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POLITIK

WdtfaninfDrsclBing: Die Betäti-
gung von möglichst vielen Staa-

ten au Forschungen für ein Welt-

raum-Defensivsystem befürwor-

tete Bundespräsident von Weiz-

säcker vor der Presse zum Ab-
schluß setoes viertägigen Besuchs
mFmnland. (S. 8)

Fridensslchernng: Betont behut-

sam gingen Amerikaner und So-
wjets auf demHL Internationalen

Kolloquium zu Fragen der Frie-

densaicherung in derEvangeli-
schen Akademie Tutzing mitein-

ander um. Der Auftakt der Genfer
Gespräche sollte offenbar nicht

durch schrieeTöne beeinträchtigt
werden. (S. 5) .

Abenteuerliche FIncht; In einem
verplombten Container sind drei

junge Polen per Schiff von Gdin-
gen nach Hamburg geflüchtet Sie

hatten acht Tage mit nur wenigen
Nahrungsmitteln in item Contai-

ner verbracht

Treffei in Leipzig: CSU-Cbef
Strauß und SED-Generalsekretär

Honecker haben für diesen Sonn-
tag, den Ero&ungstagderLeipri-
ger Frühjahrsmesse, ein ausführii-

cbes Gespräch vereinbart. Die

Strauß-Reise - in seinem Privat-

flugzeug-SDt möglicherweiseje-
doch wegen der Erkrankung des

CSU-Politikers aus. (S. 5)

Offerte; Der türkische Minister-

präsident özal hat Bulgarien auf-

gefordert, seine „faschistischen

Zwangsmaßnahmen“ gegen die

türkische Tunnderimit emzusteflen

und sich zu Beratungen bereit zu
erklären. Gegenüber der WELT
sagte er Jm Prinzip sind wir be-

reit, alle Türken Bulgariens außai-
nehmen.“ CS. 7)

Statins Weggefährte: Unter Stalin

wurde er pinw der einflußreich-

steai ’Männptr der Sowjetunion, un-

ter Chruschtschow wurde er ent-

machtet und geriet in Vergessen-

heit WJatscheslaw Michajlo-

witsch MbJotow wird 90 Jahre alt

(S-5)

El Salvador. Erstmals habenmar-
xistische Rebeflen einen hohen
Annee-Ofßzier ermordet Oberst-

leutnant C&Bnfüegos wurde im in-

ternationalen Sportclub von San
Salvador von drei Männern mit

Kopfschüssen getötet

Hymne: Das ZDF wird ab April

täglich 7iim ProgrammsrKhi

B

die

Nationalhymne senden. Im Zeital-

ter des RatoUfaurmiwdfii nlrs mit

Veranstaltern aus dem Ausland

sei es wünschenswert, ein „natio-

nales“ öffentlich-rechtliches Fern-

sehprogramm auch in Form der

Nationalhymne gegenüber ande-

ren Angeboten ZU tamnmirhngn-

ZTTAT DES TAGES

99 Völker beginnen niemals Krie-

ge, die Regierungen tun es. Un-
glücklicherweise haben die Bür-
ger der Sowjetunion wenig Mög-
lichkeiten, mitzubestimmen, was
ihre Regierung tut 99

US-Präsident Ttonald Reagan za dem so-

wjetischen Politbüromitgrted Wladimir
. - Schtscherbitzkibei dessen Besuch im Wei-

ßen Haus (S. 8) FOTO: SLOANE/STUDiO X

WIRTSCHAFT
Konjunktur Das Wirtschafts-

wachstum in der Bundesrepublik

erreichte 1984 mit 2,8Prozent die

höchste Zuwachsrate seit 1979,

geht aus den aidgültigm Zahlen

des Statistischen Bundesamts
hervor; Die Steigerung sei durch

eine deutliche Erhöhung der Pro-

duktivität eneicUworden.

Sanktionen; Der US-Handdsbe-
auftragte Brock hat den Japanern

erstmals mit- einer Importsteuer

auf japanische Produkte für den
Fall gedroht, daß Japan Importe

nicht erfechten Sie könne bis zu

20 Prozent betragen. (S. 9)

British Petroleum: EinenGewinn
von 1,20 Milliarden Pfund (plus 60

Prozent) vor Steuern verzeichnete

BP für 1984. (S. 10)

Börse: Auslandskäufe sorgten ge-

Stern an den Aktienmärkten für

steigende Kurse, auch wenn sich

nicht äße Notierungen halten

konnten. Der Rentenmarkt war
weiter schwach. WELT-Aktien-

index 175,8 (174,6). BHF Renten-

index 99,840 (100,03©. Perfor-

mance Index 98,401 (9A565). Dol-

larmittelkurs 3,4200 (3,4087) Mark.

Goldpreis pro Feinunze 289,00

(289,60) Dollar.

KULTUR
Porgy und Bess: übst ein halbes

Jahrhundert nach dem Tod des

Komponisten George Gershwin

ist dessen geniales Werk „Porgy

und Bess“ jetzt sozusagen offiziell

ins klassische Opernrepertoire

Bufgenommen worden: Es wurde
an der Metropolitan Opera inNew
York aufgeführt (5. 15)

Omamenta Ecelesiae: Nach
sechsjähriger Vorbereitungsar-

beitsonnt sich Köln jetztim Glanz

des romanischen Kunsthand-

werks. In einer einzigartigen Aus-

stellung zeigt die Kunsthalle die

Schätze der romanischen Kirchen

Kölns, reichverzierte Reliquiare

und seltene Manuskripte (S. 15)

SPORT
Elsfamsttanfi Bei den Wettmä- Motorsport Der Regensburger

sterschaften io Tokio gewannen Walter Röhri hat auf Audi bei der

Nataüa Bestenrianowa / Andrej Rallye Portugal die Führung über-

Bukin (UdSSR) den Titel im Eis- nommen. Der Hamburger Kleint

tanz. (VW GolfGTI) fiel aus. (S. 31)

AUS ALLER WELT
Galapagos: Das Großfeueraufder

Insel lsabels, der größten des Ga-

lapagos-Archipels, hat rund

500 000 Hektar Wald- ,
und Busch-

gebiete des Nationalparks verwü-

stet Biologen befürchten hohe
Verluste unter daa äußerst selte-

nen Tierarten. (S. 16)

Neuer Weinskftndal: Unter dem

Verdacht, zwischen 1980 und 1982

rund llfi Millionen Liter Wein
gepanscht und als Qualitätswein

verkauft zu haben, sind in Mainz

ein rheinhessischer Weinhändler

und sein Mitarbeiter angeklagt
worden. (S. 16)

Wetten Heiter, überwiegend

trocken. Bis 12 Grad.

Außerdem lesen Sie in dieser

Meinungen: Es kann schaden -

Leitartikel von £. v. Löeweastem

zu SPD und Berlin-Wahl S.2

Weizsäcker k Finnland: Freund-

schaft im Schatten des großen

Nachbarn-Von B. Conrad S. 3

Berlin, Saarland, Hessen: Analy-

sen, Statistiken und TV-Pro-

gramm zu den Wahlen S.4

Forum: Personalien und Leser-

briefe an die Redaktion der

WELT,Wod desTäges &7

MSnriiiw: Maazel mit den Wiener

Fhflhannonikem auf Tournee -

VortrittfürCelibidache S.15

fiMafptta* „Schwara-weiße“ Lie-

be - Skandal am Strindberg-In-

:w*mterimg
:

-Er5uteinJulie
it

SL16

Geistige WELT: Wie man vermei-

den kann, zu einem Em-Minuten-

Experten zu werden S.17

Hamburg: Nach New York dez

Welt größte Konsularstadt - Das

WeißeHaus an der Alster S.19

Wissenschaft: Hagelstunn mit

Anmeldung - Wetterprognosen

sollenverbessert werden S.28

WELT des Boches: J. Micheners

Polen-Epos „Mazurka" - Che-

ntischreinerBüdeibogen 5.21

Auto-WELT; Keramik-Triehwexk^

unter der Motoriaube-adtofiftB-^

musücim Automobilbauf*';' S. 25

Fernsehen: Man nAwfejhn den^<

„schönsten BodybuMptelkr Ze£ *S

ten": A. Schwarzenegger: S.%2v

SED diffamiert Ausjppewillige

als „Vaterlandsverräter“
Publizistische Propaganda-Kampagne / Rückkehr nur in Ausnahmefallen

DER KOMMENTAR

F. DIEDERICHS, Berlin

Ifit einer erneuten publizistischen

Propaganda-Kampagne hat die

„DDR“-Führung jetzt zu erkennen

gegeben, daß der von angeblich

20000 ehemaligen „DDR“-Bewoh-
nern geäußerte Rückkehrwunsch bei

der Partei weiterhin auf wenig Ver-

ständnis und Entgpgpnknmmpn

Stoßt Die SED-Fühnmg veröffent-

lichte am Freitag in ihrem Zentralor-

gan „Neues Deutschland“ erbetene

Zuschriften von parteitreuen

„DDB“-Bewohnem, die es nahezu
ausnahmslos ablehnen, Anträge auf
Rückkehr zu befürworten.

Obwohl in der gleichen Ausgabe
gemeldet wird, Rückkehranträge von
Ehznüien mit Kindern würden „vor-

rangig" behandelt, lassen die jetzt

veröffentlichten MeinuiigsäuBenin,

gen den Schluß zu, daß Ost-Berlin als

generelle Richtschnur weiter nach

der früheren Devise handeln wird,

einer Ausreise eine Rückkehr zuzu-

lassen. Auch die allgemein gehaltene

Formulierung vom Mittwoch, das

«Außenministerium der DDR“ sei

„beauftragt, die Anträge zu prüfen“,

ist mit der Veröffentlichung in dem
Sinne relativiert worden, daß Rück-
kehranträge von E inzelpersonen of-

fenbar von vornherein zum Scheitern

w*nirtwh sind. Bei Familien mit Rin-

dem geht die SED-Fuhrung aller-

dings davon aus, daß „die betroffenen
Kir^Hpr und Jugendlichen nicht ohne

ihre Schuld dem Leben im Kapitalis-

mus ausgesetzt werden sollen“.

Auch die jetzt veröffentlichten Mei-

nungsäußerungen von insgesamt 31

„DDR“-Bewohnern zielen vorrangig

weiter darauf ab, die Zahl der ausrei-

sewilligen „DDR“-Bewohner so nied-

rig wie möglich zu halten. Die abge-

druckten Stellungnahmen gipfeln im
Vorwurf des „Vaterlandsverrats und
dem Wunsch, wer „unseren Staat des

Friedens und der sozialen Sicherheit

verlassen hat“,möge „bleiben, wo der

Pfeffer wächst“. In einer einleitenden

Bemerkung zu den Stellungnahmen

heißt es, die „Werktätigen in derDDR
haben die Anträge mit Interesse aber

ohne Überraschung aufgenommen“.
Jeder hätte voraussehen müssen, daß
die Tllii ginnen dieser „Ehemaligen“

Bekennerbrief „Revolutionärer Zellen“
Anschläge anch in Essen, Bochum and Hamborg / Zusammenhang mit britischem Streik?

kie^Bonn

In einem Schreiben an die

Deutsche Presse-Agentur in Düssel-

dorf haben sich am Freitagmittag

„Revolutionäre Zellen“ als die Urhe-

ber der jüngsten Bombenanschläge

in Bochum und Hamburg ZU

erkennen gaben. Der Brief warum 8

Uhr früh am Freitag im Duisburger

Postamt 1 aufgegeben worden. Damit
scheint festzustehen, daß der An-
schlag gegen das Kaufhaus Hertie in

Dortmund auf das Konto pines ande-

ren Täterkreises geht Zum Hertie-

Anschlag hatte sich am Donnerstag-

nachmittag telefonisch eine „Gruppe
Christian Klar“ bekannt

In dem Brief an dpa wird ein Zu-
sammenhang hergestellt zwischen

dem Ende des britischen Bergarbei-

terstreiks und den Anschlägen in den
drei deutschen Städten. Die Absen-

der begründen ihre Täten damit daß

der „Unteroehmensverband Ruhr-

bergbau Essen, die Peter Döhle KG
Hamburg und die Industriegewerk-

schaft Bergbau und Energie Bo-

chum“ zu den „Totengräbern“ des

britischen Bergarbeiterstreiks gehör-

ten. Die drei genannten Adressen

sollten „nicht völlig ungestraft von
ihren Streikbrechergeschäften profi-

tieren“. Der Untemehmensverband
Ruhrbergbau sei die Lobby der deut-

schen Kohleindustrie, die die „Gunst
der Stunde“ genutzt habe, „um die

eigenen Halden zu räumenund damit

die Löcher zu stopfen, die der Streik

gerissen hatte“.

Der Peter Döhle KG wird in dem
Schreiben angelastet, sie sei die

Schaltstelle gewesen für die Abwick-
lung der Kohletransporte nach Groß-

britannien, die in Hamburg verladen

wurden. Die Führung der Industrie-

gewerkschaft Bergbau und Energie

habe Almosen für „Opfer des Streiks“

gesammelt, die an der britischen

Bergarbeitergewerkschaft vorbei ver-

teilt worden seien. Die IG Bergbau
schließlich „hat gslogen, taktiertund
Ketztirade^ losgelassen, um die na-

tionale Bergarbeitergewerkschaft in

Großbritannien zu isolieren“.

Aus dem Bundesinnenministerium

verlautet, daß die „Revolutionären

„Bei Streik kein Arbeitslosengeld“
Forderungen einer FDP-Komnüssion / Schlußfolgerungen aus dem Tarifkonflikt 1984

DW.Borm
In einem Positionspapier fordert

die FDP-Kommission „Arbeits-

kampfrecht“, per Gesetz klarzustel-

len, daß bei Streiks keinerlei An-

spruch auf Arbeitslosengeld besteht

Das von dem FDP-Präsidiumsmit-

glied Manfred Brunner veröffent-

lichte Papier soll am Montag dem
FDP-Präsidium vorgelegt werden.

Nach Meinung der vom FDP-Präsi-

dium im Dezember 1984 eingesetzten

Kommission ist bei den Tarifausein-

andersetzungen des vergangenen

Jahres „deutlich geworden, daß es

bei Arbeitskämpfen zu Fehlentwick-

lungen gekommen ist, die einen

Schutz der Arbeitnehmer vor Funk-
tionärsinteressen und eine Neubeste-

llung auf die notwendige Waffen-

gleichheit zwischen den Tarifparteien

notwendig machen“.

Der Gesetzgeber solle sich „zu-

nächst“ auf das unumgänglich Not-

wendige beschränken. Den Tarifpar-

teien müsse die Gelegenheit gegeben

werden, einen „freiwilligen Verhal-

tenskodex“ zu verabschieden, der ei-

ne umfassende staatliche Regelung

unnötig mache.

Danach müsse zunächst sicherge-

stellt werden, daß die Bundesanstalt

für Arbeit (BfA) nicht „als Ersatz-

streikkasse mißbraucht wird“. Dazu
müsse die Neutralitätsanweisung der

Bundesanstalt in das Arbeitsplateför-

derungsgesetz ausgenommen und da-

bei zusätzlich klargestellt werden,

„daß während Arbeitskämpfen der

Anspruch auf Arbeitslosengeld nicht

ruht, sondern nicht besteht da der

Arbeitsuchende der Arbeitsvermitt-

lung nicht zur Verfügung steht“.

In einem angestrebten freiwilligen

Verhaltenskodexmüßten sich die Ge-

werkschaften verpflichten, keinen

Streik ohne vorherige Urabstimmung
auszurufen. „Die von der IG Druck
praktizierte Regelung, Urabstimmun-
gen durch Vorstandsbeschlüsse zu er-

setzen, muß unverzüglich aufgegeben

werden.“

Die im Arbeitskampf 1984 von den
Gewerkschaften geübte „neue Be-

weglichkeit“ war nach Einschätzung
der FDP-Kommission „kein Warn-

Auto-Kompromiß in der zweiten Runde?

Heute: Stellenanzeigen für Fach- und Fühmng^jäfte--"; -*

WILHELM HADLER, Brüssel

Die Bemühungen um einheitliche

Abgasnormen für europäische Kraft-

fahrzeuge haben im ersten Anlauf

noch nicht zum Erfolg geführt. Im-

merhin konnten die für Umweltfra-

gen zuständigen Minister eine erheb-

liche Annäherung ihrer Standpunkte

erzielen.

R^iTvipginnenminiirfpr Friedrich

Zimmermann meinte nach Abschluß

der 19stündigen Marathon-Konfe-

renz: „Wir waren am Ende nicht mehr

weit von einer Einigung entfernt“

Ein deutscher Alleingang werde nicht

notwendig sein, wenn die für den 20.

März vorgesehene zweite Verhand-

lungsrunde ähnlich positiv verlaufe.

Li^. ftimmermann ist auch „ziemlich si-

cher%daß esnicht zu einer Auseinan-

derse&üng mit den den EG-Partnem
vor dem - Europäischen Gerichtshof

''"•frommen wird. Er hofft, daß eine Eini-

r:;jgung über Emissionsgrenzwerte und
- deren Eirdührungsdalen den Wider-

stand der anderen Herstellerländer

• gegen die auf freiwilliger Baris ge-

' plante^Umstellung mit der Bundesre-

publik ausräumen wird. Wichtig sei,

daß die Lander, die dies könnten, vor-

angehen dürften. Der Markt werde

dann schon selbst folgen.

Die EG ist jetzt einig, daß europäi-

sche Grenzwerte geschaffen werden

sollen, die zwar mit den strengen

amerikanischen Werten nicht iden-

tisch, aber in ihrer Umweltauswir-

kung „gleichwertig
41

sind. Für Wagen

über zwei Liter Hubraum zeichnen

sich inzwischen ebenso wie für Klein-

wagen unter 1,4 Liter Kompromiß-

möglichkeiten ab.

Bei den großen Wagen sollen da-

nach die europäischen Schadstoff-

werte vom 1. 10. 1988 an fürneu zuge-

lassene Modelle und vom 1. 10. 1989

an für alle Neufahrzeuge gelten. Für

kleine Autos sind bis zum 1. 10. 1990

bzw. 1. 10. 1991 Zwischenwerte ge-

plant, die ohne den Einbau von Kata-

lysatoren eingehalten werden kön-

nen.

Weit auseinander gehen noch die

Vorstellungen im Mittelklassenbe-

reich. Ein Vorschlag, die Euronormen
mm l. Februar 1990 für Modelle und

zum 1 ,4. 1992 für alle neu zugelasse-

nen Fahrzeuge einzuführen, stieß bis

zuletzt auf britischen Widerstand. Da-

gegen haben sich die deutsche und
die französische Position weitgehend

angenähert.
DW. Hamburg

Nachdem sich die für Umwelt-

schutz zuständigen Minister der Eu-

ropäischen Gemeinschaft in Brussel

nicht aufeine Einführung schadstoff-

armer Autos einigen konnten, hat

sich der Verband der Deutschen Au-

tomobilindustrie (VDA) strikt gegen

einen Alleingang der Bundesrepublik

Deutschland ausgesprochen. Der

Entwicklungschef der Volkswagen-

werke, Emst Fiala, bezeichnet ihn

als schlechteste alter Möglichkeiten

und weiteren fälschen Schrittin einer

langen Reihe von ungünstigen Ent-

scheidungen. Im Deutschlandfunk

erklärte er: „Wir haben immer aufdie
Schwierigkeiten aufmerksam ge-

macht, die die Durchsetzung dieser

Maßnahme in Europa nach sich

zieht“

Seite S: Das Wort vom Alleingang

Mehr Schutz
WERNER KAHL

über „das Leben in der BRD im kapi-

talistischen Alltag wie Seifenblasen

zerplatzen würden“.

Wahrend die meisten Zuschriften

getreu der Staalslinie pinp Rückkehr
ehemaliger Bewohner völlig ablehr

nen, will die „DDR“-Führung mit dr

nigen wenigen Briefen dokumentie-

ren, was „Ehemalige“ bei ihrer Rück-
kehr, sollte dem Antrag wirklich

stattgegeben werden, erwartet „Die

Jugendlichen bei uns sind sich einig,

daß diese Leute als Abenteurer be-

handelt werden, sofern wir sie über-

haupt wieder herlassen“, formuliert

ein Ausbilder aus Schwerin. Ein

Werkzeugbau-Kollektiv meint zu ei-

nem ehemaligen Mitarbeiter. „Wir

würden nicht verstehen, wenn wir
ihn jetzt wieder anfophmtw müßten.

Wir brauchen Menschen, auf dieman
rieh in jeder Beziehung verlassen

kann.“ Eine Arbeiterin aus Potsdam
weist schließlich darauf hin, in der

„DDR“ gebe es „noch viele Woh-
nungssuchende. Was werden die sa-

gen, wenn sie noch länger warten

müssen wegen der Rückkehrer?“

Zellen“, die sich zu den vier Anschlä-

gen der letzten Tage bekennen, nicht

unbedingt mit dem harten RAF-Kem
Zusammenhängen. Auch aus der Um-
gebung des Generalbundesanwalts in

Karlsruhe wurde bedeutet, gegen ei-

ne organisatorische RAF-Verbindung
sprächen Ort und Zielgruppen der

jüngsten Anschläge. Ein Beamter
sagte:„Die RAF würde mit diesen An-
schlägen gegen Otto Normalverbrau-

cher, gegen Arbeitnehmer und ge-

werkschaftliche Zentren doch ihre

mögliche Basis zerstören. Das kann
der RAF-Kem wohl kaum wollen.“

Organisatorisch ginge der neueTä-
terkreis einmal politisch gezielt, dann
wieder wahllos wie im Stil der Ende
der sechziger Jahre erprobten Kauf-

hausanschläge vor. Daraus wollen

Experten aber nicht schließen, daß
sich hier die Vorfonr.-en künftiger

Neugmppierungen abzeichneten, de-

nen jetzt noch Logistik und Erfah-

rung fehle, um so organisiert aufzu-

treten wie die Bader-Meinhof-Bande
aufdem Höhepunktihrerkriminellen

Tätigkeit

streik, sondern ein Erzwingungs-

Streik“. Deshalb müsse „eine neue

klare Abgrenzung des Warnstreiks

unter den Gesichtspunkten des Ulti-

ma-Ratio-Prinzips, des Verhältnisma-

ßigkeitsgrundsatzes und der Frie-

denspflicht“ vorgenommen werden.
Dies liege auch im Interesse der Ge-
werkschaften, da sonst zur Herstel-

lung der Waffengleichheit im Gegen-

zug die bisher unzulässige „Waro-

ausSperrung“ seitens der Arbeitgeber

gesetzlich akzeptiert werden müßte.

Die Bundesländer müßten ging Po-

litisierung der Arbeitsgerichte ver-

hindern. Besonders die SPD-regier-

ten Länder Hessen und Bremen soll-

ten sich auf den Grundsatz der Unab-
hängigkeit der Justiz rückbesinnen.

Die Innenminister der Länder wer-

den von der FDP zu einer Überein-

kunft aufgerufen, „daß im gesamten

Bundesgebiet das Legalitätsprinzip

bei rechtswidrigen Übergriffen von
Streikposten angewandt wird“. Das
würde bedeuten, daß die Polizei in

solchen Fällen eingreifen muß.

J Mann auf der Straße los. Die

während der Hauptgeschäftszeit

in einem Dortmunder Kaufhaus

gezündete Bombe, weitere Bom-
benanschläge in Essen, Bochum
und Hamburg - darunter auf die

IG Bergbau - stellen eine bemer-
kenswerte Eskalation des Terro-

rismus dar. Richtete rieb der
Mord bislang hauptsächlich ge-

gen Symbolfiguren aus Wirt-

schaft, Politik und Militär, so ist

nunmehr der anonyme Mensch in

der Mas»» das Ansfhl^ggyipl

Nach dem Anschlag aufden Indu-
striellen Ernst Zimmermann wur-
de eine weitere Hemmschwelle
überschritten.

Kaufhäuser sind seit der ersten

Welle der Gewalt Ende der sechzi-

ger Jahre als Bombenziel in die

Planung des Terrors gegen Staat

und Gesellschaftsordnung einbe-

zogen worden. Noch wissen die

Sicberheitsbehörden nicht abso-

lut zuverlässig, wer die Bombe ge-

gen Dortmunder Kaufhausbesu-
cher gezündet hat Die Opfer in-

teressieren sich auch weniger da-
für, welchen politischen Bezug
der Anschlag hat ob die Täter aus

dem links- oder rechtsextremisti-

schen Lager kommen. Die Opfer
fragen nach wirksamen Schutz.

Nicht das geringste Verständ-

nis gibt es für Abächten einiger

Grüner, mit den Mördern oder ih-

ren Gehilfen über die Motive ihrer

Brutalität zu diskutieren. Die brei-
te Verurteilung der grünen An-
bandelei durch Sprecher aller

Kraftwerk
Buschhaus kann
ans Netz gehen

dos,Hannover
Das Kohlekraftwerk Buschhaus

bei Helmstedt darf den Betrieb auf-

nehmen. Diese Entscheidung hat das
Oberverwalbingsgericht Lüneburg
(OVG) getroffen. Der 7. Senat folgte

damit der Beschwerde des Landes
Niedersachsen gegen eine einstwei-

lige Anordnung des Verwaltungsge-

richts Braunschweig, das am 30. Au-
gust vorigen Jahres einen Betriebs-

stopp über das betriebsbereite Kraft-

werk verhängt batte. Ministerpräsi-

dent Albrecht bezeichnete den Rich-

terspruch als „einen Erfolg für den
Umweltschutz“, der zugleich die Si-

cherung von 4000 Arbeitsplätzen be-

deute.

Die Braunschweiger Richterhatten
damals sechs Klägern aus Berlin und
Königslutter Recht gegeben, die von
dem Berliner Anwalt Reiner Geulen
vertreten werden. Sie hatten argu-

mentiert, Buschhaus sei keine Altan-

lage im Sinne der Großfeuerungsan-
lagenverordnung und unterliege folg-

lich einer schärferen Begrenzung des
Schadstoffausstoßes. Dieser Auffas-

sung hat das OVG Lüneburg nun-
mehr widersprochen. Die Zuordnung
von Buschhaus als Altanlage sei ge-

rechtfertigt.

Bereits Anfang der Woche hatte

das OVG die Klageberechtigung der

Berliner Klager zurückgewiesen. Das
Gericht begründete diese Entschei-

dung mit der „mangelnden räumli-

chen Nachbarschaft“ der Kläger zum
Standort Buschhaus. Anwalt Geulen
hat jetzt Verfasssungsbeschwerde

eingelegt Gleichzeitig beantragte er
eine einstweilige Anordnung mit dem
Ziel, die Inbetriebnahme des Kraft-

werks vorläufig zu untersagen.

übrigen im Bundestag vertrete-

nen Parteien ist ermutigendes

Zeichen dafür, daß vielleicht auch

auf dem Gebiet der Terrorbe-
kämpfnng eine Wende eintritt.

In den Diskussionen der letzten

Monate konnte man den Eindruck
gewinnen, als gebe sich der Staat

aus welchen koalitionspolitischen

Rücksichtnahmen auch immer,

damit zufrieden, die bisherigen

unzulängfichfin technischen und
rechtlichen Möglichkeiten der

Terroibekämpfung so zu belas-

sen, wenn nicht weiter einzu-

schränken. Vor allem aufdem Ge-
biet des Datenschutzes ist ein re-

gelrechter Kriminellenschutz ge-

gen den Rechtsstaat errichtet wor-

den: Stößt beispielsweise die Poli-

zei auf ein Versteck von Links-

oder Rechtsextremisten, ist sie

daran gehindert, dabei anfallende

Erkenntnisse über Bandenmit-
glieder und Helfer dem Verfas-

sungsschutz mitzuteilen.

Wie die Zugriffe zeigen, sind

die Sicherheitsbehörden

über die Entwicklung im Rechts-

extremismus verhältnismäßig gut
orientiert. Dagegen ist die linksex-

tremistische Szene seit Jahren na-

hezu abgeschottet Verbesserte

konspirative Kontakte, Informa-

tionssysteme zwischen inhaftier-

ten Terroristen, ihren im Unter-

grund operierenden Genossen
und ihren Jegalen“ Helfern las-

sen die Fahnder immer häufiger

ins Leere laufen. Die blutigen

Konsequenzen können wir nun
studieren.

Flughafen

München II

zum Bau frei
lz.München

Der Flughafen München II kann
gebaut werden; Nach viermonatiger

Verhandlung bestätigte am Freitag

der 20. Senat des Bayerischen Ver-

waltungsgerichtshofs die Planung für

einen Airport mit zwei Start- und
Landebahnen im Erdinger Moos
nördlich von München. Der vor vier

Jahren verhängte Baustopp gegen ei-

nen Flughafen mit drei Bahnen wur-
de nach der Planreduzierung aufge-

hoben. Bayerns Wirtschaftsminister

Anton Jaumann sprach von einem
„goldenen Tag4

*, der der Bauwirt-
schaft einen Auftragsimpuls geben
werde. Das Investitionsvolumen wird
auf knapp 3J> Millionen Mark ge-

schätzt Während der mehr als fünf-

jährigen Bauzeit werden bis zu 3000
Arbeiter benötigt

Die Münchner Flughafengesell-

schaft kündigte nach dem Beschluß
an, sie werde unverzüglich die Bauar-
beiten wiederaufnehmen. Nach der
jetzigen Planung kann der Flugbe-

trieb im Frühjahr 1991 aufgenommen
werden. Die Klägeranwälte kündig-
ten zwar Revision beim Bundesver-
waltungsgericht in Berlin an, die Er-

folgsaussichten werden aber in ihren
eigenen Reihen als nicht günstig be-

zeichnet Die Richter rügten zwar er-

neut die Größe des geplanten Pro-

jekts wie auch die Mitwirkung eines

vom Fluglärm des jetzigen Flugha-

fens betroffenen Beamten am Geneh-
migungsverfahen, entschieden dann
aber doch mit der Begründung für

den Weiterbau, eine Planung müsse
einmal zu Ende kommen und könne
nicht immer wieder bei Null begin-

nen.

Mubarak vor einer seiner

schwierigsten Missionen
Washington soll zu Gesprächen mit der PLO überredet werden

DW. Kairo Unabhängig von dieser Initiative

Mit seiner Reise nach Frankreich, erhofft sich der ägyptische Staats-

in die USA und nach Großbritannien Montag mit Reagan

hat sich der ägyptische Präsident Mu- zusammentrifft, auch eine Zusage der

barak viel vorgenommen. Er will in Amerikaner für dringend benötigte

seinen Gesprächen mit US-Präsident Wirtsschaftshiife. Der Kairoer Mbu-

Ronald Reagan Washington drängen, sterpräsident Kamal Hassan Ali hatte

sich wieder starker in Nahost zu en- er^- w* die USA zur Zah lu ng

gagieren »nd dabei tugleich erstmals zusätzlich 865 Millionen Dollar

das Gespräch mit den Palästinensern Finanzhilfe noch in 1985 aufgefordert,

aufzunehmen. Auf den Zwischensta- laufenden Finanzjahr erhält

tionen Paris und London will er San* Ägypten 2,24 Milliarden Dollar Wirt-

kierend um Unterstützung für seine Schafts- und Militarhilfe. Doch dazu

Initiative werben. kommen Kredite: Allein die Schul-

Der bislang zurückhaltend agieren-
1™ ffir US-Wafienliefemngen bdau-

de MublSk hatte sich schon^ ita den P131-

vergangenen Wochen ungewöhnlich **

SÄStaÄS schuldenti|™ga^®d/^fers
tion aufnehmen soll- und zwar unter

Beteiligung der USA, die nach seinen ^
nach

_
Ar

Jf
aben der Regierung

Vorstellungen Vorgespräche mit denÄS“ SL'SÄ
SSÄortlLS Sen- sind d^tischSS:
gesprochen.
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Das Wort vom Alleingang
Von Peter GiUies

E s schaut so hübsch energisch aus, wenn jemand drohend
um sich blickt und seinen offenbar bockigen Partnern

einen „Alleingang“ androht Aus mehreren Ecken erhält die

Bundesregierung derzeit die Empfehlung, beim abgasarmen
Auto hart zu bleiben; die Grünen ermuntern Bonn dazu, die

Brüsseler Verhandlungen für gescheitert zu erklären.

Die martialischen Vokabeln sind leider geeignet, die Mah-
nungen zur Vernunft zu übertönen. Die deutsche Autoindu-
strie erinnert daran, daß ein „Alleingang“ die schlechteste aller

Lösungen sei, weil sie die Gefahr massiver Arbeitslosigkeit

enthalte; schließlich werde jedes vierte deutsche Automobil in

einem Mitgliedsland der Europäischen Gemeinschaft verkauft
Andererseits verdient der vielfach unterstellte Zusammen-
hang, der Katalysator rette den deutschen Wald, ständige
PrüfUng. Schwedische Forstbiologen haben nachgezählt' die

deutschen Experten bieten immerhin 167 verschiedene Erklä-

rungen für das Waldsterben an.

So beklagenswert jede Verschleppung ist das abgasaime
Auto ist kein Objekt für Hauruck-Politik- Die Hartleibigkeit

der Bundesregierung ist zu loben. Aberam Schluß zählt nichts

als das Ergebnis. Wenn es denn - trotz oder wegen der Dro-
hung eines Alleingangs - vernünftig ausfiele, wäre das Lob zu
quadrieren. Aber soweit sind wir noch lange nicht Bisher ist

lediglich festzustellen, daß das Gezerre überaus schädliche
Wirkungen auf die Konjunktur ausübt.

Die Kritik der Briten wurde unterschätzt. Franzosen und
Italiener seien, so wird aus Brüssel berichtet entgegenkom-
mender. Vielleicht aber kommt deren Milde nur aus dem
Wissen, daß die Engländer im Vertrauen auf ihre reinigenden
Westwinde erst einmal gegen alles sind.

Wir wissen noch nicht ob die Drohung mit dem Alleingang
klug war. Wir wissen aber: das Hochschaukeln von Handelsbe-
schränkungen, Gegenmaßnahmen auf Gegenmaßnahmen,
letztlich ein Handelskrieg träfe die Bundesrepublik in den
Herzmuskel ihrer Wirtschaft Ob der deutsche Wald damit
gerettet würde, weiß niemand, wohl aber, daß Hunderttau-
sende von Arbeitsplätzen gefährdet wären. Das Thema er-

heischt vielleicht Härte, mit Sicherheit aber Augenmaß.

Winter auf Besuch
Von Eugen Wolmarshof

Kaum hat das staunende Publikum die traute Gemeinsam-
keit von SPD und Kommunisten in der italienischen KP-

Hochschule von Frattocchie über die zukünftige Währungs-,
Industrie- und Sozialpolitik samt „wiedererwachter Hoffnung
auf Überwindung des Bruchs in der europäischen Arbeiterbe-
wegung“ (Karsten Voigt) so einigermaßen verdaut, muß sie

sich auf ein neues Wunder an zwischenmenschlichen Bezie-
hungen einrichten: Vasil Bilak kommt als lieber Gast in die
Bonner Baracke.

Wer ist Vasil Bilak? Er ist der Prager Winter. Er ist das Haupt
jener kleinen Gruppe der Prager KP-Spitze, des Parteipräsi-

diums, die während des Prager Frühlings Dubceks Reformen
erbittert bekämpfte und schließlich den Brief mit der „Bitte

um brüderliche Hilfe“ verfaßte, der Moskau als Vorwand zum
Eingreifen im Namen des sozialistischen Internationalismus
(Breschnew-Doktrin) diente. Er hat seither jede Andeutung,
daß nun doch wieder Reformen veranstaltet werden könnten
(„Theorie des blauen Himmels“), zurückgewiesen. Er ist einer
der schärfsten Kritiker des sogenannten Eurokommunismus.
Man erinnert sich, mit welcher Begeisterung die SPD vor

und auch nach dem Einmarsch der Warschaupakttruppen 1968
in der CSSR das Prager Reformmodell als Beweis für die

Reformfahigkeit des Kommunismus zu einem „Sozialismus
mit menschlichem Antlitz“ gefeiert hatte. Nun empfängt sie

den Mann, der das menschliche Antlitz zertreten hat Was will

sie damit beweisen?

Vielleicht hat sie ihn ja eingeladen, um ihm eine noch
ungeklärte Frage zu stellen. Die Intervention, die ja auch das
deutsche Gewissen belastete -deutsche Stiefel (Ost) stampften
damals mit über das tschechische Pflaster, dreißig Jahre nach
dem ersten deutschen. Einmarsch wurde auch mit einem
angeblich drohenden Überfall der Bundeswehr auf die CSSR
begründet dem es vorzubeugen gelte. Damals war die SPD
Koalitionspartner in Bonn. Bilak könnte jetzt dem damaligen
Außenminister Brandt erklären, was dieser und was die Regie-
rung. der er angehörte, damals Böses vorhatten.

Begriffsstutzer
Von Leonid Hoerschelmann

C hemie im Bier, so posaunen zur Zeit Politiker, Brauerei-
besitzer und Publizisten durchs Land, sei jedem aufrech-

ten Deutschen ein GreueL Und niemand lacht darüber.

Einen regelrechten Lachanfall dagegen bekommt (Beispiel

Nr. 2) ein Hörfimkmoderator, als der Korrespondent aus Tokio
über einen japanischen Chemieprofessor berichtet der wegen
seiner Verdienste um den deutschen Wein das Bundesver-
dienstkreuz erhalten hat
Daß weder Bier noch Wein ohne Chemie getrunken werden

könnten, weil nämlich die alkoholische Gärung ein Musterfall
reinster Chemie ist, das scheint aus den Hirnen hinausgeblasen
worden zu sein.

Es liegt nicht wie mancher denken mag, an der Schulbil-

dung. In der Schule werden die Damen und Herren allesamt
gelernt haben, daß Chemie die Lehre vom Verhalten der Stoffe
an sich und untereinander ist daß nichts auf dieser Welt nicht
einmal ein Rundfunkkommentar über die böse Chemie, ohne
chemische Vorgänge denkbar ist. Aber in Zeiten des Fanatis-

mus und des Aberglaubens geht der Zeitgeist bekanntlich bei

vielen Menschen auch mit der Schulbildung um, wie er wilL
Sogar die Begriffe stutzt er sich zurecht auf Agitationsformat

Jetzt hat er es mit der Chemie. Chemie stinkt. Chemie ist im
Zweifel schmutzig und giftig, Verzeihung, hochgiftig natürlich.

Wer sich mit Chemie beschäftigt, ist verdächtig. Wer mit
Chemie gar sein Geld verdient, ist fast schon ein Delinquent
Ein Meinungsforschungsinstitut, das den Bürgern einigerma-

ßen raffiniert mit der Frage zu Leibe rückte, ob nicht die ganze
Chemie eigentlich verboten werden müßte, käme womöglich
bereits zu erschütternden Resultaten.

Natürlich sind Zweifel und Nachdenklichkeit erlaubt, ob die

Menschheit gelernt hat, ihre naturwissenschaftlichen Kennt
nisse verantwortungsbewußt zu nutzen. Aber was die moder-
nen Begriffsstutzer als Lösung anbieten, ist nichts als Exorzis-

mus. Wie anders wäre zu deuten, daß - wie man aus dem
Hessischen vernimmt - in Gewerkschaftsversammlungen der

IG Chemie schon die angsterfüllte Frage gestellt wird, ob man
nicht den verhängnisvollen Namen ändern solle.
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Was wird ausgespielt? KLAUS BOHLE

Es kann schaden
Von Enno v. Loewenstera

^ür einen Partei-General am
Vorabend von Wahlen war das

Verhalten von Peter Glotz schon
sehr seltsam, und ganz Deutsch-
land hat es registriert

Da versammelte das Deutsche
Fernsehen die beiden Generalse-

kretäre Geißler und Glotz zu einem
absoluten Traum-Spot, kostenlos.

Am 6. März durften sie über die

„Wende-Halbzeit“ plaudern, und
zwar justament in der Halbzeit des
Pokalspiels Bayern München ge-

gen Rom; eine größere Zuschauer-
garantie ist kaum denkbar. Beide
übtem sich also in fbrriert-humori-

gern Fußballjargon: wieviel Eigen-

tore wurden geschossen, wie viele

Fouls beging der Gegner, bei der
SPD läuft das Spiel über den lin-

ken Flügel usw.; Glotz fiel die Me-
tapher von der roten Karte ein, die

der Wähler demnächst dem Uni-
ons-Team zeigen werde-und dabei
passierte dann das Unerwartete. Er
sprach davon, daßam Sonntag drei

Wahlen anstünden, von denen die

SPD zwei gewinnen werde. Und
damit der mündige Bürger auchja
nicht im Zweifel war, nannte Glotz

diese beiden Spielorte ausdrück-
lich: Saarland und Frankfurt
Nun stehen die Umfragen fürdie

SPD in Berlin gewiß dürftig, aber

im Saarland und in Frankfurt sind

ihre Aussichten auch keineswegs
siegessicher. Da mag es Vorkom-
men, daß einer im vertrauten Kreis

sagt, er schätze die Chancen da bes-

ser ein als dort Aberin aller Öffent-

lichkeit ausdrücklich die potentiel-

len Wähler zu warnen, daß dieSPD
sich jedenfalls in Berlin nichts aus-

rechnet? Daß, auf gut deutsch, die

SPD sich dort wo es darauf an-

kommt, derzeit selbst nicht emp-
fehlen kann? Man braucht Freud
nicht zu bemühen; die Furcht vor
der Verantwortung in Berlin ist bei

manchen Kreisen der SPD unüber-

sehbar, nicht nur bei ihrem Spit-

zenkandidaten. Wenn es in Berlin

zu einer rotgrünen Mehrheit
kommt dann wird die Situation

dort katastrophal; dessen ist man
sich durchaus nicht nur bei den
sogenannten Bürgerlichen bewußt
Apel hat gesagt, er werde nie mit
den Alternativen regieren; wer aber

sagt uns, daß die SPD mit Apel
regieren muß? Sie muß nicht ein-

mal regieren, um der Stadt schwe-
ren Schaden zuzufügen.

Die SH) leistet sich im Saarland

einen Kandidaten wie Lafontaine

nach dem Motto: was kann da
schon viel passieren; wenn er das
Land kaputtwirtschaftet, müssen
halt, die vernünftig regierten Län-

der des deutschen Südens über den
horizontalen Finanzausgleich ent-

springen. Lafontaine führt seinen

Wahlkampf ja auch nicht auf der

Basis, daß die Wirtschaftjustament

zu ihm Vertrauen habe und unter
gAinar Stabführung massenweise
ins Saarland einströmen werde,

sondern er appelliert an den Wohl-

fahrtsinstinkt: die in Bonn sollen

zahlen, und sie sollenjanicht weni-

ger zahlen, falls ich drankomme!
Nun, wie immer die Situation an
der Saar sein mag - unwillkürlich

fragt man sich, wie das wohl wäre,

wenn die SPD versuchte, so einen

zum Bürgermeister der exponier-

ten Stadt Berlin zu machen.

Daß sie das eben nichtgetan hat;

mag man als selbstentLarvenden

Anflug von Verantwortungsbe-

wußtsein sehen, wie es womöglich
auch Glotz daran hinderte, die

Wähler in Berlin' zu den Fahnen
seiner Partei zu rufen, obwohl der
Spitzenkandidat dort kein Lafon-

taine ist Denn die sonstige Par-

teispitze istdort von kleinen Lafon-

taines durchsetzt, daher die Not
einen Auswärtigen in die Pflicht

zwingen zu müssen.

Apels Widerwille ist erkennbar

nicht darin begründet daß ihm et-

wa Berlin zuwider wäre; es gibt in

Deutschland, nächst dem Amt des
Bundeskanzlers, keine glanzvollere

und keine wichtigere Aufgabe als

die des Regierenden Bürgermei-

sters von Berlin - vorausgesetzt
man steht an der Spitze einer regie-

rungsfähigen Partei oder Koalition.

Im Berliner SPD-Apparat aber

überwiegen nicht nur Kräfte, die

um der Macht willen mit dem Teu-

fel - oder jedenfalls mit dem Kun-
zelmann - koalieren würden, son-

dern sie würden es um des Prinzips

und des Traums von eineranderen
Republik willen tun, ungeachtet

der Tatsache, daß Berlin ja nun ge-

rade von einer real existierenden

anderen Republik umgeben ist. Es
sind Kräfte, die unter Vogel die

Hausbesetzungen und Straßenkra-

walle nichtnur geduldethaben, da-

mals aber immerhin noch durch
die Rücksicht auf den „Koali-

tionspartner FDP vor dem Äußer-
sten zurückgehalten wurden.

T7s ist schwer, einen Geweritr

XZrtdiafts-Landesfiirsten in die Düs-

seldorfer Zentrale des Deutschem Ge-

werkschaftsbundes zu locken. Drau-

ßen steht man halt an der Spitze von

vielen reuten, in der Zentrale sitzt

man hinter einem Schreibtisch. Mehr
als vier Mnnate - seit klar war, daß

Alois Pfeiffer, der „Wirtschaftsmini-

ster* des DGB, dem Rufals EG-Kom-
missar nach Brussel folgt- suchte der

DGB den Nachfolger für dieses

schwierige Amt
Es sagt also gar nichts gegen die

Qualitäten des 49jährigen Michael

Geuenich aus, daß der Landesbe-
zirksvorsitzende des nordrhein-west-

falischen DGB erst jetzt an die Stelle

Pfeiffers berufen worden ist. Noch
auch braucht man ihm Redensarten
aus der DHB-Zentrale anzulasten

wie: Jm Grunde genommen ist die

gewerkschaftliche Personalpolitik

wie Hölzchen ziehen“ oder der

Spruch, daß nur der SaniereimDGB
unter Ernst Breit macht, der „die

Ausstrahlung «»mps geoffoeten Kühl-

schrankes besitzt, die Kantigkeit ei-

ner Murmel und die Farbe einer

Maus“. Geuenich wollte das Amt so

wenig haben wie der Berliner DGB-
Chef oder die Vizepräsidentin der
Nürnberger BundesanstaltfürArbeit,
Ursula Engelen-Kefer, auch scheiter-

ten Versuche, den früheren SPD-Ar-
beitsminister Herbert Ehxenberg zu

berufen. Einer mußte es machen;
Geuenich beugte sich der Pflicht

Des gelernte Dreher gehört der IG
Metall seit 1957 an. Sieben Jahre spa-

ter begann er Wiit. phrpnanitliclwi

Funktionen in seinem Verband - er-

folgreich, denn 1973 wurde er „erster

Mann" der IG Metall in Neuss, ein

knappes Jahrzehnt später filwmahm

er HVm DGB-Vorsitz im Tjwvte narh

Siegfried Bleicher, der in den Bun-
desvorstand aufrückte.

Soweit die äußeren Daten. Michael
Geuenich führte seinen Landesver-
band in ruhiger Weise, er gilt als ei-

ner, der lieber in der Heimat wirkt als

in der Fremde, der sich nicht gern
öffentlich produziert, aber gern auf

*

Zögernd zugestimmt: Pfeiffer-

Nachfolger Geuenich foto.-dpa

den Ausgleich hinarbeitet Seine Qua-

litäten sehen seine Freunde vorallem

darin, daß er ein Mann der prakti-

schen Argumente ist, der Tatsachen

anerkennt, mit ihnen lebt und ent-

sprechend reagiert - ein Realpoliti-

ker. Das wird der DGB-Wirtschafts-
abteilung guttun, in der- von neun

Mitarbeitern allein sechs promoviert

sind und das Arbeitsleben mehr vom
Hörensagen kennen. Geuenich soll

sie auf den Boden der Tatsachen zie-

hen. Rwrw» Kon^nsiahigkptt ist über

jeden Zweifel erhaben. Der Bundes-

hauptausschuß wählte ihn mit ZI5

von 117 Stimmen.

Gelernt hat er sein Funktionärs-

handwerk in zahlreichen Lehrgängen
an DGB-Schulen, aber auch im Wirt-

schaftsausschuß des Düsseldorfer
Landtages, dem er als SPD-Abgeord-
neter von 1970 bis 1975 angebörte.

Abzuwarten ist, wie er sich in die

theoretische Arbeit eingewöhnt, die

von ihm Konzeptionen und Planun-

gen abverlangen wird. Er, der Boden-

ständige, wird sich auch umstellen

müssen auf das internationale Ge-

werkschafts-Geschäft Daß er mit sei-

ner bescheidenen Art Sympathie bei

seinen Gesprächspartnern weckt
wird ihm helfen. Und auch sein rhei-

nischer Frohsinn.

DIE MEINUNG DER ANDEREN
VW« BUtter beschäftigten rieh am Frel-
ta| mtt dem Terror-Anadlac ln> DottBRm-
dülraflnia:

Seitdem diese Horroraeiten vor-

über sind, wurde unter Weizsäcker
und Diepgen Berlin regelrecht neu
aufgebaut; die Wirtschaft strömte

herein, nicht nurum der nationalen

Verantwortung willen, sondern
weil es sich herumsprach: in Berlin

ist wieder gut sein. Vertrauen aber
ist eine zarte Pflanze. Was daraus

wird, wenn auch nur eine Mitträ-

gerschaft der Regierung durch die

SPD sich abzeichnet, mit der un-

vermeidlichen ForderungNummer
eins, die (dann natürlich sofort wie-

der anlaufenden) Ausübungen des
demokratischen Grundrechts auf

Rabatz bitte nicht repressiv zu be-

handeln, kann sich jeder ausreeb-

nen. Das innige Verhältnis der von
der SPD hofierten Grün-Altemati-

ven zur Gewaltszene mußte den
Berlinern nicht erst durch den
jüngsten Anbiederungsbrief an die

Steuerleute des sich neuformieren-

,

den, jetzt gezielt gegen kleine Leu-
te gerichteten Terrorismus in Erin-

|

nerung gerufen werden.

BRAUNSCHWEIGER
ZEITUNG

nicht Politika:, nicht Wirtschaftsma-

nager getroffen wetten, sondern Bür-

ger wie du und ich-das hat es nur in
der Ära des aufflackernden Terroris-

mus gegeben.

Mit einer KaiifhaushranHstiftupg

fing einst der Terror der Baader-
Meinhof-Bande an. Jetzt ist man wie-

der dort angelangt Der Kreis der

linksextremistischen RAF-Aktivität
schließt sich. Es nützt wohl nichts,

die Verwerflichkeit eines Bombenan-
schlages auf Verkäuferinnen, Kun-
dinnen, Kinder anzuprangem. Eine
durchgehende - und keineswegs nur
auf bevorzugt gehaßte Zielpersonen
aus Politik und Wirtschaft gerichtete

-Menschenverachtungwar schon im-
mer das RAF-Marirpnzpirfrpfl

MÜNCHNER MERKUR

Mit dem jetzigen Sprengstoffan-

schlag in einem Dortmunder Kauf-

haus ist ein neuer Scheitelpunkt des
terroristischen Wahnwitzes über-

schritten: Tenor gegen die Bevölke-

rung. Wenn sich mit dem Dortmun-
der Kaufhanjtansehlag ankündigen
sollte, daß die Gewalttäter von geziel-

ten zu wahllosen Attentaten auf Men-
schenansammlungen übergehen, so

dürfte allerdings der Druck auf Ge-
setzgeber und Sicherheitsbehörden
wachsen.

Wo die SPD sich nichts ausrechnen
will: BerlinerWahlkampf foto: ap

Landtagswahlen sind keine Bun-
destagswällen; die Neigung hat

Tradition, den Bimdessiegem zur

Halbzeit mal eins vor den Bug aus-

zuwischen - kann doch nichts

schaden, oder? Die Musik wird ja

in Bonn gespielt! 0 doch, es kann
schaden. Mehr als zweieinhalb Mil-

lionen Arbeitslose noch zwei Jahre

nach der Wende zeigen, wie lange

es nach einem Ausflug in die kon-

krete Utopie mit den Aufräu-

mungsarbeiten dauern kann.

Jetzt sind also wieder Kaufhäuser
dran. Während sich die RAF-Terrori-

sten oder ähnliche Extremisten in

den vergangenen 13 Jahren zumeist
prominente Opfer ausgesucht haben,
was an Grausamkeit ohnehin fast

nicht zu überbieten schien wird
nunmehr wähl- und sinnlos in die

Menge gebombt Eine noch brutalere

Abart des Unks-Terrors? Es scheint

WESriTKUSCHE

HSRUNDSCHAU

Das ist eine neue, noch schreckli-

chere Phase der RAF-Kriminalität
Einen blindwütigen Anschlag aufein
Kaufhaus, in dem nicht die Repräsen-
tanten des Regimes, nicht MUztärs,

Ungezielter Tenor, nur noch um
des Terrors willen - gegen anonyme
menschliche Ziele. Terror als Selbst-

zweck, entsprungen einer Gefühls-

und Gedankenwelt, in die man nicht

mehr eindringen kann. Der Anschlag
war von einer Art, die selbst jenem
Häuflein der RAF und der „Revolu-

tionären Zellen“ unbegreiflich sein

müßte, das zur ^Begründung“ seiner

Untaten in irrwitziger Scheinlogik
stets darauf bestanden hat, es führe
bei seinen Attentaten auf „Symbolfi-

guren“ des ihm verhaßten „Systems“

nicht Krieg gegen, sondern für die

Gesellschaft... Das „Volk“, in des-

sen Sinn sie zu handeln vorgeben,
wird zum Opfer ihrer mörderischen
Gewalt (Dortmund)

Die grüne Idylle des allgemeinen Mißtrauens
Wie man mit Blockwarten die Demokratie aushebelt / Von Joachim Neander

D ie Grünen, hat Johannes Rau
gesagt, seien auf der Flucht in±-J gesagt, seien auf der Flucht in

eine Naturidylle. Beifall ist ihm ge-

wiß. Das ist eine gängige Vorstel-

lung. Viele Entwürfe der Grünen
und Alternativen zeigen eine ins

Wildwüchsig-Natürliche zurück-
verwandelte, utopische Welt zu der
es dann allenfalls heißt: unreali-

stische Träumerei, nicht machbar.
Merkwürdigerweise werden be-

stimmte Konzeptionen vom
menschlichen Zusammenleben,
wie sie einflußreiche Gruppen bei

den Grünen hegen und auch veröf-

fentlichen, bei dieser Einschätzung
völlig übersehen. Dabei haben sie

mit Idylle so gut wie nichts zu tun.

Das System, das z. B. dieGrünen in

Frankfurt vorsehen (Die WELT v.

7. März), ist eher ein Alptraum.
Über dieses grün-utopische Ge-

meinwesen, in dem vom Staat be-

zahlte „Nachbarschaftshelfer“ sich

in jedem Häuserblock um die

„nachbarschaftlichen Beziehun-
gen“ kümmern (schon die Sprache
erzwingt die gedankliche Verbin-

dung zu den Blockwarten und Ver-

trauensleuten anderer Systeme), in

dem nichts entschieden und getan

werden kann, ehe Quartiersräte.

Bürgerausschüsse, Bürgerver-

sammlungen, Ortsbeiräte und
schließlich das gewählte Stadtpar-
lament über jedes Detail beraten
und abgestimmt haben, läßt sich

Dreierlei sagen.

Da ist zuerst der unermeßliche
Aufwand. Eine Basisdemokratie,
die sich bis in die Wasserklosetts

hinein fortsetzt, hat zwar etwas
eminent Komisches. Aber da der
Steuerzahler diese gigantische

Funktionärsbürokratie auch be-

zahlen muß, vergeht einem das La-

chen sehr bald.

Dann: wie würde ein solches Sy-
stem funktionieren? Natürlich ist

die liebenswürdige Vorstellung,

daß da von unten nach oben jeder-

mann seine Meinung äußert und
sich am Ende aus allem die wirk-
lich demokratische Mehrheitsent-
scheidung formt, durch nichts ge-

rechtfertigt Vielmehr büdet sich -

im günstigsten Fall - eine Art De-
batten-Darwinismus heraus. Die

Lautesten, die Zähesten, die Un-
verschämtesten, die Geschickte-

sten, die mit dem breitesten SitZr

fleisch und mit den eindrucksvoll-

sten Zitaten, der meisten Zeit und
der besten Taktik setzen sich

durch. Man braucht den Typus, der
in den Nachbarschaftsräten und
Bürgerversammlungen das große

(und letzte) Wort fuhren würde,
nicht zu schildern. Jeder hat ihn
vor Augen. Man kann sicher sein,

daß diese Leute den elektrischen

Strom schon deswegen niemals ab-

schaffen würden, weil er ihnen Mi-

krofon und Lautsprecher sichert

Im ungünstigeren Falle entstün-

de nicht einmal wilder Darwinis-

mus. Bei Lenin kann man in schö-

ner Offenheit nachlesen, wie Räte
und ihre Mehrheiten sich nutzen

und steuern lassen. Daß daran das
Wesentliche gültig geblieben ist,

dafür zeugen z. B. die sicher unver-

dächtigen Äußerungen des frühe-

ren SDS-Vorstands und heutigen

Soziologieprofessors Rabehl über
die Basisdemokratie in den ehe-

dem besetzten Häusern Berlins.

Und doch zielt auch dieser Ein-
wand noch nicht auf den Kern des
Problems. Es steckt mehr dahinter.
Die repräsentative Demokratie mit
ihrem zeitlich begrenzten, aber di-

rekter Anweisung von unten entzo-
genen Mandat hat viele Fehler und
Schwächen. Aber sie enthält ein
wichtiges Moment der Humanität:
Das Vertrauen. Es ist, wie gesagt,
begrenzt, muß durch Kontrolle er-
gänzt werden und wird gleichwohl
oft genug enttäuscht Aber es ist

über viele Epochen hinweg tragen-
der Grundsatz aller freiheitlichen

Demokratien geblieben.

Die Rätedemokratie dagegen be-
ruht schon im Grundsatz auftiefem
Mißtrauen. Als in Hessen die Grü-
nen in aller Öffentlichkeit mit der
SPD' über das rot-grüne Bündnis
verhandelten, erzwangen sich die -
gegen diese Verhandlungen agitie-

renden - Grünen aus Frankfurt fast

unter Einsatz physischer Gewalt
die Möglichkeit ein zusätzliches

Mikrofon auf dem Verhandlungs-

tisch zu installieren. Es war - auf
die eigenen Leute gerichtet Jedes

ihrer Worte wurde auf Band ge-
nommen: Kontrolle, Mißtrauen.
Wäre dies bei einer der etablierten
Parteien vorgekommen, in den Ga-
zetten hätte man Litaneien über die
heruntergekommene Parteiende-
mokratie lesen können. Den Grü-
nen ließ man es durchgehen.

Die Frage ist interessant woher
dieses tiefe Mißtrauen aller Rätede-
mokraten stammt Es könhte damit
zu tun haben, daß Ratesysteme im-
mer mit Revolutionen in Zusam-
menhang stehen. Revolutionäre
sind auf konspiratives Mißtrauen
angewiesen. Sie hoffen, daß alles

sich nach geglücktem Umsturz in
Vertrauen wenden werde.
Aber nie ist das bishereingetrof-

fen. Das Mißtrauen bleibt Vom
Wohlfahrtsausschuß der Französi-
schen über die Sowjets der: russi-
schen Revolution bis zu den
Volkskomitees der Dritten Welt -
am Ende fraßen sich dieKomitees
gegenseitig. Endstation der Räte-
demokratie ist immer dasPolitbü-
rt). Und das finden .

:

nighi einmal
seine Mitglieder idyllisch.

3fcA-r-
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‘«mEreundschaft auch
im Schatten des

großen Nachbarn

ateMgaNaftMwim
Sowjetunion andanOst-Bc^iin.
S«^er»n ä? Bi^?Äiiy^chard .

poIItMchf-nHürden. ..

7 VVöffiBERMT CONEAD

Dröhnend und vibrierend, aber
uaaidhaltsazn durchschneidet
die ^Urho“ das meterdicke'

Packeis desBottnischen Meerbusens.
Von Hektrodiesehnotoren mit 25 000

\,y<- sechs Stockwerite hohe fhinische Eis-
c.'

'• r- brecher dahin, als sich durch die die-

,..'71 sige Kälte ein Hubschrauber nähert
“

- -
' “ Nach exakter Landung auf dem

Schiffedeck klettert Richard von
Weizsäcker heraus. Das Rendezvous

1
T;

mitten im zugefrorenen Meer ist ge-
ÄtückL

- 7' Weiter geht die Fahrt durch die
:i "

! " v ent^ose Winteriändachaft. Rechts
'

• rl/ V und links Eis, nichts als Eis: Nur ein
* .'77 einsamer Fuchs trabt daher. Hann

7'*
und wann tauchen eingeroummte

... Männer auf; die aiisEislöchem Fisch-
.. netze hieven.

r-v • ^ 7 Stolz führt der Kapitän dem Staats-
“.

‘ :v< gastausBonnsemSchiffvor-Quali'
^'

7
' tatseczeugnis einer spezialisierten

• Werftindustrie. Von den 100 großen
Esbrechem, die auf den Weltmeeren
kreuzen, stammen Öfraus Finnland.

1 !,

4’- r v Einer der wichtigsten Abnehmer ist

,
(

die Sowjetunion, die aber ihrem be-
-4-z- ... . nachbarten Produzenten so wenigv'- i-: traut, daß die drei dort besteQtenNu-

-'c. klear-Eisbrecher mit Hiwn Hohl-
- ;“‘M- raum in der Mitte geliefert werden

‘ • ’•
•*. müssen. Die Finnen sollen offensicht-

lieh die spater einzubauenden Reak-
- toranlagen rächt henpenkmen. .Das

: '_* schafft Probleme mit der Garantie.
- Denn wie können wir unter diesen

Umständenwissen,wiedas Schiffam
Ende funktioniert?“ meint einExper-

, * V I \rp
te aus Helsinki

* * '«
'LK: Die Fahrt durch das Eismeer ist
- — Teil eines übmaus harmonischen
•

..
. Staatsbesuchs. Staatspräsident Mau-
" ro Koivisto, ein sozialdemokratischer

7.7 Selfmademan, der es vor seinem Ein-

7
zug ins Präsidentenpdtais vom Volks-

- schulabsolventen biszum Vorstmals-

vorsitzenden der Bank von Finnland

gebracht hatte, kam dem Ehepaar
von Weizsäcker von Anfeng an herzr

lieh
.
entgegen. Die finnischen Zei-

tungsleser staunten sehr, als sie am

zweiten Tag des deutschen Staatsbe-

suches ihren als «uruglchaltgnri gel-

tenden Präsidenten wie einen Holly-

woodstar in fest herzlicher Umar-
mung mit Marianne von Weiamrlcer

' abgebildet sahen.

Nicht weniger als siebenmal traf

Komsto dendeutschenBundespriisi-
dienten -fast ein Rekord bei Staatsvi-

, siten. Und der Freizeittischler aus To-

tal hatte anders als der frühere Präsi-

dent Kekkonen keine Hemmungen,
gleich am ersten Abend auf die histo-

rischen Verbindungen und die

freundschaftlichen Beziehungen zwi-

schen Finnen und Deutschen das

Glas zu erheben.

- Allerdings mußte aueh von Weiz-

säcker, wie vor neun Jahren schon
Waller Scheel, feststellen, daß die

Freundschaft mit dem skandinavi-

schen Ranfietant im WinH gphfltfon der

übernächtigen Sowjetunion nach
den bitteren Erfahrungen des Zwei-
ten Weltkrieges nicht ohne Kompli-
kationen verläuft.

Das früher als erste Fremdsprache
dominierende Deutsch ist längstvom
Englischen verdrängt worden. Poli-

tische Neutralität und Rückacht auf

Moskau zwingen Finnland zudem zu

einem bestimmten Maß an Distanz,

zumindest jedoch zu einer formellen
nt^k^hhpVwnHTiing Rnnns lind Ostr

Bedins; was allerdings nichts daran

ändert, daß .die Deutschen“ für den
normalen Finnen mit den Bewohnern
der Bundesrepublik Deutschland

gleichgesetzt weiden, und zwar

durchaus nicht mir wegen der engen
wTTtenhafHiphgn Partnerschaft.

immerhin hatte sich Kekkoocn be-

reits vor zehn Jahren veranlaßt gese-

hen, vor Bundespräsident Scheel,
ripw damaligen J)DR“-Staatsratsvor-

sitzenden Willi Stoph einzuladen.

Koivisto hielt es jetzt jedenfalls für

zweckmäßig, fünf Monate vor von
Weizsäcker „DDR“-Staats- und Par-

teichefErich Honeckernach Helsinki

zu bitten. Ähnelte sieb auch der Rah-
men der Besuche von diesseits und
jeraeits der Elbe, so konnten die Fin-

nen doch bemerkenswerte Nuancen
feststellen.

Honeckerverschmähte-andersals
von Weizsäcker - den in Finnland

selbst vonSozialdemokraten unbeirrt

beibehaltenen Frackzwang »nd kam
im schwarzen Anzug. Während der

Bundespräsident - zur Genugtuung
der Finnen - einen Kranz am Grab
des legendären Unabhängjgkeitsvor-

kämpfers MantrhaTi Mannerhmm nie-

derlegte und gleich daneben auch
den unbekannten finnischen Solda-

ten und deutsche Gefallene ehrte,

mied Honecker den Hietaniemi-

Friedhof und schmückte statt dessen
das Grab des einstigen Staatspräsi-

denten Paasikivi, der die finnische

Neutralitätspolitik der Nachkriegs-

zeit begründet hat

Der SED-Chef setzte auch dadurch
persönliche Akzente, daß er mit Koi-

visto auf Jagd ging und (Lästerzun-

gen behaupten: nach drei Fehlschüs-

sen) einen Elch erlegte. Von Weizsäk-

ker hingegen ertüchtigte sich, auf ei-

ner Loipe nahe der nordfinnischen

Stadt OÜlu beim Skilanglauf jinri ge-

noß anschließend die Sauna. Sein be-

geisterter Kommentar Jch habe
mich noch nie auf einem Staatsbe-

such so leicht gefühlt“

Im übrigen wäre ohnehin niemand
auf die Idee gekommen, die beiden

politischen Gäste zu verwechseln.

Denn Richard von Weizsäcker prä-

sentierte sich in Finnland wie zuvor
schon bei seinen Besuchen in Frank-

reich, Jordanien und Ägypten mit je-

ner unverwechselbaren Mischung
aus heiterer Kontaktbereitschaft, lite-

rarischer Bildung und politischem

Ausdrucksvermögen, die firn zu ei-

nem Staatsreisenden par excellence

machen.

Das spürten die Teilnehmer beim
festlichen Gänsebratenessen im Prä-

sidentenpalais bei Musik von Sibe-

FOTO-.DPA

lius. Mackeben und Flotow ebenso
wie die finnischen Wirtschaftler, de-

nen der Bundespräsident dazu gratu-

lierte, daß sie einen beachtlichen

technologischen Strukturwandel bei

relativ geringer Arbeitslosigkeit ver-

wirklicht hätten. „Man sieht: Es geht
auch so“, konstatierte von Weizsäk-

ker.

Kommunalpolitiker, die den Berli-

ner Architekten und Schinkel-Schü-

ler Carl Ludwig Engel für seine klas-

sizistischen Bauten im Zentrum Hel-

sinkis rühmten, erheiterte von Weiz-

säcker mit der trockenen Bemer-
kung: „Warum hat Herr Engel eigent-

lich in Berlin nicht so schöne Hauser'

errichtet?“ Sogar Gastgeber Koivisto

hatte Grund zum Lächeln, als ihm der
Bundespräsident eroffnete, die in

Helsinki geplante Jubelfeier zum 10.

Jahrestag der KSZE-Schlußakte dür-

fe nicht bloß ein „nostalgisches Tref-

fen alter Klassenkameraden“ werden.

Dahinter verbargen sich durchaus
reale Absichten: Bimdesaußenmini-
ster Hans-Dietrich Genscher möchte,
von von Weizsäcker darin kräftig un-

terstützt, aufder 10-Jahres-Tagung ei-

ne Deklaration zustande bringen, die

den beteiligten Völkern (vor allem im
Osten) noch einmal Sinn und Gültig-

keit der KSZE-Schlußakte vorAugen
führt Die Finnen hätten wohl auch
nichts dagegen. Aber sie wollen das
Projekt nicht vorzeitig zerreden las-

•m'ünscf

Madame Chirac kämpft in der Provinz
Am Wochenende wählt
Frankreich-im ersten

Wahlgang-semeRegionalxäte.
Eine Kandidatin ist Bernadette

Chirac, Gattin des Pariser
BärgermebteraJacques Chirac.

Von CAROLINE PIGOZZI

Here Wachtmeister, würden Sie

die Güte haben, mich hier

parken zulasen? Nur die Zeit

für einen kleinen Einkauf?“ Die

Stimme der Rau am Steuer eines ro-

ten Mini-Car flötet weich. Sie konnte

genausogut autoritär betonen, daß sie

Bernadette Chirac, die Gattin des Pa-

riser Bürgermeisters, ist In der Stadt

zählt das schließlich. Aber sie zieht

das Spiel mit dem weiblichen Char-

me vor, selbst wenn der Polizist sie

längst erkannt hat

„Ich bin viel zu selbständig um
mich von einem Chauffeur fahren zu

lassen“, wirft sie hin. Allein fährt sie

durch Paris, von einer Kinderkrippe

zur Modenschau eines Couturiers,

von einem Altersheim zu einem
Lunch mit einem Botschafter. Kaum
vom Rathaus, Amtssitz ihres Mannes
Jacques, zurück, stürzt sie sich auf

die Postberge, die auf sie warten, zwei

Postsäcke pro Tag mindestens. „Die

Leute halten mich für den Briefka-

sten meines Mannes“,, stöhnt sie.

Am Morgen erst ist sie, wie. immer
per Bahn, aus ihrem heimatlichen

Schlößchen im Cturtze-Departement

gekommen. „Ich dachte, ich sterbe

vor Kalte DerZughattedrei Stunden

Verspätung, kein licht, keine Hei-

zung.“ Jemand klopft an die Tür. Es

ist Äst Protokollchef; der die Schlüs-

sel zum „Cheret“-Salon haben will

Den JSalonCheret“ hat sie selbst wie-

der hergerichtet, um fremde Staats-

oberhäupter empfangen zu können.

Seit dem Kriege waren die Prunkräu-

me des Rathauses nicht mehr über-

holt worden. Schon während des er-

sten Mandats ihres Mannes (1976 bis

1983) hatte Madame Chirac sich an

diese Arbeit gemacht

Bernadette stammt aus dem Hause
der Grafen Chodron de Courcel, das

Frankreich eine Reihe von Diploma-

ten und Mflitara zur Verfügung stell-

te. Sie hat eine sehr natürlich Einstel-

lung zu ihrer Arbeit Nichts von einer

Notabeln-Gattin, die bei jeder Feier-

lichkeit dabei sein, Blumen arrangie-

ren, Gedecke zurechtrücken muß.
Das überlaßt sie anderen. Wahrend
ihr Mann hohe Gäste bewirten muß,
gäbt sie lieber mit ihrer Tochter

Claude, Studentin der politischen

Wissenschaften, ein Steak im Bistro

um die Ecke essen. „Ich habe wenig
Ihlent für die Repräsentation“, sagt

sie.

Ob ihr Mann ein schwieriger Typ
sei, wollen wir wissen. „Überhaupt

nicht“, fahrt es aus ihr heraus. „Er

macht mir nie Komplimente, aber er

ist rührend geduldig mit mir und im-

mer guter Laune. Seit wir verheiratet

sind, habe ich ihnnie krank gesehen.

Er sagt immer „Mit einer RoDe Aspi-

rin und einer Flasche 80prozentigem

Alkohol komme ich bis ans Ende der

Welt“

Frau des Pariser Bürgermeisters zu

sein wäre schon mehr als genug Ar-

beit, aber Bernadette Chirac genügt

das nicht Sie ist die einzige Frau

eines französischen Politikers, die

zwei Mandate ausfüllt Sie ist Ge-

meinderätin im 500-Einwohner-Dorf

Sarran im Corräze und Generalrätin

im heimatlichen Kanton (Kreis). Kei-

ne Woche vergeht in der sie nicht

irgendeine „Präsenz“ wahrzunehmen

Bernadette Chirac
FOTO: CAMBIA PCESS

hat, auf einem Lämmermarkt einer

Bauerntagung oder einem Blutspen-

detag. Über Kindereiziehung kann
sie aufeinem Feuerwehrball genauso-
gut sprechen wir über Heuverwer-

tung oder Weidezusammenlegungen.
Ihr phänomenales Gedächtnis er-

laubt ihr, viele ihrer Zuhörer noch
nach vier Wochen wiederzuerkennen.

„Ein Pfundsweib, die Mama Chirac“,

sagen die Bauern.

Und nicht nur das, sie ist auch eine

harte Wahlkämpferin. „Wer nicht vor-

wärts stürmt geht rückwärts“, lautet

ihre Devise, die ihr Schwiegervater

ihr mit auf den Weg gab. Laurence
und Claude, ihre beiden erwachsenen
Töchter, halten das Leben der Fami-

lie für „verrückt“, aber Madame Chi-

rac hört nicht auf sie. „Um durchzu-

halten, putsche ich mich mit Kaffee

auf. Am Abend bin ich so mit den
Nerven runter, daß ich ununterbro-

chen rede.“

Und wenn die erste Dame von Pa-

ris eines Tages die erste Dame Frank-

reichs würde? Ihre Augen funkeln.

„Das ist Zukunftsmusik. Ich habe

keine Zeit darüber nachzudenken, le-

be von einem Tag auf den anderen.

Ich habe keine persönlichen Ambitio-

nen. Wenn Jacques Präsident werden
sollte, würden wir das Rathaus mit

dem E}ys6e vertauschen - das ist al-

les.“ Bis dahin sind es noch drei Jahre

Zeit Vorerst muß der Sitz im Gene- i

ralrat des Departements Correze be-

hauptet werden -gegen einen Soziali- I

sten.

Südamerika - Kontinent

zwischen Angst und Elend
Ob in Bolivien oderPeru, ob in

Brasilien oderEcuador, überall
zeigt sich ein ähnliches Bild:

Die Armutwäebstand mit ihr

die Verzweifehmg und dieAngst
vor Gewalttätigkeiten. Bilanz
einer Reise.

Von WERNERTHOMAS

Die offene Hand, der traurige

Blick und die flehenden Worte

(„Sefior, ich habe Hunger“)
prägen die Erinnerung an diese Rei-

se. Überall wurde gebettelt in Rio de
Janeiro wie in La Paz, in Lima wie in

Quito. Es waren kleine Kinder, zit-

ternde Greise, rüstige junge Männer,
Bünde und Krüppel, die um
Geldspenden baten. Niemand weiß,
wie viele Menschen dieses Subkonti-

nents beute von Almosen leben. Es
müssen Milli/WAn wn

Lateinamerika verarmt Während
die Vereinigten Staaten fest zweistel-

lige wirtschaftliche Waphghiwwaaten
verzeichnen und die Westeuropäer
vom Aufschwung reden, wirkt diese
Region ausgezehrt und ausgeblutet
Die Rückschläge der letzten Jahre,

die Rezession und die Auswirkungen
der Schuldenkrise haben tiefe Wun-
den geschlagen. Viele Gesprächspart-
nerbezweifeln, daß rieh diese Lander
je wieder erholen werden.

Das ist eine andere Welt Niemand
spricht überdas Waldsterben oder die

Atomraketen. Oder gar über das
Schulgebet und die Abtreibung -

zwei Themen des letzten amerikani-

schen Wahlkampfes. Materielle Pro-
bleme stehen im Mittelpunkt der

Kampf ums tägliche Überleben. Die
Inflation, Streiks, die Arbeitslosigkeit

und Unterbeschäftigung, die Schul-

den, der Internationale Währungs-
fonds und das Verbrechen beherr-

schen die Schlagzeilen der Zeitun-

gen. Beieiner JoumalistenpartyinLa
Paz erörterten die Gäste den ganzen
Abend die prekäre Versorgungslager

Es gab kehl Brot in der boliviani-

schen Hauptstadt Eine junge Frau,

die gerade von einem Besuch in der
Bundesrepublik Deutschland zu-

jückgekommen war. berichtete er-

staunt: „Die Deutschen zerbrechen

sich stundenlang den Kopf über die

letzte Mode. Hier zieht man an, was
man gerade noch hat“ Die Ärmsten-
und es werden immer mehr - sind in

Lumpen gekleidet

Statistisch geht es Bolivien am
schlechtesten. Die Inflationsrate

kann in diesem Jahr 6000 Prozent

erreichen. Der durchschnittliche Mo-
natsverdienst eines Arbeiters sank
seit 1980 von umgerechnet 200 Dollar
auf 20 Dollar. 1982 schrumpfte das

Bruttoinlandsprodukt um 8,7 Pro-

zent 1983 um 7,6 Prozent Als wir

Ende Januar La Paz besuchten, wa-

ren alle Industriebetriebe und Ban-
ken wegen Lohnkonflikten geschlos-

sen. Der Schwarzmarktwert des Dol-

lar lag bei 100 000 Pesos, zehnmal hö-

her als der offizielle Kurs.

Den deprimierendsten Eindruck
hinteriieß jedoch Lima. Die peruani-

sche Hauptstadt zählt fünf bis sechs

Millionen Einwohner. Die meisten

Menschen hausen in verwahrlosten

Wohnbezirken oder dem breiten

Slumgürtel der „pueblos jovenes“

(junge Siedlungen). Der Papst zele-

brierte am letzten Tag seines Peru-

Aufenthaltes eine Messe in Villa El

Salvador, dem größten Armenviertel

der Nation. Hier drängen rieh zwei
Millinnpn Peruaner in Bretterbuden

und Blechhütten, die weder fließen-

des Wasser haben nnrh an. ein Kanali-

sationsnetz angeschlossen sind.

Das Zentrum Limas mit der stolzen

Kolonialarchitektur verkommt Der
Putz blättert von den Fassaden. Auf
den Fußgängersteigen türmen sich

MiillhairiPTv Das Herz der Metropole

ist tagsüber von den „ambulantes“

besetzt, den fliegenden Händlern, die

alles verkaufen, von Radiergummis
bis Radios. Eine halbe Million Vertre-

ter dieses freischaffenden Gewerbes
betrachten die Innenstadt-Straßen als

ihren Arbeitsplatz (der alternative

Sektor soll bereits 50 Prozent des

Bruttosozialproduktes erwirtschaf-

ten). Die Invasion dieser Leute brach-

te verheerende sanitäre Verhältnisse.

Ein penetranter Uringeruch zieht

durch die Luft
Die hoffnungsvollste Stimmung

herrscht noch in Brasilien, wo Mitte

des Monats ein alter Herr an die Re-

gierung kommt, Tancredo Neves (75).

Dann endet auch eine fest 21jährige

Diktatur der Streitkräfte. Im Gegen-

satz zu Alan Garöa verfugt Neves
über reiche politische Erfahrungen,

er diente bereits pinmai als Premier-

minister. Seine Popularität kennt kei-

ne Grenzen. Der zerstrittenen Opposi-

tion fehlen profilierte Fuhrungsper-
sönlichkeiten. Die Euphorie erinnert

jedoch etwas an Argentinien Ende
1983, als der phari^rnatisebe Zivilist

Rail Alfonsin die diskreditierten Mi-

litärs ablöste. In der Zwischenzeit
maphtpn Hfe Argentinier die Erfah-

rung, daß Demokratie allein nicht

den wirtschaftlichen Aufschwung ga-

rantiert Die Inflationsrate kletterte

im letzten Jahr auf 690 Prozent Im
Januar galoppierte sie in dem Jahres-

raten-Tempo von 1300 Prozent

Brasiliens Wirtschaft wuchs 1984

wieder um vier Prozent, nachdem sie

1983 um 3,3 Prozent geschrumpft
war. Der Außenhandel bilanzierte mit
eineyn Überschuß von 13 Milliarden

Dollar. Die größte Nation lateiname-
rikas, 132 Millionen Menschen, muß
jedoch jedes Jahr zwei Millionen

neue Arbeitsplätze schaffen, um
Schritt zu halten mit dem rasanten

Bevölkerungszuwachs (zweieinhalb

Prozent). Selbst optimistische Analy-

tiker glauben nicht daß dieses Zielin

naher Zukunft erreicht werden kann.

Eine beispiellose Verbrechenswel-

le reflektiert das soziale Elend. Rio de
Janeiro und Säo Paulo sind gefähr-

liche Pflaster geworden. Die Bewoh-
ner, die etwas zuverlierenhaben, ver-

barrikadieren sich hinter Gitter, Ket-

ten nnH Alarmanlagen Die Frauen
tragen nur noch Plastikschmuck.

Während eines fünftägigen Besuches

in Säo Paulo haben wir drei Überfälle

am Platz der Republik beobachtet,

einmal wurde sogar geschossen. Ein
friedfertiger, freundlicher Menschen-
schlag wird plötzlich brutalisiert -

Weshalb die Misere? Viele Unter-

haltungen dieser Reise rankten sich

um diese Frage. Fast alle Gesprächs-

partner suchten die Schuldigen jen-

seits des Subkontinents, in den west-

lichen Industrieländern. Die Banken
und der Internationale Wahrungs-

Einer von vielen: Bettlerin Peru
FOTO: MANFRH3 GROHE

fonds (FMX) müssen alsSündenböcke
hgf+igfrgn „Nieder mit dem FMT
steht an den Hauserwänden der

Großstädte. Selbst konservative La-

teinamerikaner üben scharfe Kritik

an den Banken („Blutsauger“) und
den bitteren Auflagen des Währungs-

fonds und plädieren mitunter für ein-

seitige Moratorien. „Man kann von
uns nicht verlangen, daß wir die

Exporterlöse lediglich in die Schul-

dendienste stecken“, sagte Carlos Ca-

steüo Branco, der Staikolumnist des

„Jomal do Brasil“. „Es muß auch
noch etwas für die Entwicklung des

Landes übrigbleiben.“

Es mag in den USA und Westeu-

ropa an Verständnis mangeln für die

. Sorgen der Lateinamerikaner. Gele-

gentlich konzedieren die Menschen
dieser Region aber auch ihre eigenen

Schwachen. Selbst der Papst hat dar-

an erinnert An einem regnerischen

Sonntag morgen erwähnte er in der

peruanischen Andenmetropole Cuz-

co zwei Stichworte: Egoismus und
Korruption.

Die Kapitalflucht schmerzt Wäh-
rend an Miamis Brickell Avenue neue
Rpffllrpalägti» wie Pflze aus dem Bo-

den schießen, kreist der Pleitegeier

über viele Geldinstitute des Subkon-
tinents. Im Gegensatz zu den sechzi-

ger und siebziger Jahren fließt in den

achtziger Jahren mehr Geld aus La-

teinamerika ab als ein. Henry Wallich,

ein Vertreter der Washingtoner Zen-

tralbank, schätzte dieser Tage, daß 90

Prozent der zwischen 1974 und 1982

gewährten Kredite an Venezuela wie-

der das Land verlassen haben. Aus
Argentinien und Brasilien seien 50

Prozent zurückin dieUSAoderWest-

europa transferiert worden.
Manchmal existiert eine enge Ver-

bindung zwischen Kapitalflucht und
Korruption. In Brasilien, der Nation

mit den höchsten Auslandsschulden

der Welt, explodierte in den letzten

Wochen der Militärherrschaft eine

Serie von Skandalen. CLro Humboldt,
einer der prominentesten Politiker

der nationalen Revolutionsbewegung

(MNR) in Bolivien, urteilte über die

Regierung des Präsidenten Heman
Sües Zuazo: JLm Vergleich zu ihr war
Canria Meza ein EngeL“ Der frühere

Diktator und General Luis Garcia Me-
za brachte es mm Rauschgiftmillio-

när. Jaime Paz Zamora, der ehema-
ligeVizepräsident von Sües, stehtun-
ter dem Verdacht, Mehlspenden der

Europäischen Gemeinschaftverkauft

zu haben. Den Rekord scheinen je-

doch die Mexikaner zu halten: Das
Vermögen des Ex-Präridenten Josä
Lopez Portillo soll zwei Milliarden

Dollar betragen.

Man vermißt eine vernünftige Zu-

kunftsplanung. Geburtenkontrolle ist

säten ein Gesprächsthema, obgleich

die Armut alarmierend wächst Die

Babys von heute sind die Bettler von
morgen. Die meisten Präsidenten

beugen rieh da dem Druck der katho-

lischen Kirche. Da benscht sogar Ei-

nigkeit zwischen dem Papst und den
linken Befreiungstheologen. Dazu
kommt überall die VwnaphläsEjgung
der Landwirtschaft Kaum ein Staat

der sich selbst ernähren kann. Durch
die Landflucht platzen die großen
Städte aus allen Nahten.

Wie geht es weiter? Mit Sicherheit

werden die sozialen Spannungen stei-

gen. Viele Südamerikaner befürchten

mittelamerikanische Verhältnisse,

weil linke Extremisten die Situation

vielleicht für gewaltsame Aktionen

nützen. Diese Mahner verweisen auf

Peru, wo die maoistischen Rebellen

des „Leuchtenden Pfades“ (Sendero

Luminoso) Angst und Schrecken ver-

breiten und einen Gegenterror der Si-

cherheitskräfte provozieren. Dieser

brutale Krieg forderte in den letzten

Jahren mehr als 5000 Todesopfer.

Wir unterhalten uns an einem spä-

ten Nachmittag mit Huascar Cajias,

dem Redaktionschefder „Presencia“,

Boliviens renommiertester Zejtung.

Draußen ziehen streikende Arbeiter

in Marschkolonnen durch die Stra-

ßen von La Paz. Wir stellen die Frage:

Jst Lateinamerika noch zu retten?“

Der ältere Herr antwortet: „Latein-

amerika wird von einer schlimmen
Krise geschüttelt aber ich glaube,

daß sich Lösungen finden werden,

daß die Demokratie überlebt Ich bin

nicht hoffnungslos.“ Doch so recht

glaubt ihm niemand. (SAD)
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Mehr als sechs Millionen Bür-

ger sind morgen zur Wahl des

Berliner Abgeordnetenhauses,

des saarländischen Landtages

und der hessischen Kommu-
nalparlamente aufgerufen. Bei

den beiden Landtagswahlen ste-

hen Koalitionen von CDU und
FDP auf dem Prüfstand. Her-

ausforderer sind Hans Apel und
Oskar Lafontaine. In Hessen
konzentriert sich das Interesse

auf den Wahlausgang in der

Mainmetropole Frankfurt, wo
Oberbürgermeister Walter
Wallmann die seit 1977 beste-

hende absolute Mehrheit der

CDU gegen den SPD-Kandida-
ten Volker Hauff verteidigen

will.

Berliner entscheiden über
Kontinuität oder Konflikt

Von R-R. KARUTZ

Z
um zwölften Mal nach dem
Krieg nehmen die Berliner

morgen eine demokratische
Wahl vor. 1 510 000 Wahlberechtigte
stellen zugleich die niedrigste Zahl
sät 1946 dar. Das Senatsbündnis aus
CDU und FDP setzt auf die Überzeu-
gungskraft seiner Arbeit „Aus Liebe
zu Berlin“, nicht der Parteien wegen,
sollen die Wähler den Aufwärtstrend
unterstützen. Senats- und Opposi-
tionslager sind fast gleich stark; Mor-
gen abend kann ein Prozentbruchteil

über den Wahlausgang entscheiden.

In den letzten Tagen stieg die Zuver-

sicht der Koalition, bestätigt zu wer-
den- wenn auch knapp.

Die einfache Formel des 10. März
lautet Kontinuität oder Konflikt,

Zukunftschancen oder eine Zerreiß-

probe des Parteiensystems am emp-
findlichen Ort Berlin.

Weil sich die Berliner aber nach
den bürgerkriegsähnlichen Zustän-
den vor vier Jahren, ihrer emotiona-
len Belastung durch die Kritik von
außen im Grunde nach Ruhe sehnen
und Partei-Politik insgesamt recht

leid and, zeigten ach CDU und FDP
bescheiden: „Faß auf; Berlin“, plaka-

tierte die Union.

Daß die größte Partei der Stadt,

dank der Vorarbeit von Peter Lorenz
nun schon zehn Jahre Nr. 1 in der
Stadt, vom reinen Parteien-Kampf
absehen konnte, hat sie Richard von
Wäzsäcker zu verdanken. Denn aus
dem Fundus seiner liberal abgestütz-

ten Politik konnte sich sein mit
glücklicher Hand versehener Nach-
folger Eberhard Diepgen bedienen.

Die Versöhnung der Berliner mit ih-

rer Stadtund mit sich selbst hatte von
Weizsäcker längst bewirkt

Sein Weggang war Diepgen des-

halb nicht Last sondern auch Hilfe:

Nach der vorangegangenen Enttäu-

schung mit Hans-Jochen Vogä, der

schon ein Jahr früher „ausftog“, wa-
ren und sind die Berliner der „Neu-

begmne“ müde. „Endlich einer, auf

den wir uns verlassen können 11

, laute-

te einer der für diese Stimmungen

typischen Anzeigen-LobSprüche über
Diepgen.

Die drei großen „Z“ dieses Wahl-

kampfes, der am Ende deutlich an
Atem und Tempo verlor, hießen Zu-
kunft, Zuversicht und Zutrauen. Die
Union prägte ihren Spruch „Berlin ist

wieder da“, die Liberalen klebten

„Für Berlin, für uns alle“. Die wieder-
gewonnene Identität, die Gewißheit,

sich nicht mehr auf schwankendem
Boden zu bewegen, prägte die vier

Jahre nach der vollzogenen Wende in

Berlin.

Das Fundament für die relative Ge-
lassenheit, mitderCDUundFDPden
Sonntagabend erwarten, war schon
am 2. Juli 1981 gegossen worden. Da-
mals sagte Richard von Weizsäckerin
seiner Regierungserklärung die JBe-

Vfor derWähl in

Berlin

reitschaft und Kraft zu einem neuen
Aufbruch“ in Berlin voraus.

Er tauschte sich nicht Der Appell
drang durch und belebte das gesamte
Gemeinwesen. Aus dieser Analyse
heraus gaben CDU und FDP für die

Wahlenmorgen keine weiteren politi-

schen Visionen vor. Arbeit fürBaiin,
keine Programme für Berlin. Im
Wahlkampf setzten beide Senats-

Partner, die seit Wochen Jedoch im
Streit um ihren Zweitstimmenanteil

auferhebliche Distanz gingen, aufä-
nes: die positive Grundstimmung als

Katalysator für Stimmen zu nutzen.

Es scheint gelungen. Denn die SPD
- erstmals in der schwierigen Rolle

der Opposition - blieb mit der Neben-
rolle der Kassandra in der Kulisse.

Als Hans Apä - Ersatz für den popu-

listischen, aber beruflich befangenen
Harry Ristock - auch noch irritieren-

de rot-grüne Texte aus dem Bonner
Souffleurkasten überhören mußte,
war für ihn außer Repekt und Ach-
tung auf Berlins Bühne nicht mehr
viel zu gewinnen.

Dem Wahlkampf mangelte es an
Themen. Denn Waldsterben und sau-
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bere Luft waren und bleiben von An-
fang an durch die „Alternative Liste“

belegt. Umfragen lehrten, daß die

marxistischen Stadt-Grünen (nur

CDU-Bürgennäster Lummer setzte

sich mit, ihnen nähw auseinander)
diese Felder fest „besetzt“ hielten.

Die AL-Zungen warenimWahlkampf
mit Kreide bestäubt Sie ließen Klas-

sisches spiden, hangten Kunst in die

U-Bahnhöfe und verkauften ihr Ge-
samt-Programm gegen eine Gebühr
von 5 Mark.

Zum Finale fehlte es der Union an
Wahlkampf-Kondition: „Zu früh mit

zuviel Aktionen und Dingen gestar-

tet zum Schluß zeigten die Leute nur
noch Überdruß“, faßte ein CDU-Se-
cator die Lage zusammen. In den ver-

gangenen zwä Wochen bekriegten

sich CDU undFDP kurioserweise bis

ins Kanzleramt hinein untereinander,

statt den politischen Gegner zu attak-

kieren. Das Ergebnis von morgen be-

sitzt eine Reihe bundespolitischer

Aspekte:

1. Es zeigt -qich, ob das BonnerBünd-
nis auch in Problem-Ländern wie
Berlin und an der Saar fest verankert

1

ist

2. Das Resultat beweist ob der Ver-

trauensvorschuß der Spitzen von Po-
litik, Industrie und Wirtschaft, die

dem „neuen“ Berlin und seinem Ap-
peal seit 1981 eingeräumt wurde, be-

rechtigt war.

3. Der besondere Einsatz des Kanz-

lers für Berlin, im Wahlkampf und

zuvor, befindet sich im Erfolgstest

4. Die Wahl bildet zugleich die erste

Härte-Probe für die neue FDP-Troika
Martin Bangemann, Hans-Dietrich

Genscher, Helmut Häussmann.
5. Der Wahlausgang gibt Hinweise, ob
die Wende - an einem zentralen

Punkt wie Berlin - aus SPD-Sicht

eventuell mit Erfolg von den Ländern
aus unterlaufen werden kann.

6. Abzufragen ist ebenfalls, ob sich

der bundesweite leichte Abschwung
der Grünen in der Spree fortsetzt

oder die AL hier erst im Zenit steht

7. Das Schicksal der FDP bestimmt
die Grundströmung bis zu den NRW-
Wahlen im Mai mit
Am gelassensten von allen kann

Eberhard Diepgen dem Wahlabend
entgegensehen; Wie in Hamburg und
Hessen erlaubt ihm die Verfassung,

auch aus der Minderhätsposition

und notfalls ohne FDP weiterzuregie-

ren. Die Perspektive wäre dann aller-

dings eine Schaukdpolitik, die sich

auf verständigungsbereite Sozialde-

mokraten stützen müßte. Spätestens

1987 wären Neuwahlen fällig, jedoch

nur mit einerZweidrittel-Mehrheit im
Parlament erreichbar. Eine absolute

CDU-Mehrheit könnte Diepgen nicht

recht sein: Dean 1989 wäre sie ver-

mutlich wieder dahin.

So bleibt vor dem Wahlgang der

Weizsäcker-Satz von 1981 vor dem
Berliner Abgeordnetenhaus zu be-

denken: „Nur wer verantwortlich

handelt, behält auch die Chance zur

Freiheit“

Zeyer setzt auf Bonn und
die SPD auf grüne Stimmen

Von GEORG BAUER
T—V er Wahlkampf ist beendet, die

|
lSchlacht geschlagen. Noch

1 -Jwenige Tage, «mH das kleinste

Ffachenland der Bundesrepublik
Deutschland kehrt wieder zur Nor-

malität zurück. Einer Normalität, die

- unabhängig von der Couleur der
Regierung - angesichts eines Schul-

denbergs von acht Milliarden Mark
bei einem Etat von vier Milliarden,

einer Arbeitslosigkeit von rund 14

Prozent (Februar) und eines Stahl-

konzerns namens Arbed Saar, des
größten Subventionsempfängers in

der Bundesrepublik, im Länderver-

gleich ihresgleichen sucht

Welcher Politiker aber, so wird sich

wohl die kleine Gruppe der noch Un-
entschlossenen, doch für den Aus-

gang der Wahl entscheidenden Wäh-
lerschicht noch Stunden vor dem
Gang zur Wahlurne fragen, bietet am
ehesten die Garantie für eine Gesun-
dung des Landes. Ist es, unterstützt

vom kleinen, auf eindeutig markt-

wirtschaftlichem Kurs gesteuerten

Partner FDP, dieCDU unter Führung
des regierenden Ministerpräsidenten
Werner Zeyer? Oder macht Oskar La-

fontainedasRennen, Oberbürgermei-
ster da Landeshauptstadt und SFD-
Spitzenkandidat

Andere Themar, das hat derzu An-
fang durch den Karneval dahinplät-

schemde Wahlkampf gezeigt stan-

den kaum zur Diskussion. Angriffs-

flächen da CDU/FDP-Koalition, die

Prozentpunkte versprachen, taten

sich nach Meinung Lafontaines, abge-

sehen von der Wirtschaft, vor allein in

der Sozialpolitik auf. Beispielsweise

beim Thema Renten, Arbed Saar-

stahl, bei der Arbeitslosigkeit und
beim Sparkurs Bonns, den die Lan-

desregierung mitzuverantworten hat-

te.

Von sozialem Kahlschlag war da
die Rede, von der Sanierung der

Staatsfinanzen auf Kosten der sozial

Schlechtergestellten und - wie es

Nordrhein-Westfalens Ministerpräsi-

dent Johannes Rau formulierte - von
einem Aufschwung, da nicht die Ar-

beitslosigkeit »nW und uns „daher
gpgtnhlon bleiben kann“.

Gezielt versuchte Lafontaine mit

seinem Nein zum Ausbau da Saar

zur Großschiffahrtstraße, seinem

Nein zur Kohleverflüssigungsanlage

und sgfapn Forderungen nach «nem
ökologischen Godesberg das grüne

Potential in den Reihen da 846 000

Wahlberechtigten, 20 000 mehr als bei

da Landtagswahl 1980, zu gewinnen.

Lafontaine wußte und weiß, daß er

nur dann auf die absolute Mehrheit

hoffen kann
1
wenn er die Grünen un-

ter die Fünf-Prozent-Marke drücken
kann, ein Ziel, das nur die größten

Optimisten in den Reihen der SPD
für erreichbar haften. Hessische Ver-

hältnisse aber, die nach dem eindeuti-

gen Nein da Grünen zu einer Koaliti-

\brder\\ählim

Saarland

cm mit da SPD das Saarland einer

politisch ungewissen Zukunft aus-

setzten, fürchtet Lafontaine sehr.

Gleichzeitig warb er, sein Netz weit

von rechts links spannend, un-

ter Hinweis auf seine Tätigkeit als

Chef Saarbrückens um den Mittel-

stand. Er sprach von da Förderung

da Kohle durch die Kraft-Warme-
Koppelung und von da Ansiedlung

umweltfreundlicher Technologien.

Und da Ministerpräsident? Wer-

na Zeyer, dessen Regienmgskoali-

tion nach empfindlichen Niederlagen

bei Gemeinde- und Europawahlen ei-

ne Phase da Niedergeschlagenheit

durchlebte und wie da sichere Va-
lierer aussah, ging in die Offensive.

Gestärkt durch die aus Bonn nach
Saarbrücken verabreichten StimuL
antim niedrige Inflationsrate, sich

füllende Auftragsbücher bei den Fir-

men und Wachstumsraten von zwei

und mehr Prozent, stellte sich Zeyer
als da Politiker des wirtschaftlichen

Sachverstands, des Augenmaßes, der

Stetigkeit und Glaubwürdigkeit dar.

Sem Einsatz in da Vergangenheit ha-

be gezeigt, daß sich Stahlkocher und
Bergarbeiter auf

ihn verlassen

könnten. Experi-

mente, mit de-

nen unter einer

Regierung La-

fontaine zu rech-

nen sei, seien

jetzt nicht ge-

fragt Sie gefähr-

deten nur den
für die Wieda-
belebung des

Saariandes so

entscheidenden

Aufschwung.
Zeyer, da

Mann da
Pflicht dem
Wirtschaftler be-

— stetigen, er ken-

ne sich in da Stahlproblematik aus

wie sonst kein Politikada Republik,

verwies auf die Karte Bonn. „Bund
und Land -Hand in Hand“, so hieß es

bei den Christdemokraten, seien die

beste Gewähr für die angeschlagene

Region. Das Beispiel Arbed, dem
Gutachter vor wenigen Wochen den

richtigten Konsolidierungskurs be-

stätigten, sei Beweis für die fruchtba-

re Zusammenarbeit.
Adressat solcher Äußerungen wa-

ren auch die rechten Sozialdemokra-

ten, insbesondere die den Kurs La-

fontaines argwöhnisch verfolgenden

Gewerkschafter, die die CDU davon

zu überzeugen suchte, daß eine

Stimmabgabe fürdie Christdemokra-

ten oder eine Enthaltung beida Wahl
ihren Interessen eha diene als eine

Entscheidung für Oskar Lafontaine.

Die Freien Demokraten setzten un-

verhohlen auf das Wählerpotential

da CDU. Fine I jeihstimmen-Kampa-

gne wurde zwar nicht entfacht, doch

rechnete da FDP-Spitzenkandidat,

Horst Rehbeiger, wiedeiholt den
Saarländern vor, daß 46 und fünfPro-

zent für eine Fortsetzung da Koaliti-

on reichten, 47 und via Prozent aha
nicht

Ein entscheidendes Wort bei der

Wahl mit ihren 380 Kandidaten wer-

den die Jungwähla mitzusprechen

haben, die 15 Prozent (8ß000) da
Stimmberechtigten stellen. 17 000

können am 10. Marz zum osten Mal
den Gang zur Urne antreten. Wie das

Statistische Amt, das aus da Erfah-

rung da vergangenen Landtagswahl
gegen 21.30 Uhr mit dem Ikidergeb-

nis rechnet, mitteilte, sind die Flauen
mit 54 Prozent da Wahlberechtigten

in da Mehrheit Insgesamt stellt die

Gruppe da 25- bis 45jährigen ein

Drittel und die Gruppe da Pensions-

berechtigten ein Viertel da Wähler-

schaft.

Morgen wird sich auch entschei-

den, inwieweit die Prognosen zutref-

fen, die ein Kopf an KopfRennen da
beiden Blöcke prophezeien. Zumin-
dest ein Patt, wie nachda Wahl 1975,

wird es aufgrund einer Wahlgesetzno- i

veile, die die Zahl da Sitze im Land-
;

tagum einen auf 51 vergrößerte, nicht

geben. Wie aber steht es um die Wahl
des Ministerpräsidenten? Sollte die

zur Zeit regierende -Koalition nicht

die Mehrheit behaupten und die SPD
die meisten Stimmen, nicht aber die

absolute Mehrheit erreichen, stünden
unter den gegebenen Voraussetzun-

gen (Nein da Grünen zu eina Koali-

tion, Nein Lafontaines zur Tolerie-

rung und Nein zu eina großen Koali-

tion) im Septemba Neuwahlen an.

Nach da Verfassung des Landes
muß da Ministerpräsident drei Mo-
nate nach da Konstituierung des
Landtages am 9. April gewählt wer-
den. Findet sich keine Mehrheit, muß
sich da Tjinritag auflösen und müs-
sen bei Geschäftsführung des zur
Zeit regiereden Landeschefc Zeyer

spätestens 60 Tage später Neuwahlen
stattfinden.

Die Landtagswahlen imSaarland

I960 65 70 75 80

Die Wahlen
im Fernsehen
17A5-18JH Uhr Landtag
wähl im Saarland undWc
zum Abgeordnetenhaus

Berlin

1830-19.50 Uhr: Erste Tren
und Hochrechnungen
20.15-2050 Ulm ARD/ZDF-Bu

destagsrunde

2230-22J0 Uhr. Wahl unter d
Lupe

heute

17.57-20.15 Ubn Wah-
len in Berlin und im
Saarland und Hits von

2CL15-2QJS0 Uhr. ARD/ZDF-Bun-
destagsninde

22JS-22.15 Ulm Wahlen in Ber-
lin und im Saarland

25.15 Uhr nach den Nachrich-

ten: Berlin und das Saarland ha-

ben gewählt - Ergebnisse im ein-

zelnen

Bei den Wahlen in Hessen geht es um drei wichtige Fragen
Nea. Frankfurt

Im Schattenda Parlamentswahlen

in Berlin und im Saarland erscheint

die Kommunahvahl in Hessen am
Sonntag fast wie ein untergeordnetes

Ereignis. Dennoch hat sie erhebliche

politische Bedeutung über die Mehr-

heitsverhältnisse in Rathäusern und
Kreistagen hinaus: vor allem für die

immer noch ungeklärte Situation da
Tjndpsregierung unter Holger Bör-

ner (SPD), da nach dem Bruch des

rot-grünen Bündnisses keine Mehr-

heit mehr im Landtag besitzt

Bei den letzten hessischen Kom-
munalwahlen am 21 März 1981 er-

reichten die Parteien bei763 Prozent
Wahlbeteiligung folgende Ergebnisse

(Summe da kreisfreien Städte und
da Landkreistage): CDU 47,4, SPD
39,4, FDP 6,0, Grüne 43 Prozent

Daß diese Zahlen - Spiegelbild ei-

na Phase, in der die allgemeine Kri-

tik an da sozialliberalen Koalition in

Bonn sich ihrem Höhepunkt näherte
- für den Wahlausgang vom Sonntag
nur einen unzureichenden Ver-

gldchsmaßstab darstellen, geht aus

den Zahlen da Bundestagswahl und
da wiedahol£en Landtagswahl im

Jahre 1983 hervor: CDU 443 (39,4),

SPD 41,6 (463), FDP 7,6 (7,6), Grüne
6,0 (5,9).

Drei Komplexe sind von Bedeu-

tung. Zum ersten die Frage, ob esda
CDU gelingt, auch diesmal wieder die

nach Jahrzehnten sozialdemokrati-

scher Mehrheit 1977 bzw. 1981 errun-

geneMachtindenStädten Frankfurt,
Wiesbaden und Qffenbach zu be-

haupten. Im Mittelpunkt des Interes-

ses steht natürlich Frankfurt, wo da
1981 von Walter Wallmann errungene

CDU-Sieg mit 543 Prozent (SPD 34,

FDP 43, Grüne 6,4) schon deshalb in

dieser Höhe kaum wiederholbar

schein^ weil die SPD diesmal mit

dem früheren Bundesminister V̂olker

Hauff einen prominenten Gegenkan-
didaten aufgeboten hat Völlig unklar

ist wie sich die Gewichte auf da
Linken verteilen werden. Bei den
Grünen wird sogar von 10 bis 13 Pro-

zent geredet

Da zweite bemerkenswerte Kom-
plex ist die Frage, wie die Wähler dort
reagieren werden, wo in den letzten

via Jahren rot-grün regiert wurde
wie beispielsweise inda Stadt Kassel

oder im Landkreis Groß-Gerau (da
Startbahn-Region). Hier könnte sich

da in da Sozialdemokratie sät lan-

gem schwelende Streit entscheiden,

wer von den beiden Partnern eigent-

lich den Nutzen von einem rot-grü-

nen Bündnis hat Ein Sonderfall ist

die Stadt Dannstadt Hia regiert da
SPD-Oberbürgermeister Gunter
Metzger mit Hilfe einer Freien Wäh-
lergemeinschaft, die man vor vier

Jahren noch den Grünen zurechnete.

Inzwischen aber kandidiert hia nach

hpfrigpn Auseinandersctzimgen eine

eigene Listeda Greinen, während die

Freien Wähler jede Zusammenarbeit

mit den Grünen ablehnen.

Da dritte Komplex von Bedeu-

tung sind die Auswirkungen auf die

Landespolitik. Enttäuschende Ergeb-

nisse dort, wo die SPD offen ein rot-

grünes Bündnis anvisiert, könnte auf

Landesebene jene sozialdemokrati-

schen Gruppierungen starken, die in

Wiesbaden doch noch eine Große Ko-

alition für das Beste halten. Umge-

kehrt würde ein allgemein enttäu-

schendes Resultat auch bä den Grü-

nen dieLustan Koalitionenerheblich

dämpfen.

Wahlberechtigt sindam Sonntag in

Hessen rund 4,1 Millionen Bürger,

rund 120 000mehr als vor via Jahren,

darunter 60 000 junge Menschen, die

überhaupt zum erstenmal mitwählen

dürfen. Im Grunde ist die hessische

Kommunalwähl aber auch ein Test,

wie weit Wahlbereitschaft überhaupt
reicht: Es ist binnen zweieinhalb Jah-

ren nämlich das fünfte Mal, daß in

diesem Bundesland die Wähler zur

Urne gebeten werden.

Für einen Teil da Bewohner des

nordhessischen Städtchens Felsberg

ascheint sogar die Wahl Nr. 6 am
Horizont Weil bä da Kommunal,
wähl 1981meinem bestimmten Wahl-
lokal, einem Jugendaentrum, das

Wahlgeheimnis nicht gewahrt wor-

den sei, hat da Hessische Verwal-

tungsgerichtshof nach jahrelangem

Rechtsstreit für diesen relativ winzi-

gen Bereich eine Wiederholung da
Wahl von damals angeordnet

Bis es soweit ist irgendwann im
Frühsüinmer, werden einige da auf

dem Wahlzettel erscheinenden Kan-

didaten mittlerweile am kommenden
Sonntag wieder aus dem Gemein-

depariament hinausgewählt sein.

Ein Signa!

für Bonn
und NRW

GÜNTHERBADING, Bonn
Da saarländische SPD-Spitzen-

kandidat bei den morgigen Landtags-

wählen hat zwar das .Aus“ für die

Politik da Bundesregierung prophe-

zeit, falls a als Ministerpräsident sei-

nes Landes künftigim Bundesrat Sitz

und Stimmeund im Bundestag Rede-
recht bekommen sollte. Die Wahlen
dort und in Berlin würden jedoch

nicht «‘«mal dann eine Umkehrung
darMäuhätsvohältnisse in rierlin.

derkammer bringen, wenn die Sozial-

demokraten sowohl in Berlin als auch

in Saarbrücken die Regierung stellen

würden. Auch in diesem Fäll bliebe

da Union noch eine 2332 Mehrheit

im Bundesrat in dem Berlin vier und
das Saarland drei Stimmen hat

Drei Kombinationen

Über die Grenzen von Stadt und
Bundesland hinaus reicht die Bedeu-
tung da morgigen Wahlen - und das

schließt die hessische Kommunal-
wahl mit än - weil die drei derzeit

denkbaren Kombinationen im roten

und grünen Lager zur Wahl stehen,

die da SPE^Vorsitzende Willy

Brandt unter dem Begriff „Mehrheit
diesseits der CDU“ zusammenzufas-
sen sucht Für die Freidemokraten
stellt sich die Frage, ob da Paralld-

kurs zur Koalition der Mitte in Bonn
an derSaar bestätigt wird. Die Union
wird erfahren, ob sich auch dieses

Maldie Erfahrung vergangener Land-
tagswahlen Mitte da Bundes-Legis-
latuiperiode wiederholt, daß selbst

nach so hoch gewonnenen Bundes-
tagswahlen ein Malus da Unzufrie-

denheit mit Bonner Regierungsent-

scheidungen das Ergebnisda großen
Regierungspartei drückt Schließlich
wird von den Ergebnissen in Berlin

und auch im Saarland eine Signal-

wirkung für die Landtagswahl in

Nordihem-Westfalen am 12. Mai er-

wartet Die hessische Kommunal-
wahl bleibt hia außen vor, es sei

denn, da CDU-Lazäesvorshzende
Walter Wallmann würde in Frankfurt
einen Erdrutsch-Sieg feiern oder eine
vernichtende Niederlage hinnehmen
müssen.

Da Vergleich da Ergebnisse da
SPD in Berlin und an da Saar wird
zeigen, in welchem Umfang Sozialde-

mokraten ahoi Schlages - der „Hal-

mut-Schmidt-Fraktion“ wie sie da
Freidemokrat Dahrendorf nennt -

mit Hans Apä eine Chance haben,
trotz oder wegen ihrer Absage an grü-

nes Sektierertum Wählexstimmen auf
sich zu ziehen. Anda Saar wird deut-

lich werden, ob die SPD tatsächlich

den Grünen Wähler wegnehmen
kann

Berlin im Blickpunkt

Auch für die künftige Diskussion
da Bundespartei SPD wild von Bde-
deutung sein, ob sich die Warnungen
von Professor Richard Löwenthal vor
drei Jahren bewahrheiten, -daß da
Versuch, Grüne und „neue soziale

Bewegungen“ zu umarmen, nur zum
Identitätsveriust und zu Ausfransun-
gen an den Rändern führen werde.
Oda, ob dem von Brandt so hoch
geschätzten Lafontaine die Integra-
tion dieser Ideologien nark dem Mu-
ster da Aufhahme der unruhigen
Geister aus da Studentenbewegung
Ende der 60a Jahre gelingt In Hes-
sen schließlich steht, wenn auch
überlagert durch die starken Einflüs-

se der vor Ort zur Wahl stehenden
Personen, das Nachgeben da einsti-

gen Arbeitnehmer-Partei gegenüber
den Grünen aus Gründen des Macht*
erhalts aufdem Prüfstand.

Das besondere Augenmerk aller-

dings richtet sich aufBalln. Die Bun-
desregierung hat deutliche Akzente
da Verbundenheit mit -der alten
deutschen Hauptstadt gesetzt, ob im
Rahmen ihrer Deutschlandpolitik, in
ihrem Bemühen um Förderung der
Wirtschaftstätigkeit iü der Stadt oder
jüngst in der Debatte um die fahrläs-

sige Alish-Iamm^fung XWHnS VOn in-

ternationalen Sportereignissen. Eine
Niederlage dort wäre für die Union
mehr als nur Prestigevälust.
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„Moskau hat

Sacharow
gerettet“

Rf*TTM'AT,Z
|

TWniw4n»w

Für Harmonie war gesorgt im
frisch renovka^öijiestsaal der Evjnw
gpltephgn Akademie in Tutzing. We-
nige Tage vor Beginn der GenferAb*
mstungsverhandlungen waren weder
die russischen noch die amerikani-

schen Teilnehmer des „HL Interna-

tionalen Tuttinger Kolloquiums za
Etägeü der IkäedgnssMftenmg, Abrii-

stüBg »nvj RrätungBhonttoHe" g»-

wM, durch Scharfe des Weites and
der Argumentation Signale für ein

wbmo^i^&ostigesEIimBinGeiifm
.gata. SchaTimentone standenaiif
der Partitur. Oder, wie es der Münch-
ner Feraseffiiiimalfst Hiem* Bitrgha rt

als. Moderator der AbschluBdiskus-

aon interpretierte: JD» Tagung bat

gsaägfcjläß man bereit ist, aufeinan-

der;, mzugehen imd mitänanda zu
reden.?* ' .

.'Das klingt gut und läßt äch imwi-
dertegbar sagen, stand

.

die Tagung
doch nicht unter den Zwang, aus
dem Gesagten die vermeintlich ge-

fundene Gemeinsamkeit durch ein

;

Kommunique faktisch' zu fixieren.
!

Und der Uxngangston nod die daraus.
|

ablesbare Harmonie lassen. sich, so

zeigte die Diskussion, dadurch bes-

sern, daß auf kritische Nachfragen
j

verzkärtet wird. Etwa dann, wenn das
|

ZK-Mitglied Richard Kossolapow als

Leiter einer neunköpfigen sowjeti-

schen Delegation (darunter ein ortho-

doxer Erzbischof, der allmorgendlich
die Messe las) zumThema Menschen-
rechte Nobelpreisträger Sacharow als

ein Opfer kapitalistischer Reporter

darstellte/ den die Führung der

UdSSR dadurch rette; daß sie ihn „in

unsere schone Stadt Gorki“ übersie-

delte. Aber bitte, das Thema Men-
schenrechte dürfe nicht dazu verwen-
det werden, die andere Seite zu dä-

monisieren oder gar in die Enge zu

treiben.

Dieser Gefahr aber war der Russe
in Tutzing wahrhaft nicht ausgesetzt,

ihm sprang sogar hoch der einstige

bayerische IG-Metall-ChefErwin Essl

bei und stellte schlichtweg fest, auch
in der Bundesrepublik Deutschland

würden die Menschenrechte mit den
Füßen getreten.

Und wohl konnte sich dre* Russe in

dieser Umgebung auch fühlen, wenn
der grüne Bundestagsabgeordnete

Roland Vogt von der Sorgeder Deut-

schen um die Miftelstreckairaketen

erzählt und Kossolapow ihn dann un-
terstützt, fürchten skhdochauch die

Russen vor diesen amerikanischen

Waffen. Ungestört bheb dieHanno-
nie von der Frage nach der Bedro-

hung durch, russische SS 20, denn
diese wurde nicht gestellt

Mediziner
anworten Blüm:
Diffamierung

PETER JENTSCH, Bonn
Eine „Abkehr von einer rein haus-

halts- und finanzpolitischen Wertung

und Steuerung des Gesundheitswe-

sens und die Besinnung aufeine Poli-
tik für die Gesundheit derMenschen“

haben gestern in einer gemeinsamen
Erklärung 1? Körperschaften und
Verbände des Mediänbetziebs gefor-

dert Unter dem Hinweis, sie seien es

„angesichts ihrer vielen Beiträge zur

Kostendämpfung leid, ständig als

Kostentreiber diffamiert zu weiden“,

plädieren sie für „eine vernünftige,

leistungsorientierte Ausgabenpoli-

tik“.

Zur Anpassung an veränderte Er-

fordernisse und mit Blick aufdie von
Bundesarbeitsminister BKim ins Au-

ge gefaßte Reform der gesetzlichen

Krankenversicherung schlagen

Ärzte, Zahnärzte, Apotheker und
Pharmaindustrie : zunächst drei

Schritte vor, um die Rrankenverä-

cherung wieder auf eine „gesicherte

Grundlage“ zu stellen. So müsse der

LeistunfflumfangderKrankenkassen
gestrafft weiden. Daneben sollen alle

„versichemngsfreinden Leistungen,

die nicht der Absicherung des Krank-

heitsrisikos dienen“, ausgeschlossen

werden (das gilt-etwa für den sozial

indizierten Schwangerschaftsab-

bruch). Schließlich soll die Renten-

versicherung nicht auf Kosten der

Krankenversicherung saniert wer-

den.

Schon heute finanzierten die be-

rufstätigen Mitglieder der Kranken-

versicherung mit mehr als 20 MSKar-

den Mark jährlich die Krankenvefsj-

chgnmg der Rentner mit Der von

den Rentnern aufzubringende Kran-

kenversicheningsbeitrag alter fließe

der Rentenversicherung zu -ihrer fi-

nanziellen Entlastung zu. Es .sei not-

wendig, diese Betrage den- Kassen

mit dem Zielder Beitragssenkung zn-

zufiihren.

Eine weitere Belastung der gesetz-

lichen Krankenversichenmg durch

den Staat wirimda Erklärungabge-

Wmt. Das ffritein&esondere für den

Vorschlag von Bundesgesundheits-
minister Geißler, im Rahmen eines

Emehungstfahres Beftragsfräheftzur

Krankenversicherung bei voDerLä-

gfeungfl
gnrimtto änztiführen. Dg Bn-

ftahTwwiwfell wird mit 400 Miffinnen

Marie jahrfirfi angegeben.

Schließlich weisen die Verbände

auf die Tfrriftifomg des Medianbe-

triebs mit seinen zwei MillionenBe-

schäftigten für den Arbeitsmaikt hin-

Küstenländer wollen

enger kooperieren
Uwe Barsche!: Ober die Parteigrenzen hinweg

GEORGBAUER, Bonn

Dm* yjpr KTretonländer der Bnndwu
repuhlik Deutschland, Schleswig-

Holstein, Hamburg, Niedersachen

und Bremen, die sich in der Konfe-

renz Norddeutschland als Interessen-

gemeinschaft zusammengeschlossen
haben, wollen ihren Standortvorteil

hä der Vergabe von Projekten aus

Bonn offensiver nutzen, um den An-
schluß an die wirtschaftliche Ent-

wicklung in den anderen Bundeslän-

dern zu halten oder wieder zu gewin-

nen. Auf einer Pressekonferenz in

Bonn sagte Schleswig-Holsteins Mir

nisterprasident Uwe Barsche! in sei-

ner Funktion als amtierender Vorsit-

zender der Konferenz, der Vorstoß

richte sich gegen niemanden. Die
Vergangenheit habe aber gezeigt,daß
Projekte aufgrund der Uneinigkeit

des Nordens in den Westen oder Sü-

den der Bundesrepublik gewandert
gpjpn Barschel: „Man wirrt sichdaran
gewöhnen mriasgn, daß künftig die

vier norddeutschen Kngfcpnlända im-
merhäufigerund notfalls auch deutli-

cher — auch über Parteigrenzen hin-

weg - mit einer Zunge sprechen.“

Als zukünftige Arbeitsschwer-

punkte des Nordens nannte Barschei

vor dem Hintergrund' der UN-See-
rechtskonvention die Entwicklung

der Grundlagraifeischung und an-

wendungsnaher Verfahren zur wirt-

schaftlichen Nutzung des Meeres und
des Meeresbodens. DiesesKnow-how
müsse die Bundesrepublik den Lan-

dern Asiens, Afrikas und Lateiname-

rikas liefern. -

Ein deutliches Signal in diese Rich-

tung wäre die Gründung eines For-

schungsinstituts für marine Geowis-

senschaften in Kiel ObwohlBonn die

Entscheidung über den Standort

noch nicht getroffen hat - um das

Projekt bewerbensichnebenStädten
in Süddeutschland auch Hamburg

und Hammver-,ließBarsche! durch-

blicken,
daß ?T1pr auf Kiel hindeute-

Aucb bei der Vergabe überregional

bedeutender Forschungsdnrichtun-

gen wie Max-Planck-Institute oder

Frauenhofer-Institute habe der Nor-

den einen Nachholbedarf! Unter Hin-

weis auf ein 1977 getroffenes Abkom-
men zwischen Bund und Landern

meinte Barsche!, bei der Vergabe von
fbrschungs- und Entwickomgsmit-
teün sei die Bundesregierung ver-

pflichtet, die regionale SoDdersitua-

tion Norddeutschlands zu berück-

sichtigen.

Der Ministerpräsident wies ferner

auf die Gefahren hin, die Hnmh die

Süderweiterung der Europäischen

Gemeinschaft entstehen lrnrniton.

Die jüngsten Brüsseler Preisempfeh-
lungen Hoipn für die landwirtschaftli-

chen Familien-Voüerwerbsbetriebe
nicht verkraftbar. Wenn die durch die

Landwirtschaft ausgelöste Nachfrage
auch im Investitionsbereich, in den
schwächer strukturierten Regionen

ausfiele, drohe ein schwere Verödung
weiter Teile der Flächenländer des

Nordens.

Auch hpfm Umweltschutz der noch
verhältnismäßig intakten Landschaft

appellierte Barsche! an Bonn. Die
Nordsee könne nur reingehalten wer-

den, wenn sie durch ein internationa-

les Konventionsabkommen mm
Sondergebiet erklärt werde. Außer-
dem müßten die Expertengespräche

mit der „DDR“ über die Salzbela-

stung -von Werra und Weser fortge-

setzt und zügig beendet werden.

Auch bei der „Sanierung der Elbe“,

für die Schleswig-Holstein, Hamburg
und Niedersachsen erhebliche Vorlei-

stungen gebracht hätten, seien die in

der „DDR“ und der Tschechoslowa-

kei liegenden Schadstoffquellen zu

reduzieren. Unverzüglich müßten da-

her mit beiden Staaten Gespräche
aufgenommen werden.

Experten: Die Umweltschäden in

der „DDR“ sind verheerend
Ist Ost-Berlin auf Bonner Hilfe angewiesen? / Tagung im Berliner Refehstagsgebände

SPD-Stadtrat droht mit

Austritt aus der Partei
Falls es in Frankhirt zu rot-grünem Bündnis kommt

Nea. Frankfurt

Selbst auf dem Höhepunkt des
RftTTimunalttwihncampfe gelingt es

den hessischen Sozialdemokraten

nicht, ihre tiefgreifenden inneren Zer-

würfnisse wenigstens bis zum Wahl-

tag am kommenden Sonntag zuüber-
decken. Sichtbarstes Zeichen ist die

Ankündigung des Frankfurter SPD-
Stadtrats und Sportdezementen Pro-

fessor Peter Rhein in einem Inter-

view, er werde aus derSPD austreten,

felis es in Frankfurt zu einer rot-grü-

nen Zusammenarbeit komme.

Rhein, seit 25 Jahren SPD-Mitglied

und mit den Stimmen von CDU und
SPD noch bis 1986 in sein jetziges

Amt gewählt, steht zusammen mit

den eben&lls der SPD angehörenden
Frankfurter Stadträten Haverkamp
(Baudezement) und Hof&nann (Kul-

tur) seit kurzem auf der „Abschußli-

ste“ der Grünen, die die drei zusam-

men mit Oberbürgermeister Walter

WaHmann (CDU) im Falle einer rot-

grünen Mehrheit nach dem 10. März
sofort abwählen wollen. Der SPD-

- Kandidat Volker Hauff hat - obwohl

er offiziell ein Zu pammengahen mit

den Grünen anstrebt - den drei at-

tackierten Genossen bisher stets den

Rücken gestärktund ihre Arbeit auch

in dem von CDU-OB WaHmann ge-

fühlten Magistrat ausdrücklich ge-

lobt Allerdings hat Hauff, wie verlau-

tet, alle drei auch vor die Frage ge-

stellt, wie sie es nach dem 10. März
mit einer rot-grünen Koalition halten

würden. Rhein hat am deutlichsten

reagiert Die beiden anderen sollen

steh eher reserviert verhalten.

Den gesamten Landesverband der

SPD überschattet dagegen der Streit

Barschei relativiert

Sicherheitsbedenken

gegen „Russenfähre“
geo.Bonn

In der Diskussion um die geplante

sowjetische Eisenbahnfähre zwi-

schen den Ostseehäfen Memel
(Klaipeda) und Lübeck oder Kiel, die

bei der NATO in Brüssel, im Bundes-

verteldigupgsininisterfum und bei

den Reedern auf Bedeoken gestoßen

ist, erwartet der schleswig-holstei-

nische Mmistaprasident Uwe Bar*

jjjcfoqt Entscheidung Bonns in

„nächster Zeit“.

Barschei, der in Bonn betonte, daß
die Landesregierung an der soge-

nannten Rosien-Fähre“ interessiert

sei, stufte die Sicherheitsbedenken

als nicht so hoch ein. Er glaube, daß

die Bundesregiemng ach fürdieAuf-

nahme bilateraler Gespräche ent-

scheiden werde.

Neben dem Verteidigungsnimiste-

Titim waren auch im Innounmirtieri-

um Stimmen gegen das Projekt laut-

geworden. ManraumederSowjetuni-
on einen ^Brückenkopf1

ein, über

den in Kriegszeiten der Nachschub

von den beiden, transsibirischen Ei-

senbahnlinien über die Ostsee direkt

in die Bundesrepublik Deutschland

geführt werden könne.

D.GURATZSCH, Berlin

Muß die Bundesrepublik im Inter-

esse des Umweltschutzes finanzuiTli»

Zugeständnisse an die »DDR“ ma-
chen? Auf emem zweitägigen Kon-
greß der Gesellschaft für Deutsch-
landforschung im Berliner Reichstag

provozierte Cord Schwartau vom
DeutschenInstitutfürWirtschaftsfor-
schung, Berlin, mit der Anregung,
dem anderen deutschen Staatmit „ei-

nigen Millionen“ die beschleunigte

Umrüstung auf moderne, umwelt-

freundliche Technologien schmack-
haft zu machen. Aus eigener Kraft
und auf dem Wege da Nachsorge
werde die „DDR“ nicht in da Lage
ooin, die verheerenden Umweltbela-
stungen, die von ihrer Industrie aus-

gehen, wnTn^ämmffli,

Die Schäden sind

systembedingt

Aufda Arbeitstagung, die von Mit-

gliedern als die interessanteste in der

Geschichte da Gesellschaft, bezeich-

net wurde, ging es um „Umwelt-
schutz in beiden Teilen Deutsch-
lands“. Wie die Referenten anhand

sorgfältig analysierter Veröffentli-

chungen aus da „DDR“ nachwiesen,

lassen sich die schweren Schäden an
Boden und Vegetation und die gegen-

über der Bundesrepublik noch um
ein Vielfaches höhere Belastung da
Luft und der Gewässer durch Schad-

stoffe nur y»wn Teil auf ungünstigere
natürliche Ursachen wie geringeres
und dachaih übernutztes Wasserdar-

gebot oder Mangel an Rohstoffen zu-

rückführen. Überwiegend seien sie

offensichtlich systembedingt

So führte da Agraringenieur Karl
TTnhmann von da Forachungsstdle
für gesamtdeutsche, wirtschaftliche

und soziale Fragen, Balm, die weit

fortgeschrittene Naturzerstörung in

Mitteldeutschland im wesentlichen

auf die 1967 eingelötete und seit 1971

forderte Industrialisierung der Land-
wirtschaft zurück—und damit freilich

auf Entwicklungen, für die es auch in
da Bundesrepublik Ansatzpunkte
und Parallelen gibt

Das Gefalle zur Situation in da
Bundesrepublik wäre hier weniger
da Tendenz, als der Radikalität und

dem Ferfektionismus da Maßnah-
men Tiignaphiwhpn, mit riwwn die

agrarische Produktion im anderen
deutschen Staat kraft staatlicher An-
ordnung umgesteOt worden ist

So wurde eine weitgehend ausge-
räumte „agtn rindustriellc Land-
schaft“ mit riesigen Schlaggrößen
von durchschnittlich 55 Hektar ge-

schaffen, damit zur „Rationalisie-

rung“ da Bewirtschaftung gewaltige
Ijmdmacphirwn rirfflsntat werden
konnten. Daß damit auch empfind-
liche Auswirkungen auf die Produk-
tion selbst verbunden sein würden,
ahnte zunächst offenbar niwnand.

Heute aber sind nach Meinung füh-

render „DDR“-Bodenkundler bereits

zwölf Prozent da landwirtschaftli-

chen Nutzfläche durch Wasserero-
sion und 30 Prozent durch Windero-
sion geschädigt

Eine andere, nicht minder verhee-

rende Kettenreaktion wird durch den
auch in da Bundesrepublik zuneh-
mend kritisch beurteilten Übergang
zur Massentierhaltung ausgelöst We-
gen da völlig unaiTgiehenrten Lager-

und Transportkapazitäten für die an-

fallende Gülle muß da organische

Dünger in da „DDP“ laut ffnhmann

in da Regel im engeren Umkreis da
Massen»ichtanlagen auf die Felda
ausgebracht werden - mit da Folge
von Gewässer- und GrundWasser-

schäden, weheren Bodenvodichtun-
gen, Vegetationsschäden aufangren-

zenden Flächen (1978: 2000 bis 3000

Hektar) «nri gwnmHhgjtiirhpn Risi-

ken für die Landbevölkerung (Asth-

ma, Allergien, Ekzeme).

Dennoch, so Hohmann, habe es die

„DDR“ nicht geschafft, den Produk-

tionsrückstand zur Landwirtschaft in

da Bundesrepublik zu verringern.

.

Die Behauptung da J)DRU-Plana,
d»B ^ht <terSozialismus in dw* i -age

sei, ein prinzipiell neues, kooperati-

ves Verhältnis zu da im Kapitalis-

mus aus Profitgier rücksichtslos ver-

nutzten und überbeanspmehten Na-
tur zu schaffen“, sei nicht eingelöst

worden.

Schneller Bau von
Neuanlagen nötig

Die von den veralteten, nicht oder

zu gering entschwefelten Braunkoh-
lefeuerungen ausgehenden Umwelt-
belastungen mit ihren Folgen fürBa-
hn und für die Bundesrepublik könn-

ten - so Schwartau-nur eingedäxnmt
werden, wenn so frühzeitig wie mög-
lich mit dem Bau von Neuanlagen
begonnen werde. Dazu solle die Buu-

:

desrepublik Starthilfe geben, weil sie

selbst maßgeblich betroffen sei.

Zur Begründung dieser unter den

nen Anregung beriefsich da Wissen-

schaftler auf eine Rede des Regieren-

,

den Berliner Bürgermeisters Eber-
j

hard Diepgen vor dem Deutschen ’

Bundestag: „Jeder weiß doch“, so

:

Diepgen am 27. Februar, „daß gerade

in der Luftreinhaltung jede Mark
mehr wert ist, je näher sie an da
Quelle da Umweltbelastung ausge-

geben ist...“
j

Weizman: Mehr für Israels Araber tun
Der Minister will sich um ihre Alltagssorgen kümmern, fiir bessere Ausbildung sorgen

um die Hanauer Nuklearbetriebe Al-

kern und Nukem, die bekanntlich die

Ursache für das Scheitern des rot-

grünen Bündnisses auf Landesebene
waren. Die Grünen fordern, den bei-

den Betrieben indenlaufendenatom-

,

rechtlichen Verfahren um Betrieb i

und Erweiterung jede Genehmigung
zu verweigern und die Betriebe lang-

1

fristig sogar zu schließen.
!

Die Landesregierung hat bisher im-
1

mer auf die atomrechtliche Zustän-

digkeit des Bundes verwiesen und
betont, die Verfahren würden „nach

Recht und Gesetz“ abgewickelt. Min-

destens bis nach derKommunalwahl
schien so da Frieden gewährleistet,

j

Unerwartet kam dann jedoch da I

Vorstand des SPD-Bezirks Hessen
Süd mit einem Leitantrag zum Be-

zirksparteitag am 23. März in Fried-

berg an die Öffentlichkeit Dieser

Leitantrag geht in wesentlichen

Punkten auf die Forderungen der

Grünen ein. Die Geschäftsführung

da beiden Unternehmen interpre-

tiert den Antrag sogar als gezielten

Versuch, die beiden Firmen „aus Hes-

sen zu vertreiben“.
i

Ein weiterer Gegenstand heftiger

paTteiteterne*’ Auseinandersetzungen
sind die Vorgänge an da uxnstritte-

:

nen Startbahn West des Frankfurter

,

Flughafens. Schon für den Tag da
Kommunalwahl kündigt sich ein rot-

grünes Demonstrationsbündnis an

da Startbahnmauer an. Die Grünen

!

haben trotz des Versammlungsver-

:

bots zu einem „massenhaften Spa-

ziergang“ in diesem Bereich aufgeru-

fen. Teile der SPD wollen sich daran

beteiligen. Die Polizei ist in Alarmbe-

reitschaft.

PETER ÜL RANKE, Jerusalem

Als Partner und Fürsprecher da
Araber in Israel betrachtet sich da
ehemalige Luftwaffenchef und Ver-

teidigungsminister, da jetzige Mini-

ster ohne Geschäftsbereich, Eza
Weizman (60). „Ich sehe mich als Om-
budsmann für die arabische Bevölke-

rung“, sagt da Minister in einpm Ge-
spräch mitdaWELT.
In den letzten zwanzig Jahren sei

viel für die 660000 Araber in Israel

(500000 Sunniten, 100000 Christen,

50 000 Drusen, 10 000 Beduinen) er-

reicht worden, betonte Weizman. Is-

raelis und Araber müßten beide ver-

stehen lernen, als ehemalige Fände
zusammenmleben.

Weizman, da mit seiner neuen Ya-
chad-Partei bei den Wahlen im Juli

1984 drei da insgesamt 120 Sitze in

da Knesset (Parlament) gewann, ge-

nießt die Unterstützung von Minister-

präsident Peres, wird jedoch vom Lir

kud-Koaütionspsrtner mißtrauisch

beobachtet Dabei hatte Weizman, da
als Luftwaffenchef bis 1969 jeden Pi-

loten mit Vornamen anredete, als

Wahlkampfleiter für den Likud-
Block Begin 1977zum Sieg vaholfen.

Heute nimmt er eine Position links

von da Mitte ein.

Die erste Tat Weizmans, da im
Amt des Ministerpräsideirten arbei-

tet, war die Abschaffung des „Bera-
ters für arabische Angelegenheiten“.

Er sagte, alle arabischen Angelegen-
heiten würden von den Ministerien
direkt und auf gleichberechtigter Ba-
sis behandelt Er selbst will als Koor-
dinator arbeiten.

Vor allem will sich derMinister, fin-

den nicht die Parteizugehörigkeit,

sondern die Persönlichkeit zählt, um
die täglichen Sorgen da arabischen
Bevölkerung kümmern. „Ich könnte

verstehen“, sagt er, „wenn es 70 ille-

gal gebaute Häuser in den arabischen

Dörfern gibt, aber nicht 7000. Das
sind zu vieL“ Die Baugenehmigungen
müßten vereinfacht werden.

Besonders wfll Weizman für besse-
re Schuten und Ausbildungsplätze
soigen, damit die arabische Jugend
nicht als Proletariat in die Städte ab-

wandert Die Lebensqualität müsse
gehoben werden, auch hochtech-
nische Berufe sollten Arabern offen-

stehen, nicht nur Handel, Handwerk
und niedere Arbeit Denn Israel lebt

nach Weizman langst nichtmehr von
da Landwirtschaft „Wir müssen die

arabische Bevölkerung einbinden in

unseren demokratischen Staat“, for-

dert er. Daha will a unter anderem
dafür sorgen, daß überall von da 4.

Schulklasse an Hebräisch an arabi-

schen Schulen und Arabisch an israe-

lischen Schuten unterrichtet wird.

Da Minister ist ein Fürsprecher

persönlicher Kontakte. „Mit Arabern
muß man reden“, sagt er. Ein ent-

scheidender Punkt, warum sich die

Araber in Israel benachteiligt fühlten,

sä ihre faktische Ausgeschlossenheit

vom Militärdienst Auch Weizman
kann das aus Sicherhest^rimden
nicht ändern, doch sieht er in da
TUTiphfflpnften Zahl da freiwillig die-

nenden Araber, Drusen oder Bedui-

nen ein ermutigendes Zeichen für

Staatsbejahung. „Die meisten sind

willig und loyal“, meint er. AJba ei-

nen arabischen Staatschef oder einen

arabischen Präsidenten kann er sich

für Israel nicht vorstellen.

Der Minister weiß, daß .«»ine Be-
mühungen gerade von arabischen Re-
gierungen mißtrauisch beobachtet

werden, denn sie fürchten die Zusant
menarbeit zwischen Arabern und Is-

raelis im täglichen Leben als Beispiel

für eine friedliche Kheristenr- Weiz-

man macht auch kein Hehl daraus,

daß die wirtschaftliche Besserstel-

lung da Araber in Israel und die täg-

liche Zusammenarbeit für ihn die;

Vorstufe zu einer Autonomie in den
besetzten Gebieten des Jordan-West-
ufers und des Gaza-Streifens ist

„Den Arabern bä unsin Israel gehl
es trotz vieler Mangel besser als in

den arabischen Staaten, dazu genie-

ßen sie demokratische Rechte und

;

sind im Parlament vertreten oder

können Minister werden“, sagt Weiz-

man. Darauf müsse man aufbauen,

wenn es um das Schicksal da Palä-

stmensa gehe. Weizman ist ein An-
hängada Regierungsgruppe, die die

in Camp David 1979 vereinbarte Au-
tonomie für die Palästinenser einsei-

tig und auch ohne Abkommen mit

Ägypten einführen wüL Zunächst im
Gaza-Streifen mit seinen etwa 500 000
Einwohnern, weil dort die wirtschaft-

lichen Verhältnisse günstig sind und
die Siedh»ngsfrage nicht so eine

große Rolle spielt wie in Judäa und
Samaria.

„Natürlich würden wirund die Ga-
za-Araber das nicht Autonomie nen-

nen“, sagt Weizman. Wichtig sei, daß
überhaupt etwas geschehe. Bisher

hat das für Gaza zuständige Verteidi-

gungBminjjtfqniTn keine Parteien

oder gewählte Kommunalvertretun-
gen zugelassen. Es sä dafür noch zu

früh, meinen, auch israelische Offizie-

re in Gaza. Und da Außenminister
Shamir vom Likud-Block scharf ge-

gen eine von Israel gebilligte Autono-
mie für den Gaza-Streifen ist, würde
es zur Koalitionskrise kommen. Sie

aber will wegen da gemeinsamen
Bekämpfung da Wirtschaftskrise

keiner riskieren. fSAD)

Mit Stalin
,
gegen Chruschtschow - Molotow wird95

Noch «inen Vterteljahihändert
wurde Molotow, „der Hammer",
1984 rehabilitiert fotoiap

Von CARL G.STRÖHM

Wjatschfislaw Michajbwitsch
Molotow, einst Stalins Außen-

minister und Verhandlungspartner
sowohl Hitlers als auch Roosevelts
und Churchills, wird heute 95 Jahre
alt Erst 1984 wurde er durch einen
ZK-Beschluß rehabilitiert und wieder
in die KPdSU aufgenommen. Das ist

ein Beweis dafür, daß die heutige so-

wjetische Führung da Stalin-Ära

nicht m*hr mit da inneren Ableh-

nung gegenübersteht, wie sie zu Zei-

ten Chruschtschows noch üblich war.

Molotows wirklicher Name war
Skrjabin. Sein Deckname, den er sich

als junger Revolutionär noch zu Za*

ren-Zeften zulegte, heißt übersetzt et-

wa „da Hammer“, so wie da junge

Dschugascbwili sich den Namen
„Stalin“, da Stählerne, zulegte. Auch
Molotow machte seinem neuen Na-
men Ehre: Er war unermüdlich an
Stalins Seite, als es darum ging die

Pärtei von „Abweichlern“ und von

Oppositionellen zu säubern.

Sein eigentlicher Aufstieg aber be-

gann 1939, als Stalin mit Hitler in

engeren Kontakt treten sollte. Als Au-

ßenminister schloß Molotow mit Hit-

lers Außenminister Ribbentrop jenen

Nichtangriffspakt, der die Teilung

Polens und die Auslieferung da bal-

tischen Staaten an die Sowjetunion

besiegelte.

Im Herbst 1940 geriet Molotow in

einen Konflikt mit Hitler, als a so-

wjetische Interessen auf dem Balkan
und vor allem den Dardanellen, an-

meldete u»d sich trotz des deutschen
Vorschlages, die Sowjetunion solle

sich Indien oder Persien zuwenden,
nicht davon abbringen ließ.

Ein gutes ha Ihre Jahr später hm
es dann zum Angriff da Deutschen
gegen die Sowjetunion - es war da-

mals Molotow (nicht Stalin), da sich

als erstes Mitglied da Sowjetregie-

rung an das Volk mit da Aufforde-

rung zum Widerstand wandte.

Bald lernte er die Welt des Westais
kpnngn- in unzähligen Begegnungen
und Gesprächen wurde Molotow
Partner und Gegenspieler da Briten

und Amerikaner. An den großenKon-
ferenzen, welche das Büd Europas
und daWeltnach Kriegsende prägen
sollten - Teheran 1943 und Jalta 1945
- war er maßgeblich beteiligt Auch
beida Gründung derUNO spielte er

eine Rolle. Er soll da Erfinder des

VetosimSicherheitsratgewesen sein.

Die westalliierten Minister lernten

bald die Vokabel „Njet
M
aus seinem

Munde kennen und begreifen.

Mit Stalin verband Molotow eine

jahrzehntelange enge Zusammenar-

beit sowohl in den inneren Auseinan-

dersetzungen, die im Sowjetstaat mit

Lenins Erbe geführt wurden, als auch
in da Außenpolitik. Dennoch wurde
Hf>c Verhältnis in den letzten Jahren
getrübt Molotows Frau, diejüdischer

Herkunft war, wurde von Stalin zeit-

weise eingesperrt Molotow selber

wurde, wie wir aus Chruschtschows
Geheimrade wissen, verdächtigt ein

„englischer Agent“ zu sein. Aus die-

ser absurden und lebensgefährlichen

Situation wurde Molotow erst durch

den Tod Stalins im März 1953 befreit

Aba es zeigte sich, daß mit Stalin

auch die Grundlage für Molotows

Macht und Aufetieg verlorengegan-

gen war. Er widersetzte sich den stür-

mischen Veränderungen da Chru-

schtschow-Ära - etwa der Verbesse-

rungen da Beziehungen zu Jugosla-

wien, aber auchdem österreichischen

Staatsvertrag (den er 1955 dennoch

Unterzeichnete). In da Auseinander-

setzung mit Chruschtschow unterlag

er. Er verlor 1957 seine Staatsämter

und seinen Sitz in da obersten Par-

teiführung, wurde als Vertreter Mos-
kaus zur Atombehorde nach Wien,

dann als Botschafter nach UlanBator
abgeschoben. Vor einigen Jahren sah
man riwi ahyn Mann a)g in riq
Moskauer Lenin-Bibliothek. Offen-

bar schrieb er an sänen Memoiren.

Treffen Strauß

und Honecker
bleibt ungewiß

hrk. Berlin/Muneben

CSU-Chef Franz Josef Strauß war
für diesen Sonntag, den Eröffnungs-

tag da Leipziger Frühjahrsmesse,

mit SED-Generalsekretär Erich Ho-
necka zu einem ausführlichen Ge-

spräch verabredet Das verlautete

jetzt zuverlässig in Botin und aus

CSU-Kreisen. Die Reise fällt jedoch

möglicherweise wegen da Erkran-

kung des bayerischen Ministerpräsi-

denten aus.

Käme da Leipzig-Flug dennoch
zustande, wäre dies die erste Begeg-

nung eines führenden Unions-Politi-

kers mit Honecker nach dessen Rei-

se-Absage Anfang September 1984 in

die Bundesrepublik Deutschland.

Strauß träfe dann noch 48 Stunden

VOr Martin Banganaann, da für den
12. Marz mit Honecker in Ost-Beriin

verabredet ist, mitdem SED-General-
sekretär zusammen.

JLutherschwank“: Aus
für zwei Pastoren

idea, Kiel

Wegen Verhöhnung des christli-

chen Glaubens sollen zwei nordäbi-

sche Pastoren, Otfried Halver (44)

und Hans-Günter Werner (37), ihr

Amt verlieren. Vor da Amtszucht-

kammer da nordelbischen evange-

lisch-lutherischen Kirche in Kiel be-

antragte am Freitagmittag da Vertre-

ter da einleitenden Stelle, da Kir-

chenlätung, diese Strafenim Verfah-

ren gegen die Autoren rines blasphe-

mischen Lutherschwanks, da Ende
1983 veröffentlicht worden war. Das
Urteil in dem seit dem 4.März laufen-

den, nicht öffentlichen Verfahren

wird nächste Woche bekanntgege-
ben.

JBranchengerechte

Tarifabschlüsse“

AP, Hannover

Da Vorsitzende der Industriege-

werkschaft Chemie-Papia-Keramik.
Hermann Rappe, hat davor gewarnt,

die Gewerkschaften in da Tarifpoli-

tik gegeneinander auszuspielen.

Rappe sagte am Freitag in einem AP-
Gespräch, jede da 17 Einzdgewerk-
sohaften müsse den Tarifabschluß

i—»
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unterschreiben können, da für die

Beschäftigten derjeweiligen Branche
da günstigste sä und dem Mitglie-

derwillen entspreche. Streit über die

Taiifiührerschaft einer Gewerkschaft
sä da Versuch, die Arbeitnehmeror-

ganisationen in „zwieträchtige Aus-

einandersetzungen“ zu bringen.

Geißler erwartet

breite Zustimmung

DWJELN. Bonn

Die CDU ist nach Angaben ihres

Generalsekretärs Heina Geißla na-

hezu geschlossen für eine Arbeits-

platzgarantie von Männern und
Frauen, die sich während eines Erzie-

hungsurlaubs vorrangig um die Be-

treuung ihres Kindes kümmern. Auf
dem bevorstehenden Bundespartei-
tag vom 20. bis 22. März in Essen, wo
„Leitsätze fiir eine neue Partner-

schaft zwischen Mann und Frau“ be-

schlossen werden sollen, wird eine
ablehnende Haltung nur von da Mit-
telstflnrisupwaTnigung da Union er-

wartet Am Freitag bekräftigte deren
Bundesvorsitzender Gerhard Zeitei

die AblehnungdaArbätsplatzgaran-

tie, die er „mittelstandsfeindlich“

nannte.

Wie Geißler am Freitag vor der

Presse in Bonn erläuterte, hat sich die

Antragskommission nach Durchsicht

da Wunsche aus den Parteiorganisa-

tionen auf die Forderung verständigt
künftig wie bä Soldaten und Kriegs-

dienstverweigerern auch jenem El-

temteil, da sich überwiegend da Er-

ziehung des Kindes widmet den Ar-

beitsplatz zu garantieren. Auf Vor-

schlag da rheinischen und da west-

falischen CDU soll eine Ausnahme
allerdings für Betriebe mit weniger
als sechs Beschäftigten gelten. Hier
könne die Garantie hinfällig werden,
wenn dem Arbeitgeber die Kündi-

gung da während des Erziehungsur-

laubs eingestellten Ersatzkraft nicht
zugemutet werden kann.
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Frankreichs Opposition

zusammen
Chirac, Giscard, Barre - aber kein „Oppositionsführer“

A. GRAFKAGENECK, Paris

Die französischen Oppositionspar-

tdeü .haben endlich . die Gefahr er-

kannt, dte ihnen aus den Divergenzen
in Fragen derWahltaktifc und der
Strategie für den Fall eines Sieges bei
den Pariamentswahlen 1988 erwach-
sen.

Seit Wocheaveriiert die Opposi-

tion in den Meinungsfragen an Wäh-
lergunst Die Kommentatoren der ihr

nahestehenden Zeitungen prophe-
zeien, daß sie auf dem besten Wege
sei, 1986 die Wahlen zu verlieren,

wenn sie sich nicht zu ein» Einheits-

front gegen Mitterrand und m»» So-
zialistische Partei znsanunenachlip-
ßen könne. Gaullisten und Giscardi-

sten wollen nunnoch vor Eröffnung
des Parlaments im Aprileh» gemein-
same Wahlplattform erarbeiten, kün-
digte Jacques Toubon» der General-

sekretär der Chirac-Partei RPR, an.

Die Probleme der Opposition sind

von zweierlei Natun Einmal finde* sie

fcpiiw M»ri*fflnstellungEU Jean-Marie
Le Pen, dem Chef der rechts von ihr

stehenden Nationalen Front, zum
zweiten hat sie keinen wirklichen

„Oppositionsführer“, sondern drei

begabte Politiker- Chirac, Giscard

und Barre, die sich schonjeiztum die

Kandidatur für die Präsidentschaft

beweiben,
'

Das gegnerische Lager dagegen
steht -unter der klaren Fühnmg von
Francois Mitterrand, der sich dank
seiner überragenden Position als

„Präsident aller' Franzosen“ ge-

schickt aus der Tagespolitik heraus-

halten und seineh Eintritt in die
Wahlarpna'twptimwiAn kann.

Uneinigkeit bleibt .

Die innere Zerrissenheit derApoliti-

schen Gegner spießte Premiermini-

ster Fabius sehr geschickt in sauer
bisher pinrigpw Wählveranstahung

für die Kantonswahlenam Sonntag in

Grenoble mit den Worten anf: „Wenn
zwei Krokodile in einem Teich Zu-

sammenleben müssen, ist- das schon

sehr problematisch. Was wird aber,

wenn es drei, wenn es gar vier und?“

Wie die Krokodile benehmen sich

die Oppositionsführer in der Tat,

wenn es um die berühmte Frage der

„Co-Habitation“ geht, einer Zusam-
menarbeit einer „rechten“ Regierung

mit einem linken Staatspräsidenten

im Falle eines Wahlsieges derOpposi-

tion in einem Jahr. Wahrend Chirac

und Giscard, offenbar vom Ehrgeiz

getrieben, schnell wieder „an den

Drücker
-
zu k^mmpn^ für «rfm» solche

Kooperation sind, lehnt Barre sie

strikt ab und fordert von Mitterrand,

sichin dipssm Fall entweder zu unter-

wgrfen oder zuriickzutreten.

. Chirac und Giscard, die sich zu ei-

ner Art Zwangsbündnis zusammen-
geschlossen haben, während sie einst

spinnefeind waren (Chirac ließ Gis-

card 1981 fallen und besiegelte damit
die Niederlage des Präsidenten), ha-

ben auch eine andere Auffassung von
der Konjunkturpolitik, die nach ei-

nem Wahlsieg zu betreiben wäre. Sie

wollen den Aufschwung um jeden

Preis, auch wenn er Inflation bedeu-

tet, während Barre beim Austerity-

Kurs der Sozialisten bleiben wiü,

dem er offen Achtung zollt

Der beste Kandidat

Schließlich steuert Barre im Hin-

blick auf die Präsidentschaftswahlen

von 1988 einen Aüeinkurs, bleibt ge-

meinsamen WaMveranstalümgen der

beiden Konkurrenten fern »mH setzt

ganz auf die Rolle des kühlen, durch
langjährige Erfahrungen als Premier-

minister gereiften Wirtschafts- und
Wahmngsexperten, der den Franzo-

sen am besten sagen kann, wo der

Weg lang geht Nicht zu Unrecht ver-

gleicht man ihn bereits mit dem „Va-

ter des neuen Franc", Antoine Piztay,

der bis heute (er ist mit 94 Jahren der

älteste Überlebende der 4. Republik)

hohes Ansehen genießt

Prominente Gaullisten wie der Pa-

riser Abgeordnete Pierre Bas haben

sich offen für ihn als den besten Kan-
didaten der Rechten gegen Mitter-

randausgesprochen und Parteiführer

Chirac desavouiert Bas will eine „Be-

wegung für Barre" in derPartei orga-

nisieren.

Das alles ist nicht geeignet, beim
Publikum den Eindruck einer ge-

schlossenen und entschlossenen

Gruppierung gegen den Sozialismus

zu erwecken. Hinzu kommt daß in-

nerhalb der gaullistischen Part» Un-
entschlossenheit in der Frage

herrscht ob man mit denKandidaten
der Nationalen Front Wahlbündnisse
schließen soll oder nicht All das er-

gibt das Bild einer Opposition, die

nicht weiß, was sie will, und die auf

der Veriiererstraße marschiert

Vor dem amerikanisch-sowjetischen Abrüstungs-Dialog in Genf: Nukleare Mittelstreckenwaffen (2)

Moskau treibt die SS-20-Rüstung voran
Von RÜDIGER MONIAC

I
n Genf werden die USA und die

Sowjetunion nicht nur über ihr ei-

genes Schicksal im 7.n<B»nTnpnhang

mit dem Thema „Abrüstung41
verhan-

deln, sondern auch wieder, wie schon

geschehen, über das der Europäer.

Unter dem Kuizel „INF“ versuchten

beide Weltmächte bis zum Herbst

1983, die nuklearen Mittelstrecken-

waffen zu zügeln- ohne Erfolg. Denn
die Sowjetunion hatte sich vorge-

nommen, ihre eigene SS-20-Rüstung
voranzutreiben. Dieses Programm
Moskaus läuft seit 1976.

Heute hat die Sowjetunion nach
jüngsten amerikanischen Erkenntnis-

sen 414 SS-20-Werfer in Stellung ge-

bracht Nüchtern muß man deshalb

»keimen: Ob in Genf zwischen Ame-
rikanern und Sowjets über die Be-

grenzung der Mittelstreckenwaffen

verhandelt worden ist oder nicht die

Sowjetunion hat ihr Aufrüstungspro-

gramm, das den Europäern und allen

anderen Nachbarn der östlichen Welt-

macht zwischen Nah- und Femost ei-

ne gesteigerte Bedrohung „bescher-

te“, nicht gezügelt Anders ausge-

drückt: Es läuft und läuft und
läuft . . . Und Moskau scheint offen-

bar selbst nicht mehr zu wissen, wo-
hin das SS-20-Programm am Knri<*

laufen soll

,

Daß diese von westlichen Fachleu-

ten vertretene These viel für sich hat,

zeigte sich auch bei dem jüngsten

Moskau-Besuch von Bundesaußen-

minist» Genscher. Ist es nicht be-

zeichnend, daß der sowjetische Au-
ßenminister Gromyko in seiner drei-

stündigen Unterredung mitGenscher

nicht mit ein» Silbe die Mfttelstrek-

ken-Problexnatik ansprach? Und
dies, obwohl Moskau üb» Jahre vor

allem den Westeuropäern und ihren

Friedensbewegungen“ den Ein-

druck zu suggerieren versuchte, als

würde mh d» Stationierung der

westlichen Pershing 2 und der
Marschflugkörper beinahe schon die

Schwelle zum Krieg überschritten?

Wie von selbst stellt sich die Frage,

was die Europa» aufdem Forum der
Mittelstreckenwaffen von den So-

wjets zu erwarten haben. Die junge
Geschichte d» Genfer Mittelstrek-

kenverhandlungen, die die Sowjets

mit Beginn der westlichen Stationie-

rung im Herbst 1983 so abrupt und
vorsätzlich unterbrachen, lehrt nach

Ansicht der Experten unzweideutig,

daß es Moskau auf diesem Sektor der

Waffen nicht um Abrüstung oder

auch nur Rüstungsbegrenzung ging,

sondern um den Ausbau und die Ze-

mentierung ein» Machtposition ge-

genüb» Westeuropa und letztendlich

auch gegenüb» allen anderen Nach-

barstaaten in ein» Reichweite von
mehr als 4000 Kilometer. Das ist die

Schußentfernung der SS-20-Raketen.

Angesichts dies» Vorgeschichte

überwiegt in westlichen Fachkreisen

die Skepsis über die künftige sowjeti-

sche Kompromißbereitschaft. Die
NATO verpflichtete sich mit ihrem

Doppelbeschluß vom 12. Dezember
1979, die Stationierung der eigenen

Mittelstreckenwaffen Jm Lichte

konkret» Verhandlungsergebnisse“

im Verhältnis zu einer möglichen Re-

duzierung auch der sowjetischen

Waffen zu überprüfen. Dazu wird die

NATO auch unter den neuen, sich

jetzt in Genf abzeichnenden Vorzei-

chen bereit sein. Das heißt, Haß das

westliche Bündnis auf das’ zmück-
greifen wird, was in Genf schon ein-

mal auf dem Tisch d» INF-Verhand-

lungenlag:

L Die USA erklärten sich bereit, zwar
eine gleiche weltweit gültige Ober-
grenze für Mittelstreckenwaffen zu

vereinbaren. Doch gleichzeitig waren
sie auch willens, innerhalb dies»
gleichen Obergrenze der Sowjetunion
in Europa ein gewisses Übergewicht

zu ertauben. Damit wollen die USA
darauf verzichten, in Europa einen
vollen Ausgleich der nach vereinbar-

ter Reduzierung verbleibenden so-

wjetischen Mittelstreckenwaffen zu

schaffen. Dies ist aus der Sicht Eu-
ropas ein weitreichendes Zugeständ-
nis, das sich schwerlich unter dem
Prinzip „gleich» Sicherheit“ »klä-

ren läßt Trotzdem haben rieh die

Verantwortlichen zu dies» Konzes-

sion bereitgefunden, weil sie gegen
alle sicherheitspolitischen Bedenken
den Kompromiß mit Moskau wollten.

Ab» Moskau brach die Verhandlun-

gen ab.

2. Die USA»klärten sich auch bereit,

parallpT zu Hon Verhandlungen über

die Raketen und Marschflugkörper

mittlerer Reichweite üb» Möglich-

keiten zur Begrenzung nuklearfahi-

ger Flugzeuge entsprechender Reich-

weite zu sprechen. Damit kam Wa-
shington ein» seit langem von der

Sowjetunion erhobenen Forderung

entgegen. Freilich warnten Fachleute

schon immer davor, die Sowjets

könnten diese Frage dazu nutzen, die

Reduzierung der ballistischen Waffen

zu verschleppen. Heute mag diese

Skepsis nicht mehr so akut sein,

nanhHpm mghr als Ptn Jahr nach Ab-
bruch der ENF-Vertiandlungen nutz-

los verstrichen ist

3. Schließlich waren die USA nach
klaren Absprachen mitihren europäi-
schen Verbündeten auch bereit der

Sowjetunion eine anteilige Reduzie-

rung von Pershing 2 und Marschflug-

körpern zuzusichern. Damit wurde
kl», daß das sowjetische Argument
d» Westen wolle sich mit der Per-

shing-2-Stationierung eine Fähigkeit

73ran Erstschlag gegenüb» d» So-

wjetunion verschaffen, nicht nur
sachlich falsch war, sondern auch

durch den Ablaufd» Verhandlungen
nicht gestützt wurde. Die NATO war
bereit auch die ballistischen Mittel zu

reduzieren. Und dies dürfte auch für

„Genf II“ gelten. D» Westen hat sei-

ne Prinzipien nicht geändert

Nakasone ist mächtig nur, wenn Tanaka ihn stützt
FREDDE LATROBE, Tokio

Die Kunde vom Schlaganfall des

Ex-Premiers und starken Mannes
Kakuei Tanaka ist in Japan mit Be-

stürzung aufgenommen worden. Die
politische Szene wird sich dadurch

verändern.

Tanaka (66) gebietet üb» den größ-

ten Anhang in d» regierenden Libe-

ral Demokratischen Partei (LDP). Er
ermöglichte Nakasones Wahl zum Re-

gierungschef 1982 und sicherte seine

Wiedemominiemng für eine zweite

Amtsperiode im letzten November.

Ohne die Unterstützung des Ex-Pre-

miers droht die Machtbasis Nakaso-

nes, dessen Anhang» eine d» klein-

sten Gruppen in der LDP bilden, ab-

zubröckeln.

Der Ex-Premier, d» noch nicht

wiederbeivollem Bewußtsein istund

intravenös ernährt wird, hat einen

Gehimmferkt erlitten. Sein schlim-

mer als anfangs gemeldeter Zustand

läßt medizinische Sachverständige in

Tokio daran zweifeln, ob» wieder so

hergestellt werden wird, um auch
künftig seineRolle als graue Eminenz
und Königsmach» in der LDP zu

spielen.

Tanaka war vor anderthalb Jahren

zu vier Jahren Gefängnis verurteilt

worden, weil » von der Firma Lock-

heed Gelder von umgerechnet fünf

Millionen Mark angenommen hatte.

Er legte gegen das Urteil Beruftmg

ein und errang später als Unabhängi-

ger einen Unterhausritz. Trotz des

noch hängenden Prozesses blieb »
der mächtigste Politik» Japans.

Durch ständigen persönlichen Kon-
takt mit den Anhängern sein»

Gruppe und prominenten Parteige-

nossen gelang es ihm, seinen Einfluß

zu bewahren und zu stärken.

Die Amtszeit Nakasones endet offi-

ziell im Herbst 1986. Er plante bisher
,

von seinem Vorrecht, jederzeit das
Parlament auflösen und vorgezogene

Unterbauswahlen ausschreib»! zu
können, noch in diesem Jahr Ge-
brauch zu machen. Dabei hoffte »,
die derzeit knappe Mehrheit der LDP
im Parlament zu vergrößern und an-

schließend mit Hilfe Tanakas und ei-

ner Änderung der Parteistatuten sei-

ne Kandidatur für eine dritte Amtspe-
riode bis 1988 durchzusetzen. Diese

Pläne lassen sich jetzt nicht mehr ver-

wirklichen.

Im liberaldemokratischen Lag» -
die Partei gliedert sich in verschiede-

ne Flügel und Gruppen - zeichnet

sich inzwischen unterschwellig schon

eine Bewegung zu fraktionell» Neu-

ordnung ab. Politische Beobachter

rechnen damit daß sich die Umbil-

dung in d» LDP nach ein» An-

standsfrist bis tmtti Wirtschaftsgipfel

in Bonn im Mai beschleunigen wird.

Einige Medien schließen sog» einen

Sturz Nakasones vor Ablauf sein»

Amtszeit im nächsten Jahr nicht aus.

Als sich» güt, daß sich der Tana-

ka-BIock aufspalten wird. Den An-
fang machte im Februar Fmanzmini-

ster Noboru Takeshita, d» entgegen

den Wünschen des Ex-Premiers eine

eigene Gruppierung innerhalb des

Tanaka-Flügels bildete. Das wurde
als Kampfansage für dasAmt des Mi-
nisterpräsidenten im nächsten Jahr

gedeutet (SAD)

Özal empört
über Verhalten

Bulgariens
K ANTONAROS. Ankara

Die Spannung»! zwischen Ankara
und Sofia im Zusammenhang mitder

Behandlung der türkischen Minder-

heit in Bulgarien nehmen zu: Mit der

Weigerung Sofias konfrontiert sich

aufeinen Dialog mit Ankara einTUlag.

sen, hat der türkische Ministerpräsi-

dent Özal in einem Gespräch mitd»
WELT die bulgarischen Behörden

aufgefordert ihre „faschistischen

Zwangsmaßnahmen“ gegen die tür-

kische Minderheit einzustdlen und
Beratungen zuzustimmen. Özal: „Im
Prinzip sind wir bereit alle Türken

Bulgariens aufzunehmen."

Die Mißstimmung war dadurch

entstanden, daß die bulgarischen Be-

hörden alle Angehörigen d» türki-

schen Minderheit gezwungen haben,

ihre türkisch-islamischen Namen auf-

zugeben und bulgarische anzuneh-

men. Özal: „Zunächst bestritten die

Behörden eine solche Aktion, spät»
behaupteten sie, die Türken hätten

freiwillig ihre Namen geändert.“

Zunächst hatten die Türken ver-

sucht das Problem auf diplomati-

schem Wege zu bereinigen. Bulgarien

ist ein wichtiges Transitland für die

Türkei und beliefert den europäi-

schen Teil der Türkei mit beträchtli-

chen Strommengen. Die Haltung So-

fias ab» ließ kaum die Hoffnung zu,

daß Bulgarien an ein» Erörterung

der entstandenen Probleme interes-

siert sei Die amtliche Nachrichten-

agentur BTA warfd» Türkei „Einmi-

schung in die inneren Angelegenhei-

ten Bulgariens" vorJn Bulgarien ge-

be es keine Türken, sondern lediglich

Moslems, die mit der Türkei nichts

gemeinsam hatten.

Die Türken protestierten. Zwei di-

plomatische Noten waren nach An-

sicht Özals von den Bulgaren nicht

zufriedenstellend beantwortet wor-

den. Özal: Jü» geht es um das

Schicksal ein» ganzen Minderheit“

Die Bulgarisierung der türkischen

Minderheit die „mindestens 1,5 Mil-

lionen Türken" umfaßt, ist nach An-

sicht Özals „ein Testfall für die So-

wjetunion*
4

. Andere Regierungsv»-
treter äußern sich noch deutlich».

Sie vertreten die Ansicht daß d»
Kreml am Beispiel der Türken inBul-

garien die Reaktion der Weltöffent-

lichkeit testen möchte. „Die Sowjets

haben Probleme mit ihren Moslem-
Minderheiten und suchen eine Radi-

kallösung*, sagte ein hoher Regie-

rangsvertreter. (5ÄD)
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Der Wert des Kunstwerks Selbstbestimmung

Sehrgeehrte Dainen undHaren,
seit Jahrzehnten kriifen Museen

mit staatlich»! Mitteln, od» von Mä-
zenen finanziell alte Meisteraul um
ihre Sammlungen zu. »weitem. Es
werden mitunter fantastisch anmu-
tende Summen gezahlt Warum wur-

den diese riesigen Ausgaben getätigt?

Ist es vielleichtd» Ehrgeiz der Muse-

umsleitungen, möglichst viele Ge-

mälde, z. B. des Malers Rembrandt,

zu besitzen? Das wäre denkbar, wird

ab» selten zutreffen. Im Gegenteil

sehen es die Muse»! wohl ab ihre

Aufgabe an, derinteressierten Öffent-

lichkeit diese Mmtiawerke vorstel-

len zu können.
W» hat nicht schon einmal an ei-

ner Führung durch eine Ausstellung

alter Meister teilgenommen, und wer
hat dabei. nicht den. Informationen

des Experten zwar nicht immer über-

zeugt, doch zumindest ergeben ge-

lauscht, was dies»: uns mit wohlge-

setzten Worten alles aus den Gemäl-

den offenbarte! Da wurde uns nahe-

gebrachi,' daß dieser oder jener Ge-

sichtsausdruck, jene Handhaltung, ja

sog» der Faltenwurf eines Mantels

typisch für einen bestimmten alten

Meist» sei, usw. usw.

Plötzlich beginntjedoch die Sorge

in unsere Museenund Galerien einzu-

ziehen. Wissenschaftlerwollen bewie-

sen haben bzw. haben es bewiesen,

daß viele Gemälde der alten Meister

nicht „echt" sind, so z. B. des Malers

Rembrandt
Plötzlich güt nicht mehr, was für

- alle Kunstsachverständigen ein Glau-
. bensartikel war. D» Rembrandt ist

kein Rembrandt mehr!

.
Was ist die Folge? Bisher noch ge-

lobte Gemälde wurden in den Aus-
- steflungsräumen von ihren bevorzug-

ten Plätzen entfernt und zwischen

Werken zweitrangig» Künstler un-

tergebracht!

Warum das? Hat sich inzwischen

an den Gemälden auch nur irgend

etwas verändert? Hat durch die Fest-

stellung der Wissenschaftler die erha-

bene Schönheit der Büd» eine Ein-

buße erlitt»!? Od» waren die Inter-

pretationen d» damaligen Experten

üb» das bisher als „echt“ bezeiebne-

te Gemälde nur Faseleien? Sollte d»
Wert eines Gemäldes heute nur noch
von kommerziellen Gesichtsxiunkten

aus gesehen werden?
Was würden unsere Musern wohl

unternehmen, wenn Wissenschaftler
plötzlich feststellen würden, daß Le-

onardo da Vincis „Mona Lisa“ od»
Raffaels. „Sixtinische Madonna“
nicht mehr als „echt" anzusehen
seien? Würde man auch sie von den
herausragenden Ausstellungsplätzen

entfernen und ins Abseits stellen?

Mit freundlichen Grüßen
M. Hänichen,

Norderstedt

Die Idee und der Titel
„Weder B*B noekHime . . tfSlt'WB
2, Hin

Der guten Ordnung halber sei fol-

Die Idee und der Titel der großen

BR-Femsehserie „Die Deutschen im

U, Weltkrieg“ stammen von mir. Ich

habe dieses Projekt im Januar 1981

dem damaligen BR-Chefredakteur

Mühlfenzl vorgeschlagen und ihm so-

fort den ersten Entwurfgeschrieben.

Ich wollte, daß die Deutschen den

Mut aufbring»!, selb» ihre Vergan-

genheitim Fernsehen darausteBen, so

wie ich es mit. meiner zehnteiligen

Ferasehserie „Dokumente Deut-

schen Daseins“ bereits im ZDF vor-

exerziert hatte.

• Bis Herbstlötö warichd» alleini-

ge Autor dieser Serie; niemand sonst

Die Gliederung, die Drehbücher und.

die detaillierte SchnitÜconzeption al-

ler sechs Füme stamm«1 von mir.

Sämtliche ISO 'Interviews mit Weib,

knegsteilnefameni- wurden, aus-

schließlich von mir gefilmt und ge-

schnitten- Ich suchte diese Zeltzeu-

gen nach dem Gesichtspunkt aus, die

wahre Stimme des deutschen Land-

sers von damals zu hören, die so ganz

anders klingt ab die unserer Nach-

kriegs-Umerzieher. (Und die nicht

manipulierten Aussagen der deut-

schen Soldaten, flakhelf», Rü-

stungsarbeit» und Offiziere sind das

absolut Ungewöhnliche, ja Beispiel-

lose an dieser Sendereihe.)

Schließlich fertigte ich fürdie Serie

24 statistische Schaubilder an und

gab gäintHehi» 48 kartographischen

Darstellungen in Auftrag.

Rn Herbst 1983 stieg ich aus priva-

ten Gründen aus dem Autorravertrag

aus und ersuchte den BR, meinen

Namen in den Titeln zu löschen, da

ich Dinge nur ganz und nicht zu 85

Prozent zu mach»! pflege.

Dr. WoUgang Venohr,

München

Pi« Redaktion bebäh sich dos Rocht

vor, Leserbriefe sinnentsprechend zu
kürzen. 3e kürzer die Zuschrift ist, desto
großer Ist die MÖgHchkeit der Veröf-

fentBchung,

Die WELT hat am 25. Februar ab
einzige überregionale Tageszeitung

von dem Treffen d» Studiengruppe
für Politik und Völkerrecht in Bonn
berichtet, wo der Kiel» Pro£ Wolf-

gang Seiffert bedauert hat, daß die

verfassungstragenden Bonn» Par-

tei»! in der Deutschlandpolitik ohne
Not in eine völlig defensive und passi-

ve Politik geraten seien.

Das kommt auch daher, weil die

Bundesrepublikaner und die

„DDR“-Deutschen sich ihres Rechts
auf Selbstbestimmung d» Nation

nicht bewußt geworden sind. Zusam-
menhängend muß auch das Bewußt-
sein wachgerüttelt werden, daß das

Potential des Völkerrechts nicht nur

für die Palästinenser, sondern doch
wohl auch für die aufdem traditionel-

len Gebiet der Rechtsentwicklung le-

benden Mitteleuropa» virulent ge-

macht werden muß.

Wir haben die Konferenz für Si-

cherheit imri Zusammenarbeit in Eu-
ropa(KSZE), zu deren Grundsätzen

seit der Helsinki-Schlußakte von 1975

das Peaceftil change, die friedliche

Veränderung, gehört Hi» hat die aus

35 Staaten bestehende traditionelle

Volkerrechtsgemeinschaft die Aufga-

be, in einer ideenreichen und dynami-
schen Rechtsoffensive, die auf d»
starren Souveränität beruhende Tei-

lung Europas und Spaltung Deutsch-

lands zu überwinden. Damit schafft

man auch für die seit 1945 so erweiter-

te Staatengesellschaft d» Dritten

Welt das notwendige Vorbild, mit den
vielen Ungereimtheiten fertig zu wer-

den. Das ist die größte polrtikk-päd-

agogische und juristische Aufgabe

und Herausforderung, vor d» wir Eu-
ropäer 40 Jahre nach Kriegsende und
angesichts des Weltraum-Kriegs ste-

hen. Es ist hoch an der Zeit, urnzu-

denkra und Mut zu fassen.

Dr. K Kutschers,

Hürth

Wort des Tages

Die Welt ist so leer,

wenn man nur Berge,

Flüsse und Städte darin

denkt, aber hie und da

jemand zu wissen, der

mit uns überein-

stimmt..., das macht
uns dieses Erdenrund
erst zu einem bewohn-
ten Garten. 99

Johann Wolfgang von Goethe
( 1749-1832 )

Land des Heils
.Eine Botschaftohne Land“;WELT vom 4.

ffirt

Sehrgeehrte Damen und Herren,

endlich ist ein Artikel in d»WELT
zurWoched» Brüderlichkeitvon Pe-

ter M. Ranke, dem wir mit vollem

Herzen zustimmen können. Wir Gläu-

bigen aus den Nationen haben längst

erkannt, daß die Wurzel eines bibli-

schen Glaubens „Israel“ ist „Von den

Juden kommt das Heil“, sagt Jesus

selbst Paulus spricht von d» „Ein-

pfropfung in den guten Ölbaum Is-

rael durch den Glauben“.

Bisher standen wir damit allein in

den Kirchen und Freikirchen. Sie ge-

ben alle vor, daß ihr Glaube biblisch

sei Doch mit den Ohren hören sie

nicht und mit den Augen sehen sie

nicht was geschrieben steht Gottes

große Liebe gehört Israel, darum ist

» so streng mit seinem Volk. Alle

Bündnisse der Bibel sind mit Israel

gemacht (Röm. 9,4.5.), kein einzig»

mit den Kirchen. Nach jahrhundert-

lang» Verfolgung durch die Christen

ist Israel wieder im Land der Väter!

Die Verheißungen d» Bibel erfüllen

sich jetzt

Mit freundlichen Grüßen

F. Brode,

Kiel 1

Die Erfahrung
Sehr geehrte Damen und Herren,

die mangelnde Strafverfolgung von

gewerbsmäßigen Verbreitern d»
„Auschwitz-Lüge“ bedeutet eine poli-

tische, ethische, wirtschaftliche und

rechtliche Gefährdung des Ansehens

d» Bundesrepublik im In- und Aus-

land. Dies ist mir besonders bei Vor-

trägen im In- und Ausland durch Fra-

gesteller klargeworden, die christli-

chen und jüdischen Kreisen angehö-

ren und politisch sowohl rechts wie

links stehen.

An dem Untergang der Weimarer

Republik hat gerade auch die mangel-

hafte Strafverfolgung von Leuten

schuld gehabt deren antisemitische

Gesinnung nur wenig von den Krei-

sen der gewohnheitsmäßigen Ver-

breiter der „Auschwitz-Lüge“ ab-

wich. Als Justitiar d» Polizeiabtei-

lung im Preußischen Innenministeri-

um in den letzten vier Jahren d»
Weimarer Republik habe ich dies per-

sönlich und amtlich feststellen müs-

sen.

Der vierzigste Jahrestag des Zu-

sammenbruchs des Naziregimes und

der dazugehörigen Gaskammern

würde bei seinen Gedenkfeiern an

Bedeutung verlieren, wenn eine Ge-

setzgebung gegen die „Auschwitz-

Lüge“ unterbliebe.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. RobertM W.Kempner,

Frankfurt am Main

GEBURTSTAGE
Der langjährige Vorstandsvorsit-

zende d» Wiirttembelgischen Me-
tallwarenfabrik (WMF) in Geislin-

gen, Professor Arthur Bnrfchardt,

feiert am Sonntag seinen B0. Ge-
burtstag. Der Metallforsch», d»
von 1941 bis zu sein» Pensionie-

rung 1970 im Vorstand der Firma
wirkte, machte sich mit wissen-

schaftlichen Veröffentlichungen ei-

nen Namen. Auch im Ruhestand

blieb » in Wissenschaft, Wirtschaft

und Kultur - unter anderem als För-

derer des Musiklebens - aktiv. 1983

rief» dievom Stifterverband für die

Deutsche Wissenschaft verwaltete

nArthur-Burkhardt-Stiftung für die

Wissenschafteförderung“ ins Leben,

die jährlich einen mit 25 000 Mark
dotierten Preis vergibt

*
Der Lyriker Karl Krolow feiert

am Montag in Keine1* Wahlheimat im
gfldhpfifrisehen Darmstadt seinen 70.

Geburtstag. Krolow, der von Litera-

turkezmem in einem Atemzug mit

Ingeborg Bachmann, Günter Eich,
Hans Magnus Enzensberger und
Marie Luise Kascimitz genannt

wird und selb» seine Vorbilder in

der modernen Naturlyrik von Wil-

helm Lehmann und Elisabeth

Langgiss» sieht ist mit seinen Ge-
dichtbänden seit Jahren einem gro-

ßen Publikum bekannt geworden.

Mit seinem Generalthema der Ein-

samkeit des modernen Menschen ist

Krolow im Zuged» neuen Begeiste-

rung für Lyrik vor allem auch bei

jüngeren Lesern sehr beliebt. Außer
Lyrik hat Karl Krolow auch zahl-

reiche Essays zu zeitgenössisch»

Lyrik, Interpretationen sein» litera-

rischen Position, Hörfolgen für den
Rundfiuik und einige Erzählungen

veröffentlicht Einen Namen erwarb

sich der gebürtige Hannoveran»
auch mit seinen Übertragungen und
Nachdichtungen französischer und
spanisch» Lyrik. Seinen nieder-

sächsischen Landsleuten hat er 1972

mit der Charakterisierung

„Deutschland deine Niedersachsen41

ein literarisches Denkmal gesetzt

AUSZEICHNUNGEN
Der Main rer Historik» Professor

Dr. Ludwig Petry erhält den mit

10000 Mark dotierten Hauptpreis

des Georg-Dehio-Preises 1985 der

Künstlergilde. Professor Petry, 1908

in Darmstadt geboren, ist Leiterd»
Historischen Kommission für Schle-

sien und Vorsitzend» des Vereins

für Geschichte Schlesiens und war

von 1955 bis zu sein» Emeritierung

Inhaber des Lehrstuhls für Mittel-

deutsche und Neuere Geschichte

und Direktor des Instituts für ge-

schichtliche Landeskunde der Jo-

hannes-Gutenberg-Universität zu

Personalien
Mainz. Die mit 4000 Marie dotierte

Ehrengabe »halt d» 1917 in St Pe-

tersburg geborene Historik»Dr. Ri-

chard Dreyer aus Marburg an d»
Lahn. Seine wissenschaftlichen Ar-

beiten geltra der Erforschung und
Darstellung der deutsch-polnischen
Beziehungen in Geschichteund Ge-
genwart Der ebenfalls mit 4000

Marie dotierte Förderpreis geht an

den 1945mNiederösterreich gebore-

nen Wien» Universitätsdozenten

für Germanistik und Sprachwissen-

schaften, Dr. Günter üepold, des-

sen wissenschaftliche Arbeiten sich

mit Vorrang auf die Aufnahme und
Darstellung der Mundart d» 1941

durch Umsiedlung aufgelösten

deutschen Sprachinsel Gottschee in

Jugoslawien erstrecken. Die Preise

werden am 10. Mai im Alten Rathaus

in Esslingen übergeben.

Maria Nicklisch, die „große alte

Dame d» Münchner Kammerspie-
le“, erhalt den mit 20 000 Mark do-

tierten kulturellen Ehrenpreis der

Stadt München für 1985. Am 18. Ju-

ni wird die Auszeichnung d»
Schauspielerin überreicht, die in

zahlreichen Rollen an der Isar Thea-

tergeschichte machte. Zur Zeit tritt

sie als Titania in JD» Park" von
Botho Stranß an den Kammerspie-
len auf

EHRUNG
Zum korrespondierenden Mit-

glied d» angesehenen „Academie
Internationale dTiistoire des

Sciences“ ist Professor Dr. Eber-

hard Knobloch von d» Techni-

schen Universität (Fachbereich Ma-
thematik und Wissenschaften) Ber-

lin berufen worden.

WAHL
CSU-Generalsekretär Gerold

Tandler ist in Brüssel vom politi-

schen Büro der Europäischen

Volkspartei (EVP) zum neuen Vize-

präsidenten gewählt worden. Tand-

ler ist der einzige deutsche EVP-Vi-

zepräädent und Stellvertreter des

Holländers Piet Buhmann, d» Leo
Tmdemaiis im Amt des Vorsitzen-

den abgelöst hat ln der EVP sind

zehn christlich-demokratische Par-

teien aus acht EG-Mitgliedsländem

vereinigt

AUSSTELLUNG
Leben undW»kdes Pharmakolo-

gen und Nobelpreisträgers Pani

Ehrlich (1854 bis 1915) dokumen-
tiert die Ausstellung „Paul Ehrlich—

Forsch» für das Leben“, die d»
Frankfurter Universitätsprofessor

Hartwig Keim in dies» Woche in

der Paulskirche zu Frankfurt am
Main »öffnete. Die Dokumentation

in d» Paulskirche, die ven d» Ge-

sellschaftd»FreundePaul Ehrlichs

organisiert wurde und anschließend

in London, Israel, Japan und den
USA gezeigt wird, veranschaulicht

in ein» für Laien verständlichen

Weise die wissenschaftlichen Lei-

stungen des Mannes. Die Ausstel-

lung spannt den Bogen von der Be-
gründung d» Chemotherapie und
Immunologie bis zu Schweipunkt-
themen modern» Forschung:
Schmerz, Psyche, Krebs und Gen-
Forschurig.

Der Sowjetforsch», Journalist

und Schriftstell» Herman F. Ach-

minow ist im 64. Lebensjahr in

Bonn verstorben. 1921 in Archan-
gelsk in d» Sowjetunion geboren,

wuchs »in Leningrad auf. 1940 kam
» zur sowjetischen Armee und ge-

riet 1941 in deutsche Kriegsgefan-
genschaft. Von 1942 bis 1945 gehörte

er d» Wlassow-Armee an. Sein in

Leningrad begonnenes Studium be-

endete » 1958 in Oxford. Von 2958

bis 1972 war » wissenschaftlich»

Mitarbeit» am Institut zur Erfor-

schung d»UdSSR in München, von
1968 bis 1972 hatte »außerdem eine

Gastprofessur für politische Wissen-

schaft und Soziologie an der Univer-

sity of Oklahoma, Munich Cent».
Von 1969 bis 1972 war Achminow
Chefredakteur der Monatsschrift

„Bulletin“. Seit 1972 lebte Achmi-
now als Journalist und Schriftsteller

in Köln und Bonn. Sein Hauptwerk
widmete d» russische Exil-Wissen-

schaft!» der Erforschung und Dar-

stellung des kommunistischen Wirt-

schafts- und Regierungssystems

und sein» Widersprüche. Sein 1974

erschienenes Buch „Die Totengrä-

ber des Kommunismus“ prophe-

zeite das Entstehen ein» Dissiden-

tenbewegung im Ostblock und be-

gründete in der Ostforschung ein

neues Verständnis für das Wesen
und die Mechanismen d» Sowjet-

herrschaft.

*
Der Hamburg» Mal» Arnold

Fiedler ist knapp eine Woche nach
seinem 85. Geburtstag verstorben.

Der am 1. Marz 1900 geborene

Künstler, Träg» des Edwin-
Scharff-Preises von 1957, wurde
durch zahlreiche Ausstellungen

auch international bekannt Im
Herbst vergangenen Jahres wurden
im Hamburg» Kunstverein Werke
von ihm aus unterschiedlichen

Schaffensperioden gezeigt Von ei-

nem poetischen Realismus hatte

sich d» Künstler zu ein» ungegen-
ständlichen Malweise entwickelt
Neben freien Arbeiten schufFiedler
dekorative Wandgestaltungen für
Schulen und andere öffentliche Ge-
bäude.

-TV - -
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Schiwkow nennt Genscher

keinen Besuchs-Termin
Sofia beschwert sich über die Deutsche Welle

Bonn erwartet

lang anhaltende

Propagandawelle
DW.Bonzi

Die Bundesregierung rechnet un-

abhängig von allen diplomatischen

Kontakten mit einer langfristig ange-

legten antideutschen Propaganda-

karnpagne aus Moskau. Regierungs-

sprecher Peter Boenisch sagte am
Freitag in Bonn, man könne nicht

damit rechnen, daß diese Kampagne
nach dem 40. Jahrestag des Kriegsen-

des am 8. Mai eingestellt werde. Un-

abhängig davon werde die Bundesre-

gierung aber in Moskau immer wie-

der das Gespräch suchen.

Die Sowjetunion hatte in einem
Kommentar der amtlichen Nachrich-

tenagentur Tass die Pläne der Bun-
desregierung kritisiert, des 30. Jah-

restags der BujxJeswebrgründung

und des NATO-Beitritts in Feiern zu

gedenken. In dem Moskauer Kom-
mentar hieß es, Bonn sei „ein Werk-

zeug der aggressiven Politik der

USA“, und die „revanchistische Bun-

deswehr“ sei zur Hauptkampftruppe

des westlichen Bündnisses in Mittel-

europa geworden. Damit werde die

Entwicklung revanchistischer Strö-

mungen gefördert.

Ceausescu fordert

Stationierungsstopp

rtr, Wien

Den sofortigen Produktions- und
Stationierungsstopp von Nuklearwaf-

fen hat der rumänische Staats- und
Parteichef Ceausescu gefordert In ei-

ner am Freitag veröffentlichten Rede
sagte Ceausescu, dies sollte der erste

Schritt bei den am kommenden
Dienstag in Genf beginnenden sowje-

tisch-amerikanischen Rüstungsver-

handlungen sein. Eine solche Verein-

barung würde erkennen lassen, daß

beide Seiten an einem Abkommen
wirklich interessiert seien. Gestoppt

werden sollten nach seiner Auffas-

sung die Produktion neuer Atomwaf-
fen, die Stationierung amerikanischer

Waffen in Westeuropa genauso wie

die sowjetischen Gegenmaßnahmen.

Ceausescu betonte, „die weitere

Aufstellung und Stationierung von
Raketen und anderen Nuklearwaffen

in Europa während der Verhandlun-

gen würde bedeuten, daß die Gesprä-

che als Schleier zur Beruhigung der

öffentlichen Meinung benutzt wür-

den, hinter das Nukleanennen
weitergehen kann".

CARLGUSTAF STRÖHM, Sofia

Zum Abschluß seines Bulgarien-

Besuches ist Bundesaußenminister

Hans-Dietrich Genscher am Freitag

mit Partei- und Staatschef Todor
Schiwkow zusammengetroffen.

Schiwkow, der eine geplante Reise

nach Bonn offenbar aufsowjetischen

Wunsch im vergangenen Herbst absa-
gt»n mußte, konnte auch diesmal kei-

nen festen Termin für eine Reise in

die Bundesrepublik Deutschland
nennen, obwohl von bulgarischer Sei-

te die Absicht besteht, den damals
ausgefallenen Besuch naph7nhnii«n

Doch dürfte man in Sofia abwarten,
wie sich inzwischen die Genfer Ge-
spräche und die allgemeine Ost-

West-Lage entwickelt

ln Fragen der Ost-West-Beziehim-

gen ergaben die Gespräche Genscher
sowohl mit dem Parteichef als auch
mit dem eigentlichen Gastgeber, Au-
ßenminister Fetar Mladenow, keine

wesentlich neuen Gesichtspunkte.

Die bulgarische Außenpolitik folgt in

den großen Fragen der Ost-West-Be-

ziehungen nach wie vor strikt der so-

wjetischen Linie- Wie weit dieser Ein-

fluß geht, erfahr Genscher sogar bei

einem Besuch, den er dem Patriar-

chen der bulgarisch-orthodoxen Kir-

che, Maxim, abstattete. Der Geist-

liche eröffaete das Gespräch mit der

Forderung, das „Wettrüsten auf der

Erde und im Kosmos“ müsse beendet
werden und verwies im übrigen auf
die vorbildlichen Friedens-Initiativen

.

des Moskauer Patriarchats - also der

russischen Bruderkirche.

Streitpunkt Berlin

Die bilateralen Beziehungen zwi-

schen Bonn und Sofia werden zwar
von offizieller Seite als gut, gelegent-

lich sogar als problemlos bezeichnet

Dennoch gibt es offenbar einige
Schwierigkeiten. So ist trotz des ab-

geschlossenen Kooperationsvertra-

ges ein Investitionsschutzabkommen

bisher nicht zustande gekommen,

weil mit der bulgarischen Seite keine

Übereinkunft über Staatsangehörig-

keitsdefinitionen (sprich: Berlin) zu

erzielen war. Von deutscher Seite

wird der Kulturaustausch als zu ein-

seitig betrachtet Daran ändert auch

die Tatsache nichts, daß im Jahre

1986 eine deutsche Kulturwoche in

Sofia stattfinden soIL Inoffiziell wird

daraufverwiesen, daß der etwa in der
TTpi«inW.s«»>iin RaVh» garantierte freie

Zugang für bulgarische Staatsbürger

zur Botschaft der Bundesrepublik

Deutschland faktisch nicht gegeben
ist An die von deutscher Seite ge-

wünschte Errichtung eines Goethe-

Instituts in Sofia ist, nicht zuletzt

auch wegen des Vetos der „DDR“,

aber auch offenbar aus innerbulgari-

schen Gesichtspunkten nicht zu den-

ken.

Massive Vorwürfe

Genscher setzte sich für die Er-

leichterung derArbeitsmöglichkeiten

für Journalisten aus der Bundesrepu-

blik pm Von bulgarischer Seite wur-

de demgegenüber heftige Klage ge-

gen die Deutsche Welle geführt, den
Kurzwellensender, der aus Köln auch
Programme in bulgarischer Sprache
ausstrahlt. Als Genscher die Frage

der Störung dieser Sendung durch
bulgarische Störsender anschnitt,

bekam er massive Vorwürfe zu hören:

So seien in der Deutschen WdleExil-

bulgaren mit „
pntilfflmrnimisfcisrhwi

,

antihnlgnricrhpn lind hpTpiriigpnrten
Beitrügen“ am Werk.

Von bulgarischer Seite wird außer-

dem beklagt, daß die Bundesrepublik

Deutschland - nach wie vor Bulga-

rien wichtigster Handelspartner im
Westen - nicht genügend Waren aus

diesem Lande kaufe. Das aber wie-

derum hängt mit dem für westliche

Begriffe nach wie vor ungenügenden
bulgarischen Warenangebot zusam-
men. Die bulgarische Exportindu-

strie ist weitgehend auf die Sowjet-

union und das RGW orientiert Rück-
läufige Tendenz zeigt auch der Tou-

rismus aus der Bundesrepublik, teils

weil die bulgarischen staatlichen To-

urismusbehörden nicht flpniigpnri

Flexibilität zeigen, teils auch weil

Bulgarien insgesamt in «einem touri-

stischen Angebot relativ zu teuer ge-

worden ist

Der Besuch Genschers in Sofia

konnte also nicht viel mehr bewirken,

als eine Momentaufnahme der

deutsch- bulgarischen Beziehungen -

und dabei die Grenzen zeigen, die

diesen Beziehungen aus übegeord-

neten ideologischen und blockpoliti-

schen Gesichtspunktei gezogen sind.

Weizsäcker plädiert für SDI
Bimdesprasident äußert sich io Finnland / Politbüro-Mitglied bei Reagan

BERNTCONRAD/DW. Helsinki

Bimdesprasident Richard von

Weizsäcker hat gestern in Helsinki

die Beteiligung von möglichst vielen

Staaten an Forschungen für ein Welt-

raum-Defensivsystem befürwortet

Er beantwortete damit zum Abschluß
seines viertägigen Staatsbesuches die

kritische Frage eines finnischen Jour-

nalisten, weshalb sich Bonn am ame-
rikanischen SDI-Programm beteili-

gen wolle.

Präsident Reagan lege Wert darauf!

daß er nicht an einem „Krieg der Ster-

ne“, sondern an einer Strategischen

Verteidigungsmitiative (SDI) arbeite,

sagte Weizsäcker. Er sei sich bewußt
daS waffentechnische Anstrengun-

gen auf die Dauer nur Hann pinon

Sinn hätten, wenn sie Rüstungspo-

tentiale nicht vermehrten, sondern
die TfflnsatrfShigfeptt von Angriffewaf.
fen einschränkten. Nach dem jetzigen

Stadium der Erkenntnisse verdienten

es Waffentechnologien, die wirklich

den Abbau nuklearer Waffen zum
Ziel hätten, erforscht zu werden.
Bonns Zielsetzung sei es, sich in (fie-

ser frühen Phase möglichst gut zu
informieren irnri uiritu/Mit Tusammen.
zuarbetten.

Der Bundespräsident fuhr fort

nicht nur die Vereinigten Staaten al-

lein, sondern beide Großmächte ar-

beiteten an twiinfiingi

g

ehen Mög-
lichkeiten dieser Art „Je mehr sie

ihre Bündnispartner und die übrige

Welt daran beteiligen, desto besser

für die Sicherung des Friedens. Je
mehr die neuen Technologien in der

Lage sein werden, den Prozeß von

Rüstungskontrolle und Abrüstung zu
fördern, desto besser“.

Weizsäcker konnte sich bei dieser

Aussage - die in Helsinki, sozusagen
unter den Auge: de Sowjets, beson-

dere Aufmerksamkeit erregte - auf

Erfahrungen stützen, die Bundesau-
ßenminister Genscher kurz zuvor in

Moskau gemacht hatte. Dort hatte der

sowjetische Außenminister Andrej
Gromyko einem Hinweis Genschers,

ebenso wie die Amerikaner forschten

ja auch die Sowjets an einem Welt-

raum-Defensivsystem, mit keinem
Wort widersprochen.

FRTTZ WIRTH, Washington
Knapp 50 Minuten lang saßen Prä-

sident Ronald Reagan »mH Wladimir
Schtscherbitzki am Donnerstag nach-
mittag im Oval Office des Weißen
Hauses zusammen. Anschließend wa-
ren von sojwetischer Säte drei Leute
nötig, um das Klima ihrer THalnuminn
über die bevorstehende Genfer Abrü-
stungskonferenz wiedazugeben.
Schtscherbitzki selbst bot nur ein

halbherziges und unverbindliches

„So-so“ an.

Das Gespräch war der Höhepunkt
des Besuchs der sowjetischen Dele-

gation des Obersten Sowjets in Wa-
shington, der am vergangenen Sonn-
tag begonnen hatte. Schtscherbitzki
ist seit 1fl78 mit Angnahme AuBgnmi-

nister Gromykos das erste Mitglied

des Politbüros, das im Weißen Haus

erschien. Das eher als „halbbitte
- zu

bezeichnende, teils beschwichtigend

und teils aggressiv wirkende Ge-

spräch mit Reagan konzentrierte sich

vorwiegend aufdie von den Amerika-

nern geplante Strategische Verteidi-

gungsinitiative (SDD. Schtscherbitz-

ki warnte den Präsidenten, daß die

Sowjetunion sowohl mit offensiven

wie defensiven militärischen Mitten

antworten werde, wenn die amerika-

nische Regierung die Plane ihrer

Weltraumverteidigung nicht aufjge-

ben würde.

In allen bisherigen Abkommen ha-

be es Kompromisse zwischen beiden

Seiten gegeben, erklärte Schtscher-

bitzki und riefzu neuen Kompromis-
sen auf „Wir haben großen Respekt

vor den Vereinigten Staatei“, sagte

er, „und niemand in meinem Late
denkt daran, die USA oder irgendein

anderes Land anzugreifen."

Präsident Reagan pflichtete sei-

nem Gast bei, daß das sowjetische

Volk Frieden wolle. „Volker begin-

nen niemals Kriege, die Regierungen

tun es. Unglücklicherweise haben die

Bürger der Sowjetunion wenig Mög-
lichkeiten milzubestimmen, was ihre

Regierung tut" Reagan ließ seinen

sowjetischen Besucher jedoch wis-
,

sen: „Wenn wir keine Reduzierung
offensiver Waffen erreichen können,

werden wir mit der Modernisierung

unseres Verteidigungsprogramms

fbrtfahren.“

Grüne halten an RAF-Besuch fest
Posser erlaubt Visite / Schily wirft Vollmer und Nickels „unverantwortliches Handeln“ vor

STEFAN HEYDECK. Bonn

Die Vorstandsmitglieder der Grü-

nen im Bundestag. Antje Vollmer
und Christa Nickels, hattet sich aus-

drücklich zu ihren! Brief an fünf in-

haftierte Mitglieder der Roten Ar-

mee-Fraktion (RAF) bekannt In ihm
hatten sie die Tenoristen als „poli-

tische Gefangene" hpreir-hnpt imH ihr

„Interesse an einem Besuch“ in den
Haftanstalten bekundet (WELT vom
7.3.). Dieser Alleingang wird aufeiner

Fraktionssitzung am Dienstag zu ei-

ner heftigenKontroverseführen. Otto

Schily meinte zu dem „unbedachten“

Brief; die beiden hätten „großen poli-

tischen Schaden angerichtet". Es sei

„unverantwortlich“, in „nahem devo-

tem Ton“ Personen, „die Mord und

Gewalt propagieren und praktizie-

ren“, um Gespräche zu „ersuchen “

Vollmer und Nickels hatten zuvor

auf die Angriffe mit Schuldzuweisun-

gen an die Behörden zu reagieren ver-

sucht Sie kündigten eine Strafanzei-

ge an, weil Has Rripfgphrirnnis gebro-

chen worden sei Die Veröffentli-

chung gehöre zu einem „schmutzigen

und bösartigen Wahlkampf.

Die beiden, die zu den jüngsten

Bombenattentatei lediglich „Trauer

und Erschrecken“ äußerten, wandten
sich gleichzeitig gegen ein „Konzept
der Isolierung, Vernichtung und Aus-

rottung". Sie empörten sich über

Bundeskanzler Helmut Kohl, nach

dessen Worten die Terroristen außer-

halb der Gesellschaft stehen. Denn
ihrer Meinung nach können sich die

Menschen Jederzeit ändern". Sie se-

hen sich in einer Reihe unter ande-

rem mit Papst Johannes Paul n, dem
früheren Bundespräsideiiten Gustav

Heinemann und dem ehemaligen

Baum, die Kontakt zu Terroristen

und Attentäter gesucht hätten.

NRW-Justizminister Diether Pos-

ser (SPD) hat laut Vollmer inzwi-

schen eine Erlaubnis zum Besuch
von Sieglinde Hoffrnann in der Köl-

ner Haftanstalt erteilt Sie würde aber
nur dorthin fahren, wenn ein Ge-

spräch „unter normalen Bedingun-

gen" erfolge. Bisher haben die Terro-
risten Treffen abgelehnt weil die

Grünen einen Abbruch des Hunger-

streiks gefordert hatten.

Moskau erteilt

Marschroute für

Genfer Delegation
AFP,Moskau

„Energisch ute konstruktiv“ soll

nach einer Anweisung des Kreml die

sowjetische Delegation bei den Gen-

fer RüstungskontroItge^Häch*3i Vor-

gehen. In einem Bericht über eine

Sitzung des Pofitburos .meldete die

sowjetische Nachrichtenagentur

Tass, die Delegation habe den Auf-

trag erhalten, sich dabei in strenger

Einhaltung <fe& Abkommens vom 8.

Januar auf dte Grundsätae der

Gleichheit und gleichen Sicherheit

für beide Parteien zu berufen. .

Das Abkommen, das bei einem

Treffendes sowjetischen Außenmini-

ster«; mit teinem amerikanischen

Amtskollegen in Genf geschlossen

wurde, sieht vor, daß die Probleme
der atomaren Rüstung und der Welt-

raumwaffen unter dem Blickwinkel

Jhrer gegenseitigen Abhängigkeit“

überprüft werden sollen.

Das Politbüro ist laut Tass der Mei-

nung, dnB dieam 12. März beginnen-

den Verhandlungen eine Gelegenheit

bieten, „die Ausweitung des Wettrü-

stens in den Weltraum zu verhindern

und es auf der Erde zu beenden".

Walesa soll erneut

verhört werden
rtr/AFP,Wareehan

Der polnische Arbeiterführer Lech

Walesa hat erneut eine Vorladung der

Staatsanwaltschaft erhalten. Walesa

sagte, er sei für diesen Samstag von

der Anklagebehorde in Danzig wegen
Teilnahme an illegalen gewerkschaft-

lichen Aktivitäten vorgeladen wor-

den. Die Strafe für dieses Delikt be-

trägt drei Jahre.' Nach seinen Anga-

ben erhielten andere Aktivisten der

verbotenen Gewerkschaft „Solidari-

tät“ ebenfalls Vorladungen.

Walesa wurde damit zum zweiten

Mal innerhalb eines Monats vor die

Staatsanwaltschaft zitiert. Bereits am
16. Februar war er im Zusammen-
hang mit seilte Beteiligung an einer

Sitzung der - BSolidarität“-Unter-

gmndffihnmg, aufder als Protest ge-

gen Preiserhöhungen ein läminütiger

Warnstreik verabredet worden war,

von einem Gericht verhört worden.

Dieser Streik war nach einem
Nachgeben der polnischen Regierung

von Walesa selbst abgesagt worden.
Dennoch blieben die damals festge-

nommenen Oppositionellen Miehnik,

Frasyniuk und Lis in -Ha ft.

»Die Super-Diät, die
Sie fit, leistungsfähig und
schlank macht!;
PETER ANGS1ER. Wottmeteter und Otympta-
BJegec; kamt sich aus mit Emähnjngaproynm-
man ind HBctatMstungan. Er ampIMiltman
dew Sensationen« Mt, mH derauch SS« In
Ttop-forra korninan vr«*tlon!

Die Dr. Hw» LaMungadUt umfaßt
• lewt« varattndhciM Grund-
lagen zu richtiger Ernährung

und zur chemischen Zusam-
mensetzung des BJutas.

• 3BnUvungBpnKpwim«r
ie ?8 Tagen, um in Form zu
kommen, fci Form zu btofeen

und Top-Form zu erreichen.

• AntertungonzurDurchfüi-

nmg dar Dar zu Hause und
unterwegs. • sportapeztfrache

Dütüüne und • eewn irofang-

reichen RezapBeil

Dt Robert Haas toi Emähmngs-
wissonscfofüw, Präsiden! des
American Cotege o* Sports
Nuntien- und sobst aktiver

Sportler. Berühmt wurde er vor

allem durch sene Beratung vor
Manmj NavraUova und ande-

i.c.as
,
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240 Seiten

ren Athleten aus den ver-

schwdensten Bereichen

des Spitzensports, rfie -

wie auch Pater Angerer-
von oer Haas-OiA über-

zeugt »nd.

DM28.- im Handel erhältlich

BLV Verlagsgesellschaft mbH
Postfach40 03 20, 8000München40 ©

'Wir sind Experten für spezielle'

Fordern Sie unseren
Marinekatalog an.

MöndhhBuchversand

Kari-Mand-Str. 2

5400 Koblenz

Pfliditblatt für Deutschkaid

DieWELT ist Pflichtblatt für Finanzver-

öffentlichuflgen an allen acht deutschen

^fertpapierbörsen in Berlin, Bremen, Düssel-

dorf, Frankfurt, Hamburg, Hannover,

München und Stuttgart W 3462

Graphologisches
Gutachten

mH peychoioflleohw Btntunj
PtoBHBCltlMlfiwiy—
B—ifamb—rtaBunf

PRAXIS BQR PSYCHOLOGISCHE
DIAGNOSTIK ;

DIpL-Payeh. P. Lauter
LOdarttzstrafio 2, 6000 Köln 80

Telefon 02 21/ 7 60 13 76

Fordern Sto
InfonrotlorauntartapBfl an

081 03/63031
081 03/68030
Tx. 4185063

o. Qruppenreleen. vmHwett.

Gast/a. o. Prof.
Chance zur Mitarbeit an ausL EHte-

Uniw. L d. BSD.
Zuschr. u. X 13 718 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Für Sie tote Zeit!
Zuhären, Höfe. Rat in aßen Lebensla-
gen, Driv/geschäftikfa. Rnhrgebiet,
MttiaütrUnd. Ostwestfalen. Sauedand,
Siegerland, Honorar-Besuche nach

Vereinbarung.
•-mg. T 12898 an WELT-VerL,
Postf. 10 08 64, 43 Essen

GebiHL Dame (87 J., verw.),
Raum Ruhr, sucht Partner für
Gespräch und Gedankenaus-
tausch, evtl Briefpartner.
Zuschr. erb. unt. V 13 834 an]
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

Gorttonwtrto VtoL, Kb.) spielt za
versch. Anlässen. Info, und Ang. onL
0 13823 an WELT-Veriag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen

PROMOTION DfnL-Kfn. a. Mt so-l
thwWtfdifctBiarnebenbeiuft. Pro-]
ncrtlOB.Erfa.lflnwlieiiiit.UlA UI—1
~n ir r i

Original asgl. TaMoaMhuclien
Dar Blickfang für Sie privat oder gescUlt-

Ireh. DM 2950.-.

Telefon 0 23 32 / 6 06 22

Siemens EMS 2W 80 zu wie. Austaii für 6

Amtsieitungen m. Gebührenerfassung u. 60

Nebenstellen. Bnschaftung März 1981

Tat 02832/4 46 2S Herr Doubek.

Variante Gold u. SDbor.
amm «. MBaxafl

TeL 6 2362/7 ZI 02

Femschraiber
An- und Vezkauf, Eckard von Herden

2000 Hamburg 60, Wentzelstr. 8

L 040/27 83 96,TeL < 196, FS 2 13208

Unglaublich
Original-Toner zu Soperpretsen: Canon
NP 120 DU 17358; NP 210/270/400000
OH 209,76; NP 150/155 DM 168,72, PC-I

Patronen DM 280,44; Minolta EP 310/

300/530 DH 125,40; Minolta 450 Z DM
92^4.

Preise bereits inkLgült. HwSt
LieTening frei Haus,

«bestellen: 042 21/6 68 80
*. Schute. Seunwweg 19

2876 Bttwnherat

Oweank PodhalansIti - potn. wei-
ßer GefatTBshund, 1 J.. April auch
Welpen, v. Züchter zu verkaufen. Tel.

040/738 04 49.

Besonders schöne

schwarze Doggen
(3 Hon. alt), mit viel Zeit Bebevofl, je-

doch konsequent aufgezogen, aus in-

ternst Liebhaberzneht zu vedk.

Zwinoar vom Na8ml. bn UMnir ToiJ
_W. 8 « 84/88 IXHUfe J
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Meckern

-

njchtldolzen
Sie haben richtig gelesen: Weckern. Die
kirchliche Entwicklungshilfe kennt die Gefah-
ren von Großvorhaben. Daher fördert
Misereor vor allem kleine und mittlere Maß-
nahmen der Selbsthilfe, die in einen über-
schaubaren Rahmen eingebettet sind' und
der gezielten, konkreten Höfe vor Ort dienen.
Dieser Grundsatz spiegelt sich auch wider in

den Projektanträgen, die im Dezember *82

bei Misereor eingegangen sind, z. B.:

• Bau von Steinbrücken als Verbindung
abgelegener Dörfer zur Außenwelt :

• Soforthilfe für Häuserbau -vertriebener
Flüchtlinge

• Röntgengerät für ein Krankenhaus
• Ausbau traditionellerBewässerungsgraben

für Reisfelder

V: . 1

Spendenl«mto:556-505i"osfechet4oirotKÖIn
55« Stadtsparkasse Aachen (BLZ: 39050000)
Worartrttttfe 9, 5100 Aachen
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’lÜiS DöcS^Ä^a den Seäsa-

ienhStttflaaiWeiföir gerat immer
mehr zur Posse; Das Problem da1

Benachteiligung der deutschen Hä-
fen im Zu- und Ablauf ist zwar ah.
Am Anfang-derjctagBn Wpiianflag»»
des Gerangels stand jedoch die Zu-
sage von Bundesvekehrsnünister
Werner DoHinger, für AMiiffe zu
sorgen. Eseinem_amachstrecht be-
merkenswerten Tfrrirht hatten sm-
ne Experten auch. Vorschläge auf-

gefistrt, diejedoch unter die Räder
gerieten, als sich die Leitung des
Hauses der Sache asnähm.

'

Das Bonmot machte dSe Runde,
der Bericht, tfe zurAbstimmungen
die anderen Ressorts geschickt
wurde, hätte gleich vomGüterkraft-
verkehrsgewerbe geschrieben wer-
den können. & ging sogar soweit,

daß die Tarifnigestandnisse des Ge-
werbes als anynwwytyy linri ge-
eignete- Betrag zur Lösung des
Problems klassifiziert wurden, et-

was, worüber in einer Marktwirt-

schaft doch nur das - ferfgä<*hift»iw»

Geschehen entscheiden kann. Vor
allem auf Intervention des Wirt-

schaftsministeriums wurde wnigpg

Ungereimtes geglättet Unbefriedi-

gend bleibt das Ergebnis trotzdem.

Mit Tarifeenhingen allem istdie
erforderliche Flexibilität nicht her-

zusteDen. Zum anderen zeigen gera-

de die Zugeständnisse des Gewer-
bes, daß es eigentlich um etwas
ganz änden»3 gpht

)

nSmltnh flamm,

daß der bestehende dirigistische

OrdnirnggrahmAT^ riAriirgpnrngtirh

7htw sahnte der ~Bnr»dp«jwhn ge-

dacht war, selbst in Teilbereichen

nicht angekratzt wird. Das Preisan-

gebot des Gewerbes läßt nur erah-

nen, was ihm die jetzige Ordnung
wert ist Gefordert bleiben die Poli-

tiker. Wervon »mehr Markt“ redet,

muß auch handeln.

Pizza

hdt - In früheren Generationen

dominierte auf deutschen Speise-

karten die solide Hausmannskort,
hergestellt nach traditionellen Re-

zepten. Das war zwar nicht nur und
ausschließlich Sauerkraut, aber mit
fiTten Abwechselung fannwfce

die heimische Küche seinerzeit

nicht aufwarten. Das hat sk± inzwi-

schen grundlegend geändert- Die
Pizza ist dafür ein Beispiel. In rund
6000 italienischen Ristorantes und
PjgMprias wird rifesgs vielseitige

Produkt südeuropäischer Herkunft
aiigeboten, und längst laben auch
fl» Hersteller von TipflriiMfengt: hier

ihre Chance erkannt Jeder vierte

deutsche Haushalt kauft heute be-

reits Pizza der Ttefkuhttruha

Ihr Gesamtumsatz lag 1984 mit 240

MmDMum beachtliche zwölfPro-

zent über dem Vorjahrsergebnis.

Nach lisch und Gemüse ist diese

ursprünglich itaHpni«»he Speziali-

tät bereits derdrittgrößteTeömarirt

im TtefkühJkost-Bereich. Es gibt al-

SO *»W*h im stagniewwipn TAms.

mittehnarkt immer noch wieder in-

teressante Wacbstumssegmeute.

VERSICHERUNGEN / WELT-Gespräch mit Präs. Angerervom Bundesaufsichtsamt I HILFE FÜR AFRIKA

„Verbraucherschutz ist auch ohne
Eingriff des Kartellamtes gesichert“

HARALD POSNY, Berlin
MitNachdruck hat sich der Präsident des Bimdesaufciphtsamts ffirdas

Versicherungswesen (BAV), August Angerer, gegen Einmischungen des
Bundeskartellamtes in die fienehmiffjnggvprfahnpn von Versteherungs-
bedingungen gewandt Das gehe insbesondere für die Genehmigung
vonPrämienglflitklau.seln. In emem Gespräch mit der WELT sagte Ange-
rer, wenn das BAV diese Kompetenzen abgeben solle, müsse dies vom
Gesetzgeber entschieden werden. „Aber dann weiß ich nicM, wozu wir
noch da sind“, meinte der BAV-Chef.

Teurer Kohlestreik

Angerer machte deutlich, daß pu-
blizistische Vorstöße in diese Rich-
tung durch den Ahtoilunggleitar im
Kartellamt, Pro! Siegfried Klaue, von
dessen Chef, Prot Karrte, nicht ge-

teilt werden. Demnächst soll ein klä-

rendes Gespräch zwischen Kartte
und Angerer stattfinden.

Klaue hatte von „mehr als kolle-

gialem Umgang“ des BAV mit den
VerrieHgnmgginfemphmAn gespro-
chen, das Fehlen eines wirksamen
Wettbewerbs und Verbraucherschut-
zes beklagt Anlaß dazu war die von
der VersichpningxanfsM’ht genehmig-

te PramipnglprtHangel in der Haus-
ratversicherung ab 1. 1. 1985. Sie re-

gelt die automatische Anhebung der
Hausratprämien unter heannflemn

Voraussetzungen. DasBAV habe sich
bis vor zehn Jahren gegen Prämien-

deifldMUdD aiKgeapmehan man Via.

be aber erkannt, daß bei langfristigen

Verträgen eine Notwendigkeit dafür
besteht

Mit dpm Verlangen, daß die Gleit-

klausel nur dann zum Zuge kommt,
wenn der Schadenbedarf des einzel-

nen Unternehmen«; wächst und dom
Rimdon ein absolutes Kfinfligiinga.

recht zusteht, sei man vor dem Bun-

desverwaltungsgericht gegen einige
Versicherer unterlegen. Dis Gericht

hatte festgestellt, daß der Verbrau-
cherspimte- augrpinhpnd gewahrt sei,

wenn sich die Prämienerhnhiing am
Schadenbedarf aller Unternehmen
ausrichte und der Kunde ein Ver-
tragskundigunggechl ab einer be-
stimmten Schwelle (z. B. mehr als
zehn Prozent in einem Jahr oder 20
Prozent in drei aufeinanderfolgenden
Jahren zusammen) besitzt Angerer
„Wir mußten uns damals fügen. Ich
hatte es lieber anders gesehen. Ich

sehe im Augenblick keine Chance,
diese Rechtslage zu revidieren.“

Dabei verkennt auch derBAV-Prä-
sident nicht, „daß die gegenwärtige
Prämienanpassungsklausel nicht

wettbewerbsfreundlich ist“. Und:
„Ich hahf mirh dafür starkgemacht,

daß bei jeder PramiengTipag-OJrig die

Pattsituation Versicherung/Kunde
wiederhergestellt werden muß, daß
der K»»yte die Möglichkeit haben
muß, sich von seinem Vertrag zu tren-

nen. Auch die Zehn-Prozent-Schwel-

le halte ich persönlich für zu hoch.“
Angerer steht im Augenblick keine

Möglichkeit, die Laufzeit von Versi-

cherungsverträgen generell zu ver-

kürzen. Bier mrifUen gpgeteliehp Re-

gelungen angepeüt werden.

Der BAV-Piäsident kann sich
durchaus vorsteöen, daß das Bun-
deskartellamt über die Wettbewerbs-
knnhnTIp Eingreifen konnte. Dadumh
würde die Kompetenz keiner Behör-
de berührt „Wenndie Prämienanpas-
sungskiansel von den Versicherern

gleichförmig praktiziert wird, dann
mag dag ffh-dag Rarfellamt ein flnmfl

Spiq
,
sinh zu melden ftere jgt dann flja

Funktion des KarteDamtes.“

Das BAV müsse jedoch darauf be-

stehen, daß im Sinne de» Kunden,
transparenz die Beflinpmgen, auch
die Pramimanpassungsklausel, ein-

heitlich und keine Abweichungen
möglich sind. .Wem die Bedingun-
gen gleich sind, dann wird der Preis
den Wettbewerb bestimmen. Davon
verspreche ich mir eineBetebung des
Wettbewerbs, der sehr lebhaft ist,

aber nicht ruinös“, sagt Angerer.

In der Sicherung des Bestands von
Vergieherung« intwwhntfn lind Ver-

braucherschutz siebt August Angerer
keinen Widerspruch. Den Verbrau-
cherschutz sieht er auch nicht durch
das Kartellamt beseht Im Gegental:
im Fälle eineg Konkurses würde am
ehesten der private Kunde das Nach-
sehen haben. Das BAV habe das
Recht dafür zu sorgen, daß die Be-
lange des Versicherten ausreichend

gewahrt sind, wobei sein Maßstab
wahrscheinlich etwas hnhgr ange-
setzt wird als es das Bundesverwal-
tungsgerichtgetan hat

Sonderkonferenz der UNO
beginnt am Montag in Genf

HEINZHECK, Bram
Soforthilfe in Höhe von schät-

zungsweise 1,6 Milliarden Dollar ist

erforderlich, um die von der Dürre
geplagten afrikanischen Staaten al-

lein in dien knmrnpnden Monaten

über die Runden zu retten. Aufeiner

am Montag in Genf beginnenden
UN-Sonderkonferenz auf Minister-

ebene soll unter anderem die Koordi-

werden. Washington ist sogar durch
Vizepräsident George Bush vertre-

ten, der sich zuvor in Sudan, Niger
und Mali persönlich über die Lage
informiert hat
Die auf eine Woche angesetzte

Konferenz hat im wesentlichen fol-

gende Ziele:

L Bedarfsermittlung bei Nahrungs-
mitteln (vor allem Getreide) und an-

deren Hüfsgütera wie landwirtschaft-

liche Produktionsmittel und Medika-
mente; allein der Getreidebedarf für

die Zeit etwa bisHobst dieses Jahres
wird von flen teOnehmenden interna-

tionalen Organisationen unterschied-

lich aufzwei bis 2,4 MillionenTonnen
geschätzt

2. Verknüpfung von Soforthilfe- und
strukturellen Verbesserungsmaßnah-
men, dieaufeine Steigerungderland-
wirtschaftlichen Produktivität und
Produktion in fl«| nntergfiitrten Tan-

dem rieten.

3. Appellandie betroffenen Entwick-
lungsländer, einen Eigenbeitrag vor
allem durch die Verbesserung der
Rahnienhpflingiingpn speziell für die
eigene Landwirtschaft zu leisten

(z. B. durch die Festsetzung realisti-

scher Nahmngsmittelpreise).

1 Koordinierung aller Hilfsmaßnah-

men in den afrikanischen Ländern
durch die UN-Organisation für Tech-

nische Höfe (United Nations Deve-

lopment Program -UNDP) und ihren

Chef Bradford Morse. Damit soll

nicht nur Transparenz geschaffen,

sondern auch das UN-System ge-

stärkt und effizienter gemacht wer-

den.

Zwanzig afrikanische Länder ste-

hen auf der Empfangeitiste. Der Lö-

wenanteil der Hülfe wird für vier Län-
der benötigt: Äthiopien (mit 790 000

Tonnen Getreide rund ein Drittel der

Gesamthilfe), Sudan (laut UNDP
rund 180 000 Tonnen Getreide; nach
amerikanischer Schatzung, die aller-

dings politisch motiviert sein könnte,
wird sogar mit etwa der dreifachen

Menge gerechnet), Niger (317 000

Tonnen) und Mali (298 000 Tonnen
Getreide).

Die stärkere Konzentration der

deutschen wie der internationalen

Hilfe auf den afrikanischen Konti-

nent ist augenfällig. So hat sich zum
Beispiel bei der deutschen Nahrungs-

mittelhilfe der auf den Schwarzen
Kontinent entfallende Anteil inner-

halb von drei Jahren- 1982 bis 1984 -

von rund derHake aufüber drei Vier-

tel dramatisch erhöht Diese Entwick-

lung wird in Asien und Lateinameri-

ka mit wachsender Sorge, aber auch
mit Kritik an den afrikanischen Re-
gierungen verfolgt
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Von WILHELM FURLER, London

Es wird noch eine geraume Zeit

dauern, bis der Schaden, den der
Kohlestreik inj Großbritannien ange-

richtet bat, fliteh out pinigwmaflpn

genau ermittelt ist Denn auch die

Zahl, die SchatakanrierNigelLawson
bei iter VnriflgpfW PfnuqhaltB fürdas

kommende Finanzjahr am 19. März
nennen wird, und die sich vorläufi-

gen Schätzungen zufolge im Bereich

von zwölf bis 15 MüliaidenMark be-

wegendürfte,wirdzum einenaufgro-
ben Kalkulattonen basieira,undzum
zweiten nur die direkten Kosten
berücksichtigen. Die indirekten Ko-
sten sind längst noch nicht abzuse-

hen.

Die direkten Korten umfassen in'

erster - Linie Verkaufaeinfaißen bei

Kohle, höhere Energierechmmg
durch das Umstellen etlicher kohle-

.

befeuerter Elektrizitätswerke aufteu-

reres Öl, den Einsatz starker Polizei-

einheiten an den ständig wechseln-

den Streikposten-Linien sowie höhe-

re Soziaßästungen anFamilien strei-

kender Bergleute.

Doch was kommt auf die gesamte
britische Wirtschaft an weiteren indi-

rekten Belastungen zu? Mit Sicher-

heit wird sich nie auch nur annä-

hernd schätzen lassen, welchen Scha-
den der Ausstand dadurehahriebtete,

daß etwa die britischeWahrungunter
starken Druck gesäten ist und daß
entsprechend das Zinsniveau aufden
Bartsausleihesatz von heute 14 Pro-

zent angehoben werden mußte. Dies

ist der höchste Satz seit Februar 1982.

Noch längst ist nicht abzusehen,

wie groß die durch den einjährigen

Stillstand angerichteten Schäden an

der. Sohle, an den Schacht- und För-

deranlagen, an verrotteter Maschine-

rie und schließlich an jenen Kraft-

werken sind, die bis heute noch
stiBiegen. Schließlich sind ganze Ze-

chen „abgesoffen“ oder von Unterta-

gefeuem für immer zerstört worden.

Ein Schaden von um die drei Milliar-

den Mark in diesem Bereich wurde
gelegentlich als vernünftige Schät-

zung bezeichnet

\\J eitere vier Milliarden MariesindW mit Sicherheit dafür zu veran-

schlagen, die Kohlehalden an den Ze-

chenund vor den Elektrizitätswerken

auf ihren Umfang von vor dem
Streikbeginn zu bringen. Dies sind

insofern Zusatzkosten, als der Hal-

denaufbau aus strategiseben Grün-

den zusätzlich zur normalen Produk-

tion so rasch wie möglich und damit

BRENNSTOFFHANDEL

twiiw «Ta gPwnhnTrch r\\ prfhlgpn hat,

Vor wenn™n TwvTpnkt riflS es

ohnehin nochWochen und in einigen

Fallen sogar viele Monate dauern
wird, bis der Produküvitatsstandard

vonfrüherwiedererreichtworden ist

Schließlich: Wie stark sind die Ne-

gativ-Effekte des Streiks auf die bis-

herigen «nri auf TnfigUrhP neue Kun-
den der Nationalen Kohlebehörde?

Und wie sind die Schäden zu bewer-

ten, die cterWirtschaftaus zwei direkt

mit dem Knhleanimtend in Verbin-

dung stehende Hafenarbeiterstreiks

im vergangenen Sommer entstanden

sind? Darüber hrau« hat die Kohle-

Blockade der Seeleute für einegerau-

me Zeit die Küstenschifiahrt einer

derwichtigsten EmnaTwnpqi»41pn hp.

raubt Und nicht zu vergessen die oh-
nehin von Problemen geschüttelte

Staatshahn British Rail, deren Ver-

lust im Frachtgeschäft sich im ver-

gangenen Jahr durch die Weigerung

eines großen TeOs des Bahnperso-

nals, Kohlezu transportieren, aufeine

Milliarde Mark verdoppelte.

Es wird lange dauern. Ins diese

Wunden verheilt sind - ganz zu

schweigen von den Wunden, die

durch den erbitterten Streik in die

Beziehungen zwischen Axbeitgeber-

und Aifaeitnehmerseite einerseits

und zwischen arbeitenden und strei-

kenden Kumppln andererseits geris-

sen worden sind. Doch diesdarfnicht

haßen, daß Regierung und Kohlebe-

hörde jetzt, da der Ausstand endlich

zuende ist, sichumderHarmonie wil-

len zuriicklehnen könnenund so tun,

als ob nichts geschehen wäre. Immer-
hin war Mr. MacGregor eht» Chair-

man der Kohlebehörde berufen wor-

den, um die vier Milliarden Mark pro

Jahr, die der staatlichen Kohleindu-

strie ans den Taschen der Steuerzah-

ler Tnmriestong Ttiflfeflwi, abzubauen
• und yhiwtfliteh ganz emzusparen.

Bei der .Sanfenjng der britischen

Kohleindustrie ist ein wertvollesJahr
veriorengegangen. Will die Kohlein-

dustrie der Herausforderung der

kommenden Jahrzehnte geredit wer-

den, darin muß so schnell wie mög-
lich damit begonnen werden, die

Struktur dieses schwerfälligen

Staatsmonopols zu ändern und un-

rentable Kapazitäten stDüzulegen.

Nur dann besteht die Chance, daß
sich die enormen Kosten dieses Ar-

beitskampfes irgendwanndoch noch-
auszahlen werden.

USA-JAPAN

Washington droht erstmals

mit einer Importsteuer

AUF EIN WORT

95 Es wäre ein sehr kost-

spieliger SdüJdbürger-

streich, wenn man die

produktivitätssteigem-

den Investitionen mit

einer zusätzlichen

Steuer belegen und da-

mit den produktiven

Strukturwandel behin-

dern würde, von dem
unsere gesamte Zu-
kunft - und nicht nur
die der Renten - ab-

hängt 99

Dr. Helmut Lohr, Präsident des Zen-
tralverbauds der Elektrotechnischen
Industrie, Frankfurt

FOTO; JUPPDARCHINGER

Nakasone will

Liberalisierung
dpa/VWD,Tokio

Ministerpräsident Yasuhiro Naka-

sone hat sein Kabinett am Freitag

aufgefordert, noch vor dem OECD-
Mmistertreflfea im April und dem
WirtschaftsgipfelAnfangMai in Bonn
ein grundlegendes Maßnahroen-Pa-
ket zur Lockerung der Einfuhrbe-

stimmungen zu raaibeiten. Die Regie-

rung in Tokio war in letzter Zeit ver-

stärkt unter Druck aus Washington

und der EG-Zentrale in Brüssel gera-

ten, weil sowohl die USA als auch die

Gemeinschaft riesige Defizite im
Handel mit Japan ausweisen. „Die

Zeit läuft aus - wir brauchen das Pa-

ket dringend“, sagte Nakasone seinen
Ministern.

H.-A. SEEBERT, Washington

Ungewöhnlich harte Töne sind

jetzt in der US-Hauptstadtgegenüber
Japan zu hören, dessen Überschuß
im hilateralen Warenaustausch im
vergangenen Jahr 363 Mrd. Dollar

erreichte und weiter steigen wird. So
hat zum erstenmal ein Mitglied der
Reagan-Administration Tokio ernst-

haft mit Gegenmaßnahmen gedroht,

falls sie die Einfuhrschleusen nicht

öfiriet Im Kongreß ging der Handels-

bevollmachtigte William Brock so
weh, daß er einen 20prozentigen

Steuerzuschlag auf japanische Liefe-

rungen nicht ausschloß.

Bisher hat die Administration die

immer massiveren Forderungen des
Capitols nach einer Importsteuer mit
dem Hinweis zurückgewiesen, sie

wirke inflationär. Außerdem werde
der Dollarkurs nicht sinken, sondern
steigen. Blocks Äußerung ist deshalb

BÖRSENWOCHE

LEOFISCHER, Bonn
An der deutschen Aktienbörse

hielt der Aufwärtstrend auch in die-

ser Woche aa Es gab kräftige Kurs-

sprünge, die den WELT-Aktienindex
auf die neue Höchstmarke von 175,8

Punkten trieben, ln der Vorwoche
hatte der Index bei 173,5 geschlossen.

Daß die Hausse von hohen Umsätzen
begleitet wird, deutet auf eine Fort-

setzung des Aufschwungs hin. Aller-

dings macht die Deutsche Bank in

ihrem jüngsten Börsenbericht darauf

aufmerksam, daß das zunehmende
Engagement breiterer Kreise am Ak-
tienmarkt das Risiko eines Rück-
schlags vergrößern könnte. Einstwei-

len werden aber offensichtlich die po-

sitiven Aspekte der hohen Umsätze,
die aufstarke Auslandskäufe hindeu-

ten. mehr beachtet

Für Anregungen sorgte vor allem

die gute Aufnahme des Siemens-Be-
zugsrechts und der günstige Bericht

wie eine Bombe eingeschlagen, weil

dieUSA im August 1971 in einerähn-

lichen Position gegenüber Japan alle

Einfuhren mit pinpm zehnprozenti-

gen Zusatzzoll bremsten.

Verbittert ist Washington darüber,
riaR Verhandlungen mit- Tokio über
die zollfreie und auch sonst ungestör-

te Einfuhr amprikanisphpr Holzer-

zeugnisse und Papier letzte Woche
gescheitert sind. Obwohl zwischen
Präsident Reagan und Ministerpräsi-

dent Nakasone in Los Angeles verein-

bart, auch Irwnp Erleichterungen
in den Bereichen Telekommunilra-

tion, Elektronik, Pharmazeutika und
medizinische Ausrüstungen in Sicht
Brock: .Seit 1981 hatTokio fünfLibe-

ralisierungspakete verkündet, aber

Japans Importe steigen nicht-weder
aus Nordamerika noch aus Europa,

dessen Währungen sich sogar gegen-

über dem Yen abgewertet haben.“

von Hoechst über das Geschäftsjahr
1984 und die in Aussicht gestellteAn-
hebung der Dividende. An der Börse
erwartet man ähnlich günstige Ergeb-

nisse bei BASF und Bayer, die in

Kürze ihren Abschluß verlegen wer-

den. Die Bayer-Aktie war schon am
Freitag ein JVvorit des Auslands.

Auch die Gewinnprognosen der

Deutsche-Bank-Tochter Degab, die in
dieser Woche veröffentlich wurden,
dürften der Börse weitere Impulse
gegeben haben. Die Untemehmens-
gewinne sollten nach Ansicht der De-
gab-Experten in diesem Jahrum wei-

tere zehn Prozent ansteigen. Mit ei-

nem Kurs-Gewinn-Verhältnis von
neun liege die Bewertung der deut-

schen Aktien etwa aufdem Niveau zu
Beginn der Hausse. Der Urnengang
am Wochenende in Berlin, im Saar-

land und in Hessen beeinflußte das

Börsengeschehen trotz der Unsicher-

heit über den Wahlausgang kaum.

Weitere Auslandskäufe
stützen den Aufwärtstrend

EXPO "85 /Japan putzt die Chance, sich als technologische Großmacht darzustellen

Mittelstand wehrt sich gegen

Vordringen des Erdgases
JOACHIMWEBER, Frankftnt sten schneide das öl nicht schlechter

it Vehemenz wehrt sich der

sehe BrennstoShandelgegen das

erte Vordringen detsogenannten

mgsenergien, Erdgas und auch

twärme. In München hatte sein

mitverband sogar einen Prozeß

n den Ruhrgas-Slogan .Erdgas

ioe saubete Sache“ angestrengt,

te die Klage aber zurückziehen,

idem der Gas-Riese die &hö-
t des Streitwexts von 100 000 auf

MillionMark durchgMefet hatte,

ichdrücklich bestreitet der Zu-

nenschluß von rund 5000 über-

ipwri nüttelständischen Ölr und

iehaxidlern gleichwohl die Um-
jehutz-Argumente der kapitalst-

n Konkurrenz. Die Stickoprid-

von Gashrtzungen sei un-

ab.

Trotz des erheblichen Mehrabsat-

zes in den beiden ersten Monaten

1985 ~ allein der Januar brachte ein

Phis von 30 Prozent - rechnen die

11 000 Betriebe der Branche fürs Ge-
gamfjahr nur mit Verkäufen etwa auf

Vozjahreshobe. 1984 batten sie 34Mit
fronen Tonnen leichtes Heizöl (plus

1£ Prozent), 10,4 Millionen Tonnen
schweres Heizöl (minus 9 Prozent),

1,6 Millionen Tonnen Steinkohle-

Hausbrand (minus 5,5 Prozent) und

9,9 N3L Tonnen Steinkohle für Indu-

strie-Wärme (plus 2 Prozent) abge-

en, so Verbandsvorstoender

Hof&naniL Auch brt den Ko-

Dabei stieg der Umsatz - aus-

schliefflich durch Preisstrigerungen,

wie betont wird-um 5 Prozent auf42

(40)MüLDM. Dazu trugen dieHeizöle
mit 37 (34) MIIL DM den Löwenanteü

bei

Die Roboter beherrschen das Bild
FRED deLATROBE, Tokio

Ein«» Woche vor Beginn der Welt-

ausstellung .Expo ’85“ in der japani-

schen Wissenschaftsstadt Tsukuba
sind etwa neun Zehntel aller Pavil-

lons fertiggestellt Die Expo, die sich

aufeiner Grundflächevon 102 Hektar

darbietet dauert vom 17. Marz bis

zum 16. September. Die Veranstalter

rechnen mit 20 Millionen Besuchern,

davon eine Million aus dem Ausland.

An der Weltausstellung nehmen

außer der Gastnation 46 Länder, 37

internationale Organisationen, 28

japanische Firmengruppen und die

japanische Regierung teil Die Schau

steht unter dem Motto .Wohnung

und Umgebung - Wissenschaft und
Technik im Dienste des Menschen in

seinem Heim“ und soll ein Zeugnis

von Wat und Nutzen modernster

technologischer Errungenschaften

abgeben.

Eine Vorschau für die Presse hin-

terließ überwiegend den Eindruck,

daß die Weltausstellung wesentlich

auf eine große Selbstdarstellung

Japans hinausläuft und daß der fern-

östliche Staat die Chance nutzt, sich

als technologische Großmacht voizu-

stefren. An staatlichen japanischen

Geldern sind Betrage im Wert von 8,1

Milliarden DM in die Weltausstellung

investiert worden, diejapanische Pri-

vatwirtschaft brachte 13 Mrd. DM
auf.

Blickfang auf der Expo sind einige

Superexponate wie ein Riesen-Fem-

sehschirm von 25 mal 40 Metern, der

so klar strahlt, daß die Bilder noch

aus 500 Meter Entfernung gut zu er-

kennen sind. Unter den zahlreichen

Schaustükcken nehmen fortgeschrit-

tene Roboter und Mammut-Video-
und Femsehshows der Elektronikfir-

men einen wichtigen Platz ein. Im

staatlichen japanischen Pavillon gibt

ein Roboter Konzerte auf einer elek-

tronischen Orgel Sensoren im Hirn

dieses Musikers befähigen ihn, ganze

Notenblätter innerhalb von 30 Sekun-
den zu lesen und die entsprechenden

Signale im Zentralcomputer zu spei-

chern. Der größte Roboter der Welt,

ein 20 Tonnen schwerer Arbeitsriese,

befindet sich im Pavillon von Fujitsu.

Die Bundesrepublik Deutschland
liefert auf 1200 Quadratmetern einen

Beitrag unter dem Leitgedanken

„Forschung und Technologie zum
Wohle des Menschen“. Ein „deut-

scher Platz“ soll das künstlerisch ge-

staltete Herz des Pavillons sein. Die

technischen Exponate werden aus

den Bereichen Verkehrs- und
Transportforschung sowie der Tele-

kommunikationkommen. Aus diesen
Bereichen beteiligen sich acht Fir-

men und das Bundespostmmisteri-

um Zahlreicher vertreten sind aber

Unternehmen aus den Bereichen

Sport, Hobby, Freizeit und Spielwa-

ren. Die Ausgaben des Bundes fürdie

EXpo '85 erreichen 5,5 Millionen DM.

(SAD)
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Lehrlinge

Das Handwerk hat im letzten Jahr seine Position als bedeutendster
mltteiständischer Wirtschaftsfaktor insgesamt gehalten, trotz der Krise im
Baugewerbe, von der die Hälfte aller Handwerksbetriebe direkt oder
indirekt abhängen. Erstmals seit Jahren ist die Zahl der Handwerksbetrie-
be nicht gesunken, sondern gestiegen, der Beschaftigtenstand konnnte
gehalten und die Umsätze konnnten leicht gesteigert werden. oueuE: imu

Reisebranche zufrieden
Berlin (dpa/VWD) - Mit mehr Ge-

schäftsabschlüssen sowie Fachbesu-

chem als im Vorjahr und optimisti-

schen Prognosen fürdie Entwicklung
der Reisewiitschaft istam Freitag die

Internationale Tourismus-Börse

(TTB) in Berlin zu Ende gegangen.

Nach der traditionellen Ausstellerbe-

fragung der Messegeseflsehaft konn-
ten diesmal 55 Prozent der Anbieter

bereits während der Messetage Ge-
schäftsabschlüsse tätigen. Im Vor-

jahr waren es 46 Prozent 38 Prozent

der Aussteller bewerteten ihre Teil-

nahme erfolgreicher als 1984 (gleich-

gut 48 Prozent, schlechter 14 Pro-

zent). Aus mehr als 100 Landern be-

suchten nach vorläufigen Angaben
19 000 (1984: 16 038) Tourismus-Fach-

leute die ITB, davon kamen 8200 aus

dem Ausland. Die Zahl der Privatbe-

sucher ging um 6000 auf etwa 64 000

zurück.

Wachstumsrate bestätigt

Wiesbaden (AP) - Das Bruttosozi-

alprodukt ist in der Bundsrepublik

im vergangenen Jahr realum 2,6 Pro-

zent gestiegen. Das Statistische Bun-
desamt in Wiesbaden legte eine ab-

schließende Übersicht vor, die im Ja-

nuar veröffentlichte vorläufige Er-

gebnisse bestätigte. Den Zuwachs
der AifaetoehmereiPkominBn für das

vergangene Jahr bezifferte das Stati-

stische Bundesamt mit drei Prozent

Die Einkommen aus Unternehmen
und Vermögen stiegen um 9,1 Pro-

zent

Keine Verlängerung
Bram (dpa/VWD) - Eine nochma-

lige Verlängerung der Milchrente

über den 3L März 1985 hinaus wird es

nicht geben. Dies hat Bundesiand-

wirtschaftsminister Ignaz Kiechle

(CSU) nach Angaben seines Ministe-

riums in einem Zeitungsinterview be-

tont Kiechle zeigte sich dabei zuver-

sichtlich, daß die Zielmenge von ei-

ner Million Tonnen Abbau der Milch-

szeugung trotzdem erreicht werden
kann. Täglich gingen derzeit 50 bis 60

Anträge aufMilchrente ein.

Mehr US-Problembanken
Washington (Sbt) - Auf die Über-

wachungsiiste hat der Comptroller of

the Currency 793 amerikanische Ge-
schäftsbanken gi>qp*rt Das sind drei-

mal soviel wie Ende 1981 und nahezu
40 Prozent mehr als Ende 1983. Un-

mittelbar gefährdet sind 33 Institute,

verglichen mit 21 im Dezember 1983.

Einer besonders strengen Überprü-

fung sind nach Angaben des Comp-
troller auch drei Money-Center-

Banks ausgesetzt Die Problemliste

der Federal Deposit Insurance Corp.

in Washington, die Einlagen versi-

chert, ist noch langen Sie enthält 901

Institute. In den USA sind 14 395 Ge-
schäftsbanken mit Staats- und Bun-
descharter registriert

Anleihe zu acht Prozent
Bonn (DW.) - Die Inter-American

Development Bank (IDB), Washing-
ton, begibt über ihr deutsches Ban-
kenkonsortium unter der Federfüh-

rung der Deutschen Bank eine 250-

Min

j

open-DMiAnleihe . Die Anleihe
ist mit einem Jahreskupon von acht

Prozent und einer Laufreit von acht

Jahren ausgestattet. Der Verkaufs-

kurs wurde auf 100 Prozent festge-

setzt

Kernenergie in 26 Ländern
Wien (dpa/VWD) - In 26 Ländern

wird Kernenergie zu friedlichen

Zwecken getzt Dies erklärte die In-

ternationale Atombehörde (IAEO) in

Wien. Der IAEO zufolge ist es »noch
zu keinem Unfall gekommen, der be-

deutende schädliche Auswirkungen
auf die Öffentlichkeit“ gehabt hätte.

Zu Jahresende 1984 hätten internatio-

nal 344 Reaktoreinheiten elektrische

Energie geliefert. Der Keroenergiean-

teü bei der Weltelektrizitätserzeu-

gungliegt IAEO zufolge derzeit bei 13

Prozent

Wieder sechs Prozent
Frankftirt (dpa/VWD) - Die Deut-

sche Bundesbank stellt der Kredit-

wirtschaft im Rahmen eines Wertpa-
pierpensionsgeschäftes 15,4 Milliar-

den DM zu einem Zinssatz von sechs

Prozent für 33 Tage zur Verfügung.

Nach Angaben der Zentralbank wird
damit eine Geldspritze von 13 Milliar-

den DM abgelöst die am Montagaus-
läuftjedocb mit einem Zinssatz von
5,7 Prozent versehen war. DieBanken
hatten insgesamt Gebote über 34,5

Milliarden DM abgegeben. Erstmals
seit der spektakulären Lombarderhö-
hung von 5,5 auf sechs Prozent An-
fang Februar ist damit der Zinssatz
für Wertpapierpensionsgeschafte
wieder auf die Lombardhohe geklet-
tert.
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Plus im Fremdenverkehr
JOACHIMSCHAUFUSS, Paris

Dar internationale Fremdenver-
kehr, der 1984 zum ersten Mal seit

Beginn dieses Jahrzehnts ech-
ten Aufschwung erlebt hatte, wird in

diesem Jahr weiter wachsen. Diese
optimistische Prognose stützt der
Tourismusausschuß der OECD vor
allem auf die Verbesserung der wirt-

schaftlichen RahmpnhofjTngiinge^ in

den westeuropäischen Mitgliedstaa-

ten und die Tarifermäßigungen im
Flugverkehr. Außerdem würden we-
gen des hohen Dollariniraes noch
mehr Amerikaner ins Ausland reisen

Im letzten Jahr waren die Frem-
denverkehrseinnahmen der OEGD-
Länder nanh jüngsten Schätzungen
des Ausschusses mflationsbereimgt

um fünf Prozent gestiegen, dabei um
21 Prozent in Portugal,um 19 Prozent
in Griechenland, um 17 Prozent in

Dänemark, um 14 Prozent in Frank-

reich und um sieben Prozent in der
Bundesrepublik. Nur in vierLandein
(Belgien, USA Italien und Schweiz)
gingen die Einnahmen zurück.

Die Einreisen ausländischerTouri-

sten in die OECD-Länder erhöhten

sich um zwei Prozent Die Zahl ihrer

Übernachtungen stieg in 14 Mitglied-

Staaten, für die Angaben vorliegen,

um fünf Prozent, nachdem sie im
Vorjahrnurum ein Frozesitzugenom-
men hatten. Von amerikanischen

Touristen verstärkt besucht wurden
vor allem Österreich, Frankreich, die

Schweiz, Jugoslawien sowie Austra-

lien und Neuseeland.

Außer den Amerikanern verreisten

die Franzosen nach Aufhebung der

Devisenbeschränkungen verstärkt

(plus 13 Prozent) ins Ausland.

Die Zahl der deutschen Auslands-

touristen stieg nur geringfügig, stellt

die OECD unter Hinweis auf die „so-

zialen Schwierigkeiten und den wirt-

schaftlichen Strukturwandel“ fest
Die von den Deutschen bislang am
stärksten besuchten Länder Oster-

rach, Schweiz und Dänemark ver-

buchten sogar an den Übernachtun-
gen gemessen pinpn nachlassenden
Zustrom aus da Bundesrepublik.

Deutsches Kapital fließt
JOACHIMSCHAUFUß, Paris

Deutsche Unternehmer beginnen
rieh wieder stärker für Investitionen

in Frankreich zu interessieren, signa-

lisiert die deutsch-französische Han.

delslrämmer in Paris. Dies sei auch
höchste Zeit Denn andere ausländi-

sche Investoren mit dm Amerika-
nern anda Spitze hätten den Schock
vom Mai 1981 schon längstübowun-
den. Bereits seit 1982 fließt wieder
muhr US-Kapital in das sozialistisch

regierte Frankreich.

Die deutschen Direktinvestitionen

juncgitg des Rheins sphmrapften da-

gegen netto von 621 Millionen DM
1981 auf 304 Millionen DM 1982 und
blieben auch 1983 mit 383 Millionen

DM hinter denen von 1980 (454 Millio-

nen DM) und vor allem von 1979 (723

Millionen DM) zurück Zwischen 1952
und 1983 hatten sie kumuliert 8,1 Mil-

liarden DM erreicht - bei gesamten
ausländischen Investitionen von al-

lerdings 101,6 Milliarden DM, davon
allein 25,1 Milliarden DM in denUSA.

Während da Investitionsrückgang

von 1979 auf 1980 da deutschen Re-

zession zugeschrieben wird, macht
die Kammer für die negative Ent-

wicklung von 1981 auf 1982 vor allem

die linksideologisch bestimmte Wirt-

schaftspolitik da neuen Regierung

verantwortlich. Sie hätte bei deut-

schen Unternehmern beträchtliche

Unruhe ausgelöst

Dieser oft emotionalen Auffassung

sei aber in letzter Zeiteine nüchterne-

reund aufgeschlossenere Einstellung

gegenüber Investitionen in Frank-

reich gefolgt Immer mehr deutsche

Unternehmen würden sich bewußt
wie wichtig ihre Präsenz auf diesem

zweitgrößten Markt da Europäi-

schen Gemeinschaft sei. Die Kammer
erinnert daran, daß Frankreich da
größte deutsche Auslandskunde mit

einem Exportanteil von immerhin 13

Prozent ist

Außerdem hat sich aufgrund da
T^inpbm^dpn wirtschaftlichen und

reichlicher
politischen Stabilisierung inzwischen
das knnjimktnreße Klima Frank-
reichs verbessertWenn auchdaUm-
strukturieningsprozeß in da franzö-

sischen Wirtschaft noch nicht abge-

schlossen sei, so erwartet die Kam-,
mer doch für die kommenden Jahre

ein zunehmendes Wachstum bei sin-

kender Teuerungsrate und steigen-

den Tlntemehmensertrngen Damit
würden sich die Rahmenbedingun-
gen für deutsche Investitionen ver-

bessern.

Vor allem in den Vertriebsorgani-

sationen ist die deutsche Industrie

nach Ansicht da Kammer quantita-

tiv und qualitativ noch nicht genü-

gend für die Erschließung des franzö-

sischen Marktes gerüstet

Auch bestünden für Beteiligungen

an französischen Unternehmen gute

Chancen. Von größerem Interesse

könnten dabei Unternehmen »in, die

über gute Verbindungen zu den fran-

kophonen Ländern Afrikas verfügen.

Vom Dollar profitiert
. . Ä.n

WILHELMFURLER,London

British Petroleum, Großbritan-

niens größtes Unternehmen, hat im
vergangenen Geschäftsjahr den Ge-

winn vor Steuern um 60 Prozent ge-

genüber Hem Vorjahr verbessern

können. Er kletterte von 970 MOL auf

L26 Mrd. Pfund (von 3£2 auf 4J>7

Mrd. DM). Entsprechend kann die Di-

vidende um 25 Prozent von 24 auf30

Pence je Aktie, angehoben werden
Darin kommt auch da Optimismus
der • Unternehmensleitung über die

weitere Geschäftsentwicklung bei

BP zum Ausdruck

Immerhin hatBP die Liquiditätim
vergangenen Jahrum 1,2 Mrd. auf 2,3

Mrd. Wund (8£5 Mrd. DM) mehr als

verdoppelt. Der Konzern konnte die

Schwäche bei den Ölpreisen durch
den starken US-Dollar mehr als

kompensieren (Öl wird in Dollar no-

tiert). Entsprechend kam es auch zu

einem Wertzuwachs bei denVorräten
um 121 MüL Pfund, nachdem noch
1983 ein Wertvalust von 143 MUL
Pfund hmgpmwnmpn werden mußte.

Da starke Dollar beeinflußte auch

den hohen Gewinn wn BP im Be-

reich Expbration und Produktion,

da sich um immerhin 295 MüL auf

L391 Mrd. Pfund (5,05 MrdDM)va-
besserte. Mit maßgebend fürdasgute

Abschneiden war auch das Nordsee-

Ölfeld Magnus, das erstmals überein

volles Jahr produzierte.
.

Dagegen kam es in den Bereichen

Raffinerie-Verarbeitung, Marketing

und Handel mit Ölprodukten fast zu

einer Halbierung des Voijahresge-

winnes auf 113 MHL Pftinti (410 MDL
DM). Dieser Rückgang wird, dem
Überangebot von Ol an den Welt-

märkten und den zu hohen Raffine-

rie-Kapazitäten angelastet In Europa

betrage die überschüssige Raffine-

rie-Kapazität nach Angaben von BP
immer noch rund 110 MüL Tonnen.

Entsprechend mußte BF im europäi-

schen Raffineriegeschäft auch einen

Verlust hinnehmen, obwohl da Kon-

zern, wie Chairman Sir Peter Walters

versicherte, hier besser abschneide

als die meisten Wettbewaber.

FLEISCHWAREN / Gesamtverbrauch leicht gestiegen

Die Ladenpreise gaben nach

ITALIEN/

Noch größeres Loch im Staatshaushalt

NEUSEELAND / Wechselkursfreigabe hat sich bewährt

Liberalisierung abgeschlossen
dpa/VWD, Wellington

Da Beschluß da neuen neusee-

ländischen Tahranr-Regiening vom

H. HILDEBRANDT, Bielefeld

Rund 5 Mül. Tonnen Fleisch,

Fleischwaren und Wurst wurden 1984

in da Bundesrepublik verzehrt, die
bisherige Rekordmarke von 1980

konnte annähernd wieder erreicht

werden. Da Verbrauch pro Kopfda
Bevölkerung erreichte damit fest 90
kg, eine Steigerung von 10 kg in nur
einem Jahrzehnt, und das bei insge-

samt abnehmender Bevölkerung.Da
Fleischkonsum übertraf damit sogar

den Kartoffelverbrauch, da im glei-

chen Zeitraumum 20 kg aufnurnoch
70 kg 1984 zurückging.

Mit einem Pro-Kopf-Verzehr von
unverändert 51 kg steuerte Schweine-
fleisch am meisten zum deutschen
Verbrauch bei Rindfleisch folgte mit
21 kg und erst mit Abstand Geflügel-

fleisch mit 9,1 kg.

Trotz da leichten MengensteigC-
rung konnte dawertmäßige Gesamt-

umsatz nicht erhöht werden, da die

Abgabepreise durchweg nachgaben.

Das Umsatzvolumen dürfte insge-

samt bei 53 Mrd. DM gelegen haben,

davon entfielen 24 Mrd.DMaufverar-

beitete Fleisch- und Wurstwaren. Bei

Wurst und Schinken konnte vor-

verpackte Ware weitere Umsatzantei-

le zulegen. 1980 betrugen diese erst 16

Prozent, sie ahöhten sich bis 1984 auf
23 Prozent Die Aufnahme gekühlter,

voryerpackter Ware in das Angebot
einiger namhafter DlSCOunter trug ZU
dieser Entwicklung bei, ganz wesen-
tlich jedoch auch die Zunahme da
Kleinhaushalte.

Da stark gewachsene SB-Anteil
beim Wurstumsatz hat jedoch zu ei-

nem erheblichen Preisverfäü bei die-

sen Angeboten geführt, bei der nach
Meinung da FLeischwarenhasteDa
die Qualität zwangsläufig auf da
Strecke bleibt

GÜNTHERDEPAS, Mailand
Da Kassenbedarfdesitalienischen

Schatzamts droht im laufenden Jahr
über dag ursprünglich vonda Regie-

rung gesetzte Limit hinauszuschie-

ßen. Einer Ankündigung von Schatz-

minister Giovanni Goria zufolge ist

ohne Korrekturen auf da Einnah-
men- und Ausgabesäte des Staats-

haushalts jetzt mit wnpm Fehlbetrag

von 99 800 Mrd. Lire (159,7 Mrd. DM)
zu rechnen gegenüber einem bisher

erwarteten Defizit von 96 500 Mrd. Li-

re. Das heißt daß im Vergleich zu
dem Kassenfällbetrag des vergange-

nen Jahres in Hohe von 94400 Mrd.
Lire eine Zunahme von beinahe sechs
Prozent eintreten und auch diesmal

das Ziel des Einfrierens auf dem no-
minellen Voijehresstand einWunsch-
traum Mähen wird. Auch im vergan-

genen Jahr hatte die Regierung zu-

nächst ein unverändertes Kassendefi-

zit angesteuert, mußte schließlich

aber eine siebenprozentige Steige-

rung hinnäunen.
Wahrend im Jahre 1984 bä einer

Inflationsrate von fast, elfProzent die

siebenprozentige Zunahme red einer

Verminderung von beinahe via Pro-

zent entsprach, kommt in diesem
Jahr angesichts einer anvisierten In-

flationsrate von sieben bis acht Pro-

zent eine beinahe sechsprozentige

Steigerung einer realen Verminde-
rung von nur ein bis zwei Prozent

gldch.

Die Verschlechterung ist teils dem
wesentlich höheren als erwarteten

Fehlbetrag da staatlichen Sozialver-

sicherung zuzuschreiben, teils zusätz-

lichen Ausgabebeschlüssen des Par-

laments. Die Spendierfreudigkeitda
Parlamentarier hat Finanzminister

Bruno Visentmi inzwischen zu schar-

fer Kritik herausgefordert. In einer

Erklärung wies er darauf hm, Haft

durch die „zum Teil infantilen Ansga-

bewünsche und -beschlösse“ die sta-

hilitatgnrfentierte TTaiwhafrspnüfilr
da italienischen Regierung auf da
Strecke zu bleiben drohe. Größere
Sparsamkeit sä nicht nur inda Sozi-

alversicherung, sondern auch im Ge-
sundheitswesen,bä den Staatsbetrie-

ben und bä den Staatsbahnen erfor-

derlich.

Regierung und Zentralhank be-

furchten, daß im Fälle eina wdteren
Zunahme des Staatsdefizits die für

1985 gesetzten Inflationsziele nicht zu
erreichen sein werden. Als besorgnis-

erregend güt vor allem die Tatsache,

daß die Verminderung Her inflationär

ren Trends seit via Monaten ins

Stocken geraten ist Seit Novemba
beträgt die aufs Jahr berechnete In-

flationsrate im Monat durchschnitt-

lich 8,6 Prozent

vergangenen Wochenende, den Kurs
des neuseeländischen Dollar an den
Devisenmärkten frei schwanken zu

lassen, hat die erste Feuoprobe be-

standen. Nach anfänglichen Kursver-

lusten von insgesamt 3,5 Prozent hat
cir-h da Kurs da neustteiandisphen

Devise im Vergleich zum US-Dollar

inzwischen um etwa sieben Prozent

verbessert

Mit da Abschaffung des bisheri-

gen Systems, in dem die Zentralbank

den Kurs täglich nach einem festen

Währungskorb festsetzte, ist die letz-

te da von da nwipn Regierung
gteich nach ihrer Wahl eingelerteten
Maßnahmen zur T.iheraiisiening dar

Finanzwirtschaft eingeleitet worden.
Die Regierung hatte zuvor boeits die
Zinskontrollen und die Beschrän-

kungenprmtwirtschaftlicher Kredit-
aufnahme im Ausland aufgehoben.

Die Zentralbank kann, allerdings

auch in Zukunft bä großen Kurs-

schwankungen intervenieren.

Die Geschäftswelt hat die Freigabe

des Wechselkurses begrüßt Die Re-

gierung steht allerdings vor schwieri-

gen Aufgaben angesichts da allge-

mein schlechten Wirtschaftsstruktur,

stetig sinkenden Wirtschaftswachs-

tums, emer jährlichen Inflationsrate

von zwölf Prozent, einem Zweimil-

liardenloch (drei Mrd. DM) inder Lei-

stungsbflanz und einer Staatsver-

schuldung von 18£ Milliarden Neu-
seeland-Dollar (27j> Mid. DM).

Die Exportwirtschaft befürchtet

von da als Folge des Floating einge-

tretenen Aufwertung des Dollar äne
Schädigung ihrer internationalen

Wettbewerbsfähigkeit Besorgt ist

vor allem die Landwirtschaft.

NAMEN ISRAEL / Die Entwicklungskosten fuur das Mehrzweckflugzeug ,,Lavie
u
steigen auf 2,2 Milliarden Dollar

Prof. Dr. Arthur Burkhardt, lang-

jähriges Vorstandsmitglied da Würt-
tembergischen Metallwarenfabrik

AG (WMF), Geislingen, feiert am 10.

März den 80. Geburtstag.

Wilhelm Wende, Gesellschafter

und BeiratsvorsitzenderdaWende&
Malter GmbH, Witten-Annen, vollen-

det am 10. März das 80. Lebensjahr.

Walter Christian, Chef da The
Burmah Oü Deutschland GmbH,
Hamburg, wird am 10. März 60 Jahre.

Berod Wrede, Mitglied des Vor-
standes, wurde zum stellvertretenden

Sprecher des Vorstandes da Hapag-
Lloyd AG ernannt

Dr. Albert Schmitz (46), bisha
Vorstandsmitglied da Lehnkering
Montan Transport AG, Duisburg,
wurde zum 1. April in die Leitung der
Hanseatischen Seevericehisbetriebe

der Hambuig-Südamerikanischen
Dampfschiffahrts-Gesellschaft Eg-
gert & Amsinck, Hamburg, berufen.

Herward Gräfe, Mitgesellschafter

der Herward Gräfe GmbH, Köln, fei-

erte am 8. März den 70. Geburtstag,
i

Engere Zusammenarbeit mit den USA erwogen
EPHRAIMLAHAV, Jerusalem

Da israelische Verteidigungsmini-

sterYitzhak Rabin hateine komplette

Überprüfung des ehrgeizigsten und
aufwendigsten Projektes da israeli-

schen Luftwaffe angeordnet Es geht

um den „Lavie“, das Mehrzweckflug-

zeug da nächsten Generation, das in

den neunziger Jahren das Rückgrat
da Luftverteidigung bilden soll

Die Eigenproduktion des „Lavie“,

der fortgeschrittenste Technologie
enthalten soll, hat einen zweifachen

Zweck: zum einen soll sie Israels

Luftüberlegenheit von unvorherseh-

baren Schwankungen in da politi-

schen EinstellungdaUSA unabhän-
gig machen. Die USA liefern derzeit

alte Flugzeuge, die Israel braucht -

und bezahlen kann. Dies kann sich

ändern. Das ist bisha schon zweimal
da Fäll gewesen. Da zweite Grund
ist wirtschaftspolitisch: Israels tech-

nologische Infrastruktur steht auf

Weltniveau. Um sie dort zu halten,

muß sie mit Arbeit versorgt werden.
T<ngisph schien es daher, die Flugzeu-

ge, die Israel aufjeden Fall braucht,

sähst zu bauen, statt sie zu importie-

ren.

Dawunde Punkt liegt in dem ehe-

mals dritten Zweck, von dem Israel

mittlerweile abgerückt ist durch Ei-

genproduktion Geld zu sparen.

Schon jetzt hat sich herausgestellt,

daß es biBigawäre, inamerikanische

Flugzeuge des Typs F-16, die für Isra-

els sperifische Zwecke entwickelten
Modernisierungen und Verbesserun-

gen einzubauen. Nach dem ursprüng-

lichen Voranschlag sollte die Ent-
wicklung des „Lavie“ 1,5 Mrd. Dollar

kosten, und die israelische Luftwaffe

sollte davon 300 Stückzum Preis von
je 22 Millionen Dollar kaufen.

Doch mittlerweile sind die Ent-
wicklungskosten gestiegen, sie wer-
den sich bis zur Endpbase auf schät-

zungsweise 22 Mrd. Dollar belaufen.

Gleichzeitig mußten sich die Streit

kräfte eine HaiishaTtskTnriing von400
MÜL Dollar (von 3 Mrd. auf 2,6 Mrd.)

gefallen lassen. Rein finanziell be-

trachtet, wäre es sinnvoll, das
„Lavie“-Projekt abzublasen, die bis-

ha investierten 700 MiII. Dollar abzu-

schreiben und statt dessen 300 ame-
rikanische F-16 zu kaufen.

Gegen diesen Rat spricht haupt-

sächlich die makrowirtschaftliche Er-

wägung: Das technologische Poten-

tial des Landes würde verkümmern.
Die staatseigene Luftfahrtindustrie

mit einem Jahresumsatz von 800 Will.

Dollar entwickelt nicht nur den „La

-

vie“, sie produziert auch- und haupt-

sächlich - Zivilflugzeuge sowie eine
ganze Reihe anderer hochtechnologi-

sierter Erzeugnisse und hat mit ihren

zehn Tochterfirmen und 14 Zubrin-

gerfabriken ein Potential geschaffen,

dasda israelischen Industrie das Tor
zum Weltmarkt offenhält Diese In-

frastruktur braucht ein Projekt wie
den „Lavie" als Schrittmacher.

Daher wird jetztvon mehreren Per-
sönlichkeiten, darunter am»h Vertei-

digungsminister Yitzhak Rabin, die

Möglichkeit erwogen, den Lavie nur
zum kleineren Tpil in Israä zu ent-

wickelnund zu produzieren. Dabei ist

ZU bedenken, Haß auch im Rahmen
des gegenwärtigen Planes fest40 Pro-
zent da Lavie-Bautefle in den USA
entwickelt und produziert werden
sollen.

Doch auch 60 Prozent des Lavie-

Baus übersteigen Israels Fmanzkraft
Ein umgekehrtes Verhältnis: 40 Pro-

zent israelisch und 60 Prozent ameri-

kanisch, oder sogar 30:70 wurden die

industriellen Fähigkeiten da bäden
Länder besser widerspiegeln. Dies

würde da israelischen Industrie er-

möglichen, ihr bisha ausgebildetes

technisches Personal zu behalten und
ihr Niveau weiter zu entwickeln.

Auch die 700 MüL Dollar für die La-

vie-Entwicklung müßten nicht abge-

schrieben werden. (SAD)

GROSSBRITANNIEN / Weniger Pkw exportiert

Der Ausfuhrwert nahm zu
WH,HELM FURT.ER, TawJwi

Auch im vergangenen Jahr mußte
Großbritannien ein erhebliches Defi-

zit im Handel mit Personen- »nH
Lastkraftwagen hinnehmen. Aller-

dings hat sich dieses Defizit gegen-
über 1983 von 2^97 auf 2^13 Mrd.
Pfund (8ß6 Mrd. IM) leicht verrin-

gert. Pkw-Exporten im Wert von 998
MUL Pfirnd (fob) standen Importe im
Wat von 3,662 Mrd. Pfirnd gegen-
über. Im Jahr zuvor hatte dieses Ver-
hältnis 959 MDL Pfund gegenüber
3,649 MitL Pfirnd gelautet

Die Exporte von Nutzfahizeugen
verringerten sich dem Wert nach von
439 auf 389 MilL Pfund, während die
Importe von 3,649 auf 3,662 Mrd.
Pfund zunahman. Lediglich bä Er-
satzteilen und Zubehör konnte die

bisha schon positive Bilanz noch
verbessert werden.
Nach Angaben des britischen Au-

tomobüverbandes RMMT hat im va-
gangpnmi Jahr da Bereich Nutzfahr-
zeuge besonders schlechtabgeschnit-

ten. Einerseits fielen traditionelle

Märkte wie Nigeria und andere afri-

kanische Tjntfcr praktisch aus, nach-

dem dort Devisen für Importe nicht

mehr zur Verfügung stehen. Zum an-

deren drängten kontinentaleuropäi-

sche Herstella stärker aufden briti-

schenMarkLum damitdenVerkaufe-
rückgang vor allem in Nah- und Mit-

telost auszuglächen. Entsprechend
stieg da Importantäl am britischen

Markt für Nutz&hrzeuge mit über 3,5

Tonnen Nutzlast von 31,7 aufden Re-
kordsatz von 34ß Prozent
Insgesamt fiel die Zahl da expor-

tierten britischen Pkw im vergange-

nen Jahr von 273 616 auf 219 172.

Aba auch die Zahl da Pkw-Importe
ging zurück, nämlich von 1,076 auf
1,020 Millionen. Positiv wird gewa-
tet, daß sichdaWert derexportierten
britischen Pkw im vergangenen Jahr
erhöht hat, so daß es trotz einer zah-

lenmäßigen Verringerungda Expor-
te zu einem wertmäßigen Anstiegum
mehr als die Inflationsrate kam.

Auch 1984Engagement fürHamburgund seineWirtschaft.

Engagement bedeutet für die Hamburgische

Landesbank Einsatz im Großen wie im Kleinen.

Einsatz, der sich im persönlichen Engagement

unserer Mitarbeiter genauso darstellt wie in der

Erfüllung unserer universellen Aufgaben als

Staats- und Geschäftsbank, als Sparkassenzen-

tralbank, Hypotheken- und Schiffekreditbank.

Engagement läßt sich aber auch in Zahlen ab-

lesen. Zahlen, die die positive Bilanz unserer

Geschäftsentwicklung widerspiegeln: Die

Bilanzsumme erhöhte sich um 3,2 auf 31,3

Milliarden DM, das Geschäftsvolumen wuchs

um ein Zehntel auf 34,2 Milliarden DM.

’) Nach Zuführungenausdem Bilanzgewinnund
aus der KapitaierhOhung vom 75. Januar 1985.

Die Summe unserer Leistungen, die Wert-
schöpfung, lag mit 203 Millionen DM um
17 vH über dem Vorjahresergebnis. Davon

kamen dem Gemeinwesen 94 MillionenDM
zugute, fast ein Viertel mehr als im Vorjahr.

Der Freien und Hansestadt Hamburg
flössen allein 70 Millionen DM zu.

Diese Zahlen bedeuten auch, daß die

Hamburgische Landesbank an den Trend
der vorangegangenen Jahre anknüpfen und
ihre positive Entwicklung fortsetzen konnte.

Nicht zuletzt durch unser Engagement
und das Vertrauen unserer Kunden.

Universell als Partner.

Individuell als Berater.

Unseren Geschäftsbericht

senden wir Ihnen auf Wunsch gern zu.

HAMBURGISCHE . u
LANDESBANK JUR-'Vv

Gertiart-Hauptmann-Plat2 50 2000 Hamburg 1 Tel.. 3333-0
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TRAFO-UNION / Der Markt schrumpft kräftig

WELT DER 9 WIRTSCHAFT

OLYMPUS OPTICAL / Kamera-Absatz verbessert - Video-Geschäft befriedigt nicht I
MOBIL / Hohe Abschreibungen auf Wilhelmshaven

Noch tiefer in roten Zahlen Bei Umsatz und Ertrag hat es geblitzt Ausgleich durch Exploration
WKRNiÜKNWÜlCI*. Sillllfart TTnrnÜtinMHI Emma dnenh «taiaiinilan _ TiMUPTTPW ITamhnnr aarr Wilhalmehaiwn DL.;.WER!®NEITZEL, Stuttgart

Mittelfristig sei an der -stark

schrumpfenden Entwicklung- des in-

ternationalen TransformatOren-Mark-

tes keine Trendwende zu eikennen.
Diese Lagebeurteilung gibt einer der
größten HerstelleraufdiesemGebiet,

..die Siemens-Tochter Transformato-
ren Union AG (Kürzel: Trafo-Union),

Stuttgart, deren Umsatz im abgetan*
fenen Geschäftsjahr 1984/85 (30.9.)

um 11 Prozent auf 427 Mül DM zu-

rückgegangen tat

Der Exportanteil vergrößerte
dabei leicht auf 54 (53) Prozent Das
Unternehmen berichtet davon, daß
sich am Inlandsmarkt das Vergabevo-
lumen an Transformatoren bis auf
das Niveau der sechziger Jahre zu-

rückgebildet habe. Dar drastische
FretaverftU bei Verteüungstrafbs sei

besonders gravierend. Die Situation
aufden Auslandsmärkten sei gekenn-
zeichnet durch Überkapazitateß, har-
ten Wettbewerb bei den Preisen und

Konditionen sowie durch steigenden
Protektionismus.

Dementsprechend habe sich auch
bei da- Trafo-Union das Ergebnisver-
schlechtert In der Pflichtveröffentli-

chung wird ein deutlich erhöhter Jah-

resveriust von 140,4 (Vorjahr 08,0)

MÜL DM Busgewiesen, der von den
Gesellschaften (Siemens zu 75 Pro-

zent und AEG zu 25 Prozent) über-

rammen wird. Die Auslastung in den
drei Werken sei auf unter 50 Prozent
zrrrfirkgpgnngpn

.

Die Zahl dm- Mitarbeiter verringer-

te sich um neun Prozent auf gut 3400.

Bekanntlich ist beabsichtigt, das
Stuttgarter Werk (900 Beschäftigte)

Tum Jahresende 1985 zu schließen

und die Fertigung auf die Standorte

Kirchhenn/Teck und Nürnberg zu
konzentrieren. Über die geplanten

Matoahmen wird derzeit noch mit

dem Betriebsrat beraten. Investiert

hat die Trafo-Union im Berichtsjahr

10 (12) MDL DM.

UNTERNEHMEN UND BRANCHEN
PWH baut ln Kuwait
Düsseldorf (J. G.) - Über einen

japanischen Consultant und General-

unternehmer erhielt die Kölner PHB
Weserhütte AG (PWH) aus Kuwait
den 50 MDL DM teuren Auftrag zur

Lieferung einer Schwefelverfesti-

gungsanlage. Eine ahnliriu» Anlage
für den gleichen Auftraggeber (Ku-

wait National Petroleum Company)
hat PWH bereits 1984 in Betrieb ge-

setzt

Gewinnsprung

'

New York (dpa/VWD) - Die Philip

Morris Ine., Amerikas führender Zi-

garettenhersteller, hat ihrenKonzem-
gewinn 1984 um 20 Prozent auf 2,35

Mrd. Dollar (6,69 Mrd. DM) erhöht.

Der Umsatz ist gegenüber 1983um 7
Prozent auf 13JJ1 Mrd. Dollar (39,3

Mrd. DM) gestiegen. Der Tabaksektor
hatte einen Anteil am Gewinnvon 92
Prozent

Modernes Werk in Berlin

Berlin (Wz.) - Mit einem Investi-

tionsaufwand von 44 MUL DM hat die

Zahnradfabrik (ZF) Friedrichshafen

AG, die seit 60. Jahrei in Berlin mit

einer Produktionsstatte vertreten tat

ein neues, modernes Werk errichtet

Das Unternehmen produziert an der

Spree für die Kfz-Industrie Kreuzge-

lenke, Lenkspindeln, Getriebe und
Doppelgelenke. Bis Ende 1989 soD

der Umsatz auf SO MOL DM ver-

doppelt urul die Zahl der Mitarbeiter

um 160 auf 430 erhöht werden.

Bonns bei Rheinboden
Köln (dpa/VWD) - Die Verwaltung

der Rteaniscb-Westifilischfi Boden-

Credit-Bank AG (Rheinboden) in

Köln schlagt der HV am 8. Mai vor,

für 1984 neben einer unveränderten

Dividende von 6DM einen Bonus von
0,50 DM je Aktie auszuschütten.

Mehr Fluggäste bei DLT
Frankfurt (dpa/VWD) - Die Deut-

sehe Luftverkehrsgesellschaft (DLT),

Frankfurt hat 1984mit342 370 Passa-

gieren 33,4 Prozeit mehr Personen

befördert als 1983. Das Unternehmen,
das vorwiegend Strecken im Regio-

nalluftverkehr bedient erhöhte die

Zahl der Flüge um 29,3 Prozent auf

18395. Die Auslastung stieg um
knapp fünf Punkte auf 55,2 Prozent

Die DLT, an der auch die Lufthansa

beteiligt tat wird ihre Flotte von 1987

an um sechs 50sitzge Fokker 50 er-

gänzen.

JAN BRECH,Hamborg

Zum zweiten Mal hat die Olympus
Optical Ca (Europe) GmbH, Ham-
burg, jetzt ihren Geschäftsbericht pu-

bliziert. Wahrend die Premiere im
Voijahr insofern etwas verunglückte,

als die größte Vertriebstochter des

japanischen Konzerns Olympus Opti-

cal Co. erstmals innerhalb von 22 Jah-

ren einen Umsatzrückgang erlitt prä-

sentiert GeschäftsführerWerner Teu-
fel für 1983/84 (3L Oktober) einen Ab-

schluß, den erhebliches Wachstum
und stark verbesserte Ertrage kenn-
zeichnen. Bei Olympus, so Teufet
herrsche wieder „eitel Sonnen-

schein“.

Stecht es Teufel schon ein „biß-

chen stolz“, daß der Umsatz um 14,3

Prozent auf 389 Mill. DM gesteigert

werden konnte, so stuft er die Tat
Sache noch höher ein, daß sich der

konsolidierte Jahresüberschuß mit
5,3 MÜL DM mehr als verdoppelt hat
Die Ertragsverbesserung wird noch
deutlicher an der Entwicklung des
Betriebsergebnisses. Es ist nach An-
gaben von Teufel um fast da« dreifa-

che auf 14,5 MilL DM gestiegen. Tra-

ditionell verbleibt der Gewinn im Un-
ternehmen. Olympus Optical verfugt

damit über vsgpmnitipi von 46 MÜL

Concordia Chemie
legt die Hälfte zu

J.G. Düsseldorf

Um 55 Prozent auf 2,2 MDL DM
erhöhte die Concordia Chemie AG,
Oberhausen, für 1984 aus 3 (2,4) Mill.

DMJahresüberschuß die Gewinnaus-
schüttung. Das durch Zusatzaktien

mit halber 1984er Gewinnberechti-
gung auf 20,2 (9,6) MilL DM erhöhte

Aktienkapital (Mehrheit bei StoQ-

werck AG) soll mit 4,50 (3,50) DM
Dividendeje Aktie und noch 3 (4)DM
Bonus bedient werden (Hauptver-

sammlung am 18. April).

Den Bonus begründet das prak-

tisch als Zwischenholding der Im-

hoff-Gruppe fungierende Untemeh-
j

men erneut mit dem Freiwerden frü-

her gebildeter Rückstellungen, die als

„Bergbau-Altlasten“ jetzt noch mit

35,9 (40,4) Mill. DM zu Buche stehen.

Eine „angemessene“ Dividende kün-
digt der Vorstand auch schon für 1985

DM, die sich aus jeweils 15 MOL DM
Stammkapital und Rücklagen sowie
16 M3L DM Gewinnvortrag zusam-
mensetzen.

Die Ertragsverbesseningen fuhrt

Teufel vor allem aufden günstigeren

Absatz bei Kameras zurück. Auf die«

sem anhaltend schwierigen Markt hat

Olympus den Umsatz in Europa um
10 Prozent ausgeweitet Einschließ-

lich Videogeräten macht der Bereich

mit 219,5 MüL DM 56,4 Prozent des

Gesamtumsatzes aus. Bei Spiegelre-

flexkameras halte das Unternehmen
einen Marktanteil von 15 Prozent, bei

Sucherkameras von 18 Prozent Die
Marktanteile in der Bundesrepublik

gibt Teufe] bei Spiegelreflexkameras

mit 8 Prozent und bei Sucherkameras
mit 11 Prozent an. Nicht zufrieden ist

Teufel mit der Entwicklung des seit

1983 angebotenen Kamera-orientier-

ten Video-Systems. Hier verunsiche-

re der Ausgang des Wettbewerbs der

verschiedenen Systeme den Markt

Erhebliches Wachstum erreichte

Olympus in den übrigen Sparten. Der
Umsatz mit Endoskopen stieg um 20

Prozent auf 119 Mill. DM (Anteil am
Gesamtumsatz 31 Prozent), der von
Mikroskopen und medizinischen
Analysegeräten um 48 Prozent auf 16

MilL DM. Bei Mikroskopen sei die

Position als weltweit größter Herstel-

ler ausgeweitet worden. Bei Bürosy-

stemen steigerte Olympus den Um-
satz um gut 33 Prozent auf 14 MÜL
DM, der sonstige Bereich legte um 23
Prozent auf21 Mill. DM zu.

Sund ein Drittel des Gesamtumsat-

zes wickelt Olympus Optical aufdem
deutschen Markt, zwei Drittel im
übrigen Europa ab. Im Umsatz ent-

halten ist die 70-Prozent-Beteüi-

gungsfinua Olympus Winter & Ibe

GmbH, Hamburg, die staue Endo-
skope herstellt. Nicht konsolidiert

sind dagegen die drei Vertriebstöch-

ter in England, Schweden und Öster-

reich, deren Kapital Olympus Ham-
burg zu 100 Prozent hält sowie die

Keymed Ltd. (England). Rechnet
man deren Umsätze ein, kommt Opti-

cal in Europa aufeinen Volumen von
gut 600 Mül DM.

Die Entwicklung in diesem Jahr

schätzt Teufel positiv ein. Der Um-
satz soD real um 10 Prozent wachsen.
Die europäische Vertriebstochter

profitiere von der hohen Innovations-

kraft der japanischen Mutter, die von
knapp 2 Mrd. DM Umsatz jährlich 10
Prozent in Forschung und Entwick-
lung einsetzL

HANS BAUMANN, Essen

Die Elf Mineralöl GmbH, Düssel-

dorf, deutsche Tochter der französi-

schen Gruppe Elf Aquitaine, hat ih-

ren Verlustim Geschäftsjahr 1984 auf

44 (124) Mill. DM reduzieren können.

Das negative Ergebnis wird im we-

sentlichen auf die Defizite aus der

Raffinerie Speyer zurückgeführt, die

im April 1984 geschlossen wurde. Mit

der Stillegungging der Mengenabsatz

um 0,2 auf 2,4 Mill. Tonnen zurück
(Konzern: 3,2 MOL Tonnen). Die Um-
satzerlöse ermäßigten sich um 156

MDL DM auf 2,46 (Konzern: 3,0) Mrd.

DM. Trotz verbesserter Erträge wird

ein Fehlbetrag von 104,2 MIL DM
ausgewiesen. Die Mutter hat zum
Ausgleich ein Darlehen von 120 MIL
DM zur Verfügung gestellt

Wie die Verwaltung erklärt, hat die

Beendigung der Verarbeitung und
die Umstrukturierung zu einer besse-

Nach kürzer, schwerer Krankheit ist am Sonntag, dem 3. März 1985, im
Alter, von. 50 Jahren :der Leiter Marketing Industrie, Herr

Klaus Kaliske

verstorben.

Wir' verlieren in ihm einen ungewöhnlich engagierten und erfolgreichen

Mitarbeiter, einen guten Kollegen und Freund. Sein Ableben ist für uns

alle ein schwerer Verlust.

JAN BRECH,Hamburg

Abschreibungen und Rückstellun-

gen in Höhe von 239 MÜLDM für die

zum 31. März dieses Jahres vorgese-

hene Stillegung der Raffinerie Wil-

helmshaven haben das Ergebnis der

Mobil Oil AG, Hamburg, zusätzlich

belastet Wie die Gesellschaft; in ei-

nem ersten Überblick mitteüt, wird

Mobil einen Jahresüberschuß von 120
Mill. DM ausweisen, von dem nach

Abzug eines Verlustvortrags von 87

MilL DM die verbleibenden gut 30

MDL DM der Rücklage zugeführtwer-

den. Eine Dividende an die US-Mut-
tergesellschaft entfällt auch für 1984.

Um das Ergebnis überhaupt errei-

chen zu können, sind vorzeitig 103

MIL DM Preissteigerungsriiddagen

aufgelöst worden.

Sorgenkind des Unternehmens
blieben die Mmeralölverarbeitung
und der Vertrieb. Trotz aller Maßnah-
men zur Rationalisierung habe dieser

Bereich nicht kostendeckend gear-

beitet heißt es. AufBasis von Wieder-

beschaffungskosten verlor Mobil an
jedem Liter verkauftem Produkt zwei

Pfennig. Über das ganze Jahr sum-
mierte sich der Verlust auf etwa 180

MüL DM
Die Kapazitäten in den drei Anla-

gen Wilhelmshaven, Worth/ Rhein
und Neustadt/Donau (50 Prozent Be-
teiligung) waren nur zu 60 Prozent

ausgelastet Die damit verbundenen
Verluste haben zu der Entscheidung
geführt, die auf acht Mill. Tonnen
Jahresdurchsatz ausgelegte Raffine-

rie Wilhelmshaven zu schließen.

Einen Ausgleich brachte auch 1984

der Bereich Exploration und Produk-
tion von Erdgas und ErdöL Bei einer

um 14,7 Prozent höheren Gasförde-

rung von 3,9 Mrd. cbm und einer na-

hezu unveränderten Rohölproduk-

tion von 0,5 MilL Tonnen sprudelten
aus diesem Bereich Ertrage, die das

Vorjahresergebnis von 270 Mill. DM
nach Angaben von Mobil noch leicht

übertrafen.

Der Umsatz der Mobü Oil erhöhte
sich um drei Prozent auf 10,9 Mrd.

DM. Dabei ging der Gesamtabsatz um
vier Prozent auf 9,7 MüL Tonnen zu-

rück, der im Inland um 2,4 Prozent

auf 8,1 MilL Tonnen. An Erdgas wur-
den aufgrund eines neu geschlosse-

nen Liefervertrages mit der Thyssen-
gas GmbH sieben Prozent mehr abge-

setzt Die Investitionen für 1984 gibt

Mobil mit 243 Mill. DM an. Davon
flössen 80 Prozent in die Suche und
Erschließung von Erdgas und Rohöl.

ELF MINERALÖL / Mutter überwies 120 Millionen

Reines Handelsunternehmen
KONKURSE

ren Wettbewerbsfähigkeit geführt

Mit einem Verlust von 11,50 DM je

Tonne Produkte lag Elf klar unter

dem Branchendurchschnitt Deutlich

verbessert habe sich die Ertragslage

im vierten Quartal 1984.

Elf ist jetzt ein reines Handelsun-

ternehmen - mit einer kleinen Aus-

nahme: der Bitumenraffinerie in

Brunsbüttel, die zu 50 Prozent expor-

tiert Elf betreibt in der Bundesrepu-

blik 500 Tankstellen, 8 Mineralölver-

triebsgesellschaften, das zentrale

Handelsgeschäft das Geschäft mit
Schmierstoffen und Bitumen. Ferner

verkauft sie Flugtreibstoffe in Frank-

furt und Düsseldorf Beliefert wird

die GmbH vom Spotmarkt aus deut-

schen Raffinerien im Handelsge-

schäft und von der Mutter in Frank-

reich. Für 1985 wird ein weiterer Ab-
bau der Verluste erwartet

Konkurs eröffnet: Aachen: „HBL-
Bau GmbH", Alsdorf-Hoengen; Elek-
tro-Schiffer; Bamberg: Nachl. d. Hans
Weiß, Forchheim; Bonn: Hartl Gast-
stättenbereich GmbH; Coesfeld: Josef
Rawert, Schöppingen; Dortmund: Ein-
tracht Wohnungsbau GmbH & Co. KG;
VMT Video-Movie-Tape Copler- u.

Vertriebs-Ges. mbH; Escbwege: Pro-
jekt ges. „Stadthaus Eschwege“ mbH;
Essen: „Normko“ Ges. f. Normkon-
struktionen u. Statik mbH; Euskir-
chen: Nachl. d. Beinhold Collln, Bad
Münstereifel; Geilenkirchen: Johann
Franzen GmbH & Co. KG, Heins-
berg-Dremmen; Carina Schuhver-
triebs GmbH & Co. KG. Heinsberg-
Dremmen; Gelsenkrichen: W. Tifl-

mann GmbH & Co. KG, Mark Ham-
burg: NachL d. Christian E. Albrecht;
Hannover: Rüttjerodt GmbH; Wilhelm
Basse KG; Hans-Dieter Gilie, Laatzen;
Helmstedt: KUPA-Datenservice
GmbH, Königslutter, Jever: Helmut
Pantke, Schortens; Kempten: Nachl d.

Johannes Smigelsky. Kempten-Hei-
ligkreuz; Lüdenscheid: Wilhelmine
Tweer, Kiersoe; Mannheim: Renner +

Butsch GmbH u. Co. KG, Bauunter-
nehmung ;

Honchengladbach: Nachl d.

Dietmar Mösges; München: Klaus Wo-
da, Allershausen; Nachl. d. Anton We-

ben NachL d- Elfriede Gertrud
Proksch; Nürnberg: Jürgen Wirth.
Gastspieldirektor. Heideck; Nach], d.

Margarete Auguste Schmidbauer;
Olpe: Maschinenfabrik u. Eisengieße-
rei Klein & Wittke GmbH & Co. KG.
Lennestadt-Oedingen; Tostedt: RB
Außenwerbung BriUal GmbH, Buch-
boIz/N.; Wolfratshansen: Josef Meindl
Geretsried.
Anschlußkonkurs eröffnet: Darm-

Stadt: Wenger & Co. Gastet älten-Bc-
triebsges. mbH.
Vergleich eröffnet: Schweinfurt:

Parkett-Haupt. Bad Neustadt/Saale.
Vergleich beantragt: Albstadt:

Heinrich Bitzer Bauunternehmung
GmbH, Albsladt/Tailfingen; Güters-
loh: DipL-Ing. Horst Scheler; Ham-
borg: Hamburger Stahlmöbelfabrik
Alfred Thomsen GmbH & Co.; Stahl-
möbelfabrik Alfred Thomsen GmbH;
Köln: Tapper Fenslerfabrikalions
GmbH & Co. KG; Mainz: Condor Indu-
stries GmbH; München: Dr. Jung AG
Anlageberatung, Oberhaching; Neu-
münsten E. S.-technik Heinrich Els-

ner Fritz Schlüter GmbH & Co. KG;
EW-technik Wärme-Klima-Lüftung
Heinrich Elsner GmbH; Heinrich Els-

nen Rheine: B. W. Stroetmann GmbH,
Emsdetten.

Am 6. Mätz 1985 verstarb Oberforstmeister i. R.

Richard von Busse
im 78. Lebensjahr. Von 1946 bis 1955 war Herr von Busse Leiter unseres Forstamtes

Ludwigseck und von 1959 bis 1962 Gesamtleiter unserer Waldgesellschaft und der
Industriebetriebe.

Mil großer Hingabe bewirtschaftete er über ein Jahrzehnt unseren Wald. Durch seinen
unermüdlichen Einsatz gelang es. die Folgen der Nachkriegsjahre in unserem Forstamt

Ludwigseck zu überwinden. Üm unseren Besitz und unsere Familie erwarb er sich große
Verdienste.

Vorstand, Geschäftsleitung und Mitarbeiter

der Waldgesellschaft und Industriebetriebe

der Riedesel Freiherren zu Eisenbach
Kraft Riedesel Freiherr zu Eisenbach
ErbmarscbaJI zu Hessen

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 11.3. 1985. IZUhrinder Friedhofskapelle in Göningen-Geumar
stau.

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Handelsfinanzieningsgesellschaff
kauft oder übernimmt auf eigene Kosten zum Inkasso uneinbringliche

Schuldforderungen, abgeschriebene Guthaben und nicht eingelöste

Wechselakzepte. Beim Einzug Ihrer Forderung haben wir meistens
Erfolg, und Sie haben keine Kosten oder Spesen.

Telefon 089/7 25 82 39

750 TSD. VENTURE CAPITAL
IN 7 TAGEN PLAZIERT!!!

Achtung innovative Produktbesitzer:
Besorgen Sie sich jetzt mit erfahrenen Finanzprofis das

notwendige Betriebskapital durch Emission eigener Aktien.

Wir bieten erfolgsabhängige Dienstleistung von A-Z.
Telefonische Information auch Samstag /Sonntag.

y

k fr*'

THE BURMAH OIL (DEUTSCHLAND) GMBH
Gföchäftsföbriing, Betriebsrat und Belegschaft

Die Trauerfeier und Beisetzung findet am Mittwoch, dem (3, Marz 1985, um 12.00 Uhr auf

dem Waldfriedhof Nonderetedr-Friedrichsgabc, Meisenkamp, statt.

Wir arbeiten

anden Gräbern derOpfer

non Krieg undGewalt

fürdenFrieden

zwischen den ülenschen

fürden Frieden

zwischendenPölhem

flf
VOLKSBUND DEUTSCHE

KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE

WEBNER-HOPERT-STRASSE 2 3500 KASSEL

POSTSCHB^KONTO FRANKFURT/M 4300-60 BLZ 50010060

KURATORIUM
FÜR UNFALLVERLETZTE

MIT SCHÄDEN DES
ZENTRALEN
NERVENSYSTEMS E.V.

ZNS-Schäden können jeden treffen
- deshalb sollte auch jeder helfen.

Unfälle verursachen jährlich bei etwa
200.000 Menschen Kopfverletzungen. Be-
troffen ist dabei vor allem das Zentrale
Nervensystem (ZNS). Die seelischen,

geistigen und körperlichen Schadensfolgen
könnten oft genug gemildert oder sogar
beseitigt werden. Tragen Sie mit Ihrer
Spende dazu bei.

Hannelore Kohl - Präsidentin -

KURATORIUM ZNS

Unser Spendenkonto 'KURATORIUM ZNS‘ hat die

Konto-Nr. 3000
bei der Deutschen Bank Bonn
bei der Dresdner Bank Bonn
bei der Bayerischen Vereinsbank Ludwigshafen

bei der Sparkasse Bonn
bei der Volksbank Bonn
Konto 5000-504 beim
Postscheckamt Köln

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar

BAT^5
Bundes-Angesiellien-Tarifvertrag

und Vergüt ungstari(vertrüge

Bund -Länder-Gemeinden

Jn der Fassung des

53. Änderungsiarifverirages
|

und allen Änderungen der
Einzeltarifverträge v. 12. 12. ’84.

1

Textausgabe. 24.. neubearbeitete

und erweiterte Auflage 1985.

400 Seilen, kart. DM 23.-

Erhälüich im Buchhandel!

Werner-Veriag
Postf. 85 29 * 4000 Düsseldorf l

i-i 'iliM-l lil

jfyZä

t

Zu jeder Anschrift
gehört die Postleitzahl

Spanisch in Mexiko -
für Anspruchsvolle

deren Beruf gute techn. oder
kaufm. Spanischkexmtnisse ver-
langt. Einzelunterricht oder in
Klassen mit höchstens 4 Teilneh-
mern. (Das ist billiger, als Sie

denken.)
CALE Centro de Artes y Lenguas
Cuernavaca, Morelos, Mexiko.

Uber Einzelheiten informiert Sie;

Ursula Neckeiiig
In den Hehnen 18

5108 AACHEN-WALHEIM
Tel. 9 24 «8 / 82 87

Schweizer Industriefinanzierungsgesellsciiafi
mit Zweigstelle in München, im Großkreditgeschäft tätig, sucht
Reflnanzienmgsmöglichkeiten für Kleinkredite von dt. Kunden

durch eine dt. Bank.

Zusehr. u. S 13 953 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Der Uhu braucht
unsere Hilfe

Infomappe für 3,50 DM (Brief-

marken) anfordern! tt.
Aktion zur Wieder-

Siaafltfi anert B?rufe*olfeqs. 2 J 3 Spra
mnPhoroiypieunüTeitMj Daienverartyhumq
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Vertriebs-

Seminar 1/85

„Berlin tut gut"
Unter diesem Motto stellt die BQTAG

das aktuelle Berlin-Objekt

E-Fonds 45
Gutshof Alt-Wittenau

zeichnen.

Termin: In Berlin

Donnerstag, den 14.3.1985 von 10.00

Uhr bis 12.00 Uhx.

Fordern Sie den Objekt-Prospekt an
oder noch besser MeldenSiesich aleic

Telefonisch bei Frau Astrit Bennewitz
(Telefon 030/8879-261) oder per Coupon.
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BOTAG
Bodentretthand- und
Verwaltungs-

Aktiengesellschaft
Postfach 1223Dl
Joachimstaler Stt 1

l00Dßedinl2® 030/68 1943
Tfelex 1 85 346 botag d



Massive Auslandskäufe bei Bayer
Chemieaktien und Siemens blieben favorisiert

AKTIENBÖRSEN
Fortlaufende Noti« und Umsätze

DIE WELT - Nr, 58 - Samstag, 6. März 1985

, Entandszerttäkate
r

Düsseldorf Frankfurt

DW.-Trotz der Kunabscfmradu
Yorker AktienbSree erfiffneto

Akttenmaifct zu steigenden Ni
eine Obemudmag sorgte die B
anfangs um sieben DM hfiber

an derNew
if deutsche
nmgea. Für

u-Aktie, die
am Vortag

ttewmkavfauftrcg ans den USA vorgelegea
haben, mit dessen Abwicklung bereits am
Donnerstagabend begonnen worden war. Die
Käufer sind der Meinung, daB der Bayer-Ab-
schlnS für 1984 qualitativ von den drei Groft-

cfaentieunterneliaen am bestenausfallen wird.

Bayer. Hypo
Bayei WjL

bewertet wurde. Rr dieses Papier soll ein cfaentfountemefaaon am bestenausfallen wird.

Gegen Börsenschluß gab es so- Gestxa um 4£0 DU auf 173 DM. DU. Dt. Hypobank Berlin
gar einige Rückkäufe, was inso- Frankfurter Hypo zogen um 10 schwächten sich um 14 DM ab und
fern überraschte, als der Berufs- DM auf 545 DM an und FWA kann- Berthold verloren 8 DM.
handel Im Prinzip wegen der Wah- ten sich um 5 DM auf 132 DM ver- München; Etienne Aigner wur-len am Wochenende dazu neigte, bessern. w&n n« a niw «,.# <uo t»m hxt...
mit minimalen Beständen

München: Etienne Aigner wur-
den um 4 DM auf 349 DM höher

Montag durchzuhalten. Favorl- um 4 DM auf 112 DM nach. ™ terahk und DeckSsiert Wieben weiterhin Siemens- Dyckerhoff St. fielen um 3 DU auf T?? “foSfnÄ ÜJh? imirnännvuuui oicuiciu»- ob. ucicii uui o au± • r* lim n cn na/ ine tvbit
Aktien, das Bezugsrecht eireichte 161 DM und Leffers verminderten £PSK2^h!.2II!»

i
!S#

1
Sf2I!mit 26JODM einen neuen Spitzen- sich um 4 DM auf 229 DM. Heinrich «nu

stand. Nicht ranz sn Glänzend vnr» Iuhmanr 7nmm um 7 TIM auf 31S m‘nus von ‘i®* au* 152J0 DM
lief der am Freitag eröffnete Be- DM an und Verseidag befestigten
zugsrechthandel der Dresdner sich um 3 DM auf 165 DM.
Bank. Mit 3J0 DM erreichte der Hambarg: Beien
Bezugsrechtwert nicht ganz die re Aufwärtsbewe
rechnerische Parität Fortgesetzt fangs 499 DM bis at

M an und Verseidag befestigten ^ gaben um 1 DM nach,

ch um 3 DM auf 165 DM. Stuttgart: Frosche setzten ihre

Hamburg: Beiersdorf setzten ih- Aufwärtsbewegung um 0 DM auf
Aufwärtsbewegung nach an- 1374 DM fort Mercedes legten 6

ngg 49g DM bis auf 5Ö4 DM plus 8 DM ZU. MagiflimgTifafrT'ilr Weingar

-

wurden die Käufe bei Conti-Gum- Dm fort Pheonix Gummi wurden ten zogen um 6J0 DM auf 294,50
mi. wo es erneut lebhafte Umsätze mit 131 DM plus 1 DM bezahlt. DM an und Stuttgarter Hofbräu-
gab. Autowerte konnten sich bis HEW gaben auf 9 DM minus 1 DM aktien standen weiter unter Druck
auf VW auf ihrem bisherigen Ni- und NWK Vz. auf 166,50 DM minus und fipipn
veau behaupten. Beiersdorf er- 0,50 DM nach. Naehböree- uneinheitlich
reichten mit 504 (plus acht) einen Berlin: Kempinski lagen um 5

«aenooree. uneinneiuii_n

neuen Höchstkurs. DM, Lehmann um 3,80 DM und r~T ..

Nachbörse: uneinheitlich

Frankfurt: Dywidag verminder- Rheinmetall um 3 DM fester. Ber- WEIT-AktieimAhe 175,8 (174/)
ten sich um 3 DM auf 157 DM und liner Kindl verbesserten sich um 1 WELT-Unsotzlndex: 3249 (3080)

Cnmmorzb
Conti Gummi
Datedgr
Dr. Berte

DicxmwBk.
DU8
GHH
Harpuoer
Hoechst
HskOi
Hotanann
Honwi
Kal - Saix
Kmtadt
Kaufhol
KHD
«WKtnm-W.
UM
Lufthansa Sl
Lufthansa VA
Mameanann
MAN
Morcooes-R
MomDom.MkM
Manche
Praussoa-
UWE Sr
RWE VA
Ediertng
Stemein
Thynun
Vobc
VEW
VW
Pfui«»»*"

Royal D.**
UnttevBf

HJMJ-MJ
2U-JJ-Z-2
UTA.W-tl
31MC
527-5-J-3G
391-2^8-900
i«S
I35.7-A3-5.7-U
«944-87-91G
425-5-3- 50
187.5-4,5-7

Zlflü

158-7-4

321-70-700
2M>5-5-23
109.2- 10- OB- 1D5
jwg-*g
172-70
764-S1-7G
Z1**G
214-5-50

248-4-53-

J

7 3 85.

5>0a«
17275 Hl.S-IJ-If
75582 214.3-1.3-:./

«043* 12J-454-*
744 313-2

217 527-6-1.5-3

105*5 389.5-9-4^-8

10141 14(5,8 5,64.7-5^
131260 T57.2-4J-V5 2

B0¥? 492-90-84-91

18991 *254.5. J-2.S

14799 187J-7.S-4.S-T

758 2)4

2853 156-5.5-545

754 371-71X5

55844 214-5J-1-Z.5

37498 109.5- 10>C3- 10Jü 1Ö8.5G

78.7-&J- 7,6-9

470DG-1 9-18-20
194A5-S-6G
IW-SJ-Z-OJbG
159.5-98-85G
160fr S9.5-9JG
604-S-600-W3

248-7.5-7-40
S4S-7J-0J-2

243-504
1573-7,50

152J-2J-I-2G
471-1-70- IG

551.5-

2.54U-52
I01.9-1.7-0.S4W

149.5-

9-9

m-J-7>2JO
201>l-98-700G
544.2-A1-UG
l/M-<5G
303-50

I Kurswert hl 1000 DM

10 398
234 1714-2-7G
1900 744-2- '-7

2584 21450-54.3
4119 nsj4-jj
1327 2464 54-U

39047 78-4.54-9
7194 42VMV-E
1737 »7-74
421 S 1884-8-4-8.5

72575 1SV-9- .\5-8.4

72 159-41-40-0.5

4017 605-7-04-5
140 244HJU.5-i5
2427 54144-14

- 1380-1-70-78

1038 7454-3.5
12183 152.8-74-7-7

158e2 1S14-M4-1.5-2
50«4 472-1 68-71

1302* 5534-247.7-51
61154 101.1-1-04-15

22353 148.9-9.7-9.5-9?

1940 1214-7-1-20
19105 201 4-1-99-9.5

15954 554-6-5.7-5.9

411 1 79.5-80- 79.5-°.S

250 -
140464 1

7 5. IS
SiJOce
171D5 1124-2-2-15

81323 21344-2-34
67129 228-1,5445
1753 313J
15M 327-54-3

97/9 389-90

18931 U5-5
92404 1544-4453-57
169*5 491-W^I-l
24894 *244-2-5
2042 187,5-7-44-awB

840 -

Ifil3 iS«bG
1458 319

41820 214.94-2-34
9937 109-8.1-10-04

239 «0
610 173
9445 244-4-140
1719 -

1432 212
1884 244-3

19505 79-84-7.24
3105 -
3115 -
45a 144-8-7-74
19341 159-64-8-44
1199 -

77233 600074-5m -
47S1 541-2-394

Hamburg
1

7 3 8 3 53
Störte

W89 112-11400
44215 215-5-2 3

87655 225-844-44
161 31344-3-3

972 327-23

414 390-90-05-83

19113 1654-55-5-55
40975 U6-64-55
1953 5(91-184-90

München
I 7-3

ftMO 425bO-S4-24-24 1*20

1312 242-1444
10797 152

AJ34 1574bB-2-l>2
4525 «72-0-2

277806 557-2484-51
44772 '014-14415-1
14541 1494-9.94-70
934 122

14949 2014-0.5-199-9.5

547*8 55.9-6-4.1

24/3 17940
130 304

768445

5053 188.5-BJ-4-4J
. 770-70.18-18

1417 1552-74-7

175 3300-30.18-18

35860 2 M4-Z-S
10700 108-10417.5-10

100 3950- 5-WO
ISO 173-7D-70taO
1015 24*444040
417 219-9-5-7

556 215-5-5-3

580 268-6-2-2

4775 78.9-0.9-8-84

315 4 ZOG-2019-19

70 198-S4-7

7157 18W4-7444
4200 160-40-58.544

115 140-40-59-8

2109 594403-94-403
. 3404fl4flbB

IBIS 540-14040
. 1370G-5-70-75

3228 267-74-5
1*50 1S2-2J-Z-2J
3170 151-2-1-2

1885 4774-74-1-10G
16607 554M448-57
8447 1024-2.5-0.8-14

JJ7S 170-7049-94

556 120.2 D.2-0.2-0.Z

6149 201 4- 1J-99-94
*810 54- 54. *-6-4

980 1/94-9.2-940G
«05 30*0-54-5

7871/1

Aktien-«

Stocke “T'ü
38*3 AMonzVon.
17479 01 BotKOCk
29153 DefluM«
38*3 Ginne*
<04 Hamborn«
20*4 Hütte)

2685 KB
17791 PhMpj Komm.
5893 Srtawawlef
4573 Saebog
W' rieMI
lg AUoraVen.W

5 SK

jmsatze

AUoraVen.
BBC

134*8
*

rvjx contiooi

OtSabcVz
MB «*
«Sb
^

*826 HBW6»B
164 ABaiuVen.
989 Seiende*!

2189 taMg
20454 Bf.VWUM
477 DLBabcock
2559 HEW

74
905
743

743
1604
540
500
IMS
1485
145

879

7.1
3018 (7404)

3576 (4385)

7512 (6534)

32* (43)

18*3 (32501

445 (HOB)
2»34(1051*[
TBS/ (1321)

12959(21545)
201 [3056)

81
580 (570)

SW (977»

I I 3 1 8 J i 7.3.

AAfl-pNIV f 1 T7M8 ; 11B.9* • «W»
ArtfoM *4.29 . 44». 1*891

SSSSa 2<ll8 ».« 23.»
8499 .184.44 W.»

aSST HB 23 (9539 99.17

Art^rt» IHM K»« ]«AJJ
AmkEiAFcI* ' 56.15 3*42 1 34.57

A^WachtL-W., - »47
.
«W f*!.»

AÜfFamfc IJÜH 14384 1*55*

aSwS? 1« 30 «4*: 1ÄU
ABaKapiioiM*^
ASou Reowntand» 2*äf !]y*
AmMlh fondt 28,4* ,2844. 2iJ»
SSS*a 38.15 «.« 18«

Äff1 5«I
Aulir. PatWft SS« 5MÄ
BW-Bants-Unv 52,50 .|HJj 5.M
BW-WartOefO-Uni« 93.12 f 89.25 0.75

. 49J5 • 1 43^7 ;iJ9
concenira “*-5J 23.91 IJJ7
dbl-*ond.Vl 54JV jejt 5*31

Dekafendt 33.05 37.40 52.99

n*Si*T 53jn »u 32J/
DKatperot H6,V lÄ*
SST" w« ”*;S -35S

SSÄST- . *3
TOfA-Pond» ITT SD 172.20 17220

480 (315)

59» (2770)
30 (140

2437 (2437)

1245 (2789)

2388 (5325)

7.1
525 (473)
1Z2 (1182)
177 (ItTrt

io« (ism
» (40
53 (»)
127 dl«

25584 (3422)
155 (4001

.1*3 (197)

431 NWK
- Phoenix

360 Reteheh
1072
1 Bl' 1

cu Art*mann
1

moo wSg^
isl»
5» PWA
30 Softnnoodef

-^SOddmfti.

Concenira
dbi-fonda VI
Dekafendt
Ddunent
Detatpen«
Dekatretor
Dmpo
Devil-lnveul
Deutf Reni - .

DlfA-Poodt
Dir Fond* f Vorm.
DIT Bohnoftoad*
QrrPaanHwHii

„r- Sft» 5107

ITT.» Irt.20 172a
48U 41.54 47.22

8245 W.42 8043
017 BM7 84.86

Dn lecftnoieqwfondt 92.44 0.M ».95
DfTldtl.Wd uOpl*Jd 90,79 ffl.ß? 8?^ß
Di. Remenlood* 7BA2 JWB 77fl*

Di Vemdgento. Fd*-A 2504 23.87 J.8*
deLl 44.20 44» 44,27

5Sl R 74.21 25.4* 75.45

WS Boyetn Spedei M.4U «.M «^7
DWS bunqWHOod. 8»,M 8*Ä K.M
DW5 BofatoH M* «J5 f|.S4 M
OWS ToctmiKsgMi Fda. 95(5 tI.TV

Ftortdok «Mi ««.a

Inland

u.
H Hoch M BetL9-2J0 1 146
H Aodi. M. ven. 7 3*50
D Aoclt Rück. 9 1200
0 Asoog‘4 455T
F Ack-Oogo. 4 97bO
H Adea 0 135.5
D Ad1er9 319
f Ad! AG 0 58.5
F AEO-Tetof.O I12J
D AEO-KatMri fl 285
S AotCulapB 391

F AGAB 5 116
D Agctppina '0 B90T
M Agiob -0 200
M dgl Vt* 0 IS
M Aigna, 2«9bG
M AkL Kaufb.*18 128SB
H AaWlO 298G
H Albingpas 7S5
D Aimandanw. 0 HZ
HnAllenhal'O 170
S Alla.Be - -63 J700TB
S dgTNA—43 2*50
S dg!3S%E4J 3800bG
D AUtani lab. 9 U70
D AfltawV. 10 1015
5 AUweiierSi.B 29*0
S dgt Vt 9 77DG
F Aftana 10 348
F Androaa-NZ 0 161
F AUo 12 B65
H Aut» NEU 0 4S5G
M Auctb. Kg. 3>3 9S5
S ac .-nvrerV 6 124
F Bd.Wum.Bk. 10 *a
0 Bakke-DUrrO 175G

H Br.HHype 10
HnBnchJuie D
H Bieiienb.-C. *28

H Br. StraSb. *0

H Br.VuJkonO
F Br. Weih. 4
F BBC 6
5 BSU TexUl % 70
0 Budmu-W. 4.1

D Budenil *12

M BgUk.Ing. *12*2
S BsA.BA.Snr. *0

S Allg.Be - *63
S dgTNA—63
S dg!3S%£43
D AUkuu Lob. 9
D AHton* V. 10
5 AUweiierSi.B

5 Ca5wD.--30.18 740bB
F Cattela -10 5793
F CaagD 1»
F Che«. VW. -0 344
D Ceionfti 5 SU
D Cctmnenb-4 143
D CobhlteneRM 11/T
D Conc Chea. 3>4 250
B CancSp. *0 4158
D Gomlaa» 6 315
D CamlOemml 3 1353

D DcMb.Sl.4325
0 dgf. Vk. 123 418
S Daimler 10.5 «87

M Deckei AG 0 in
D DL An. TeL 9 415
H Dom 230 352
D Dt- Babcodt S«. 0 148
0 dgL Vt 3*3 I730B
F Dl Bank 12 4Z!3
D Dl. Cem/tj. 12 4550
D Dl Canti Rück 0 3150G
D dgLNAO 9801
F Dl Etf.tWbLB 345bG
F Deguna? 355
H DL Hyp. K-Bln. 9 225TB
H DLHyp3.-Br.1D»2340SB
S OLW 11 2S9
HnDL SpaihtigL B 534
F Di. Stainz. *6 202G
H OeTaWe 8*1 575
F Di. Texaco 5.9 !93bB
B DL B*enh. *6 1BBG
D Didier »13 235

S dgt Vz. V
F Anana 10

F Bankg.v.109 *12 *550
0 Bartring " 0 10*08
H BASF/ 21«
H Bavana 3 175
D Bayer 7 225
F B BrJSch-2. 4*13 232
M Bayer. Hdtb. 10 Z96UG
M Bayer. Hann. *12 750B
M Bayer Hypo 9 314
M Baver. Uoyd 0 325b8
H BMW 11*1 589
M Bayer. Vbk. 11 32*
H BMffdoH B.S 503
F BHF-Bar* 9*13 240
F Bari Bank 144

B Bart Kindl *3 1193
B Befalle 5 98.5

B Benno Id 0 144

M En. Oberfr. *3
M En Ottb 5*1

M EHkraft 0
B Engelhardl 7
D Ente 437
M Ertus 123
M EnteKulmto.9
S mb< *0

S Enf. Match *6
M Euerer -*16

D FarB.Utu.RM0
F FtacngtaB
D Ford *1934
B FonL Ebn. *4

M Fr. Oberl Wk. 5
F Fiankf . Hypo 12
F Fiankana R. 5
F daLNAS
F dgLSO % E. 23
F Ftacfa Petrol Vt
H Oeeatm.Bk.3
M Gehe *5

D Geb-wauei 4*03
D Germh. GL 230
F Ootira 13
D Gilde« 0
D Ginnet D
D Oka A Sp. *11

D Goldtchm. 6
M Ckw. Hk. *9

F GtOfizw H.2
H Guano *20

D GHH St 3
D GHH Vl 3

S Monitor *6

H Hoblnn-Br. 6*1

F Hoizmarm 10*1

D Honen 6
B Hw. Kaviar *12

D rtrueiS
D Hula Heg. 0
M Hutadienr. 9

83 73.
142 247
24S 240
S9B 397
172 1713
7*3.1G 243.1G
291 29430

HHg^Hbg.123
D WB 73
S WKAO
M bor-Amper 43*1
D henbedk 4,75

240 240
42BG 42BG
188 1893
285 283
348bG 348bG
154G 154bO

H Tocobsen'8
Ih Turn Bremen

4

4400 6*00
2459 244

Im HodMr-dMdi. 233 1200G
IH Hofoeda 0 105G
D Hagen Bauen« 5 1393
IH HalL-Meurar *0 165.1H Hall -Maurer *0 165.1

D Hambomer Berg 7 22B
H Hbg-Hodib. *4*0.6 883
H HEW 4 903
H Hc» UJb. 8 2S2G
iHnHann Papier 4
H Hormtiart 2

ID Harpanar93

D Babetmetai5
D IM Chemie 10
D K0E i* Salz 4
D Kuriludl 7

D Kovfhaf 73
B KempfanU 33
D kWmog 0
F KSB 4

F dgLVz.5
HnKWS 73
D KHD 8
D KUSckner-Wk. 0
D Koda-Ader?
D Kdkt-Oünd *15

D KM IV Ruck. ‘18

B Könner *0

5 Xntb&SdvO
S KaJOetadimldi
F Kr. Oliakif. 45*1
S Kraft Aftw. *14*2

M Krauu-MqHei *15

D Kromdir. 73
M Krane«
D Krapp-Stahl *0

H KiUtitr. *8

D Kilppanb. *0

0 KKB 10
F Kupferberg *14*2

(

D Manneunmn 4
F Momh Ven. 8
H Markt &K. 10*2
F MAN St. 0
F dgLVLD
F MAN-RaL HU
S MXtHLWeing. *4

D MouterS
F Meicadot 103
F MetoOges. 0
S Mol u. Lock 0
5 MBog 63
F MoonueO
F MomxKaS
FtaMBhL RCn. 4
M MB. Rück. Inhab. 9
M dgt SOft E.-9

HnBed. d. H. *14

H Rind SdvA -*0

H daLULB’-O
F Rateathal 7

H Ruboraid55
D Rätgen 73 -

M HAK Stofte 0
S Neefcarw. EkL 7 :

M HL Bw. Hof B
M NSedenneyr *0

D Mxdarf
H Nordcwnent 4*13 '

H NoRLSuringQ
D Morditem £ *10

D dgL NA *10
B Noten, leb ‘18

H NWK St 9375
H dglVz.9375

S Satanander 73
H Scheide« *5,1

D Schering 103
D Semen 0
M ScMeak 4

F ScHquJL-14*10
F SdundL-Lubeca
D Schub 8 SafcG
S SOiwZoOtfD
H Secuniai *0

F SetaEnz. N.4
S sa.103
S Sekt Wocn. *16
H Siemen» B
F SrnoSco *13

F Sbmer-12
H Stomon NepL‘0
M Ep. Kolb« *10

S Sp. Pienee *20

D SL Bachum '6

H P*S*8

83.
D V. DL Nkfcei *0 131
D VEW 6 123
S Vor Filz *0 16DG
F VGT 3 155

H V. Kammgarn Q 42G
M V. Kurarm. 23 1S51G
D V. Rumpm *0 560T
D V. SekJenw 3l 0 148
H V. Werkn. 0 147G
H Venire-Wed h. 10 313
M Vbfa-NOmbg. 10 350TG
D Vkx. Leben7» 7300
D dgL 50% £ *9 5*00
F Vögele 6 101.9M VoatL Bwip.8 210bG
D WO 1W3

H Dehne 4 159B
S (Xnketockor 83 1550«

D DoL-Sanofi *10 31*1
D Dam. Modi *5 S10F
H Drbgerw. Vl 7 29*3
H dgL Gen. 7 146G
HnBnb. Br. 10*13 »5

83. 73.

15VB 1580
15500 1530

Ungeregelt!

ID Ehen u. Hört. *12 3*0
Br B*a Werft 0 94
8 EKiiweiL Berg *0 105

F Gamy 19*

D GeemAG *234 515G
M Gemn. BW. -33* 101

83. 73
M Alpeaedch 14% 5950 3950
F AUguna *18*1 9300 9300
F AltoLeipz.B-7 870 850G
F dgL5ä% NA*5 800 800

F Bert AG hier* 220G 2200
D Bert, leben 9 3750T 3J5ÖT

M Bemate ”35 3500FG 3500IG
F Bete
F BOL ImalM 6 580 ' S80G
F BBnt Krtted *0 3000 5100
D DOClR. ktonafL-0 470T 6701

F Deere lanz *6 I44G W4G
F DUtanw.O 10* 101

F Dav Honte 535 170G 170G
D Garbe. LafwvO - IBIbOrl
F Ga* KTöul 73 3750 JTBG
F Georg A. 43 1500 150G
f Gflriing -S0 1 2190 2180

F dgL NA 5 224 220

F dgL Vl 5 225 220
D GemvEpeO 940 9*3bB
F Gnome. *13 220G 220
f Hantw.Obera.-b 105 17QB

M Wanderer ”8*1

D WMog 3
F Wehn 4
D Weaag t Oet 0
F Wickrath *0

HnWIlke *0

S WoOd WWJO
S Würl Caram 10
S WCru a 1

S WürtL Feuer 9

B Gnodiwin *4

B GOmher -ö

H Hoafee-B. *16
H Kbg.Getr.0
H dgL Vl 2

H Hapoa-UoydO
HnHäb. Wort *12

F Honechudi 0
F Kau Werke 0
S Knoecfcei 4

M KnOrr-Madv 3

I F Hart« 8 BÜL 4 4S0G

F Dill. Quellen 73 275bG

E WH »Berg. 10
F Bindlng 7 206
M Bteftmatall 6 11958
D BocrtOett Sir. 0 5051
D Barm. Zorn 3 169G
F Brau AG 3 140
M Brte Amb '5-5 772G
f Braun Vz. 123 SSObB

D DmrigHoidO
D Diftm. 6 N "60
D DAB 3
D Dm. Ritter 1J
D DUB-Schuhh. 7

D PuewoB*
D Drasdn. Bank 6
D Dyckerh. Z 6
D dgLVk.6
F Dywidag B
D RdeM.Whten-0
F Bcfibauoi-flr. 5
D Btb.Vert.lD
m Batit-Rwd. S
H BbtcMoB 53

F dgL Vt 4

Im Maten-Bräu 9
|S HakMb. Zn 7 35B
M HeOt 8 W. 5
D Hein. Lehm *D
D Hoiar. Ind. *12

H Hemmoor 123
F HanmnarOF Hanmiqart
B Hoffe 1

dgL Vl 8
B Hermot 6

F lohmeyar 10
D Longeribr. 10*5
D dgl. Vl 103*5
F Loch Bektr. 73
D Lehen ii

B Lehmann 0
F Lailheti

M Lean Draht». 10
F Linde?
Hnlind. Gikrem *13

H CHd.Ldbk.fi 240Dotn i«
H Otovl 4 132
F WAO 132
F tartbftiu *14 440G
M Patrtzter-Br. 0 Z24G
M Paulaner 34 1 735G
D Reguton 7 190

D dgLVAB 188G
F Prab. Hypo 10*23 *32G
F Ptefl 6 1473
D PNRpt Kam 9*73 411
H Phoenix G 33 I3ai
F Hitler Match 0 «0

D PongtdZ.0
S Rauche 1370
M Porz, woidt. 0 140G
H PrauxtagS 245
S PregratfaB Z38

F Stempel t 2200
D Stern-Sr.O lSSfaG
0 Stimm *18 S8SG
B Stock 1,97 503G
D SUMirO 124
D Stofe ZU« 20 ffiOG
D StoUweiCi 7-2 385
D Slrabag 7 142

M Stumpi 0 1T5B
M dal Vl 0 1358
M Suitu ”80 6700G
5 SL BOcHerm *0 274G
B SLHofbiäu 73*4*340518
S dal Vt B.5*4*3 475TB
M Sud-Chemie 103 410
M Südbaden 10 356
S Ster 10 270G

S wam. Hypo 11

S Wüm. Uin *16

F Koepp33 202
M Kraft». Haag *17 950G

142bG 1650G

Fände
Fandia
FTAccuont
FT Am Dynamik
FI Fiankf. Elf F

FT Intenpeoal 1

R bitertpwMi It

FTtmenlRt
FT Mppan Dyooc
FT Re-Speiaal
Gartlng Dynamit
Gerfing Rendite
GXD-fondt
GoAarem

48J4 44.44 44.25

47J7 45JU IUI
85.77 81.4* 92JM
12432 120.70 UUF
2A28' WÄ 74.»
92.4* 88.04 . Bfljtfl

21.05 19.24 1932
24,44 »38 22.41
41.97 40.75 40.79

DyoaeA 7S42 47.1« 4735
140.75 18231 152.98

namtt 4934 9/.71 47,98
57.45 51.11 51,14
58.40 54.11 5435
95.77 91.94 9236SlMme. 7Vrt ÜK 473?

Grundwert-Fond» . 1Ä49 12198 12MB
Hbg.-M Rentenfttt. 55.13 5230 5233
Haneabueniallanai 44^4 *1.87 *2.05

Hantaproflt . .. 9530 33,71 3*7»
Hamaranu 4585 4*30 «434

SSSSSS 47.97 45.69 45.47

HautMtivett
B-Fandi Nl 1
dgLNr 2
Mduttrte
R«A-Global
INKA-Rem
ihKA-Ce-lnven
Inferno

49,40 66.04 66JM
1145*3 J 11130 Hl.»

|M Heg.*Gku-U

S dal Vi6
lB WUrtLBd.S WUrtLBd. *18

M VWirzO. Halb. *0

F Vmo>13

M Zohnr. Bank. 7 225 227bB
D Zanden Fefnp. 212 2113
S Zeag Zement 9 781bG 281
S Zein Uaa *10 240TB 240TB
M Zucker & Co. *0 350TB J50IB
S 2WL Gr. 4 BeL 8 430TG 4203

H KDhihaut *0 520G
F KKK SL 8*2 540.1

F dgL vl 63*2.125 32®
D lennkwfiig 7 725T
M Mart» & Technik 3283
F MCS ModulCamp364
HnMetnecke *24*4 6J0G
H NT H Gummi 0 59G
H Noted. Hypo 3 1401
H OehnOMe 10 234

D Kaerkg & B.6
0 dgl NAB
D KfibiVe<w.33

Freiverkehr

|M Bectramc 7000 20 506

S Höxter -143
D Htndr. Autf. *5

D Hochtief 10*2
0 HaadBi 7

D HoetctiO
M Halbe. Cbg. 2

D Hottm.Sl.0

M UhNenbräu 8*13
D Lufthansa SL 33

I

D Lufthanta SL
D dgl. Vl 33

Magd. Feuer73 StfiG
Mainak 3 200

F Mainkraft *15
F MAB 63
F dgL Vl 43

M Kmhgeber '8

D Bav. Spinne *0

F BercheUanOu 730
H Reichen 0
8 snekieL KM
F Rhein. Hypa 9
D Rhein Textil *6

D Rhein. Baden 6
D RWE Sc 8
D dgl VlB
D RWK 0
D Rhehunero« 730
D RheinmeiaK Vl
D Rnenog 7+1

B Temp.FekL'4
B Terr. Rud ”9
HnTeuL C Vl 6
D Thür. Gon 73
F Thunngia 10
D ThytsenO
D Thynen Ind 0
H Triton- Bake 4

Br ADV Z9S
HnAHbanfc 5*1 280G
F AOdepNG. ”7375 1 543
H Auianki *
F Bad SabtchL *0 430G
Br Bkv. Bramen 5 224
D B» . Graaau "17 540T
H Bau-V.Hbg *234 390G
H BehrantÜF.O ISS

HnP8y*ra *0 84G 85
B PomJuck 123*10 91 OG 91 OG
O Rätter 3 315G 31SG
D Rfkfcforth 17
H Schkhau Uw.0 1223 12SG
S ScNoBg. SL *22*2 I400G I400G
D ScHutaUag -15*3 4451 445T

S Scftwabonvert *4 350G 340G
Br Seebeckwerft 0 733B 733bB
F SeilwotfO 403 60.1

M Saienhefar *14 17D0G ITOOG
B Spinne 2. *-4030 1880 18»
S SwdSatzw.53*132B7B 290
F Ton». Mfletl 10 SSO 440

245bB 24VbB
25lbO 251bG
nur ran
4001 4001

F KorfSUMD 335 335
F LanabeinPI. 0 75 70

F M. Fahr 11147 58% 500

S MlrvObertLS 404G *0SG
rtiNwd. Note -12 «2SG 42SG
HaOm. Btab *4 40»

F Papier Wett* 0 112 119

f RtetLMont "1.13 218 210

f SaranaV. BJS 230G 7500
0 Schott *0

t Schwab 6 32TG 527
MSMSoftwaraO i4dbG 15SHG

Menitu
iiKertapicai

hn. Rentenlaadi
Invecra
Imettan Ed».

Irrem
lapan-Padtlfc-f<L
Kapnatt. Speztof
Medtea-Itwetl
Merkur 1

NB Re»
Noteranta IM.
Noafiioni-F. RK
NBrab. Renienf
Oppenrt M. Reni

75.90 7230 7?30
>4338 4231 42.»
45.10 ' 41.90 4730
5030 4930 49.20
115.00 111J0 HL»
69.11 47.47 6738
IÄ99 117.4r 117J3
4130 4038 4034
B0,70 7435 77,44

2430 2230 2330
87.11 84.99 84.92

4435 44.43 -K2J
1335 1132 »34
44M 4056 4080
71.54 - «.44 »all
9535 «8.47 «079
100.15 WX) 97.90

2034 2034 2054
55.17 5335 53.59
6839 «fr« 4430
5005 4833 4045
4935 4738 47.61

9013 9532 93.43

Oppenh Ptiva-ReM 10531 102JB
Oppanhetet- Pitval ' 45.14 42.98 JX77

f Verität G. 3
F Wettatr. VkL B
F Wibau 4

Unnotierto Werte

Oppenhekn-Spez..
pSSÖndt 52./1' SOJO 49.91

Privaitendt 47^0 «533 4534
Re-ktremo 152.00 140«J
Iteeera-frFonde 11030 J0931

10931
wSldeho 32.48 5133 31,54

Renfert 14139 >HIB U4.1S
Rem*« 101.48 «-« 9B31
Rememporfondt SSJ0 5J35 5135
Ring Aktien-Fds. DWS 37^5 .

-3631 343«
RJng-Rentan-FdL DWS 44,90 <«J9 «438

113,19 1W38 109.97

5271 5070 49.91

M Trturaph-Adta 0 290
M Obert Uh.5 3*0G
H Dura Hann V.1 117G
F Varia 4 IBS
D VMM 73 1493
F Verth- Pirod 73 22SG
M Vor. AadL-Bln. *15 1SUG
M dgL FLA. -13 1200G
S V. Artu.Su -fl 1SSJ&

F VDM -4344 IMG

|B Beigmcxm 7 478
B BertELB« 239
S Br OunS S80B
HrtBi. Ferche«. ”77 4200
F Br. Maring* 0 134G
HnBndiwJrtO 100G
Br Bram, lag* 4 883
Br Bram. K& ”0 30007
D Baboock BSH -0 541T
HnCh. Oker *16 8SSG
B ChenL Bractrt 7+1 3I3G

S SwdSaizw.53*13287B 290
F Tanw.WtetliQ SSO 440
M Triumph Im. 73 1 30IG 12STG
M dgL Gen 9375 568 53bB
M Tmiraph-Inv. *10 ZBZ3G 2023G
D VAVbiwl ‘8 551 550bG
M VFS Vorm -0 640TG 410G
HnV. Schämet -16 1(B0G 1IHDG
D VkL Feuer *14*2 Z350T 2350T
D WaMwr US 4KIT 4107

M BO Computer HTbGn MObG
P Gtabai Nat ”0 1135 1175
f H. O. Rnendal**a 235 27
F Inv. Propen Im. rn* *0
F Uoc-Ö 0JU
M Tewidau 56TB 613
M Trauwa 20.1 21bG

D Wanag -8

p W!. Kupier *7

D dgl VZ.-9
D wTzMdoftO0 wT ZeOtla

|Br iMAentV

MMstateort, E-Fronktort M-Hamberg.
Ha4tenno»dr. Marin, br-Bremen.« Manchen. S-SumgofL "Stück» Io 100

DM. "abweichende Stückeking. kein

ZetchwwSiOcU In 50 DM. (Kurte atme
Gewähr)

Sökutar-U-Fondi
SOdkivea I . ...

dgLII 9938 .
54.74 5832

dgl Hl 2535 25.08 75,11
^L IV 59,11 5434 3438
Ihetouram 4336 6230 62.19
Thetaurux 143.52 1»37 1J939
Thmtailaraa 29.40 283« mji
Urifand« 2230 «.«b 21.37
Uriglobal 93.00 «30 B93»
Unirak 78.70 74.91 753»
LMnenia 4139 «31 403g
Umpedall 81.70 ^75 7498
Uttiveraal-Efl.’F. 74JB 7730 7230
LMzfau

‘
’ 10480 10W4 ioj.48

Verm-Aufbou-F. 9534 9J78 90.94

Vean.-E(trag-F. 94.47 90.« 9081

Auskmdszertifikate (DM)
Aratro-lfiv. [75.13 1 23.40 1 23.40

4490
-

6479 4438

SST SSS*

DM-Änleihen
7.75 Air. Ok. 79
6 dgl 79
10 dgl 87
8 dgl 84
9 Air Conoda 82
7375 dgl. 83
9 Aiua N.V. 80
9.50 dQL 82
7.50 AMed Chore. 84
8.25 AMCA Ud 85
$30 Am. Ejaxot«. 79
8.75 A.NÄS 85
830 dgl 8«
8 Arob BankCarp. 83
4 75 Arbod 77
10 15 Areal ob Suradal II
4.50 Aigentirien 78
7.50 dgl 79
7 Ai Entw Bk. 77
5.50 dgl. 78
7.25 dgl 79
10 dgl B0
B3T5 OgL 80

ID. 7s dgl Bl
P.Ädgi BI
9.25 OgL BI
8.75 dgl. BI
7.75 dgl 83
B.S0 dgl. 83
7 75 dgl 8«
8 daL o*
7.375 Audi fln 8*
7.50 Autnar 73
7 AutiraiMn 77
5.75 dal 77

4 dgi 79

8.1ß dgl 80
9375 dgl 81
9375 dgl 82
7.75 dgr. «2
6.875 dgl. 83
4.75 Avtlr L D. C. 72
8 Airiop C E 71

6.75 dgL 72

8.50 Avon B3
8 Banco Nat 71

830BNDE77
475 dgt 78
9,15 dgl 80
5.75 Bk. Amenka 78
7.75 Bank lakya 83

7j5 Bsiqim EdenoxH 78

7.75 Banqun Inda» 83
7.75 EoraueNat a

Ausland
New York

Ad*. Micro Do*
Aoina L1I0

dkan Akmnium
Aiiied Chotecal
Alcoa
AMR Carp-
Am Cyonamid
Ana»
Am Ecprou
Am Moian
Am Toi A Tolcgr.

Aw reo

Aiianilc Bchfiold
Avon Pteductt
BaHy
EHl d America
BotMohare Sicral

Duck A Dockor
Boeing
Brunswick
Buiraught
Caterpillar
Catenote
Cify Invosuig
Cna»o Manhattan
Oiryttar
Cifecorp
Ooro*
Cocc Coki
CaigaiB
Commodaro
Centn Edwan
Comm SateWIo
Comral Daia
CPC im
Curiiu Wrigtn
Deere
Delta Alrenat
Digiral Eauipm.
Dow Chemical
Du Paul
Eanerri Gat-Fuol
Eoiiman Kodak
Ex »an
Firnatom
Ftuar
Ford
Farater Whmrier
Fruehauf
GAFCorp
Gonoral Dynamic»

Uriglobal
Unirak
LMnenia
Unxoedall
UriVwraaPEff.'F.

Ifrizfau

Vorm-Aufbau-F.

Vafm-Enrog-F.

Canvert Fund A
Convert Fund B
Eunnve»
Euninkxi
Farmgiar Sri.

GT in« Fund
Interspar
Japan Sei
Urica

«.70 J2JJB 31,90
*1.90 87.40 8730
84.70 81,10 87.60
1543* 14737 143.93

183,11 96,41 96.41
43.10 S9J0 6050

SS, s&
7420 73.90 7413

Fremde Währungen
kO-Vbterifr. (4*4.25 1409.75 16'Amortka-Votar »fr. 4*4.25

Ario Fd. 5
’ Airioandan»D.c -- 13230-
Band-Inxeit ifr 6835

.

Canraec 914.00
CSF-Bonds, dr. 77J» :

CSF-Intilr. 11330
Omyfuir 12.93
Droyfin IntV ».91
Dreyfu» imerconl. 3* 35.78
Draytut Leverage S* 17.95
Oeyfin Thite CI’
Energie-Vater DM 20738
Europa Vdkir ttr. 154JS
Fonxoilr. 134.50
Faundert Grawth I* 497
foieideri Mutual S* 10.01
©oWmlne» hfl

Imercortrineitiat Tr. »ft, -

huarywb* »ft. 177.50
Imervator «ft. 9*30
Japan PanfoBo sfr. 09930
Kemper Grawth * 13.18
NY Ventura »* 830
Norammyen J*
Pacific-Vater sfr. ?si,00
Pbcrmafondi sfr 29130
Pioneer Fund ** 22.14

dgl IIS- 17.90
Soiwetcerakiien «fr. USJ30
Stei-knirt »fr. 1M58
Stet 45 (fr. 12208
Swbrimmoh. MB. sfr. 269030
Switsiiwnob 1941 sfr. 1375(30
Swtasvatoc sfr. 297.50
Tecfmotogyr 1238
Templeton Grawth J- 10.96
Unhwffal B-S »fr 8*73
Urivenal Fund llr. 12536
IMec 105930

4430 i«530
2930 1 12930

Paris

Im Harveiter
Im. Paper
feil. TeL A Tel
Im Norm. Inc
Jim woher
1 P. Morgan
ITVCarp.
Linon InduMrien
Lockheed Corp.
LooWi Corp
LanoSier
loridona Land
McDormon
MC Donnoil Dong
Merck A Co
MorrW Lynch
Mosa Pairatauai
MGM (FHm)
Mnimau M.
Mobil Ofl

Mansanla
Ncnlonol Gypture
Not 5emlcondvciar
Nationri Steel
NCR
Nowmom
PanAm Worte
P0»r
Ptubra
PhiMps Petiaknim
PtdEp Morris
Pfeuion^

Porrier (Source)
Iteugeot-CtraAn
Ptimemp«
ßaefia Teeftn.
Rndoute A Roubaix
Schneider
Sommer AIKbott
Diäresen C S. F

Prima Conrautor
Procter A GanM
RCA
Re «teil

RtrynaU» Ind.

Rockwell an.
Ra rar Group
Schiumbergor
Sears, Aoabuck
Shell OH

AbiDbi Paper
AKon Alu
Bk. of Mamraal
Bk. ol Nova Scatla
Bei Cdn. Emeipr.
Bhiexky 03
Baw vaOey Ind
Brande Mines
Brunswick M. A So,

Cdn. Impariai Bk.

Cdn Padflc Lid.

Cdn. Roof Emarpr.
Caminco
Conto Ros
Daniian Maas
Domo Potraloum
Damtar
Faioonbndgo Ltd.

Great Lake» Form
Gull Canoda
Guliftream Res.

14.10
|

14.00
5,10 1 5hfl
UO BjSO
72.00 7230
»JO 1 »J0
9JB

| ML
22.10 1 7130
7J0 1

Singapur Land
Un-Omm. Bank

338 428
2.75 2ja
425 430

VA \%
£8 «
935 93a
230 230
330 5.00
430 430

ACJ
Ampol E«j*of. 2,17
Weirpodtic Banldng 5,44
Bridge OH m
Brak. HHL Prap. 534
totes 532
CRA 5J»CT (Theta) 230
MtUHExpL 039
MIM-Holding» 2,44mim-

H

aldina»
Myor Emporium
Norm Broken MW

Powridan
Thoreas N01. Tr.

Waltoa» Band
Wesiem w»ii»
WoodMde Petr.

Optionshandel
Frankfert: 07. 03. 8S
Z523 OpUoncn - 129 450 (127 150) Aktien,

daran 589 VcxfcaulooiHionea =39200 Aktien

EufeptbNttrt- A£C 4-BO/33, 4-B5/I8. 4- [00/13,6. 4-) 10/46.
7-120/4, 10-110/13. 10-130/33, BASF 4-15935/473. 4-
169.65-773. 4-17933/28. 4-180/283. 4-188,88/183, ^4-190/203,
4-300/11.1. 4-210153. 4-230/33. 7-180/2». Beyer 4-180/35, 4-

160/25, 4 -200.' 15- 10-1 93- 4-210/8.6. 4-220«. 4-230/13. 7-

190/70. BBC 4-210,M. 7-231/12, BMW 4-390/18, 4-400/43.
7-300/30, 7-400/18, 7-410/133, CrenuRbk 4-160/12, 4-
170 23. 7-170103. Conti 4-110^23, 4-130/13-133-143-15,
4-130/4,1, 4- 140/1. 2. 7-120/17. Dabnler 4-650/37. 4-660/28.
7-070/35. 7-700/22. Dt Bobeodk St 4-160/10. 7-160/163. 10*

170/15. 10-180/10,4, Deatadn Bk. 4-346.75/7435, 4-

366.75.5 1.75, 4-366,75^1,75, 4-370/483. 4-3WWÄ5, 4-3B0/29.
4-400/183. 4-420/53. 7-410/30, Dreadaer Bk. 4-160/31, 4-
190«. 7*180.23, T- 190/16. 7-200/73. 7-210/4. 10*210/73, OHH
SL HHTO.fS. Boednd 4-170/403. 4*180j503. 4-190/^0.6. 4-

200/10,8, 4-210/9, 4-220/4. 7-100/833, Hendl 4-100/0. 4-

110/2. 7-100/133. 7-IlOflA 7-120/33. 10-120/83. 10-1300,1.
SMckaer 4-60003. 4-TSO.t 4-80/23. 4-85/13. 7-70/13,

Ifltttiin St 7-200/12. MAN 7-170/6. HemdM 7-600/30.

Maanrem»Bn4-l50.'B3. 4-160/4. 4-170/ 13,7-160/9.7- 170/43.
10-160/113. 10-170/7, 1D-1BQ/3, Piwae« 10-27W9, BfltRen
7-360/8. KWT St i-ieo.'e.t 10-170/43, BWE Vz. 7-1RU7,
Seherin* 4-420/53. Bell + Salt 10-290/83. Slensras 4-

450/114, 4-500/68, 4-510,57. 4-520/48. 4-540ß8. 4-570/10, 4-

5B0.'63. 7-530/5t2S. Thyaen 4-85/16. +-B5«. 4-100/5. 7-

85,‘lt 7-100/83. 7-110/5. 10-95/153- 10-100/113. 10-110/8.4.

Veb* 4-170/43. 7-17WÜ0. TW 4-200/83, 7-HKW2tfl. Alten

7-100/8ü. 10-100/93. Cbryeler 1-12D/-L5. 10-120« General
Mokon 4-250/21, 1> IHM 7-420/45. 7-480/10. 10-460/163.
Nonk Hydra 7-40/3. Philip» 7-45/13. 7-55 'S«. 10-SS. B. Xe-
rax 4-130/22. 4-150.‘6, 7-150/14,4, VerbaafsoptkucB: AEG
4-110/2, 7-110/3, 7-120,’B. 10-100/2. 10-1 IO,«. 10-130/133.
BASF4-200/13.7-200/23. 10-200/3. BKW7-380/14. 10-350/4,
10-380/935, Cernmerrbk. 4-180/t 7-180.'2. 7-170,0.4. 10-
160/3.U 10-170/7.1. Cmdi 7-130/43. 10-120-19, Daimler 7-

870/10, 10-630/7. Dentadm Bk. 7^90‘tl. 7-100.3.5. 10-

380/1,6, 10-390/3, 10-400/6, Dicedaer Bk 4-2M'll,6. 7-

180/43, Begehrt 4-200/ tt 7-200/13. 10-200/3. EmralatK 4-
220AU, KMfboT 10-190/2, KlBetmcr 7-7S.2.L 7-80/43- 10-
7S73. Laftbansa St 10-190.'53. linde 10-390/3, Xenedei
7-560/5. MameanBUm 1Ö-150/2J. Sternen» 4-540/6, 7-
510/23. 7-550/14.t 10-510'4fl, TTwmen 4-100/2. 7-100^5.
10-93/13. 10-100/33. VW 4-200TT. 7*200/9. Ctuyater 7-
110/8,1. 10-1IQ/B3. IBM KM30/13.4, Konk Hydro 10-40AL
Philipe 10-50/2. Boynl Dolch 7-170/2, 10-170,2.L Spc-ny
10-160/2.

Goldmünzen
ln Frankfurt wurden am & Mürz folgende Gote-

münzenpretee genannt (In DMV.

GcsetsBcbe Zahhmgsmittel*)

Ankauf Verkauf
20 US-Dollar 160530 2012,10
10 US-Dollar (ladian)**) 128030 1546.15
5 US-DoUar (Liberty) 52530 668.75
1 E Sovereign all 22735 28137
1 £ Sovereign Elisabeth H. 225.75 280,16

20 belgische Franken 17535 22839
10 Rubel Tscberwonez 23835 29837
2 südafrikanische Rand 222,75 275,60
Krüger Rand, neu 1007,00 118738
Maple Leaf 100730 118738
Platin Noble Man 88030 1043.10

Devisen und Sorten
Frankfurt. Devisen W«MKS An

Celli Brief Ri

New Yorfci) 3.4160 3.4240 3;

1007,00 118738
100730 118738

London') 3328 ZJK2
DubUni) 3.100 3.122
MoatxeaP) 2.4382 s.4462
Amstent 88,270 88.480
Zürich 117320 117.520
Brüssel 4J?K 4388
ftne 32.660 32320
Kapenh. 27335 31055
Oslo 34350 35.070
Stockh."! 35320 35J80
HaDand-1 **j 1350 t609

WecftxPraakfurL !

Ankfa,-
KanHI Ankauf

33994 337
X565 336

68.135 8735
117.435 115.73

432 434
32335 31.75
27.655 2730
34.48 34,00

Euro-Geldmarktsatze
Nledrigst- und Huch stkurst; lm Kandel unter Ban-

ken am 8. 3 85; RedakUonsschlul] 1430 Uhr

Noble Uan 88030 1043.10

Außer Kurs gesetzte Münzen’)

US-S DM sfr

) Monat 8'ri- 9i» 6i»-6S 5<»-5^

3 Monate 9V»- »s 6U-6 l
j 5><-6

6 Monate lO'ü-10'i 6V»_6% 5fa_6

12 Monate ll'x-ll 5» 6'.-7'. 5‘.-€

MJtßeteilt von: Deutsche Bank Compagnie Finap-
düre Luxembourg. Luxembourg.

20 GoWrnrk 3

20 schweiaFranken .Vreneü“ I

20 frana.Franken «Napoleon“ I

100Osten. Kranen (Neuprägung) S
20 österr.Kranen (Neuprägung) 1

10 osterr, Kronen (Neuprägung)
4 östezr. Dukaten (Neuprägung) 4
X osterr. Dukaten (Neuprägung) I

I Verkauf inkL 14 % Mehrwertsteuer
**) Verkauf uikL 7 % Mehrwertsteuer

92930 1123.47
18330 233,70

VTlea 14313 14353
Madrid“) 1,805 1315
Lissabon”! 1330 im
TBIdo 13040 13070
Hrtdnkl 48.250 48.450
Buen Air.

Rio -
Athen*) **) 23530 2^4070

34.715 34.23

1.572 136
14313 14.14

1.78 L76
1.732 U43

LZ8
*7325 4730

Devisenmärkte
ln einem ruUgen Marictgescfaefaen zog der Dollar-

kurs am 8. 3. zunächst von 3,42 auf 3,4380 an. Der

Anstieg des amerikanischen Geldaggregates Mi um
33 Mid. Dollar lieferte dazu das Argument.Das Kau-
tlnteiease Bes hn weiteren Verlauf Jedoch deutlich

ach imri es kam zu einer technischen Reakt ion bis

3.4L Mit 3,4200 als amlücben Mittelkurs zeigte nefa

der US-Dollar mnnrhrt erholt, ehe es im Nachmlt-

tagsbandel zu einem Druchsacfcen aal 3,4050 kam.

Gegenüber den übrigen amtlich notierten Wahrun-

gen verzeichnete die DM überwiegend Kursverluste,

die aber in keinem Falle über (Ü5 Prozent hinaus

gingen. Innerhalb des EWS Del besonders die Schwk-

cheneignunS der italienischen Lire auf. die zeitweise

nur noch den 4. Hatz belegte- US-Dollar lm Amster-

dam 3,8630; Brüssel 883750; Paris 103410; Mailand

213530-, Wien 24J0620; Zürich 23126: In Pfund/DM

3.215; Pfund/Doüar 1,0629; Pfund/DM 333S.

Frankl.
Sydney*) 23485 23875
Johannesbg.*) L6560 13750
Alles in Hundert; ) 1 Pfund; äj 1000h KJ«» mrTraurei so bis 90Tu«;
—I Hnfuhr benmirt iwstallcL

IM 2.40
- U3 1JB

Lire: )) 1 Dollar.
•1 skht arm Heft notiert.

Die Europäische Währungseinheit (ECU) am 7.

März: ln D-Mark 2.22369 (Parität 224184);
in Dollar 0,652778 (12. März 197S: L35444).

DeVisenterminmarkt
^ zu™ WodhenscbluS zu einer

P* Abschläge für Dol-
lar gegen DM per Termin notierten deutlich, verrin*

twLvtim kt 3 Monate 6 MonateDoHnr/DM 034/0.74 2,78/230 6.19/535
PJönd^oflar 0.4SA),44 1,05/131 USOM

*,

1SL
vn w® uÄ«So

47/31 asm
Geldmarktsatze
Getou«te8«im ün Handel unter Banken am &. 3_-

TagKgeldgjS-8.15 Prozent; MooaUgeld 8.15^35
Pip^.prdnmaatageki 830-030 ftozenL

S S3S^SEl
'^^PÄta,,* *" tlJOW0‘

gto^rtrontbriete (Ztaalanf vom l März 1985 an)
anrtaöel in Prraem jihriteh. In Khmanern Zwi-
S“*“**“LSS"”*“1 bördlejeweO^eBeshnbu-asÄÄSS
AUlSln 19SS/UTvnRI!l *AAix4M_4MiliAt

Oatmutdmre am 7. 3. (Je 100 Hark Ost) - Berlin:

Ankauf MW Verkauf 23.00 DM West: Frankfurt;
Ankauf 2030; Verkauf 2330 DM West.

W0(5Ä»-7ta(8ifl0>-t»(ß39l-MO (M») - (7,14) - 830 OJ7) - 8^0 O.G3)

?**?J
i(~”“g*0rft8fae des Bandes (Raadltcn in FrorKat* Wahr 6,04. 2 Jahre 637. BudesotrfinrioMa

*SSf£SS
,^gen to

iafcs:»

SM
M» I

.07 I 7,10
*J.O

1 193,22 r?

lÖS! .2^

?i*8 V0TÄP'

«5ps;s3
assjea •:« (!

•»

iS st;--:?;

•r- ' - -«4
•- »



I

Samstag, 9/Marz 1985 - Nr. 58 -DIEWELT^ ft -

Bundtwanlelhen

•'H? Ä'if-yqs

f Thtel»

f 7* dtf na
f 7*dtf»l
f IdtfMW '

f Sfadtf*«
f SKdgt-n
F Tfa dtf 7*1

F ifadtfTt

F ffadtfHB
F Bfadtf 77

F MdtfTT
F 6dtf”
F «dOLTSI.
F nv»)
f Mdgl»l
F Htdtflf
F Tfadgi. ni
F lödtffl .

F
F 8dtf.ni
r idtf-nn
F rtx&m
e mdginu
f 7%m.bb i

f ndUTn *

f SKdglfl' -

F ItodtfSBI

F M.fltfWB .

F TfadtfU
F 94*«
F Wfadfltr
f 19* 8*11
F Wdtf n«
F Tfadtf«!
F 9*. dtf WB
F 6 dtf 78 0

F V/dtfSZ
F tdtfU
F lfadtf.12

F 9dtf82
F Wdtf«
F 7*dtffl2
F Tfadtf»
F rvdtfOH
F TfadtfBSm

F BfadgLBI
F 8 dtf RS

F ndgtU»
F SK dtf 83 IR

F I* dtf SS IV

F BfadtfBV
F Sfadtf«
F BfadtfMB
F 1 dtf 84

F «V. dgl &4

F flfadtfJMN
F n. dtf MV
F Kdgito
F 7 dtf M.

F 7 dtf IS

F TV. dtf SS

F SfaBPbUB&S
F #fcd*»SA .

F IdgLMU
F TfadtfSOSJ
F 8Vi dtf 80X9
F RV. dtf B0S.1D

F 9 dtf BIS 11

F ndtflis.11
F IQ dtf U SL13

F 9fa dtf 81 S.14

F ID dtf II S.15

T 10b dgUH S.16

F 11 dtf 81 9.1?

F ISA dtfKS.1*
F Hdtf.8ia.1f
F Prt dtf 81 £.20

F 10fa dtf 81JL21

F 10 dtf 81 &22
F VtfdtfSISil
F 9fa dtf 82 X24
F tfa dtf S2XZS
F FV dtf 82 8.M
f fdtfHUT
F BfadtfSSJX
F fbdtfUSJf
F f dtf 82 SJQ
F BfadtfDSZI
F Ifa dtf U BZ2
F B dgl 82 SS
F n dtf IKJ4
F Tfa dtfl2SJ5
F Tfa dtf 53 934
F JfadtffflSJT
F FdgL 8SSJ4
F Tfa dtf 83X39
F 7A dtf BS8.48
F Bdtf US41
F «dgl.SSS.42

F I dtf »9.45
F SV. dtf &3S44
F SdgLMSjQ
F TA dtf 84 5.44

F Tfa dtf 84 S47
F 7* dtf >4 S/W
F 7» dtf IW SW
F TA dtf M 9/0
F 7 dtf 84 SSI

F 6«dtfMSS2

u
«IK IWJFKj
WS HM
7» WMSum um - -

IM JU5
SfM-fUS
iau tau
:l»W5_ .

. \m m
W7 I9JK
7*7 fU
1QQ7 97/5
1*8 97/
MKAAC
IUI TMS
i« nje
4M ».1

4M WAO
«M 180,15

TM 10}

Mf IBM
V»m
um ioxu
min

. 4M11U-
wen,«
7*0 IBM
11« 1BC
runu
tm w
7*1 m:
9791 114.*

um m/s
i/n iim
sm U9j

'

sm m/s
4M HCTJS
5792. HUS
un «3,15
8792 UHUS
'9192 TOM
12792 99» -

1793 9S
STB 98

4/91 -
4793-181/

im 1U0JS
tm lau 1

wn in/
,un m/s.

12793 mfi
VW 101/
2794 101/
3794.1004
4M 181/
7/M 01/5
8794 .101/3

*

WH »7/5
1Z7M 94/5
1795 «/
2795 94/
4M tOOl
STK 100/SG

. 4*5. 1003,
8*5 1003
0785 100,9 .

1*4 H1/G
- 17M 101/5
1784 102/G
3*4 102/
4M HZ/
4M 10*

4M Itttf-

1786 104/
10784 UM/ .

10*4 IKftG
11714 TtS/G
11786 105

11786 194X3
12786 «3/
1707 IBM
5*7 183/5

4787 101/
4*7 109,1.

-

5787 11H/
7*7 104/

8787 1»
9*7 SB/.
10*7 101.7

-

11717 Wl -“
.

11*7 100/
12787 99/ - .

170 98/6
570 tt
5*8 98/
6*1 9»/
670 06
670 «iS
970 100/ -

12*8 1BI/5
12*8 101/3
SM 1008
470 0/
7789 10
9*9 99JB
U*9 9075
117» 97/3
12789 9075
2*9 94

-

F «dtf 191
'

F 6 dtf 181

f I dtf »11
F 9 dtf 81 •

T HA dtf r
F 1t* dtf«
F 8 dtf. 801

F
1 »dtf »

F dtf S2

F fl dtfO
F Tfa dtf»
F 86 dtf SS

F BK dtf84 .

F »«LH
F TH dtf SS

770 unj
2790 MAS
77» 101/0
SM Hü
Wl IW
1W1 112,4

2792 10/
sm in/
im tau

11792 1009
1793 0/

10793 101/

4794 192

HTM 94/
1795 9«

Bundespost

F äkfctewt«
F > dtf 721

F 10 dtf >1

F 1» dtf *1

F «dtf. 80

f 7* dtf «8

F »dtf»
F HAdtfOt
F 9* dtf 17

F »dtf»
F M dtf 82 • .

F»dgLE
F »dtf»
F 83. dtf 84

F 8 dtf 0

470 99/G
9*7 »1,15
3M 1BB/5G
<70 10/
37» 101/3

tm toub
127» «M/S
«191 llJ/S

2792 10/G
6797 104/
0792 10X15

27» 99/
9*3 18X7
VH H2/S
WW 100,45

Länder -- Städte

S MBd.-Mrtül
3 Hi dtf®
M 7Bay«ni46
M 6fa dtf 67

M 6dtf»
M 6 dtf 71

M W. dtf»
M »dtf w
M TA dtfD
M 8 dtf «4

8 BÄMMTO
0 8 dtf 72

0 7 dtf 77

8 »dtf 78

8 M dtf»
0 TABimmTI
Hr 8 dtf 72

M.TAdtfB
H SA HanbafaTO
H 6» dtf 77

H «dtf»
77 Wdtf»
H 7* dtf»
H MdtfM
F BHhm 71

F M dtf 78

Halb NwdM. 70
Hn TU dtf 72

Mi 8 dtf 71

Mn TA dtf »
MTAdtfe -

Hn 8 dtf 93

Hnldtf 84

Hn 74k dtfW
O TA MW»
D 7A dtf»
D BA (MISS
0 BA dtf 0
O 8A I0LB4
F 8Ud.-Pi.71
F M Saar 70

F 7 dtf 71

F 6 dtf 78

H 7ASdd.-H.72

H I dtf 84

» 7 ton 77

8 7A Sluiwofi 71

S »dtf ft

S 8 dtf»

HM/
92 KÄ25
U IMG
V -2hg

0 99/G
SB 95/bG
M «B0G
92 UK/G
0 9X7SWJ
N lUbG
IS HOB
S H03
0 HB
88 98/
» UB/5
17 HOlTSG
87 101&
0 97JS
0 10040
92 97/G
fl «G
n taG
92 97/5
94 01/
84 100/
M HA
0 W07G
0 U8b6
0 101.1G

0 99/SG
92 10QG
93 IDOSbG

. 94 M04bG
w w/a
n 98/
h »zs
S IDSj/bG

» IM
n un/
84 istos

e (oe/a
0 9?Z
» 9X1
0 *
«'S®/
0 1B0G
0 M0L5G
0 1E3/G
93 IflD/SbG

Bankscbuklverscfcr.

Bundesbahn

F 7 dtf 77

F 6 dtf 77
F «dtf »II
F 6*1 dtf 77

F 4ABa> Hnx PM
f6Adtf «5
F 7 dtf «2
F 7A flotolo Pf 104

F 9 dtf' P7 704

FWätfPlUB
F IdtfKSiSl
F IdgLBIB
F 9 dtf «Sie
M SABmwJtabaPftt
M4dtfH20
M6HdtfM2
M 7 dtf Pf 3

M 0dgUS14 - -

84 TA dtf 027
M 5 Bonalhpo PI JJ

M SA dtfM 11

M 6 dtf Pf 54

H 6 dtf HD PI 50

M 6A dtf PT U)

M 6dtf KS

1

M ILdtuMO. BIS
M 6 dtf BW
M 6 dtf BIT
M BA dtf HO 49

M 8A dtf KO 48

M TA BniMsz. PfKB
M fKdtfBTO
M 3 OoMLVnfhk. Pf 11

M 4 dtf W 4

M 6A dtf Pf 5

M4AdtfHn

FESTVERZINSLICHE WERTPAPIERE/BÖRSEN UND MÄRKTE

Marsch auf den Achtprozenter
Die anhaftend tiefo YervmlchenMgRtm die kOnftigB Zloveittwidduiigam deutsdiea
Reateeaaffct reflektierte sich durch weher« Abschläge, die In BnzeFfäHen deutüch
Ober ehre* halben Punkt binamgfago«.An denAbgaben waren emeutauchAusläB-
der beteiligt Die Renditen in K^ähngen BemicheShem stehJetztdeutüch der Marke
von acht Prozent. Pfaedbriefkurse wurden bei Angebot entsprechend zecOckgenoai-

mb. Dies hielt sich aHercfiegs In engeren Grenzen als bei den Öffentlichen Papieren.
DM-Ausländsanleihe* Daten sich weiterhin kaum absetzen.

M 7 dtf Pf 20 97/G
B 5 B*iLPkndb. Pf 7 101/bG
B 7 dtf PI 31 10
8 4dtf PfM 9B/SG
B 40 dtf Pf 37 99/G
B 8 dtf Pf 51 1086
Hn5BHom.Hfpe.H1 1186
Ha7dtf Pf» 90G

HoTAdtfHV 95/SG
Hi4dgL D29 USO
Hb 7 dtf 0 30 99/G
D 5 DLCeabed. Pf 44 120/6
D 5 dtf Pf 54 1146

D 6 dtf P1 10 8XSG
D 8A dtf Pf 123 91/G
D 4A dtf Pf 141 93G

D 7 dtf Pt 143 93ZSG
D 7 dtf KO 113 100G

H 5A0G4typobk.n71 115/6
H 5A dtf Pf 50 71/6
H 9 dtf ESI» 1D2G
F 8 PtGmJ*. Pf 714 lomo

H 5AD6-Mfpotak. KS 9 10/5G
H TdtfBSH IMG
F MDlGmASn 95L65T

F 6AdtfS7S 98/6
F M dtf 13» 1006

p 4DgraJComm.KOS&4 846
F 4 dtf KO 44 79G

F 7 dtf KOW 1806

F TA dtf K0 185 9XSG

F 9 dtf KD 129 WÜRG
Hn4DLHfp.Kom.H91 886

Hnldtf IS 101 »ZG
Hn 10 dtf KS 134 1006

Hn8AdtfKS140 UBG
b 5DLHfpJ^BH41 101/5

Br 4 dtf H 57 996

OSdgLHV 786

b 7 dtf PfIS 97.156

Br 5A DLHfpWff KS 74 B1G
r 4dtf K584 >9/6
b 6Adtf K57SP «SÄG
F 6 DL Pfeadbc. H 82 74/6

F 5» dtf Pt» 8X56
F 4 dtf Pf 142 82/6
B 9DLPUMbl40 fOXSG
Br 5A DtScbHbk. H 41 88/6
8r 4A dtf K 45

Br 6* dtf PI 40

Br 6A dtf Pf 74

B/ 6* dtf PI 74

Br 6A dtf Pf 77

Br 6 dtf Pf 42

Br BA dtf Pf 47

F SFft.HyDofak.H44

F SAdtf H5S
F 6 dtf H 79

F 4 dtf. Pf 130

F 4» dtf Hl»
H SKbg.lfafc.H2

H 6 dtf 14

H 6 dtf 47

F SHttaboPf 8

F 4 dtf H»
F 8 dtf H 75

F 4 dtf KOS
H 6 HypJJfcg- H 96

H 4A dtf H 80

H 8 dtf K0 175

H 9 dtf KO 259

F 5 Ifafc. Rhphdz H 4

F 5 dtf HU
F 7 dtf M 25

F 10 dtf H 40

F 4dtf KO 30

F 9A dtf KU
F 5AUA.SWH11
F 7 dtf P* 12

F 4A dtf KOS
F M dtf KO 81

S 8A UbK Bado. H 8

>165 99/G
>1» 97/6
4 74 99/5G
4M 9X45

4 77 99<4G

41 WJ7SG
447 101/56

>ofa*c. Pf 44 0/6
4» 74/6
79 7X16
U0 M/6
4U3 B1JSSG

A.H2 113G
92,756

81/
H8 110/6
m «ZG
73 1016
i5 1816
bg. H 94 846
4M 92/6
H75 100/5
1259 101/5

p<a!z Pf4 1176
12 48/56
25 946
140 1006
19 99/56
:u IMG
lax Pf 11 90/6
12 94ZSG
»4 102.40

SO 81 101.156

Bad*. H 8 101/6

D 507 BedMcrH C
D SAdtf K
D «dtf HT8
D 4 dtf Pf 28

D 414 dtf Pf 67

D 5A dtf ROM
D TA dtf KO 77

S 5M4ypMMKfcl>BV
5 SA dtf Ff IV
S 7dtf Pf TS
S 7 dtf H 128

S BdtfH 177

S 8 dtf KS77
S BA dtf QUO
0r 5SÜCr.OHHPH7
Bf SAdtf PI 24

Br 5 dtf HÄ
b SAdtf Pf 45

Br idgL Pf 55

Br 7 dtf H 61

bOdtf Pf TD

Br9dtfH4B
H 6 SdHffiftyp.PI 23

H 7A dtf PI 45

M «50dfaedmH4i
M W. dtf PI 57

M 4A dtf Pf 141

M 7 dtf RV
M 7A dtf Pf 104

M 7 dgl KS 49

M TA dtf K5 81

M 8 dtf KS 155

M SA dtf KS 132

M 9 dtf es 185

M 9A dtf K5171
14 5 Vneanfc NbgJ>S5
M 6 dtf Pf 95

M 7 dtf H 10
D 8WWUBH350
D 4fa dtf H 40
0 9K dtf H 1007

D 8 dtf. H IMS
D 2 dtf KO 554

D 6A dtf KE 420

D PA dtf K0 1387

D BA dtf. KS 1278

0 8 dtf 61512
D 9fa dgL tS 1520

O 4A dtf IS 479

D iWHflsnd.HU
D <» dtf H 19

D 7 dtf H»
D SA WMLHypZKS
D 9Adtf Pf 544

D 9A dtf KS 294

D 9A dtf ES $24

S 6 WUrHypaM 84

S 7dtf KS 58

S 6A WürJCoto H

I

Industrieanleifaen

Sonderinstitute

S 6 dtf H 28 926
S 4 dtf H49 896

S BK dtf KS 8 HflZK
H 6U*-S-Hqht Pf 89 83/6
H 7 dtf Pf 97 72J5G
H 6A dtf KS TB 986

HIDdtfBPS 10X754

H ITA dtf. B96 101/K
M CA MOndLHyppH 10 87b6
H 4A MordfaypWBK H 24 UBG
H 4A dtf Pf 42 99/G
HnTNord. LbkMt 94/36
Hr7V.dtf.H4 91/6
Hn8dtf HU) 10X16
Hn 9 dtf KD 53 IHUK
HnTAdtf S4 10X56
HnlOdtf S0 10X36
F 5 PfOLz. Hypo. H 48 U4G
F 4dtf Pf 51 0X46
F 6dtf Pf 95 BIG
F 7 dtf H 114 1086

D 6 DSLB H 28

D 6 dtf PI 47

D 7 dtf PI 43

D TA dtf H99
D BdtfH IM
D 8 dtf Pt 145

D 5A dtf ES 45

O 6 dtf RS 73

D 8 dtf BS 120

D 8A dtf RS 153

D 7 dtf RS «42
.

D PA dtf RS 172

D 9 dtf RS 184

D 10 dtf RS 193

D Ufa dtf RS 795

D 8HW7D
D TA dtf 79

D TW dgL 84

D fldtf 84

F lOKiedtBl
F BA KnlWkKLaofbAT
F TA dtf 83

F IV. dtf 83

F 7k. dtf 84 I

F 7Adtf.MII
F 6 (mwU&MZkRS15
F 6 dtf RS «6

F 4 dtf RS 19

F 6 dtf RS 21

F 6 dtf RS 24

F 7A dgl RS 77

F 6A dgl RS 40

F 7 dtf 94

F 7 dtf 99

F I dtf 101

F TA dtf 10
F 9A dtf 124

D 8 IA6IS 26
D 6A dtf 18 77

D SAdtf 78

D 7 dtf 79

-

XBadMMX7> n/G V7/G
aoMLiOin 10X1S IW/T
rfa Coni Gnrai 71 1CX3SG 1SX3G
5faKWfl »A5G 99/5C
Tfa dtf 71

4faHwp*<»
1D0&
3SSDT

1D0&
23S07

WHurädiri 1D0G 100

Twttmaan rnisT 100,151

TV» Kaufhol n W/bG 100/1

7* dtf 71 Iffi/SG H0.1G

7fa dtf 74 laxsuG lOQ/DG
Tfa KKtafcnarW. 71 100/ST raüsr
8 dtf 77 10XET 19X251

6NWKS1 »/G »/G
4dtfC ra 98G
iOteDoaJtrwtM m 77G

i Hütete. C n/s 97/5
6 dtf 65 ?X5T 96/T

XRWC»
«dtf»

YB&rZbg
9«

Tfa dtf 71 10/» 10X25G
T dtf 72 njsi W/SO
6 Rh.-M.-Ctm 62 «ZG 9X»
6fadtf» in 10X756
SSdränrogTI 1O0T 1DOT

Tfa Thynen 71

8 dtf n
10/50 10X250
in/r TDX5T

Tfa dtf n njo »/
avay/i 10,11 10.10

«dtf 77

7 VW 72

9X60 9X60
IDO 10X15

Optionsscheine

11 BASFOwtZm» ns 7X5
BASF» 6X7 4X5
Tfa BafirteL Rn. T9 7XS 77

lOfantfro 93 WZ
TB BHF Müh» 81 61.1

M-GboMsyrt» 1750 im
3b GwranPt * B BfaG
ComnarAfc. M 5X5 5X5
7 4U 4X1

5X5 5X5
BK Daguna» 1®/ 128/
4fa DLÄk. CouifxTT 1ZU in
SfaOLBkJW.» 11X5 1J1Z
4 OnmiBkMJß 45/ *u
4dtf »H 4X5 48

DmJw Bk. 84 SS 55/
Hemn84 410 «n
(OHoecMTS 395 390

6fc dtf >* 79/ 78/
8 HlMChl 83 - -

hob Fm(S4 SM/ 30
Tfa TopiSyiLRubbMflZ 2U0 21»
üfalucoB 2850 7900B

Kanal taMM sa ÄTTbG
JflmfljofJU w 39
IfcWobfaM 101/ 10X5
ftAtubäbl 84 fjmiC, 690

Mud 0 205 220

rcpporimw i» 970 965

FrangM
HwitiaWO
X875 Scfteifcig»
7« Sam» 83

49/
1270

4X5
17700

1«
791/

146

2»
TnnmAH 194/

dtf J84
«VuboSJ «LS

210

44

6faWebF.T3 TSTbG 7S3

Sfa BASF >4 91/ 89/
Bn*«84
5 Conti B4

79/
0

7X9
47.4

Stunpl 76 66 670

F 5A Konuf Point M m O 990
F SA dtf M O.O. 87

F Ifa Kooftiof 84 m. O. 94

F 3b Kaufhof 84 a O. 73T

F SA lindn blnO. 101

F SA dtf P 0. 71/
f JA MtmofiM 84 mO 104/5
F SA dtf 84 aO. 90
F JKMppenRoarffmCfflW
F Ih dtf 14 p O. 80
F 5fa BByttnWBttHOmOIMG
F W dtf 83Pa 94/1
F 4* dtf 84 . O. 9X23
F WdtfOxa >9/1
F SA TmnwfDlua/4 n O »JS
F SA dtf M p O 87/

F 4VM»0a.O. 1156
F 4 dtf 83 pO. 79/
F 4AW«0|/.73nODM 1446
F 8Kdtf.7SpO.DM 95/5T
F 8A BASF 74 OL 0. 161.1

f BA dtf 7« a O. 101/
F Sb Boy« 84 b. O. 10
F SA dtf 84 p 0- 72
F 5 Coml 84 m. 0. 129/
F 5 dtf 84 p O, 81/
M 3HSsnpf »na 1S2G
M Sb dtf TSa O.

Waimingsanleihen

H 6fa tbpmtaegefl 72 97.756 9J/S6

Wandelanieihen

Wandeianleihen

F 4U.MC9DG9
F 5 taies tap . 83
F 335 AI Uppoa 7B
F 3to AsinOft. TS
F 4% Canon ke 77

i
F 3V5 ta C«i«. 76
F 5AD»ln SO
F 3 Oktal M. B4

i F 4M Fu£u Um. 78
F 5¥r Hoogwens®

i f tajröya Co 78

.
F 395 Jutco Co. 78
t 4 NMUSfOIB Tn. 84

102.5 102/G
133 1336G
I51.2SG 15IJSG
5456 5456

133/ 13356
13.5

B00& B10G
BSC 88C
150 1500

106.250 10706
111.3 I09.75G

F G KomjtSD 76

F 6 Komwofui Pno Bi

F 6% dtf 82
F 3ft Koralum 78
F 7» Krall ine. 70

F 3Ä ManriaiF»

F 5¥i M>nofla n
F 4M 79
F S.75 Kcsfa H 81

F S dgl. Bl
F BMctüCoUdU
F 3« Mppot Sh. 78
F 314 Mssan Unf. 7B
F 4 ftetkA 5MfH 78

F 7/7 Mn Boa* 84
F 3a CKyrapus 7B
F 3*» DraroraTU 75
F 4% Dneffl Rn 79

F 315 Rcot Cortp Jt 21 ST 2i7T

F Bv. Rahm Ire 72 Il9/T 119.5T

F 3»i Sandefl Cötp. TB I40G 1»
F SV* SMrSU 76 140C I4X
F 3A Sonfey 78 ?1SG 31 DC

F 8 Tayn Yuftn 82 iTOC i?3

F 5 Trara im 66 98 96

F 3Vi Tok Bec TB SSOG 550G
F 4 Tgtoo Und 79 104/ 106T

F 3Vr Tno Ibm 7B 159X 163.75
F GM Uny Ltd 79

4mmMgn • Tisn ascn» H * PHKnfc. KO -

>»*ntwiaMgra*n. KS - norwunMmtyiw itf*

S = kniue nuiu iWdvmtMOM RS - OmxigfafcPT'
joigougm s c StJraörtncmwBftjsi ik«x nmc Ge-

idM B flrtn b - Bmn.D - tfesdtaf. F Fra*Mbfl.

H . HHkq Hn c hHMf. H - kkaocn.S p Sfcd(M
! faw PKSorvn = faBttaasav Ftntrtefn

Ausländische Aktien in DM

H • BaMndorf 82 228 225/
H 4 DauUflM Bk.S4 13X95 137/
H 6faKM» 14? 148
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Warenpreise - Termine
Gold, Silber und Kupfer winden am Donnerstag

an der New Yorker Comex niedriger als am Vortag
bewertet Demgegenüber konnten die Kaffee-Ter-

minnotierungen in allen Sichten ebenso wie Kakao
zulegen.
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328/0-329,00

336.00-

336,50

1297/-1298.5
1309.5-1310/

1302.0-
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WISCONSIN
die logische Standortwahl

für Ihre USA-Betriebsstätte

Suchen Sie einen US- Standort iür Ihr Unternehmen mit qualifizierten

FachKrafien. hohem Lebensstandard, geringen Lebenshaltung^- und

EnergiekostBn. günstigen investitionshilfen. niedrigen Steuern, differen-

ziertem Bildungswesen im Verkehrsknotenpunkt des wichtigsten US-
. Marktes - denn gibt es nur eine Wehl -

WISCONSIN
- die Perle an den groBen Seen

Nähere Informationen erteilt: Dieter Breioehr, Direktor, Stete of Wisconsin.

Hamburger Allee 2-10. 8000 FranMurtfM. 90, Telefon 0 69 '• 77 20 29, Telex

412 609

SCHARPF-ALARM

Wer Kapitalanlagen
in den USA besitzt . .

.

. . . soifte *ICMA kennen.
• ICMA - Das Internationale Cash Management + Account von Merrill

Lynch

Wenn Sie z. B. US-S-Wertpapiere haben, sollten Sie auf das ICMA-Konzept

nicht verzichten.

• Sofortige Verfügbarkeit Ihres angelegten Kapitals'

Durch US-S-Scheck und eine Sonder-VISA-Karte können Sie sofort und
weltweit über Ihr Kapital und Ihre Kreditlinie verfügen

• Tigfiche Guthabemrereinsung

• Ein Wertpapierkonto mit BetoihungamSgliehkelt

• Versicherung

US-S 10 Mio. Deckungssumme pro Kunde/Wertpapierkonto

• Service

Auch nach Feierabend - täglich bis 22.00 Uhr

• Kosten
Nur Kontoführungsgebühr von S 50 p. a.

* Minimum-Einlage ab S 25.000• Professionelle Beratung

Merrill Lynch

Ein führendes Investmenthaus auf dem Finanz- und Kapnarmarkt USA

Wenden Sie sich für weitere Informationen an das näcfistgetegene Büro

des deutschen Repräsentanten Merrlii Lynch AG.

4000 Düsseidort - Kart-Amoid-FHat* 2 - Telefon 02 1 1 4 sa io

6000 Frankfurt/Main - UlmenstraBe 30 - Telefon 0 69 > 7 15 30

2000 Hamburg i Pautsiraße 3 • Telefon 0 40 32 14 91

8000 München 2 Promenadeplatz 12 - Telefon 0 B9 ' 23 03 60
7000 Stuttgart 1 - Kronprln2enstraße 14 • Telefon 07 1 1 2 22 00

CONVERTFUND INTERNATIONAL S. A.
Socidtö Anonyme d’lnvestissement

Gesellschaftssitz: Luxemburg; 37, rue Nötre-Dame
Handelsregister: Luxemburg N° B 8.129
Einberufung zu Generalversammlungen

Die Aktionäre sind hiermit zur diesjährigen Ordentlichen Generalversammlung, gefolgt
von einer AuBerordentlichen Generalversammlung, die am 18. März 1965 um 1 5.00 Ulu
taw. um 16/0 Uhr m den Ft&umen der Kreditbank S. A_ Luxembourgeoisa.
43. boulevard Royal, Luxemburg, stattfinden weiden, eingeladen.

Ordentliche Generalversammlung
Tagesordnung

1. Beuchte des Verwaltungsrates und des Kommissars.

2. Billigung der Bdanz und Gewinn- und Ver<u9bechnung per 31. Dezember 1984.

3 Beschlußfassung bezüglich der Gewinnverteilung.

4. Entlastung an Verwaitungsrat und Kommissar für dn Ausübung ihrer Mandate Iür

das am 31. Desamber 1864 abgeschlossene Geschäftsjahr.

4. Annahme und Wahl zur Ernennung von Verwaltungsratamuglwdem und des
Kommissars.

6. Verschiedenes

Außerordentliche Generalversammlung
Tagesordnung

1. Satzungsänderung des Fonds zwecks Anpassung an dn aögeandene Gesetz-
gebung.
a) Ermächtigung des Fonds, nach Auflösung von Convertfund Repurchases S. A.

seine eigenen Aktien zurückzukeufen

b) Abänderung der Aniktfnumertgnjng. beginnend mrl Artikel 5. aufgrund dar
Streichung des Artikels 4 mit Bezug auf Convertfund Repurchases S. A.

c) Ermächtigung das VenmHungsnites, wahrend eines Zeitraums von fünf Jahren
das gegenwärtige emgezahKe Kapital zu erhöhen durch Ausgabe von neuen
Aktien bis zu dem Beträge des genehmigten Kapitals

d) Ermächtigung des Verwallungsraies. lntenmsdrvrdenden tu zahlen, mit Einver-

ständnis des Kommissare, unter den Bedingungen der Gesetzesbestimmungen.

2. Baiigung der abgeanderten Satzung.

Ein an den Versammlungen tmlnahme- und slimmberechtiger Aktieninhaber hat die
Möglichton. sich durch einen BewoOmächligten. der nicht Aktieninhaber sein muß.
vertreten zu lassen.

Um den Versammlungen beizuwohnen, müssen Eigentümer von Inhaberaktien ihre
AMienzernntete fünf volle Arbeitstage vor der Versammlung am Sitz des Fonds oder
bei einer Bank hinterlegt haben.

Ein Quorum rat für dw Beschlußfassung der Ordentlichen Genorehrereammlung nicht

erforderlich, und die Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden oder
vertretenen Aktien gefaBl

Um über de Tagesordnung der Außerordentlichen Generalversammlung gültig zu
beschließen. muB mindestens die Haine der au&siehanden Aktien vertreten sein, und
Beschlüsse müssen mit Zwei-DrmeVMehrtied der anwesenden oder vertretenen Aktien

gefaßt werden.

OerVemaftiBigsrat

Wertpapier
Zeitschrift für Kapitalanlage

Siemens im Qnantenspnmg

Hoesch beachten!

Lafthansa-Steigflng/Porsche-Rakete

US-fInglinien np, np and away

In USA aufGewinnqualität achten

Gutes der „politique riguenr"

Gehobenes Renommee Spanischer Aktien

Mexiko-Petrobonos and Finn-Mark

Verpackungsmärkte und deren Aktien

JPropheten-Steuer“ a la Heinr.Heine

5
Einzelpreis DM 5^0
Jahresabonnement DM 80,00

Erscheinungsweise 2x monatlich
Ein Probeheft erhallen Sie von uns, wenn Sie diese

Anzeige einsenden an DAS WERTPAPIER Verlags-

ges. mbH, Postfach 140360. 4000 Düsseldorf 14

Bitte ausschneidenl



Äszesge

aus der Industrie
Die Gartensaison beginnt

Margret Scheibe! stellt vor • Kettwig (020S4) 101-580 Hamburg (040) 551 2097-98

ANS-4-&OE$PAKTANIAGE-
des AJarnnsysfiem
Das drahtlose Überwachungsgerät.
Elektronische Registrierung eines physi-
kalischen Effektes, welcher auft ritt beim
Offnen und Schließen von Türen, Fen-
stern oder dergleichen. Trotz einge-
schalteter Anlage bleibt Ihr Haus voll-

begehbar durch Mensch und Tier. Fern-
seher. Radio- und Phonogeräte können
voll betrieben werden. SOFORTALARM:
Noch Aufstellen des Gerätes ist Ihr

Haus in 3 Minuten abgesichert.

«KA GMBH ELE3TCONIK &
ENDU5TS9EBEDA37
Postfach 25 02 11, 4539 Esten

Ehr Garten,
das persönliche Kleinod
führt einen harten Überlebenskampf
gegen die Umweltverschmutzung. Gifti-

ge Schwerme tolle belasten Boden und
Ernte. Regenerierung ist teilweise nicht

möglich (z. B. Cadmium}. ADLUS bietet

Ihnen eine Problemlösung ohne Mehr-
kosten: umweltfreundliche Gartengerä-
te. frei vos Blei und CdcioD.
Info- Material u. Bezugsquellennach-
weis:

ADLUS, PF 20 54, 7918 Htextisiea/Sclrwo-
ben

mM:
<. —.t

- i-*Z

ANTIKES AUS SANDSTEIN
Suchen Sio etwas Besonderes för Ihren
Garten und wissen nicht wobar? Alte
Ringbrunnen und eckige Dorfbrunnen
ob dem 17. 3h., eine Riesenauswahl an
Troger, in allen Größen, eine Sammlung
von Mühlsteinen - auch aus Granit, Ba-
salt oder Marmor-, Original-Torbögen
und -Einfahrten mit Ziergittem. alte
GasJatemen und Herdfeuer-Stellen
ebenso wie 300 3. alte Sand stein platten
und Terrakottobodenbelöge und zur
Renovierung von alten Gebäuden
sämtliche Original-Bausubstanzen An-
den Sie bei

llngens GmbH, Balkumor Sb. 33,
4550 Brausche 4, TaL: 0 54 £4 / 17 19

Schön wie am ersten Tag
bleiben diese
CAPRi-Sessei aus schlagfe-
stem Kunststoff:

'-V V-'V '

Hitze. Kälte, Hagel oder Nässe - sie

trotzen jeder Witterungl In ihnen kön-
nen Sie sich wohl fühlen und entspan-
nen Begeistern auch Sie sich an dem
modernen, körpergerechten Design.
Übrigens Lcgerprobleme gibt es nicht:

eng zusammenklappbar, sind sie auf
kleinstem Raum zu verstauen Freuen
Sie sich schon darauf. Sonne zu tonken.
Ob im Garten oder auf dem Balkan wird
die warme Jahreszeit angenehm und
bequem mii KETTLER-Sommermöbeln.
CAPRI-SESSEL: TUV- ge prüfte Sicherheit
mif der 3-Johre-Garantie. Ein Produkt
aus dem Hause
HEINZ KETTLER, Metallwarenfabrik
GmbH & Co., 4765 Ense-Parsit
(Erhältlich im Fachhandel und in Kauf-
häusern}

Benz Gerten-Häcksler
Die einzigem mit dom Kegetttopf-
schneldworic (DOPc}, daher koakor-
ranzles. Sölbstaimug durch Kegelkopf-
schneidwerk. Jetzt keine freiliegenden

Messer mehr, daher keine Brocbgetahr.
Keine separate Asteinführung mehr.
Astholz, auch stark verzweigt, koitn bis

zu 80 na Stärke, je nach Gerätotyp,
durch des Kegelkopfschneldwarit mo*
htries zerkleinert werden, ebenso wel-
ches Hticksolgat Als ObutmOhle be-
stens geeignet. 2 JAHRE GARANTIE.

HoktroracrccWnenbau GmbH
BurgbäSdowog 1, £920 Sinsheim
To', 3 72 51/20 75 od. 42 74

Hohiadustrie Erbach, Rapp GmbH &
Co, 7904 Erbach. Die Nobetmarke unter
deu Gartemntlbelheratellam.

.i :.--v .**>*'*•:

Das ist die zeitgemäfte
Lösung für das Wohnen auf
Terrasse und Balkon:

Mit einem Griff zusammenklappbar.
Auch ohne Kissen überzeugender Sitz-

komfort. Die schnell aufgelegte Polster-

matte sorgt für wohlige Wärme. Farbige
Tischplatten und Naturholz verändern
die Möbel bis hin zurWintergarten- und
Appa rtementeinrichtung.

LOGA Möbel GmbH, Alte ScUoBstr. 22
8421 Unterxlema», Tel. 0 95 45 7 8 44

ALUDUR - Hobby-
Gewächshaus Typ ARKADE
Hiermit beginnt eine neue Generation
von Gewächshäusern, die elegantes
Design, Funktionalität und Sicherheit

auch in den Garten bringt.

Wilterungsbeständiges Aluminium
Isolierende Hohlkammerplatten
Harmonisch elegante Rundbogenform
Spalt- u. Graßentlüftung durch Schiebe-
dach
Rolladeneingang mit ZuhiftschKtzen

Geschmacks- und Gebrauchsmuster-
schutz
SpitzcNitechnik in Spitzenqualität
Vertrieb über den Fachhandel.
Prospekte und Handlemachweis über
AUJMINIUM-WBBKE WUTÖSCNINGEN
GmbH
7894 Wutötcbiagea / Baden

Wasser suchen mit der
Wünschelrute
- kein Ammenmärchen: Der Bedarf an
sauberem Trinkwasser Ist in der heuti-
gen Zeit größer denn je. Nun stellt sieh
bei vielen die Frage: Habe ich auf bhm-bei vielen die Frage: Habe kh auf mei-
nem Grund und Beden Wasser? Hier
hilft Ihnen die Emepetalw Tiefbohr
GmbH, ein Spezial-Boh(unternehmen
für die Anlage von Brunnenbohrungen
mit Wassergarontio. Sie zahlen nur den
normalen Preis bei Erfolg. Trockenheit-
nmgen kosten Sie keinen Pfennig. Jah-
relange Praxis bei bisher 100%igen Er-

folg im In- und Ass(and sprechen für

sich. Neue Verfahren und Anwendungsich. Neue Verfahren und Anwendung
moderner Technologie machen es mög-
lich. Bn Angebot, das Ihnen so schnell
keiner macht! Weitere Informationen

und Referenzen durch

EnnepetalerTlelbobr GmbH,
HHerweg 13, 5828 Eanesetaf.
Rufen Sie doch gleich einmal an:
TeL 0 23 53 7 47 44

Für alle, die es eilig haben,
gibt es nun den AEG-Heifl-
wasserfoereifer „Schnelle
Tasse"

Sucht man
Gartenmöbel für den geho-
benen Lebensstil,
wird man unweigerlich auf die Marke
ERBACH stoßen. Strahlend wie die Son-
ne selbst: Die Gruppe „Sylt“ Im „Baha-
mT-Doasia. Die Auflagen sind 100%
Polyacryl, also äußerst pflegeleicht.
Massivholzmöbel aus weiß lackierter

Buche: bequeme Klappsessel, höhen-
verstellbarer Hocker, 3- Bein -Säulen-
tisch mit runder Platte - das Ist „Liebe
auf den ersten Blick".

r.TT.'.TÄVKniöc

Mit Ihm lassen sich im Handumdrehen
heiße Zwischenmahlzeiten und Geträn-
ke zubereiten. Das Gerät ermöglicht

AEG Hausgeräte AG,
6S00 Nürnberg 80
Muggmfaofbr Str. 135

Neu von.CONRAD-Plastics:
VARIO - Der Spalierbau-
satz mit den vielen
Gestaltungsmöglichkeiten
zur Wandbegrünung

Flamenco
Der zusammenklappbare Vollkunst-
stoffStuhl aus dem Haus Kurz. Ein form-
schöner Gartenstuhl aus schlagzähem,
durchgefärbtem Polypropylen, absolut
wetterfest in Braun oder Weiß (kein

Nachlackieren erforderlich). Alle Ver-
bindungsteile aus nichtrostendem VA-
Stahl. Verietzungssichere Armlehne.
Rückenlehne mehrfach verstellbar.

Platzsparend zusammenklappbar. 21
bezaubernde Wende polsterauflagen
aus Baumwolle stehen zur Auswahl. Da-
zu passend: 2er- und 3er-Schaukeln, Lie-

gebetten, Sonnenschirme und Tische.

Firma Kurz GmbH, 7120 Biotiglmim-Bls-
sfngea, Postfock 188
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Leichte SoJbstmontnge durch Doppel-
klemmen. Die Robrscheflea der Befesti-
gungselemente enaögSdma bei späte-
rem Putz oder Anstrich des Hauses nB-rem Putz oder Anstrich des Hauses n&-
beiose Abnahme und Wiedorbefestl-
gaag elnschl. der Kletterpflanze. Her-
gestellt Ist VARIO aus rnnrorrottbarea,
weißen Hart-PVC-Rohres, fnkl. allem er-

forderlichen Zubehör (erhältlich im
Fach- und Versandhandel). VARIO wird
dem Anspruch jedes Hobby-Gärtners
gerecht!

CONRAD PLASTICS. Im Heldehen 8.

5419 BreHenaa, TeL 0 24 23 / 30 45

Doppelt so leichtes Starten,
doppelt so schnelles
Anspringen:
Der neue Antriebsmäher
52-140 Hm. A. von SABO mit
einer Schnittbreite von 52
cm.

Die besondere Startfreudigkeit wird
durch den neeen Sachs-Motor SB 140
mit DehtraalkzBadneg garandart. Wei-
tere Vorteile: Variable Geschwbdlg-
kah des Fafarantrietws von2J -4,1 km/h,
«goaomkch gefbrader Holm. Motor-
bedleaang u. Gescbwbdlglrolbei»-
stellurtg Ober modernes Scfcohpolt. Bei
Loskissen des Skherhaits-SdiaHbebeln
schaltet sich der Fahrantrieb sofort au-
tomatisch aus. Neves, patentiertes Va-
rlo-ffiatnnaunrorf-Systeai zum Mähen
mH oder ohne Grasaufnahme. MH SA~
BO-ScheeeschHd auch als Sdmeerdo-
mer alnsetzbar. (Erhältlich im Fachhan-
deL)
SABO Maschinenfabrik
GmbH & Co. KG
5270 Gummersboch 31

CASCARA-Pflanzenschaien
ln exklusiver Ausführung aus massivem
exotischem Hartholz. Die formschönen
und witterungsbeständigen Pflanzscha-
len sind mit einem speziellen Wasser-
haltungssystem ausgestanet, das eine
dauerhafte Begrünung bei minimalem
Pflegeaufwand im Innen- und Außenbe-
reich ermöglicht. Fordern Sie bitte unse-
re ausführlichen Unterlagen an.

«vrofoim w
Garten- u. PevfcauutaUung
iBdvstrlestr. 3, 7101 Bad Wimpfen
TaL 0 70 43 / 78 31

Weltneubeit
Feuchte Wönde,
nasse Keller
Auch Se haben jetzt endlich die Mög-
lichkeit, Feuchtigkeitsschäden selbstzü
beheben. Die lOOOfach bewährten An-
wendungsverfahren der MÖHrSOL-Pto-
***• heffen ^verlässig gegen feuchte
Wände und nasse Keller. Übrigens: Wir
führen bundesweit auch Sanierungen
durch. Bis zu 15jährige Garantie.
Fordern Sie unseren Prospekt an.

MEM-CHBMIE, Am Emdeidi 11
2950 leer, TeL 04 91 7 4 44 44 v. 4 29 37

Wirkt 3faefa

bei nur einem Arbeitsgang
das neue GABI-Ami-Moos-U-Kombi
1. Moosvertilgung, 2. Unkrautbekämp-
fung und 3. Rasendügung. Es sollte

sachgemäß von Frühjahr bis Herbst bei
über 5 °C Wärme als Streu- oder Gieß-
mittel angewendet werden. Für Mensch
und Tier (auch für Bienen) ist es un-
schädlich. Amtlich zugelassen durch die
Biologische Bundesanstalt Im Garten-
fachhandel erhäh&di für 25, 100 und 250
m*.
GABI-BIOCHEMIE
4902 Bad Salzuflen 1

Gartenteiche
erfreuen sich immer größerer Beliebt-
heit Enfacher Enbau der Teichfolien
ennögDcben es jedem, in kürzester Zeit

zu einem eigenen Gartenteich mit indi-

vidueller Gestaltung zu kommen. Die
Spezialfolle. auch Welch-PVC, gibt es in

Standardgrößen oder als Rollenware.
Fordern Sie die kompletten Unterlagen
über Teiche, Folien, Pumpen, Düsen
usw. an.

Garten- und Freizeit-Markt

Rehstrafla 55-55, 5800 Hagoa 1

TaL OS 51 755 0097

l
GEIZHALS-Gartenspritzen
für Hobby- und Profigärtner:
GEIZHALS macht für Sie preiswerte, si-

chere (TÜV-GS-geprüfte) und funktions-

S
erachte Sprühgeräte für Garten,
aushalt, Reinigung. Gibt* im Fachhan-

del. Wo diese Facnhändfer sind, sogt
Ihnen. TeL 0 77 20/4 20 51.

Woldesaar Wagaar KG, PF 37 45,
7730 VS-Schwennlngen.

Reinigen wie ein Profi -
mit 80 bar Hochdrucfc-
reiniger Modell D 80

— -- \ I

r?rV- ; -

Sie reinigen mit dem D 80 schnell und
gründlich: Terrassen, Fassaden, Klinker,

Zement- und Fliesenböden, Garlenge-
räte, Fahrzeug (auch Motor und Unter-

boden), Schwimmbod einfach al>

lesl Mit SO bar beseitigt sein schmutz-

brechender Hochdruckstrahl mühelos
selbst hartnäckigen Sdimutz. Der D 80
wird damit zum unentbehrlichen Helferl

Seine wartungsfreie Zwei-Kolben-Kera-
mikplungerpumpe sorgt für lange Le-
bensdauer und das zu einem Preis

von 950,- DM inkL MwSt., kompl. mit
Zubehör. Fordern Sie unverbindlich Pro-
spektmaterial anl

H.J. Barthel

HodbdnKkreiniger, Luftbeizgeräts,

Naß- aed Trodwasaager
Dohferrtraße 88
4050 Möndteeglodbodi 2
TeL 0 21 44 7 18 52 38

Weltneuheit Beseitigt trockene HejzungslnA

Zigarettenquaim, Staub, Bakterien, Auteaggasi

exakte Dosierung des Wassers, ist ein-

fach zu handhaben und arbeitet über-
aus wirtschaftlich. Anwendungsbel-
spiele sind InsJant-Schnellmahlzeiten,

wie Suppen und Eintopf, aber auch Ge-
tränke, wie Instantkaffee, Tee aus Gra-
nulaten oder Beuteln, Boullion, Grog
usw. Als Benutzer kommen alle Perso-

nen in Frage, die wenig Zeit haben bzw.
die gern zwischendurch und ohne gro-
ßen Aufwand eine Kleinigkeit zu sich

nehmen möchten. Typische Einsatzge-
biete sind neben privaten Haushalten
insbesondere Büros, Praxen, Werkstät-
ten u. ä. Das Gerät hat einen Edelstahl-

Wasserbehälter mit einem Fassungsver-
mögen von etwa 0,4 i (gut 2 Tassen).
(Markierungen erleichtern die Dosie-
rung). Eine Tasse Wasser wird in wenl-

S
er als einer Minute zum Sieden ge-
rächt. Auf der Kochplatte würde man

dazu mehr als das Doppelte an Energie
benötigen. Das Gerät schaltet automa-
tisch ab. Das heiße Wasser läuft nach
Druck auf die Entnahmetaste direkt in

das untergestellte Gefäß. Aufgrund Ih-

rer kompakten Bauweise braucht die
„Schnelle Tasse" nur sehr wenig Platz.

SSe ist In den Farben Weiß-Grau und -
für den ausgefallenen Geschmack - in

Schwarz LBlack-Linie") lieferbar.

Die Revolution

in der Luftreinigung und üifflKfeuclituis

Der Mwutige Ventax-Luftwötcber
Ist da* ante lind einzige Gerät,
das mit reinem Wasser und oatOrfi-
ebm Substanzen die Aloiuhrf*

gleichzeitig wäscht and befeuch-
tet.
Wohlbefinden, Konzentrationsfähigkeit
und Leistungskraft werden durch reine.,

saubere Atemlufi nachweislich wesent-
lich verbessert. Deshalb ist es wichtig,

daß der Luftwöscher bann, was Loftbe-
feodite« lL StHtsag Warentest (lest

9780) nicht kämen: Er befeuchtet unge-
sunde, trockene Heizungsluft, und er
reinigt schlechte, verbrauchte Atemluft
von Zigarettenquaim, Staub, Bakterien,
Gerüchen, Pollen, Industrie- und Auto-
abgasen. Wartungsfrei. Auf unhygieni-
sche Hltermaiten wird verzichtet.

1

Unser Kapitol sind Bbar 10000 xrttMma» Kunden, tffr

Lnftwflsdiev weitetempfelilea. Folgende Zitata Howmdbwmna,

die die Firma Veetax-Gerdteboo lairleiid ernalt:
. . •

„Ich bin starker Raucher. Meine Erwar- %***«'t% wftro1*a ^^*9 «*-

hingen bezüglich
sdtSrs sind ^oll erfüllt worden. Seit

mehr als zwei Jahren arbeitet er tadef- Außerdem möchte ich mnen mRttferv

.

los und hält meinen ca. 35 m1 großen ich schon nach 7 Tagen von der

Wohnroum frei von Zigarettenquaim, Leitung äes Gerätes so begehrter! Wn,
Gerüchen, Staub und trockner Hei- doß ich »« nicht mehr missen machte. Ein

zungsiuft Ferner schützt er nach meiner arog64 Kompliment, ebenso für die

Erfahrung durch den Zusatz von Kräu- J^ne Form des LW 30, sowie für die

terkonzentrat auch vor Erkältungskran- w] rujJch aeringe GeräusdientwkWürq
m . . 'MÜ^anar Unta&

ich Utt sehr unter trockener Nasen-
Dr. Jur. U-G. Schneider. 4630 Bochum t KhMmhaut und hatte ständig gerötete

Augen, bedingt durch
.

dtwn kleinenAugen, bedingt ^weinen

„Um IhrGerät nicht in der eisten Eupho- Raum, in dem Zlgaiwlienraucn und !»«•

rie ZU loben. Reß Ich noch eirüge Wo- kene Luft durch Spefchertieteung t»e

ARD-Ratgeber Technik Ober de«
Vstrtrot-Ulftwflscher an 4L 5. 1984:
„Der Luftwäscher kommt vöIRg ohne
Filtermanen aus. Statt dessen wird die
angesaugte Luft in eine rotierende la-

meflenwarze geführt Bn sog. Bio-Ab-
sorber erhöht noch die Wirkung, Indem
er Keime im Wasser gleich abtötet
Das Gerät arbeitet extrem leise.“ Es
wird ausschließlich reines Wasser ver-

dunstet Selbst allerfeinste Partikel von
1/1000 Müümeler hält das Wasser fest.

dien verstreichen -um somit die Luftverhältnisse vor ctUem an langen

zeit zu verlängern - bevor ich Ihnen Femsehabenden hftirt B**®*** <*nge-

mlttorieti kann, daß dca Gerät Ventax- nahm waren. Meine Beschwerden no-

Luftwäscher zu meiner größten Zufrie- ban sich schon noch. 2 Togen vöWg
denheit arbeitet Allen staubwnpflndfl- gebessert."
eben Menschen kann man Ihr Gerät mit

bestem Gewissen empfehlen."
5. Max-Richter. 4200 Oberhauten 1

Walter Fermer. 4900 Herford

„Seit dein 22. 11. 1982 *»«**»
Luftwöscher LW 30, d. h. Jetet beinahe

Querst möchte Ich Ihnen mirtellen, daß nfeht^r'ui'fnvascSrfwJt
iC Kundendienst aufarund meiner Tel. währt, LlSffIhr Kundendienst aufgrund meiner Tel. ^
Anfrage Ende März in nairiem FaU über-

Pro Mlwte werden 5000 Liter
Atemlaft gereinigt
Das bedeutet, daß in ca. 20 Minuten ein
25 rri

1 großer Raum frei ist von Zigaret-
tenqualm. Staub und Gerüchen.

trieben hat. Ich setze
meinem EnfamiBenhaus

d« LW 40 ln tet die Urft

ein. Er steht Im Nachts habe Ich mit einersenrlheften

Zigarettenrauch usw. sind ohne Duft- .rJ^JuCrft s^hr sehr selten zu
sioftzusatz verschwunden. Und noch et- Vröutmton-
was: Meine Ehefrau, die etwas skep- b*2^2?!®S'KSÄfS
tisch war, stellte nach drei Togenifest ^£SiSb£

Ideale Aswendung In RSonon bis
75 m>.
Der Ventax-Luftwöscher hat sich be-
stem bewährt in Besprechungszim-
tnem, Wohn-, Schlaf- und Kinderzim-
mem, in Büros, Arztpraxen, Wartezim-
mern, in Computenäumen, In Friseuriö-

den, Musikgeschäften und Antiquitä-
tenläden, in Blumengeschäften, in La-

ban, bei der Haustierhaltung.

Ilsen war, steine nacn arei tagen m, —T hertnm bn.
daß kaum noch Staub auf den Möbeln "»*%[
zu entdecken war. Audi der Papagei
fühlt sich augenscheinlich wohler. Amts
in allem, es Ist jetzt sauber» Luft vorhan-
den. Von Besuchern, die Nichtraucher

sind, war die erste Frage J4a, habt Ihr

endlich mit dem Rauchen aufgehört?“

Herbert Möller, 6000 Frankfurt

währt. Ich möchte mkh Wjsrmtt für diese

Erfindung herzlich bedanken.
Dr. K. H. Schramm. 1000 BerBn 48

• Die technisch ebmandfrefe Lafamng durch

<Se Landeigewerbeanstah In hHlmberg.

• Die Wirksamkeit der SdiwefeldloxklbeseW-

öung durch Prof. Dt ScMpfcStervom medtdnl-

_ . . . Khan Institut für Unrw«lihyflf«M an der IM-
„Seit das von Ihnen bezogene Gerät ln vwrgjtg, DOtiaklorf.

Bel Bedarf kann KrBoterluft er-

xeogt werden, indem dem Wasser
ein Krfieterkonzentrat zugegeben
wircL
So kamt z. B. bei Erkältungsgefahr auto-
matisch und problemlos Kräuteriuft in-

haliert werden. Wichtig als Schutzmaß-
nahme in Büros und Besprechungszim-
mem.

dem Zimmer meines Sohnes ai
wurde, konnten wir feststeüen,

Atembeschwerden. die bei ihr

aufgestellt «Dto Abt&ung von Bakterian und Pllzan durch
en, daß die Dr. Haag, den Hygtenebaaufttogtan das UrS-

ihm beson- verntauUbianiinsTDblngen.

Ventax-Gerötebou ist von der Lei-

stung des Luftwäschen so seht
überzeugt, wir räumen 14 Tage
Rückgaberecht ein, daß wir das
Gerdt auf Wunsch vom Paket-
dienst wieder bei Ihnen za Hause
abholea.
Sie gehen also kein Risiko ein. Nutzen
Sie den vorteilhaften Bezug direkt vom
Hersteller: LW 30 für Räume bis 50 m2 =

685,- DM, LW 40 für Räume bis 80 nF
sowie LW 20 bis 50 m2 mH Zusatzschal-

für Schlafräume *= jeweils 785,-DM
jeweils 14% MwSt.). Die Stromko-

sten betragen pro Tag ca. 10 Plennig.

Prospekt und Bestellung bet:

Ventax-Gerätebau, Postfach 6Ö 41,

7987 Weingarten
Tel. 07 51 / 4 50 11. Telex 7 32 778. HaadUdie Maße: 54 x 27 x S

Die Schutzfoimei für

gesunde Zellen

Anzeige—

Mangelernährung
im Oberflufi
Ausgeprägter Vitaminmangel

wird in unserer Wohlstandsgesell-
schaft selten erkannt. Jedoch wei-
sen _ Ernährungswissenschaftler
und Ärzte in zunehmendem Maße
auf eine latente Vitaminunterver-
sorgung breiter Bevölkerungs-
schichten hin.

Es heißt zurecht: „Der Mensch ist,

was erißtl" Sogenannte veredelte
Nahrungsmittel stehen dem Ver-
braucher in Hülle und Fülle zur Ver-
fügung. Weißbrot, Brötchen, Fein-

aebäck, hocherhitzte Milch, Koch-
fette und zuckerhaltige Produkte
gehören heute zur täglichen Er-

nährung. Der Erfolg ist: wir ernäh-
ren uns zwar kalorienreich, aber
unter Umständen falsch.

der wichtigen Erbinformationen.
Die eigentliche Arbeit - die Ener-
giebildung - findet in den „Kraft-
werken" statt, die im Plasma ein-
gebettet sind. Die Membran ist die
äußere Umhüllung, die Kem und
Plasma schützt, damit das „Kraft-

werk Zelle" ungestört und unbe-
einflußt arbeiten kann.

Umwelteinflüsse
Ein jeder von uns wird täglich

durch eine Vielfalt von Umwelt-
schadstoffen aus der Luft - Blei,

Schwefeldioxyd - aus dem Trink-

wasser und weiteren Rückständen
aus pflanzlichen und tierischen

Nahrungsmitteln belastet. Hinzu
kommen Belastungen durch Nah-
rungsmitteIzusätze wie Stabilisa-

toren, Färb-, Füll- und Konservie-
rungsstoffe, die unserer täglichen
Kost Haltbarkeit und appetitliches
Aussehen geben.

Klassische „Vitaminräuber"
Nikotin, Alkohol und der über-

mäßige Gebrauch von bestimmten
Medikamenten erweisen sich als

hochgradige Vitaminräuber. Ihre

Verwendung ist weitgehend von
unserem Willen oder den individu-

ellen Gewohnheiten abhängig.
Außerordentliche Belastungen wie
Negativstrefl, Leistungsdruck und
Existenzangst steigern zusätzlich

unseren Vitaminbedarf.
Natürlich fordern Lebensab-

schnitte wie das Wachstum, dje

Schwangerschaft und die Stillzeit,

die Wechseljahre und das Altera

ein erhöhtes tägliches Vitaminan-

gebot.

Der Urbaustein des Lebens
-die Zelle

-

Der Körper des Menschen be-
steht aus ca. 60 Billionen Zellen.

Die Zelle besteht - grob verein-

facht - aus dem Zellkern, dem
Plasma und der Membran.
Der Zellkern besorgt die Zelltei-

lung und ist unter anderem Träger

Reaktionen der Zelle
auf Störfaktoren

Fehl- und Mangelernährung, die
genannten Vitaminräuber und zu-
nehmende Umweltbelastungen
schädigen die ca. 60 Billionen Zel-
len in fortschreitendem Maße. Ihre

Funktionstüchtigkeit wird nach und
nach untergraben. Wir spüren die
Auswirkungen zum Beispiel durch
Leistungsabfall, rasche Ermüdbar-
keit, Streß- und Infektionsanfällig-
keit, Verdauungsstörungen, Ner-
vosität, schlechten Schlaf, unreine
Haut, glanzloses Haar. Was aber
innerhalb der Zelle tatsächlich ge-
schieht, bleibt uns verborgen. Es
bilden sich in und an den Zellen
stark reaktionsfähige Stoffe, soge-
nannte „Freie Radikale". Sie kön-
nen die normalen Zellabläufe be-
trächtlich stören und sogar die
Zellfunktionen zum Erliegen brin-
gen.

Aktiver Zelischutz für die
Urbausteine des Lebens
Die Vitamine E und C sind „Zünd-

kerzen" gesunder Stoffwechsei-
ab laufe. Sie geben den ca. 60 Bil-

lionen Zellen eine aktive Hilfestel-
lung.

Das natürliche Vitamin E und das
Vitamin C beugen dem Verschleiß
und dem Ausfall der „Kraftwerke",
den vorzeitigen Alterungsprozes-
sen und dem unkontrollierten Ge-
schehen innerhalb der Zelle vor;
und zwar synergistisch, d. h. ge-
meinsam und sich gegenseitig ver-
stärkend.

20 Kapseln
zuro Einnehmen

EC
Schützt die Merabranstrukturen,
aktiviert.die Zellfunktionen.

Erhältlich in Apotheken ülwreanuuBi

Zell
Schutz

-

Kapseln

Nebenwirfcungan

:

Anwendungsgebiete:
Vitamin-C-Mangel bei InfelnJotijfcrankhelien (Erkältungen, sagenannten
grippalen Infekten) sowie bei Hyperthyreosen {ScMlddrüsenüberfijnk-

uon): Skorbut: zur Leistungssteigerung;^Yitamln-E-Mangelzustände.

«nZÜ£l
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Hinweis 1

Leistungsschwache und andere, zunächst auf Vttamin-E-MangeUustän-

de zurückgeführt« Krankheiten haben häufig andere Ursachen. Bielban

ernste Beschwerden trotz Einnahme van EVINA bestehen, sollte der Arzt

aufgesucht werden.

fördern.
(unm-wB w

Ss^-^ssqs
A Nattermann 4 Cie. GmbH
NaiiormaiirtaUte* 1

5000 Köln 30 .
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Vitamin E und C schützen die
hochempfindlichen Membran-
strukturen und aktivieren die Ze|l-i

funktionen.
Darüber hinaus sind sie auch in

der Lage, bereits bestehende Zell-

schäden im Organismus zu behe-
ben oder zu mildem.

EVINA E + C
EVINA E+C enthält natürliches

Vitamin E (D-a-Tacopherol) und Vit-

amin C (Ascorbinsäure) in einer
KapseL Durch das gleichzeitige,
gemeinsame Angebot dieser Wirk-
stoffe erhalten die Körperzellen
zwei hochaktive Gegenspieler der
„Freien Radikale". Ihre wichtige
Aufgabe besteht darin, die zerstö-
rerischen „Freien Radikale" abzu-
fangen und unschädlich zu ma-
chen. So wirken sie Funktionsstö-
rungen und deren schwerwiegen-
den Folgen im Zellgeschehen ent-
gegen.

Auf diese Weise beschützt EVI-
NA die Membranstrukturen, akti-
viert die Zeltfunktionen und ver-
hiift damit zur allgemeinen Lei-
stungssteigerung.

Die zellschützende Kapsel EVINA
verstärkt die lebenswichtige Re-
generationsfähigkeit der Körper-
zellen. So bietet EVINA auch wirk-
samen vorbeugenden Schutz ge-
gen die schädigenden Umweltein-
flüsse, denen wir heute alle in zu-
nehmendem Maße ausgesetzt
sind.

Durch die Zufuhr von beiden
hochdosierten Vitaminen in einer
Kapsel blockiert EVINA im Magen-
und Darmtrakt die Bildung von gif-

tigen Stoffen, die zellschädigend
und als Nitrosamine bekannt sind.

in ihrem Zusammenwirken erhal-
ten die Vitamine E und C die Le-
bensfähigkeit und Funktionstüch-
tigkeit jeder einzelnen Körperzel-
le; stärker als dies durch Efnzeiein-
nahme möglich wäre.

:
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Harfe Kur
für Keaton

R. K.-B. - Der Grupo Acdön In-
strumental des Jacobo Romano, der
mit ^Satie“ imletztenNovemberim :

Pariser Chaülot Triumphe feierte,

bat in fYankfiirtimTATwiederein-
mal zugeschlagen. Diesmal ist Bu-
ster. Keaton der Held - oder der

;

Vorwand, wie man will Die Kon-
zertcollage beißt

.
„Büste: Keaton 1

Passion* . Mit Passion ist das Deliri-

.

um tremens gemeint, von dem man
Keaton in einerHeflßnstalt kurieren,
wollte.

Der Darsteller Kestens, Nikolaus
Wolcz, sieht fest aus wie Keaton-
Die anderen Figuren sind -Vater,

Mutier,BMut,1Apostel/Pfleger, 2.

Apostel/Pfleger, Christus/Patient

Site sehen nicht danach aus. Der
'.Christus ist keine dreißig Sflber-

Jinge wert-

ste trippeln, tanzen, machen
Kunststücke, öffnen und schließen
Kisten, drapierenund entdrapieren
ach, und dazu erklingen Ströme
von Musik. Ich habe den türkischen
Maisch und. eine Klaviersonate

. Beethovens erkannt Und infolge

der vielen, auch bruitistischen Mu-
sik habe ich kein Wort verstanden,

wexm sie (selten) .sprachen oder
auch mal sangen. Gemäß dem Pro-
grammheft sind das Schemata der
Kunst Busfers: Idee der Dispropor-
tion, Wiederholung, Konstruktion
und Destruktion, unlogische Ge-
setzmäßigkeit usw. Und ohne Pro-
grammheft?

Wirrwarr. Manchmal ganz schön.

Im Ganzen aber-nervtotend. Das
Programmheft - verspricht, die
Transformationen würden Lachen
erzeugen. Ich dachte, im Publikum.
Nein, auf der Bühne lachen sie

manchmal, und man weiß nicht,

warum. Es wird auch vorausgese-

hen, daß wir nichts verstehen, und
das, meint Romano, sei Dada. Wer
Dada kennt* kann hier nur sagen:

Na na!

Überhauptsind diese Konzertcol-

lagen nur ein- oderzweimalüberra-
schend und faszinierend. Dann
wird die Sache monoton. Romano
hat schon eine Menge historische

Personen auf diese Weise verarztet

Bevor er, was Gott verhüte, die Hi-

storie von Karl dem Großen Ins zu
Helmut Kohl konzertant coflagiert,

sollte er rieh etwas anderes, besser
überhaupt etwas einfeDen lassen.

Glanz des romanischen Kunsthandwerks - Köln zeigt „Omamenta Ecclesiae“

Vom Domherrn gefangen
A ls das tausendste Jahr nach der zeigt und erläutert, was damals eine wurden reich verzierte, oft mehrfäd

Geburt des Heilands durch seine Selbstverständlichkeit war. heute ineinander versehaehtpltg Hfillpn ppTiGeburt des Heilands durch seine

sündenlose Mutter erschienen war,

sah man einen strahlenden Morgen
über der Welt erglänzen.“ Bischof

Thietznar von Merseburg schrieb das

zur Jahrtausesdwende. Den Glanz je-

nes Morgens des Mittelalters versu-

chen die Kölner in ihrer Kunsthalle

jetzt erneut aufscheinen zu lassen.

TW»n Tifp! pnflphntpman dom aHreten

erhaltenen Kölner Schatzveraeichnis,

das die Überschrift trägt: „Haec sunt

omaznenta ecclesiae Sancti Georg».“

Ursprünglich hatte man Beschei-

deneres im Auge. Als Begleitstück

ami „Jahr der Romanischgi Kir-

chen“ sollten Kunst und Künstlerdg
Romanik in Köln vorgestern werden.

Das ist nun der Mittelteil der Trilogie

.Omamenta Ecclesiae“ geworden.
Ein gewichtiges Stück dieses glanz-

vollen Unternehmens mvh immer.
Großfotos des (jetzt meist leeren)

Tnn«»rf»Tn der romanischen iCm-tipn tu

der Eingangshalle dienen der Ein-

stimmung, TjrftanftiahraMi, die die

Bedeutung dieser Kirchen für die

Stadtübeifröhen, entlassen denBesu-
cher. Und die whwmt Reliquien, die

Schatze des Hohen Domes und der

anderen Kirchen, die bibliophilen Ra-

ritäten »nri die kQnitleriachcn Arbei-

ten, dievon Köln weit in deneuropäi-
schen Raum hinemwirkten, bilden

das 7j*ntnim dieser Ausstellung, die

mit Gold, Elfenbein und edlen Stei-

nen nicht geizt.

-Vorangestellt - als dreisitziger

Airftafet flA71i.c»£*>n -fat rin Panorama

der mittelalterlichen Welt Es beginnt

Idtmotivisch mit Codex Gigas

(um-1250), der das TTfanwiifanh» Jeru-

salem uml Satan in der Hölle neben-

einanderstellt Zwischen diesen Ex-
tremen,die für das Mittelalterkeines.

Wegs nur Abstrakta waren, sondern
für die Wirklichkeit des Guten w»!

des Bösem standen, bewegten sich

das Weltbild »»d die Künste.

Urne Wurzeln instrumentiert der

zweite Satz Jabrica“. Er entwickelt

ein reiches Repertoire künstlerischer

Techniken. Dabei tan»h»n nicht nur
die Stifter der h»iKfl»n Gegenstände,
sondern auch gahlrpfrh» KiingtWaus

der Anonymität au£ Musterbücher

mit Figuren und Zierschriften, Model
für d»n Bronzeguß, Matriwi

,
„Halb-

fabrikate“ und Arbeitsgerät vermit-

teln raren Eindruck davon, wie die

Gerätschaften, die heute oft nur als

Kunstweike gesehen werden, ent-

standen. Der dritte Satz „Liturgien*

zeigt und erläutert, was damals eine

Selbstverständlichkeit war, heute

vielen aber nicht mehr vertrant ist:

den Gottesdienst, seinen Ritus, die

Bedeutung der Gewänder, des Altars

und des AteugHäts.

Den Abschluß bilden „Antike und
Byzanz“ als Vorbilder der romani-

schen Kunst sowie die „Sacrae Reli-

quiae“. Dem Betrachter drängt sich

aTTerdmgs diese Gliederung nicht auf,

selbst wenn er rieh von den guten
Beschriftungen und knappen klaren

Erläuterungen an den Objekten leiten

läßt Denn aus dem Abstand eines

Jahrtausends fiijt eher dne Gemein-
same als das Trennende der mittelal-

terlichen Konst jus Auge. Das hing

natürlich auch mit der Lebensweise
zusammen - Ttey Adel nT<d die Kleriker

als die kulturtragende Schicht führ-

ten ein eher nomadisches Leben.

Denn Herrschaft konnte nur durch
Präsenz ausgeübt werden. Das zwang
zu häufigem Ortswechsel mitsamt
des Gefolges, dem sieh die Künstler
anschlossen.

Die Herren zögerten damals auch
nicht vnr drastisrhanMaBnahmpn m.
rück, um sich die Arbeit dieser Män-
ner zu sichern. So eröffheten die Brü-

der Purchardus und Chuoniadus das
„Evangeliar des Hillinus“ (um 1025)

mit dem Hinweis, daß der Domherr
Hilinns „uns »mg»1artpr> und dann ge-

zwungen (hat), das vorliegende Buch
zu schreiben“. 7jigl»it»h vermerken
sie: „Wal wir wissen, daß der Lohn
dem Stifter (im Jenseits) gewiß ist,

haben auch wir wegen unserer guten
T^tsfamg Hoffnung auf die Gnade
(des Herrn).“

Kunst war damals ein gottgefälli-

ges Werk. Die Kunsthandwerker
schufen nicht dnfech Gegenstände
für den liturgischen Gebrauch. Sie
haften durch ihre Arbeit teil an der

Gnade* dievon diesen Stiftungen aus-

gmg. Das galt besonders für die Reli-

quiare, di» dieKölner Ansatelhtng hp-

herrschen. Die Kraft der Reliquien

wirkte nach mittelalterlicher Vorstel-

lung unmittelbar auf den Besitzer,

glpfohgiiltig ob er sie gefunden, er-

worben, geschenkt erhalten oder ge-

raubt hatte.

Bei den Behältnissen für die Reli-

quien entfettete sichdämm die ganze

Phantasie der Künstler. Knnrhpn-

splitter, Finger und ausnahmsweise
auch mal die gana» Hand eines Heili-

gen wurden in BergkristaH einge-

sehlossen, für Fragmente ihrer Klei-

dung oder ihrer Marterwerkzeuge

wurden reich verzierte, oft mehrfach

ineinander verschachtelte Hüllen ge-

schaffen, die aufdie Herkunft ebenso
wie auf das Heil dieser Reliquie deu-

teten. Deshalb waren die Kreuz-,

Arm- Lmd Eopfreliquiare häufig(und

sind es auch in der Kunsthalle).

Das große Trierer Kreuzreliquiar

aus der Schatzkammer von St Mat-

thias mit spinprStaurothek, dieweite-

re zwanzig Reliquien aufhahm, setzt

deshalb einen eindrucksvollen

Schlußakzent Aber auch die Reh-
quienschreineaus Elfenbein oderMe-
teD ynd meist in Form einer Basilika

oder einer Tunnkirche lassen etwas

von der Wirkung in ihrer Zeit die

eher »in» magisch» als »in» ästhe-

tische war, spüren.

Kölns Glanzstück, den Dreikönigs-

schrein, muß man all»rdings rm Dom
aufsuchen, wie der Katalog über-

haupt »ine Reihe von Kunstwerken
einbezieht die im Schnütgen Muse-
um (das fffrh für die Ausstellung ver-

antwortlich zeichnet) oder in den ro-

manischen Kirchen verblieben sind.

Neben den Goldschmiedearbeiten

bestimmen die altenManuskripte das

Büd der Ausstellung. Darunter «fad

zwei Leihgaben aus dem Getty-Muse-
nm in Malihn, deren Inventar-Nr.

„Ludwig Ms.XV 4“ und „LudwigMs.
n 3“ verraten, daß sie zu jenem
Schatz gehörten, dpn Köln schon in

s»m»m Besitz wähnte, und den Peter

Ludwig dann überraschend verkauf-

te

Während man aber das Getty-Mu-

seum vergeblich in der Liste der

Leihgeber sucht was ein Fehler sein

kann, steht dort noch unter „DDR“
der Domschatz von Halberstadt ver-

zeichnet Doch das Buccokreuz, zwei

Arm- und ein Kreuzreliquiar durften

nicht auf die Reise gehen, weil auch
Stücke aus der Stiftung Preußischer

Kulturbesitz in die Ausstellung ein-

bezogen wurden. Die Verantwortli-

chen der Museen in Leningrad, Prag,

Breslau, Krakau und Esztergom litten

offensichtlich nicht unter solchen Po-

lit-Phobien.

„Mentem et ocidos pascat“ sei der
Sinn der kunstvollen Arbeiten, die er

in Auftrag gab, schrieb einst Erzbi-

schof Egbert. Heute, tausend Jahre

später, beweisen die Omamenta Ec-

clesiae, was sie noch immer vermö-

gen: „den Geist und die Augen zu

weiden“. (Bis 9. Juni; Katalog, 3 BcL,

65 Mark; Kurzfuhrer 10 Mark.)

PETERDITTMAR

Beschwörung des Heiligen Grobes: Großes Tumrelfquiar aus Bfeabeh
mit afttestamentarisctiefl Gestalten (Köfn, um 1200)

Der Schreiber Ober
Evangeliardes Hilli nns (Köln, um 1025)

MnJaturausdem
FOTOS: KATALOG

Manchen: Maazel mit den Wiener Philharmonikern Viertes Kinderfilmfestival der „DDR“ in Gera

Vortritt für Celibidache Propaganda ödet nur an

„Porgy und Bess“ zum ersten Mal an der Met

Amerikas weiße Neger
S

elbst allererste KunstbrauchtMä-

zene. München war die erste Sta-

tion einer vom Diners Club gespon-

serten Deutschlandtoumee der Wie-

ner Philharmoniker unter Lorin Maa-

zd, die bis zum 21. März mit drei

Programmen in fünfdeutsche Städte

führt

So brisant die Spannungen an der

Wiener Oper auch gewesen sein mö-

gen und wie endgültig sie dar zum
Bruch geführt haben - Maazel und
dieWiener Philharmonikersind reali-

stisch genug, ihre Beziehung nicht

vergiften zu lassen, und zu wissen,

daß sie zusammen auf internationa-

len Konzertpodien Säte und Kassen

füllen.

Mpaypl, in der glücklichen Lage,

von allen Verwdtungspflichten frei,

aber international gefragt zu sein, ist

derzeit häufiger Gast in München

und wird es auch bleiben. Wahrend

der Krise um Celibidache würde er

als wichtigster Dirigent der Münche-

ner Philharmoniker etabliert, sprang

für Celibidache ein, begleitete die

Schweiztournee und war fair genug,

dem von ihm bewunderten Maestro

trotz fester Absprachen sofort den

Vortritt zu lassen, als er den Philhar-

monikern zurückgewonnen wurde.

Wie klug von MaäzeL* Er betont,

k»in Interesse an einer festen Bin-

dung, weder Opernhaus noch Orche-

ster, zu haben; er ist und bleibt aber

einer der Hauptanwärter für die

Chefborition bei den Berlinern, und

er ist bereit, , in München souveräne

Haltung zu beweisen, wenn er das

ihm versprochene Eröffbungskonzeit

in der neuen Philharmonie am Ga-

steig an Celibidachezurückgibt-und
kurz zuvor eine Amerikatounree mit

den Münchnern macht

Sein Konzert mit den Wienern bot

mit Beethovens 5n die Celibidache 10

Tage zuvor dirigiert hatte, einen pik-

anten Vergleich an. Maazel ptwikkk-
kelt sie aus dran überwältigenden

Schönklang der Wiener. Tempera-

mentvoll gebietet er über die großen

Steigerungen. Zwingender, logischer

jedoch klingt die 5. bei Celibidache

-

derwölbt einen höherenHimmel dar-

über.

Mit Geigenglanz für Haydn (Sym-

phonie Nr. 95 hatte Maazel begonnen
und da»" Straussens „Don Juan“

fimkrin lassen, ohne jedoch bei bei-

den Stücken eine entschiedene Inter-

pretatkm vorzufuhren. Erverließ sich
ganz auf den instrumentalen Farb-

reichtum des Orchesters.

Dem Applaus dankten die Gäste

mitBeethovens 3. Leonoren-Ouvertü-

re, die war bei den Salzburger Fest-

spielen Maazels Schwachpunkt gewe-
sen, aber diesmal, im Konzert, hatte

sie Charakter.

Zum Schluß Johann Strauß' Deli-

rienwalzer. Der hüpft den Wienern

nur so vom Bogen, selbst wenn ein

forscher Amerikaner vor ihnen steht

Maazel, mehr zu Gast als zu Hause in

dieser Musik, hat großen Spaß daran

und tenrt sie aufdem Podium mit

BEATEKAYSER

Kinder zwischen sechs und vier-

zehn Jahren gehen in der „DDR“
doppelt so häufig ins Kino wie Er-

wachsene. Vier Spielfilme dreht die

DEFA jedes Jahr eigens für diese Al-

tersgruppe, und alle zwei Jahre findet

seit 1979 das sogenannte „Nationale“

Kinderfilmfestival „Goldener Spatz“

statt „Staat und Gesellschaft fördern

in der DDR den Kinderfilm als ein

Mittel zur Erziehung allseitig entwic-

kelter sozialistischer Persönlichkei-

ten“, heißt es offiziell Deshalb wer-

den für solche Kino- und Fernsehfil-

me beträchtliche Mittel bereitgestellt

Aber das Ergebnis ist fragwürdig.

Das zeigte sich wieder in Gera. Ein
Großteil der Filme beschrankte sieb

in mehr oder weniger penetranterArt

auf die Propaganda für den „real exi-

stierenden Sozialismus“ und die

Freundschaft mit der Sowjetunion, d.

h. die JDDR“-Wirklichkeit ist kein

Thema. Aber das war es natürlich

nicht, was das „Neue Deutschland“

kritisierte. Es bemängelte bei einem
dieser Streifen lediglich, daß derFüm
durch „eine langatmige Exposition

erst spat zur eigentlichen Ge-

schichte“ komme.
Man weiß in der Kulturbürokratie

nämlich nur zu genau, d»B die jüng-

sten JDDR“-Kinobesucher in erster

Linie Märchen- und Abenteuerfilme,

Streifen über Tiere und ferne Länder
sehen wollen. So erwies sich der mit

einem Ehrenpreis der Kindeijuiy

ausgezeichnete Kinderkrimi „Unter-

nehmen Geigenkasten“ von Gunter
Friedrich, eine Mischung aus Sher-

lock Holmes-Geschichte und „Emil

und die Detektive“, in der Kinder

dem Dieb eines Transistorradios auf

die Spur kommen, als Publikums-
knüller. Der „Sonntag“ bemängelte

bei diesem Füm allerdings: „Ge-

wünscht hätte man sich etwas mehr
DDR-Bezug als nur den schlafenden

Pförtner“. Vielleicht war aber diese

Abstinenz gerade der Grund seines

Erfolges.

Die Regisseure und Drehbuchauto-
ren von Kinderfilmen haben das

längst erkannt Hans Kratzert, Regis-

seur des Films „Taubenjule“, ge-

stand, bei ihm und anderen Kollegen

habe sich „eine gewisse Ratlosigkeit

eingestellt was Kinderfilm über-

haupt ist“. Und Defa-Szenarist Jo-

chen Nestler warnte: Wenn man Kin-

der mit einem „simplen Gut-Böse-
Modell in die Welt losschickt dann
begreifen sie nicht einmal das, was
jeden Tag um sie herum passiert“.

Vor allem aber- so Kinderfilm-Regis-

seur Egon Schlegel („Die Schüsse der
Arche Noah“) - gebe es „immer noch
zu wenig Filme für jüngeres Publi-

kum, bei denen man ausgiebig lachen

kann.“

Dieser Mangel an heiteren Filmen

zeichnete auch das 4. „DDR“-Kinder-

filmfestival aus, das zwar sehr viel
|

propagandistischen Staub aufwirbel-

te, aber dessen künstlerische Dürf-

tigkeit die blasse Formel verbergen

soll: „Die Qualität des Kinderfilms

der DDR hat sich erhöht“ - nur son-

derlich hoch ist sie noch immer nicht
HARALDBUDDE

Paris gelegen, umschließt die

Departements Somme, Gise und
Ai«m»_ Sie besitzen ausgezeichnete,

doch wenig bekannte Museumskol-

lektionen lokaler Fayencerien, deren

wichtigste Stucke zur Zeit in Sövres,

im Moste National de Cöramique, zu

sehen and.

Wegen guter Tonvorkommen stellt

die Picardie seit Jahrhunderten ein

Sammelgebiet dar für die Produktion

von Töpferware. Insbesondere ist es

die an Kaolin reiche Gegend um das
' ehrwürdige Bistum Beauvais, wo

schon zur karolingischen Zeit das

Töpferiiandwerk beheimatet war. Be-

reits die Hofhsten Karls VL (1339)

erwähnen Töpferware des Beauvais

aus glasiger Keramikmasse - teils

n - - uBd». blau eingefärbt und mit dem Wappen

Bf* der Monarchie versehen. Seit dem 9.KW w*»a •WH. aw - UHU| _ . . * .

Keramik-Schätze aus der Picardie im Nationalmuseum von Sfevres bei Paris

Tradition bis in karolingische Zeiten

D ie Picardie, im Nordosten von Schalen in den Handel Erst mit der na und der Ostindischen Kompanie

Paris gelegen, umschließt die Spätrenaissance und derVerbreitung geben Anregungen für Formen und

Dra waHU VW «» Um «ter
feriatdodd (l&ftdL)

ftfteWJONAlMUSEUM

der Monarchie versehen. Seit dem 9.

Jahrhundert kommen glasierte und
mitRelfeföekorvezsdiene Krügeund

Schalen in den Handel Erst mit der

Spätrenaissance und derVerbreitung

von Majoliken aus Delft und Italien

bringt der Zerret reichere Formen
hervor. Blumenmuster, mytholo-

gische und geschichtliche Darstellun-

gen erhalten sich bis zum 19. Jahr-

hundert

Die Fayencerien von Creil Saint

Ouen, Sinceny, Abbeville, Rouen
oder Lille wetteifern mit dekorativen

Mustern. Kleinere Manufakturen wie

Hesdin entwickeln unter spanisch-

niederländischem Einfluß humorvol-

le, populäre Reiterdarsteflungea

Schließlich gilt es, der sich seit dem
18. Jahrhundert ausbreitenden engli-

schen Konkurrenz entgegenzuwir-

ken. Das alles wird jetzt in Sfevres

ausgebreitet. Rouen, mit dem nahen
Exporthafen Dieppe, wird bald zum
überragenden Mittelpunkt der Fabri-

kation. Um 1760 zahlt die Stadt mehr
als 20 Fayencerien. Porzellan aus Chi-

na und der Ostindischen Kompanie

geben Anregungen für Formen und
Dekor. Rouener Entwerfer bilden ei-

ne Art orientalisches Spitzenmuster

heraus, das kunstvoll-verschnörkelte

Lambrequin, meist in blauer Zeich-

nung auf weißem Grund. In Rouen

hatte bereits 1545 der Keramiker Mas-

söot-Abaquesne eine Produktion von
Apothekertopfen begründet, in An-

lehnung zu Verfahren in Faenza und

Denita, und auch von ihm, der für

Franz L und Fontainebleau tätig war,

werden in Sövres die schönsten

Stücke präsentiert.

30 lokale Museen aus 20 Städten

der Picardie haben ihre ausgefallen-

sten Kunstwerke aus Ton ausgelie-

hen. Diese reizvolle und in ihrer Art

sehr rare Ausstellung ist deshalb vol-

ler Entdeckungen. (Bis 6. April: an-

schließend in Saint-Quentin, Äbbevil-

le. Noyon und Compfegne.)

WOLFGANG SAURfi

Lange hafs gedauert, aber endlich

ist es geschehen: George Gersh-

wins „Porgy und Bess“ wurde an der
Met in New York aufgeführt. Damit
ist es sozusagen offiziell ins klas-

sische Opemreportoire aufgenom-

men - fast ein halbes Jahrhundert

nach dem Tod des Komponisten.

Gershwin startete seinen genialen,

zwischen Musical und Oper vibrie-

renden Zwitter 1935 am Broadway.

Das erforderte gewisse Konzessio-

nen. Nach seinem Tod wurden dann
vollends die Operoelemente heraus-

operiert und „Porgy“ kurzerhand

zum Jazz-Singspiel zurechtgescbnit-

ten. Erst 1975 brachte Houston „Por-

gy“ in der originalen Opemversion
heraus. Und nun folgte die Met mit

einer Aufführung, für die kein Wort
des Lobes zu hoch gegriffen ist Die
„Nummern“, die langst Teil der ame-
rikanischen Folklore sind, hört man
immer noch durch, aber sie gehen in

einem organischen Ganzen auf. „Por-

gy“ besteht glänzend als Oper, und
der Broadway-Einschlag liefert Sti-

mulierung, Würze, Leben.

Starb Gershwin auch zu früh,

konnte er künstlerisch nicht ausrei-

fen, so trägt uns doch seine genial

begabte Musik über die Zeitbedingt-

heit des Librettos hinweg. „Porgy“ ist

eine von Weißen konzipierte Oper
über die amerikanischen Neger, und
darin liegt etwas Problematisches.

Huckleberry Finn sagt über seinen

Freund Jim: „Seine Haut ist schwarz,

aber seine Seele ist weiß“; von den
Porgy-Autoren - DuBose Heyward
und Ina Gershwin, dem Bruder des
Komponisten - kann man sagen: ihre

Haut war weiß, aber ihre Seele gehör-

te den Schwarzen- Und doch ist „Por-

gy“ eine „weiße" Oper. Ungeachtet

der Tragödien, die sich in Catfish

Row abspielen, ist das Gesamtbild

das eines postoralen unrealistischen

Idylls. Selbst der (wie ich vermute)

von Brecht-Weills „Mahagonny“ ent-

lehnte Hurrikan kann darin nichts än-

dern.

Gershwin selbst war sich bewußt
daß Heywards Drama in einem „gol-

denen Zeitalter“ spielte, in einem Ort,

den „die Zeit vergessen hatte zu zer-

stören“. Und am Schluß findet eine

Art von Exodus statt Bess sowohl
wie Porgy verlassen Catfish Row, bei-

de allerdings verblendet sie in ihren

irdischen, er in seinen himmlischen

Illusionen.

Die Gesittung unserer Tage stellt

uns vor die Alternative, die Neger
entweder überhaupt nicht als „an-

ders“ zu begreifen oder aber das „An-

dere“ von ihnen selbst entgegenzu-

nehmen. Gershwins Songs jedoch
sind weißer Jazz, der Jazz der scho-

nen alten Rogers-Astaire-Filme, und
das Opemhafte in „Porgy“ ist vom
weißen Europa infiziert, von Ravel

vor allem, aber auch von WeiU, Pucci-

ni und - erstaunlich - von dem Wag-
ner der .Meistersinger“.

Vielleicht hat deswegen Gershwins
Oper den Farbigen Amerikas heute

nicht allzuviel zu sagen. Die komplett
schwarze Besetzung der Met identifi-

zierte sich jedoch völlig mit dem
Werk. Eswurde mit Leidenschaftund
Hingabe gesungen, agiert, getanzt.

Grace Bumbry verlieh Bess eine

Stimme wie gesponnenes Silber. Si-

mon Estes sang Porgy und Gregg Ba-

ker seinen Rivalen Crown. Beide wa-

ren hervorragend.

Für Szene und Regie waren Natha-

niel Merrill und Robert OTieam ver-

antwortlich, ein bewährtes „Team“,

für das der frühere Direktor Rudolf
Bing eine besondere Vorliebe gehabt

hatte. Sie schufen eine 2war konven-
tionelle, imposante, aber magisch il-

luminierte Szene. Durch das Dance
Theatre of Hartem bewahrte die Auf-

führung jenen Schwung, den ihr der

unermüdliche James Levine am Pult

zugedacht hatte. KURTOPPENS

JOURNAL

Ljubimow inszeniert

an der Cöte d’Azur
AFP, Nizza

Der Regisseur Juri Ljubimow
inszeniert Wagners „Ring der Nibe-

lungen“, Mozarts „Don Giovanni“

und Verdis „Rigoletto“ in Nizza.

Nachdem ihm letztes Jahr die so-

wjetische Staatsbürgerschaft aber-

kannt worden war, schloß der in

Frankreich lebende ljubimow jetzt

einen langfristigen Vertrag mitdem
Opernhaus an der Cöte d'Azur ab.

Seit Ende Marz leitet er dort die

Aufführungen seines in der vergan-

genen Saison in Florenz produzier-

ten „Rigoletto“; „Don Giovanni“

soll 1987 in Nizza in einer Kopro-

duktion mit den Opern von Lyon
und Stockholm auf die Bühne kom-
men. Wagners „Ring der Nibelun-

gen“ ist für 1988 in Zusammenar-
beit mit Oslo und Houston geplant

Neues Prunkstück im
Berliner Museum

BL K. Berlin

Die Nationalgalerie der Staatli-

chen Museen Preußischer Kultur-

besitz in Berlin erwarb eines der

Hauptwerke der Malerin Paula Mo-
dersohn-Bekcker. Das Gemälde
„Knieende Mutter mit Kind an der

Brust“ aus dem Jahr 1907 ist ein

Werk aus dem letzten Lebensjahr,

der schon mit 31 Jahren verstorbe-

nen Künstlerin. Es güt als eines ih-

rer wichtigsten Werke und zugleich

als eine der bedeutendsten Leistun-

gen der vorexpressionistischen

Kunst Das Bild gehörte ursprüng-

lich zur Sammlung von Carl Georg
Heise/Hamburg, gelangte 1926 nach

Bremen in die Sammlung Roselius,

aus der es für Berlin angekauft wer-

den konnte.

Humboldt-Stiftung

tagt in Santiago
MiCBoim

Die Alexander-von-Humboldt-
Stiftung hat ihre ehemaligen chile-

nischen Forschungsstipendiaten

vom 21. bis 23. Marz zu einer Ta-

gung nach Santiago de Chile einge-

laden. Sie solldie Kontakte zurAvH
festigen und einem Erfahrungsaus-

tausch mit namhaften deutschen

Wissenschaftlern dienen. Im Mit-

telpunkt der Tagung stehen folgen-

de Themen: „Der Arzt zwischen

Technologie und Ethik“, „Hoch-

druck-Biochemie“, „Was bleibt von
der Schuld im Strafrecht übrig?“,

Zur Entwicklung desaktiven pazifi-

schen Kontinentalrandes von Chile

und Peru im Mesozoikum". Am 22.

März wird vor dem Nacional de Hi-

storia Natural im Beisein aller Teil-

nehmer die bei einem chilenischen

Künstler inAuftrag gegebene Büste

Alexander von Humboldts enthüllt

Auswahl für Berliner

Theatertreffen

dpa, Berlin

Für das Berliner Theatertreffen

(3. bis 21. Mai) wurden zwölf Insze-

nierungen ausgewählt, iLa. aus Ber-

lin: „Der Park“ von Botho Strauß
(Schaubühne am Lehniner Platz),

„Ghetto“ von Joshua Sobol (Freie

Volksbühne), „Der Messias“ von G.

F. Händel in der szenischen Fas-

sung von Achim Freyer und Urs
Trailer (Deutsche Oper). Aus Wien:

„Verbrechen und Strafe“ nach Do-
stojewskis „Schuld und Sühne“,
Bühnenfassung von Juri Liubimov
und Juri Kaijakin, (Akademiethea-

ter), „Der Pflug und die Sterne von
Sean O Casey (Burgtheater) und die

„Dämonen“ von Lars Noren (Aka-

demietheater). Aus München:
„Woyzeck“ von Georg Büchner
(Kammerspiele) und JDon Kariös“

von F. Schiller (Kammerspiele). Die
Mitglieder der Jury waren diesmal

Peter von Becker, Reinhard Baum-
gart, Benjamin Henrichs, Sigrid

Löffler, Gerhard Stadelmaier, Mar-

ken Stössel und Rolf Michaelis.

Tom Schillings erste

West-Choreographie
Reg., Wiesbaden

Tom Schilling, der Choreograph

der Komischen Oper in Ostberlin,

studiert augenblicklich am Hessi-

schen Staatstheater Wiebaden das
Prokofieff-BaDett „Romeo und Ju-

lia“ ein und arbeitet damit zum er-

sten Mal in der Bundesrepublik.

Das Bühnenbild entwirft Reinhard
Zimmermann, die Kostüme Susan-
ne Erhardt_ Die Premiere ist für den
30. März vorgesehen.

Bohumil Stepan f
Er führte uns dne Wett aus

Bruchstücken und Fragmenten vor.

Aus Fotobüchem, alten Folianten

und Anzeigen schnippelte er Teile

heraus und setzte de zu neuen gro-

tesken Bildern. Das war manchmal
nur komisch, nicht selten aber vol-

ler hinterhältiger politischer An-
spielungen. Bohumil Stepan stand

mit seinen Collagen in derTradition

des Prager Humors, den er auf ei-

genwillige Weise bereicherte. Nach-
dem dem Prager Frühling durch
den Panzereinmarsch vom August

1968 dne frühe Eiszeit folgte, hielt

es ihn allerdings nichtmehrin Prag.

Er ging zuerst nach Wien, dann
nach München. Dort arbeitete erfür

alle möglichen Zeitungen, gab Bü-
cher heraus - und hat den Humor
nie verloren. Jetzt ist er, 71 Jahre
alt, gestorben. Schade. P. Jo.
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Startschuß für

Flughafen im
Erdinger Moos

PETERSCHMALZ,München
Im Erdinger Moos nördlich von

München sollen in den nächsten Wo-
chen wieder die Baumaschinen an-

rücken und auf der weiten, nphligpw

Kiesebene zwischen den Kreisstäd-

ten Freising und Erding den Airport

„mit der weithin größten Kapazität

aller deutschen Verkehrsflughäfen“

errichten - wie der Bayerische Ver-

waltungsgerichtshof gestern meinte.

Ein wenig kleiner, das ließ der Vor-
sitzende Richter Friedrich Lietzow
unmißverständlich erkennen, hatten

sich die Juristen das Projekt ge-

wünscht, wenn sie dem Plan nun aber
nach vieljährigem Baustopp dennoch
den Segen gaben, dann vor allem un-

ter einem Gesichtspunkt: „Die Pla-

nung muß pinmal zu Ende kommen
und kann nicht immer wieder bei

Null beginnen, **

Damit scheint gesichert zu sem-

Der erste Neubau eines Großflugha-
fens in der deutschen Nachkriegsge-

schichte kann durchgezogen werden.
Bis zum Start der ersten Maschine im
Frühjahr 1991 sollen mindestens 3,5

Milliarden Mark verbaut spin

Bayerns höchste Verwaltungsrich-

ter ließen zwar eine Revision zum
Berliner BuraiesveawaItungsgHicht&-

hof zu, doch selbst unter den Klager-

Anwälten war man gestern über die

Erfolgsaussichten pessimistisch.
„Von dort ist mit einer Entscheidung
frühestens rm nächsten Jahr ZU rech-

nen“, meinte einer nach der Urteils-

verkündung, „bis dahin sind imMoos
unumstößliche Fakten geschaffen.”

Den Münchner Richtern war das Ja
zum Flughafen offenbar nicht leicht
gefallen, aber in den erheblichsten

Punkten sahen sie keine gravieren-

den Beamtandungsgründe. Wohl sei

die Nebelhäufigkeit ein Nachteil, Al-

temativstandorte hätten sich der Be-

hörde aber nicht aufdiängen müssen:
„Ein Standort frei von Nachteilen ist

in der Umgebung vonMünchen nicht
!

zu finden.” Auch der Grundwasser-
schutz sei gesichert Dennoch enthält

der gestrige Beschluß eine „kräftige

Schelte” (Kläger-Anwalt Sailer), die
die Flughafengesellschaft als Bauherr
und der Freistaat Bayern als Pla-

nungsbehörde kassieren mußten. Die

Ediing

Dachau A jSSta •**»

Nvlünchen

Richter anerkannten zwar, daß aus

dem ursprünglichen und von ihnen
am Gründonnerstag mit einem Bau-
stopp belegten Plan die dritte Start-

bahn gestrichen wurde, rügten aber,

daß dennoch eine Kapazität gebaut
wird, die nach den vorliegender Gut*

achten selbst im Jahr 2000 nur zu
etwa 70 Prozent ausgelastet sein wird.

Auch die beiden unabhängig von-

einander hegenden Bahnen mit ei-

nem Abstand von über 2300 Metern
wurden bemängelt Gerügt wurde
auch der von den Klägern hart attak-

kierte Umstand, daß an der Planän-

derung im bayerischen Wirtschafts-

ministerium ein Beamter mitgewirkt

hat der vom Fluglänn des derzeiti-

gen Airports München-Riem betrof-

fen ist Die Glaubwürdigkeit der Ent-

scheidung sei dadurch „nicht gerade

erhöht“ worden.

Bayerns Wirtschaftsrainister Anton
Jaumann sprach von einem „golde-

nen Tag im Kalender Bayerns", der

Gerichtsbeschluß sei ein „heller

Lichtstrahl für die lärmgeplagte

Münchner Bevölkerung” und bedeu-
te einen Auftragsimpuls für die baye-

rische Bauwirtschaft. Während der

über fünfjährigen Bauzeit sollen 2500

bis 3000 Bauarbeiter beschäftigt wer-

den.

Eine Ausstellung in Frankfurt zeigt japanische Verpackungskunst als Ästhetik des Alltags

Die Wertschätzung des Beschenk*

.'.Ki iftfch t.*m* ten bringen Japaner seit jeher
• :

• *w». „kunstvoll“ zum Ausdruck. Jedes
' ' ÜS$ 1 Präsent und viele Gegenstände

. ' V aus dem täglichen Leben werden

V rrirfMlff i fr m- Af phantastevöll verschnürt. Unks ein

VisüfflMuÄP StrohzoDf mit Garnelen. Bn dreitei-Strohzopf mit Garnelen. En dreitei-

liges rundes Holzgefäß (rechts)

halt marinierte Fische lange frisch.

Ganz links kunstvoll verzierte Tüten
für Süßigkeiten; oben rechts: Fla-

schen für Kräuterlikör; unten
rechts: süße Bohnen, fotos: katalog

Verpackei ist keine banale An-
gelegenheit - in Japan. Seit al-

ters her übt man sich dort in

dieser zur Kunst entwickelten Tech-
nik. Die unterschiedlichsten Gegen-
stände aus dem alltäglichen Bereich

werden hübsch und auf gefällige Wei-
se verpackt Tn japanischen Kaufhäu-
sern feilen dem Kunden unzählige
phantasierolle Kistchen und Käst-
chen auf; in denen sich Süßigkeiten

verbergöi, etwa das aus Mungoboh-
nen gefertigte „Yokan“ oder in einer

offenen Schachtel verpackte und mit
einem Schleifchen verzierteMelonen.

Die sind nicht für den gewöhnlichen
Verzehr bestimmtDazu arid sie auch
zu teuer. Je nach Größe sind für eine

Frucht umgerechnet 60 Mark zu be-

zahlen.

Während man sich in Deutschland
damit begnügt, sein Geschenk in

mehr oder weniger geschmackvolles
buntes Papier einzuwickeln, gibt es

in Japan immer noch die Sitte, Ge-
schenke auch auf besondere Weise zu
transportieren: in einem meist aus
Seide gewebten Umschlagtuch, dem
FuroshikL Ursprünglich ein Bade-
tuch, entwickelte sich das Furoshiki

„Schwarz-weiße“ Liebe
Skandal um eine Strindberg-Inszenlerang in Südafrika

M.GERMANI, Johannesburg
Südafrikas Theatersensation ist ei-

ne ln Johannesburg gegebene, lokal

gefärbte Version des 1888 uraufjge-

führten Strindberg-Stücks „Fräulein

Julie”. Der Schwede hatte seinerzeit

ein skandalöses, Klassenschranken
überspringendes Verhältnis einer

jungen Frau mit ihrem Untergebenen
7iim Thema des Stückes gemacht.

Was nach den tiefgreifenden sozia-

len Wandlungen in Europa zu Beginn
des Jahrhunderts „kein Thema“
mehr ist, läßt in Südafrika die Wogen
hochschlagen, werden doch die bei-

den tragenden Rollen von der weißen
Schauspielerin Sandra Frinsloo und
dem schwarzen Schauspieler John
Kani verkörpert „Südafrikanische Ak-
tualität” erhalt das Stück durch die

erwartete Aufhebung des Gesetzes

gegen die „gemischte Liebe“. Die

Aufhebung soll am Ende der Sit-

zungsperiode des Parlaments im Juni
dieses Jahres erfolgen.

Die Interpretation des Strindberg-

Stücks, vor allem die Kuß-Szene,

auch wenn sie noch so diskret darge-

stellt wird, wirkt auf prüde burische

Gemüter wie ein Schlag ins Gesicht
Was heimlich schon immer geschah,

wird im grellen Bühnenlicht zum
Skandal. So heizt das Stück den
Streit zwischen konservativen und
progressiven Strömungen um die Re-

formbemühungen der derzeitigen Re-

gierung an.

Ein Gruppe offensichtlich konser-

vativer Zuschauer verließ am vergan-

genen Dienstag demonstrativ das

Theater, um ihre Empörung über die-

se „schwarz-weiße Verführung” zum
Ausdruck zu bringen. Vertreter der

ultrakonservativen JHerstigte Nasio-

nale Party" (HNP), einer inzwischen

auf eine winzige Minderheit zusam-
mengeschrumpften Partei, protestier-

ten lautstark. Die Mehrheit südafrika-

nischer Theaterbegeisterter jedoch

strömt jeden Abend in die Aufruhr

rang, erwartet den Kitzel der Sensa-

tion - der Darstellung eines bisher

strikten Tabus.

Diese „schwarz-weiße” Inszenie-

rung ist mit den beiden Schauspie-

lern hervorragend besetzt Kani, ein

Bewunderer Strindbergs, wirkte vor
Jahren bereits in dem Stuck „Der
Vater“ mit gastierte in London und
Toronto. Er hatte den Regisseur ent-

scheidend beeinflußt diese südafri-

kanische Version der „Julie” auf die

Bühne zu bringen. „Ich kann mich
mit der Rolle des John aus eigen»
Erfahrung identifizieren. Ich lebe in

einem Land, dasauf Rassentrennung
und sozialen Tabus begründet ist Ich
spiele das Stück als Afrikaner“, ließ

er wissen.

Belustigt zeigte er sich über die

Reaktionen des Publikums. Im Jo-

hannesburger „Star“ fragte Kani, ob
er sich etwa eine blonde Perücke auf-

setzen und sich das Gesicht weiß an-

malen solle „Schließlich haben sich

zahllose weiße Schauspieler das Ge-
sicht für Othello geschwärzt” Sandra
Prinsloo hält das Stück für eine „erlö-

sende Erfahrung“. Die Zuschauer
„wissen, daß diese Dinge geschehen
sind, wurden sich dessen aber kaum
bewußt”, meinte sie.

So ist die Stimmung beim Publi-

kum ein Spiegel südafrikanischer

Realität Das Strindberg-Stuck wur-

de zum Stein des Anstoßes für die

Gruppe dickköpfiger Buren und für

weite Teile der weißen südafrikani-

schen Bevölkerung, die wie die

Schwarzen unter der schweren wirt-

schaftlichen Rezession leiden. Diese

Schicht fühlt sich von den Liberali-

sierungsbestrebungen am meisten
bedroht „RassenVermischung" führ-

te in der „Beletage“ der südafrikani-

schen Gesellschaft selten zu Span-
nungen, im „Souterrain“ wird sie

zum Überlebenskampf

Verpacken
als

Ritus
zum Ernlcauffitnrh und schließlich

ZUm Vp’rpftrlqmgjtti .

Zugrunde liegt derjapanischöl Art

des Verpackens nicht nur reines

Mutzliphlreitetfenken, sondern auch
eine hohes Maß an Ästhetik. Ver-

pakcken bedeutet für den Japaner,

einen rituellen Akt der Reinigung zu

vollziehen, das Reine vom Unreinen,

Unverpackten zu trennöi, wieSamm-
ler Hideyuki Oka erklärt. Verpak-

kunggmateriaUen qnd traditionell na-

türliche, in Japan reichlich vorhande-

ne Stoffe wie Holz, Bambus, Stroh
und Japanpapier. Das naturbelassene

Material und die kunstvolle Gestal-

tung vermitteln Vornehmheit und
Ruhe, Komponenten, die untrennbar

mit dem japanischen Ästhetikbegriff

verknüpft sind.

Auch Geldgeschenke, vor allem bei

Hochzeiten, werden stets in einem
verzierten Umschlag überreicht. Rot-

goldene Muster sind bei fröhlichen

Festen, schwarz-silberne bei trauri-

gen Anlässen gefragt Aufjgemalte

Symbole wie Kranich, Schildkröte

und Kiefer verheißen langes Leben.

Ein hübsches Beispiel japanischer

Vierpackungskuiist ist ein „Netz“ aus

Informationen

von kreisenden

Funkstationen
DIETER THIERBACH,Bonn

Wie man mit Argusaugen auf unse-
ren blauen Planeten herabblickt, um
so die unbekannte Antarktis zu ent-

schleiern, oder wie diese Blicke von
oben für Hühnerfarmen nutzbar
macht, war gestern von Forschungs-
minister Tfeing Rfespnhphprzu erfah-

ren. Die Ergebnisse eines Experi-

ments, vor Jahresfrist gestartet, lie-

gen jetzt gebündelt aufdem Tisch des

Hauses.

Als „Kuriere des Ministers“ ausge-

schickt, zum Thema „Satellitennut-

zung für den Menschen” etwas zu

Papier zu bringen, durchforsteten

fünf Laien-Redakteure Gm After von
17 bis 29 Jahren) diedeutschen Hoch-
burgen der Satellitentechniker und
Raketenbauer, befragten Astronau-

ten und Hochschullehrer nach neue-

sten Ergebnissen aus ihren Denkstu-

ben. „Wir haben diesen Versuch ge-

startet,' um hochkomplexe wissen- i

schaftliche Materie in anschauliches,

für den Laien verständliches Material

umzusetzen“, begründete Riesenhu-

ber dieses unkonventionelle Vorge-

hen.

Eines kam bei ihrer Berichterstat-

tung klar heraus: Informationen von
kreisenden. Funkstationen am Firma-

ment gewinnen neben den anfallen-

den geographischen Daten zuneh-

mend an Bedeutung für den Umwelt-
schutz. Die Bundesrepublik Deutsch-

land beteiligt sich seit 1967 an 33 For-

schungssatelliten, 18 weitere Projekte

sollen bis 1990 folgen.

Für Heinz Riesenhuber soll die

Vermittlung von Daten auf „dieser

Schiene“ auch in Zukunft weiterlau-

fen. Für eine breitgestreute Veröf-

fentlichung will das Ministerium
Schützenhilfe leisten. Im nächsten

Jahr stehen die Spitzenforschungsbe-

reiche Gentechnologie und Mikro-

elektronik zur Disposition.

geflochtenem Stroh für fünf Eier.

Dieses Strohnetz enthält alle wichti-

gen Elemente des japanischen

Verpackungsstils: Funktionalität,

Formschönheit, Anspielung auf die
Herkunft des Produkts oder die Jah-

reszeit Manchmal weisen auch Zitate

aufden Inhalt hin; häufiger noch ver-

ziere) schwungvolle Schriftzeichen

auf weißen Papierstreifen Schach-

teln, Kistchen oder Korbgeflechte .

Verpacken ist auch Ausdruck des

„ninjo”, der Wertschätzung anderer

Menschen. Die Muhe, die eine kunst-

volle Verpackung macht (Verkäufe-

rinnen müssen wochenlang die Tech-

niken des Einpackens lernen), zeigt

etwa, daß nicht nur einfach ein Pro-

dukt verkauft werden soQ. Natürlich

ist auch in Japan die profane Plastik-

tute weit verbreitet Aber dennoch

hat sich dort, sogar in großen Waren-

häusern, das „Gestalten mit Herz” be-

wahrt
Zu bewundern ist die alteund neue

Kunst der Verpackung jetzt im Rah-

men der Japan-Wochen in Frankfurt

Ausstellungsort die Dresdner Bank
in der Gallusstraße.

RUTH REICHERT

„Sie ist eine eitle Frau“
Memoiren einer Savoyen-Prinzessin sorgen für Wirbel

KLAUSRÜHLE,Rom
Das einstig«» italienische Herrscher-

haus ist wieder einmal ins Gerede
gekommen. Die Savoyer Prinzessin

Maria Beatrice (42), jüngste Tochter

des verstorbenen Thrkfinigs Umberto,
hat „ausgepackt“ und dabei in ein

Wespennest gestochen. Ihre in einer

großöi italienischen Woebenzeitung
veröffentlichten Memoiren enthalten

schwere Vorwürfe an die Adresse ih-

res Bruders Victor Emanuel, der sich

als Thronprätendent bezeichnet, und
ihrer filteren Schwester Maria Ga-
briefla.

Die aussagefreudige Prinzessin

wirft beiden vor, die testamentari-

schen Verfügungen ihres Vaters miß-
achtet und verraten zu haben. Zwei
Jahre nach dessen Tod sollen sich das
historische Savoyer Archiv, die wert-

goldenen, juwelengeschmückten Or-

densketten immer noch im Besitz des
Geschwisterpaares befinden, obwohl
diese kostbare Hinterlassenschaft

nach dem letzten Wißen des Monar-
chen dem italienischen Volk als Erbe
zustehe.

Maria Beatrice versichert: „Nach
meines Vaters Tod hat das Haus Sa-

voyen l»»»n Familienoberhaupt mehr.
Mein Bruder ist nicht der Thronerbe,

denn im Testament ist ihm dieses

Vorrecht nicht zugesprochen wor-
den.“ Über ihre Schwester Maria Ga-
briela urteilt sie: „Sie ist eine eitle

und exhibitionistische Frau.“ Victor

Emanuelund sie hätten das benannte
Erbe zurückbehalten, um die Schätze
in einer Wanderausstellung in ameri-

kanischen Städten zu zeigen und die

Einnahmen in einem Sonderfonds zu
sammeln.

Prinz Victor Emanuel bat auf die

Beschuldigungen seiner jüngsten
Schwester mit einem Kommunique
geantwortet, in dem die Anklägerin
als verrückt bezeichnet wird. Beson-

ders erbost ist er darüber, daß Maria

Beatrice auch in einer populären

Sonntagssendung des italienischen

Fernsehens vor Millionen von Italie-

nern mit ihrer Meinung nicht hinter

dem Berg gehalten hat

Die anderen Mitglieder des einsti-

gen Herrscherhauses, so Prinzessin

Maria Pia und Prinz Amadeus von
Aosta, stehöi aufderSeitederAnklä-
gerin. Audi die öffentliche Meinung
Italiens sympathisiert mit ihr, wäh-
rend die bescheidene Heerschar der
monarchistischöl Bewegung gespal-

ten ist Ein Teil «kennt den Thron-
anspruch Victor Emanuds an, ein an-

derer begrüßt das Verdammungsur-
teil seiner jüngeren Schwester.

Freilich lieferte Maria Beatrice -

TTtti genannt - ihrerseits in den ver-

gangenen Jahren der Skandalchromk
häufig Lesestoff Bis vor einiger Zeit

galt sie als Alkoholikerin und machte
ihren Eltern durch verschiedene Es-

kapaden viel Sorgen. Besonderes
Aufsehen erregte ihr Love-Story mit

dem inzwischen verstorbenen

FSlmschauspieter Maurizio Arena.
Diese Liebesaffäre gehörte zu den
wichtigsten Episoden des Dolce vita

in döi sechziger Jahren.

Heute bereut Maria Beatrice das
bitter und behauptet „Arena war
mein Ruin.” Unter dem Einfluß des
Alkohols sei sie ihm hörig geworden
und dem „vulgären” Mimen auf den
Leim gegangen. Rosanna Di Lorenzo,
die Schwester des toten Schauspie-

lers, die ihrerseits von der Prinzessin

mit wenig schmeichelhaften Worten
bedacht worden war, hat den Klage-
weg beschriften und Titti die Redak-
tion des Wochenblatts „Oggi“ und
das italienische Fernsehen wegen
Verleumdung und Ehrabschneidung
verklagt

Alles in allem: ein Wirbel ohne En-
,

de um die Prinzen und Prinzessinnen ,

des Hauses Savoyen.

WETTER: Mild
Vorhersage für Samstag

:

Nach Auflösung von Frühnebel Im ge-
samten Bundesgebiet heiter und
durchweg niederschlagsfrei. Höchst-
temperaturen je nach Nebelauflösung
5 bis 10, im Südwesten bis 12 Grad.
Nachts Abkühlung auf 4 bis null Grad.

Weitere Aussichten:
Von Nordwesten her Bewölkungsauf-
zug und nachfolgend zeitweise Regen.
Temperaturen wenig verändert.

Temperaturen am Freitag . 13 Ühr:

Kain und Abel oder Die Schwierigkeiten der BBC
Der britische Sender vergraulte sein Publikum - and das nicht nur durch den Antrag einer Gebührenerhöhung

m
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Sonnenaufgang* am Sonntag : 6.48

Uhr, Untergang: 18.18 Uhr, Mondanf-
gang;23.16 Uhr, Untergang: 8.20 Uhr
Sonnenaufgang* amMontag : 6.46 Uhr,

Untergang; 18.19 Uhr, Hondanfgang:
Uhr. Untergang: 8.40 Uhr

•in MEZ, zentraler Ort Kassel

REINER GATERMANN, London

Die britische Rundfunk- und Fern-

sehgesellschaft BBC bekam es jetzt

schwarz auf weiß von Experten be-

scheinigt Sie vergeudet keine Li-

zenzgelder, arbeitet wirtschaftlich
ziemlich effektiv und kann - unter
Beibehaltung von Volumen und Qua-
lität - nur verhältnismäßig geringe

Beträge einsparen.

Dieser Bericht wird, hofft die
BBC-Führung, Innenminister Leon
Brittan von ihrer berechtigten Forde-
rung nach einer Gebührenerhebung
zum 1. April von derzeit umgerechnet
rund 166,50 Mark pro Jahr für ein

Färbgerät auf 235,30 Mark überzeu-

gen. Aber war der Minister bisher

schon skeptisch, so stößt die BBC
beim Zuschauer auf einen noch grö-

ßeren Widerstand, der sich kürzlich

weiter verstärkte, als die Anstalt mit-

teilte, daß die seit 22 Jahren laufende
Science-fiction-Serie „Dr. Who“
(„Der Tiinelord”) aus Kostengründen
für zunächst 18 Monate abgesetzt

werden soll.

Mag die Forderung nach einer Ge-
bührenerhöhung begründet sein und
die BBC einem Produktionskosten-

vergieich mit der privaten aus der
Werbung finanzierten Konkurrenz
durchaus standhalten, so bleibt den-
noch die Feststellung, daß sie sich

selbst in den vergangenen Monaten
dem Publikum wenig glücklich „ver-

kauft” hat Erst war der Streit um die
amprilcaniqpiy» Serie „Dallas”, deren
Herbstserie ihr von der privaten

Themse-Gesellschaft vor der Nase
weggeschnappt worden war zu einem
Preis, den die stolze BBC „ruinie-

rend” nannte. Aus Rache wollte sie

dann die verbliebenen Teile derFrüh-
jahrsreihe in die Regale zurücklegen,

um den inhaltlich reibungslosen

Übergang im Herbst zu verhindern.

Sie hätte wissen müssen, daß die Zu-
schauer diesen auf ihren Rücken aus-

getragenen Konkurrenzkampf nicht

hinnehmen werden. Demnächst gibt

es wieder ^Dallas“.

Dann kam der „Dr. Who"-Be-
schluß, der sogar in den USA die

Gemüter in Erregung versetzte. Dor-
tige Fanclubs wollen Geld sammeln,

um die Pause zu verhindern. Die

Sache wurde für die BBC nicht bes-

ser, als bekannt wurde, daß sie die

bisher noch nicht einmal eingespielte

sechsteilige US-Serie „Kain und
Abel" zu einem Preis eingekauft hat,

der wiederum von der Konkurrenz
als „viel zu hoch” bezeichnet wurde.

Die Entscheidung über eine even-

tuelle Gebühreneihöhung muß der
Innenminister bald treffen. In der

Branche wird gemunkelt, Leon Brit-

tan werde der Anstalt etwa auf hal-

bem Weg entgegenkommen. Ein al-

ternativer Finanzierangsweg über
Werbung war vom Parlament bereits

Mitte Januar verbaut worden, als ein

entsprechender Antrag des Labour-

Äbgeordneten Joe Ashton mit 159 zu
118 Stimmen abgelehnt wurde. Am
heftigsten war die Kritik in seiner

eigenen Partei („Ashton verrätdie so-

zialistischen Prinzipien”}. Aber auch
etliche Konservative befürchteten,

mit Werbung werde das Niveau des
Prestigesenders sinken.

Es gebe noch eine dritte Möglich-

keit den circa 2,2 Milliarden-Etat

(193/84) der Anstalt mit ihren etwa
26000 Beschäftigten zu verstärken:

Laut Schätzungen entgehen ihr

durch vorenthaltene Gebühren jähr-

lich Einnahmen in Höhe von etwa 235
Millionen Mark. 1983/84 bezahlten

18,6 Millionen Haushalte umgerech-
net etwa 2,76 Milliarden Mark. Das
Rechnungsamt veranschlagt die Zahl
der Schwarzseher auf ungefähr 1,6

Millionen. Amtschef Sir Gordon
Downey hält einen weiteren Anstieg
auf zwei Millionen bis 1989 für nicht

ausgeschlossen. Jede Gebührerterhö-

hung habe unmittelbare Auswirkung
auf die Zahl der Schwarzseher, argu-
mentiert Downey. Zudem kritisiert

Sir Gordon einerseits die erfolglose

Jagd der Post auf Lizenzsünder - ihr

stehen insgesamt nur 22 Peilanlagen

zur Verfügung -und andererseits den
geringen finanziellen Erfolg teurer
AnTeigenkampagnen, mit denen die

Gebührenhinterrieher freiwillig zur

Kasse gebracht werden sollen.

Neben der Bestätigung fest genau
so effektiv zu wirtschaften wie die

durch Werbung finanzierte private

ITV hält die BBC den Beweis in der
Hand, im Tauziehen um die-Puhli-

.

kumsgunst ebenfalls mithaften zu
können. Laut der jüngsten ZuSchau-

eranalyse lagen sechs ihrer Sendun-
gen unter den ersten zehn. Allerdings’-

wurden die beiden ersten Plätze von
der Konkurrenz belegt ' \ ‘ < '

Notplan für..die

seltene Tierwelt

derGalapagos

Nach dem fünftägigen Großfeuar

auf der Hauptinsel feabete des Ga-

.

lapagos-Archipds schätzen Biologen

der wissenschaftlichen . Station /

fettes Darwin zur Zeit die entstan-

denen Schäden, um einen NotpIanza -

erstellen. Sie befürchten, daß das

empfindliche Gleichgewicht im Na-'

tmhaushatt der
:

Inselgruppe gestört

y«n feÄnnte. Dam nach cmervoriini-

figaiBilanzvonDonner5tag,24Stim-

döi nach Erlöschen der Brände, sind

5000 Hektar Wälder des Natio-

nalparks ein Raub der Flammen ge-

worden. Auf der Insel befinden sich

»imnftUgg Tier- und Pflanzenarten

wie bestimmte Seerobben, Galapa-

gos-Pinguine und RiesenschüdkrÖ-

ten. Die Ifoturscbutzgefaiete der In-

selgruppe sipri von der Unesco zum
„Erbe der Menschheit" erklärt wor-

den. Die acht Monate dauernde

Trokckenheit und ozeanische Winde

waren die Ursache für den Brand.

Regen löschte schließlich das Feuer.

„Wempanscber“
dpa, Mata*

hpTis gegen das Weingesetz hat die

Staatsanwaltschaft Mainz gegen d-
nonWginK5nffa»r ansRhemhessen er-

hoben. Der in Engelstadt (Kreis

Mainz-Bingen) wohnhafte Kaufhumn

und ein Mitarbeiter sollen zwischen

1980 und 1982 etwa llf MRtonen
Liter Wein mit Wasser, Zucker und
Auslandsweinen gepanscht und als

deutschen Qualit&swemveikauftha-

ben. Mit diesen Manipulationen soll

er rund 21 MillionenMark erzielt ha-

ben. Erst am vergangenen .
Montag

waren vier Angeklagte aus Lon-

guich/Mosel zu Freiheitsstrafen bis zu
fünf Jahren verurteilt worden, weil

sie mehr als 18 MRUmsen Uter Wein
gepanscht hatten.

Sonnenstrom zu teuer

dpa, Paris

Die staatliche französische Etektri-

zitätsgeseüschaft EDF hat beschlos-

sen, das vor mhn Jahröi in Angriff

genommene und 1983 ans Netz ge-

koppelte. Sonnenkraftwerk Themis
bei Targassone in den Pyrenäen auf-

zugeben. Die Kosten des Stroms

seienzuhoch, lautetdieBegründung.
Das Kraftwerk leitet die Sonnenener-

gie mitHüfe von 201 halbkrösformig

angeordneten Spiegeln aufeinenzenr

traten KaDektorturm und oreicht ei-

ne Tastung van 25 Megawatt. Zwei
sonnenarme Sommer hrtten der Arb,
läge den Rest gegeben.

Leöunütter-Gesetz

gaLLandoa.
Die britische Regierung wird noch

vor Ostern einen Gesetzentwurf vor-

legen, in dem die Etablierung von
T /^rnüttgr.VprrpitilvPgSKtplfen ver-

boten wird. Die Regierung will auch
generell das Annoncieren von Leifa-

mütter-„Diensten“ verbieten. Verstö-

ße sollen mit Geld- und Gefängnis-

strafe geahndet werden. Das Gesetz

wird in alten Parteien auf Zustim-
mung stoßen. Der Fäll der Löhmut-
ter Kim Cotton, die Mitte Januar für

ein kinderloses Paar ein Kind zur

Welt brachte, hatte die Debatte über
das Leihmuttergeschiift ansgelöst

Leichter absetzbar

dpa, Hamburg
Spenden für die Aktion „Ein Tag

für Afrika” unter der Schirmhör-
schaft des Bundespräsidenten sollen

leichter von der Steuer abgesetzt wer-
den können. Nach einem Erfaß des
Bundesfinanzmmisteriums genügen
als Nachweis für bis Ende März auf
Sonderkontender Aktion eingezahlte
Spenden die Emzahhmgsbetege der
Post oder eines Kreditinstituts.

Raub im Kölner Dom
dpa, Köln

Über ein Seitenfenster brach in der
gestrigen Nacht ein Ganove in den
Kölner Dom ein und stahl Schmuck
von bisher nicht ermitteltem Wert
Der Dieb war an wnem Wasserlei-
tungsrohr der Dommauer über vier

Meter emporgeklettert, sprang dann
im Inneren der Kathedrale aufeinen
Beichtstuhl hinab und „bediente“
sich dann aus einer Vitrine zu Füßen
der „Schmupk-Madnnna“ im linken
Seitenschiff des Doms. . .

Hubschrauberabstorz -

. AP, Graz
Beim Absturz eures Hubschrau-

bers auf der Bürgeralm in der Nähe
des Wallfahrtsortes Mafia»!! sind am
Donnerstag nach erstenAngaben der
Polizei vier Personen schwer verletzt

worden. Der Hubschrauber eines prir

vatenFlugunteniäiznenswarfüreine .

Akrobatik-Ski-Veranstaltung im Ein-

Anzaig»
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_ mir bestimmt
durch • zwei spiegelbildliche

Fehlentwicklungen: Im religiö-

sen .Bereich schwindet, der

„t
Glaube, an seine Stelle tritt Gesellschäftskri-

• <ü- p.,," tik im Talar. Zürich schwindetmder Wis-
seoschäft die »cartesjanische" Kationalität,

:
’

.r !

.

an -ihre Stehe tntt Ned-Mystmsmus. Beide

'

• Entwicklungen beruhen meines Erachtens
»y:

,
auf demselben Irrtum: der Überschätzung
der geistigen Fähigkeiten desMenschenund
dein Unverständnis : des Transzendenten.

Und beide Entwicklungen dürften zu ahnlt
eben Folgen führen: dem Entstehen einer
unwissenden, ungläubigen Jetälichufi-

glücklichen Sozietät, deren Kultur in einem
Sumpfgutwilliger Ignoranz versinkt.

Blicken wira^frfo» FÜTraglhmfori! 'Wahrend

in unserem Volke der Glaube an die christ-

liche Botschaft immer schwacher wird, wird

der Talar immer häufiger für dubiose Zwec-
ke mißbraucht Besonders auffällig ist dies

bei Demonstrationen für Umweltschutz, ge-

gen Kraftwerksbau oder gegen Raketensta-
tiomening. Sogar bei dfinAnsenianderset-

zungen um die 35-Stuhdeh-Wocbe spielten

Theologen eine närrische Rolle. War.da nicht

im Fernsehen zu vernehmen: .Gott ist für

die 35-Stunden-Woche“? DaßFachleute der
Volkswirtschaft im Interesse der Arbeitssu-

ctenden - beinahe einstimmlg-vor Axfaeäts-

i A '“‘üer: £ $ 2eitverkürzungen warnten» ging den laut-
'• •

’;Jnt-

.

v
« Sprechern im Talar Turtfirfich nicht mrf

Ähnlich .steht es mit dem Umweltschutz.

Ohne Zweifelist das ein wichtiges Anliegen,'

sittlich geboten und' mit der christlichen

Botschaft vereinbar. Was aber wirklich zum
Schutze der Umwelt getan werden muß, ist

ein lcnmpliTiPTte? n^iTwawhschaftliches
und technisches Problem, das im allgemei-

nen auch die Kompetenz wohlmeinender
Theologen überfbTdert

Schärfer gesagt: Der Umweltschutz ist ei-

ne zu wichtige Aufgabe, als daß wir Qm
moralisierenden Dilettanten Überlassen

dürften. Umweltschutz braucht Sachver-

stand, Nüchternheit und Rechtsstaatlich-

keit. Aber die Agitation für den Umwelt-
schutz wird vielfach ohne diese betrieben

und artet mancherorts aus in eine Axt Teu-
felsaustreibung. Ein solcher lixationalismus

kann nicht ohne Folgen bleiben, er fuhrt

allerorten zu falschen Entscheidungen- Die

Technik wird regelrecht desoptimiert-man
trifft also nicht mehr die besten technischen

Entscheidungen, sondern niir noch solche,

die „politisch. durchsetzbar" sind, d. h. den
aufgeregten Agitatorenentgegenkommen.

Ein akutelles Beispiel der Desoptimie-

rung liefert das sogenannte „Waldsterben“.

Niemand weiß bisher zuverlässig, was die

Ursachen dieses „Waldsterbens
11

sind. Man-
che vermuten Schwefeldioxyd-Elmissionen,

andere Stickoxyde, wieder andere Ozon
usw. Aber alle emstzunehmenden Vermu-
tungen auf Verbrennungsvorgänge

hin, keine einzige auf Kernreaktionen. So
könnte es sich schließlich heraussteilen,da&
das der „grünen“ Be-
wegung, ^Atomkraft-öündanke!“,wesent-
lich ,

zum Waldsterben beigetragen hat

Schon bei den Smog-Alarmen im Januar
1985 wurde (mit Hecht) wiederholt gefragt:

Hätte man diesen Smog nicht dadurch ver-

meiden können, daß man mehr Atomkraft-

werke und weniger Verbrennungs-Kraft-

werkegebaut hatte? Prot Xi Flohn, Direktor
des MeteorologischenInsituts der Universi-

tät Bonn, stellte z. B. fest’ „Das Risiko der

Verwendung fossiler Brennstoffe ist minde-
stens ebenso' groß wie das Risiko des Be-

triebs von Kernkraftwerken!“
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Auch im sogenannten „Friedenskampf*

spielen Pastoren oftmals die Rollenützlicher
Idioten für politische Absichten, die sie

nicht verstehen Natürlich wäre ein großer

Krieg mit atomaren, biologischen oder che-

mischen Waffen das. größte Unglück unserer

Zeit Schwer bedroht ist vor allem Europa,

am stärksten .Deutschland, an der Grenze

zwischen den beiden feindlichen Macht-

blöcken gelegen, inmitten einer ungeheuren
Rüstungskonzentration. Aber es gibt in un-

serem Lande keinen politisch Verantwort-

lichen, der Krieg w3JL Die Auseinanderset-

zungen in unserem Lande gehen ausschließ-

lich um die Frage, durch welches Verhalten

die Wahrscheinlichkeit eines Krieges mög-
lichst klein gehalten werden kann.

Keine der beiden Supermächte - weder
die USA noch die UdSSR - wollen bewußt
einen großen Krieg, einerseits wegen der

voraussehbar hoben eigenen Verluste (auch

im Falle eines „Sieges“), andererseits wegen
der allgemeinem Zerstörung. Trotzdem kann

ein großer Krieg ausbrechen, beispielsweise

durch Eskalation aus untergeordneten An-

lässen, durch technische Pannen in der

Kriegsautomatik oder durch Intümer der

Entschekienden, die sich ja trotz aller „hei-

ßen Drähte“ immer wieder mißverstehen.

Die Interessen unseres Volkes sind denen

der beiden Supermächte nicht „äquidi-

stant“. Es ist uns.nicht gleichgültig, welches

der beiden ideologischen Systeme schbeß-

Hcb die Welt beherrschen würde Hierzu hat

Andzä Ghxcksmann Bedenkensweites ge-

sagt Ich möchte seine Gedanken so zusam-

menfassen: Hätten wir die Alternative: „Hi-

roshima oder nicht Hiroshima?“, dann wäre

unsere Entscheidung sehr einfach. Doch vor

uns steht möglicherweise eine ganz andere

Entscheidung: „Hiroshima oder GULag?“ -

und diese Entscheidung ist viel schwieriger. .

Hitler hätte den Zweiten Weltkrieg nicht

begönnen, wenn' er gewußt hätte, daß die

westlichen Demokratien kämpfen würden.

13UisißnäreJ«im^
ningund schlichte Feigheit haben entschei-

dend Mim Ausbruch des Zweiten Weltkriegs

heigefragöL . : .
..

4

fl»Ah von Jörcfalicher Seite ist diese Kon-

stellation gesehen worden, von Karl Barth

etwa^der nach 1945 schrieb: „Der Friede um
jeden Preis, den die Welt und auch die Kir-

d» riamni« warane tiefunmenscb-

liche, aber auch tief unchristliche Angete-

genheit .. . Viel. Unmenschliches .und .Un-

christliches. was nachher geschah, hätte da-

Woifgang Lettl: Moderne Geistigkeit

Wie man vermeiden kann, zum
Ein-Minuten-Experten zu werden

Der aufgeklärte Mensch im Angesicht seiner informationeilen Unzulänglichkeit

Von KARL STEINBUCH

mals, wenn die Staatsordnung im Westen
rechtzeitig verteidigt worden wäre, verhält-

nismäßig schmerzlos, vielleicht sogar ohne

Blutvergießen, einfach durch den Beweis

bewaffneter Festigkeit verhindert werden
können.“

Die Kompetenz dieser Feststellung ist in-

zwischen über jeden Zweifel erhaben.

Höchst inkompetent erscheint mir dagegen
Franz Alts Versuch, das Problem durch

frömmelnde Sprüche zu lösen. Es ist erfreu-

lich, daß Manfred Hättich dieser Desinfor-

mation seinerzeit deutlich widersprochen

hat: Er schrieb u.a.: „Man muß sich zum
Beispiel gjnraal die Unterzeichnerliste des

JSrefelder Appells
1

ansehen, um sich dar-

über klarzuwerden, wie viele ehrlich für den

Frieden engagierte einzelne und Gruppen
sich nicht nur die Nachbarschaft von schein-

heiligen Friedensverfechtem gefällen las-

sen, sondern sich auf eine aktive Koopera-

tion mit ihnen eingglasspn haben. Solange

hierin in Theorie und Praxis keine ganz kla-

re, für jedermann wahrnehmbare Trennung

vollzogen wird, sind für mich große Teile der

Friedensbewegung unglaubwürdig.“

Die Bergpredigt ist gewiß keine Anwei-

sung zum lieben mit russischen Atomrake-

ten! Dieses Leben mit Atomraketen braucht

ebenfalls Sachverstand, Nüchternheit und
RechtsstaatUchkeiL Wo abe- Pastoren mit

derWürde ihres Amtes für Desinformation

agitieren, da schaden sie dem Frieden und
der Kirche.

. ..
Ich resümiere: I. Wer aktuelle politische

Probleme - wie Umweltschutz oder Frie-

denserhaltung - ohne ausreichenden Sach-

verstand angeht, der richtet möglicherweise

Schaden an, ohne Probleme zu lösen. Der
notwendige Sachverstand kann nicht durch

Glauben ersetzt werden; 2. Die zahllosen

Intümer der Pastoren stärken den Glauben

nicht - sie wecken eher die hämische Mei-

nung: Die bringen uns auch nichts Geschei-

tes; 3. Die Würde einer Religion zeigt sich an

ihrer Festigkeit gegenüber den Irrtümem
des Zeitgeistes.

Vor 15 Jahren war unser Land erfüllt vom
.Prinzip Hoffnung“, man versprach „mehr
Demokratie, mehr Bildung und mehr Le-

bensqualität“ und empfahl den „Mut zur

Utopie“. Jetzt sind diese Fanfaren ver-

stimmt; jetzt ertönen die Weltuntergangs-Si-

renen. -Und es sind ersteunlicherweise die-

selben Leute, welche einst Hoffnung mach-

ten und jetzt die Angst schüren. Und wenn

sich heraiissteDt, daß ein Problem mittler-

weile gelöst und die Gefahr im Griff ist,

erfinden diese Leute flugs eine neue Gefahr,

ohne auch nur im geringsten an ihrer Ent-

schärfung mitzuarbeiten- So stolpert man
von Katastrophe zu Katastrophe, die Kass-

andra-Literatur nimmt immer weiter zu -

und es entsteht schließlich die „No foture“-

Stimmung
,
wo dann überhaupt nichts mehr

geht

ganz wesentliche Ursache für die

Blüte der Angstmachenei ist die zerstörte

Selbstricherbeit unserer Kultur-und damit

stoßen wir erneut auf Fehlleistungen vor

altem der zeitgenössischen Theologen. Ver-

loren haben siedie Einsicht, daßderMensch

zu allen Zeiten mit der Gefehr leben mußte;

verloren ging der Glaube, daß ein gütiger

Gott ctem Maischen, so er sich selbst helfen

wül, auch zu Hilfe kommt
Unsere öffentliche Kommunikation orien-

tiert sich vor allem an der „Akzeptanz“. Sie

strebt nach hohen Auflagen oder hoher Zu-
schauerbeteiligung, die Wahrheit ist ihr we-

niger wichtig. Typisch hierfür war derSkan-

dal um die angeblichen „Hitler-Tagebü-

cher“. Er machte offenkundig, was kritische

Beobachter schon lange wüßten: daß wir

ständig mit Informationen überfüttert wer-

den, die zwar publikumswirksam, aber un-

wahr sind. Das gilt für viele, allzu viele Le-

bensbereiche.

Vielfach werden nicht mehr Sachverhalte

dargestellt, sondern nurnoch Emotionen be-

friedigt Im Zustand der „Symbolisierurig“

orientiert sich die Kommunikation nicht

mehr am Verstand, sondern an Empfindun-

gen. Der Begriff „Symbol“ wird hier in ei-

nem anderen Sinne verwandt, als dies in der

Informationstheorie sonst üblich ist Das
Symbol wird hier- im Gegensatz zum Denk-

modell, das auf Rationalität und Problemlö-

sung angelegt ist-als ein Instrument minde-

rer Rationalität aber höherer Emotionalität

verstanden.

Normalerweise überläßt man Urteile über
komplizierte Probleme denen, die am mei-

sten von der Sache verstehen. Urteile über
medizinische Probleme übertragt man Me-
dizinern, Urteile über technische Probleme
Technikern usw. Diese unbestrittene

Kompetenz des Sachverstaudes ist heute
weithin verlorengegangen.

Nun gibt es ja tatsächlich komplizierte

Probleme, die von verschiedenen Fachleu-

ten verschieden gedeutet werden. Früher
wurden solche Meinungsunterschiede frei-

lich zwischen Fachleuten im kleinen Kreise

ausgetragen und zerstörten so auch nicht die

Autorität des Sachverstandes. Neuerdings
beliebt es nun, die Memungsunterschiede
sofort an die große Glocke zu hängen, sie zu

versimpeln und gleichzeitig aufzubauschen.

Man nennt das „Demokratisierung“. Es ist

aber nur die Überführung von wirklichen

Problemen in bloße Symbole.

Die (oft banale) Wahrheit findet kaum
noch Gehör, der sensationelle Unsinn wird
verbreitet Scharlatane werden zu Prophe-

ten aufgebaut seriöse Wissenschaftler diffa-

miert Mit der Autorität des Sachverstandes

schwinden die letzten Bastionen gegen die

unverhüllte Manipulation. Der Weg ins

Chaos ist frei.

Der Kampf gegen den Sachverstand geht

aber noch tiefer, er verteufelt das naturwis-

senschaftlich-technische Denken schlecht-

hin. Typisch dafür zwei Bücher der letzten

Jahre: Herbert Pietschmanns „Das Ende des

naturwissenschaftlichen Zeitalters“ und
FritjofCarpas „Wendezeit“. In beiden ersetzt

der Mythos zur Gänze das rationale Denk-
modell, und der Beifell aus vielen Lagern ist

beiden sicher. Ich möchte dagegen warnen.

Wenn sich die mystifizierende Denkweise
pauschal durchsetzt, fällt unsere Kultur zu-

rück auf den Zustand vor der Aufklärung,

gibt es auf Dauer weder eine hochwertige

Technik noch eine hochwertige Medizin.

Die Herkunft des Neo-Mystizismus aus

der fernöstlichen Weisheit ist übrigens

höchst zweifelhaft Kenner chinesischer Li-

teratur sehen Capras und Pietschmanns In-

terpretationen als Ergebnis fragwürdiger

Sekundär- und Tertiär-Literatur, zum Teil

sogar fehlerhafter Übersetzungen. Ein öster-

reichischer Sinologe schrieb mir kürzlich:

„Beim Lesen der Bücher von Fritjof Capra

und Pietschmann fiel mir auf, daß beide

Autoren zwar fernöstliche Philosophien, Gu-

ms und Zenmeister zitieren, aber keinen

einzigen asiatischen Naturwissenschaft-

ler. . . Als ich eine Einladung zu einem Vor-

trag nach Bangalore ... erhielt, beschloß

ich, die Meinung von indischen Physikern

Kort Stcinbucfa

FOTO: DONECKER

Prof. Karl Steinbuch, der bekann-
te Informatiker und streitbare

Zeitkritiker, hat ein neues Buch
geschrieben, das der Stuttgarter

SeewaId-Verlag in diesen Tagen
ausliefert: „Unsere manipulierte

Demokratie", mit der Frage
„Müssen wir mit der linken Lüge
leben?" im Untertitel. Anläßlich

der Vorstellung des Buches letz-

te Woche in Bonn begab sich

etwas Merkwürdiges: In einem
kleinen Vortrag markierte Stein-

buch zunächst seine entschieden
rationalistische Position gegen
glaubenslos gewordene Theolo-

gie einerseits, in Neo-Mystik ab-
gesunkene Wissenschaft ande-
rerseits, um dann in kühner Kon-

sequenz das Christentum in sei-

ner überlieferten Form als die un-

serer modernen Gesellschaft an-

gemessenste Art der „Wissen-

schaftsergänzung" zu empfeh-
len. Wir drucken auf dieser Seite

die wichtigsten Passagen von
Steinbuchs Vortrag ab.

zu diesem Thema zu erkunden . . . Ich hatte
Gelegenheit, in Indien einige hervorragende

Wissenschaftler aufdem Gebiet der theoreti-

schen Atomphysik und der Kosmologie so-

wie Leiter vonForschungsinstituten zu spre-

chen. Deren Meinungen können so zusazn-

mengefeßt werden: Sie kennen Capras Na-

men, aber soweit sieihn für lesenswertange-

sehen haben, lehnen sie seine Auffassung
des indischen Denkens ab.“

Aber auch der Neo-Mystizismus fiel nicht

einfach vom Himmel. Sein Anfang ist dort

zu suchen, wo aus der Unscharfe der Atom-
physik eine unscharfe Philosophie gebastelt

wurde, die Neo-Marxisten und Neo-Mystiker

gleichermaßen begeistert aufhahmen. Treff-

lieh beschrieb diesen Übergang von der

Physik der Unschärfe zur unscharfen Philo-

sophie Heinrich K. Erben in seinem letzten

Buch: „Zuerst der Flirt einiger Atomphysi-
ker mit der buddhistischen Philosophie;

dann die .Quantentheologie* Pascal Jordans,

der die Unschärfe der Atomphysik dazu

mißbrauchte, um übernatürliche Einwir-

kungen zu ermöglichen, und schließlich

C. F. von Weizsäckers Kapitulation vor der

Irrationalität, die sich beispielsweise an sei-

ner Levitationsempfindung am Grabe eines

hinduisüschen Mystikers zeigt“

Glaube niemand, derartige Fehlentwick-

lungen müßten nur Theoretiker interessie-

ren! Unsere gesamte Lebenspraxis ist hier-

von abhängig, besonders unser im Kern libe-

ral verfaßtes Gemeinwesen. Die liberale Le-

bensform ist aufallgemein akzeptierte Wahr-

heitskriterien angewiesen, andernfalls wird

jede Meinungsverschiedenheit zur

Schlammschlacht. Oder, wie Gerard Rad-

nitzky es formuliert:

„Die Trennung von politischer Geltung
und Wahrheit ist Kern der liberalen politi-

schen Ordnung, der Offenen Gesellschaft“.

Die Neo-Mystiker „untergraben, nolens vo-

lens, die Grundlagen der Offenen Gesell-

schaft. Sie sind ein Teil von jener Kraft, die

stets das Gute wül und stets das Böse
schafft“.

Natürlich kann man mit unserer mensch-

lichen Rationalität nicht sämtliche Weltrat-

sei lösen. Das menschliche Gehirn entstand

nun einmal nicht zwecks Verständnis des

Kosmos, sondern zwecks Existenzerhaltung

unter Bedingungen, die von den gegenwärti-

gen zudem noch wesentlich verschieden wa-

ren. Das Mißverhältnis zwischen der Menge
der Informationen, die eigentlich verarbeitet

werden müßten, und derjenigen, die tatsäch-

lich verarbeitet werden können, war im Lau-

fe der Geschichte noch nie so kraß wie in

unserer Zeit

Von G. W. Leibniz wurde gesagt er habe
noch eine vollständige Übersicht über das

gesamte Wissen seiner Zeit tdes 17J18. Jahr-

hunderts) gehabt Dies kann sicher von kei-

nem Zeitgenossen mehr behauptet werden.

Für den einzelnen sind in unserer Zeit nur
noch winzige Teile des heutigen Wissens

verstehbar. An den Lexika zeigt rieh deut-

lich das Mißverhältnis zwischen der Kom-
plexität unserer Welt und der unzureichen-

den Kapazität unseres Gedächtnisses. Der

Informationsgehalt eines dreizehnbändigen

Lexikons kann auf etwa ein Zehntel Gigabit

(hundert Millionen Bit) geschätzt werden.
Wer machte sich anheischig, dessen Inhalt

„aus dem Kopf* korrekt oder auch nur sinn-

gemäß zu reproduzieren? Aber jenes Zehn-
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tel Gigabit ist nur ein winziger Bruchteil des

gegenwärtig insgesamt verfügbaren Wis-

sens. Dieses Gesamtwissen wurde schon in

der Größenordnung von Millionen Gigabit

abgeschätzt Kein menschliches Bewußtsein
kann das wirklich erfassen.

Das Wissen unserer Zeit entspricht einem
ungeheuer großen und rasch wachsenden
Gitter aus Begriffen, zwischen denen Bezie-

hungen bestehen - und unser Bewußtsein

einem Käferchen, das in diesem ungeheuren

Gitter herumkrabbelt. Es kann günstigsten-

falls zwei oder drei Begriffe und ihre Bezie-

hungen gleichzeitig erfassen, es gelingt ihm
aber nicht, das Gitter in seiner Gänze zu

überblicken, seine Ordnung zu begreifen

und hierüber allerseits verbindliche Aussa-

gen zu machen.

Unser Wissen ist also Stückwerk Wer ab-

solute Aussagen macht, beweist vor allem

sein Unverständnis für die informationelle

Unzulänglichkeit des Menschen. Der Sinn

der Dialektik ist durch die informationelle

Unzulänglichkeit des Menschen verstehbar

Ein und derselbe Sachverhalt bietet sich

Wahrnehmungen aus unterschiedlichen Be-

trachtungseinrichtungen in verschiedenen

Formen dar - und allen können zutreffende

Aussagen entsprechen. Wäre der Mensch
unbegrenzt wahrnehmungsfähig, dann gäbe
es keine Dialektik

Wohl am härtesten trifft die informationel-

le Unzulänglichkeit diejenigen, die schwer-

wiegende Entscheidungen treffen müssen.

Solche Entscheidungen müssen meist

schnell getroffen werden, es ist meist nicht

möglich, in langwierigen Recherchen „alle“

relevanten Informationen herbeizuschaffen.

Die informationelle Unzulänglichkeit des

Menschen ist letztlich die Ursache dafür,

daß der Mensch in der InformationsgeSeil-

schaft nicht an einem Mangel an Informa-

tion leidet, sondern im Gegenteil, an einer

Überschwemmung mit Informationen, die

er weder intellektuell noch emotional verar-

beiten kann. Er wird OpferderVerstehensil-

lusion und möglicherweise zum „Ein-Minu-

ten-Experten“. Er hat marginale Bemerkun-
gen über ein Problem in den Massenmedien
vernommen und hält sich danach für

kompetent, die indoktrinierten Meinungen
mit einem Selbstbewußtsein und einer Ein-

deutigkeit zu vertreten, wie sie sieb Fachleu-

te nie Zutrauen würden.

Die informationelle Unzulänglichkeit des

Menschen beweist das Angewiesensein des

Menschen auf Überlieferung, auf Vertrauen

und Glauben. Daß des Menschen Wissen

Stückwerk ist, findet sich schon im Korin-

therbrief. Dies wird durch die Informations-

theorie als empirische Tatsache festgestellt.

In seiner zwingend aufGlauben angewie-

senen Existenz gibt es für den Menschen
hier und jetzt meines Erachtens kein besse-

res Angebot als den christlichen Glauben,

verbunden mit der Skepsis gegen eine Auf-

klärungsideologie, die meint, sie könnte die

Existenz des Menschen vollständig auf ein
Geflecht von Ursachen und Wirkungen stei-

lem

Die grundsätzliche ForderungderAufklä-
rung war der Ausgang des Menschen aus
seiner selbst verschuldeten Unmündigkeit
Die Entdeckung unserer Zeit istjedoch, daß
dem Menschen dieser erhoffte Ausgang
nicht gelungen ist und nicht gelingen kann,

daß ihm nur und ausschließlich bleibt seine

unüberwindbare Abhängigkeit zu erkennen
und sie nicht an falsche Götzen anzubinden.

Versuchte ein Mensch, sein Denken und
Verhalten ständig vollständig auf ein be-

wußtes Geflecht von Ursachen und Wirkun-
gen zu stellen, versuchte er also jede unbe-

wußte Übernahme fremden Denkens und
Verhaltens zu vermeiden, dann würde er

zum denk- und verhaltensunfähigen Mon-
strum.

Unsere heutige Kultur ist

durch und durch christlich

„Aufgeklärtes“ Denken brachte uns nicht

das geringste Verständnis des Menschli-

chen, wie Geburt und Tod, Ästhetik und
Sinn des Lebens. „Aufgeklärt“ meint man
zwar frei zu sein, aber man ist zugleich ver-

lassen, die inneren und äußeren Spannun-
gen werden unerträglich. Und nicht nur sub-

jektiv sind die Folgen des scheinbar aufge-

klärten Denkens unerträglich, sondern auch
sozial: Vor den ungelösten gemeinsamen
Problemen entwickelt sich keine Solidarität

zur gemeinsamen Lösung dieser Probleme,
vielmehr gegenseitiges Mißtrauen, Haß und
Neid.

„Aufgeklärtes“ Denken ist auch immer
unvollständig: Versucht man das Spiel mit
Ursache und Wirkung zu Ende zu spielen,

dann gerät man auf einen endlosen Weg
immer neuer Begründungen, ohne jemals

einen endgültigen Bezugspunkt zu finden.

So muß schließlich jeder Mensch - jeder

denkende Mensch! - irgendwo das aufge-

ben, was man als „Rationalität“ versteht und
sich etwas anvertrauen, was ;,nur“ Glaube
ist

Und es gibt hier und jetzt kein besseres
Angebot als den christlichen Glauben. Die-

se unsere Kultur ist durch und durch christ-

lich. Nicht nur ist unsere Jahreseinteilung

durch die christliche Tradition bestimmt
und nicht nur sind unsere Dörfer und Städte
um Kirchen herum gebaut, die christliche

Tradition bestimmt auch unser Denken,
Sprechen und Verhalten. Ohne sie waren
unser Denken, Sprechen und Verhalten

nicht mehr die unsrigen.

Der Versuch, unsere Kultur auf total an-

dere Grundlagen zu stellen, wäre so gewalt-

tätig und barbarisch, wie wenn man einen
alten Baum von seinen Wurzeln trennen
wollte. Zwar hat sich unsere Welt und haben
sich ihre Probleme gründlich verändert und
müssen mit neuem Wissen und neuen Ent-
würfen angegangen werden, aber dort,wo es

um die Grundlagen der menschlichen Exi-

stenz geht, um ethische Orientierungen und
das menschliche Selbstverständnis, da sollte

man sich - in kritischer und aufgeklärter

Autonomie - zu dem entschließen, wozu
sich auch der verlorene Sohn nach schweren
Erfahrungen entschloß: „Ich will mich auf-

machen und zu meinem Vater gehen.“
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Herr F. schreibt

einen Bericht
Erzählung von NADINE GORDIMER

Anscheinend waren sie einander
im selben Moment aufgefallen,

als sie am dritten Tag des Pro-

zesses die Stufen des Bundesge-
richts heruntergingen. Bis da-

hin haben Gelegenheitsbesucher, die kom-
men, um die Angeklagten zu sehen - um mit
eigenen Augen zu sehen, wer Geiangnis-

mauem um den Körper für Ideen im Kopf
riskiert -, ihre Neugier befriedigt; nur dieje-

nigen mit irgendeinem besonderen Interesse

kommen Tag um Tag. Er hätte Journalist

sein können; oder ein Repräsentant einer

westlichen Macht die politische Prozesse in

Landern „beobachtet“, die außenpolitisch

problematisch waren und deren Einhaltung

der Menschauechte in Westeuropa und
Amerika von einflußreichen Gruppen gefor-

dert wurde.

Er trug einen ungewöhnlich geschnitte-

nen Kordanzug. Aber als er redete, merkte
man, daß er wie sie ein Einheimischer war,

er sprach mit Akzent und benutzte die lässi-

gen Redewendungen der Umgangssprache.
„Was für eine Verhandlung. Meine Güte . .

.

Nach zwei Stunden fühlt man sich schmie-

rig, all das Papier . .
.
gespenstisch . .

.“

Bei ihr gab es keinen Zweifel. Sie war eine

junge Frau, deren kultiviert sanfter Ge-
sichtsausdruck und deren abgetragener,

selbstgemachter Kleidungsstil in dieser Um-
gebung weder an transzendentale Medita-

tion, an Umweltschutzgruppen oder an Mo-
destudios erinnerte, sondern ein Zeichen der
Solidarität mit der Menschlichkeit derjeni-

gen war, die nichts besaßen und sich selbst

in Gefahr brachten. Das einzige Schmuck-
stück, das sie trug, eine Kette aus winzigen
Scheiben von Straußeneferschale, eng auf
einen Faden gezogen, bewegte sich unten an
den Halssehnen, als sie ihm lächelnd zu-

stimmte. „Die Anwälte arbeiten eben so . .

.

Ich kenn das schon. In den ersten Tagen
geht es darum, die Gegenseite aus dem Kon-
zept zu bringen.“

Ein paar Tage später tranken sie Kaffee in

der Mittagspause der Verhandlung. Er
machte ein paar naive Bemerkungen über
den Prozeß, schien sich seinerUnwissenheit
aber sehr bewußt zu sein. Warum lud der

Zwischen
uns Luft
Von HANS PETER KELLER

Großvater
väterlicherseits

gestorben vor vierzig Jahren
ein

großartiger Typ
energisch

er steht

im Augenblick hinter mir
blickt mir

über die Schulter

während
aber gar nicht energisch

im Augenblick
mittelgroß meinerseits

ich hinter

meinem Enkel steh

dem recht energischen kleinen

Typ
über die Schulter

blickend

erstaunlich wieviel Luft zwischen

uns ist

Staatsanwalt Zeugen vor, die ganz offen sag-

ten, daß das Regime ihre Meinung unter-

drückte und ihre ganz normalen Wünsche
unmöglich machte? Diese Art Aussage war
doch sicher günstig für die Verteidigung, da
es um Überzeugungstäter ging? Sie schüttel-

te ihr feines Haar, das so nachgiebig wie
Mohair war. „Moment, Moment Das ma-
chen die, um Glaubwürdigkeit zu schaffen.

Um ihre Anteilnahme mitdem Angeklagten,

ihre genau Kenntnis darüber, was er getan

und gesagt hat zu beweisen, um den Ange-
klagten mit Dingen zu belasten, die die Ver-

teidigung abstreiten wird.“

„Jetzt wird’s mir klar.“ Er lächelte über
sich selbst „Früher, als ich hier gelebt habe,

hab ich mich kaum für Politik interessiert

engagierte Politik, so nennt man das, glaub
ich. Erst seitdem ich aus dem Ausland zu-

rück bin . .
“

Sie fragte das, was in so einer Konversa-

tion von ihr erwartet wurde: wie lange er

weggewesen sei?

„Fast fünf Jahre. In der Werbung, dann
Computer . . Das abrupte Ende der Ant-

wort deutete auf das mangelnde Interesse

hin, mit dem diese Karrieren ausgelaufen

waren. „Vor zwei Jahren hatte ich einfach

das Gefühl, ich müßte zurück. Ich hatte ei-

gentlich keinen richtigen Grund. Ich mach
hier die gleiche Arbeit - ich hab dieses Jahr

ein Seminar in Betriebswirtschaft an der

Universität gegeben -, und langsam find ich

heraus, warum ich es wollte. Zurückkom-
men wollte. Ichglaub, es hat was mitDingen
wie dem hier zu tun.“

Sie hatte ein Gesicht, in dem man ablesen

konnte, wie sie den Gedanken anderer

folgte; ihr Mund und ihre Augenbrauen

drückten stummes Verständnis aus.

„Ichkann nur vorstellen, daß sich für Sie

alles sehr oberflächlich anhört. Ich glaube

nicht, daß Sie jemand sind, der sich mit

ein»1 Zuschauerrolle zufriedengibt“

Ihre schlanken, knubbeligen, kleinen Fin-

ger lagen wie Werkzeuge auf der Kunst-

stofftheke in der Kaffeebar. Da sie im Mo-

ment untätig waren, fummelten sie mit den
Zuckertüten, als sie antwortete: „Wie kom-
men Sie darauf?“

„Sie wissen anscheinend so viel darüber.

Als ob Sie so etwas selbst mal durchgestan-

den hätten . . . Oder vielleicht . . . studieren

Sie Jura?“

„Ich? Um Gottes willen, nein.“ Nach ein

paar Schlucken Kaffee gab sie eine freundli-

che Antwort „Ich arbeite für eine Fernschu-

le.“

„Lehrerin.“

Sie lächelte wieder. „Ich unterrichte Leu-

te, die ich nie sehe“

„Das paßt eigentlich gar nicht zu Ihnen.

Sie sehen aus wiejemand, der mit Menschen
zu tun haben müßte.“

Zum ersten Mal wandelte sich ihr höfli-

ches Interesse, wurde wärmer. „Ist es das,

was Ihnen in London gefehlt hat? Nicht mit
Menschen gearbeitet zu haben?“

Bei diesem Treffen nannte er einen Na-

men, und sie sagte, wie sie hieß.

Der Name lautete Derek Felterman. Es
war sein richtiger Name. Er hatte fünfJahre
in London gelebt, hatte für eine Werbeagen-
tur gearbeitet und danach Informatik an ei-

ner guten Universität studiert, und in Lon-
don war er von einem Botschaftsangehöri-

gen angeworben worden, der kein Diplomat
war, sondern ein Mitarbeiter der Abteilung

für Innere Sicherheit Keiner weiß, wie die

Geheimpolizei ihre Leute erkennt, es ist so
rätselhaft wie die Geschlechtsbestimmung
bei Hühnern. Aber falls die entscheidende

Eigenart die gesucht wird, vorhanden ist

wird der anwerbende Agent sie erkennen,

wie sehr auch immerjemand seine Kandida-

tenschaft vor sich selbst zu verheimlichen

versucht

Er war nicht eingestellt worden, um in

Fluchtlingsgmppen einzudringen, die im
Ausland arbeiteten. Man hatte beschlossen,

daß er „sauber“ zurückkehren sollte, seine

Arbeit im politischen Hinterland einer Kü-
stenstadt in einer Universitätsstadt aufneh-

men sollte. Dann wurde er nach Norden
geschickt in das Bergbau- und Industriege-

biet des Landes; man befahl ihm, einen un-

auffälligen Job in der Wirtschaft ohne Ver-

bindung zur Universität zu suchen, und als

unbekanntes Gesicht dort Kontakte aufim-

nehmen, wo die Informationen, die seine

Arbeitgeber haben wollten, am ehesten zu

finden seien - bei linksorientierten Kultur-

veranstaltungen, in demonstrierenden Pro-

testgruppen, auf der Zuschauertribüne von
politischen Prozessen.

Seine Arbeitgeber gingen davon aus, daß
er wußte, wie er sich beliebt machte; dies

wareinederEigenschaften,um derentwillen

erausgewählt wordenwar-so wie eineFrau
ihn wegen einer anderen Eigenschaft aus-

wählen würde, die er nicht beeinflussen

konnte, die Art, wie ein Mundwinkel sich

hob, wenn er lächelte, oder wegen des brau-

nen Glanzes in seinen Augen.

Er wiederum hatte sie schnell erkannt -

zunächst als Typ und Hann, am dritten Tag,

als er vom Gericht fortging, um weitere In-

formationen über sie aus den Polizeiakten zu

bekommen, als die junge Frau, die heimlich

eine unter Hausarrest stehende Freundin be-

sucht hatte; danach batte sie eine dreimona-

tige Gefängnisstrafe dafür ahgpspsspn
,
daß

sie sich geweigert hatte, in einem Prozeß
gegen diese Frau auszusagen Sie hatte ge-

sagt, sie hieße Aly. Alxson Jane Ross. Eine

direkte Verbindung zwischen Alison Ross’

Interesse am laufenden Prozeß und den An-
geklagten konnte nicht gefunden werden;

aber vom Standpunkt seiner Nebenbeschäf-

tigung schloß dies nicht die mögliche Zu-
sammenarbeit mit einer größeren Organisa-

tion oder einer unterstützenden Gruppe aus,

die subversive Aktionen der Art ausführte,

wie sie in der Anklageschrift genannt wur-

den.

Felterman zog buchstäblich in ihre

Freundschaft ein, als er eine schwere Bü-
cherkiste und einen tragbaren Grill schlepp-

te. Er hatte sie gefragt, ob sie am Sonnabend
mit ihm ins Theater gehen würde. Schade,

sie müsse am Sonnabend umziehen; wollte

er nicht statt dessen kommen und helfen?

Diesen Vorschlag fügte sie mehr als Scherz,

lächelnd über ihre eigene Unverschämtheit,
hinzu. Er kam pünktlich. Ihre versammelten
Freunde, die mit Abkürzungen ihrer Namen
vorgestellt wurden, stellten einen alten

Transporter, einen Kombi ohne Stoßdämp-
fer, Fertigmahlzeiten und liebevolle Energie

zur Verfügung, womit sie den Umzug von
einer Mietwohnung in ein winziges Häus-
chen mit einer uralten Palme bewerkstellig-

ten. Die Pälme füllte den Garten aus, und
ihre vertrockneten Blätter raschelten im
Wind, als ob ein riesiges Insekt seine Beine
aneinander rieb.

Einen Monat später schliefen sie zum er-

sten Mal miteinander zu der Nachtmusik
dieses Tieres. Obwohl die Robs und Jimbos
und Ricks sowie die Jojos, Bets und Lils alle

ihre Freundin Aly küßten, schien kein Lieb-

haber zu existieren, der nun verdrängt wor-

den wäre. Aufdem besonderen, zarten Pfad
der Intimität, aufdem sie ihn mitnahm oder

den sie vor ihm auslegte, war nur Platz für

sie beide. Anfangs, als sie sich einander öff-

neten, noch bevor sie miteinander geschla-

fen hatten, hatte sie von selbst über die

Erfahrung ihrer Gefängniszeit gesprochen,

aber sie sprach davon immer in banalem
oberflächlichem Sinn - daßdie Decken nach
Desinfektionsmittel rochen und die Katze

der OberaufSeherin die KontroHrunden mit

ihrer Besitzerin absolvierte.

Sie fragte ihn jetzt nicht nach anderen

Frauen, obwohl er manchmal-in unfreiwil-

ligen, wann fließenden Gegenströmen, um
den anderen Strömungen zu entsprechen -

indirekt durch Anekdoten Affären zugab,

Frauen, die ihren Ort und ihre Zeit gehabt

hatten. Als ihr der rechte Moment gekom-
men schien, erzählte sie. ohne sich zu schä-

Peler Schubert: Kleines Haus mit Palme

Respektloses über

die heiligen Kühe
Von WLADIMIR WOINÖWITSCH

men, ohne Groll und Eitelkeit, daß sie gera-

de ein Jahr „allein“ verbracht hatte, weil sie

wußte, daß sie es brauchte, nachdem sie drei

Jahre mitjemandem zusammengelebt hatte,

der schließlich zu seiner Frau zurückgegan-
gen war. In derjüngsten Vergangenheit hat-

te es ein oder zwei kurze Affären gegeben -

„Manchmal - findest du nicht auch - wird

ein alter Freund plötzlich etwas anderes -

nur für kurze Zeh, als ob ein Gesicht eine

andere Form annimmt? Und am nächsten

Tag ist es so wie früher. Nichts hat sich

verändert“

„Freunde sind für dich das Wichtigste,

nicht? Ich meine, jeder hat Freunde, aber du
... Du würdest alles machen. Für deine
Freunde. Nicht?“

Ihre Reaktion und nicht so sehr seine

Fräge schien es zu sein, die auf die drei

Monate anspielte, die sie im Gefängnis ver-

bracht hatte. Sie schob ihren gelockten Pony
zur Seite und die Sommersprossen ver-

schwanden, als sie errötete: „Und sie für

mich auch.“

„Es geht nicht nur um Freundschaft- ich

versteh das natürlich - Genossen, eine

Gruppe von Brüdern .

.

Sie stellte sich ihn als Kind vor, wie er
durch das Fenster aufandere Kinder starrte,

die zusammen spielten. Sie beugte sich vor,

nahm seine Hand und küßte ihn mit einer

Zärtlichkeit, die sie vorher noch nie ausge-

tauscht hatten, aufjedes Lid.

Trotzdem wurden ihre Freunde seinetwe-

gen ein bißchen vernachlässigt Fr wäre ger-

ne enger in die Gruppe aufgenommen wor-

den, aber es ist für zwei leidenschaftlich

Verliebte ganz natürlich, sich eine Zeitlang

von anderen fernzuhalten. Es hätte komisch
ausgesehen, darauf zu drängen, sich anders
zu verhalten. Es war ihnen auch klar, daß
Felterman höchstens einige Bekannte ver-

nachlässigte: Fünf Jahre im Ausland und
zwei Jahre in der Küstenstadt waren Erklä-

rung genug. Er belebte Hobbys wieder, die

sie als Schülerin aufgegeben hatte: Er lief

mit ihr Wasserski und nahm sie zum Berg-

steigen mit Zusammen gingen sie in Wohl-
tätigkeitsaufführungen im Theater - es war
ein Teil des kulturpolitischen Kurses, den
sie ihm, nicht durch Fernstudium - erteilte,

ohne sich dessen bewußt zu sein, daß sie es

tat, und ohne dem einen so pompösen Na-
men zu geben.

Er konnte sie nicht überreden, in eine

Diskothek zu gehen, aber einer der wertvol-

len Kontakte, die er zu der Gruppe ihrer

verschiedenfarbigen und verschiedenrassi-

gen Freunde gewann, bestand darin, daß er

sie zu Partys begleitete, auf denen sie viel

besser tanzte als er, weil Schwarze ihr ge-

zeigt hatten, wie sie ihren Körper zur Musik
bewegen mußte. Von dort, wo er trank und

sie und ihre Freunde beobachtete, sah sie

wild und fast schön in dieser Verwandlung
aus. Hin und wieder kam sie zu ihm zurück,

ein Angebot, wie das Essen und der Drink,

die sie trug;

Nach einigen Monaten konnte er be-

stimmte Muster in ihren Freundschaften er-

kennen; sie reichten über ihr gemeinsames

Leben hinaus zu verbotenen Orten und zu

Leuten, mit denen Kontakt per Gesetz unter-

sagt waren - wie die Frau, für die sie ins

Gefängnis gegangen war. Langsam gewann
sie das Vertrauen, ihn Risiken auszusetzen,

sie sprach nie darüber, versuchte aber offen-

sichtlich und immer mit großem Einfüh-

lungsvermögen zu erfahren, wie sehr er

wirklich herausfinden wollte, ob die Frage,

„warum er zurückkommen wollte“, mit „Sa-

chen wie dieser“ misamnianhing.

Es wurde immer schwieriger, sie alleine

zu lassen, sogar nur für eine Nacht, wenn er

spät fortging, alleine unter dem trockenen,

kalten Rascheln der alten Palme hindurch,

die in ihren Akten wühlte. Aber obwohl er

wußte, daß sein Platz nun bei ihr in diesem

Häuschen war, mußte er zurück in seine

Wohnung, die jetzt kaum mehr als ein Büro
war, unbenutzt, bis auf den Stuhl und den
verstaubten Tisch, an den er sich setzte, um
seine Berichte zu schreiben; Er konnte sieja

nicht in dem Haus schreiben, das er mit ihr

teilte.

Sie sprach oft über die Zeit im Gefängnis.

Sie war es, die Stichworte für diesesThema
fand. Aber sogar jetzt, wenn sie umschlun-

gen zusammenlagen, fern und unerreichbar

fürjede Nachforschung, jede Überwachung,

schien sie nichtfähig zu sein, überdie Erfah-

rung zu sprechen, die tiefin ihrem Innersten

existierte, worüber sie sprechen mußte: war-

um sie Risiken einging, wem und welcher

Sache sie sich verpflichtet fühlte. Sie schien

sehnsüchtig zu warten, das Stichwort, den
Schlüssel hierzu von ihm zu erhalten.

Es war ein Kennwort, das er nicht kannte.

Es war ein Code, den er nicht besaß.

Und dann, eines Nachts, fand er ihn; er

fand einen eigenen Code; in dieser Nacht
mußte er reden: „Ich habe dich bespitzelt“

Ihr Gesicht zog sich in einem Moment der

Konzentration zusammen, ähnlich wie in

der Tierwelt, wo ein bedrohtes Lebewesen
sich in eine stachelige Kugel verwandeln
oder aus angespannten Muskeln und grellen

Abwehrfarben ein schreckliches Aussehen
zusammensetzen kann.

Der Moment schwand aus ihrem Gesicht

ebenso plötzlich, wie er gekommen war. Er

hatte sich davon abgewandt, wie ein Mann,
dem man eine Pistole in den Rücken hielt

Sie schob sich seitlich über das Bett
nahm seinen Kopf in die Hände und hielt

ihn.

Wollen wir unsein wenig über heilige

Worte unterhalten. Ich bin darin so-

gar $o etwas wie ein Experte. In

irgendeiner Rezension hat man mich einen

Jricker of sacred cows“ genannt, und warn
ich das direkt übersetze, müßte man den
etwas ungewöhnlichen Begriff nach einer

heiligen Kuh „ausschlagen“, oder vielleicht

auch, ihr „einen Tritt geben“, benutzen. Die-

se Bezeichnung hat mich, ehrlich gesagt,

nicht nur nicht verwirrt, sondern, ganz im
Gegenteil ich war mit ihr sogar zufrieden.

Denn in unserer Sprache, und ich denke
dabei an die offizielle sowjetische Sprache,

wird das Epitheton „heilig" zu oft Dingen
zuerkannt, die man keineswegs als heilig

bfgpirhnpn muß.
Zum Beispiel „heilige Grenzen“. Diese

Grenzen sind heilig und unerschütterlich,

man darf sie nicht überschreiten, nichtvon
der anderen und nicht von dieser Seite. Das
Beispiel des koreanischen Flugzeuges war
äußerst anschaulich. Und es war übrigens

nicht das erste. Mit diesen heiligen Dingen
hat man uns alle derart verwirrt, daß wir

schon selbst nicht mehr wissen, was wir

alles Wiederkauen. So las ich vor kurzem in

der „Nedefja“ eine Reportage darüber, wie
zwei Luftpiraten versuchten, die heiligen

Grenzen zu verletzen. Wahrend dereine eine

Bombe auf seinen Knien liegen hatte, befahl

der andere dem Piloten der TU-134, nach
Schweden zu fliegen. Dieser landete aber

natürlich in Leningrad. Die Piraten wurden,
ehe sie es sich versahen, sofort erschossen.

Und was sagten die Passagiere nach die-

sem Vorfall? Einer von ihnen sagte (und ich

glaube völlig aufrichtig): „Meinen Dank der
Besatzung, die uns das Leben gerettet hat“
Ja, hat sie denn jemandem das Leben geret-

tet? Vielmehr gefährdete siedochdas Leben
derPassagiere, und das keineswegs ausSor-
ge um deren Wohlergehen, sondern aus-

schließlich aus Angst, daß die Luftpiraten

tatsächlich in den Westen fliehen könnten
und dies dann für die Besatzung ernsthafte,

unangenehme Folgen haben würde.

Ich lasse dabei die wichtige Frage beiseite,

warum unsere Menschen überhaupt sonst

wohin fliehen müssen. Warum können sie

sich nicht einen Flugschein kaufen und los-

fliegen, ohne sich selbst oder andere zu ge-

fährden, oder auch die heiligen Grenzen ein-

fach zu Fuß überschreiten mit einem ganz
gewöhnlichen Rucksack auf den Schultern.

Hier im Westen zum Beispiel ist es ganz
einfach, die heiligen Grenzen zu überschrei-

ten, man muß nureinen Paß vorzeigen. Und
einmal, als ich währendeines sehrwichtigen
Fußballspieles die Grenze zwischen Frank-
reich und derSchweiz passieren wollte, fand
ich im Häuschen der Grenzwache sogar
niemanden vor. Ich zuckte mit den Schul-
tern und fuhr weiter.

Vor 15 Jahren berichtete mir ein engli-

scher Student, wie ihn in der Universität von
Oxford der sowjetische Literaturforscher

Maschinskij besuchte. Vor dem Auditorium
erzählte der Professor den Studenten, wie
die sowjetischen Schriftsteller leben, wie sie

arbeiten und welche unvorstellbarenRechte
sie im Vergleich zu ihren westlichen Kolle-
gen hatten. Die sowjetische Literatur, so be-
hauptete er, wäre nicht nur die allergrößte,

sondern auch die allerfreieste auf der Welt
Darauf hatte der Student, der mir diese Ge-
schichte erzählte, die Hand gehoben und
gefragt: „Wenn Ihre Literatur die allerfreie-

ste ist, warum sitzen dann die Schriftsteller

Sinjawskü und Daniel im Gefingnis?“
Der Professor lächelte nachsichtig und

gab damit zu verstehen, daß der Student
noch jung und grün sei und man ihm einiges

erklären müsse: „Siiyawskij und Daniel ha-
ben in ihren Werken Lenin belddigt Lenin
aber ist ein heiliger Name. Jedes Land hat,

und das ist ganz natürlich, seine heiligen

Symbole und Begriffe, die man nicht belei-

digen darf In einigen Landern ist es die
Fahne, in anderen das Staatswappen, bei

Ihnen zum Beispiel darf man die Königin
nicht beleidigen.“

„Die Königin nicht beleidigen?“ rief der
Student aus. „Ich möchte diese alte Kuh
herschaffen lassen und sie sofort erschie-

ßen.“ Der Student machte eine kleine Pause

und sagte dann: „Nun, sehen Sie hier Poli-

zei? Wer packt mich am Ann?"

Bei uns, beispielsweise, kann man über

unsere Führer alles mögliche sagen -solan-

ge man sich das Unmögliche voretefit, daß

im Zuhörerkreis kein einziger Spitzel ritzt.

Heilige Worte. Heilige Grenzen, Gräber,

Namen, Begriffe, Steine, Fahnen.

Die sowjetischen Behörden versuchen,

das den kirchlichen Leben entnommene

Wort „heilig“, wo immer es möglich ist, für

sich auszunutzen. Sie versuchen die religiö-

sen Rituale und Gebräuche auszutauschen,

das Kreuz durch Hammer und Sichel zu

ersetzen. Jungvermahlte in ihrer Hochzeits-

fahren, nachdem man ihnen im
Heiratspalast unter dem Porträt Lenins Ge-

leitworte verpaßt hat, zum Grab des Unbe-

kannten Soldaten.Was ist das für eine unsin-

nige Vermischung von Religiösem und
Atheistischem und wieviel Bigotterie, ja, so-

gar Lästerung liegt doch darin! Diese Jung-

verheirateten zollen nicht dem Soldaten ih-

ren Tribut, sondern der Barbarei und der

militaristischen Propaganda.

Uns sind unsere Nächsten teuer, die wir

im Kriege oder in den Lagern verloren ha-

ben. Ich stelle ganz bewußt diese beiden

Orte des Todes nebeneinander, um daran zu

erinnern, daß es nicht nursolche gibt, dieim
Kurskgr Bogen oder an der Elbe gefallen

sind, sondern auch solche, die irgendwo an

denUferndm1 Kolyma oder Patschora begra-

ben wurden. Und wenn man schon des Un-

bekannten Soldaten gedenken will, sollte

man auch des Unbekannten Lagerhäftlings

gedenken. Auch er hat es nicht verdient von

uns vergessen zu werden.

Ich wiederhole, uns alten sind unsere

Nächsten, die nicht mehr unter uns weiten,

lieb und teuer. Doch man muß nicht ausge-

rechnetam Hochzeitstage ihre Gräber aufau-

chen. Dafür gibt es die Wiederkehr des To-

destages, in einigen Landern auchdie Toten-
gedenktage, oder, wiein Rußland, das Oster-

fest Dom wenn man eine Ehe eingeht

schwört man doch keinen Fahneneid, son-

dern man macht sich daran, zu leben und
Kinder großzuziehen.

Indem wir gewisse Dinge in den Rang der

Heiligkeit erhoben, haben wir wirklich jegli-

ches Augenmaß verloren. Beispielsweise,

wenn es um die Rettung von irgend etwas

geht Es ist edel einen Menschen zu retten

und für die Rettung des Lebens eines an-

deren sein eigenes aufs Spiel zu setzen. Die

sowjetische Propaganda jedoch spornt die

Menschen nicht nur an, ihr Leben nicht zu

riskieren, sondern es sogar zu opfern und
Heldenmut zu beweisen - beispeilsweise bei

der Rettung von sozialistischem Eigentum.
In diesem Frill wählt.man ein anderesAdjek-
tiv, doch auch dieses wird in feierlichem

Sinn benutzt und läßt sich leicht gegen das
Wort „heilig" austauschen.

Was wurde nicht alles an dummem Zeug
über Leute geschrieben, die sich für die Ret-

tung von sozialistischem Eigentum opferten,

wobei man darunter alles mögliche verste-

hen kann; landwirtschaftliches Inventar,

Fußlappen oder Vorräte von Seife.

Oder noch ein heiliges Ritual In einigen
Einheiten der sowjetischen Streitkräfte wer-

den beim abendlichen Zählappell irgend-

welche Namen aufgerufen, woraufder rech-

te Flügelmann automatisch antwortet
„Schütze, oder Unteroffizier soundso fiel bei

der Ausführung eines Befehls im Kampf“
Oder sogar „fiel bei der Rettung der Fahne.“
Nehmen wir diese Fahne. Nun, natürlich

ist sie eine Reliquie. Und vidieicht sogar
eine sehr wertvolle. Aber wenn es darum
geht, zu wählen zwischen dem Verlust der
Fahne oder auch nur einem einzigen
menschlichen Leben, dann muß man doch
daran denken, daß die Fahne, wie immer sie

auch sei meinetwegen sogar von Kugeln
durchlöchert und umweht vom Ruhm ver-

gangener Schlachten, doch nur einan einem
Stock befestigtes Stück Stoff ist Und daß es
einfach dumm ist sich für sie zu opfern.

Denn wie heilig diese oder jene Reliquie
auch sein mag, so gibt es doch auf unserer

ganzen Welt nichts Heiligeres als das
menschliche Leben.
Atu dem B&satdiea van Berod Nlelsen-Stokkeby

Durch die Welt im vierten Gang
Von HELEN MEIER

Autofahren ist einschläfernd, eine Dro-

ge, eine Schlafpille, Welt reduziert auf

vier Geschwindigkeiten und drei

Straßengesetze, gegeben vom anonymen
Gott des Selbsterhaltungstriebes, Benzin ge-

tankt und dann ergibt sich alles von selbst,

beruhigend eingeschaltet in die Masse der

Rollenden erscheint die Frustration so übel

nicht, Sache zum Vergessen, streunendes
selbstvergessenes Hundetier, Duftmarken
hinteriassend, solange Gänge nicht kratzen,

solange Motor richtig tönt solange es keine

langdauemden Verstopfungen gibt, scheint

Verdauung gut zu sein, man fohlt sich wohl
wie nach gründlichem Stuhlgang, geordnete

Welt kulissenhafthorizontal Wellblechdon-
ner und Pappsonne.

Solange Auto gefahren wird, sind Revolu-

tionen tot es bleibt wie es ist dasglitzernde
Kistehen auf Rädern am Sonntagmorgen zu
polieren, hält die Unzufriedenheit die Mo-
notonie der fünf mal neun Stunden in

Schach, Kistchenwelt ist ungefährlich, das
Murren verliert sich vor der Straße, aufder
es zu rollen güt, flache Straße, flache Gefüh-
le, eingeebnete Bedürfnisse, eingeschläferte

Triebe.

Hier Rothenberger, ja natürlich Mama,
komme ich Dich abholen, sieben Minuten
nach drei ja natürlich, Josefwird den Wagen
da lassen, nein, ich vergesse es nicht mit
dem Drei-Uhr-Zug, sicher, auf Wiedersehn,
bis morgen, ja um drei. Aber Frau Rothen-

berger, der schwere Koffer, hätte denn die

Schwiegertochter keine Zeit es ist doch erst

eit Kinder in der Schule, bei dieser Mittags-

hitze, so geht es, alte Mutter, vernachlässigt
sobald sie einmal im weichen Nest sitzen,

kümmern sie sich einen Deut solange der
Mann alle Verschwendereien bezahlt früh

abkratzen sollte man, nein, es geht lassen

Sie nur.

Langeweile vertreibtman mit Langeweile,
Autofahren ist langweilig, einhundert zwei-

hundert, dreihundert, der Nachmittag, in

dem es ums Leben ging, ist vorbei man
kann mit Recht nachtessen imH dann femse-

hen, rechtens, man kann zufrieden sein, ein

guter Nachmittag, ein wohlverbrachter, Vor-
wegweiser nicht verpaßt richtig eingespurt,

Umleitungen überwunden, Rückweg gefun-

den, man kann zufrieden sein, Dasein be-

standen, niemanden angefahren, nie rück-

wirtsgerollt schadlos parkiert, keinen Feh-

ler gemacht, gut man benimmt sich, keine

Ausnahme, alle können es, man kann es

auch, man hat die Signalisation zu beachten,

alles andere spieltkeine Rolle, sogar Bedürf-

nisse werden vergessen, von liebe nicht

mehr zu reden und daß es auch Bordelle

geben müßte, in denen FrauenKunden sind.

Wenn man angepaßt rolltaufder richtigen

Seite, mit richtiger Geschwindigkeit aufder

richtigen Spur, mit richtigem Gang, ist man
in Ordnung, wer links wül muß links sein,

wer rechts rechts, wechseln kann man nicht

wer gewählt hat hat gewählt und rollt auf
seiner Bahn bis zum vagen Ende. Impotente
kaufen alte Autos, Wagen aus Museen, chö-

res dfimod£es, karierte Häubchen über Fern-
Strahlern, Hupen, die eine halbe Tonleiter
spielen, nur eine halbe, Kamine auf dem
Dach und Kurbeln am Hinterleib, sie hät-
scheln sie und streicheln sie, aber Lieben ist

schwer.

Bei Nacht muß man besonders aufpassen,
spiegelnde schmutzige Lichter, wehe, wenn
man die Stadt nicht kennt, aus der man
herausmuß, man fahrt in Kreisen, stunden-
lang, lebenlang, von alten Seiten kommen
die bündelwerfenden stummen Monstren
aufeinen zu, am bestem würde man stilleste-

hen, warten und in Ruhe die Wegweiser
studieren, den Alptraum unterbrechen und
äch fassen, aber von hinten hupen sie und
drängeln, also vorwärts, in eine falsche Stra-

ße hinein, von grellen Lichtem siedend,
Trams fahren auch noch, in verkehrter Rich-
tung, man kann nicht immer neben ihnen
herfahren, weiß Gott, wo einen die hinfüh-
ren, an eine triste Endstationahne Ankündi-
gungstafeln, Rechtsvortritt, ja den mußman
auch beachten, sonst wird man verloren
sein, wenn schon die Kurve genommen ist,

istverbotene Fahrtrichtungzuheanstanden.

Ich würde nicht Auto fahren, wenn ich

etwas Besseres zu tun wüßte, wüßten Sie

etwas Besseres, um Unglücke oder Unfalle

zu verhüten?
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Das Weiße Haus
an der Alster
Hamburg ist nach New York der Welt größte

Konsularstadt / Von DIETHART GOOS

D
er Tag des heiligen Matthias ist

vorüber und damit auch wieder
das ehrwürdige Hamburger
Matthiae-Mahl, das wohl be-
gehrteste festliche Abendessen

in der Bundesrepublik. Verloschen sind im
großen Festsaal des bald hundertjährigen

Rathauses die Eenen, verklungen ist die
Tafelmusik von der Empore, die Georg Phi-
lipp Telemann imJahre 1711 eigens für die-

sen Anlaß komponierte. Sorgsam haben die

Ratsdiener die kostbarensilbemenTafelauf-
sätze, Kelche, Kübel und Koggen wieder in
ihre scheren Tresore getragen. Dieser Sil-

berschatz allein lohnt die Teilnahme am all-

jährlich Ende.Februar zelebrierten.Matthi-

. ae-Mahl . . .

Diese, große hansische-Tradition geht auf
das Jahr 1356 zurück, als das „Convinium
eines ehrbaren Rates“ die «Vertreter der
Hamburg freundlich- gesonnenen Machte“
erstmals zu einem opulenten Essen am Tage
des heiligen Matthias, des Schutzpatrons der
Schlachter und Fleischergeseüen, der Han-
delsleute und der Bautischler einlud. Ihnen

mußte der Bürgermeister eine wichtige Mit-
teilung machen. Denn erhatte zu Beginn des
Jahres die Amtsgeschäfte unter den Senato-

ren neu verteilt, Senatoren, die damals keine
Berufspolitiker waren, sondern dem Stande
der ehrenwerten Kaufleute angehörten und
das Regierungsamt im Stadtstaat ehrenamt-
lich ausubten.

•'

Auch heute noch werden im Senatskolle-

gium am Jahresanfang die Geschäfte neu
verteilt, allerdings nur pro forma. So könnte
man. .strenggMommen auf die Matthiae-

Mahlzritverachten, die konsularischenVer-
treter per Rundschreiben über den Senats-

beschluß infomfjpren nnd zugleich etwa
70 000 Mark spaten, die das Bankett kostet
Doch das Matthias-Mahl zu streichen, wie es
die Grün-Alternativen fordern, wäre nicht

nur ein Affront gegenüber den 75 General-

konsuln, Konsuln und Honorarkonsuln, auf
deren stattlkhe Zahl die. Stadt mit Recht
stolz sein kann;

"

Für sie ist der festliche Abend ein ganz
wichtiges dienstliches Ereignis. Denn unter

den 360 Gästen sind,die Chefs derausländi-

schen Vertretungen mit ihren Frauen die

größte geschlossene Gruppe ZuTisch gebe-
ten werden außerdem Politiker sowie Re-
präsentanten des'wirtschaftlichen und kul-

turellen Lebens sowie Besondere Ehrengä-
ste. Diesmal war es derfranzösische Kultur-;

minister Jacques Laiig, im letzten JahrNew
‘ Yorks Bü^germeiste Edward Koch.

Innerhalb der ersten
-

zwölf Tage eines

.neuen Jahres haben der Erste und derZwei-

te Bürgermeister .bereits die Chefe der kon-

r,
sularischen . Vertretungen, zum Neujahrs- .

empfang in- das Rathaus gebeten. Entlang
der Wände des «jpiadratischen Kaisersaals

stehen sie in der Reihenfolge ihrerAnrienni-

tät aufgereiht Der Erste Bürgermeister

übermittelt die guten Wünsche des Senats,

der Doyen als Dienstältester am.Platze ant-

wortet im Namen seiner Kollegen. Anschlie-

ßend lockert sich das Zeremoniell zum
freundschafflichen Smalltalk. Dasweibliche
Element ist im Konsularkorps nur schwach
vertreten; Beim diesjährigen Empfang wa-

ren es nur die belgische Generalkonsulin

Adeline Simoens und die Vlzekonsulin der

Dominikanischen Republik, Ana Hgmwriia

de Camps.

S
ie haben die Eleganz der zwanziger, die

Strenge der dreißiger oder die nach-

empfundene Chromfülle ihrer amerika-

nischen Vorbilder derfünMger Jahre; Auto-

mobile sind-wie Architekturund Möbel Zeu-
gen ihrer Epoche. Taucht ein wirklicherOld-

timer auf der Straße auf- natürlich nur bei

strahlendem Sonnenschein - dann erregt er

bei jung und alt mehr Aufsehen als fünf

Roll? Royce; auf einmal. .

Doch was ist eigentlich ein Oldtimer? Un-

eingeweihten erscheint die Bezeichnung

eher fließend. Tatsächlich jedoch hat die

ETVA (Föderation Internationale des Voi-

tures Andennes) eine genaue Klassifikation

ersteht Da gibt-es ^Vintage“, „Post Vin-

tage“, „Classic" und ähnliche Bezeichnun-

gen. In der Regel kann man davon ausgehen,

daß Fahrzeuge vordem Baujahr 1960 an fast

jeder Veteranenrallye teilnehmen dürfen.

Aber auch ein Mercedes 300 SL, Baujahr

1961, ein Porsche 356, Baujahr ’63, oder ein

DKW 1000, Baujahr ’64, gelten nachlandläu-

figer Meinung als „Oldtimer“, Selbst die

„AsphaUblasen“, die Isettas und Kabinen-

roller, könnte man dazurechnen.

Es gibt Automobile,die so berühmt sind,

daß Männer von ihnen ebenso schwärmen

wie von Marlehe Dietrich, Zarah Leander

oder der Monroe. Und jeder, der rieh ein

solches Stuck-Nostalgie leisten kann, möch-

te sich auch hin und wieder damit auf der

Straße bewundern lassen! AbervordieFahr-

feude habendie Götter derVerkehrsgesetz-

gebung die Zulassung gesetzt Auch Old-

timer müssen zum TUV. Sie weiden wie

jedes Alltagsaüto jetziger Produktion alle

zwei Jahre zur Hauptuntersuchung an einer

technischem Prüfstelle vorgeführt

Daneben müssen meist -ira Frühjahr -

nach der Restauration im Winter - Fahrzeu-

ge, die länger als ein Jahr abgemeldet waren

oder aus dem Ausland eingefühitwurden,

zur „Voüabnähme“. Dabei ist es empfeh-

lenswert, besonders bei älteren Fahrzeugen,

sich vorab bei derPrüfstellezu informieren.

Viele•cüeserSteUen haben.Sachverständige,

die sich speziell mit Oldtimern beschäftigen

und über alle.technischen und bürokrati-

schen Hürden Bescheid wissen. Mancher

voa.ihnen ist selbst dem Oldtimer-Hobby

reriWJen.
;

Wichtige Daten wie zulässige Achslasten,

£ S ): •>

Mitte des Jahres bittet der Senat dann alle

Mitglieder der Vertretungen mit ihrenAnge-

hörigen zum großen und durch die Gäste
aus afrikanischen und asiatischen Ländern
in ihren Landestrachten entsprechend far-

benfrohst Konsularempfang. Doch die ge-

sellschaftlichen Höhepunkte im Jahresab-

lauf der Konsuln lassen nicht übersehen,
daß ihr Dienstvornehmlich aufdieWahrung
der Interessen ihrer EntcATiHArgtaafam in der
größten Industriestadt nach Berlin und in

der ganzen norddeutschen Region ausge-
richtet ist Denn die meisten Vertretungen
sind nicht nur für Hamburg, sondern auch
für Schleswig-Holstein, Niedersachsen und
Bremen zuständig.

Gutmeinende haben zwr immer mal wie-

der die Behauptung verbreitet Hamburg lie-

ge mit der Zahl seiner Vertretungen an der
Weltspitze. Doch man ist auch mit dem tat-

sächlichen zweiten Platz nach New York
zufrieden. Denn zwischen East River und
Hudson sind deutlich über 80 Konsulate an-

gesiedelt wenn auch Exilrepräsentanzen,

wie die Estlands und Litauens, dazu gezählt

werden. Aber auch mit den in Hamburg
tätigen 49 Berufs-Generalkonsuln, einem
Berufs-Konsul sowie elf Honorar-General-

konsuln und 14 Honorar-Konsuln ist die

Zahl stattlich genug.

Als Handels- und Hafenplatz hat die Han-
sestadt über viele Jahrhunderte schon Ver-

bindungen nach draußen geknüpft. Doch
was mit dem ersten Matthiae-Mahi begrün-

det wurde, ist erst knapp 300 Jahre spater

institutionalisiert worden. Nach Ende des

Dreißigjährigen Krieges eröfffcete Schwe-
den in Hamburg, in der „Kayserlichn Freyen
Reichstadt“, die erste Gesandtschaft Welt-

weite Kontakte wurden nach Ende dieses

schrecklichen Krieges für die „Hanseati-

schen Republiken“ wie sich Hamburg, Bre-

men und Lübeck nannten, immer wichtiger.

Um die Jahresmitte 1867 wurde mit 279 Ver-
tretungen der Höchststand erreicht, allein 75

Konsulate wurden in Amerika, 34 in Asien
unterhalten. Knapp 20 Jahre zuvor beher-

bergte Hamburg 1848 Repräsentanten von
32 Regierungen, darunter von 24 deutschen

Höfen, in seinen Mauern. Und schon 16 Jah-

re nach ihrer Unabhängigkeit eröffheten die

Vereinigten Staaten 1790 ihre Vertretung in

der Hansestadt, Es war das vierte Konsulat,

das die USA im Ausland emrichteten.

Heute sind in 42 Städten derBundesrepu-
blik Deutschland einschließlich Berlins 547

Konsulate tätig, Hamburg hat wie erwähnt
75 und wird dicht gefolgt von München mit
73 Vertretungen. Die weiteren Plätze neh-

men Berlin mit 62, Frankfurtam Main mit 56

und Düsseldorf mit 5i ein. .

... Natürlich bleiben diese Zahlen nicht ein

für alle Malekonstant So wurde aus Kosten-

gründen der nigerianische Generalkonsul

aus Hamburg nach Lagos zurückbeordert

Aber man ist zuversichtlich, daß die Nigeri-

aner zurückkehren. So tat es auch Malaysia,

das sein Generalkonsulat nach vorüberge-

hender Schließung vor einiger Zeit wieder-

eröffhete. Die ständigen Kontakte zu deut-

schen Handelspartnern und Institutionen

des Landes sind offenbar doch zu wichtig,

als tjaB man auf eine Repräsentanz verzich-

ten kann.

In de- Geschichte konsularischer Vertre-

tungen in Hamburg sind auch politische Ku-
riositäten verzeichnet So erregte der boli-
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Feines Quartier in feiner Gegend: Das amerikanische Generalkonsulat von Hamburg
FOTO- CHRISTA KU3ATH

vianische npnprallrnnqil .Tnan Fmilin Ran.

chez weltweites Aufseben. Als am 17. Juli

1980 eine Militärjunta in seinem Heimatland

die Macht übernahm, wurde er als General-

konsul in Hamburg abgesetzt Sanchez wei-

gerte sich jedoch, diese Entmachtung hinzu-

nehmen. Er blieb und bezeichnete sich fort-

an als „Konsul im Widerstand“. Mit Ände-
rung der politischen Verhältnisse in Boli-

vien wurde das Beharrungsvermögen des

südamerikanischen Diplomaten belohnt Er
fand das Vertrauen der neuen Regierung in

La Paz, und am 7. Februar 1983 konnte Bür-
germeister Klaus von Dohnanyi General-

konsul Juan Emilin Sanches zum zweiten

Mal das Exequatur, die Urkunde, die zur

Ausübung konsularischer Dienstgeschäfte

im Gastland berechtigt, überreichen.

Dieses Exequatur ist keinesfalls nur eine

protokollarische Sache. Vielmehr wird dem
Konsul von deutscher Seite damit die Aus-

übung staatlicher Macht gestattet. So kann
er beispielsweise Ehen schließen und andere

Hoheitsakte wahrnehmen. Er und die ent-

sandten Angehörigen seines Konsulats ge-

nießen entsprechend der Wiener Akte über

die Errichtung diplomatischer und konsula-

rischer Missionen Immunität, Haus und
Grundstück der Vertretung stehen unter ex-

territorialem Schutz, deutsche Polizei darf

dort nur auf Anforderung tätig werden. Bei

dieser rechtlichen Lage ist es verständlich,

wenn das Exequatur in enger Abstimmung
mit dem Auswärtigen Amt in Bonn erteüt

wird.

In der Bundeshauptstadt klagen Vertreter

des Auswärtigen Amtes und städtischer Be-
hörden nicht selten über Fehlverhalten aus-

ländischer Diplomaten. Unbezahlte Rech-

nungen, Rücksichtslosigkeit ira Straßen-

verkehr, notorisches Falschparken gehören
zur Bonner Tagesordnung. „Von solchen

Klagen kann in Hamburg nicht die Rede
sein“, versichert Hans-Heinrich Dömer. der

Leiter der Protokollabteilung, die auch für

Auswärtiges zuständig ist. Allerdings spielt

ein Thema in Gesprächen der Konsuln mit

der Senatskanzlei immer wieder eine Rolle:

der Wunsch nach reservierten Parkplätzea

Die überwiegende Zahl derKonsuiate befin-

det sich im Innenstadtbereich, viele in

schmalen Wohnstraßen, wo der Parkraum
ohnehin knapp ist Um den dringenden

Wünschen zu entsprechen, wurden Ende der

sechziger Jahre den Vertretungen zwei re-

servierte Parkplätze vor den Gebäuden zu-

gesprochen. Doch erboste Hamburger Bür-
ger wollten sich mit diesen Privilegien nicht

abfinden. Sie klagten in Musterprozessen
erfolgreich, die Sonderrechte, da in der
StVO nicht vorgesehen, mußten rückgängig

gemacht werden.

Vor allem Neuankömmlinge wenden sich

mit ihren Fragen und Problemen an die Se-
natskanzlel Da geht es um die Anbahnung
von Kontakten zu Wirtschaft und Industrie,

da bittet man um Unterstützung in Woh-
nungsfragen Oder es wird auch mal die

Frage nach einer guten Entbindungsklinik

gestellt, .wenn sich Nachwuchs ankündigt.

Hamburg weiß, was es an seinen 75 konsula-

rischen Vertretungen hat: Da ist der wichti-

ge Standortvorteil, wenn es um die Neuan-
siedlung von deutschen Finnen geht. Denn
über die Handelsabteilungen der Konsulate

oder besondere Handelsvertretungen einzel-

ner Länder, wie etwa Israel das nicht mit

einem Konsulat in Hamburg vertreten ist,

eröffnen sich interessante Möglichkeiten im
Export- und Importgeschäft

Die Außenalster mit ihrem feinen Stadt-

teil Harvestehude hat für die ausländischen

Vertretungen offenbar eine besondere An-
ziehungskraft Hier befinden sich die Gene-
ralkonsulate der USA, Frankreichs, Großbri-

tanniens, Jugoslawiens, Ägyptens und Süd-

afrikas. Seit einem knappen Jahr ist die fl-

lustre Liste durch das Generalkonsulat der
Volksrepublik China mit direktem Alster-

blick erweitert worden. Tatkräftig hatte der

Senat die Chinesen bei der Suche nach ei-

nem geeigneten Grundstück unterstützt Ne-
ben dem attraktiven „Little White House“
der USA am feinen Straßenzug An der Al-

ster, dort verfugen die Amerikaner mit ihrer

weißen Prachtvilla über eines der schönsten

Häuser, nimmt sich das chinesische Gene-
ralkonsulat drei Autominuten entfernt eher

bescheiden aus. Doch Generalkonsul Wang
Yanyi kann dafür in einem parkähnlichen

Garten Spazierengehen.

Als vor etwa zehn Jahren in Ausfüllung

des Moskauer Vertrages der Regierung
Brandt/Genscher in Hamburg ein sowjeti-

sches Generalkonsulat eröffnet werden soll-

te, wollten sich die russischen Diplomaten

standesgemäß in der Nähe ihrer amerikani-

schen Kollegen niederlassen. „Trotz all un-

serer Anstrengungen konnten wir dort für

die Sowjetunion kein passendes Gebäude

Bahn frei für die Asphaltblasen
Was man mit einem Oldtimer beim TÜV erleben kann / Von MICHAEL ZIMMER

zulässiges Gesamtgewicht, Motorleistung

und Hubraura, müssen im Fahrzeugbrief

eingetragen werden. Bei deutschen Fahrzeu-

gen, die seit dem Jahre 1934 einen Fahrzeug-

brief haben müssen, gibt es an den Prüfstel-

len zum Teil noch alte Bücher des VDA
(Verband der deutschen Automobilindu-

strie), denen die meisten Daten entnommen
werden können.

Bei ausländischen oder unbekannten
Fahrzeugen sollte sich der Besitzer mit aller

Literatur, derer er.habhaft wird, eindecken

und damit beim TÜV ein Vorgespräch fuh-

ren; Helfen kann meist auch ein Veteranen-

Markenclub oder der ASC (Allgemeiner

Schnaufer] Club).

Sind alle Fragen, die das Ausfüller, des

Fahrzeugbriefes betreffen, geklärt, kommt
für den Schnauferl-Freund der Tag der Vor-

führung. Bei diesem praktischen Teil wird
das Fahrzeug auf die Übereinstimmung mit

der StVZO (Straßenverkehrs-Zulassungs-

Ordnung) überprüft- So muß beispielsweise

geklärt werden, ob die Scheinwerfer eines

Horch 420 aus den zwanziger Jahren in bau-

artgenehmigter Ausführung ein Prüfzeichen

haben müssen. Sie müssen nicht denn nach

der StVZO Bauartgenehmigung ist kein

Köramt er durch den TÜV? - Restaurierungsarbeiten an einem der legendären

SportroadsterBMW 328 aus den Jahre 1958 wo ^

Prüfeeichen nötig, wenn die Fahrzeuge vor

dem 1. 1. 1954 zugelassen wurden. Oder darf

die berühmte „Eraily“, die Kühlerfigurbeim
Rolls Royce, wie seit Bestehen der Firma

starr befestigt sein? Sie darf nicht und muß
ähnlich dem derzeitgen Mercedes-Stern

klappbar sein.

Die restliche Prüfung läuft wie bei jeder

normalen Hauptuntersuchung ab: der Ab-
gastest im Leerlauf, die Überprüfung der

Beleuchtungsanlage. Bremsenprüfstand

und C-rube mit Blick unter den Bauch. Aber

die einzelnen Prüfungen können ihre

Tükkcken haben. Bei der Bremsenpriifung

ist zum Beispiel wichtig zu wissen, daß

Bentley- und Rolls-Royce-Fahrzeuge bis

zum Baujahr 1965 mit der Vorderachse nicht

auf dem Bremsenprüfstand gemessen wer-

den können. Aufgrund der besonderen

Bremskonstruktion dieser Fahrzeuge ergibt

sich da keine Anzeige. Die Vorderbremse

funktioniert nämlich nur. wenn sich die Hin-

terräder drehen bzw. wenn sich die Kardan-

welle dreht Die Bremsenprüfung der Vorde-

rachse muß also auf der Straße erfolgen.

Ebenso muß man wissen, daß ein anderer

nobler Engländer aus den dreißiger Jahren,

der Humher, vertauschte Pedale hat Bei

ihm befindet sich das Gaspedal in der Mitte

und die Fußbremse rechts. Eine weitere

Schrulle des Humber ist die Wirkungsweise

der Handbremse. Sie wirkt auf die Hinter-

achse und die Fußbremse auf die Kardan-

welle. Und beim Adler-Trumpf-Junior-Sport

der dreißiger Jahre fasziniert immer wieder,

wie die Kotflügel mit den Vorderrädern in

die Kurve gehen.

Sollte bei einem dieser altehrwürdigen

Fahrzeuge auch bei bestem Willen des Prü-

fers das eine oder andere nicht der StVZO
entsprechen, dann kann nur noch ein Para-

graph dieser Verordnung helfen: Die Aus-

nahmegenehmigung. Und wer sie im Einzel-

fall erteilt, das weiß der TÜV auch.

Ein leidiges Thema nicht nur bei Fahrzeu-

finden“, erinnert sich der zuständige Beam-
te. Am Feenteich, am gegenüberliegenden

Alsterufer, wurde das sowjetische General-

konsulat schließlich angesiedelt. Dort befin-

det es sich in Nachbarschaft der Vertretun-

gen Thailands und der Türkei

Gerade die Generalkonsulate der Sowjet-

union und der Türkei sind es. die der Ham-
burger Polizei gelegentlich Probleme berei-

ten. Dort versammeln sich immer wieder
Demonstranten zu Protesten gegen Men-
schenrechtsverletzungen oder die Unter-

drückung ethnischer Minderheiten.

Absperrgitter stehen daher immer in Reich-

weite.

Aber auch die Amerikaner mußten kürz-

lich ihre Schutzmaßnahmen verstärken. Seit

den blutigen Angriffen aufUS-Vertretungen

besonders im Nahen Osten wurden von Wa-
shington besondere Sicherheitsvorkehnm-

gen angeordnet. So ist das „Little White

House“ jetzt von einem massiven Schutz-

zaun umgeben, der den Blick aufdas schöne
Gebäude beeinträchtigt

Hamburg gilt für die hiertätigen Konsula-

te als interessanter und abwechslungsrei-

cher Posten. Vielfältige Kontakte zu Handel
und Industrie wie zu Politik und Kultur

machen den Dienst an der Elbe attraktiv. So
ist es nicht verwunderlich, wenn manche
Konsuln länger als die durchschnittlichen

drei Jahre blähen. Ende dieses Monats wird
der amerikanische Generalkonsul Grant E.

Mouser HL nach vierjähriger Amtszeit nach
Washington zuriiekkehren. Er hat in Ham-
burg viel für ein besseres Verständnis zwi-

schen beiden Ländern getan und kann sich

über mangelnde Aufgeschlossenheit der

Norddeutschen nicht beklagen, aber er hat

auch verbohrten Antiamerikanismus erle-

ben müssen, besonders bei Aktionen der

Friedensbewegung.

Ein halbes Jahr war Grant Mouser Doyen
des Konsularkorps. Viel Zeit büeb ihm
nicht, die Würde und Bürde dieses Amtes
auszukosten. Doch ihm fiel es zu, beim letz-

ten Neujahrsempfang im Namen des Korps
dem Senat Glückwünsche zu übermitteln

und die Freundschaft der Hamburg wohlge-

sonnen Mächte zu versichern. Mouser ver-

läßt Hamburg mit Wehmut. Darin ist er sich

mit seinen Kollegen, die vor ihm versetzt

wurden, einig: Für Konsuln ist die Stadt ein

guter und wichtiger Posten.

gen jüngerer Baujahre ist der Rost Beson-

ders die Nachkriegs-Schnauferl haben unter

ihm zu leiden. Ein Lieblingsopfer des „Ei-

senfressers“ ist der schöne aber auch rare

BMW 502. Davon wurden nur knapp 10 000

Stück gebaut Wer von 1954 bis 1961 für rund

17 000 Mark einen solchenBMW mit V-8-Mo-

tor erwarb, der hatte eine gediegene Limou-
sine auf einem Fahrgestell der Spitzenklas-

se. Während die nadelgelagerten Dreiecks-

lenker der Vorderachse und die Kegelrad-

lenkung für die Ewigkeit gebaut scheinen,

ist es allerdings bei einigen der erhaltenen

Modelle weniger gut um Karosserie und
Rahmen bestellt

Hier setzt der Rost mit Vorliebe an; neu-

ralgische Punkte sind alle Teile mit Falzen

und bei denen Bleche Zusammenkommen:
Kotflügel, Motorhaube, Kofferraum und Tü-
ren. Außerdem dringen in die offenen, röh-

renförmigen Traversen Straßenschmutz,

Wasser und Streusalz ungehindert ein. Da
hilft nur eine gründliche Reinigung der Tra-
versen und das Verschließen der Öffnungen.

Häufige Kontrollen und eine erneute Reini-

gung sind sehr zu empfehlen. Stellt der Prü-

fer des Technischen Überwachungsvereins

fest daß Rahmenteile durchgerostet sind,

dann hilft nur eine Generalreparatur.

Hierbei haben es die BMW-502-Besitzer

etwas besser als manch anderer Schnauferl-

fan, denn der BMW-VB-Club hilft auch

Nichtmitgliedem mit in kleiner Stückzahl

gefertigten Reparaturblechen und Formtei-

len. Die Preise sind im Vergleich zu den

Ersatzteilen für andere Veteranen recht gün-

stig. Wer es mit der Originalität nicht ganz

genau nimmt, kann auch Karosserieteile aus

Kunststoff bekommen.

Es ist immer wieder faszinierend und be-

wunderswert welche Mühen, Kosten und

Zeit die Oldtimer-Besitzer investieren, um
ein oft durch Zufall erworbenes, meist recht

desolates Stück wieder auf Hochglanz zu

bringen. Das Fahrzeug muß in alle noch

vorhandenen Einzelteile zerlegt, gereinigt

und von Grund auf restauriert werden. Mei-

stens erfordert es echte Detektivarbeit, Ori-

ginalteile, die fehlen oder nicht zu reparieren

sind, wie Scheinwerfer, Felgen oder Motor-

teile aufeustöbem. Es dauert oft genug Jah-

re, bis das Prunkstück endlich zur Neuzulas-

sung vorgefuhrt werden kann.

GRIFF IN DIE
GESCHICHTE

Heimlicher

Kaiser

im Rathaus
Vor 75 Jahren starb Wiens
Bürgermeister Karl Lueger

I
m Sinne des alten Staatskanzlers

Fürst Metternich schien die Welt in

der Kaiserstadt Wien noch in Ord-

nung zu sein, als dem mit einem Invali-

den-Patent versehenen Saaldiener im
Polytechnicum Leopold Lueger am 24.

Oktober 1844 ein Sohn geboren wurde,

der auf den Namen Karl getauft wurde.

Der ungewöhnlich begabte Junge konn-
te auf Grund eines Stipendiums das be-

rühmte Gymnasium Theresianum besu-

chen und Rechtswissenschaften studie-

ren. Als er 30 geworden war, eröfihete er

in Wien eine eigene Anwaltskanzlei und
stürzte sich sofort als Mitglied des ..Bür-

gerdubs“ in die Kommunalpolitik

Der junge Rechtsanwalt verfugte von
Natur aus über eine blendende Redner-
gabe, gepaart mit dem brennenden Ehr-

geiz, für die Vaterstadt etwas Besonderes

zu leisten. Er machte sich zum Anwalt
des kleinen Bürgertums, der Handwer-
ker und Gewerbetreibenden, jenes be-

scheidenen Mittelstandes, der zwischen

dem sich immer mächtiger entfaltenden

Finanz- und Industriekapital und der

Masse des Proletariats in die größte Be-

drängnis geraten war. Seine zündenden
Reden wider die „Geldsacke“ mit der

billigen Aberweisheit, daß die Reichen
an dem Übel schuld seien, waren trotz

alledem nicht vom giftigen Haß der Mar-

xisten gegen den „Klassenfeind“ getra-

gen, sondern meist mit einem Schuß des

goldenen Alt-Wiener Humors gewürzt.

Aber weil rieh unter „den Reichen“ viele

österreichisch-jüdische Familien befan-

den, weil Wien immer mehr zum Anzie-

hungspunkt für ostjüdische Emigranten
wurde, predigte der neue Volkstribun

auch einen handfesten Antisemitismus.

Erster Erfolg Luegers, der seit 1875

dem Gemeinderat angehörte, war der

Sturz des der unkorrekten Geschäftsfüh-

rung beschuldigten Bürgermeisters Ka-

jetan Felder. Lueger wollte selbst Bür-

germeister werden, um Wien ein neues

Gesicht zu geben. Dabei scheute er auch
als Strafverteidiger höchst unpopuläre
Vertretungen nicht Im Anarchistenpro-

zeß von 1883 trat erals Anwalt der Ange-
klagten auf.

Im Jahre 1885 wurde er für die demo-
kratische, fortschrittliche Linke in den
Reichsrat gewählt Entscheidend wurde

Kart Luoger (1844-1910)
FOTO: ULLSTEIN

für ihn in den 80erJahren die Begegnung
mit den Verfechtern einer christkatho-

lisch-sozialen Gesellschaftsordnung. Der
Berufeständestaat wurde auch Luegers
Ideal, der neuen 1890 formierten Christ-

lich-Sozialen Partei gab er in Wien den
ersten gewaltigen Auftrieb. Am 29. Mai
1895 wählten ihn die Christ-Sozialen, die

im Gemeinderat die Zweidrittelmehrheit

erlangt hatten, zum ersten Mal zum Bür-
germeister. Allerdings gab der 65jährige

Kaiser Franz Joseph erst sein Placet,

nachdem er Lueger empfangen und sich

von seiner loyalen Haltung gegenüber
der Monarchie überzeugt hatte.

Von 1897 bis zu seinem Tode vor 75
Jahren, am 10. März 1910, blieb Lueger
an der Spitze der Stadtverwaltung, der
gewaltigste Bürgermeister, den Wien in

neuerer Zeit erlebt hat Die Kaiserstadt

verwandelte sich in eine moderne Groß-
stadt. Die Vororte wurden eingemeindet,

die Trinkwasserversorgnung ausgebaut
die Gaswerke und Verkehrsbetriebe in

städtische Regie übergeführt Neue
Krankenhäuser und Schulen entstanden.
Neben dem alten kaiserlichen Herren in

der Hofburg gab es nun einen zweiten
heimlichen „Kaiser“ im Wiener Rathaus.

^
In Luegers letzten Jahren trieb ein, wie

Spötter später sagten, „verunglückter

Kunstmaler“ namens Adolf Hitler in

Wien sein Wesen, bei stetem Wohnungs-
wechsel, um den k. k. „Evidenzbüros“
(Wehrmeldeämtern} zu entwischen, da er
unter Habsburgs Fahnen nicht dienen
wollte. Er bewunderte in Lueger einen
Mann, der durch Reden Massen zu mobi-
lisieren vermochte und nahm ihn sich im
Stillen zum Vorbild. Daß Lueger Herz,

Humor und Verstand hatte, berührte ihn
nicht Aber eben diese Dreifaltigkeit lieb-

ten die Wiener an ihrem StadtoberhaupL

Zehntausende gaben ihm 1910 das letzte

Geleit W. G.



Operationserfolge

bei Fällen von
Harninkontinenz

E ine Inkontinenz, das Unvermögen
zum willkürlichen Zurückhalten

oder der unfreiwillige Abgang von Ham,
stellt bei zahlreichen älteren Mitbürgern
ein ungelöstes medizinisches Problem
dar. Neben dem Auftreten von chroni-
schen Schaden ist die psychische Bela-
stung sehr groß. Zur Lösung dieser Auf-
gabe wenden Urologen unterschiedliche
operative Behandlungsmethoden an. Ei-
ne erfolgversprechende Technik wird in

der Unlogischen Klinik des St Anto-
nius-Hospitals in Eschweiler-Aachen an-
gewandt MitHilfe eines zu implantieren-
den, hautgewebefreundlichen, formsta-
bilen, anatomisch angepaßten und rönt-
genfahigen synthetischen Bandes, aus
Polyester hergestellt das im Winkel vom
Blasenausgang und hinterstem Hamröh-
renanteil anzulegen ist erfolgt ua. die
Wiederherstellung der physiologischen
Länge der Harnröhre, die infolge dervor-
ausgegangenen Operation nicht mehr
vorhanden ist Die postoperative männli-
che Haminkontinenz ist in den meisten
Fallen nicht auf eine vermeintliche Ver-
letzung des Schließmuskels zurückzu-
führen, sondern als komplexe Fehlregu-
lation mehrerer Verschlußmechanismen
anzusehen. Der nach der Operationsme-
thode von Chefarzt Ludwig Steffens be-
handelte Patient wird wieder in die Lage
versetzt die Hamblase auf normale Wei-
se zu entleeren. In Eschweiler-Aachen
konnten Operationserfolge von 87 bis 88
Prozent der Inkontinenzfalle erzielt wer-
den. K.S.

Elektronische
••

Überwachung von
Straftätern

Z ur Vereinfachung des Strafvollzugs

experimentieren amerikanische
Nachrichten-Techniker mit elektroni-

schen Überwachungsverfahren, mit de-

ren Hilfe beispielsweise Einbrecher nicht
mehr in Gefängnissen einsitzen müssen,
sondern nur noch mit Hausarrest bestraft
werden. Das Überwachungsverfahren
wird als Modell im amerikanischen Bun-
desstaat Neu Mexiko an einer Gruppe
erprobt die wegen Trunkenheit am
Steuer verurteilt worden ist Sie unterlie-

gen an ihren Arbeitsplätzen und zu Hau-
se einer elektronischen Kontrolle, die in

einer Zentrale vermerkt wenn sie sich

ohne begründeten Hinweis aus dem
Übenvachungsbereich entfernen. Dafür
setzt man kleine Transmitter ein, die Ra-

diosignale auf definierten Frequenzbän-
dern aussenden und empfangen. Psycho-
logen stehen diesen Experimenten skep-
tisch gegenüber, denn sie furchten, daß
ohne äußere, hemmende Einflüsse, nur
diejenigen Betroffenen von Straftaten

abgehalten werden, die im generellen

keine kriminellen Neigungen haben.

Und dieser Anteü macht erfahrungsge-

mäß nur einen kleinen Teil der zu Ge-
fängnis verurteilten Straftäteraus. tiz.

Kreuzspinnen
werden zu

Vegetariern

S
pinnen sind der Inbegriffausschließ-

lich Fleisch fressender Räuber, die

auf Insektenjagd gehen. Daß auch
pflanzliche Produkte als Spinnennah-
rung dienen können, vermuten Forscher
der Universität von British Columbia.

Ihr Untersuchungsobjekt ist die weltweit

verbreitete Kreuzspinne Araneus diade-

niatus. Eine Eigenart dieser Spinne ist es,

täglich im Morgengrauen ein neues
Fangnetz zu bauen; das alte Netz vom
Vortag frißt sie vorher auf. Das Fressen
des alten Netzes war bisher als «ökono-
misches Recycling” der unter hohem
Energie- und Substanzaufwand gebau-

ten Netze erklärt worden. Auchjunge, im
Frühling geschlüpfte Kreuzspinnen zei-

gen dieses Verhalten. Gerade im Früh-

jahr aber sind Insekten noch selten, wäh-
rend viele durch Wind bestäubte Bäume
bereits blühen. In den Netzen dieser

Jungspinnen findet man nur ausnahms-
weise Insekten, jedoch viele anhaftende
Pollen und Verbreitungsstadien unter-

schiedlicher Mikroorganismen, die beim
Abbau mitgefressen werden. Weitere Be-
obachtungen müssen nun den begründe-
ten Verdacht erhärten, daß vegetarische

Kost einen erheblichen Bestandteil der
Nahrung junger Kreuzspinnen in ihrer

ersten Lebensphase darstellt R. H. L.

Bohnenkaffee
hilft dem

Asthmatiker

A sthma geht mit anfallsweiser Luft-

not einher, bei der das Gefühl be-

steht, die eingeatmete Luft sei nicht

mehr aus dem Brustkorb hinauszubrin-

gen. In Anbetracht der Tatsache, daß die

Abbauprodukte des Koffeins (Koffein ist

der anregende Bestandteil des Kaffees)

im menschlichen Körper mit dem beim
Asthmatiker häufig verwendeten Amino-

phyllin chemisch verwandt sind, er-

scheint eine Überlegung englischer Me-
diziner nicht zu weit hergeholt Ein Ef-

fekt auf die Atemwege, nämlich eine

Weitsteilung der Bronchien, die der ge-

wöhnlichen Medikamentenwirkung ver-

gleichbar war, konnte jetzt auch tatsäch-

lich nachgewiesen werden. Die Autoren

empfehlen zwei bis drei Tassen eines

kräftigen Bohnenkaffeeaufgusses als

Verlegensheitslösung für von ihren Be-

schwerden geplagte Asthmatiker. rrl

Der Deutsche Wetterdienst verfügt über drei Umwettschutz-Mefizüge, die in der technischen Klimatologie eingesetzt werden.
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Hagelsturm mit Voranmeldung
Mit Millionenaufwand soll die Gültigkeitsdauer von Wetterprognosen verbessert werden

Die erste Zeitungswetterkarte wurde
1851 auf der Weltausstellung im Lon-

doner Kristallpalast zum Preis eines

Penny feügeboten. Die meteorologische In-

formation war eigentlich Nebensache. Den
staunenden Zeitgenossen sollte vielmehr die

Schnelligkeit des von einem gewissen Herrn
Samuel F.B. Morse wenige Jahre zuvor er-

fundenen Funktelegraphen an einem jeder-

mann einleuchtenden Beispiel vor Augen
geführt werden: Der Morse-Telegraph ist

schneller als das Wetter.

Diesem einen Penny stehen heute die 30

Millionen Mark gegenüber, die von 17 euro-

päischen Staaten jährlich für das Europäi-

sche Zentrum für mittelfristige Wettervor-

hersage (EZMW) in Brackneil, einer Univer-

sitätsstadt unweit London. Diesen nicht ge-

rade geringen Kosten steht in Westeuropa

ein volkswirtschaftlicher Nutzen von rund

einer Milliarde Mark gegenüber.

Die ersten Pläne für ein - wie man es

zunächst nannte - «European Meteorologi-

cal Computing Centre“ reichen bis in die

Gründungszeit der EWG zurück. 1967 wurde
vom Ministerrat und der Europäischen
Kommission ein Programm zur Förderung

der „Wissenschaftlichen und Technologi-

schen Forschung“ beschlossen. In dessen

Rahmen war auch die „verstärkte Zusam-
menarbeit europäischer Länder aufdem Ge-
biet der längerfristigen Wettervorhersage“

vorgesehen.

Die Kundschaft der

Wetterdienste wächst

Schon in der Planungsphase des Zen-

trums wurde versucht die Frage zu beant-

worten: Welchen volkswirtschaftlichen Nut-

zen können längerfristige Wettervorhersa-

gen haben? Denn, ein Hauptziel dieses euro-

päischen Vorhabens war und ist auch heute

noch die „Entwicklung numerischer Verfah-

ren für die mittelfristige Wettervorhersage

bis zu zehn Tagen“. Das Umfrageecho bei

den potentiellen Nutzem solcher mittelfristi-

gen Vorhersagen - von der Landwirtschaft

über die Energiewirtschaft bis zum Einsatz

von Eisbrechern - in den europäischen Län-

dern war durchaus positiv.

Die voraussichtlichen Kosten für das Zen-

trum und sein Nutzen verhielten sich nach

der damaligen Studie wie 1:30. Diese Vor-

ausabschätzung entspricht ziemlich genau

dem tatsächlichen Kosten-Nutzen-Verhält-

nis von 30 Millionen zu 1 Milliarde Mark.
Diese günstige Relation wird verständlicher

und erscheint glaubwürdiger, wenn man be-

rücksichtigt daß die Kosten für ein entspre-

chend leistungsfähiges nationales Zentrum
nicht viel niedriger liegen würden, während
der volkswirtschaftliche Nutzen in allen 17

Mitgliedstaaten zugleich anfallt.

Abgesehen davon wäre ein nationales me-
teorologisches Zentrum dieser Größenord-

nung auch gar nicht realisierbar, weil der

wissenschaftliche, technische und nicht zu-

letzt auch der finanzielle Aufwand (in erster

Linie für die erforderlichen kostspieligen

Rechenanlagen) bei weitem das überschrei-

ten, was im nationalen Rahmen von den
Regierungen dafür zur Verfügung gestellt

würde.

Im moderaten Klima der gemäßigten
Breiten bleiben wir zwar von Wetterkata-

strophen, wie sie von Wirbelstürmen, Über-

schwemmungen usw. ausgelöst werden,

weitgehend verschont Aber auch in unse-

rem. so betrachtet „harmlosen" Klima sind

die verschiedenen Zweige der Volkswirt-

schaft viel wetterabhängiger, als uns das im
Alllag bewußt wird.

Ganz deutlich wird das an der Vielfalt der

ständigen Beratungs-Kunden der Wetter-

dienste. Zu ihnen zählen verschiedene Indu-

striezweige, vor allem Energiegewinnungs-

und Versorgungsbetriebe, Handel und Ver-

kehr, Versand- und Exportfirmen. Binnen-,

Küsten- und Hochseeschiffahrt, Hoch- und
Tiefbau, Schadstoffe emittierende Finnen,

Wasserwirtschaft Land- und Forstwirt-

schaft Obst-, Wein- und Gartenbau, Städte-

bau und Landesplanung, Ärzte. Sanatorien,

Kliniken, Filmindustrie, Fremdenverkehr.

Organisatoren von Sport- und anderen Frei-

luftveranstaltungen, verschiedene Behörden
vor allem der Länder und Kommunen.

1983 wurden neben den Routineberichten

für Zeitungen und Rundfunkanstalten auf

Anforderung von Finnen, Banken, Behör-
den, Versicherungen erstellt: 65 000 Klima-

gutachten und über 430 000 Sonderauskünf-

te und Vorhersagen. Irn Femsprechansage-
dienst wurden 1983 von der Bundespost 37

Millionen Abrufe - das sind fast genau
100 000 täglich - mit meteorologischen In-

formationen registriert. Sie waren damit ge-

fragter als Börsennotizen und Sportberichte.

Die Erfindung des Funktelegraphen

machte eine Vorschau auf die zukünftige

Weiterentwicklung möglich, weil nur die te-

legraphische Übermittlung von Wetterdaten

einen schnellen Überblick über die aktuelle

Wetterlage als Baris der synoptischen Pro-

gnose gestattete Rund 100 Jahre später

machte der Computer den Übergang von der
synoptischen zur numerischen Meteorologie

möglich. Mit der synoptischen Methode
stieß man bei den Wetterprognosen in der

Regel nach 24 Stunden, unter günstigen Um-
ständen spätestens nach 48 Stunden, an eine

physikalische Schallmauer.

Physikalische Prozesse

mathematisch erfassen

Nach dem heutigen Stand der Erkenntnis-

se und unter Berücksichtigung der Compu-
ter-Kapazitäten erscheinen Wettervorhersa-

gen von hinreichender Genauigkeit bis zu

einem Zeitraum von 10 bis 14 Tagen grund-

sätzlich möglich. Ob das gelingt, wird letzten

Endes von der Güte des globalen Beobach-
tungssystems und der Fähigkeit abhängen,

die für solche Zeiträume wesentlichen phy-

sikalischen Prozesse mathematisch zu for-

mulieren. Prof. Emst Lingelbach, ehemali-

ger Präsident des Deutschen Wetterdien-

stes, ist der Anricht daß ein Jahr For-

schungsarbeit erforderlich ist um die Gül-

tigkeitsdauer hinreichend zuverlässiger

Wetterprognosen um weitere zwölfStunden
zu verlängern.

Zwischen dem supra-nationalen Zentrum
und den nationalen Wetterdiensten hat sich

in den vergangenen drei Jahren eine sinn-

volle Arbeitsteilung herauskristallisiert: For-

schung und Praxis mit dem Ziel der Verbes-

serung kurzfristiger Wettervorhersagen (bis

zu drei/vier Tagen) bleibt Aufgabe der natio-

nalen Wetterdienste, alles was zeitlich dar-

über hinausgeht, also Prognosen vom vier-

ten oder fünften Tag an, Men in die Zustän-

digkeit des Europäischen Zentrums für mit-

telfristige Wettervorhersage.

Auch der Deutsche Wetterdienst benutzt

die täglich herausgegebenen zehntägigen

Wettervorhersagen. Nach Ansicht derOffen-
bacher Meteorologen sind die Prognosen bis

zum fünften Tag brauchbar, fangen aber
vom sechsten Tag an „aus dem Ruder zu
laufen“. HEINZPANZRAM

Wie man einen Flachmann

zur Erleuchtung bringt
Fingerdicker LCD-Bildschirm löst bald die Bildröhre ab

E
s ist der Bildschirm, der den Dialog

zwischen dem Computer und seinem
Benutzer vermittelt Neben der Com-

puter-Mikroelektronik handelt es sich beim
gebräuchlichen Bildschirm, jener Elektro-

nenröhre, die der deutsche Physiker Karl

Ferdinand Braun 1897 erfand - um einen

wahren Anachronismus. Selbstverständlich

ist die Braim’sche Röhre seither vielfach

verbessert worden, doch ihre Nachteile -

Baütiefe. Gewicht und hoher Stromver-

brauch - stehen in keinem rechten Verhält-

nis mehr zu den modernen elektronischen

Miniaturbausteinen und ihrem verschwin-

dend geringen Strombedarf,

Aus diesen Gründen arbeiten Forschungs-
laboratorien in aller Welt seit Jahren an
schlanken, leichten und stromsparenden
Bildschirmen. Sie gehen zum Teil unter-

schiedliche Wege, bis jetzt aber mit dem-
selben Ergebnis, daß nämlich die Vorzüge

der Braun’schen Röhre nach wie vor uner-

reicht bleiben. So etwa sind die Plasma-
Schirme von IBM oder Siemens alles andere

als schlank-

Wirklich schlanke Bildschirme verspre-

chen allein Flüssigkristall-Anzeigen (LCD,
vom englischen Liquid Ciystal Display), wie
sie seit den 70er Jahren in Armbanduhren
und Taschenrechnern angewendet werden.

Im Unterschied zu diesen einfachen An-
zeigen mit wenigen LCD-ZeDen müssen
Bildschirme derenTausende haben. Um bei-

spielsweise 25 Zeilen zu je 80 Schriftzeichen

gut lesbar darzustellen, braucht man an die

150 000 Bildpunkte. Einer solchen Vermeh-
rung stellt rieh bei Flüsrigkristalkn aber rin

grundsätzliches Hindernis entgegen.

Wollte man etwa jeden dieser Punkte ein-

zeln ansteuem, die sich auf 270 Reihen und
540 Spalten anordnen lassen, so wäre die

nicht mehr praktikable Anzahl von 145 800

Anschlüssen nötig. Statt dessen wählt man
pmp ^MatriT^Anstwipmng mit pinpm pinn .

wollen die Japaner jeden Büdpunkt-über .

einen eigenen, hinter dem Punkt auffce-

dampften-Transistor adressieren. Von einer

Lösung dieser Sisyphus-Aufgabe sind rie

allerdings noch weit eitfemt .

-

Flüssigkristalle sind bekanntlich organi-

sche Flüssigkeiten, deren langgestreckte

Moleküle in rin- und dieselbe Richtung zri-

.

gen. In einem elektrischen Frid ändert rieh

diese Richtung und damit das optische Ver-

halten des FlüssigkristaUs, was in einer

LCD-Zelle genutzt wird: Man gibt den Flus-

rigkristaü zwischen zwei parallele, elek-

trisch leitende und dennoch durchsichtige

fHagpiartrhen, die zudem mit Polarisations-

folien beklebt sind und voneinander etwa

pjnan Hundertsteln!«nimeter Abstand bar

y»n , Legt man nun an die Plättchen eine

Spannung (d-h. ein elektrisches Fäd) von

wenigen Volt, so wechseltdie Ausrichtung

der Motehvte und damit die Lichtdurchlas-

sigkeit dar Zelle.

Zwar neigen sich mit zunehmender Span-

nung die Moleküle immer mehr gegenüber

ihrer ursprünglichen Richtung, doch_sind

diese Winkeländerungen bei den herkömm-

lichen Flüssigkristall-Anzeigen klein. An-

ders gesagt: Der Kontrast nimmt mit stei-

gender Spannung nur langsam zu. Wenn
also, wie bei der Matrix-Ansteuenmg, der

Spannungsunterschied zwischen „ein“ und'

„aus“ nur gering ist, ist auch der Kontrast

gering.

Hier haben nun Schweizer Elektroniker

den Hebel angesetzt Es ist ihnen gelungen,

Flüssigkristallen eine mechanische

Vorspannung zu geben, so daß schon bei

geringen Änderungen der elektrischem

Spannung eine sehr große Richtungsände-

rung ihrer Moleküle erfolgt Das Resultat

kann sich sehen lassen: Ein Kontrast von 10

zu 1 bei gerader Draufsicht und noch 4 zu 1

unter 45 Grad Blickwinkel - gegenüber

höchtens 2 zu 1 bei den japanischen Produk-

Superflache FWssigkrtataU-Bildschirme für Datentenefaal» erzeugen auf heilen Ua-

«ergründ ein chmketbkiues Kid mit hohem Kontrast werkfoto

gen Anschluß je Reihe und Spalte, insge-

samt also nur mit 270 plus 540 Anschlüssen.
Sie werden von integrierten Schaltkreisen,

den Treibern, so angesteuert, daß Reihe x
und Spalte y den Bildpunkt xy optisch anre-

gen. Dabei offenbart sich besagte Hürde: Je
mehr Reihen und Spalten bzw. Büdpunkte
mit elektrischer Spannung versorgt werden
müssen, desto geringer der Spannungs-
schritt je Punkt zwischen den Zuständen
„ein“ und „aus“ - und desto geringer der
Kontrast

Alle großen Flüssigkristall-Schinne, die

im Herbst 1984 von etlichenjapanischen Fir-

men auf den Markt gebracht wurden, leidem

denn auch an Kontrastarrnut- man kann sie

nur bei günstigster Beleuchtung und bei

schräger, auf einen engen Winkel be-

schränkter Draufsicht ablesen. Das gilt auch
für den ersten farbtüchtigen Taschenfemse-
her mit LCD-Display im Sonderbriefmar-

kenformat Um dieses Manko zu beseitigen.

ten. Demonstriert wird dieser Erfolg an ei-

nem fingerdicken LCD (diese Restr„Dicke“
geht zum Großteil auf das Konto der Trei-

ber) mit rund 150 000 Bildpunkten: „aus“ ist

hell, „ein“ intensiv und flachendeckend
dunkelblau.

Trotz dieses Entwicklungssprungs geben
ach die Entwickler keinen Illusionen dar-

über hin, was ein solcher Flüssigkristall-

Bildschirm kann und was nicht Er eignet
sich, wie vielfach propagiert, noch nicht als

TV-Schirm, denn für ein Schwarz-weiß-
bzw. Blau-weiß-TV-Bfld fehlen die notwen-
digen Grautöne, d.h. feine Abstufungen
zwischen „ein“ und „aus"; für ein richtiges

Färbbild wiederum ist eine Farbe allein -
neben dem Dunkelblau könnte man auch
Gelb wählen - nicht genügend; und schließ-
lieh erlauben die Flüssigkristalle im Moment
höchstens vier BildWechsel je Sekunde,
während für ein flimmerfreüs Fernsehbild
deren 25 nötig sind. RUDOLFWEBER

Vom Schmierfett zum Salatöl
Göttinger Pflanzenzüchter kultivieren den Rapssamen

Die aus Pflanzensamen extrahierbaren

Öle und Fette sind in ihrer Zusam-
mensetzung sehr unterschiedlich.

Zwar enthielt das Rapsöl schon immer einen
nicht unerheblichen Anteil an ernährungs-

physiologisch besonders wertvoller Linol-

säure. Aber der gleichzeitig hohe Erucasäu-
reanteil ließ Rapsöl für die menschliche Er-

nährung ungeeignet erscheinen und galtjah-

relang nur als Schmiermittel
Erst durch die Verwendung einer sponta-

nen Mutante, in der die Synthese dieser Säu-
re blockiert ist, gelang es in zehn Jahren
intensiver genetisch-züchterischer Arbeit
erucasäurefreie Rapssorten für den land-

wirtschaftlichen Anbau zu entwickeln.

Wissenschaftler des Göttinger Instituts

für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung un-
ter der Leitung von Prof. Gerhard Röbbelen

gaben sich mit diesem Erfolg jedoch nicht

zufrieden. Denn Rapssamen enthalten ne-

ben Linolsäure noch beträchtliche Mengen
an Linolensäure, einer Fettsäure mit drei

reaktionsfähigen Doppelbindungen, die aus

Gründen der Haltbarkeit des Öls sehr uner-

wünscht ist Auch die Suche nach Spontan-
mutanten mit weniger Linolensäure war er-

folgreich. Heute enthalten Rapsöle fast

doppelt soviel Linolsäure wie bisher und
nur ein Viertel Linolensäure.

Weiter wurde versucht den Eiweißanteü

in der Rapssaat zu verbessern. Ebenso wie
die vorwiegend in den USA erzeugten Soja-

bohnen sind auch Rapssamen eiweißreich.

Der Proteinertrag einer Rapsemte ent-

spricht dem der Gerste. Rapssamen aber

sind relativ klein und besitzen demzufolge
einen ziemlich großen SchaJenanteiJ mit ei-

nem hohen Prozentsatz unverdaulicher Roh-
faser. Mit steigender Ölausbeute wurden die

Samen großer. Zugleich nahm der Schalen-

anteil ab und der Anteil wertvoller Inhalts-

stoffe im Samen, vor allem auch Eiweiß,
weiter zu.

Die biochemischen und pflanzenzüchteri-

schen Untersuchungen, das Geheimnis die-

ser Fettsäuresynthese zu enträtseln, sind ge-

radezu faszinierend. Unter dem Elektronen-
mikroskop stellten die Göttinger fest, daß
sich in den Zellen des noch jungen Samens
wohldifferenzierte grüne „Chloropiasten“

befinden, deren Hauptfunktion durch die

eingelagerten Stärbekömer gekennzeichnet
ist. Im reiferen Stadium sind diese Zellen

jedoch über und über mit Öltröpfchen ge-

füllt

Man konnte zeigen, daß auch diese zu-

nächst in den Chloroplasten entstehen und
anschließend in das Zellplasma auswan-
dem. Für die Bildung von Fettsäuren enthal-

ten die Chloroplasten eine ganze Garnitur

von verschiedenen Enzymen, Diese bilden

aus einfachen Essigsäuremolekülen durch
schrittweise Verlängerung der Molekülkette
schließlich die Fettsäurebausteine der Sa-

menoie.

Um die Synthese zu ermöglichen, werden
die wachsenden Fettsäuremoleküle an ei-

nem Ende an ein Zellprotein angebunden
«das Acyl-Camer-Protein ACPj. Dieses ACP

Mehr als nur eine Lappalie
Studie weist Hypotonie-Risiko bei Schwangeren nach

öKröpfchen In Bapssomen - mikro-
skopisch betrachtet foto:G. röbbr£n

ist ausschlaggebend für die Ordnung und
Geschwindigkeit der Fettsvntheseschritte.

ACP kommt bei allen Lebewesen vor, die

Fett zu bilden vermögen. Bakterien, Algen
und auch Tiere haben ähnliche Eiweiß-
körper. diejenigen in Bakterien sind sogar
dreimal aktiver als die der Pflanzen. Nach-
dem die Struktur inzwischen gut bekannt
ist, überlegen die Ölpflanzenzüchter, ob man
diese bakterielle ACP in Samenzellen über-
tragen und dort gegen das trägere pflanzli-

che ACP austauschen könnte.

Mit modernen genetischen Verfahren
scheint derartiges keineswegs utopisch zu
sein. Gelänge das. ist allerdings noch offen,

ob damit auch die Erträge der Rapssamen
auf das Dreifache ansteigen würden.

LOTTE LUDWIG

Während die Geiähren des hohen
Blutdrucks (Hypertonie) inzwi-

schen weithin bekannt sind, wird
der niedrige Blutdruck häufig noch als Be-
findensstörung, als medizinische Lappalie
abgetan.

Nur wenige Wisenschaftlerhaben sich bis-

her dieses Problems angenommen, was kei-

neswegs bedeutet, daß die Hypotonie in der
täglichen Praxis eine untergeordnete Rolle

spielt Im Gegenteil: Die Krankenkassen be-

ziffern die jährlichen Unkosten dieser Blut-

druckentgleisung auf zwei Milliarden Mark.
Soviel muß für die hypotoniebedingte Ar-
beitsunfähigkeit, die Frühberentungen,
Krankenhausaufenthalte, Kuren und Medi-
kamente sowie für die ambulante Versor-

gung der Hypotoniker aufgewendet werden.
Besonders gravierend ist - wie sich jetzt

gezeigt bat - die Hypotonie der Schwange-
ren.

Die Arbeitsgruppe Perinatale Medizin der

Freien Universität Berlin und die Abteilung

fürGeburtsmedizin des KrankenhausesBer-
lin-Neuköün haben eine Studie vorgelegt,

die nachdrücklich aufdieses serielle Hypo-
tonie-Risiko hinweist Betroffen sind nicht

nur die Schwangeren, die vermehrt Venen

-

funktionsstörungen erleiden, sondern auch
ihre Kinder. Der niedrige Blutdruck verur-

sacht eine Mmderversorgung derGebärmut-
ter mit Blut Die Folge:. Die Kinder von
Hypotonikerinnen sind im Durchschnitt300

bis 500 Gramm leichter als der Nachwuchs
von Frauen mit normalem Blutdruck.

Die Studie überprüfte die Daten von 4763
Schwangeren, die von Anfang 1962 bis Ende
1983 im Krankenhaus Neukölln betreut wur-
den. 400 von ihnen waren hypoton. Als hypo-
ton gelten Schwangere, wenn sie bis zur 28.

Schwangerschaftswoche mindestens drei-
mal bei Vorsorgeuntersuchungen einen sy-

stolischen Blutdrude von maximal 110 mm
Hg („oberer Wert“) und diastolisch maximal
60 mm Hg („unterer Wert“) aufweisen.

Prozentual bedeuten die Berliner Daten,
daß 8,4 Prozent der Schwangeren einen zu
medrigen Blutdruck hatten. Ihnen wurde
eine medikamentöse Behandlung angebo-
ten. 204 machten davon Gebrauch, aber nur
154 regelmäßig. Die Erklärung für den rela-
tiv geringen Anteil an Schwangeren, die zu-
verlässig mitraachten: verständliche Angst
vor Medikamenten bei den Frauen, aber
auch mangelhafte Motivation der behan-
delnden Frauenärzte, „die vom Kränkheits-
weit der Hypotonte oft wenig .überzeugt
sind“. .

..
Di« Ergebnisse der Studie sollten die

Arate anspomen, der Hypotonie bei
schwangeren künftig mehr Aufmerksam*
jteit zu schenken. Denn durch die Behänd-

es erreichte die Berlin«-

Arbeitsgruppe,
daß die hypotoniebedingten Komplikatio-
nen wie Frühgeburt, Untergewicht der Neu-
geborenen, aber auch die vorzeitige Wehen-
tätigkeit nicht mehr häufiger vorkamai als,

bei Schwangeren mit normalem Blutdruck.

JOCHENAUMILLER
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Ohne wirkliches Leben: J. Micheners Polen-Epos „Mazurka4

WELTDES#BUCHES

J
oseph Conrad KorzeniowsJn des
Wappens

_
Nafencz, polnischer Aristo-

krat, englisch schreibenderDichter der
See, Joseph Conrad also hat in einer Art

...

+

melancholischen Stolzes bemerkt, die Ge-
schichte seines Heimatlandes tote wnp

.i.. l(. ziemlich vollständige Rpi<tpi»lsamm1iing oll

dessen, was zu tun vernünftigere Völker mit
jV.j'-L Sorgfidt unterließen.

* Ich liebe diesen Dichterund sitze gern mit
* Polen zusammen. Wie Conrad selbst, verfü-

i ^ gen die meisten von ihnen über die heiteren
Tugenden ritterlicher Desinvolture. Noch

k die unvermeidliche gesellschaftlich Nivel-

...
,

^

lierung hat sich in dieser Volksrepublik auf

-•-3 3omes A. Michener:
Mazurka
Roman. Aus dem Amerikanischen von
Hans Erik Hausner und Hilde LinnerL
Droemorsche Verfagsanstolt, München.
783 S., 44 Mark.

beachtlich höherem Niveau vollzogen als in

: »V;* den sogenannten Bruderlandern ringsum.
Liebenswürdige Noblesse der Umgangsfor-
men, unbeugsamer Selbstbehauptungs- und

:

- Freiheitswille, dazu eine gehörige Portion

|

~ ^ sorgloser Unvernunft; Besucher des Landes
' ,r

^: brauchen nicht besonders- scharf hinzu-

schauen, um an einheimischen Gegenübern
den hochmütig-trotzigen Charme auszuma-

r;
s'.-^ chen, der sich aus dem Zusammenwirken

.

solcher Eigenheiten ergibt

V: i Polen stand aufdem Gipfelgrat seiner gol-

denen Freiheit, als im ersten Jahrzehnt des
17. Jahrhunderts die Adelsnation sich das

* -• Sr*. Betreiben: politischer Unnio^ichkeiten zur
v ’

tjT Lieblingsbeschäftigung erkor. ' Polnische
-

• Magnatentruppen mischten sich ungebeten
' in die Moskauer Thronstreitigkeiten nach

" h-u dem Aussterben derBurüädea Die versuch-
te Inthronisierung eines polnischen Zaren
weckte den russischen Bären aus byzantini-

schem Schlaf und bewirkte, daß er fortan

Augen und Pranke westlichen Schauplätzen

zuwandte. Fast gleichzeitig (und fatal genug)

institutionalisierte die kleinadlige . Landbo-

tenkammer im Seim das Jiberum veto“ je-

des einzelnen von ihnen in Bezug auf alle

künftigen Gesetzesvorhaben, legalisierte der

magnatische Senat als fortan unentbehrli-

ches Regulativ die Bürgerkriegsarmeen der
Konföderationen, ob sie nun „przy krolu“,

„beim König“ oder gegen ihn standen.

In den folgenden anderthalb Jahrhunder-

ten verheerten in Polen nicht weniger als

dreihondertsiebzig Bürgerkriege Städteund
Provinzen. Die Fremdherrschaft nach viel zu

späteinsetzenden Reformversuchen dauerte

fast aufs Jahr genau so lange. Volk, Adel und
Geistlichkeit der Polen aber haben in den
fünfzehn Jahrzehnten der Teilung in natio-

naler Selbstbewahnmg und immer wieder

aufflammender erbitterter Gegenwehr
Respektgebietendes vollbracht: So wuchs
und wurde der erneuerte Staat des großen
und groben Marschalls Pilsudski, der heute

zu Krakau im täglich neu geschmückten
Sarkophag bei den Königen ruht

Beides, Melancholie und Stolz Conrads ist

berechtigt gewesen. Nachträglich geübte
Geschichtskiitik wäre ebensowenig ange-

bracht, wie posthume Rechtfertigungsversu-
che es sind. Der amerikanische Puritaner

Michener sieht das freilich anders; er ver-

sucht nach Kräften, die Verantwortlichkei-

ten zu verrücken.

James A. Michener, vormals Korvetten-

kapitän der US-Navy, jetzt Verfasser vielge-

lesener Erzählwerke zur Geschichte des ei-

genen und fremder Länder, hat einen neuen
Roman vorgelegt: „Mazurka“. 783 Seiten in

zehn Kapitel gegliedert: von der Liegnitzer

Afbngolenschlacht bis zu Walesas Solidari-

tät, die ganze polnische Geschichte. Nach
eigener Bekundung ist er mit aller Sorgfalt

zu Werk gegangen. Er hat das Land seit 1977

acht- oder neunmal im Auto bereist, im Hub-
schrauber überflogen und sich von fünfzehn

Fachleuten Expertisen zu fünfzehn Sachge-

bieten schreiben lassen. Das Ergebnis erin-

nert von fern an Gustav Freytag. aber nicht

an dessen vorzügliche „Bilder aus der deut-

schen Vergangenheit,., sondern an das Ro-

Gerade wie eine Pflugspur
Seamus Heaney und die britische Lyrik der Gegenwart

US

fci

>**» Ol*

V* 1 rundsätzlich güt im Englischen nur
I Tdeijenige als Dichtet, dessen Sprache

sich über die Ebene derProsa erhebt;
werRomane verfaßt, ist „novehst“ und zählt

nicht zu den „poets“. Der Dichter nimmt
einen höheren Rang ein, aber nicht allem

deswegen, weil er sich in Versen mitteilt.

Daß er Künstler st und die Form be-

herrscht, ist eine unabdingbare Vorausset-

zung; Dichter ist er erst dann, wenn er sagt,

was nicht jeder weiß und vielleicht nicht

jeder versteht Man mußsichbereitmachen,
um ihm zu folgen, uzn sich ergreifen zu

lassen; der Dichter selbst ist ein Ergriffener,

Britisch« Lyrikder Gugoowart
Bne zweisprachige Anthologie. Heraus-
gegeben von taio .Galbraith. Edition Fo-
rum 1, Mainz. 320 S.f 18,80 Mark
Seamus Heaney; -

AmgmflUI» GacHcfcte / Selectod
Pom», 1«5-1975
Englisch und deutsch. Übertragung und
Nachwort von Henriette Beese. Klett-

Cotta Vertag, Stuttgart. 255 S., 58 Mark

Erleuchteter und nicht ein Mensch wie alle

anderen auch.

Dies ist die alte, die traditionelle Auffas-

sung vom Dichter; sielst elitär und kommt
aus der Mode. Der letzte, der sich in keiner

Weise der neuen Mode anpaßte, war der Ire

W. B. Yeate; heute ist. elitär zum Schimpf-

wort geworden, und man erwartet von den

durch geistige Begabung Ausgezeichneten,
daß sie wenigstem so tun, als ob sie „nichts

Besonderes“ seien. .

Die Dichter, dfe laih Galbraith in seiner

Anthologie verstellt, treten bescheiden auf.

Sie sprechen mit loser Stimme, als wollten

sie niemanden stören, bauen einfache Sät2e

und bemühen sich nichtum kunstvolle For-

men; sie verschmähen den Reim und meist

auch die Strophe. Ihre Rhythmen nähern
sich der Prosa an, weiden nicht zum gesang-

haften Tönen; wer diese Gedichte nur hörte

(und nicht läse), würde sie nicht immer als-

Gedichte erkennen.

Aber auch die leisen Klänge haben ihren

Reiz, und manche Themen sind so geartet,

daß ihnen nur ein behutsames Sprechen ge-

mäß ist Was Andrew Motion über das Haus
der Anne Frank in Amsterdam sagt ist per-

fekt in seiner bescheidenen Zurückhaltung.

Aufmerksame Leser werden noch andere

gelungene Gebilde in diesem Band finden.

Einige der hier versammelten Dichter

and nicht mehr ganz jung und schon be-

rühmt Zu ihnen gehört der Ire Seamus
Heaney, der selbst eine Auswahl aus seinen

bisher veröffentlichten Werken zusammen-
gesteüt hat In ihr zeigt er sich so, wie er -

vermutlich - gesehen werden möchte. Er
stammt aus einer katholischen Bauemfam-
lie in der nordirischen Grafschaft Derry, sein

Dichten ist errinnemdes Vergegenwärtigen.

Themen sind die eigene Kindheit die Vor-

fährenund ihre schlichten, sicherausgeführ-

ten Tätigkeiten, das Land und das Meer, die

heimatliche Geschichte, die in Gestalt von
Moorleichen vor ihm steht Obwohl er. der

Schreibende, der in einem Gedicht auch
über das Schreiben von Gedichten reflek-

tiert, den Bezirk des unmittelbaren Daseins

verlassen hat bleibt er verbunden mit dem
Boden, der ihn trägt

Seamus Heaney wurde 1939 geboren;

Yeats starb im gleichen Jahr. Man hat den

jüngeren Dichter zum würdigen Nachfolger

des alten Meisters erklärt; dadurch werden
die Unterschiede verwischt. Zwar gefiel sich

Yeats manchmal darin, den in Irland Ver-

Unbeugsamer Selbstbehauptungs- und Freiheitswille: Der Aufstand polnischer Patrioten von 1850
FOTO: KEYSTONE

manwexk „Die Ahnen“. Im ersten und im
letzten Kapitel ist der Autor besten Willens,

untergründige Gemeinsamkeiten bei dem
ach eigener Gewerkschaft trachtenden

Bauemvolk und dessen Widerparten, den
ministerialen Parteifunktionären, nachzu-

weisen. Von welch schlitzohrigem Desin-

formanten die Nachricht wohl stammen
mag, daß es eine solche Gemeinsamkeit ja

schon gebe, nämlich die beiderseits unbe-

zwingliche Vorliebe für ein bestimmtes

Edelgetränk, den schwarzen Johannisbeer-

saft?

Auf dem Scheitelpunkt des Romans
nennt Michener den sehr modern anmuten-

den, tapfer zu Ende gelebten Anarcholibera-

lismus der Adelsrepublik eine primitive Vor-

form westlicher Demokratie. Dies zarte

Pflänzchen zerstört, im Keime erstickt zu

haben, beschuldigt er die beiden sächsi-

schen Königeund deren Mißwirtschaft (aber

eine „schwachsinnige Null“ war allenfalls

der zweite Nachfolger Augusts des Starken».

Ferner den raubgierigen Absolutismus der

Dm Boden verbunden: Der Dichter See-
ons Heaney foto: Camera press

wurzelten zu spielen, aber das war nur eine

seiner Rollen. Seine Persönlichkeit und sein

Werk faszinieren durch ihre Vielfältigkeit;

Heaney geht einen Weg, der so gerade ist wie
der des Pflügenden. Man braucht nicht lan-

ge zu fragen, was er meint denn er wählt
seine Worte mit bedächtiger Sorgfalt.

Schwierig ist er nur deswegen, weil er oft.

um genau zu sein, die Sprache spricht, mn
der er aufgewachsen ist. Die Übersetzerin

hatte mancherlei Schwierigkeiten zu bewäl-

tigen; sie berichtet davon im Nachwort und
trägt zugleich ihre Auffassung von Heaney
als irischem Dichter vor. Auch wer ihr nicht

in allem zustimmt wird ihr dankbar sein für

die Hilfe, die sie zum Verständnis der engli-

schen Texte gibt

JOHANNES KLEINSTÜCK

Ti jTan hatte inMünchen schon Wetten

|V/| abgeschlossen. „Tutsie’s, tutsie’s

X JLrüchl?“ Die „sie“ war die „Süd-

deutsche Zeitung“, welche bekanntlich in

der bayerischen Hauptstadt, Strauß hin

oder her, die öffentliche Meinung formu-

liert. Und die Frage war: Wird sie auch das

dritte Buch von Franz Schönhuber, dem
entlassenen Fernsehboß, zerreißen? Ein

Lob erwartete von ihr in dieser Sache ge-

wiß keiner. Aber die SZ hätteja schweigen

können, nachdem die Verrisse der ersten

Bücher Schönhubers in dem Münchner

Blatt (und in dessen Hamburger Schwe-

stern im Geiste) aus dem Ausgestoßenen

einen Bestseller-Autor gemacht haben.

Aber mit dem „Verschweigen“ ist das

nicht so leicht Hat man einmal eine Kam-
pagne in Fahrt gebracht, so wird man von -

ihr mitgerissen. In den ersten Dezemberta-

gen - also noch rechtzeitig fürs Weih-

nachtsgeschäft - erschien in derSZ ein fest

halbseitiger Verriß von Schönhubers

neuem Buch „Macht/Roman eines Frei-

staats“ (Verlag Langen Müller, München.

320 Sn 38 Maris). An diesem Verriß fiel auf.

daß er zwar von reiner der feinsten Federn

derSZ stammt, dieser Herr Meyer aber vor

Wut schlechtschreibt Einer ohnmächtigen

Wut, denn der Rezensent wagt nicht zu

So leicht ist das Verschweigen nicht
sagem wovon der Roman handelt Dafür
macht er einen Fehler nach dem andern.

Zunächst wirft er Schönhuber Unsittlich-

keit vor, was Schönhuber nur neue Leser

Zufuhren- kann (die allerdings enttäuscht

sein werden, da allerhöchstens einer schö-

nen Dame die Hand aufs Knie gelegt wird).

Weiter wird der Baier als deutscher Natio-

nalist angeprangert, was seit Andreotti

auch niemanden mehr vom Stuhl reißt

Und drittens verrät er dem Leser, anhand

von drei namentlich Genannten, daß hinter

Schönhubers „Romanfiguren“ durchaus

konkrete Zeitgenossen zu erkennen sind.

Am Abend des Tages, an dem der Verriß

erschien, tagte in München die CSU - die

Hauptfigur des Romans ist, aber von Meyer

gar nicht erwähnt wird. Dessen Artikel war

Hauptgesprächsstoff der Sitzung. „Wie

kann die SZ nur so saublöd sein?!“ Also

Interessengemeinschaft zwischen CSU
und SZ? Ist der schonjahrzehntealte Krieg
zwischen der bayerischen Staatspartei und
dem Münchner Intelligenzblatt also nur

noch Scheingefecht? Wir kommen dem
Kern von Schönhubers Buch näher . .

.

Dieser Baier wird gefürchtet, weil er lieb-

gewordene Schablonen zerstört. Das zeigt

schon sein Stü. Er hat nämlich keinen. Ihm
genügt ein einfaches Deutsch, das jeder

versteht. Denn er will keine „Kunst“ ma-
chen. sondern auf dem Umweg über für

sich selbst verantwortliche Romanfiguren
dem Leser nicht nur in Bayern, sondern in

der ganzen Bundesrepublik sagen: Das ist

die Gesellschaft, in der Du lebst

Schönhuber weiß, daß die Macht ir. die-

ser Gesellschaft nicht bei der Wirtschaft

liegt (wie die Marxisten und einige Unter-
nehmer meinen), und auch nicht in der

Verwaltung (wie die Konservativen mei-

nen). Schönhuber hat Karriere in einem
elektronischen Massenmedium gemacht.
Deshalb weiß er, wie es zur stärksten

Machtkonzentration kommen kann: wenn
es einem Politiker mit Verwurzelung im
Volk gelingt, eine solche Medienburg i etwa

j

den Bayerischen Rundfunk an die Lerne !

zu nehmen. Dann kann er auf die Eliten
j

pfeifen (auch die intellektuelle), dann krie- 1

gen neben ihm weder Rolhemund noch die
j

gute Frau Hamm- Brücher auch nur einen •

Fuß auf den Boden.

In einem gehen wir ein:? mit Herrn

Meyer: Man sollte Schönhuber nicht r:.\ •

Feuchtwanger vergleichen. Über Machtun- !

ter den Bedingungen des 20 Jahrhunderts
j

weiß Schönhuber besser Bescheid als der
.

Autor des anderen Romans über den Frei- i

Staat Barem. „Erfolg“. ANDREAS WILD :

Nachbarstaaten, der eigensüchtige Magna-
ten bestochen habe, fremde Geschäfte zu

besorgen. Daß Bestechungspraktiken da-

mals von allen Höfen Europas geübt wur-
den, der preußische nicht ausgenommen,
ohne unbedingt katastrophale Folgen zu zei-

tigen. weiß Michener nicht, oder er will es in

diesem Zusammenhang nicht wissen.

In den übrigen Kapiteln hört und sieht

man eine ganze Menge: Mongolische Heer-

führer vor den Wällen von Läegnitz unterhal-

ten sich über Taktik und Strategie: der fette

Mieszko von Oppeln, Almherr der Wasserpo-
lakei. gibt gewissenlose Reißaus-Befehle;

die heilige Hedwig klagt um den gefallenen

Sohn Heinrich; auf den Feldern von Grün-
wald mäht ein polnisch-litauisches Heer
gepanzerte Ordensritter wie Roggenhalme;

Jan Sobieski entsetzt Wien; Kosziuszko

stirbt den Tod in der Fremde; eine amerika-

nische Millionärstochter heiratet ihren ver-

armten polnischen Grafen und richtet des-

sen verfallene Burg wieder her und zum
Museum für polnische Geschichte ein.

Nicht zuletzt wird viel gestorben auf die-

sen Seiten, sinnvoll oder sinnlos, auf Stroh,

aufden Schlachtfeldern, in seidenen Betten,

vor Exekutionskommandos und im KZ.
Und das ist grausam wahr, aber das Buch ist

chemisch rein von jeder Atmosphäre, ein

Bilderbogen. Geschichte findet nicht statt.

Erschütterung stellt sich nicht ein.

Wer den Geist polnischer Geschichte

sucht, muß zu anderen Büchern greifen. Zu
Reymonts .Bauern“, wo gleichsam der sum-
mende Wind über Masowiens Ebene den
Sprachrhythmus bestimmt und verklunge-

ne Lieder aus tausend Jahren mit sich trägt.

Oder zu dem erst in den sechziger Jahren
entstandenen bemerkenswerten Roman
„Katharina - Alles verwehen wird der

Schnee" des knapp fünfzigjährigen Wlodzi-

miera Odojewski: Hier hebt sich der Atem
der Geschichte dick und schwer wie Eisne-

bel aus den Episoden des Untergangs zweier

ostpolnischer Adelsfamilien im Kriegsjahr

43/44 und der vergeblichen Liebe mitten dar-

in. HANS L1PINSKY-GOTTERSDORF

Knabenträume in Kildare
Aidan Higgins’ Roman „Augenblicke einer Kindheit'

Ob die Kindheitserinnerungen im ten, Hexen, Mädchen bestimmen
County Kildare angesiedelt sind, ob Sehnsüchte und Wünsche bis hin :

in Sligo. von dem die Rede ist, oder kenntnis des eigenen Körpers.Ob die Kindheitserinnerungen im
County Kildare angesiedelt sind, ob
in Sligo. von dem die Rede ist, oder

anderswo auf der Insel des Regenbogens,
das ist letztlich nicht so von Bedeutung. Es
zählt allein, daß hier ein durch und durch

irisches Buch vorgelegt wird, das Buch eines

Träumers und damit natürlich auch eines

Iren.

Die Erinnerungen des 1927 geborenen Au-
tors umfassen die dreißiger und vierziger

Jahre. Eigenwillig in der Sprache, sehr bild-

baft und über Strecken voller Poesie, wer-

den jene Augenblicke geschildert, die einen

Knaben zum Jüngling und einen Jüngling

zum Mann werden lassen. Der kleine Dan
lebi zunächst zurückgezogen in einer Welt,

wie sie nicht irischer sein kann. Da sind

Hund und Katze und Esel die Weiden und
die Moore, das Dorf mit seinen alten Hütten
in einer weiten vergessenen Welt Sie wird

geformt von der Matter, dem kauzigen Va-

ter. dem Dienstmädchen Gina, der alten Kö-
chin Mrs. Henry und dem Bruder Wally.

Schule und Kirche ergänzen das Büd.

Die Neugier des Knaben Dan, die ihn

letztlich auch aus den Traumen der Kindheit

herausreißt richtet sich frühzeitig auf das
Weibliche in seiner Umgebung. Mutter, Tan-

ten, Hexen, Mädchen bestimmen seine

Sehnsüchte und Wünsche bis hin zur Er-

kenntnis des eigenen Körpers.

Träume eines Knaben und Jünglings, in

der Rückschau eines Erwachsenen, einge-

faßt in die farbige, facettenreiche Bilder-

buchlandschaft einer irischen Grafschaft.

Über Strecken entsteht so auch ein durch-

aus komisches Buch, zumal es dem Autor

Aidon Hiagins:
Augenblicke einer Kindheit
Aus dem Englischen von Martin Kluger.
Carl Hanser Verlag, München. 23/ S.,

29,80 Mark

gefallt hier und dort in den „Augenblicken“
nur eben eine Episode aufieuchten zu lassen.

Dies zwingt den Leser zum Verweilen und
im Nachdenken zur Erinnerung an eigene
Kindheitserlebnisse. Was bleibt uns aus je-

nen 7«igen? Aidan Higgins macht deutlich,

wie sehr es daraufankommt möglichst viele

Eindrücke aus dem Bilderbuch der Kindheit

hinüber zu retten in unsere Erwachsenen-
welt Das es ihm dabei gelingt diese zutiefst

irische Kindheit so ferbig darzustellen,

macht das Buch auch für uns so reizvoll.

SIEGFRIED IHLE

Die Dämonie des Alltags
Geschichten am Abgrund, erzählt von Hanna Johansen

I
n ihrem neuen Buch unternimmt Hanna
Johansen das Wagnis, von der Liebe zu
schreiben. Von den Schwierigkeiten der

Liebe, die verletzt sich feige aus den Ver-

hältnissen zurückzieht. In diesem Sinne
auch Menschheitsgeschichten. Mit nüchter-

nem Duktus und in knappem Stil nähert

sich die Autorin ihrem Thema, kreist es mit

den Figuren ein, läßt diese in der Kälte der

gestorbenen Gefühle wegtreten, so, als wäre
nichts gewesen - und dabei hat sich doch
alles verändert Das Geschehen istjeweils so

eng wie ein zu kleiner ManteL darunter aber
verbergen sich Hoffnungen. Sehnsüchte,

Freuden, Enttäuschungen und Leid. Es sind

Abschiede, keine Ankünfte, die beschrieben

werden.

Scharf ziseliert sind diese elfGeschichten,

alles Beiwerk ist weggelassen, und das Er-

staunliche: Gerade dadurch werden die

Menschen plastisch, bekommen sie ein Le-

ben jenseits der Lüge und Verstellung. Es
entsteht eine Wirklichkeit, der sich alle im-

mer zu nähern glauben, die sich jedoch im
letzten Augenblick wieder auflöst wie in der

Geschichte -Ein Maier von Natur“. Dieser

Maler will d ie Natur, das Gesehene abbilden,

aber es entgleitet ihm wie alles sonst -Ich

führe, wie Sie sehen, einen Kampfgegen das
Ungefähre, der einen Künstler zur Verzweif-

lung bringen kann. Das Ungefähre ist der

Feind der Kunst“ Und so sucht er die Wahr-

heit zwischen Fabrikanlagen und Mülldepo-

nien - verliert sich darin; die Wahrheit sie ist

immer dahinter, hinter der Wirklichkeit

Und ebenso ist es mit der Liebe: Wo sind

die wahren Gefühle, wo ist die Ehrlichkeit?

In „Willem“ stehen die Sätze: -Welche Lie-

be. beginnt er zu grübeln. Eine unscheinbare

Frage, könnte man meinen, sagt er. In Wahr-

heit aber eine tiefe Frage, diese Frage. Das

grenzt ans Grundsätzliche.“ Und bei dieser

Suche, in dieser Lakonie des Daseins, die

abgeschirmt wird durch stille Trauer und die

Komik des Lebens, wird der Schrei hörbar.

Unter der glatten Oberfläche, dort gärt es:

Die Abgründe der menschlichen Seele öff-

nen sich, die Sehnsucht nach einem ande-
ren. eben dem wirklichen Leben, wird spür-

bar. bohrt sich in das Bewußtsein. Da zeigt

sich auch, was auf der anderen Seite der
Realität lauert, was es alles braucht, um das
Scheitern zu überwinden.

Die Frauen stehen im Mittelpunkt, die

Männer davor, als müßten sie das verden-
ken, was sie unfähig macht, aus ihrer Rolle

Hanna Johansen:
Ober den Wunsch, sich wohlzufühlen
Geschichten. Carl Hanser Verlag, Mün-
chen. 1 53 S., 26 Mark

herauszutreten. „Sag mir. daß du mich noch
liebst, sagte er. - Ich hebe dich noch. -

Schade, daß du lügst - Ja, schade.“ Die

Frauen sind die Stärkeren, weil sie zu sich

selber finden, nicht der Verstellung bedür-

fen, sie sind allerdings ebenso in ihrem Ver-

halten fixiert Das ist die Tragik.

Unheimlich, wie Hanna Johansen die All-

täglichkeit in das Dämonische steigert, die

Eiseskälte der Gefühle auftaut, um sie als-

bald wieder gefrieren zu lassen: Annäherung
und Entfernung sind die Pole, zwischen de-

nen diese sprachlich geschliffenen und in-

haltlich meisterlich komponierten Ge-
schichten sich bewegen. Der Leser wird vom
Sog dieser Erzählungen gepackt, eine sugge-

stive Wirkung geht von ihnen aus.

Was bei dieser Prosa zwischen den Zeilen

ausgesagt wird, das ist es, was trennend

zwischen den Menschen steht: der fehlende

Mut zu Wahrheit, Ehrlichkeit Liebesge-

schichten - Abgrundgeschichten.

RENE REGENASS

Das Epos der Finnen

Die Kritiker waren voll des Lobes, als

196? bei Hanser eine neue Übersetzung
des Kalevala erschien. Gerühmt wurde
die kongeniale Übertragung, denn Lore

und Hans Fromm griffen auf den finni-

schen Urtext zurück. Alle bisherigen

Übersetzungen, auch die von Martin Bu-

ber 1914 überarbeitete, basierten auf der

schwedischen Ausgabe. Vor 150 Jahren

veröffentlichte der Arzt Elias Lönnrot die

endgültige Fassung des finnischen Na-
tionalepos. Aus diesem Anlaß brachte

Reclam jetzt die Hanser-Ausgabe als

Paperback auf den Markt („Kalevala“.
Nachwort und Kommentar von Hans
Fromm. 614 S., 29.80 Mark). Dieses Buch,
das den Geist der Spätromantik atmet,

schildert in 50 Gesängen und 22 795 Ver-

sen die Kämpfe der Völker Kalevalas

und Pohjolas, der Finnen und Lappen.
Lönnrot der das Opus aus Uedem und
Balladen Kareliens zusammengeiragen

hatte und nur etwa ein Prozent selbst

verfaßte, entwarf ein Fresko der heidni-

schen Frühzeit seiner Heimat und
schenkte seinem Volk im 19. Jahrhun-

dert ein Epos, das ihm die Ungunst der

Geschichte vorenthalten hatte. N. K.

Predigt von der City-Kanzel

Noch zu Beginn unseres Jahrhunderts

waren Predigtsammlungen weit verbrei-

tet Heute sind sie eher selten geworden,

obgleich nach wie vor auch das Nachle-

sen einer Predigt die Auslegung des

Wortes Gottes und sein Bezug auf den
Alltag, Hilfe und Ermutigung bedeuten

kann. Lutz Mohaupt Hauptpastor an St
Jacobi in Hamburg, setzt sich mit Fragen
wie .Ehen m der Krise“ und .Teufels-

kreis Einsamkeit“. .Politische Verant-

wortung vor Gott“ und „Musik als An-
stoß zum Glauben“ auseinander, und er

tut das so, daß das Buch „Dem Leben
begegnen. Predigten von einer City-

Kanzel“ (Friedrich Wittig Verlag, Ham-
burg. 259 S., 20 Mark) auch denjenigen

modernen Menschen etwas zu geben ver-

mag, die am Sonntag nicht Tagespolitik

hören wollen, sondern im Wort Gottes

das suchen, was ihnen im täglichen Le-

ben hilft ohn

Die Kunst eines Mannes
„Seit Ardoins unentbehrlichem Hand-

buch 'Das Vermächtnis der Callas’ ist

keine vergleichbare Studie mehr über
die künstlerische Leistung eines einzel-

nen Sängers erschienen wie jetzt diese

von Whitton. Sie durchsteuert einen in-

terpretatorischen Kosmos ohne Ver-

gleich in der Geschichte des Singens. Sie

liefert ein Quellenwerk ersten Ranges zur

deutschen Nachkriegsmusik, verkörpert

in der immensen Kunst eines einzigen

Mannes“ - das schrieb Klaus Geitel nach
dem Erscheinen von Whittons Biogra-

phie über Dietrich Fischer-Dieskau in

England. Dem ist nichts hinzuzufügen,
außer daß diese Biographie nun auch auf
deutsch vorliegt: Kenneth S. Whitton
„Dietrich Fischer-Dieskau“ (Deutsche
Veriags-Anstalt, Stuttgart, 316 S., 36
Mark). DW.

Der Wunsch nach dem Kind

Das Thema „ungewollte Kinderlosig-

keit". Ursachen und Behandlung, greift

Prof. Dr. Rainer Schräge in seinem Buch
„Kinderwnnsch-Sprechstimde" (Piper
Verlag, München. 192 S.. zahlr. Abb..

29,80 Mark) auf. Paaren, für die der uner-

füllte Käuferwunsch nicht selten eine er-

hebliche Belastung ihrer Beziehung be-

deutet, macht er Mut, sich mit ihrem
Problem an einen Facharzt zu wenden,
um durch gezielte Gespräche und Un-
tersuchungen die Ursache der Sterilität

aufzuklären und durch geeignete Maß-
nahmen die Hoffnung auf ein eigenes
Kind doch noch zu erfüllen. A.K.

Variationen über ein Gesicht

Es sind Variationen über ein Thema,
das Horst Janssen immer wieder gezeich-
net hat, sein Gesicht. Nur wird es diesmal
nicht mit Feder oder Radiernadel feslge-

halten, sondern mit der Kamera. Der
„Auslöser“ ist die Photographin Norai
Baumgartl, das „Objekt" Horst Janssen.
Daraus entstand ein eigenartiges Buch:
„Horst Janssen“ von Nomi Baumgartl
(Edition Brandstätter, Wien, 128 S., 98
Mark). In Anlehnung an Hausensteins
Valentin-Buch wäre „Die Masken des
Horst Janssen" allerdings zutreffender.

Denn der, der sich scheinbar freimütig

dem indiskreten Objektiv aussetzt, weiß
sehr wohl um seine Wirkung (seine
„Selbste“, die Selbstporträts, sind da viel

indiskreter). Trotzdem wurde es ein
schönes Buch. Nomi Baumgartl ist eine
gute Photographin, die - gam wie Jans-
sen in seinen Zeichnungen - das Beiläu-
fige, scheinbar Belanglose so ins Büd zu
setzen versteht, daß es uns plötzlich Ge-
schichten zu erzählen vermag. PD.

Hinweis

Die Erzählung ..Herr F. schreibt einen
Bericht“ von Nadine Gordiraer auf Seite

n dieser GEISTIGEN WELT ist dem
Band „Eine Stadt der Toten, eine Stadt
der Lebenden“ entnommen, der Mitte
März beim S. Fischer Verlag in Frankfurt
erscheinen wird.
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* Inst. GRAF DANTES *
Internationale Partimermitthmg GmbH präsentiert:
JUNGE DAME. 3i bildschön. attraktiv, bekannte UntcrnehmertocJiter, mehr-
sprachig. Ausland, AHelnerbin. wird 1985 heiraten. Bevorzugt wird der weltge-
wandte Herr von Format.

BEKANNTE GESTÜTSBESITZERIN. 3?. bezaubernde Erscheinung, Abitur.
Studium, sucht .Ihn“, den Gentleman, zwecks Heirat. Bedingung Srnn für
Pferde.

BEZAUBERNDE STUDENTIN, 24. sportlich-elegant, gebildet, vielseitig inter-
essiert. naturverbanden, sucht einen adäquaten Partner. Akademiker
bis 4a
CHARMANTE WDP8TB1ELLBHWITWE. üOerin. bekannter Name, weltw. Im-
mobilien. sucht für den Neubegüm den Heim von Format zwecks Heirat
Bevorzugt wird ein Akademiker oder Unternehmer.
BEKANNTES GROSSUNTERNEHMER. 53/L85, weltweite Akttvitäten.
Schiffabraache. Singapur. Peking uiw, verwitwet, merm&gcnd. sucht .Sie“, die
Lady, die Dun Liebe und Winne entgegenbringt und den gesellschaftlichen
Rahmen in einem kultivierten Hann»« ausrüllL

DYNAMISCHER UNTERNEHMER, internationales Format, Bereich Schiff-
fahrt. 42. blendende Erscheinung, Wohnsitz Los Angeles, New York. Hamburg,
bat entschieden; 1985 wird er eine charmante Dame mit Niveau betraten.

HartwicusstraKe 2 - Postfach 76 04 27
D-2000 Hamburg 76 * S 0 40 / 2 29 50 00

üilMrbc. aparte Ahrtwnltefte. 26/
170, ledig. bidL, gehl., weltgewandt,
mag Natürlichkeit. Natur, ihre Pfer-
de. su. vielseitigen, intelligenten
Ehepartner.
Kauffrau. Jetzt Frtrattere. 48/172.
sportL, natürL. gutausseh. geseO-
schaftLu. hausfraulich verlieft, trotz
Eigentum nicht ortsgebunden, wü.
passenden Lebenspartner.
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[(q<H Seriosität, Exklusivität

und Zuverlässigkeit sind

)
die Basis für Vertrauen.

' Dia größte Partner- und Ehe*
vamuniung mit Internationalen
Verbindungen in USA, Kanada,
England, Spanien. Skandinavien.

Schwee und Österreich.
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3 Hoti-'.lnn, Wildstc-g 37. 56C
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DIE PARTNERSUCHE- DEM RICHTIGEN PARTNER FINDEN

Lzjmpi Si# lidi ktia i flrirtwl tur ein P (PartnenchjfJ) rnrmjchen. U^er Praktiken unseriöser

Dif wrnittlurnen inlormieren wii Sil je me. Kcstcnlm nekmen wir Dirnen und Herren |eden Alters

aut, die schon eBttimchemJ- Erfahrungen nachten.

BEAMTER
32. ledig; sucht Sie. Ais .Anhang“ habe
Ich ein kleine» Geschäft (Drogerie), da-
her Verkäuferin, 25-30 Jahre, mit et-
was Geschäftssinn bevorzugt, Baum
Münster/Bremen. Wer hat Mut und
schreibt unter G 13 571 an WELT-Ver-

hg. Postfach 100884. 4300 Essen?

flidiHWrtia u. Bauzeichnerin, 33/182,

einziges Kind wohlhabender Eltern,
schöner Besitz vorhanden, begeisterte
Fliegerin mit PUotenscbein u. reizen-
dem Wesen, wü. (rdhKcben Ehe
durch: 6229 PATRIZIER A
LAND CmbH. Stammhaus St, PL
11 19. 8230 Bad RetchenhalL TeL Düs-
seldorf 02101/244 11. TeL Murnau/
Garm.-Partenkirchen 0 88 41 / 23 23

aorakt, präsentabeL gute Ausbildung,
unabhäng.. sucht nach vielen Ehejah-
ren m. deutsch. Akademiker neuen Le-
henspartner zw. 55 u. 65 J. mit gutem
Niveau, der sieh wie ich nicht eignet.
allein zu sein. Zuschr. um. N 14128 an
WELT-Veriag. Postfach 1008 64. 4300

NORDDEUTSCHLAND
Sie, 38 J„ gesch. m. Tochter, 10,

hat Entefahren satt. Welcher Er
bis 55 JM gutsituiert u. gebildet
bietet mehr. MögL BUdzuschr.
unter V 13 890 an WELT-Veriag,

Postfach 1006 64. 4300 Essen.

Direktor Im BnhartoadL Forstwirt.
Mitte 60, depulreistiabtlw Er-

imH n-fAilHifc»H ,1— Wh->-

aus aller AdghhaBte

Natur- und Tlerfreuiid, mit eotzückeo-
dem Landsitz, sportlich (Tennis),
wünscht Heirat mit attraktiver, adä-
quater Dame. Nlberec Frau Karta
Schulz-Scfaaiuiige, 3088 Haanovei-
Ktecfdd. Spinararfr. S, TeL 8511/
55 24 33 DIE Eheanbahnung seit 1914.

KAUFMANN Dr. jur.
Raum HH. Mitte 50. Witwer, schilt u.

jportL, fjwttwy gesichert, sucht ni-
veauv. schlanke Partnerin m. Herz u.
Geist (Bild erbeten). Zuschr. u.E 13 588
an WELT-Veriag. Postfach 100864,

4300 Essen.

Die große
christliche Eheanbahnung

Schweiz und Österreich.

Auf Wunsch
Vldeo-Pwtnen/ermitüung

UHraabwer. ater Hochadel, 63. ete-
ganta Erscheinung, humorvoll und
warmherzig, sucht Partnerin bis 60
zwecks Hont. Zuschr. unter C 9.

MriMhsfc. 6t, verw„ sportüctvete-
gante Erscheinung. sucht au! diesem
Wege heraansgebmto Danse, die sich
«ui alten Ebenen bewegen kann, zwecks
HWrat. Zuschr, unter B fl.

Akademiker, Dr, 49/1M, blendende Er-

scheinung, kultiviert. frtteJUgant

wünscht zwecks Heirat Dame mit ent-

sprechendem Niveau hennenademsn.
Zuechr. untarT7.
Junger Umameheisr wlt mehreren Go-
schatten, 39, gut eussehend. sportlic»*-

achlank. Opumst. sucht gebildete Dame
mft Charme. SW und Esprit. Zuschr. un-
ter AS.
FabAant, 87. verwttwnt, elegante Er-

scheinung. humorvon und warmherzig,
sucht LefeonageShrtin bis 67 Jahre«an
PlentesteWen. Zuschr. unter T B.

Wunderbar, wenn «rir uns kanaenteman
kflonenl Sie sind die Innerlich wie io-
Berilch gWchenoaBen anziehende Frau
und ariien einen wesantüchen Laberes-

ahm in einer glücklichen Partnerschaft
Ich bin 8t, Unternehmer und taBe Ihr

Infra— für Bücher, Natur, klas». Musik
und Kunst und hohe, wir schreiben bald

gemeinsam an .unserem' Roman.

Für die USA (bei R. Y.)

wird Wesenschaftier gesucht D« Da-

me ist selbst 2fach graduiert -geb.

Deutsche und in den USA aufgowach-

san. sowiewohlhabend geworden. Sie

ist |«J»g, Anfang 30, dezent und apart,

und sie wünscht baldige Ehe. Dem
zukünftigen Ehemann wird jede Ar-

beite- und Aufenthaltsgenehmigung

ermöglicht. Nun sollen Sie sich bitte

nur noch vertrauensvoll meiden bei

t^nAochcfa”*'
EHE-ANBAHNUNG FÜR
ANSPRUCHSVOLLE
Frau M. Th. Küy

CH-3001 Bern, Neuengasae'45
Tel 00 41-31-22 21 12

Internationale Verbindungen
(Staatlich eingetragen seH 19561

gemeinsam an .unserem'
zuschr. bitte unter A 32.

Diskret, seriös, erfolgreich - seil 1919.

Keine Aufnahmegebühr. Nur Mit-

(Aedsbeitrag. Kein Erfolgshonorar

gruppen und Bendssparten.
Prospekt »erschtossen - ohne Absender.

.O. Neuland-Band Abt G

Unternehmer, bn- und Export, 68/1,80,
kinderlos, sehr vermögend, daher nur
noch aus Freude am Beruf tätig, mit
musischen und geistigen Interessen,
sucht charmant»Dame oft Herz. Zuschr.
unter H 21.
Unternehmerin. 46SIJB&, sehr gut ausge-
hend, sportlich-schlank, vermögend, in-

telligent und charmant, sucht Herrn bis

60 Jahre. Zuechr. unter S 9.

Wir unterscheiden uns.
Vertrauen auch Sie sich uns an.

Internationale

Partner- und Ehevermittlung
INSTITUT BENECKE
Zentrale: OststraBe 115 I

4000 Düsseldorf 1 /
Telefon (02 11) 13 33 99, W
täglich - auch Sa4So. - c\v\

15 bis 20 Uhr tyjjj

RAUM NORDD.
Agiler, selbst Kaufen., sportL,
attr. Erschein^.. 40/L80. wünscht
schöne Zweisamkeit m. jg. Dame,
südL Typ, sehr welbL Figur. Aus-
sage! Büdzuschr. unter D 13 568
an WELT-Veriag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

Wirklich sympathische,
attraktive Sie

40/1.72, schlank. gepfL Erscheinung, be-
rufl. erfolgreich, vielseitig iHtwvwkgn
wünscht skb harmonisch
schaft mit niveauvollen, gutsituierten
Herrn (40-50 J.) im Raum Hamburg.

Zuschr. m. Bild. u. TeL-Nr. unter H
13 572 an WELT-Veriag. Postfach

10 08 84. 4300 Essen.

Junge Geschäftsfrau, 27/170
eine selbstbewußte, attraktive, dyna-
mische Jg. Frau, gesch. ohne Kind, mit

Abitur. sportL (Jagdschein), rettet,

spielt Tanns, liebt die See. ist unab-
hängig. ungebunden, aus dem Raum
HH und wünscht sich einen adäqua-

ten Partner!

T. 0 40 / 34 21 47 HH v, 15-19 Uhr.

Springreiterin, 39/170
mit stg. Gestüt, bildet Pfände aus. eine
natürliche solide, ansprechende ge-
fühlvolle Frau. häusL. familiär. Itat-

und kinderlieb, sehnt sich nach einem
Mann, der ttw Hobby, das ihr Beruf ist.

teilt 111!

Selbst. Kauffrau, 49/174
Witwe, ml! elg. Vermögen. Haus- u.

Grundbesitz, sporn.-elegant, sehr
warmherzig u. natürlich, liebt gepri.

gemütl. Zuhause, ist aber auch unter-

nehmungslustig. mit viel Heiz und
Humor, möchte einen Mann finden,
dem sie vertrauen kann, an den sie

sich entehrten und mit dem ste ein-

fach glücklich sein kann . . . nicht •

mehr alleine zu setnlül

ZDF 28.1.85
Claudia Püsehai-Knies

zeigte untere pereflnfiche Beratung
und IndMhitlt Betreuung, der Ste

vertrauen könnonl

T. 0 40 / 54 21 47 Homburg
Am Jungtemsrieg 30

T. 0 69 / 285358 Frankfurt
Kaiserstr. 13. Hauptwache

T. 05 11 / 32 SB 06 Hannover
Luisensfr. 4, am Kröpcke

T. 0 61 21 / 37 46M Wiesbaden
T. 061 31 /23 40 11 Mainz

T. 0 62 51 / 6 32 64 Benshoim
T. 06 21 /40 93 84 Nannhofen

T. 06 81 / 39 76 43 Saarbrücken
T. 07 21 / 2 46 56 Karisrut»
T. 07 61 / 3 07 42 Freftwg

Zentr. Worms T. 0 62 41 /66 35

• Mette Dam««
,

.

sa. Herren f. TagesfreizeitiBetaMteO.

• schnell - diskret - o. fin. *«>*•

VofschlagsliSL mit ca. 250 FoiOS pc«.

DM 3.- Briefm. Sofortkontefaemr von.

EAT. 6056 Offenbach 3, PostfochW

Größte evanaeirjehe

Eheanbahnung • Seit 1945 9

ER 40/168

interessiert an allem Schonen
in der Welt, feinsinnig und tief

empfindend, sucht Lebensge-

fährtin mit gleichen Interes-

sen.

Nur ernstgemeinte Bildzu-

schriften unter F 13 570 an
WELT-Veriag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

Erfolr'fo-chimoaiuci-.üür.-rjfr.nofti.“

Zw.inOlO'.i TAkt«.;:"; L.;;'Ar."-‘

NochmehrErfolg
haben Ihre Anzeigen in den Rubriken»Kumt

-

Antiquitäten - Sammlungen", *Unterricht und

Fortbildung”, „Versandgeschäfte” und „Ehewunsche
T

durch diekombinierte Insertion:

Am Samstag erscheint Ihre Anzeige in der WELT,
am Sonntag in WELTam SONNTAG;
Näheres sagt Ihnen die Anzeigenabteilung

DIE WELT/WELTam SONNTAG, .

Kaiser-Wilhelm-Str. J, 2000 Hamburg 36,

Tel. (040) 347-44 18, -43 18, -1, Telex 2 17001777 asd.

DIE#WELT DieGrafte

Briefmarken-Gutschein
Gegen Einsendung dieses Gutscheines erhalten Sie die unten angekrauzten
Pretekateloga und aln nützlichesWartregasotwrilL (WZ)

West-Europa-GroBüste O Deutschtend-Hauptprete-Katalag

und Sander-Angebote mit über 12400 Preisangeboten. Bnzetwsrte DR 1872-

1932, 3. Reich 1933-1945 - Besotzungsausgaben 1939-1945 - Kontrollrat - Arl-

Bi. - Franz. Zorn - Saar - Bund - Borfin - SBZ- DDR und alle Zid. (Dunrig und
Lokalausgaben 1945-1948 Sondar-Usu) Friimsnnbeartieitung.

VERSANDHANDLUNG (VERSEN, POSTFACH 3 80, 1000 BERUN 45

schärft perfekte Raumalmosphöre
Für Gastronomie, Büro und Ihr

Zuhause.

Gransinfo: Jens Huhn
Osrerstr 24. 221 1 Munsteidorf
Te< 0 48 21 36049

Kunstgegenslüide,

Antiquitäten,

Jubb—mwigBli •

Einerlei, was Sie suchen oder anzubieten haben:

Anzeigen in der Großen Kombination DIE WELT/
WELT am SONNTAG bieten allerbeste Erfolgs*

aussichten.

Beide Zeitungen zusammen erreichen 1.450.000 Leser

überall im Bundesgebiet - vorwiegend in den gut
situierten Schichten.

Preis- und Größen-Beispiele: I

10 mm/l spaltiß

DM101.46

20 mm/I spallig

DM 202,92

40 mm/l spaitig

DM405,84

25 nun/2 spaitig

DM507.30

DIE#WELT
IlVELT SOW'TAii

BesteHsdie<ii

An die W'ELT/WELTam SONNTAG
Anzeigenabteilung. Postfach 100864.
4300 Essen I

Bitte veröffentlichen Sie zum mtn-Preis von DM 10.15 unter der

Rubrik Kunst u. Antiqoitäen zum nächsterreichbaren Termin eine

.\nzeige

. mm hoch

I zum Preis von DM
I bei Chiffreanzeigen zuzügL DM 1026 Zustellungsgebühr.

I 1 Anzeigenmillimeter (das ist eine Fläche von 1 mm Höhe

j
und I Spalte = 45mm Breite).

Alle Preise einschließlich 14% Mehrwertsteuer.

KUNSTAUKTION
Düsseldorf, 20. März 1985, ab 15 Uhr

Gemälde 17.-20. Jahrhundert. Antiquitäten

u. a. ans französischem Schloßbesitz, feine

antike Orientteppiche

Gemälde: R. Bloos, Th. d. Bock. H. Böttger.

Chr. Bokelmann. E. Boudia. E. Bracht, C. Corot.

J. Deiker, ff. J. Delpy. O. Dill, E. Dücker,
W. Gilles, L. Gurlitt. C. Heffoer. J. F. Herring,

J. Jungblut, J. P. Junghanns. Cb. Leikert, C. F.

Lessing. A. Lier. H. Liesegang. R. Linderum.
P. Mondian. Chr. Morgenstern, L. Munthe,
U. Peters. Chr. G. Schütz. A. Steinach. K. Suihhnül-
ler. L. de Taeye. W. Trübner. E. Verboeckhoven.
G. Wolf u. v. a.

Vorbeächfigung: ab 18. März lägl. 1 1-18 Uhr (auch

sonntags)

Katalog: Schutzgebühr 10,- auf Anforderung

AUKTIONSGALERIE KARBSTEIN und SCHULTZE DÜSSELDORF
Tel. 02 11 /3 61 32 32 und 35 43 38

Max Siem. Ölgemälde „Auf der Königsallee

Ein Renoir für DM 990,-?
Papier ist aedukUe. Überzeugen Sie sich selbst Wir biclen Reproduktionen von

alten Meistern an. die von Oripad sn ntnaiteides d»L In. streng

limitierter Auflage können wirjetzt Reproduktionen von Renoir. BruegheL von
Gogh etc. offerieren, die in <*tnem absolut konkurrenzlosen, patentierten

Verfahren a»f«ttirt werden. Die Identität mit dem. Original ist sa perfekt, dou
Jedes Relief. Jede Eferbrchattierang. ja sogar der HUeaate Allersriß absolut

originalgetreu zu sehen (und zu fühlen) sind! Gratoprospeki von: Zeltler
Galerie. Footfecfaa 01 56,6 München ZLlel. 688/18637 37. Tlx. 5 214 772.

P. JL: FQr einige wenige Bezirke suchen wir speh seriöse Handelsvertreter.
Bewerbungen erbitten wir an o. a. Adresse.

Aus 18karätlgeni Gold

^wdenr^&bien

»DerARIES85«

•432 Seiten in braSantenFarben
•über600 Kunstwerkevon

114internationalenKünsöem

12. Internationale

sctimucK-Auktion
vom 27. bis 30. März 1985

über 900 echte

CHW-u.rißerefv
-TepptchB, baiMgoknüpIL Afles. was
tenwtlicha Knupflcunst harvorbnngi.
ralgar wir Itinen in ungewMnücfi gro-
Bm Vteüalt il Auswahl Ständig über
900 Teppiche. Brücken u. Wandbild-
Tapptcho aller Gröflen am Lager -stsssra
aowle ab Stöcfca u. erteaano Koat-
barkaWoa- Fordern Ste unrartändMch
Farbproepekt und Legeriiste. Nach Fo-
tovorwahl Teppichvortage bol ihnon.
unverbindlich. -Kam Vertraterbesuch.
Hbrinkari KG. tegtekteyrt Faetfack
*•!«. «« OsterteurfcwVWordbadw»,
Tet-Sa^lk. (8 62 91) 80 48, Tag + Nacht

Vorbes. 22.-26.3.85 <au8erSo.)

GroB-Angebot: Antiker und
moderner Schmuck, Original

Jugendstil- und Art Deko Bril-

lant-Schmuck. Juwelen, antike
Taschenuhren, Armbanduhren
von Rolex. Cartier und anderen
weltbekannten Herstellern.

Silber Münzen . Miniaturen.

Ausruf zum Materialwert. (Be-
rechnung v. d. IHK best. u.

vereidigter Sachverständiger.
30-Tage-Garantie. Per Post er-

steigern möglich , Kostenlo-
ser Farb-Katalog sofort anfor-
dem.

HENRY’s Auktionshaus
Fohlenweida 30. im Gewerbegebiet
6704 Mutteratadt,*06234/801 10

Alle Cblna-TesplcfK
Orient-Teppicha Gotehan

An der Alster 81, 2000 HH 1. Tel. 2458 09

(SILBERAUSS

vumJ1 Aagobotaahnln
pur -f'VBgiricäea

PLZ/Ort:

Vorwahi/Telefon:

.

UnicrschrifL

Der Anzeigentext;

Kidne Kommode von Pierre Plee, Lou-
is XV.. Paris um 1767-70, Kabiuett-
sdwank v. Louis Aubry. Louis XVI.
Paris um 1775-80, Jogdzfmner-
sctmnfic, Roseohobecktttedok u. Buf-
fet um 1870 mit üppigen Scbitzerdea,
geg. Höchstgeb. Zuschr. u. X 13 914 an
WELT-Veriag. Postf. 100864.43 Essen.

Seltene Stadtansichten.
Landkarten,Varia

3u-idesrcpub.'ik. Ostgebiete uni

A’jslBr-d mit ub*r 5000 Postierter

Kalatog Nr. 3 soeben erschienen

;itit An*rege Katlenloü

Ku rpf ä !z. Ku pferstich ha ndlung
inhatcr har^ Rübe!

Docppu-'islr 14

5 '30 Neuste:; V/e:nslra5e

An- und Voricauf
Wertvolle antlqaaie Bücher aller Ge-
biete bis 1900. Alte u. dekorative Gra-
phik 16. bis 19. Jh. Antiquitäten u. Rari-
täten aus Papier. Wir bearbeiten Socb-

bstenl KostenL Kataloge O-Llsten.
Aottqsarlat Sdmelder

Fostteeh 24. 8B05 Mthenbach/Tepu
TUL «9 11/ 54 54 16

ENGLISCHE
Stil- und LedonnObel

hsndfisishcd
Chesterfield. Ohrensessel,
BOcherachranke.
Schreibtische.
BalstaHmöbel

Fofdem Sw Farbkatatoge an!

Suche alte chinesische und japani-
sche Wd-dklwwlw und Texri-
H«nl Fotos und Info unter Z 14 092
an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64,

4XB Essen.

MOHRMANN, Hamburg
vwstBloert seit 50 Jahren au

Höchstpreisen

Briefmarken
Vorschüsse kein Problem. Selbstver-
ttndUcn auch Ankauf gegen bar.

Tel. 040 .'36 41 St.

JUcnfm jptea 8mMm
19J20 Jh„ tesbes. Düsseidorter Schute.

CWatenchen. 02 11/3252 53

Orient-Teppich
Harität, sehr schöne ahe TEKE-
TURKMENE, 347/342 cm, Erb-
stück, v. Prlv. gegen Gebot, nicht
unter 20 TDB4 zu verkaufen.
Werktags TeL 0 33 04 / 1 72 98

RUSSISCHE IKONEN
Qualitütsv. SammteraJücke. 16.-19. Jahrh.
(mit Zentfücst). zu günstigen Preisea -

Bildangeboie kostenlos.

Edith Grubst. GüUenptenmgwsg 2
4790 Padwbom. Tel. 0 52 51 » 6 41 96

AUKTTONSHAUS
IN HAMBURG

•Graff<en.GemaJcte.Skulptiiren
vm"©5.-bis198.000-DM

unglaublich repräsentativ mit dam «ynD
Sctarejckstein ayinara,

der auasteht wte lu-

penreine Brillanten, wie dtass geschaffen ist.

abar nur ainsn BrucMsM (tevon kostet, z. B.
Bnkaritar in 75(MNMBgold-Fasaung ab DM
688,-. mit TragoGoranttel Auch mit syttth.

Rubin, synth. Saphir und smaragdgrOnan Ou-
bleiten verarbeitet. Von Taiwanden getragen,
von MUUonan unerkannt - ITO-Seäsn-fwt»-
katatog mit rd. 4500 WatiknAgRcbtaitan un-
verbindBch -auch telefonisch. Tag und Nacht

<0 62 01)541 41.

.

Dr.HEUSER&GRETHE
Holzdamm Bl ,2000Hamburg 1

Wir suchen

für unsere nächste
Kunstauktion

Gemälde, Grafik,

Silben Porzellan,

Skulpturen, Uhren in

guter Qualität
Finanzierung möglich!

Angebote bitte schriftlich

oder telefonisch an uns.

«0 40/24 51 26

von195.-bis19a000.-DM

•50000Sammler vertrauen
ARTES seitvielen Jahren

ScMterSctvoock, Postfach 1 7207

Katalog-Schutzgebühr2D-DM
FordernSiegln an!

Gemälde v. C. Landwehr
70 x 100. Motiv Schlittenfahrt cn. Pfer-

den. geg. Gebot zu verit.

TeL • 2243 / 55 89 ab 2B Dbr

eissen i
crün T? i.

,yYHurrtz fe

ATRIVM '
I

i-iCO Munster Tei.0251 -02 -
SE- riot,.0

,«3^-S.U!ig®':p3SS3C;e C

Frinteäe MMaMa todwWen
zu verk. WUnnum, Am Kamp 1,

2376 Erfde h. Husum. Tri. 0 43 33 / 6 43

BRIEFMARKEN
ANKAUF

-Sammlungen fedw Art und Größe!
Mögl.'wartvotte« Objekte, jeder-

zeit ohne Abzüge und ungewnse
Wartereitan sofort gegen bar
Hausbesuch mögt, ich bitte um ihr

schriftl. oder tel. Angebot.

HEINER FABER
PNteMMMschar Berater

JoharvwsatrsBe 35 5300 Bonn 3
Tat. 0228/487708-09

Schöner,, antiker,

runder

Kachelofen
weiß, mit verzierter

Krone, verkauft

0 43 05 / 6 20 .

Kapflafaofage

Kachelofen-Tugendstil
Meissen (Ernst Teichert), Elfenbein
mit grün u. rosa Ornamental zu

verkaufen. Preis 15 000.- DU.
TeL658 34/296

ARCHÄOLOGIE
Ausgrabungsstücke aus ver-
schiedensten Epochen der Anti-

ke mit Echtheitsgarantie.
Katalog-Schutzgebühr DM 10.-.

Galerie Günther Pobze, Sladtstr. 28,

7800 Preiborg, TeL (07 61) 2 54 76

garpa| Garteutradit^iz*

Oanw-^ni EwMilunsanau rasvwm
raaMiob. Ganqgrvitg mFialanMiiiMM.

vmainom«bmotoBm -ouu Sosmi u faaw
MatordBi'näwawinauanrraaawajffilnBa^
QarM-«aNMtBaa28 20SOEkMU« B41S2A0

FingerhOte
aus Silber. Gold. Meissen. 70-S.-Farb-
kataiog exkL Ftngerbüle aus aller Weil.
Kat. DM 20.- bei Best, voll vergütet.

P. J. Walter. Msrimillauatr. 2a
D-8SWLiadaa (R). TeL 6 83 82/2K 36

CeOo-Sotnmkjsg, Italiener, Fran-
zosen, ZU verk. Ab DM 7800,-.

Telefon 0 21 61/ 1 02 33

fimvlB JMala de n HriaBca
Ehrenausgabe Nr. 43, 1928 in
Reichsdruckerei in Berlin ge-
druckt, Bilder u. Initialen aus

dem Jahre 1S56. DM 600,-.

Telefon« 21/ 60 65»

18 Karat, handgefertigte IWC-Ta-
schenuhr. numeriert, Gesamtaufla-
ge 2500 Stüde, gegen Höchstgebot
unter M 14 103 an WELT-Veriag,

Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

§
Komplizierte Taschenuhren
rapariart und restauriert.
Gehflusereparaturen Unruhwsllnn

Uhrmactieneeteter SU5E- SS00UAINZ
Haidalbeigarfafigasae 8 - TaL 081 31 /234015
Spezialgebiet: GlasbOller Taschenuhren

WERNER BAUMER
TEPPICHANTIQlJrrÄTEN GMBH

GALERIE FÜRTEPPICHKUNST
ANKAUF UND VERKAUF

BeaMoratr. 27.400 Dünetent.TIS 11-133383

Für Sie aufbereitet die

aktuelle
Weftbanknoten-IJste

Kaufen auch deutsches Inflabonsgelä.

Bitte einfach Listen anfordern.

S. Reichenberger, Banknoten
Domröschenstr. 18. 8000 München 83.

Telefon 0 89 / 8 Ol 62 02

Antike Uhren
repariert und restauriert
Paul Holtkamp, Hauptst r. 48

3530 Werburg, TeL 0 56 41 / 37 54

Maritime
Antiquitäten:

Bilder u. Bücher. Modelle und
Dokumente von anspruchsvol-

lem Sammler gesucht

Angebote unter Z 4204 an WELT-
Veriag, Postfach 100664. 4300

Essen

Glashutter-Taschenuhr
zu verk DM8500.- VB

TeL 02 61/ 4 SO 39

Tefl 1 (über 800 Seiten, ca. 1300 Abbildungen^
Gemälde und Zeichnungen (um das Doppelte

erweitert), Miniaturen, Ikonen, Buchmalerei, Künstler-
graphik (erweitert), Dekorative Graphik,

Gebrauchsgraphik, Künstlerische Photographie,
Plastik (erweitert), Medaillen.

Möbel, Tapisserien. Keramik, Glas, Silber, Uhren,
wissenschaftliche Instumente, Zinn, Bronze, Kupfer.
Eisen, Judaica, Musikinstrumente, Nauüca,- Puppen,
Spielzeug, Waffen. Antiken, Kunst Ostasiens, Kunst
des Islams, Süd- und Südostasiens und der Himalaja

lander. Kunst Schwarzafrikas lind Ozeaniens,
Kunst der Eskimos und Indianer!.

Jeder Band kostet DM 89,-* beide Bände erhalten
Sie zum Vorzugspreis von DM 149,—- im Inland frei

Haus, im Ausland zzgl Mehrporto.

Bestellungen bitte an:

Weltkunst Verlag GmbH
Nymphenburger Straße 84 8000 München 19

Telefon (089) 181091
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ANKAUF

Kachel

AUKTIONEN
14.-16.Mair: Nagel, Stuttgart- Kunst
und Antiquitäten

30. Märe Kartßtein & Schultz, Düs-
seldorf- Kunst,'Antiquitäten
20.-22. Märe Ruef, München- Kunst
und Antiquitäten.

30.-33. Märt: Kunstbaus am Mn.tfum,

Köln - Kunst und Antiquitäten

22J23. März; Boltz, Bayreuth - Bau-
ernsilber, ' Keramik, - Schlösser,

Volkskunst
23. Mälz: Peretz, Saarbrücken - Ju-
gendstil, Antiquitäten

“

24. März: Ketterer, München - Ju-
gendstil, angewandte Kunst -

AUSSTELLUNGEN
Douglas Goisline - Galerie Petra
Galsdörfer, Köln (bis 25. Marz.)
Barbara Heinisch- Galerie Zimmer,
Düsseldorf (bis 23. März.)

Zdtgenossen/FranzHnbmann- GXM
Gallery, München (29. Mäiz.)

Horst Janssen - Galerie Dorn, Stutt-

gart (bis 4. Apr.)

Loni Liebermann - Galerie Jutta

Rößner, Stuttgart (bis 2L März.)

Peter Lehl - Galerie van Almsick,
Gronau-Epe (bis 17. März.)

Peter Mobus: Ölbilder nnd Aquarel-

le 1982-84 - Baukunst-Galerie, Köln
(Bis 23. Marz)

Zwiespältiges Echo
auf die ARCO-85

dpa, Madrid
Rund 180 000 Besucher hatte die

vierte internationale Kunstmtesse

ARCO-85 in Madrid zu verzeichnen.

Das.waren fest doppelt sovielwie im
Vorjahr. Obwohl die Regierung vor

der Messe auf die bisher erhobene
Luxussteuer von^2 Prozent verzich-

tete und spürbare Ausfuhrerleichte-

rungen einführte, waren die Ver-

kaufsergebnisse der 164 Aussteller

nicht sonderlich gut. Vor allem die 72

Galerien aus dem Ausland hatten ei-

nen schweren Stand. Deshalb erklär-

ten mehrere Teilnehmeraus Deutsch-
land und Österreich,daß sie im näch-

sten Jahr nicht wieder nach Madrid
gehen würden.

Noch spottbillig-Gemälde und Zeichnungen von Frans Masereel bei Lempertz

Figuren mit fester, schwarzer Kontur
D ieses Leben, dieses Wollen und

Wirken wurzelte in einem hu-

. mao-moralischen Diktat So wie es

großangelegte, elementar-begabte

Theologen, Sozialrevolutionäre, The-

rapeuten, Politiker gibt, so war Mase-
reel von Ursprung und Naturell her

Humanist Sein Thema war der

Mensch, sein Ideal der seiner Beru-

fung entsprechende Mensch. Und das

von Anfang an.“ Das schrieb Rudolf

Hagdstange über' den

strengen Flamen Frans

Masereel, den derzeit die

Kpinpr Galerie Lempertz

Contempora ausstellt

Wandelte sich auch der

„flämische Realismus“ des

Frühwerkes von Masereel

alsbald zu einem eigen-

ständigen, stilistisch typi-

schen - Expressionismus,

der bis in sein Spatwerk
hinein verbindlich blieb, so

änderten sich die Büdin-
balte kaum. Gluck und
Verzweiflung der Groß-

stadt wurden zu immer
wiederkehrenden Themen
seines Werkes, das beson-

ders durch seine .Romane
in. Bildern“, die Holz-

schnittbücher, wehe Ver-

breitung fand.

Im „Dritten Reich“ galt

Masereel als „entartet“.

Seine Werke würden aus

den deutschenMuseen ent-

fernt - ein Verlust, der bis^

harnoch nichtwieder wett-

gemacht worden ist. In

kunsthistoriseben Semina-

ren, in denen - was selten

genug geschieht - die

Kunst des 20. Jahrhunderts

besprochen wird, fällt sein

Name immer mit einiger Hochach-

tung. Zu derselben Hochachtung hat

sich der Kunstmarkt noch nicht ent-

schließen können. Um so bemerkens-

werter ist diese Ausstellung.

Sie versammelt 50 Arbeiten aus al-

len Schaffensperioden zwischen 1919

und 1962, dazu noch fest alle Bücher.

Gut drei Jahre hat es gedauert, bis die

Ausstellung komplett war. Einige Ar-

beiten sind im Besitz des Hauses,

aber die meisten Stücke stammen
von privaten Sammlern. Da es eine

Masereel-Retrospektive in einem gro-

ßen Museum noch nicht gegeben hat,

könnte diese Ausstellung vielleicht

eine Anregung in dieser Richtung

sein.

Masereel. der hier in seltener Ge-

schlossenheit präsentiert wird, er-

weist sich als von Beckmann beein-

flußt und als Vorläufer von vielem,

was sich derzeitjung und wild gebär-

det Masereels typische Bevorzugung

der schwarzen- Kontur, auf die er erst

spat (wie 1932 bei der „Fille de Pe-

cheur*) verzichten konnte, hat sich

aus der TSiBfthpin<a»lzpTrhTiiing ent-

wickelt Diese Technik schätzte er be-

sonders, und er war in der Tat zeitle-

„Rktaoox ovverts sw la villo“ von Frans Masereel (öl
auf Papier, 1951 ) fotoiKATalog

bens mehr Zeichner denn Maler. Sei-

ne stilisierten Frauengestalten sind

von einer klassischen Kompaktheit
die vielleichtwieder bald ihre Liebha-

ber finden wird.

Da es sich um eine Verkaufeaus-

stellung handelt ist es aufschluß-

reich, einen Blick auf die Preise zu

werfen. Für einen Maler seines Be-

kanntheitsgrades ist Masereel gerade-

zu „spottbillig“. Noch immer ist er

auf dem Markt völlig unterbewertet

Erst neuere Auktionsergebnisse las-

sen etwas Hoffnung schöpfen, aber

der Trend hat sich noch nicht ausrei-

chend stabilisiert

Das abererwartet derHandel, denn
das Haus Lempertz verspricht sich

offenbar einiges von der Ausstellung.

Zu Recht was die Qualität derArbei-

ten angeht Die Nr. 34, „Les

Hommes-Sandwiches“, eine 97 x 130

cm große Leinwand von 1952, ist mit
20 000 Mark der teuerste Masereel al-

ler Zeiten. Noch nie ist aufeiner Auk-
tion so viel für ein Werk des Belgiers

geboten worden. Das bisher höchste

Ergebnis waren 360 000 Belgische

Franken (etwa 18 000 Mark) im Okto-

ber letzten Jahres für eine Hafensze-

ne, dicht gefolgt von der

Kaffeehausszene, die gut
17 000 Mark brachte - aller-

dings bereits im Herbst

1978, beidesmal in Ant-

werpen-

Für gewöhnlich beweg-
ten sich Preise für Mase-
reel-Werke eher im Bereich

zwischen 6000 und 15 000

Mark. Allerdings läßt sich

in den letzten Jahren ein

leichtes Anziehen feststel-

len, denn unter den zwan-
zig teuersten auf Auktio-

nen zugeschlagenen Wer-

ken von Masereel finden

sich nur noch ganz wenige,

die vor 1980 zum Aufruf ge-
langten. Lempertz orien-

tiert sich mit seinen Prei-

sen dementsprechend
durchgängig an den letzten

Auktionsergebnissen. So
ist jene „Tochter des Fi-

schers“ von 1932 mit 12 000

Mark ausgezeichnet, die

„Brune au Bord de l’eau“

von 1941 mit 8000 Mark
und die „Femme ä la Lotte-

rie“ mit 8500 Marie
Die vierzig Bücher in der

Ausstellung, bibliophile

Raritäten allesamt, sind

eher zurückhaltend taxiert:

„Der Narrenbaedeker“ von 1925

schlägt mit 335 Mark kein Loch ins

private Akquisitionsbudget, und Ste-

fan Zweigs von Masereel illustriertes

Werk „Der Turm zu Babel“ von 1964

ist gar für 135 Mark zu haben. Selbst

„Les Päques ä NewYork“ von Blaise

Cendrars mit Illustrationen von Ma-
sereel ist mit 800 Mark als teuerstes

Stück der Büchervitiine wirklich

noch erschwinglich.

Setzt sich der Trend zu einer ange-

messeneren Bewertung Masereels

fort, ist diese Ausstellung wohl die

letzte Gelegenheit, sich preiswert mit

Masereels einzudecken. Das sollte

auch die Museen mteressieren.(Bis

30. Marz; Katalog 20 Mark)

GERHARD CHARLES RUMP

Rotationsprinzip zugunsten der Neuen: Westdeutsche Kunstmesse in Köln

Liebhaber für David Roentgen gesucht
Aufeinen „Ehrenkodex“, mitdem

dem Mißbrauch des Begriffs

„Original“ entgegengetreten weiden
kann, haben sich die Mitglieder des
Bundesverbandes des deutschen

Kunst- und Antiqlütatenhandels im
Vorfeld der 16. Westdeutschen Kunst-
messe, die heute in Köln beginnt, ge-

einigt (s. WELT v. 16.2.85). Bis zum 17.

Marz können die Kumten also in den
Rheinhallen prüfen, wie ernst die

Händler diese Selbstverpüichtung

nehmen, nur „Sammelwurdiges“ an-

zubieten - also Grafik mit Höchstauf-
lage 300, Plastiken bis 25 nnd Kera-

mik bis 100 Exemplare. Ob diese teil-

weise fragwürdigen Begrenzungen

akzeptiert werden, bleibt abzuwarten.
Ohnehin liegt das Gros des Angebo-
tes außerhalb dieser Kategorien,

denn die Möbel, Altmeistergemälde
und das klassische Kunsthandwerk
sind ohnehin nur Einzelstücke.

Das Angebot ist reichhaltig -

schließlich will Köln, das sich als

Kunsthauptstadt Europas, zumindest
was die zeitgenössische Kunst an-

geht, fühlt, auch in der Abteilung alte

Kunst den KoUegen von der moder-
nen Fakultät in nichts nachsteben.
Dabei mag hilfreich sein, daß es eini-

ge Namen gibt, dieaufbeiden Messen
vertreten sind. Daß einige andere feh-

len, liegt an der lobenswerten Praxis

des Verbandes, auch Neuankömmlin-

gen eine Messechance zu geben:

schon lange vor den „Grünen“ führ-

ten sie das Rotationsprinzip ein, das

sicherstellt, daß zehn Prozent der

Aussteller Neulinge sind.

Bei den Möbeln gibt es ein breites

Angebot an Schränken, von häßli-

chen Kreuzungen zwischen Sarg und
Safe bis zum imposanten Eichen-

trumm, von wulstigen Kabinett-

schränken aus Rosenholz bis zu Dres-

dener Kommoden mit profilierten

Türfeldern. Eines der Starangebote
dürfte der Mehrzwecktisch von David
Roentgen sein, der zuletzt 1979 bei

Sothebys, Parke, Bemet in Monaco
einen Liebhaber gefunden hatte.

Altmeistergemälde und Malerei

des 19. Jahrhunderts zeigen eine soli-

de Qualität, obwohl spektakuläre An-
gebote fehlen. Interesse erregen zum
Beispiel zwei stimmungsvolle Mosel-
Landschaften (Pendants) von Christi-

an Georg Schütz (Hübner, Würzburg),

die beweisen, daß vieles im 19. Jahr-

hundert in der Malerei eigentlich

schon antiquiert war. Julius Böhler
(München) wartet mit einer „Bewei-
nung“ auf - schwäbisch, um 1500,

eines der ältesten Ausstellungsstüc-

ke, und HG. Klein (Köln) bietet eine

recht große Darstellung des Kalva-

rienberges von Barend van Orley an.

Ein liebevoll-absurdes Porträt von
Friedrich dem Großen hat Daniel Ni-

kolaus Chodowiedti 1776 aquarel-

liert, zusammen mit dem Gegen-

stück, dem Porträt Zielens, das eben-

so merkwürdig ist, findet sich bei Ru-
digier (München)- zwei überaus Auf-

merksamkeit verdienende Stücke.

Natürlich geben sich auch Engel

und Heilige ein Stelldichein - beson
ders schön eine Bamberger Immacu
lata aus Elfenbein, die Mitte des 18

Jahrhunderts entstanden ist (Senger

Bamberg). Den größten Teil des An
gebotes an Porzellan bestreiten RÖb-
big (München), Mischeil iKoln) und
Reichert (Freiburg). Meißener Teller

und Kannen, Frankenthaler Eisgefä-

ße - allesamt hervorragende Stücke.

Aber auch das 20. Jahrhundert ist

vertreten: Gmurzynska (Köln) hat

mal wieder was von Leger, Uterraann

aus Dortmund setzt auf die „Vier

Pferde“ von Franz Marc, und Boisse-

räe (Köln) bietet „Figürliche Bronze-

plastiken lebender deutscher Bild-

hauer“, als gäbe es Künstler, die

schon zu Lebzeiten Antiquitäten

schüfen. Dagegen sind E. W. Nay (bei

Rosenbach, Hannover) und Emil Nol-

de (Orangerie-Heinz, Köln) schon ge-

radezu altmeisterlich zu nennen.

Aber so eng muß man das wohl alles

nicht sehen. Die Hauptsache die

Stücke sind „sammelwürdig“.

GERHARD CHARLES RUMP

BÜCHER FÜR SAMMLER
Bescheidenheit ist nicht ihr Metier.

Wenn Londons große Auktionshäu-

ser die Bilanz der vergangenen Sai-

son vorlegen, ordentlich gebunden
und reich bebüdert, dann geizen sie

nicht mit Superlativen. „Christie’s

Review of the Season 1984“ (Phai-

don, Christie's, Oxford, 504 S., 25

Pfund) verrat gleich eingangs, daß
man vor zwanzig Jahren 4,3 Millionen

Pfund umsetzte, während es diesmal

350,6 Millionen Pfund waren (53 Pro-

zent mehr als im Vorjahr). Einen der

Gründe für diese Steigerung deutet

die in Klammem dazugesetzte Dollar-

parität von 12 bzw. 463,6 Mio. Dollar

und damit günstigeren Kaufmöglich-

keiten für die Amerikaner an.

Der Konkurrent begnügt sich in

seinem Jahrbuch „Art at Audion -

The year at Sotheby’s 1983-84“ (So-

theby. Publication, London, 416 S.,

19,95 Pfund) mit Hinweisen auf die

einträglichsten Versteigerungen: Das
Evangeliar Heinrichs des Löwen mit

8,14 Mio. Pfund und die Dreyfess-

Collection mit zwölf impressionisti-

schen Gemälden für insgesamt 40

Mio. Dollar.

Demgegenüber wirkt die Broschü-

re von Phillips „The Audion Year
1984/5“, (112 S., 5 Pfund) geradezu

bescheiden. Der dritte im Londoner
Auktionsbunde kann sich mit einem
Umsatz von 50 Millionen Pfund zwar
durchaus sehen lassen, aber der Ab-
stand zu den beiden anderen ist

schon recht erheblich. Das wirkt sich

natürlich auch auf die Angebote aus.

Deshalb hat Phillips nur einen Re-

kordpreis zu melden, die 22 000

Pfund, die für ein Tee-Caddie aus der

Calvert-Wardley-Sammlung erzielt

wurden.

Die beiden anderen Bände lesen

sich dagegen wie die Kunstvariante

des Guinness-Buches. Denn durch
ein fein differenziertes Netz der Kate-

gorien lassen sich eine Fülle von
Preisrekorden vermelden. Da gibt es

Höchstpreise für die Arbeit eines

Künstlers, lassen sich Werke leben-

der von denen toter Künstler unter-

scheiden, Kunstperioden und Genre-

bezeichnungen einführen, ehe sich

schließlich die Rekordpyramide auf

das teuerste Gemälde LSeascape:

Folkstone“ von J. M. W. Turner mit

7,37 Mio. Pfund bei Sotheby's), die

teuerste Zeichnung (eine Skizze zur

„Transfiguration“ von Raphael mit

3,564 Mio. Pfund bei Christie's) und
die teuerste Graphik (Rembrandts

„HL Hieronymus in italienischer

Landschaft lesend“ mit 181 500 Dol-

lar, ebenfalls bei Christie's) zuspitzt

Darüber hinaus sind diese Bände
eigenwillige Kunstbücher, in denen

der Zufall Meisterwerke und Kuriosi-

täten zusammengefühlt hat vom be-

rühmten Gemälde bis zum Blech-

spielzeug oder Korkenzieher,' eben al-

les, was auf Auktionen einen Käufer
findet P.Jo.

A
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guten Kaufes

messe
Köln
Kunst und Antiquitäten
vom Altertum
bis zur Neuzeit

9.-17. März 1985

160 Galerien und
Antiquitätenhandlungen zeigen und verkaufen
exquisite Kunstwerke, wertvolle und rare Antiquitäten.

Ob Sie Kunst genießen, oderwenn Sie kaufen wollen: Für Kenner
und Sammler ist die WestdeutscheKunstmesse einewahre Schatztruhe.

Herzlich willkommen in Kölnvon

Messegelände Köln-Deutz.
Täglich 11.00 bis 20.00 Uhr.

Tageskarte 11,- DM, Dauerkarte

25,- DM. Katalog 20.- DM.

Informationen:

Messe- und Ausstellungs-

Ges.m.b.H. Köln, Postfach 210760
5000 Köln 21. Tel.: 0221/821 2231,
Telex: 8873426 mua d

MEERBUSCHER
KUNSTAUKTIONSHAUS
4005 Meerbusch-Büderich/Düsseldorf. Kanzlei 3, Ruf (0 21 OS) 57 11

Besichtigung:

9. bis 13. 3. 85
10-19 Uhr

37. Auktion

13. 3. bis

16. 3. 85

Samstag. 9., bis Sonntag, 17. März 1985. riKofavVlesse

GRAFIK, BRONZEN,
SKULPTUREN, ASIATICA,

TEPPICHE, MOBILIAR, WAND- U.
STANDUHREN, SPIEGEL, GLAS,
PORZELLAN, SILBER, SCHMUCK,

UHREN, ZINN, Dauert.

GERAT, LAMPEN, KUPFER,
messing, Fayencen, Bücher,

Antiquitäten
Gemälde-Katalog mit über 600 Abbildungen

(DM 20,-) anfordem!
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erhalten wtsSrSgunstt-
ge VeraandpTBisfiste
über Sinzatwerte, Sät- E
». komptetta Jahrpi
ge und Sammlungen

AwfrwtoltaAvfer
Schreinerstr. 4W 4150 KraWd i

Tel. 0 21 5t/S4~~
‘
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ALTE WERTPAPIERE
GNGtwlk-Servtce• Sammter-eemtuns

BraKhfl»nritvMMAbMdi»ganiW(o-
mUMraBorAMfaft undAnMwn aus ater

Wek grafe

Kstoamr.Mw, MOOfl FrmnWurt/M.

wm ToL (0 69) 21 61-348 Hl

• .-.fw uniem KunstaulcHonen Suchen wir

Zinn, Foynncen^Porzellan, Möbel,

Silber, Dosen, Schmuck, Glas,

Sammlungen und Nachlässe,
Gemälde

Snsh. rorddt Künder wie Kam End^ B.Hoetger,JtKnjmmodier,

E. Nalde, P.Modeaolw-Becker, Ö. Modersoha F. Modernen, F.Overbeck,

LOppaf, U. Peters, F. Rodriw®, H.Vogeler, C Vinnen u-O.

JugendstÜporzellane
- d<r Manufakturen Metsw, KPM^effavNv«^

l^verbind&cha Housbasucho und Schätzung

Honseatisches Auktionshaus

FedWhöron 19 ; 2800 Bremen l TeWon 104211 328282

..HBALHCnONSHAUS JN NOffiOBJTSCHIAND

Schwatze Poeste
und un-verschämte

smmictifcett-

Melsterwerkeder Makonde
•sduacMhln faszinierend- - •Astnettecttes
woimpafaaen—PoaMcunelrtivBawscnaWei-
taK- -Wremenbar dan Werten etnat Moore
oow . - Erstaunnen pratoract- -

“ Ausstellung
#

wanmamg. man satte i

getanen mShhh-

Sammlung or. Max Motd. Heldefberg.
bis Sonntag, T7. warz. 18 Uhr, Im
GärzHikh Xu KÖM, «21-2212390

Hw ciniiuüific Aus-nicIIuur

In Eun >]u!

Antike
Kamine
JHTincsKiwr

kuhlvkn iKniirrtta
-

unrnnk-ni!

luMrOeBen, BITS Aldrahutai b. Jülich.
Auf der Komm LTcL 0&4 64-10 Ü2

ttekv-MwK, Sigurd. Tarzan und ande-
rn Comics der 50er und 60er Jahre
gegen gute Bezahlung gesucht

Ang- an: £- Friedrich, Inunengarten 3.

3 Hannover 1

KATALOG W 4
Kunst, Architektur, Fotografie, Lhera-,

tur, Geschichte. Philosophie.

Antiquariat W. Jenior& B. Pressler
Lauatlestr. 15. 3500 Kassel

ANTIQUITÄTEN
WOCHE

GROSSE .

VERfvALFSALSSTELLUNG

14.- 17. 3 .

BAD GODESBERG

GALERIEN-
SPIEGEL

BERLIN
Karl Katar
1S7B-1955
Verkaufsausstelung bis IS. 3. 1965
Katalog OM 15.-. Plakat DM B,-

Galerie Michael Haas
WebuhfOraBe 5. 1000 Berlin 12
Tatelon 030 / 8 827g 06

UBn und Aprfl 1B85

FndTNthr
Bilder. Gouachen, Graflk

Galerie Marianne Hennemann
Poppeladortar Allee 17. 5300 Bonn
Telefon 02 28 / 22 37 B9
Ol —Fr. 11.00-13-00 u 13.00-18.00.
Sa. UDO—14.00 Uhr u. nach VbmnMnmg

KEVELAER
GALERIE KOCKEN
Ständig* Aufteilung nsntiurflet KLntÜM

Sondaruusstaihsng.
Neue Ölgemälde von FOK5 YEKSTRAETEH

Offnungsmiten:
lAglicii, euch wjimmbs. M 1B Uhr
4178 Kamiaer. Heutmtr 28. TaL 03B32/7B1:

CRONAU-EPE
QALER1E QEOHu VAN ALMSICK
MereehWr . 21.4432Qnnia»£pa
TeWon 0 25 G5 10 61 .'63

FEIER LJEMj MlSCHTECWaKBI - OBJ9CTE
Zum Todenag «sn hemuch hebe
uml endm Arheam
AunuSung vom 17. 2. - 17. 3. IflBS Mb -Fr. 15AO-
1&oa Sa. nao-lftAO Uhr. So. 15AO-1U» Uhr u
nach VemüioaninB. Am i. Wochenaeda im Man 13.

u. 3. a 851 Ist metna Galana gaechfeaaanl

HAMM-RHYNERN
HMD BpttMuawke da* 1«. aad MHhm
20. Jahrlimdeila. ExUmMMgabN Naear
Militi la dar TradMon Umaw—Ocliar
gogaeaHnaichat HaHraL

GALERIE MENSING •

ctaa Spertamaui Air Otgamfios
Oftandorl 2-8, 4700 Hamroflhjnam
Uo.-Fi. 830-1aJM utw. Sa. ib-i« unr. So 14-17
Uhr (BaUcraiQung - knna Bencung kam vartaul)

Jngaslawiscbe Nato
Gemälde (auch Hmterglas) sehr
bekannter und weniger bekann-

ter Maler zu verkaufen.

Zuschriften bitte unter N 14 148
an WELT-Verlag. Postfach

10 08 64,4300 Essen.

Modigliani
Mädchenporträt 1917, Öl/Lw.,

61,5 x 50, Spitzenwerk, im Kun-
denauftrag z. verk.
M-B Invest GmbH
Tel. 0 89 / 39 40 87

BRIEFMARKENSAMMLER
Klidar- Varkiufar

Amenkaruscna Bnafmartan sind t»ntger|

und zuverlässiger Orett von Amerika.

Pwdriseh oder getimuctil Auch Bnalmar-

ken aller deutschen Sammetgebiet« und
aus aller Welt, einzeln oder in Päckchen.

Wir sprechen Deutsch. Schreiben Sie ome
an.

The Dettmler Company
3912-0 Watt McKinley Ave.
MOareukae Ws. 83208 USA

Ausstellung

GALERIE GLOCKENGASSE 4711

12.3. 1985-13.4.1985

Malerei und Plastik

Montag-Freitag 9.00-1BJ0 Uhr.
Samstag a.00-14.00 Uhr

ZÜRICH

GALERIE MAEGHT LELONG
Zürich. Predigerplatz 1IW 2. Tel 0112 51 11 20

NITSCH - Malerei

Di.-Fr, 950-1230 Uhr, 14^0-1 8JO Uhr
Sa. 9J0-16J0 Uhr

Nutzen auch Sie die MflgHrhkyit.
einer werbewirksamen Anzeige lm

GALERIEN-SPEEGEL
Übersichtlich, informativ

und erfolgreich.

TeL (040)34742 64

Neu Neu- Nen -

Heinrich Zille
„Wcrkverzeiehnis“. Kunstbuch-
auagabe 58x27 cm. 228 Seiten. 258 Abb.
Unverbind!. Anfr. u. Anforderung bei

LScUtde
PF 381, Tannenstr. 8

7000 Stuttgart l

Meisterwerke
Deutscher Stukkateur-/Baukunst, ca.

100 Jahre u. Uter. $tügetreue
Schmuckstücke v. auBergewOhnUcherl
Schönheit als besondere Geschenke'
oder geeignet für Instandfletamigs-/!

Ambaiinrbelten/ModeUvoriaeen (die|

nnrh mohrfnph Im UuSCUmsbeSland
vorhanden) - solange Vorrat reicht.

Dazu neue Originalabgüsse v. allen
Museumsstücken. Neugestaltungen/
Sonderanfertigungen nach eigenen
Entwürfen - für innen nnd außen
dazu alte Baustotte/Bauetemente. Be-
suchen Sie das „Kieme Stuck-Uu-
seua“ und besichtigen Sie die ert

Fülle (was Sie anderswo vergebl
suchen). Mo.-Fr. v. 13-18 Uhr oder nach

Vereinbarung.
Harns Kicb GmbH. LUbtpstraBe 11.

I—BW.rreHwnt, i, ff a /».ft».

EICHENM^BEL
Ertetene Objekte des 18. Jahrhunderts

Folos auf Anfrage: 0 -179j/57S 07
LEicuenAntiouitXtenViebahnJ

Gemälde, 17.-19. Jahrhundert,
sowie alte Orientteppiche und
Antiquitäten kauft oder ver-

steigert für Sie:

KARBSTEDV ü. SCHULTZE
4 Düsseldorf. HohenxoDerastr. 36

Telefon 02 11/3 61 32 32

(immer erreichbar)

Ryan’s Antiques
Erlesene Antiquitäten

Eppendorter Weg 231 2 Hamburg 20

TeU 040/460 23 23

Gutachten Schätzungen - Beratung

teteressante EinkaafsqBelle

für Wiederverkäufe r und PrtvaL AnÜ-
miitäten aller Art, Raritäten. Klein-,

famet
,
Gemälde. Möbel Kostenloser!

Katalog.

Anschr. erb. unL N 14 104 an WELT-
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen.

ÜMifs
AUKTIONSHAUS

Die nächsten Auktionen:

Autos Samstag, 2. März 1985

Kunst Donnerstag, 21. 3. 1985

Antiquitäten
Donnerstag, 21., Freitag. 22. 3.85

Mode Freitag, 22. März 1985

Teppiche Samstag, 23. 3. 85

1 2. Int Schmuckauktion
Mittwoch-Samstag, 27. - 30.3.85

Per Pos! ersteigern möglich, mit

Sicherheitsgarantte. Kostenlose

Farbkataloge anfordem.

In Vorbereitung:

• Weine u. Edelbrände •

Münzen • Boote« Brief-

marken • Technica • Old-
timer • Jugendstilsowie
Keramik und Porzellan •

Silber • Schmuck und
Schmuck-Uhren.
Ständig Elnliefemngen erbeten.

HENRY’s Auktionshaus
6704 Mutlersladt Im Gewerbegebief
An der Fotdenweide 30, Postfach 1164

Telefon 06234 / 601 10

PRIVATSAMMLUNG
Presseausschnitte (Bilder. Texte), alte Postkarten, Bücher. Zeit-
schriften, Ton- und Videoaufnahmen zum Thema Europäische Für-
sten zu verkaufen. Bei Interesse bitte Kurzbeschreibung anfordem.

Zuschriften erbeten unter P 14 105 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Hoho DIeiohoii ?S - ?000 Ilanihiir^'

'

TELEFON 04(1 - :-{J T.l :»"> u. .41 .4171

51.Auktion
Sonnabend, den 23. März 1985, 11 Uhr

Bttnfllde: Consta nt Am, Albert Stendel, Jan Bneghel (Werkstatt), Wilhelm

Claus, Eduard Cucuei (Umkreis). Ludwig Oettmann. Amon DoU. Louis
Douzette, Paul HlcJoel, Eugen Frank, Eduard Haaga, Max H3nger> Kart Heffner,

Hans Hemrarm. Franz Hunten, Johann JungWut (2k). C. L. Hoffmeister. D. P.

van Lokhorst. Alexander Koester. L. Larttow (2x). Joh. Lingelbacb. Hendrik

Willem Meälag. Franz Näiken. Emile Noirot, W. J. J. Nuijen, Adriaen van
Ostada, Franz Roubard, Leonhard Sandmck, Carl Schuch, Carl Sailer, Otto

Strützel (Zuschr.), Otto von Thoren, Otto Scheuerer (2k), Georg Wolf.

Aquarelle, Graphik von: A. Paul Weber, Julius Schnorr v.

Siacomo Boni. Richard Eschte (Sanuntung). Max Pechstein (3x),

Emü Nolde. Franz von Lenbadi, Joan Mrtä, F. Sefl u. v. a.

Porzellan 18. A.: Metten Kauliahrteiszenerten vor nettem, üb und wettern
Fond, Service um 1750 mit schlicht wettern Prunusbfciten-RefeWetor. Diverse
Kaendler-ModeHe, z. B. .Teekanne als Hahn'. „Untenzeug als Schwan' oder
auch ^chwanensefvice"-Täler. Pohfdirome Metten-Blumenmalefei auf Tel-
lern und Terrinen, dabei auch eine Kugeiterrine KPM Berlin mit Teniers&nen.
Vertreten auch Kataemon-Servicedetcofe wie „Tischchen'-, „Fete + Vogel*

-

und .Schmatertngsmuster. Umfang reche Teedosensammlung.

19/20. Jh.: Kleine Metßen-Services mit Wätteai- oder Kaldemondeter.

Dekorative Zerporzeilane u. a. Meißen-Leuchterpaare. Autsatzschalen um
große Prunkfiguren, Sammlung Settermeier-Amiditstasssfi . Diverse Porzd-

anfigisren im Stil des t Rokoko. Interessante Jugendstflobjekte aus Metten

und BerSn. u.a. ausdem jussisch^BaM*.S(^rich-Rgurefloderdrver^
Sctwjrich-VJaSpiasSjten, u. a. Jebu" von Max Bocftmann oder J’fefferfres-

ser* von Paul Wa Itter.

Fayencen, Zhw, Süter, Giss, Uvstns. Sebooek,WM

Sammlung diverser Bronn des 19. und 20. Jahrhunderts.

Vortosicniguna ab Monte«, de« 11. 3. 1985: wertiags von 10-16 Uhr,
sonnabends von 10-13 Uhr.

ha Soaittg, de« 17. 3. 1985.m 11—16 Ute

Den unter wissenschaftlicher Aufsicht erateflten Katalog mit vielen Farbfotos

nach Überweisung von DM 10-auf unser PoststtedcJm. 1483 66-209 (8l7
200 100 20); Jahresabonnement (7-9 Auktionen) DM 70,-.

— EWtetong isdetzsit eriratn —
i atenrinimcl
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eut«, im März 2005, kann
man nur noch belustigt

den Kopf schütteln über
Opas eigensinnigen Wider-
stand gegen das Wahlrecht

für unsere ausländischen Mit-

bürger. Unvorstellbar, daß
man noch vor 20 Jahren gegen
die Nominierung eines türki-

schen Gastarbeiters für den.
Posten des Ministerpräsiden-

ten von Südruhr-Ostbleichen
Sturm lief- das waren damals
vielleicht faschistoide Typenl

Eine Prise Sympathie
ist heut nützlich wie noch nie;

Da weltweit Gefahren dräuen.

Wird sich doch ein jeder freuen

m

beraten Geistern nicht aufAn-
hieb ' akzeptiert werden-.

Wahlrecht für Haiffti*mvAm
wenigsten Widerspruch er-

hebt sich hn Falle von Hunden
- immerhin sind «Steuerzah-
ler.

Auch bei Vierbeinem, deren
Erzeugnisse Im Wlrtsätoftrt*
ben eine RoHe spielen^«so
den Produzenten von Butter*

bergen, Müdweetv.-imd.
floischkonservenhcöden, re^

Über Trost- und Anteilzeichen

In persöniichen Bereichen. -

Denken wir mal an die Briten,

Wie die Bergarbeiter litten.

Ais sie ein Jahr streiken mußten.

Nachbarn schenkten ihnen Krusten,

Während die Gewerkschaft bockte.

Fremde an die Streikfront lockte.

mI

i %
Bonni hört erfreut aus Kassel,

Daß die Richter solch' Schlamassel
Hier verbieten - untersagen,

Sympathiestreiks einzuklagen.

Müfin
JOHANN

(Siouber)

3%

IV. y

smn > ''/vpm

Inzwischen ist es selbstver-
ständlich, daß Ausländer- im-
merhin mit der gravierenden
Einschränkung einer dreitägi-

gen Sperrfrist nach Ankunft in

der Bundesrepublik! - wählen
und gewählt werden dürfen,
daß Unkenntnis der deut-
schen Sprache ihnen für diese
schwere Benachteiligung eine
Zweitstinime (doppelte
Stimmabgabe) zubilligt, daß
sie für jedes Jahr Arbeitslo-
sigkeit (auch bei freiwilligem
Verzicht auf die Aufnahme ei-

ner Tätigkeit) eine zusätzliche
Stimme erhalten - all dies sind

nur Trostpflästerchen für die
Diskriminierung, der sie aus-

Laßt wählen

duzlert sich die Opposition
auf ein Häuflein reaktionärer
Querulanten. Nur an-Luxusttou-

ren — Goldfischen, Goldham-
stern usw. - scheiden sich die
Geister.

gesetzt sind, wenn geburts-
deutsche Politiker (inzwischen
eine deutliche Minderheit) sie

mit komplizierten Redewen-
dungen überhäufen, die sie
nicht verstehen können.

Doch das wird vorüberge-'
ben. Weitsichtige Bürger,: an.

ihrer Spitze Häuptling Mwtä-
huri aus SiHJcongo, setzen -sich

lr"

engagiert ®r die poetische
Mitarbeit jedes Lebewesens
ein, das einen festen.Wohnsitz
unter einem bundesdeut-
schen Doch nachweisen kann.
Immer häufiger begegnet
man ihren Spruchbändern mit

dem Kampfruf: „Wahlrecht für

die Kotz
1

!

„Kein Kopf, aberdenken wollen .

.

Zeichnung? klaus böhue derungen selbst von

Jetzt erleben wir die ersten
Ansätze einer neuen Bewe-
gung, deren berechtigte For-
derungen selbst von vielen li- HERBERT HARKERT

Von Tellerwäschern
weiß man, daß sie als

Millionäre enden.
Über die Umkehrung dieser
Metamorphose ist nichts
bekannt wie eine Rückfrage
beim Buddhistischen Stan-
desamt ergab. Mutmaßlich
scheuen Millionäre, die den
Wiederaufstieg zum Teller-

wäscher geschafft haben,
aber das Licht der Öffent-
lichkeit, obgleich dieses
auch heute noch unter man-
chem Scheffel steht.

die statistische Wahrschein-
lichkeit daß sie Erfolg ha-
ben, am höchsten.

Damit bekommen rund
41,3 Millionen Bürger ihre
Chance. Ihnen..stehen hohe
und höchste Ämter offen,

wenn sie nicht den Fehler
begehen, bekannt zu wer-
den. Sie dürfen um Him-
mels willen nicht auffallen,

etwa durch quergestreifte
Krawatten, Büttenreden
oder verbindliches Lächeln.

Amtsinhaber. Er ist der
Mann für alle Fälle. Man
mag ihn vielleicht überse-
hen, übergehen kann man
ihn nimmer.

Das eherne Tellerwä-
scher-Gesetz erfuhr jüngst
eine erstaunliche Bereiche-
rung. Da wählte eine in Tei-
len der Bundesrepublik be-
kannte Splitterpartei einen
Vorsitzenden. Er mochte
jung sein, beliebigen Ge-
schlechts, Nichtschwimmer,
Raucher oder gar Akademi-
ker, aber eines durfte er kei-

nesfalls sein: bekannt Die
Wahl fiel deshalb folgerich-

tig auf Wilhelm Dörrmann,
nein: Wolfgang Derrling
oder so ähnlich. Er erfüllte

die entscheidende Voraus-
setzung aufdas glänzendste.

Hier bahnen sich poli-

tische Entwicklungen an,
deren Auswirkungen be-
trächtlich, wenn nicht gar
unübersehbar sind. Die
Sache ist nicht unlogisch,
denn ein Niemand wird erst

durch Erfolge bekannt. Hat
er sie, ist er bekannt Wer
aber garantiert daß dieser
auch weiter Erfolg hätte?
Richtig - niemand garan-
tiert das. Deswegen ist die
Wahl der Unbekannten
zwingend, denn bei ihnen ist

Peter Gillies

„Unda“

Ihre Chance ist das absolut
Mausgraue. Sollten sie je-

doch den Fehler begehen
und sich bei einer Femseh-
übertragung zum Telewin-
ken hinreißen lassen, wäre
ihre Kandidatur dahin.

Diese Wende in der politi-

schen Kultur ist kongenial.
Sie entfaltet nämlich auch
eine wohltuende Wirkung
auf Persönlichkeiten, die

das Pech haben, bekannt zu
sein. Weü siejedoch wieder-
gewählt werden wollen, ist

damit zu rechnen, daß sie

eine Erhöhung ihres Be-
kanntheitsgrades peinlich
zu vermeiden trachten.
Künftig werden wir also ei-

nen beklagenswerten Man-
gel an Sonntags-, aber auch
Montags- und Fensterreden
feststellen. Die Fernsehpro-
gramme sind - in Ermange-
lung politischer Selbstdar-

stellungen - auf die Unter-
haltung zurückgeworfen,
die Zeitungen aufNachrich-
ten.

Der kleine Mann auf der
Straße - er ist einfach nicht
davon abzuhalten, trotz sei-

ner Kleinwüchsigkeit das
Trottoir zu bevölkern- steht
unmittelbar vor dem Tor
zum Bundeskanzleramt,
aber auch vor wichtigen Be-
hörden. Seine Körpergröße
begünstigt seine WahL Sei-

ne bewiesene Unauffällig-

keit empfiehlt ihn Millionen
von Wählern als idealen

Herr N.O.Body, Kanzler-
kandidat, und Herr N.LHil,
der Aspirant für alle Präsi-

dentenämter, verfugen über
den glänzendsten Unbe-
kanntheitsgrad, der sich
denken läßt Sie sind derart

unda, daß sich selbst ihr Ra-
sierspiegel außerstande
sieht ein Antlitz wiederzu-
geben. Sie werfen keinen
Schatten und müssen jeden
Raum erst dreimal betreten,
bevor man sie wahmimmt
Just diese Wende ist es, die
die Deutschen mit dem
größten Optimismus in die
Zukunft blicken läßt, den
Demoskopen je feststellten.

mm

„Du willst dich scheiden lassen? Wer spricht denn »Nein, Karl - meine Mutter meint ich bin noch zu
da?“ (Garet) jung für eine Scheidung!** (wun Street Journal)

Reisen bildet — es ist auffallend, daß zu derselben Zeit, als das Reisen zum Ankommen
degenerierte, in der Pädagogik die Lernziele wichtiger wurden als der Weg dorthin.

ALL

•Ab« was nützt eine Unffcdhrenlcherung,
gentHch ain Union* Risiko oingnhst?“

da nicht gale-
(WoOer)

'S
1

„Merkwürdig, daß jeden Tag genau so viel passiert, wie in
eine Zeitung paßt!“ cramowski)

Karriere
Es war ein Generalmajor,

von dem will ich euch sagen:
Der hatte einen Floh im Ohr,
wollt* gern drei Sterne tragen.
Doch wirkt’ er eher wie ein Tor

auf seine Chefbehörden,
drum könnt* der Generalmajor
kein Generalleutnant werden.

t x

Drob tat der Generalmajor
sich bei den Jusos blähen.

Dazrn kam was Delikates vor—
Kurzum, er mußte gehen. --

Da zog der Generalmajor
Pullover an et cetera,

worauf zum Neu-Start er erkor
die Grünen und die Petra.

. “tv.

**l£S
' '»!

»e

Bohrung in Rußland (daBoar)

Doch sollt* der Generalmajor
rotieren nach zwei Jahren.

Prompt ließ er die Fraktion und schwor,
er wollt* sein Postchen wahren.

Nun steht ihm nur noch eins bevor
als Höhepunkt auf Erden:
Charakter-Generalmajor

des deutschen Volks zu werden.
1

ENNO VON LOEWENSTERN

m
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Genfer

Autosalon

AUTO®WELT
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Nobel ging*s zu am
Rolls- Royce-Stand. Liv-

rierte Kellner servierten

fühampagner in hanriga.

sehKffenen K>i<dfll)gläKPm

Barock-Musik untermalte

die Szene. Man feierte stil-

voll eine der wenigenWelir

Premieren aufdem Genfer
Automobilsalon (dieWELT
berichtete). Der Bentley

Turbo R, der Sportlichste

unter den Ehrwürdigen, ist

in der Karosserieform wie
eh «nd je zeitlos elegant

ausgelegt, doch das Fahr-

werk hebt sich deutlich

von der übrigen Familie

ab: Härtere Querstabilisa-

toren vorne und hinten, ei-

ne erheblich straffere Ein-

stellung der Gasfedem an
der Hinterachse, sportliche

Stoßdämpfer vorne und
der FSnhau eines Fanhard-
stabes sollen das fürstliche

Tauchen in Kurven un-

möglich piarhon TVr Ptwr

wird bei 250 000 Mark lie-

gen. Wer das nötige Geld
hat, kann rigfurnudt (theo-

retisch) 18 Autos in der

BnfachansfShnmg des

neuen Lancia 7 10 erwer-

ben, die wichtigste Neuheit

im Großserienberefch. Der
Heine Italiener im frechen

Giugiaro-Schnitt mit ei-

nem Steilheck nach Polo-

Art war stete von Men-
schentrauben umringt und
wurde von vielen lautstark

bewundert. & gibt ihn in

drei AngfnhTyngmr ptt>p

45-PS-Sparversion, eine

mit 55-PS-Motor und die

Tuibo-Version (85 PS), die

den keilförmigen Turiner

180 km/h schnell macht
Das Auto kommt im
Herbst nach Deutschland,

wenn die Kinderkrankhei-

ten bereits beseitigt sind.
FOTOS:KOL1MANN/3ANTKE

Triebwerke: Keramik unter der Haube
BERNHARDBAR, Frankfurt

Keramik unter der Haube: Da mag
mancher an jene zerbrechlichen Ke-
ramikteile denken, die jungen Mäd-
chen zur Aussteuer geschenkt wer-

den: Tassen, Teller,Töpfe. Aber Kera-
mik unter der Motorhaube? Da dürfte

mancher Autofahrer ins Schleudern
kommen, auch wenn er sonst über

Fahrzeuge Bescheid weiß. Vielleicht

hat er schon gehört, daß der feine

Sechszylinder seines Sportwagens

nicht mehr aus einem (Grau-)Guß ist,

daß leichte Legierungen,vtwaAlumi-
nium, die schweren Metalle immer
stärker verdrängen. Aber Keramik?

Tatsächlich werden noch viele Au-
tos vom Band laufen, bevor ein kom-
pletter Keramikmotor unter der Hau-

be arbeiten wird. Meldungen aus
Japan, wo Keramikmotoren schon als

kleine Einzylinder für den stationä-

ren Betrieb, für Rasenmäher oder

Baumsägen auf den Markt kommen
sollen, können nichts daran ändern,

daß es sich hier noch um die eisten

Anklänge einer freilich viriverspre-

chenden Zukunftsmusik handelt

Aber esmußja nicht alles aus Kera-

mik sein, wenn man die Vorteile die-

ses modernen Werkstoffe für die Ar-

beit der Motoren nutzen möchte.

Sprechen wir also von Motorentoera-

mik, von keramischen Bauteilen, die .

von den AutomobiihersteDem in aller

Welt immer häufigereingebaut wer-

den.

Fortschritt spielt sich heute meist

im Detail ab. Ein neuer Werkstoff ist

selten ein Wunderwerkstoff, der alles

kann. Aber mitunter kann er vieles

besser, wenn man Sun nur Gelegen-

heit gibt, dies zu beweisen. Und wohl

alle großen AutomobOhersteSer ha-

ben da schon ihre eigenen Erfahrun-

gen. Die Vorteile mancher kerami-

schen Werkstoffe gegenüber bisher

verwendeten metallischen Materia-

lien sind in vielen Bereichen unbe-

stritten.

Verbrennungsmotoren mögen’s

heiß. Je höher die Verbrermungs-

Uemperatur, desto höher die Ausbeute
an mechanischer Energie aus dein

Verbrennungsvorgängen. Doch was
machen unsere Motoren? Sie verlan-

gen nach Kühlung, lassen sich Luft
«rfanhpbi oder kalte Duschen verpas-

sen. Die schöne - und vor allem teure

Wanne - wird nur noch zu einem
Bruchteil in Bewegungsenergie um-
gesetzt Etwa zwei Drittel seines Ben-
zingeldes konnte der Autofehrer spa-

ren, wenn der Wirkungsgrad von
Hubkolbenmotoren optimal ausge-

nutzt würde. Doch 65 Prozent der er-

zeugten Wärmeenergie lösen sich im-

mer noch in Wohlgefallen auf, weil an
aTTpf] Tfrlrpn und Enden des Motors
Wanne verlorengeht und weil metalli-

scheMaterialien vor allzu großer Hit-

ze sogar geschützt werden müssen.

Bestimmte keramische Bauteile

sind heute bereits in der Lage, diesem
hohen Energieverlust energisch zu
T /»iFy> zu nicken. Um das keramische

Motorengehause ist es derzeit zwar

ziemlich still geworden, doch die

Hoffnungen auf sinterkeramische

zur Verbesserung von Ver-

brennungsmotoren hinsichtlich Lei-

stung, Wirtschaftlichkeit und auch
Umweltfreundlichkeit bleiben.

Die Abgaswarme
besser nutzen

Es wurden schon zahlreiche Bau-
teile entwickelt, die wesentlich dazu
beitragen, den Wirkungsgrad von
Hubkolbenmotoren durch Erhöhung
der Prozeßtemperatur. Reduzierung
des Warmeveriustes und Ausnutzung
da- Abgaswärme, etwa über Abgas-
turbolader, zu verbessern.

Damit sind die Fähigkeiten derKe-
ramik im Motor aberlange noch nicht

eischöpft So haben keramische

Werkstoffe, hergestellt aus feinstem

und hochgradig reinem Pulver (zum
Beispiel Aluminium- oder Zirkon-

oxid), neben ihrerüberragenden Wär-

meisolation weitere Eigenschaften,

die sich beim Betrieb eines Verbren-

nungsmotors zu unser aller Nutzen

auswirken. Dank sehr glatterOberflä-

che gleiten keramische Bauteile be-

sonders leicht und vermindern damit
den Reibungsverschleiß. Die Lebens-
dauer kann so erheblich verlängert

werden. Hierzu tragt auch die mole-

kulare Stabilität bei, die chemische
Angriffe besser als metallische Mate-

rialien abwehrt und somit im Kampf
gegen Korrosion erfolgreicher ist Au-
ßerdem haben keramische Werkstof-

fe infolge ihrer Mikrostruktur von
vergleichsweise geringer Dichte ein

niedrigeres Gewicht Auch dies

kommt dem Automobilbau beim Be-
mühen um Leistungsoptimienmg bei

gleichzeitiger Kraftstoffreduzierung

entgegen. Und schließlich halten sich

die Herstellungskosten keramischer

Bauteile in vergleichsweise engen
Grenzen.

Bei dieser „Laudatio“ für die Kera-

mik im Motorenbau darf allerdings

nicht übersehen werden, daß nicht

alle Keramikwerkstoffe dieselben Tu-
genden haben. Es müssen vielmehr

unterschiedliche Werkstoffe einge-

setzt werden, die an ihrem jeweiligen
Einsatzort unterschiedliche Aufga-

ben zu erfüllen haben. „Spezialisten“

leisten auch hier etwas Besonderes.

Eine „Universalkeramik“, die alles

optimal kann gibt es nicht

Welchen direkten Vorteil hat nun
derAutofahrer, wennim Motor seines

Wagens keramische Werkstoffe ver-

wendet wurden? Bei Bauteilen, die

den Verbrennungsraum unmittelbar

umgeben (Zylinderkopf, Zylinder-

laufbüchse, Kolbenboden, Dieselmo-

tor-Vor- und Wirbelkammero), sorgt

die bessere thermische Isolierung für

höhere Verbrennungstemperaturen

und damit günstigere Ausnutzung

des Kraftstoffs. Dies bedeutet in der

Fahrpraxis: Der Motor leistet mehr,

verbraucht weniger und gibt sich um-
weltfreundlicher. Vor allem der An-

teil unverbrannter Kohlenwasserstof-

fe im Abgas wird vermindert. Bei

Vor- und Wirbelkammem mit kera-

mischer Isolierung verringert sich zu-

dem die Kaltstartphase, was wieder

zur Schadstoffreduzierung führt

In Motorenbereichen, in denen es

besonders heiß zugeht, zum Beispiel

in Abgas-Turboladern, bringt die ke-

ramische Wärmeisolation natürlich
Ahpnfeiig erhebliche Vorteile. Diese

thermischen Trümpfe der Keramik
können letztlich zu einer wesentli-

chen Entlastung des gesamten Kühl-

systems führen. Was wiederum zur

Gewichtsreduzierung, Platzemspa-

ning, zu geringerem Waitungs- und
Instandhaltungsaufwand und alles in

allem zur Kostensenkung beitragt

Geringes Gewicht ist

ein gewaltiger Vorteil

Da man in der Verbindungstechnik

zwischen keramischen und anderen
Werkstoffen ebenfalls schon sehr

weit vorangekommen ist, können die

Vorzüge der Keramik in vielen Berei-

chen des Automobilbaus genutztwer-

den. Auch bei Auslaßkanälen und
Auspuffkrümmem reduzieren die

speziellen keramischen Werkstoffe

den Wärmeaböuß. Das niedrigere Ge-
wicht sorgt bei sich bewegenden Tei-

len für geringere Auswirkungen der

Massenträgheit und Fliehkraft Die

Motoren laufen leichter. Die höhere

Verschleiß- und Korrosionsfestigkeit

macht sich bei der Ventilsteuerung,

bei den Zylinderiaufbüchsen, bei

Schlepp- und Kipphebeln sowie bei

zahlreichen Lagerungen und Dich-

tungsringen bemerkbar. Die Kosten
für Wartung und Instandsetzung las-

sen sich auch hier noch weiter sen-

ken. In einzelnen Bereichen, etwa bei

den Abblasventiliühmngen von Tur-

boladern. wurden bei Fahrtests schon
Verschleißreduzierungen bis zu 90

Prozent ermittelt

So ist die Automobü-Industrie bei

der Entwicklung moderner, lei-

stungsfähiger, wirtschaftlicher, lang-

lebiger und umweltfreundlicher Mo-
toren also gewiß nicht schlecht bera-

ten, wenn sie immer mehr Keramik
unter die Haube bringt

Neue Reifen

für Zweiräder
P.H.Esioril

Wahrend bei der Entwicklung von
Pkw-Reifen AUround-Eigenschaften
auf höchstem Niveau die Zielsetzung

ist, verlangt der immer anspruchsvol-

ler und differenzierter werdende Mo-
torradmarkt ein mehr zielgruppen-

orientiertes Reifenangebot Dieser

Erkenntnis zufolge hat der Hannove-
raner Reifenkonzem Continental seit

dem 1. Juni 1984 einen neuen Ge-
schäftsbereich für Motorradreifen ge-

gründet

Motorradfahrer gliedern sich in

drei Basis-Zielgroppen: den sportli-

chen, den Touring-ausgerichteten

und den sogenannten „normalen“,

die ihr Motorrad als tägliches Fortbe-

wegungsmittel nutzen. Einen Reifen

zu entwickeln, der all diesen Einsatz-

zwecken gerecht wurde, schien den
Conti-Ingenieuren nicht mehr zeitge-

mäß. Zwar konnten die in den letzten

Jahren nach dieser Philosophie ent-

wickelten Reifen durchaus überzeu-

gen, genügten aber nicht mehr den
Spezialisten auf den genannten Ge-
bieten.

Sportreifen haften gut und lassen

atemberaubende Schräglagen zu. Sie

sind aber dabei relativ verschleißin-

tens'v und teuer. Touren- und All-

tagsfahrer wünschen dagegen beson-

ders Komforteigenschaften und er-

höhte Langlebigkeit

Conti hat sich bei der Neuorientie-

rung bezüglich der Zweirad-Pneus

zunächst dem sportlichen Bereich zu-

gewandt „weil hier“, so Marketing-

manager Eckhard Wilanek, „die Her-

ausforderung am größten ist“. Mit
den Radialreifen TKV 11 und 12 ist .

Conti nach ersten Fahreindrücken I

ein guterWurfgelungen. Sie orientie-
j

ren sich nahe an Rennreifen, haben
ein gutes Handling und sind hochge-

schwindigkeitsfest bis über 240 km/h. 1

Gleichzeitig wurde ein neuer grob-

stolliger Enduro-Reifen (TKC 80) für
,

jene Fahrer vorgestellt die guteTrak-
,

tion im Gelände mehr schätzen als
'

hohe Geschwindigkeiten auf der

Straße.

Viel Kraft aus der Mitte
WF.Bonn

Mit konstruktiver Hilfe der engli-

schen Renn- und Sportwagenschmie-
de Lotus aufdie Räder gestellt und in

den USA und Japan bereits ein Best-

seller, kommt der neue Mittelmotor-

Sportwagen von Toyota ab April auch
nach Deutschland. Schon äußerlich

macht der Japaner mit der nüchter-

nen Bezeichnung „MR 2“ und den
attraktiven Formen (nur 3,93 lang, 125

Zentimeter flach) eine gute Figur.

Unter der vorderen Haube findet

nur das Reserverad seinen Platz. Die
mittlere Öffnung gibt das aufwendige
Triebwerk frei und ganz im Heck mit

separater Haube findet man den Kof-

ferraum, in dem sich als Wochenend-
gepäck ein kleiner Koffer und zwei

mittlere Reisetaschen verstauen las-

sen.

Die Zeiten des japanischen Auto-

Barocks sind wohl endgültig vorbei.

Dieser reinrassige Zweisitzer ist klar

und sauber gestaltet Frontspoiler,

ein gläserner Windabweiser an der

Heckscheibe und ein wuchtiger Flü-

gel auf dem Heck unterstreichen die

Sportlichkeit Dazu rollt das Auto auf
185/80 R 14-Reifen und hat serienmä-

ßig Alufelgen.

Zur ungewöhnlichen Technik:

Quer und fast in der Wagenmitte ein-

gebaut ist die 1.6-Liter-Maschine mit
zwei obenliegenden Nockenwellen,

elektronischer Benzmeinspritzung

und 16 Ventilen. Satte 124 PS bei 6600

Umdrehungen/Minute und ein Ge-

wicht von knapp 1000 Kilogramm ga-

rantieren Leistungen im Bereich des

Porsche 944. Neben der Höchstge-

schwindigkeit die gut und gerne 210

km/h beträgt ist die Beschleunigung
beeindruckend. In knapp acht Se-

kungen wird Tempo 100 erreicht und
das gut abgestufte Fünfgang-Getrie-

be leistet Maßarbeit So kann man im
Sprint den zweiten Gang bis 100 km/h
ausfahren und die vierte Fahrstufe

bis 190 km/h nutzen.

Auch für die Straßenlage gibt es

Pluspunkte. Ein praktisch neutrales

Fahrverhalten, leichtgängige und
doch direkte Lenkung, vier bei Be-

darf eisern zupackende Scheiben-

bremsen sowie eine keineswegs

knüppelharte Federung machen den
„MR 2“ einfach angenehm. So ist es

auf kurvenreichen Strecken mit Stei-

gungen und abwechselnd schnellen

Geraden ein Spaß, die Kombination
von Leistung und Handling auszu-

spielen.

Kaum Wünsche läßt auch die Aus-

stattung offen. Da gibt es tadellose

Schalensitze, vollständige Sportin-

strumente und ein Lederlenkrad. Die

Werksangaben zum Verbrauch wer-

den allerdings in der Praxis kaum zu

halten sein. Im Schnitt wird sich der

Durst bei 11 Liter einpendeln. Der
Preis: etwa 25 000 Mark.

Toyota MB 2 mH Mittehnotor
FOTO: WOLfGANG FEHLHABER

TELEX 2165454
CARLO

TEL (040)
558284

jT SOFORT \
Hobe Überpreise

Anzahlung
auch für Verträge

MERCEDES / PORSCHE
280 SL 580 SL 500 SL, SEI, SEC

. Abwicklung >\ schnell /\ zuverlässig /
TEL (040)
55 8284

Wir drängen nicht, aber kau-

fen gerne dis von aUtfl ge-
suchten Mercedes- und Por-

sche-Modelle, auch als Un-

fall-, Defekt- und Strecken-

fohrzeug.

/ KFZ-ObsMsxpoM1

yfrrwhwtr. 7, IM008MwtWnrf l

TW. OB 11 /» 5« SS + 20 Uhr

TELEX 216 5454
CARLD

SL - 580 SlX
An SEI / Porsche-Turtifl\
f rwuwwtJg und Vwrräge \

bei sofortiger Lieferung bis zu

DM 1

6

OOOr- Aufpreis
SdBSL c*. IS 000.- Pwwte Twtett. SOOfc-

Sprecheo Sie
mK uns. wenn Sie Ihren

Neuwasen. Gebrauchtwagen
ooer Kaufvertrag für

OB 280 SL 380 SL 600 SL
DB 280 SE, 380 SEL, 500 SEL

DB 380 SEC - 500 SEC
Alle Typen dar BaureiheW 124

PORSCHE oder FERRARI
JAGUAR oder LAMBORGHINI

verkaufen wollen. Absolut eenbse. zuvor
lässige und diskrete Barabwtctturtg

Ankauf von Verträgen auch
für spätere Uefenermin«
und von Privatpersonen.

Rufen Sie uns an
es lohnt sicht

\\ym)i:k utomobii.i. ( »mrii
\-rif r, :;7 fcC-00 F- v:

Tel C69-3?iC« leite*

Amerikaner kauft dringend

380 SE, SEL, SL. 280 SL
und Vertrag

ül

bis 16 000,- DM
r Liste.

Ferrari GTO. Tefltenran GTSX

Wir suchen per sofort oder für

späten

DB 500 SEL 500 SEC, 500 $L,

Pond» 011, 911 Turbo,
928 S, Ferrari Testa Bossa

.und Jaguar X)4J2L
DehnhsJde 69-63 - D-2000 Hamburg 76
Tel. 040/28 1534 -Tx. 216*214CD

An- und Verkauf
VOB DB 286, 388. SO« SL, SEL,SEC
sowie 196 E, D. LS, Ferrari n.

BoDs-Boyce.

TeL 90 41/91/68 85 21

Telex CB-79 673

Barzehkr sucht dringend

Mercedes, Porsche
BMW und Ferrari

TfeL 6 89 / 76 54 51. Fa. HaBteh

Baranfcaaf-SiNtzBflpinsB
DB 500 SEL.SL, SEC, 280+380
SL, 200 bis 300 W 124. Neuwa-

gexi u. Verträge.

Fa. 67 81-5 2S 22, Tx. 7 52 938

SdBSL «.«000.- Perawe Tumoe

SS& siSf;
us«. " o. <m,- lX. BZZ7885

Absolut seriös» und
V korrekte Abwicklung.V . Ankaut von Verträgen für

spätem Lieferung
^-»^1 möglich.^^**

M M ! /II.
Sache: 500 SL, SEL SEC. SB. SLC. 380-

500 SE. SSL SLC. 350-450 SL SLC.
Porsche Turbo, Ferrari

IW fluTimmlifla

TeLM «f / 4 W 7«, T*. 4S Z9 75

jprespge
'ürrtfi*

sucht dringend
500 SEI. 280 SEI« 280 S

Bamler-Beaz-Ilsmiagea
Ankauf Kiel (6431) 8 56 «3

Telex 2 92318

Aufpreis!!!
Ferrari GTO bis DM 60 000,-

500 SL
500 SEL
560SEC
280+386SL

bis DM 17000,-
bisDM 0 000,-
bisDM 8 000,-
bisDM 8 000-

DB-SEC-SL-SE
gesucht

Telefon 0 71 36 / 66 63

top-cars essen
sucbil

500 SU 500 SEC, 500 SEL
(auch Verträge). Äße Porsche

seriöse Abwicklung

Tel. 0201/23 33 33

Telex: 8 571 401 tcard

DB 380 SE, SEL u. 500 SEL
Neufahrzeuge u. Verträge zu

Höchstpreisen gesucht.

TeL 0 46/46 11 2« od. 6 03 52 37

AUTO BECKER
Suilt» rtmstr. 150 4000 Düiseldorf

200-386 SEL
Forsche. Ferrari

neu. gebraucht, Verträge
i

Sa. + So.: 6551/ 8 15 84
Mov-Fr. • 21 61 / 64 06 69 + 64 66 28 !

Gesucht
Merc.-Cabrio od. -Coupe, Uebha-
berfahrzeuge, Jaguar, Porsche.

Ferrari.
C. F. Mirbach

Exklusive Automobile
T. 6 46 / 45 87 89, Tx. 2 165 154 mir

Höchstpreise
für Neuwagen und Verträge, 280-
380, 500 SEL, SEC, SL. Ferrari,

Porsche etc. Barzahlung.

Telefon 0 83 21 / 34 40

Kaufe Neuwagen
560 SL bis DM 16000-
500 SEL bis DM 10 000,-

500 SEC ab DM 5000,-

280 SL ab DM 5000,-

Porsche Turbo ab DM 5000,-

Nur Neuwagen sofort oder
kurzfr. lieferbar, andere Modelle
sowie für späteren Liefertermin

auf Anfrage.

Autohaus Heck
Telefon 0 62 06 / 5 64 91

Telex 4 65 710

Zf““*“’
fweb

zähluf

sdo:

500/

280 .‘

»24«

ntctdeJ

lenXI

jrrstf

+ BUWC bis 7
Iran Rock innuin 116

ii /vw- 1 tfnnr

tel. 069/232351. üa 411559

H>6SSaj.4.84.&HL.B5la «9 83.-

F*n*t 490 1, 3/80. ZoBBl.ML-ta» 71«,-
JfenrUl 7/77. 2£ah„ ach 11».-

164.21«. HffiOtn B9D.-
nsktntSCC^ 16i.McA..noa{gttMnl. 41 99.-

mSM(MIU6iZ2sM..attiyR 7S«-

TMercedes - Porsche - BMW
I 100 Mercedes alle Modelle georauchi

I i T neu» 2CH3 D-500 S£L sot lieferbar

L Gronauswahl 20 Fertcht

•k An- u. Verkauf
ir Daimler-Benz ir

* 5oosa/SEC/SE/a
* neu u. gebr.

* SSO Sä / SEC / SE + *
* 280 SE gebr.

*
* 230 E / 2S0 E / 300 E J
± Wie 124 *

sowie alle BMW-Typen ,

* Porsche 911 Turbo + Ferrari .* TeL 0 40 / 23 19 14 / 15
*

* Telex 2 165 231 *
ir Telefax: 2 33 526

Exportoor kmrtt:

Mure. 280 Sl, 580 Sl, 500 SL,

500 SEL, 500 SEC, Porsche 911
Carrara Cabrio, 990 Turbo,
Ferrari 508 GTSi u. GTO
neu u. gebr. sowie Verträge

TeL 061 69/218 16
Firma B + M
Tx. 4 185 916

Mercedes gesucht
Typ 128, Bj. ab 80-85

TeL 0 40 / 24 44 61-02 n. 58 75 95

Suche Merc.-Neuwagen

500 SEL/ SEC /SL
T. 62 01 / 71 13 46, FS 8 571 220

500 SL, 500 SEL, 500 SEC
280 SL. 380 SL. 2,3/16

Ferrari u. Porsche

[1 Bj
]® ÜBitteij

Wir kaufen ständig:

OB 280, 500, SL,SEL B.Stt
Porsche, Ferrari, i

L^borgbfoi e. Jaguar
Absolut seriöse und diskrete

Abwicklung, sofortige Barzahlung.
Höchstpreise I

Mainzer Landstr 357

6000 Frankfurt i Henniqe
T«. 059/ 7380068
Tain 17 - 6 997 123 AUtOITIODlIe

Frankfurt

NEUVUACSEM U. VERTBSGE
für

OB SOOSL-SEL— Por-acne

zBht HöenseDroie© 1

Tei--C3a5d1-5DS6 Tlx.-&618B2

Mercedes/Ponche/BMW
280-500 SEL. SE, SL, SEC, 190 E.
Type 123. PorscheTurbo u. Carre-
ra, BMW 3/B/*7er Serie + Fferrari
neu, Vorführwagen + Verträge

gesucht.

Telefon 6 71 31/ 2 37 11

Telex 7 28 460

Pkw gesucht
Wir suchen zur kurz- bzw. län-

gerfristigen Lieferung einen

Mure. Benz 500 SEL
SEC, SL

T.OJP. Tradii« + Engineering GmbH
TeL • 46 / 4 91M 39 - T*_- 2 165 696 top

Suche
S00 SL, 500 SEI« 500 SEC,

Ferrari, 508 GTSi, fabrikneu
Telefon 67 31 / 6 60 33

JJEnar, 1(79.Utk. &WH1CL n«A-
Bnr7ZSi

l 4S4 l
2iM..8Cl)in 34 956.-

daKBöoato,vBO.ZDix > .iiia.-taiAi sa,-
CtemMCon*K&«LZite..3ttim 79S5B,-InWMU,in, fcflm-6ar., sefewn 12 25BL-üwUiCiftiH&ak. iasi .ae .biwhml «».-
BftHpteHlB,58I.Mi„<9 47Dln Z360.-

Stftmfig neue
N

Sonderangebote

Sucht
Neuwagen u. Verträge

500 SEL
280 - 500 SL

Ferrari
nVIMKk BmhH

4330 Uülheun a. d. Ruhr, QMIingstr. 100
T«?. (0308) 43 40 99. Tx. fl 561 188

Mercedes, Porsche, BMW
280 Sl-500 SL, SLC, SEC, SEL
neue, neuwertige u. gebrauchte.

FTrm& Waack, Hamburg
TfcL 6 46 / 2 20 21 92, TX. 2 174 650

Mercedes-Vertrag
gesucht Aufpreis im voraus.

Telefon 66 41 / 41 95 33 93

Mete. Porsche, BMW
neuwertig, gegen bar gesucht

Ru nrBtariwg Hamburg
TeL 6 40 / 6 65 08 58, Tx. 2 174 954

Wir suchen ständig: |
Merc. 190 - 500 I
Porsche, BMW E

neu und gebraucht, diskrete I
Barabwicklung. i

Autohaus Trabeti, Frankfurt *
TeL 6 69 / 73 28 82 + 7 38 28 48

Telex 4185 290
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Suche Neuf. + Verträge
Mercedes SE/SEC/SEL

Forsche + BMW
R. D. • 65 02 / 57 90. Telex 4 72 651

alte Tran, Br

Kauf zu Höchstpreisen sofort
Barzahlung mit Abholung.
Telefon «2 21/ 37 15 12
abends 92 21 / 44 24 84

Verkaufen Sie keinen

Mercedes
bavor Sa nkM mft SBMtnotl gwprocftn

Wir heuten MaatehrwuBQ w
DB-VarAsa

SELECTION
topnn ftpait QwbH

SSpsMs MariPlsnch Oirsfla 13

and Bbamataan

Tal 0 42 42 / 04 SB-O.
Mn 042 42 /fl 04 80.TM« 24 109

hnuteb
280 - 500SL.SEC.SEL

Forsche + Ferrari
sowie Verträge

Wir zahlen bar
TeL 0 92 82/8688
Telex 6 80 133

Wir kaufen
neue - neuwertige - gebrauchte

Porsche. DB, Ferrari

TeL 0 62 21 / 4 69 44, Tx. 4 61 626
Ohlsen & Lflck

Wir suchen:
DB 280 S, 280 SE, 280 SEI,

280 SL, 580 SL, 500 SL,

500 SEL, 500 SEC
Neu- u. Gebrauchtwagen sowie
Verträge gegen Barzahlung.

AUTOBADS PRALLE
Telefon 04747 / 7 47 + 16 30

Telex 238583

Wir suchen dringend:

Porsche Cent. CP., TaigoJ
Cabriolet, 944 Turbo und

Audi 500
Neuwagen oder kurzfr. lieferba-

re Fahrzeuge.
TeL 09 11 / 56M 18, Tx.: 626728

ahlu

Wir kaufen gegen bar

500 TD Turbo
TeL 0 41 93/7 93 42 HdL

Wir suchen ständig
280, 380 + 500 SE, SEL + SC
Neu- und Gebrauchtwagen,

Porsche
Heinrich Relnl GmbH
Dieselstr. 12, Esslingen

TeL 07 11 / 38 51 68, 3 80 07

Wir suchen

Marc., Porsche, Ferrari

Neufahrzeuge u. Verträge

Here. 200, 2» B, 300 Df
Hera. 288SL, 500 SL,SE, SEE

TeL 0 60 71/ 4 10 34-36
Telex 4 199 317

Zahle Aufpreis
DB500SL DM170WH
DB 500SEC ab DM 70Mr{
DB 500 SSL ab DH 99mA
Porsche Turbo ab DM 600«H
Ferrari GTSi abDM 7000
nur Nevwagen sofort lieferbar.

Telefon 05 61 / 31 46 12

Zahle Höchstpreise
für Porsche + Merc.

lCnnumA Knfrrrt

Telefon • 89 / 8 50 74 22

Wir suchen

DB 500 SL. SEI, SEC
580 SL, 280 SL

Neuwagen u. Verträge sowie
Daimler-Bau and Forsche

Gebrauchtwagen ab B]. 78

Auto Gorbach
TeL 975 28/72 93 + 7417

Zu verkaufen!
AEG-Autotetefon 8015

1 Jahr alt, mit Telefonnr. und
Speicher,

TeL 0 SS /6 90 21 28
ab Montag TeL: 0 89 / 4 70 50 70

Oder 9 89 /4 70 61 71

280 - 500 SE, SEI, SEC, SL
Poncho Turbo, Cabrio,

Taiga u. CoupO
gesucht

TeL 6 45 83 / 7 29 98, Tr. 2 174 311

300 E Vertrag
gesucht, mögL Liefertermin ca. Juli/

Sept.
TeL 0 51 21/8 48 09 -

300 TD Turbo
r<

te?SMAasnailfsn»«
1

Wir suchen ständig

DB 190 E, Sgang, 190 D
L, SEI

'
500 SL, SEL, SEC

sowie Verträge.

Telefon 0 49 / 5 27 39 43-45
Telex 2 164 971

Wir suchen lfd.

HIRh. PltSCfcL FBfTUl
neu u. gebraucht.

TeL 94 71 /7 20 13, Tx. 228 519

Socte WotanaM Dtesal

ca. 3 PerSL, bis 30 000.- DM, TeL
06182/69197

Audi Quattro Coupö
200 PS, EZ 2/83, 27000 km, L HcL,
unfallfrei, SSD, meL, Extr., NP:
73 000.-. VB: DM42 900.-. von Pri-

vat.

Telefon 098 31/96 71
oder 9 9832 / 76 13 48

Audi 200 Turbo
EZ 10/83, 33000 km, ABS, Klima.
Hecfcspoiier, Afi-Vorrichtung,

VB 34 500,-

TeL023 67/599

Audi Quattro, 81
200 FS, Motor neu, rot, 8 Zoll mit
P 7. Top-Zustand, 35000.- inkL

MwSt
Telefon 82 71/ 2 01 24

2x Audi Quattro Cp.
W0km +200 PS, Vorführwagen, 3000

2608 km, tornadorot + weiß, äße
Extras, unverbind!. Preisemp-
fehlung, je DM 83000,- inkL un-

ser Preis je DM 66 BML-inJd.
TeL 0 22 41/ 31 59 44 HdL

BMW M 655 CSi
neu, schwarz, Leder schwarz, a.

Extras, weit u. Liste.

TeL 0 94 21/42626

Traum-BMW 755i
mit Alpina-Breitreifen-Fahr-
werk, tiefer gelegt, ringsum
Spoiler, ABS, Klima. Metaüic, al-

le Extras, Mod. 80, 100000 km,
Topzustand. VB DM 25 600.- inkL|

oder Tausch gegen Coupe oder;
928S

TfeL 021 22/ 33 25 81

BMW M 635 CSL lieferbar Mai/
Juni, Ausstattung frei wählbar]
zum Listenpreis, TeL 1 83 77/ 12 -f

39

M 635 CSi, neu
diamantscfawarnnetallic, Leder!
Buffalo anthrazit, Voßauaststtunft

83 000 DM+MwsL
TeL 051 39/8694, Telttt: 9Z18 167

635 CSi Coupe
10 Vwi «wnfaitfwiiM- Zustand,!

VB 57 900,-.
7eLOttM/60in

BMW ZS CS
Bj. 70, orig. 76 000 km, Top-ZusL,l

viele Extras.

TeL 9 62 99/ 42 58

320
10/84, 5000 km, meL, SD, Color,

4türig, Stereo, DM 26 500,-.

5231

10/84, 5000 km, SD, Color, Stereo,
Alu. 4türig, 29 500,-.

TeL 0 88 09 / G 40, Kfz-HdL

M 655 CSi
neu, diamantschwTrot ab Mo.

TeL 921 71/4 81 91

BMW M 655 CSi
fabrikneu

AKXZ-Automobile
TeL: 95 11 / 3 59 14 41

BMW 320 3
1/84, sübermeL, div. Extras, NP]
über 32 000,- DM, VB 25 500,-

TeL 949/8994277

BMW 655 CSi A
Mod. 64, alpinweiß, SSD, Color,

Led. schwarz, TRX, 13000 km,
SportsL Cass_ weit. Extras, un-

fallfrei, DM 59 900,- inkL

TeL 02 91/ 40 37 17
Handelsagentur

BMW 755 i

nur 11000 km, ABS usw.. NR
65 000,-, Kaufpreis VB: 48 500,-

TeL «2 41/ 17 19 27

BMW alle Typen
mit Nachlaß {kein BE-Zmport)

vermittelt:

TeL 92 11 7722899

BMW M 655 CSi
EZ 10/84, djamantsefawaranet
5300 km, TRX, 240/45, WS-Glas
grün. ScheinwerferwaschanL,
Leuchtweitenreg^ triin« Radio
Bavaria, CR Elektronik, auL
Ant, Leder schwarz, DM 80 000,-

inkL MwSL
TfeL 923 81 7449 66

BMW 525 i
Bj. 10/83 , ABS, Hartge-Fahrwerk, SSD,
Color, BBS-Fög. U5W., NP 44 800.-,

jetzt 36 500 .- DU
Telefon 151 21/5159 55

BMW 745 i Turbo
83, dunkelblau, el Hl, Color,
ABS, 4 Köpfst., TRX, 27 900,

inkL MwSL
Car-Spezial

Josefatr. ii. 4 Düsseldorf
TeL 92 11/ 72 11 19
Se.: «2 11/ 67 67 68

BMW M 635 CSi. neu

sof. lieferbar, a. EL, DM 93 500,-
inkL MwSL

Ohlsen St Lück
TeL 0 62 21/4 60 44, Tx, 4 61 626

BMW M Coup6
anthr- Leder, Vollausstattung,

DM104 000.-.

Firma Günter Moritz
Exclusiv-Automobile

Telefon 0 49 / 5 53 20 25/6
Telex 2 15 792

Ferrari
Ferrarl-VertragshandeL Verkauf,

und Service
Zender GmbH

Florinstraße/Industriegebiet
5403 Mülheim-Kärlich
Telefon 02 61 / 2 30 20

FERRARI
Ferrari-Ankauf

Zender-Exkltutv-Anto
FlmiiutraBe/Indnstriegebiet

5403 Mülheim-Kärlich
TeL 02 61 /230 2t

Ferrari 508 GTSI Targa
4-VenL, 83/87, blau/Led. creme, L
HcL, 12000 km, Scheckk. Klima.

alle Extras, m. Vorsteuerabzug,
geg. HöchstgeboL

TeL 0 21 73/ 7 27 69 od. 7 24 76

Fetrati Testorona. fabrikneu, gegen]
Gebot an Priv. zu veric. — Angeb. nnL X]
13826 an WELT-Verlag, Postfach

T0 08 64, 43

Ferrari Mondial Cabriolet

neu, o. ZuL, Silber, Leder tan.
DM114 500,-.

Hemdge Automobile
Telefon 0 69/7 38 00 68

günstig, sofort ab Lager lieferbar

Huscher-Iznpex, T. 0 ZI 01/6 95 44

Mercedes

Geländewagen
300 GD

Bj. 10/8L ca. 44 000 km, Webasto-
Standheizg,

_
Radio, Stereo und

vieles mphr inj Knodenanftrag zu
verkaufen

Autohaus Jäcker
TeL 057 31/21« 89

500 GD
Station kurz, 12/84, 2000 km, geh.
Anaatg-, beide Sperren, weit. Ex-

tras, DM 47 000,- inkL MwSL
Btmafll.Antngf| iiillilmiy

TeL 92 21/40 80 23 u. abends
022 02 / 5 4858

280 GE
lang

,
9-Srtzer, 8/80, 56000 km, L

HcL, 20 Extr., 34 000r- inkL

TeL 061 02 / 63 53

Jaguar Coupd XJ 6/4^

Bj. 79, mittelgrün, grüne Leder-
polster, alle Extras, Top-Zu-
stand, Neupreis ca. 53 000,- DM,
für 13 000,- DM zu verkaufen.

TeL 024 31/ 23 41

Jaguar
4,2 L Mod. 82, leichter Heckscha-
den, fahrbereit, 22900,- DM inkL
DäMmmobilien, 5400 Koblenz

TfeL 92 61 / 15068

E V 12, 2+2' 72.
BHL. TeL 05 71/ 4 60 93

Jagur Dairater 4£
5/80. roL alle Extras, 16900,- DM.
TeL 9 40 / 7 13 34 94 od. 7 13 30 20

Daimler Sovereign 4,2
TÜV JSerie m, Mod. 81, TUV Jan. 87,!

absoL Bestzustand, Ölkühler,:
sämtL Extras, ATM 35 000 km,
NP DM 70 000.- jetzt inkL MwSL

DM20500,-
TeL 02 61 / 6 21 94

USA-AUTOEXPORTSÄ® eigens Niaöfiflosaaig Kl USA

DOT + Enwuflswvfca taten*»
Exportmodsfle vorrößg WtKmoJtonsttWWwe

M + P AUTOMOBILE GMBH
MERCEDES + PORSCHE Homsk.S’S^.SS1*
FÜR USA TeL 02043/4884. Tx 8579255

Jaguar-Neuwogon
günstig sofort ab Lager lieferbar.

Quscber-Impex, T. e zi sx / 6 95 44

Jaguar XJS
Bj. 81. 90000 km, Motor überlu,

DU 29900,- im Kundenauftrag
MwSL

Antobsus Birkholz
TeL 077 20/4583 + 5005

Hamati-QuatKropoito
neuw., B. 81, Motorschaden , nur

DM25000,-
TeL 9 72 47 / 2 11 99 v. Priv.

Autohaus
Saturski

biotat«»:

Mercedes-Auswahl
Mercedes 500 SEL

•neu, pajettrotrm, anthr.-meL^
jbL-scnwarz. m. a. E. ab 105 000,-jp

More. 500 SEC Coup*
•neu, pajettrotm, diamantbL _
•meL, anthr. m. a. E. ab 105 000,-®

Mercedes 500 SL
neu, nantilchl-, a EL, 109 000,-

Mercedes 280 SGL
•neu. pajettrotnx, noutikbL. pe-*

trol weiß, a. EL, ab 75 000,-

Mercedes 280 SL
neu, schwarz, a. E., 78 500,-

Merc. 190 E 2,5 - 16
neu, blauschw., a. E, 89 000,-

Mercedes 500 SL
•6/83, 23 000 km, anthr.-meL
•Led. schwarz, a. EL, neuw

76000,—

BMW M 655 CSi Coupee
neu, Auswahl ab 82000*-

~

Porsche Turbo
neu, rot, a. EL, 119000,-

•Des weiteren finden Sie in un-

•serer Ansstellung: Ferrari 30%
•GTO, Ferrari Testarossa, Astmw
^Martin Volants Cabrio, Merce-T9 des 600 4r-6tür.

1

Ä AMG 500 SEC Coup6 .

•m. 5,4-L.-Motor u. großer Ver-;
breiterung

Mainzer Landstrafie 272
6000 Frankfurt

TeL 0 69/75 30 08 u. 75 39 91

eiiwvnntm
580 SEL

Bj. 83, 110000 km, eibengrün,
Led. bei^, tiefergelegt, AMG-
Spoü, 225/50er Ren., ABS, Air-
bag, SD, weiL Zubehör, 67 900,-.

T. 02 11/32 32 31
Mor-Fk. 9-17 Uhr

450SLC5A
Bj. 11/79, 1. HdL, 80000 km, alle

Extras, 49 500,-

TeL 021 61/1 9612

AUTOHAUS KÜHNE- Me«;-
43 Essen 1, Steeler Straße ÄSS-3L'

w US. 289 s. 280 SE.Aj.Mstwmmjk'
a,] ®SSBStf?*

Telefon 0201/OTgSQa >

280 SE
Bj. 80, Autoxau, mangogrün/VeL

BSSD, eL
/iWa.. eL SL usw„ DMro, Color, WiWa.. », —

—

29500,— im Kundenauftrag ohne
MwSL

Firma TteL 92 31 / 14 27 92

RachkÜhier
280 8B/C, Bj. 71, TÜV 12/88. weinrot-
rrwmuw»

,
Ledadtze eUeobcb, VB

16000,-, nehme Pkw in Zahlung.

Telefon 9 49/791 »23

Car Moving System
orld-wide Car Süpping. Con-

i Info + Empf. Abholung ln
World
Version —r _

,

ganz Europa. Bester, schnellster,
Service.

CMS, «069/730271 + 2

0 lfd.v. Wexteangebarigen (i

K&nstig abawebcu.
F^ObeLffltCBlUT. 9BgW»

Mercedes
Ihr Mercedes im Zender-Look!
Extravagantes Karosserie-Sty-
ling und exklusive Innenausstat-
tung. Alte Arbeiten werden von
Spezialisten Im eigenen Fachbe-

trieb durchgeführL
Zender Exklusiv-Auto

Florinstr/Industriegebiet
5403 Mülheim-Kärlich
Tel 02 61/ 2 30 20

Mercedes • Export
230 Typ 124 neu, grün, Autorm,
SSD. ZV, und weitere Extr.

48 260.-

280 SEL 85, hlauschwarz/Leder
schwarz, Vollausstattung 86 628,-1

DM
PORSCHE 911

Carrera Cabrio, weiß/Leder
schwarz 3/84, 28 000 km, Front- u.

Heckspoiler. grüngeL Verglas, u.

weitere Extras 78 890,- DM
AUTO-MARTINI GmbH

HdL für Mercedes Bcntrastsmds-
Antomoblle

Hnmboldtstr. 142 - 2900 Hamburg
76,« 0 49 / 2 29 20 81, FS. 2 164 340

mait d

W 124/250 E
702/075, 412, 420, 440, 468, 591, ge-:

gen GeboL
TeL 930 / 3 61 84 68

280 SEL
neu, weiß, Leder dattel Vollaus-

stattung.

Hosa Automobile
TeL 98 71 / 2 19 31 od. 7 34 42

500 SEL
8/84, 8000 km, olberblau, Leder
blau. 223, 241, 242, 256, 410, 430,

440, 470, 504, 532, 543, 570, 581. 580,

600, 611. 640. 673, 731, 812, 877.

Hon Automobile
TeL 98 71 /2 1031 o«L 7 34 42

Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-
Augustin/
Siegburg
Poncho 944
Dienstwagen
Bj. 1/85, 3000 km, schwarzmet^
unverbindliche Neupreis-Emp-
fehlung DM 61 500.-, für DM
54 000,- inkL MwSL
Porsche 944
Bj. 83, schwarzmeL. 29 000 km,
Hubdach , DM 37 500,- im Kun-
denauftrag, keine MwSL
Porsche 944
Bj. 6/82. rot, 33 000 km, DM
33 000 inkL MwSL
Porsche 928 S S-Gong
Bj. 3/84, 10400 km, rixmmeL,
Ganzleder schwarz, ABS, SSD,
Radio-Köln. Klangpak., Sperre,
geschm. Felg., DM 85 000 im
Kundenauftrag, keine MwSL
Mere. 280 SE
3/84, 31 000 km, sllbermeL. ABS.
SD, Klima, weit. Extr., DM
69 000 inkL MwSt.

Mere. 250 CE Autom.

Porsche 924
EZ 7/81. 90 700 km, braunmeL,
herausnehmb. Dach, Alusport-
felg^ EL.-Fensterk, Badlo-Ste-
reo-Cass. u. weit Extr., DM
20 400 im Kundenauftrag, keine
MwSL
Porsche 944
EZ 3/84, weiß, 11 000 km, opL
PflegezuzL, herausnehmb .

Dach, Heckschürze, Seiten-
schweller, Color u. w. Extr.,DM
42 500 im Kundenauftrag, keine
MwSL
Porsche 924 Turbo,
117 PS
EZ 5/81. 92 300 km. blauxneL,
Radio-Cass.. DH 22 500 im Kun-
denauftrag, keine MwSL
Mehrere Porsche 911 in versch.
Farben + Ausstattungen

[Autohaus
Chrtstmum & Hein

' Porache-Händler
Gladbecfcer

Str. 148-179
4258 Bottrop
TeL 0 29 41/3 »71

Bremen
Porsche 911 SC Coupä
EZ 1/83, 68000 km, rauchquarz-
meL, Color, Spiegel re^ Heck-
wischer, Radiovorber., DM
48 500,- inkL MwSL

Porsche 911 SC Coui
Turbolook. Bj. 6/79, 69 000
SD. Spieg. re., Heckwisciu kup-
ferbraunrneL. tiefergelegt, DM
52 500,- im Kundenauftrag, kei-

ne MwSL
t Pon»ehezentrnm
I Bmuen
Schmidt + Koch GmbH
Stresemzmutr. 1-7

2899 Bremen
TeL 94 21 / 4 49 52 54

Porsche 944 Autom.
Indischrot, EZ 2/83, 37 000 km,
Hubdach, Extras, DM 35900,-
im Kundenauftrag, keine
MwSL
Porsche 911 SC Targa
grandprixweiß, Mod. 79, EZ
4/80, 98000 km, 180 PS. P 7
Fuchs, Extras, 1. H&, DM
33 000,- im Kundenauftrag, ken-
ne MwSL

I
Autohaus Kabnnann
Porsche-DirekthtU.
Leipziger Straße 151
6499 Fulda

TeL 06 61 / 6 80 Gl

ßensp., Color. Fuchsfelg., Ra-
dio-Vorbei DM 51 000,-.

Porsche 944
163 PS, 11/83 (Mod. 84). 17 000

,
TUV

Geldern

Düsseldorf

Bj. 80. 130000 km. petromeL,
SSD, Color, Alufelg., sehr

Bochum
fatpfWIK
dureti 1 -ri'ttmg

gepfL, DM 18 500 im Kunden-
lutniauftrag. keine MeSL
Range Rover
Bj. 5/83, braunmeL, 44 000 km,
4tür., Alufelg., Sonnendach, Ra-
dio, DM 29 950 inkL MwSL

lAntohaiu Hoff
I
Porsche-DfrekthdL
Hangebar, B 56
5285 SL Augustin 2

TeL 9 22 41/ 33 29 91

Porsche 911 Turbo
EZ 24.4. 83, 43 000 km, zlnnmeU,
Radio-Köln, Klimaani. eL SD,
Spiegel re., Sportsitze, tiefer

gelegL DM 85 000,- inkL MwSL
ewCfo Enning-Automobile

Dorstener Str. 259-254

HSrj 4839 Bochum
TeL 0234/52691

Dortmund

Bad Salzuflen
BMW H 5 S
240 PS. EZ 4/82. 84 000 km. ark-
tlsblaumeL, SD, Color, Bava-
ria-Elektronik, Sportsitze +
neue P 7 auf 7-4-8 ZoU, DM
36 800,-im Kundenauftrag, kei-
ne MwSt.
«MBU Autohaus Stegeimann

Porsche-BSndler
Schloßstraße 69
4992 Bad Salzuflen

TeL 8 52 22 / 8 30 K/7

Porsche 911 Carrera
EZ 2/84. 10000 km, platinmeL,
Fr.- + Heckspo., 7+8 x 18, Extr..
DM 66 500 im Kundenauftrag
inkL MwSL

i Porscbe-Zentrum
Hülpert
Scbüruferstr. 65
4600 Dortmund 3«

TeL 02 31/ 43 79 71

Merc. 280 CE Coupä
185 PS, 89 000 km. Baujahr 10/

82, silbermetallic, 1. Hand, sehr
gepüegL ABS, Alufelgen, elek-
trisches Schiebedach, Radio,
S-Gang, 2. SpiegeL VJLG-Jah-
resgaran liekarte, DM 28 950,-

inkl MwSt.
I
Autohaus Nordrhein

i Porsche-Pirekthindler

S
;

j

Höher Weg 85
4999 Düsseldorf 1

TeL 02 11/ 77 64 - 2 88

Porsche 944 Dienstwg.
Mod. 85, mahagonimeL, 400 km,
versch. Extr. z. B. Hubdach.
ServoL, DM 45 900,- inkL MwSL
Porsche 944
Bj. 83, schwarzmeL. versch.
Extr., 18 000 km, DM 39 500,-
inkL MwSL

l
Autohaus Minrath
Porscbe-
Direktbändler
Weseler Str. 150/152

4170 Geldern
TeL 0 28 31 / 1 20 01

km, TÜV 11/86, re. Außensp.,
Heckwisch.. Color, eL Fen-
sterte, Lederlenkr^ Stabis, Ra-
dio-Vorber^ 205er Reil, DM
39 500,-.

Mere. 280 CE Autom.
185 PS. Bj. 6/78, orig. 43 000 km,
TÜV 3/86, SD, Alufelg., Radio,
re. Außensp^ DM 22 000,-.

Mitsubishi Starion
Turbo
170 PS, Bj. 6/82, 64 000 km, TÜV
3/87, Radio, DM 21 500.-.

i Autohaus
! Löhr & Becker
Porsche-Pirekthändier
Löhiatr. 109

5409 Koblenz
TeL 02 61/88 91

Porsche 944
Bj. 82. COL 44 800 km, Hubdach.
Color, Sportsitze, DM 38000,-,

im Kundenauftrag, keine
MwSL
BMW 528 i Autom.
Bj. 83, meL, 77 700 km, eL SD,
LM-Felg., ZV, Color, DM
28 800,- inkL MwSL
BMW 525 i

Bour-Top-Cabriolet
Bj. 84, saphirblaumet, 15 700
km, LM-Felg^ Color, Sportsit-
ze, ServoL, ZV, Radio, DM
38 000,-, im Kundenauftrag,
keine MwSL

i Antomarkt Havemann
' Porsche-Direkthindlcr
1 Vor d. Bardowicker
Tore 44 d-e

2129 Lüneburg
TeL 0 41 31/3 39 88

Mgladbach
Porsche 911 SC
204 PS, weiß, EZ 7/82, 31 000 km,
Fuchsfelg., Radio-Cass., Spieg.
re.. Heckwisch., Lederlenkr^
DM 48 950,- im Kundenauftrag,
keine MwSt.

Porsche 944
EZ 12/83, weiß. 31000 km,
Spieg. re., Heckwisch^ eL Hub-
dach, Heckschürze, DM 38 950,-
inkL MwSL

i Waldhausen
& Bürkel

1 Porsche-DlrekthdL
Bohenzollernstr. 230

4050 MÜDchengladbach
TeL 0 21 61/210 77

Hannover Lübeck
Paderborn

Essen

BMW 528 i Autom.
schwarzmeL, 1. HcL, Bj. 84, 8050
km. kW 135, Klima. Leder, SSD,
2. Außensp., Spoiler vorn +
hfnt., ZV, TRX-Felg. m. Reil.
Radio-Cass^ Köpfst vorn +
hint., DU 39 500,- inkL MwSt.

[Foraefte-
Sportwageuzentrum
Petermax Müller
Podbielsklstr. 396

3009 Hannover 51
TeL 65 11/ 64 09 64

Poncho 911 SC Cp.
Bj. 10/82, schieferbläumeL,
33 000 km, 1. HcL, re. Sp^ Heck-
wisch., Radio-Cass^ schwarzer
Himmel, SD, Color, DM 48 500,-

inkL MwSL
I
Edgar IQttner
Sportwageuzentrum
,j«ßMinger Allee 54
2400 Lübeck

TeL: 04 51/8 89 10

Poreche Carrera
Coupe
EZ 9/83, 31 000 km, indischrot,
Fuchs 7+8 ZoU, SSD, Spoiler,
DM 60 000,- im Kundenauftrag;
keine MwSL

Poncho 944
EZ 5/83, 50 ooo km, zobelbraun,
Dach, Color, Stabis, Nebel!.,
Radio etc., DM 37 500,- im Kun-
denauftrag, keine MwSt.

Wsprunji
durch Ijrittnnc Konstanz Moers

Fulda

Duisburg

Bottrop
Ponche 944
EZ 3/82, 64 700km,weiß. Fuchs-
feig^ eL-Fensterh., Color, Ra-
dio-Vorber^ div. Ex±rn DM
32 800imKundenauftrag, keine
MwSL

Poncho 928 S A
blaumet, Ganzteder blau, Bj.
10/84. 2800 km. 99 800^ inkL
MwSL

|

Autohaus RüchUng
Porache-
Direkthilidler
Auf der Hübe 47

4109 Duisburg
TeL 02 03/ 31 80 20

Ponche 924
gemlnigraumeL. EZ 3/83. 31 000
km. Extras. DM 28 600.- Im
Kundenauftrag, keine MwSL
Ponche 924
saphirmet., EZ 12/83, 10 500 km.
Extras, DM 29 500,- im Kun-
denauftrag. keine MwSL
Ponche 944
Vorführwg, Indischrot EZ 3/85.
ca. 3000 km. Hubdach, ServoL u,
a. Extras, DM 44900.- inkL
MwSL
Ponche 944
Vorführw&, indischrot EZ 3/85,

3000km, Hubdach, ServoL + alte
weit Extr„ DM 46950,- inkL
MwSL

Zur Zeit in der
Ausstellung:

10x924
5x 924 Turbo
7X944
6x 911 SC + Cabrio

I Gottfried Schnitz

|

Sportwagenzeutrum
In der Hägenbeck 35
4308 Essen

TeL «2 01/ 62 9081

Koblenz

Porsche 944
Mod. 85, 1600 km, steinerau-
met., Radio. Stabis, Heckwisch..
Hubdach. eL Fensterh., Color,
Schweller + Heckschürze, un-
verbindliche Neupreis-Emp-
fehlung DM 55 065.-. jetzt DM
50 200,- inkL MwSL

B Autohaus
BodauGmbH
Porscbe-

. Direkthfisdler
Wollcmioier Str. 9-11
7750 Konstanz
TeL 0 75 31/550 25

Ponche 928 S
300 PS, Bj. 9/83, 18 000 km. TÜV
9/86, Radio, Sonderlaclc, Leder

-

aussL, re. Außensp» DM
69 000,—.

Ponche 911 SC Targa
204 PS, Bj. 11/82 (Mod. 83),
66000 km, TÜV 3/87, re. Au-

Lüneburg
Ponche 911 Cöupö
Bj. 84, weiß, 23 300 km, SD, Ce-
Jor, DM 63 000,- inkL MwSL
Ponche 924
Bj. 84, granatrotmeL, 13 200 km,
Gußspeichenräder, DM 29 800,-
inkL MwSt.

Ponche 928 S Autom.
Dienstwg. Bj. 10/84. Mod. 85.

6000 km, Silbermet.. alte Extras,
BestzusL, DM 99 800,- inkL
MwSL
Ponche 911 SC Coup6
Bj. 81, 76 000 km, weiß, versch.
Extn, BestzusL, DM 37 900,- im
Kundenauftrag, keine MwSt.

Porsche 944
Mod. 84. 19 500 km. saphirmet.
el-Diu, versch. Extras, Best-
zusL, DM 39 700,- im Kunden-
auftrag, keine MwSL
Ponche 924,
Dienstwg.
Bj. 2/85. 2000 km. indischrot eL-
Dach. versch. Extras, DU
34 500.- inkL MwSL
gguAutoluni» Mnrath

Forsche-
r«j Dlrekth&ndier

Rhelidrarger Str. 46/61
4130 Moers
TfeL 9 2841/239 22

I PORSCHEZENTRUM
[THIEL
Detmolder Str. 73
4790 Paderborn

TeL 0 52 51/ 50 40

Siegen
Ponche 944
Dienstwg. graphitmet.. 9900
km. 215er Reif.. eL Spieg^ Sta-
bis, Lederlenkr.. Heckwisch
NebelL, Color, ServoL, Heck-
schürze + Schweller, Hubdach
etc., DM 47 500 inkL MwSt.

Ponche 924
Dienstwg., Indischrot 3500 km,
£L Sp.. Stabis, Heckwisch., Le-
derienkr., Hubdach, Radia-
Vorber. etc^ DM 35 500,- inkL
MwSL

(Walter Knebel KG
1 Porsche-DirektHändler
Fladersbach. 118
5900 Siegen

TeL 82 71/59 21

500 SEL
neu. süberbhui, Leder creme, 223,

24t 242, 404.Mt 4 W. 430. 440, 470.

504. 532. 543^570. 581. 590. 600. 611.

640, 682, 73-1. 873, 877.

Hösa Automobile
'

TfeL 9871 / 2 19 31 od. 7 34 42

500 St
Neuwagen; 568/251. rafort liefer-,

bar. zu verkaufen. DM 120840,-1

inkL Wir kaufen auch Ncufahr-I

zeuge an. Sofortige Abwicklunglj
wird zugesichert- - r

- TeL 0 68 1 76 44 47 + 51 50 2«
Tx. 4170951

580 SE .

8/84, 1. Hand, unfallfrei, .12000]

Ion. blau, Velours grau, ABS, Mc-
xieo-Cass^. elektr. SitzverstciL
Klima, Tempomat. eL SSD, eL
Fensterheber, Aluruder u. sonst.

Extras, NF 82 000,- inkL; VB
- 75-500,-.

TeL 05 11/ 52 04 98

0 :?Ü

aW
Tii

500 SK 5/82
anthr.-meL,' VeL grau, Klima,Mex.. Alu-Rü-Tempomat, Radio-.—
der, Airbag, ABS etc., 65 000 km.

gegen Höchstgebot

TeL 0 72 61 / 19 11. Sa. 9-11.00 Uhr

580 SE
EZ 81, 50000 km. unfallfrei, hell- 1

grau. Top-Zusiand, SSD, ZV, Bote-,

ker-Radio, autom. Antenne. Bfach
neu bereift, TÜV 2^7, DM 40 000,-.

TeL 044 21/23615 n. 04421K
3039 50

Kann kurzfristig Daimler-Benz

Neulahrzeuge
580 SL und 500 SEL

liefern.

Anfragen au Tlx. 4 189 623

450 SEL. 6.9
anthrazftmeL, alte Extras, Bj

1978, traumschön, 39500,-.

Glaba-Automobile
02 21 / 23 19 15 Od. priv. 23 08 71

280 SL
473 - 173,4/84, 10000 km, geg. Gebot

Tel 083 21/34 40

DB 280 SEL
6/81, 87 000 km, dunkelblau, Au-
tomatik, Velours, ABS. ZV, eL
FH, Khma-Autom., AHK. neu
bereift 40 900,- DM inkL MwSt.
TeL ab Mo.: 0 59H / 7 05 97

DB 580 SE

EZ 10/84, 14 000 km. astralsiibcr

Polster grau, Airbag, ABS. Ni-
veauregulierang, Radio Grand
Prix usw, NP DM 75 310,-, gegen

Bestgebot zu verkaufen.

TeL 0 62 58 / 3« 46, ab Montag

1

$

H

,-v

'
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»rafiwn
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«ashu ^

Uelzen
VoiflAnwagen, neues Modell

944/2
graphitmet^ herausn. Dj
Schmiedefelgen. eL FH, £.
voL, Stereo-Radio-Cass., u -

hl, DM 61 950,- inkL MwSL

.

T\

Sonn

Met;

|

Autohaus Bock
|
Porsche-Händler
Oldenstädter Str. 54

£/ 3119 Uelzen
Telefon 95 81/ 28 01

Waldenbuch
Porsche 944. Mod. fi

neues Armaturenbrett 300
graphitmet., viel ZubelL,
55 500,- inkL MwSt.

|
Autohaus Gütz
Forsche-Händler

' Stuttgarter Str. 28
7035 Waldenbuch

TeL: 0 71 57 / 49 71

1 !

•-Ä

*3*9

I

I

X
8

Wuppertal

K
Merc. 500 SE
EZ 3/82. 1. HcL, unfaDfr^
Radio-Cass.. VeVoursausstj
Fensterh. eUL. sehr gepfL,
53 950,- inkL MivSt.. Jahre
rantiekarte. Eintauschmög
keit

(Autohaus Zelaler
Porsche-DirektkdL
Kateerstr. 198-112
5609 Wuppertal 11

TeL 92 02/78 1781

Würzburg
924
Vorführw., sübermet^ EZ
2000 km, DM 34 000,-
MwSt.

944
Vorführw^ kristaügrtinmet
1/85. 2500 km. DM 46000,-
MwSL
944 ;
Vorführw., graphitmet,
46 500,- inkL MwSt.

944.
Vorführw., alpinweiß,
45 300,- inkL.MwSL
924 Carrera GT
210 PS; silberinet., EZ 11/81,
Hd.,38 500 km, DM 46 000,- inkl.

MwSt;
i Autohaus Spiudler

I
Porecbe-DlrekthdL

I Lelsteutr. 19-2S
_ .

8790 Vüxzbnre
TeL 09 31/73041 -48

öiljinq

X C?

FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM

ii-t.-Sk--. rr:.-
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Mercedes-Benz.
ihp guter Partner beim Gebrauchtwagenkauf.

PKW
Gebrauchte
Personenv/aneri

vieler b'aoriK.ate.

Hier ein Teil

unseres Angebotes:

Arnsberg
Mete 280 E
EZ 88, Aotoac, SDeL, ZV, ArmL
vo, Radio-CR,. AM-, DM
18 500.- im Auftrag.

Merc. 250 GE
EZ • 6/84, champagaermet.
Sgang, AnMngevorr. vo.+hL,

Zusatztank, HeckwL, Atat, Ha-
dio-Cass., wd, Glas, Scheinw.-
WaschanL, DM 54 950,- inkL
MwSL
BMW 745 i

BZ 80, grünmet, Velour, ABS,
SD. ZV, e. AnL, DM 22 900,- im
Auftrag.

BMW 7551
EZ 12/83, beigemet, Veloum,
ServoL, SD el, Fensterte Spie-
gel, re.+lL eL. Radio-Bavaria-
Elec. Köpfst. hL, LM. TRX, ZV,
Tempomat, Color, ABS, Bord-
compnter, . Alaränanl.. DM
38 700,- inkL MwSt

BL Hoevel KG
Vertreter der
DahnIrr-Beim AG
RnhrstnBe 79-2*

5760 Arnsberg
Telefon 02931/40 11

Aachen
Jaguar X3 111

Sovereign HE
EZ 1/84, 37 000 km, Autom., KH-
ma, AhtL, SD, dunkelblau, Le-
dern, weit. Extr., DM 54 550*-
inkL MwSt '

.

Daimler-Benz AG NL
,
Gnefsenanrir. 46 ,

»5100 Aachen
TeL ©2 41/ 5 19 52 34

H. Lülsdorf

Bremen
Mete. 280 S
EZ 1/83, AntonL, ABS, SSD,
AHK etc., DM 43180,- inkL
MwSt .

Merc. 300 GD
Staian, kurz, EZ 2/83, 46 000 km.
KompL-Aussig., DM 41 040r-
inkLMwSt'
Merc. 190 E
EZ 10/84, roet, Leder, Autam.,
AMG-Aust, AMG-Mot, DM
57 000,- inkLMwSt

Heina Meinhard KG

.

i
Vefesädkjer Heerrir. 77'

*

128» Bremen 7»
TeL 94 ZI / 66 10 57

Bonn t

Porsche Mt ..

EZ 83, 53000 km, meL, SD, DH
36 500^- inkL MwSL

XKG-AntehMdeb.
GmbH

I Frtodenrirmße 53
5399 Bomt-Benel

TeL: 92 28 / 48 71

Bonn
Merc. 280 Si
Geschfiftsw, astnüsUber. Stoff
blau, EZ 11/84, 3500 km. eL SD,
Autont, ABS. Spiegel re^
ArmL, Fensterh. eL Zfach, Co-
lor, LM, Hedclautspr., DM
60 600,— InkL MwSt.

BJKG-Antobandels-
GmbH

! Vertreter der
Daimler-BenzAG

Bornhelmer Ste. 399
5309 Bonn 1

TeL 9* 28 / 69 93 58

Celle
Volvo 760 GLE
82, grOnmeL, Autonr, Over-
drive, Batüo-Cass., Ahd. u. v.
Extr., DM 21 600,- inkL MwSt

Albert MBündfeg GmbH
.Vertreterder
Daimler-Benz AG
Am ObBmstberge 5

3190 Celle
TeL 951 41/81911

Dillingen
Merc. 190 2,5/15
EZ 9/84, 12000 km, blau-
schwarz, Design-Lack., Leder,
SD, eL, AlS. ZV, wd.,

Scbelnw.-WaachanL, Sitzhz.,

Köpfst, DM 39 000,-InkL MwSt
BMW 5281
EZ 10/82, 55000 km, L HdL, un-
fallfrei, Zubehör, DM 22500.-
inkL MwSt

Autohani Karl RnfKG
.Vertreterder
1 Daimler-Benz AG
Rodolf-Diesel-Str. 3

8880 DflHnge»
TteL: 9 9971/49 44

Dortmund
Merc. IM GD
Station, kurz, EZ 12/81, 68700
tan, Difi-Sp. vo.+hL, LM,
Breitr,, SportsL, Radto-Caia..

Color, AHK. rotgoldmet, DM
41 040,- inkL' MwSt
Merc. 250 GE
Station, kurz, EZ 11/84, 15600
km, Diff.-Sp. v.4hL AHK. LM.
Breitr., Recaro, Color, dunkel-

braunmet, ' DM 50 180f inkL

MwSt.

BMW 528 i

BZ 12/81,88 000 km. Radio, Ser-

voL, SD, LM. ZV, Color, SSW,
broneexnet, DM 20520,- inkL

MwSt
BMW 745 I

EZ lim. 89000 km, AXAOOL,
Klima, ServoL, ABS, TenffiO-

niat, «L Tensterb. 2fadt LM,
Color, dunkeigrünmet, Leder
creme, DM 30 788.- inkL MwSt

Merc 250 CE
KZ 1/8L 40 750 tat ServoL, Co-
tor. sunroat braunmet, DM
25080t- inkL MwSt
Merc 500 SEC
KZ 12/83, 10 500 km, Klima, Ra-
dio, ABS, Sftahz.. champagner-
met, Leder creme, DM 96900,-
inkL MwSt
Merc 500 SEI
EZ 11/83, *990 km, KHma, Ni-

veaureg^ ABS, Airbag, Tempo-
mat silberdistelinet, Leder
oäv, DM 83 220,- inkL MwSt
Audi 200 Turbo
EZ 2/84, 14 000 km, Radio, Ser-

voL, ABS, LU, ZV, weiß, DU
34 200,- InkL MwSt

Daimler-Benz AGNL
WMektadatr.99/

4699 Dortmund
TeL: 92 31/ 12» 22 35 + *36

Düsseldorf
Merc 280 SL
EZ 3/84, zypressengrün, Stoff-
polster schwarz, ABS, 5-Gong.
LM-Rfider, Radio, ColorgJas,
ZV, 6900 km, im Auftrag DM
61500,-

Daimler-Ben AG
Niedert. DAmeMorf

4949 Neuss, Leusehstr. 19
TeL 9211 /59t7291

Essen
Merc 500 SE
Gesch&ftsfahxx, EZ 8/84, sfl-
berdistehnet, 5200 km, ASS,
KBma, Tempomat 2x eL Fen-
sterfa. etc., DM 76200.- inkL
MwSt, unser NP DM 62 893,-

Metc 280 SE
Geschäftsfähig EZ 11/84, an-
tferazitgraumet, 2500 km, Au-
tout ABS, KHma, 2 eL Fen-
stert, 2x Sitzhz^ Tempomat
SD. Velour etc, DM 66800,-,
unser NP DM 71 130,-

bUwseug-Werke LUEG
GmbH
Groffvertreter der
Daimler-Ben« AG

PfeifwhshastisBe 59a
4399 Essei
TeL 9* 91/ 2 96 5* 71

Grafing
Porsche 844
EZ 11/82, 48 000 km, anthrazit-
eraumet, Color. Radio-Cass.,
LM mft 215/60, DU 34 000,-inkL
MwSt

Auto Leuten' KG
Vertreter dn
Daimler-BenzAG
8018 Grafing/

Wasserburg
TeL: 986 92/ 4991
+ 98971/69 «1 + 4871
u. GeseUftsscbL 9 89 71 / 48 71

Hameln
Merc 580 SE
EZ 12/82, 65400 km. lai

S
ite Ausstc DM 55000,- inkL
wSt
Merc 280 SE
anthrazit mit DtW-Umbau,DM
89 200,- inkL MwSt
Merc 500 GD
Station, lang, sQber, Vollausstg-
DM 59OOfWnkL MwSt
BMW 428 CSi
EZ 9/82,45000 km. DM39000,-
im Auftrag

0
Richard Schmidt
3529 Hameln
Wehrberger StraJBe 42
TeL 951 51/2 19 a

Hamburg
2x580 SEC
5 x 500 SEL
4x280 SL/450SLC
17 x 280/580 SE/SEL
7 x 250 CE/280 CE
40 x 190/190 E/190 D
5 x Geländewagen
Insgesamt ca. 160 verschiedene
gebrauchte Merc. Benz._ Gebrüder Behrmana
/T\ AutomobilewN Vertragswerkstatt dn^ Daimter-Bea* AG
Segeberger Chaussee 55-63
2 Norderstedt bei Hudarg
Telefon 9 49 / 5 27 38 64
Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 19-13 Uhr

Hannover
Merc 500 SEL
EZ 12/84, 2500 km, sUberdisteL
Leder brasU, ABS, Klima, Fen-
steriu ' LU. Color etc., DU
89950,-.

Merc 280 SE
EZ 10/84, 51QQ km, sUberdisteL
Stoff oliv. e. SSD, ABS, Radio.
Color, Tempomat etc, DM
55 950,-.

Merc 250 TE
EZ 3/83. 78 400 km, süberdistd-
met, Stoff datteL Radio, LM,
Doppeln. ZV etc, DM 27 500,-

Avdi 200 Tuvbo
EZ 2/84, 17700 tan. goldmet,
Velour braun, ABS, Standhz.
Radio etc., DM 38 850,-

Aflfdi 100
EZ 4/84, 10600 km. anthiaztt-
met, Stoff beige, 4+E-Getriebe,
DM 19 850^

BMW 728 i

EZ 1/83, 34000 km. grünmet,
Stoff ütiv.ABS. AutonL, e. SSD,
FensteriL, Sltxhc Breitr. etc
DM28850,-

Portch« 924
EZ 7/80, 95400 km, blaumet,
Velour schwarz, Color, 5gang,
LM, Radio eto, im Auftrag, DM
17950,-.

Porsche 944
EZ a/83, 14 200 km, süberdistei-

meU Velour braun, Breitr.,

ServoL SL Stabt. Radio-Cass.
etc, im Auftrag DU 39 500^-.

Audi 80 Quottro
EZ 6/83, 23000 km, sUbermet,
Stoff schwarz, Klima, Glas-
dach, ZV etc, im Auftrag DM
32980,-

Daimler-Beax AG NL
PodblelskMr. 2S3
3999 Hannover 1

TeL 95 11/64653 31

Merc 500 SEL 5.S
EZ 12/70. 100 OOP km, Klima.DM
24 500,- im Auftrag.

Daimler-Benz AG NL
Vetkanfahmw Pon
Frankfurter Str. 778
TeL 9 2293 / 3 09 69

Krefeld
Merc 280 SE
Geschäftsw,, anthrazitgrau-
met, Staff grau, EZ Jan. 85,
AutonL, Httelschltc ABS,
ISex-Kurier-Elec^ Klimaaü-
tooL, Fensterü. eL 4fach, div,
Extr., DM 60 772-, inkL MwSt
Merc 190 E
anthrazitgrauinet, Stoff grau,
EZ Jan. 85, ServoL, ABS, SD,
meclL. 5gang, orthop. SL LM,
DU 37 547rmkL MwSt

Autohaus
GmbH A Ce KG.
Vertreter der
DahnIrr-Benz AG

I IfWBruchfeld 69-79“”4159 Krefeld
TeL 021 51/ 59 90 96

Lingen
Merc 280 E
AutonL, EZ 2/82, grünmet,
SSD, ZV, Klima, Sitzhz., 103 500
km, DM 20 000,- inkl MwSt

BESOBAD
TeL: 95 91/8 09 80

Ratingen
Audi 200 Quottro
amazonenblaumet . Jan. 85,
7000 km, 5gang, eL SD. ABS, 2
eL Spiegel, Vollstereo. neuw„
DM 48 500, inkL MwSt.

SAHM
Vertreter der
Daimler-Beuz AG
Boaehatr.5-7

4939Ratingen
TeL 0 21 92/41001

Schwelm
Merc 250 CE
milanbraunmet, Velour, EZ
2/84, 9700 km, e. SSD, Autom,
ABS, LM, Fensterh. eL u. a_. DM
44 950,- inkL MwSt
BMW 745 i

arküsblaumet, Leder, EZ 4/81,
69 800 km. Autom.. ABS, Klima,
LM. DifL-Sp^ Sitzhz^ DM
32 000,- inkL MwSt
Peugeot 205 GTi
Stratossübermet, Neuwagen.
DM 18 500,- im Auftrag

®
Dr. Gustav Wesemann
Vertreter der
Daimler-BeuzAG
In der Graslake 33

5859 Schwelm
TeL »23 36/1 30 40

Soltau
Merc 280 SE
EZ 10/81, 87000 km, meL. AK,
Chromt mattschwarz,
Frontsp-.'LM. 235/55, u. w. Extr.
DM 35 900,- inkL MwSt.

BMW 7281
EZ 8/83, 39000 tan, meL, Ahri..
SD, weit Extrn im Auftrag DM
26900,-.

Merc 250 GE
VorfOhrw., Station, kurz, 11 000
km. unfallfrei. Sonderausstg^
DM 49 000,- inkL MwSt
Merc 509 D Wohnmobil
James Cook, 3000 km, div.
Extr., DM 51 000,- inkL MwSt

August Kablow GmbH
Co.

Vertreter der
Daimler-Benz AG

Lüneburger Sir. 141-145
3649 Soltau
TeL 9 51 91/ 39 55

Siegen
Geländewagen
Merc 240 GD
Station lang, EZ 2/80, colorado-
beige, 90 100 km, AT ca 65000
km, Sperren VA + HA, gehob.
Aus5t&, AHK, ServoL Radio-
Cass^ DM 26 950,- inkL MwSt
Merc 280 S
EZ 5/81, weiß. Stoff blau,
125000 km, SD eL mech. Getr^
ServoL ZV, Cotor, DM 29 950.-

inkLMwSL
Merc 250 CE
EZ 7/81, blau, Stoff creme,
40000 km, Panoramadach, Ra-

dio-Cass^ Autom, ServoL ZV,
Color, AtuL, DM 24 950,- inkL
MwSt.

Porsche 944
BZ 3/83, weiß, Stoff schwarz,
12200 km. L KL SD, 5gang.
ServoL Color, Sportfelg, eL
FensteriL, Spiegel re. eL neuw^
DM 38950,- im Auftrag ohne
MwSt

Heinrich Bald
FehraeugfabrUi GmbH
A Co.
Vertreter der

Daimler-Benz AG
Leimbachstraße 149
5999 Siegen
TeL 92 71 /3 S7 49

Uelzen
280 E
Bj. BL, AntouL, Tempomat KB-
msanlage, wänned. Glas, Zen-
trahrerriegehmg, DM 19 800,-

280 SE
Bi 83, Autom, Radio, Met-
Lackierung. DM 36 500,-

280 SE
Bj. 80, Schiebedach, Zentral-
Verriegelung, Met.-Lacldening,
o. MwSt. DM 33 800,-

280 SE
Bj. 80, ScblebecL Met-Lade,
wänned. Glas, DM 32 800,-

280 SE
Bj. 83, Autom, Alu-Rad., elektr.
FensteriL, DM 47 200,-

280 SEL
Bj. 81, Antom., Klimatisie-
rungsautonL, Alu-RäcL, Met-
Lack, o. MwSt, DM 40 800,-

580 SE
Bj. 83, Led., SD, Rad., ABS, Alu-
R&L wänned. GL DM 52 900.-

500 SE
Bj. 82. Met-Ladaerung, ABS,
28 500 km, Sitzheizung, wär-
med. Glas, DM 55 000,-

Prido Anders
GmbH A Co. KG
Oldenstfidter Str. 68
3110 Delzen 1

Telefon 95 81/ 170 31

Wuppertal
Merc 190 E
EZ 9/84, 16 000 km, astralsilber-
met^ Autom, ABS, LM, tiefer
geL Coup^-Haube, DM 39400,-
inkL MwSt.

Merc 190 E
EZ 10/84. blauschwarzmet^
3000 tan, Autom, Klima, Ser-
voL, SD eL Fensterh. eL. wd.
Glas, LM. Radio-Mex., Lorin-
ser-Umbau auf 16 Vent. DM
54 720,- inkL MwSt.

Merc 280 SEL
EZ 8/84, 5000 km, lapisblaumet.
Leder schwarz, Autom, Klima,
ABS, SD eL. Fensterh. eL 4>,
Zusnt.zhzg. Sitzhzg., Radio-
Mex^ Spoiler vo. + hL, Breitr.
auf RiaL DM 79 800,-.

Merc. 500 SEC
9500 km, lapismeL. Leder cre-
me, Klimaautom., ABS, wtLSD
eL Fensterh. 4x, SitzversL eL,
Radio-Mex., AMG-Spoiler vo. +
hL tiefer gelegt, Breitr. auf
RiaL DM 99 800,- InkL MwSt

Jaguar X1 12
EZ 11/82. 20000 km, Leder. Kli-
ma,DH 33 800,- inkL MwSt.

Audi 200 Turbo
EZ 10/83, 31000 km, Autom.,
ABS. SD eL ZV, ServoL Fen-
sterh. eL, Tempomat wd., LM.

DM 39 800,- InkL MwSt

BMW 514 Baur Cabrio
5000 km, DM 29 800,- inkL
MwSt

Solingen
Merc 190 D
signalrot, 1/84, 27 000 km, SD,
ServoL ZV, ÄhiL, DM 29 500.-
im Auftrag.

Merc 250 GE
Station, kurz, zypressengrün-
met, EZ 7/83, 49 000 km, Kot-
Oügelverbr., Aluf., DifL-Sper-
ren, AHK, Radio, Rammschutz,
DM 38 760,- inkL MwSt

®
Daimler-Benz AG
Nfederfassungen
5606 Wuppertal
T. 02 02 /7 19 14 39-4 32

Solingen
TeL 9 21 22 / 58 77 30-32

-'J.
Mercedes-Benz

.. Ihr guter Partner beim G^brauchtv/a^enkauf

LKW
Gebrauchte
Lastkraftwagen
vieler Fabrikate.

Hier ein Teii

unseres Angebotes:

Wattenscheid
VovfÖhifahrzeuge
Merc L 608 D/41

EZ 11/84, Kastenwagen, Hoch-
dach

Merc 809 K
EZ 3/84, 3-S-Kipper

Merc LP 815/42
EZ 3/84, Pritsche. Plane

Merc 814 K
EZ 3/84. 3-S-Kipper

Fahrcengwerke LUEG
GmbH
Großverir. d. Daimler-
Benz AG

Berliner Str. 89-86
4639 Bochum-Wattenscheid
TeL 0 23 27/30 42 15-217

Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem

Daimler-Benz AG
Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung

Postfach 202
7000 Stuttgart 60

Telefon (0711)17-911 65

feSOOSL
schw, weiß, rot, hteuKhwBR

4x 280SL
bteosehwarz, champagner

4x500 SB.
dltl anthrazh

5X500 SEC
bladiWH dkLbL. lypr.grün,

nanpiihr

190 E + 190 E 2,5 5-1«
W 124/ 200. 500 D, 250 E
PondwIttLAiton.
911 Canwa QkfTaiga

+ Cabrio + Toifao
AUTOHAUS 8TEKNFELD

Tel. I2U/77M4K. Tk. 8571 3SI

580 TD Turbo. 82
lapisbL, SSD usw^ L HdL, 71000

km, DM 34 800,- inkL

AnMraettqiie. Essen
TeL 92 01/ 74 20 22 + 77 33 49

280 SE, neu
blauschwarz, Led. grau, Voll-

ausstg^ DM 72 500,- inkL
Amtelioetiqiie Essen

TeL 9291/74 2922 + 773349

580 SLC
1/81, petrolmet, Klima u. weit v.
Extras wie AMG-Umbau, mit u.
ohne Telefon, DM 60000,-. Fest-

preis inkL Telefon.

TeL 0 21 51/ 75 53 19

Daimler 190 E
rechts gelenkt. Neuwagen, ab.

Lager lieferbar.

TeL 9 79 48 / 8 59
Telex 72 63 654. gewerbL

500 SL, 83
230 E 124, Ittu

verkauft T. 0 21 82/ 22 68, Garage

ca. 80 Mercedes-Gebrauchtwagen vor-I
rätiz.

Autohoss Wtotsr. 6740 Laados
Hamtadter StraOe 23

Tsiefoa • 63 41 / S 62 29
BMlehttnog: Noatag-SamslM

von *-11 Uta, Sonntag von 19-18 Uta

500 SL
6/83, ca. 15 500 km,

T. 0 68 51 /79 99 od. 79 09

500 SL
Bj. 81, L HiL VoDaussL 90000,
km, 70 000,- DM. Prtv. T. 022 37 /j

536 69 + 022 34/642 23

500 SE
6/83, anthrjneL AMG, VollaussL,
NP über 100000.-, 59 000,- + MwSt.

Telefon 0 22 95/ 57 51 +
Mo. 022 96/ 52 09

500 SEC, Mod. 84
lapisbL Led-, Klima, SSD, ABS,
7" mit P 7. 18 000 km,DM 95 000,-.

Fh. ERT. 9 26 33 /9 60 77

280 SL Automatic
Bj. 84, anthrazit-meL, Leder, von|
Privat, ABS, . LM. eL Fenster,!
SH.7_h7.g_, Radio-Cass-, ZV, Wd. u.

;1 rechts, Preisl
500,- DM.

TeL »52 31/4 88 95

Merc 280 SL, 5/84
rot, 15 000 km, 5-G^ 55 000,-

TeL 02 91/58 43 81

500 SEC
Coupd, 1982, mir 46000 km, an-
thrazitmet. Ledersitze, Klima,,
ABS, Sitzheizung, Clarion-Turm,
Breitreifen, Spoiler, chronabe-
schichtet, Fahrwerk usw. Neu-

' ca. 128 000 DM, Preis 65 000
14% MwSt. 8200 DU,

insgesamt 75 000DM
Auto iw* GmbH KSln
TeL 02 21/ 36 89 19 und

92238 / 62182

Neuwagen

wsnsa 040/274

MB 500 SEC
737/254. 567/277, 172/271, 199/278

MBSOOSE 735/972B 388 SB.
040/278, 1 99/276, 587/275

MB 280 SEL 172/278

MB280SL 904/278. 735/272

MB28SSE 904/075

MB IflSE 2^-16 199/271, 702/271

MB19BE
blauschwarz, Leder, AMG-Umbau
Pan&teSSOTMw

schwarz/schwarz
Porsche 911 CarrM Cnpi

silber/grau

MB 28Q SE 459^74

AHCl
Bj. 80

0 69 / 39 20 51
Tx 4 11 757

Mercedes 25DC (Coupö)
klassieweiß, Baujahr 3/80, Gara-
gen-Damen-Wagen, 138000 km,
optisch und technisch bester Zu-
stand, TÜV 3/88, Sitzheizung,
Becker-Europfl-Racüo . automati-

sche Antenne, DM 16 500,-.

Telefon Samstag ab 13 Uhr:
92 28 /25 5154

500 SEL
TaLOCI 81 7147798

280 SE
6/80, 99 500 tan, chamt
Automatik, KHmaanlg.. Radio-
‘

SS-, Alu-Felgen, Diebstahls.,

Tempomat, Top-Zust, DM
31 000,-.

TeL977 20/6 2419

JW 250 E
eL SD, ZV, AHK. Color u. weit.

Extr. 34 400,- DM
TeL 0 72 34 / 51 74

220 SE Cabrio
Bj. 82, guter Zustand, 34 900,-DM

TeL 92 21 /a 61 87

500 SEC, neu
Silber, Leder schwarz, Vollaus-

stattung, 119 000,- DM inkL

190 E 2,3-16
3/85, blau-scbw.-meL, Leder
schwarz. Vollausstattung, zum
Listenpreis von DM 68 000,- inkL

TeL 0 46 81/ 3 75 51 od.

FS 2 21 *46, Kfz-Fa.

280 SL
Bj. 71, Autom., rot, garant 84 000
irm makelloser Originalzustand,

VB 42 500,- DM.
TeL 62 51/ 37 44 15

580 SL
EZ 11/84, 1000 tan, payett-rot, Le-
der schwarz, eL Fensterh., Sitz-

Hzg. u. andere Extras, DM
87 500,- inkL

TeL 05 31/ 33 48 78

580 SE, Mod. 85
Vollausstg^ DM 59 000,- inkL

Bielefeld-Automobile
TeL 0 42 21/677 77

Mercedes 580 SEC
dunkelblau, Leder grau, 3/84.

4500 km, alle Extras, 87 800 DM
TeL 063 59 / 30 48

DO 500 SEC
fabrikneu, anthrJVeL grau, Voll-

ausrüstung zu verk. DM 99 300,- +

MwSt
TeL 9 68 72 / 22 £5

DB 580 SE
Blöd. 84. met., VeL, VoUaussL,

(unverbindliche Freiseinpfeh-
hmg 94 000,-) DM 66 800,-.

DB 500 Turbo Diesel
10/84, meU SD, Color. 2/3- 1/3.

7000 km. DM 48 500,-

T. 9 88 69 / 6 40. Kfg-Händler

Neuwagen

687/275,

172/278,

Doimter-Beaz
5x500 SL
199/278, 702/271, 755/271

1x580SL
568/274

2x 280 SL
587/277, 199/278

5x500 SEL
199/278, 929/274,

040/271, 737/274

4x 500 SEC
904/278, 737/272.
199/278

IxSSOSE
929/278

Ix 580 SE
733/274
Katalysator 3x 380 SB.
355/278, 199/274. 199/278

Ix 190 E 2,5-16
199/271

3x2» SEL
737/275,473/274,737/275

MnrLMM.asr HenniniwM Autoniobii

^ie*»tw)»wna Frankfurt,

280 SEL
silbennet, 8/84, ABS, KHma, 1

SSD, 12000 Ion, SEC-Innen-
ausst, bL VeL, eL Sitzverstellg.
vcH-hi u. weit Extras, 78 500,-

inkL MwSt
T. 0 49 / 24 35 11. KfE.-mndler

500 SEC. 85
anthr., schwarzes LecL, Voll-

ausst, 79 000,-, Exportpreis.

TeL 02 09/ 14 47 27

500 SEC
83, met, 49 000 km, Vollausst.i
neuw, lmfallfr

., L HcL, 87 500,-,

inkL MwSt.
Telefon 052M/ 24610

Mercedes 190 E
4/83, 63000 km. ABS, SD, Servo.

RC, DM 24 800,- + MwSt
Telefon 02 92 / 44 75 69

450 SLC
Bj. 80, garant 40000 km, netxw.

Zurin a- Extras, DM 50 000,-.

Telefon 6 77 20 / 58 49

Merc.-Vertrag gesucht
Aufpreis im voraus bar.

TeL 07 61/ 7 80 81 oder 4 20 51

US-Models
Looking for a US-Version of a
Mercedes, Porsche or BMW at a

favouruble price?

Contact us, we have a great
variety of new and used

vehicles in stock.

500 SEI 199/778 U5-S 35 900
500 SL 040/771 US-S 35 900
500 SEC 702/271 US-S56900
500 SE 9S4/278 US-S 31 900
580 SE 199/271 IIS-S 29 900
280 SL 757/274 US-S 24 900
280 TE 702/071 US-S 25 900
190E23-16 199/271 US-S 25 900
911 Cmr.Cpnied US-S 2S 900
911 Ccnr. Ctenrihrw US-S 27 900
AH vehicles are brandnew, have'
all options and compty whh DOT

and EPA regs.

M+P AUTOMOBILE GMBH
MERCSJES + PORSCHE
FÜR USA
Horns». 22-26. 4390 SaAsck

masrnMaa

y.- :

N/i r
-"

580 SL
Bj. 6/84, 23000 km, silbermet,
Autom., ABS, 225er Reifen, Aku
Klimaautonin Tempomat e. Fh..

Leder blau, ZV, Radio-Cass.. eL
Ant, Sitzhzn NebelscheinWn CoL,
AusstlegsL etc., DM 89 000,- inkL

MwSt
T.: 0511/45 33 33 ab 19 Uhr

Autohaus Heck bietet am
500 SEC

85er, 172/278, DM 99 500,-

500 SEL
85er. 172/058, VoUausrifr, DM

09 000,-

500 SE
85er, 904/278, DM 82 000,-

500 SEL
84er, ca. 500 km, 932/258, VoU-

ausstg., DM 94 000,-

280 SL
85er, nauticblau/Leder, creme-
beige, Vollausrign DM 75 000,-,

weitere Merc.-Neu- u. Ge-
brauchtwagen im Angebot

Antoines Heck
Mannheims: Str. 49
6S49 Lampertheim

TeL: 0 62 »6 / 5 M 91. FS 4 65 718

DB 190 E 2^-16
Bj. 29. L B5, 1200 tan, Leder, eL
Fensterh-, ZV, eL SSD, Radio-
Blaupunkt-Berlin, NP 63 800,-,

VK 60 500,-

TeL: 9 7165 / 6 23

580 SE
EZ 6/82, champagnermet. t HcL.

ABS, Klima, eL SD, Veloursp.

usw., RadioMexico-Elektronik
usw- mit V.A.G-Garantie,

46 000,- inkL MwSt
VJLG Schnitzler
TeL 9 ZI 03/519 44

500 SEL, 040/258
wenig km. Bj. 84, Ko:
ausstg. + Spoiler etc., DB
to: 99400,- für 83000-

Exportprels.

TeL 093 88/297 geweriiUefa

net-
netto

DB 280 SL, neu
met, Autom- Color, E-Fetut, weit

Extr, DM 71 500,- Inri

ABtamobOe Tauschte GmbH
Tel. • 40 / 5 7*7t» XX. 2 IBS 807

550 SLC
103000 km. scheckh., l. Hd, Bj.

73, DM 25 000,-.

Telefon 951 92/ 56 33

300 D Nmmbm W IM
neues Mixt, Extras, zu verk.

TeL« SS 42 /MBS

450 SEL, 6,9
Bj. 78. alle Extr, eratiL

anthr, 54 TOOr-
Auto I

TeL B2U /« «7» sd. • 21 34 / 545 «5

580 SL
Bj. 3/83, t HcL, 17 000 km, man-
ganbraunmet, Autom, ABS, ZV,
eL FH, Tempomat Color, Radio/
CR, Alufelg^ re. Außensm Kin-

dersL. DU 79 800,- InkL

Autohaus Schmitz
TeL 9 69 / 86 12 08

DB 500 SEL
champ., Bj. 8/80, Vollausstg^ f.

Export zu verkaufen.

TCL0 68 64 / 328

190 2.3 -16 V
702 nuiehsQber, 271 Leder creme, 410,
430, 466, 470. 504. 580. 584, 591.

63 000.- Dll + MwSt
Tri. 9 «9/5 «9 75 19, Tz- 2 in ms

JEflCI Bj. 4/79, 1. Hd.. Klimatisie-
4wlfvL mngsasitomatUk. süberbL-
ntet. llB-Tez creme, eL FH. Tempomat
Als, WiWa, ZV, AlannanL. 55 000r- Ml

Tri. 97D 42/2 N 99 HdL

500 SEC/Neuwagen
dimkefidaa, mit Velours creme u.|

VoD-Ansttattg., not lieferbar!

Angeb. an:

«st 0*m«UI«.T. »«9/721 7499

500 SL
172— 271, 20000 km, 4/84, alle Extras,

gegen Gebot

Telefon 095 21 /M 40

280 SEL
rechtsgelenkt weiß, 440, 590,

C53L 570, 504. 240, 611. 673, 551„
584, 420, 612, 58t 430, 640, 877, 260,

221, 222, 510.

Hon Automobile
TeL 08 71 / 2 10 31 od. 7 34 42

280 SL
Autom., ab DM 39 900-

280 SI
Autom, 84, a. Extr.. DM 69 000,-

580 SL
KomplettaussL, neuw. DM

69 000,-

500 SL 500 SEI
Bj. 84, bow. div. SLC a. Lag.

Antopark. Knfiehel
T. 9 6021/2 47 96. XX. 4 188 952

500 SEL mm
Mod.- 84, 737/952. Völlausstg.

DM 84 000,- Exp./95 750,- In!
TeL 9 61 21 / 39 69 81

TX. 4 186 771 «nlt

280 SE
11/82, 45 000 km, lapisbL/Led.
Creme, Autom, SD, Cotor, ZV,

Radio etc., 45 50&- inkL

Firma Fritz
TteL 0 61 99 / 6 1» 71 od. 6 33 36

250 EW 124
ohne Zulassung, schwarzmet,
Leder creme, Color, SSD, ABS,

Autom. usw.

Hennige Automobile
Telefon 9 69 / 7 38 99 68

alle

Neufahrzauge
509 SL» 040/271
500 SEL, 199/275

500 SEC, 040/271
280 SL, 172/278

Fahzzeuee mit Voll-

a _____

Firma,

Fahrzeuge mit
.usstg., so£ lieferbar.

na, TeL 0 89 / 8 57 60 68

190 E 2^ -16
Neufahrzeug. blauschwarz,
schwarz. Leder, alle Extra«, auch

Klima

.

TeL 02 21/ 44 91 96

500 SEC 040-271
Neuwagen, sofort DM 106 000,- +1

MwSt
TeL 083 21/ 34 40

MflB U—hwaTI S

Triritalia« <

MB^ff.g.UUtaSa.MUf 3

Styling aHer i

:b DoimlerBenz-Modellei
3 -Jhnfldsr S

-BrettrelfM
- Fahrw i-Tuiihg
-SpaSH-IfcalRfl

i -LedariHkiMer
§ -IWilnmn-4BMWlwn
|
-Car HOT

I
Der neue DB 230 E

i komplett Im

| RDH-Exkiüstv-Styltng |

1 DM 63000,-
‘

§ «atavlslon Halle 9 Stand II

I

mm Qoanv*

Merc. 500 SEC
EZ 6/83, 31 000 tan, alle Extr^ Lo-
rinser-Umb. usw., DM 88 500,-

inkL MwSt
Tblefon 65 11/87 40 13

Merc. 380 SE
Bj. 80, 114 000 km, Bestzust,'

Extr., DM36 500.-.

TeL 0292/72 U 38 ab 19. 3. 85

top-cars essen
Erich Schulz

43M Esten l. Ltmbecker Fiats I

always offen

280 SL, 500 SL, 500 SEC, 500
SEL, Mod. 80 and new cars in

all colours, an full options
and ieather fnom DM 63 000,-

COMPLETE EXPORT -
SERVICE AND CONVENTION TO
E.P.A. and D.O.T. AVAILABLE

TOU CAN CALL US
ALWAXS UNDEE PHONE:

0201-233333
Telex: 8 S71 401 tcars

280 S ( Bj. 84
3000 tan, süberbLmet., SSD. Au-
tom., eL Sitze, Alu, Color, Radio

usw., DM 50 000,-

380 SEL, 6/82
dklbL, Völlausstg, DM 56 000,-

Antohau« Köhler
TeL 0 21 66/5 26 64. T*. 8 529145

Neuwagen
2xS00 SEL. 737/972
auch mit CoiUJ^sitzanL

1 X 5N 5t, 199/271

2 X 389 SL. S68/274

1 x 199 E.2J. 16 V. 199/271

1x190 E2J. 16 V. 792/271

209 D-124, 590 D-124. 200-124

2UE-1M.199D.190E

Tri.
AUTOHAUSKdHL^R

: 26 64. TX. 9 529 145

Manfred Dakmen, SoTmgea

500 SE, Mod. 84
lapbblau/Led.. blau, alle DB-Extras,
8+9“. Ahl. Fahrw.-Verbesserung. Cou-

pehanbe, DH 85 000,- inkL MwSt.

Tri. 0 21 22 / 5 09 99/89eiwwrtlfla AatamobBe

Neuwagen sofort Deferban

280 SL, 280 SE, 380 SO,
500 SH, 500 SEC, 500 SL

Finna Wob. PBazfaauMn
Tri. 1 71 27/72 32/33, Tx. 7 266 111

500 SEL
EZ 7/82, 65 000 km, Extras: Air-
bag, ABS, KUma, Leder, Alurä-
der, StereoanL, u. a. Extras. DM
59 000,- ohne MwSt^ evtL m_ TeL
B 2-AnL, 8800,- ohne MwSt pri-

vat sehr gepfL
TeL 0 51 »8/ 17 74

2x190 E 2,3-16 V
IBS - Leder 27L KompL-Export-
Ausstg-, Preis DM 74 000,- InkL

MwSt.

TeL 92 11/ 44 39 82
Knschmann-Antomobile

Mercedes S-Klasse:
290 SE. SH. 300 SE. SH. 600 SE. SB.

SU SEC, 500 SEC. EB0 SL
W 291- 190 D. 190, IM E. Ift E 23-
16 Vaatfiw, W 124-200 + HO E

Neu-VorfQhrwg. soL lieferbar.

Ti»aiang und Eintausch
Sonntag. Besichtigung von 1L00

bis 14.00 Uhr
(Keine Beratung, kein Verk.)

Autohaus-Süd GmbH
4350 Beekfingtaosen
Bochnmer Str. 103-105

T. 0 23 61 / 70 04. TX. 8 29 957

400er Automatik
2mal Klima, Bj. 6/84. 18 000 km.

DM 135 000,- inkL

0 39/8 92 87 45 od. 8 31 39 31

MB 500 SEC
587/274 neu, AMG-Umbau, 240,

241, 245, 410, 430, 440, 452, 470, 506.

532, 543, 58t «00, ölt «73, 812, 873,

P 7, alle Kunststoffteile in Wagen-
farbe Lackiert Blaupunkt Bam-
berg 160 W, DM 118000,- netto.

AHG 8 G9 / 39 28 51. Tx. 4 11 757

MB 500 SE 172/972
neu, noch nicht zugelassen, zum
DB-Listenpreis abzugeben, Voll-

ausstattung.

AHG
TeL 9 69 / 39 20 51, Telex 4 11 757

500 SB, 500 SEC, Bj. 5/84
versch. Färb., Komptetiawsstk. um in-

teressanten Preis

nrou Wob. PftexhoBMn
Tri. 9 71 27/TO 32/33. Tx. 7 266 111

380 SEC
neu. schwarz, Leder cremebeige,
alle Extras, DM 112 000,- inkL

MwSt.

500 SEL
neu, schwarz, Leder datteL DM

118 000*- inkL MwSt
500 SL AMG

Bj. 2/84, 1200 km, blaumet., Leder!
blau, alle Extras, DM 118 000,-j

inkL MwSt
HM-Automobile

TeL 06 41 / 6 18 74. Tx. 4 82 975

500 SEL
neu, blauscbw.,

ausstattung, 114 000,- i

TeL 02 21/ 66 23 69

Voll-

500 SL
neu, weiß Leder schwarz, Voll-

ausstattung, 119 000r- fahl,

TeL 62 21/6661 30

Ci

km. Vi

280 SL/85
Leder datteL 15001

lusriattung, 89 000,- DM,!
inkL

TeL 02 21/ 66 23 6«
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500 SEC
Baujahr 4/84, SSO, Klima, ABS,

9000 km. 96000,- DM inkl
TeL 030/8928745 oder

8312931

500 SEL
172, 274, DM 88000,- (Export).

Telefon 0 93 82 / 86 88
Telex 6 SO 133

280 SE
rauchsUbermet-, Led. schw.. a. EL,

uaverbindl Preisempf. DU
73 000.-, t DU 61 000.- (Exp.).

TtL 0 93 82 1 86 88, XX. 6 88 1S3

580 SL
EZ 6/Bl, grünmet, Leder grün,
AluL, eL Fensterte neuw, Gara-
gpnfahr? DM 59 900,- inkl.

MwSt.
Car-Spezial

Josefstr. li, 4800 Düsseldorf
TeL 03 11/ 72 11 19
So. 02 11/ 67 67 68

580 SL
EZ 1782, Champagner, Led. creme
eL FH, ABS etc-, 61 900,- netto

Export
TeL 0 48 / 6 07 13 41

Knue Handelsgesellschaft

500 SEL, 85, 904/271
VoUausstg., 4500 km

280 GE, neu, weiß
VoUausstg., unter LP

2x 190 D. 85£-0
5 % unter LP

TeL • 40 / 48 87 77, Tx. 2 12 713

500 SEL, neu
904/275, VoUausstg^ 102 500,-

Export

Fa. T.O.P. Top Tradln* a.

Engineering GmbH
T. 0 40 / 4 91 99 39, Tx. 2 165 690

500 SEL Chefwagen
Bj. 83, umfangr. Sonderausstat-
tung. 28 000 km. zu verkaufen.

TeL 0 22 25/881 -211. Mo. ab
8.00 Uhr

450 SLC 5*0
11/79, orig, U3000 km, L Hd., sil-

bermeL, Velourblau. SSD, Klima,

usw., DÜ 49 500,-

YJLG. Löhner, T. » 11 /« 99 19

250 TE
Bj. 63, met, Sonderausstattimg,

zu verk.

TeL 0 22 25/881-211
Mn.abS.ee Uhr

500 SE
neu, rauchsilber, Leder schwarz,
Klimaantnmatik Mexico USW.

DM 105000.-.

Henolge Automobile
Telefon 068/738 9068

280 SL
5/84, dunkelblau, Leder creme,
ABS, Klima, Ahif., Tempomat,

usw., DM 69 000,-.

Hennige Automobile
Telefon 9 69/ 7 38 88 68

500 SEL
dunkelblau, Velour grau, Voll-
ausst., 25 500 km, neuw. Zust_ DM

75 000,- von priv. Agt.

Firma Günter Moritz
Exclusiv-Automobile

Telefon 0 40 / 5 53 20 25/6
Telex 2 15 702

500 SEL
neu, dunkelblau. Leder grau, Kli-

ma. SSD, ABS, alle Extras,
DM 104 000.-.

Hennige Automobile
Telefon 0 69 / 7 38M 68

500Si.Mod.8S
Klima, 1. Ed., bordeauxrot,

gepfL, DM 79 000.-.

580 SU 85

0000 km, eL Fensterh., met., Led. 1

etc., DM 77 500,-.

280 SL, 85-85
div„ Klima, Leder etc., ab DM

63500,-.

500 SEU 85
weiß, VeL bL, Khma, 67 500,-.

Firma Vuck
TeL 9 44 / 2 20 21 92. Tx. 2 174 650

580 SE Neuwagen
dunkelblau, Led., SSD. KUmaautom..
fast alle Extr., DU 85 650,- inkL MwSL

TeL 8 48 / 4 39 94 9S Händler

2/84. wirklich voll ausgest.,

champVLed. dkL-braun, DM
93 500 netto Export

TeL 649/667 1341 zd k

500 SE
Bj. 9/82, 60000 km, sllber, Led.
schw„ ESSD, ABS usw., DM

54 800,- inkl MwSt.

Telefon 65 31 /SO 1046
Auto Exclusiv GmbH

500 SEC
sof. liefert a. R, schwarzblau-
met, DM 123 500,- inkL MwSt.

500 SE
12/62, 38000 km, Lorinser-Umb.,
CoL, VeL, Klima, ABS usw„ an-

IhrazitmeL, DM 62 000,- L A
Oblaen & Lück

TeL 0 62 21/4 60 44, Tx. 4 61 626

Bj. 11780, sflbennet. VoDanssL. 1. Hd.,

schecfch.-gepfL. 46 000.-

TeL 9 23 9174 29M o«L « 23 5f72 27 59

500 SE
neu. classkrweiß, Leder datteL eL
SD, TempouL, ABS, K limatisie-

rungsautonx, Color, AJuf-, usw..
DM 89 000,-.

Hennige Automobile
Telefon 0 69 / 7 38 00 68

Autotelefon B 1 B2
Eurosignai, neu u. gebr. zu ver-

kaufen.

Firma AVM, TeL 8 24 83 / 5 35 18

LiefetebeTwagai 220 SE Cp.

Bj. 10/63, total restauriert, weiß.'

Lederpo.. rot, Armaturenbrett.
Holz, SD. VB 15 000.-

TeL «22 27 / 59 50

Porsche 928 S
Juli 83, VoDausst., Klima. Voll-
Lederausst., Tempomat, geschm.
Felg^ RacL/Cass.. Color. 42 000

km, 73 500.- inkL MwSt.
TeL 0 66 21 / 7 26 56

Jetzt auchJrnNorden!

Porsche Exklusiv Vermietung

Neueste Modelle/Spezialtarif

SuperRent
Hamburg - Norderstedt
~ 040/522 82 82 u. 522 15 29 .

Porsche 928
79, petroL a/c, good concL, askmg'

US-S 9900.-.

Tel 0 77 31/5 88 72

911 SC Targa
11/82, schwarz, Led. brasübeige.
61000 km. Fuchs, P7, tiefer u.

breiter, Extras, 49 900,- inkL
MwSt. TeL 02 21/ 48 28 39

928 Autom.
40 000 km, rubinrotmet-, schw.
LecL. Klima, Stereo/Cass., eL ver-
stellb. Vorderst usw. 64 900,- DM,

inkl MwSt

911 SC
50 000 km. weiß, SD, TürspoiL.
Fuchsfeig., sehr gepfL, 1. HdL.

49 900,- DM inkl. MwSt.

TeL 0 40 / 24 35 11 Kfo.-Händler

Porsche
Carrera Coupe
Turbo- Look, schwarz-schwarz

Conen fiebrto
schwarz'scbwarr

correra Cabrio
rot'schwarz

Turbo 3,3
schwarz. Leder champagner

Turbo 33
grandprixweiB. Leder schwarz

Turbo 3,3
weiß/gotd. Leder Süffel

Turbo 33
wei&gold. Leder graubeige

—|4 iiie i umalf. SST Haoti
noaRutMi Automol
Tbl as iss ihm V™
TUn 17 S 93? 12S rTO

Porsche 950 Turbo
81, blaumet., eL SSD, Voli-Leder-
ausst-, Fahrz. ist wie neu. DM

76 000,- inkl MwSt.
TeL 066 21/71656

Correra Cabrio
sof. Lieferbar, NF + 5% = DM

87 600,-

TeL 0 2304 / 6 01 61

Porsche Turbo gesucht
TeL 07 61 /7 80 87 «L 4 29 51

Ohlsen& Lück
-3 1 1

‘

i
i l

.

ständig neue + gebr. Fahrz. vom
TaL 0 «2 21 /4 80 44, Tx. 4 61 626

Porsche 928 S
Mod. 83, L HtL, rubinrotmet., Au-
tom.. Klima, SSD. Radio/CR, eL
Sitz usw., DM 59 800.- inkL MwSt.

Autohaus Schmitz
TeL 0 69/ 86 12 08

Gebrauditwogen ivT 1

1

BMWHandle
Aachen
BMW 735i
Ej. 82, 75 000 km, viele Ex-
tras, Hartge-Tuning, DM
36 500,-

BMW Hartge H 7 S
Bj. 81, 65 000 km. DM
41 900,-

gen, Sitzhzg., I u. r., Fond-
raumbeleuchtung, Türkon-
taktschalter, Lederpolster,

eL Sitzverst 1. u. r.,

Standhzg., Außenthermo-
meter, Gepäcknetze r. u. 1.,

orth. Fahrersitz, el. SD, Ser-

vol, 5gang, Köpfst h., DM
63 750,-

Königswinter Erkelenz

Merc. 200 T
EZ 9/83, 15 000 km, classic-

weiß, ABS, el. Fh., Radio,

ZV, Color, ABS-Tuning, u.

fast alle Extras, DM 36 000,-

inkl. MwSt

BMW 633 CSi Coupe A
polarismet., Leder blau, SD
Radio, TRX. DM27 500,-

Hammer + Co.

BflCnl^TrCSjÜS
Auto Wedel

ein
.

Geschäftszweig der
KOHL automobile

e g- iKBauflen

TeL 02 34 / 54 70 30

Citroen CX IE
Break Reflex
Kombi, 5tür., 82, 36 000 km,
met, LM-Räder, Color grnn,

Radio, el. Fensterh., ZV.
18 000,- inkL MwSt

Antwerpener Str. 6
514 Erkelenz
TeL 0 24 31/ 20 73-4

Mönchengladbach

SKI
Bremen

automobile
Neuenhofstr. 160
Eilendorf-Süd
5100 Aachen
Tel. (02 41)52 10 05

BMW 735 iA
Bj. 8/83, 34 000 km. ZV, ABS,
TRX, SSD, Radio, div. Ex-
tras, DM 48 950,-

Antohaus Hans Wagner
BMW-Vertragshändler
5330 Königswinter
Niederdollendorf
TeL 0 22 23/220 65

BMW 628 CSi
Mod. 83, 38000 km, lapis-

blau. ABS. eL SD. el. Beifah-

rer-AußenspiegeL Bordcom-
puter, Köpfst L Fond, sehr
gepfl. Garagenwg., DM
42900,- im Auftrag ohne
MwSt

Bonn
Merc. 280 SE Autom.
dunkelgrünmet. Bj. 6/83,

Radio. Klima. ABS, ZV. 2. eL
Außenspiegel, Color,

Köpfst, h.. 1. Hd., DM
48 000,- inkl. MwSt

Jaguar Xi 6
Bj. 12/80, braunmet., Voll-

ausstg., DM 29 450,-

Jaguar XJS Coupe
4/77, Autom., met, Spei-
chenräder, div. Extras, DM
22 500,-

Krefeld

MüHer-Nielsen
BMW 745 i A
3/82. I. Hd., ascotgraumet.,
81 000 km. Alu mit Nieder-
querschnittreifen. Radio-
Cass.. aut Ant.. ZV, Klima,
Color, Lederp.. Sportlenk-
rad, el. Fensterh.. el. Sitz-

verst, Sitzhzg, 2. el. Au-
ßensp.. Leuchtweitenreg.,
DM 42 000.- inkl. MwSt.
BMW-Niederlassung Bonn
Vorgebirgsstr. 95-86

5300 Bonn
TeL 02 28 / 6 07 - 231 u. 232

28 Bremen-Habenbausen
Borgwardstraße 4-6

TeL 64 21 / 8 30 31 10

BMW 528 i

bronzitbeigemet, Polst
anthr., EZ 5. 10. 84, 12 000
Ion, ZV, 2. Sp., mech. Stahl-

kurbeldach, Radio-Bavaria-
Electronic, Fußmatten, TRX
205/225, Hartge, Dekorstrei-

fen, Lenkrad, AuspuffanL,
Fahrwerk, Frontsp., unver-
bindliche Preisempfehlung
DM 53 175,-, jetzt DM
44 800,- inkl. MwSt.

BMW 628 CSi
Optik wie 635 CSi, EZ 3/83,

32 000 km, bronzitbeigemet,
SD, Radio-CR, aut Ant,
WSG, TRX-Berei£. el. Fen-
sterh.. 51 900,-

Essen

Auto Becker, Klausmann
BMW-Vertragshändler
Glockenspitz 117-121
4150 Krefeld
Tel. 021 51/51040

BMW 635 CSi
Mod. 82, 46 000 km, henna-
rot, Lederausstg., eL SD, Al-
pinafährwerk, Serie 50 Be-
reif., Sperr-Diff., Sportlenk-
rad. Radio-Vorber., sehr

gepfl., 38 900,- inkL MwSt.

Bochum
BMW 745 i A Exekutive

Geschäftsltg.-Fahrzeug

,

achatmet. Ledersportlenk-
rad, Color grün, Feuerlö-
scher, el. Sitzverst. mit Me-
moryk.. Sitzhzg. 1. u. r., Kli-

maautom., autom. Ge-
schwindigkeitsregL, 3tlg.

BBS. Radsatz. 84 750 DM
inkl MwSt
BMW 635 CSi
Geschäftsltg.-Fahrzeug. dia-

mantschwarzmet., Lederp.,
TRX-BereiT, 2. Sp. beh., Co-
lor grün. eL SD, BMW-Sport-
sitze. Köpfst, h., KlimaanL,
Radio-Bavaria-Electronic,

aut Ant. DM 74450 inkl.

MwSt.
BRABUS 190 E
silbermet, 8/84, 8000 km,
BRABUS-Umbau mit Lei-
stungssteigerung auf 105 kW
<143 PSI, km/h 205, Sport-

fehrwerk, Frontspoiler,

Sportauspuff, Armaturen-
brett mit Zebramoholz,

BRABUS-Motorhaube.
DiebstahlwamanL, Stereo-

Cass.-Radio, aut Ant, Laut-

sprecberanl., Zusatzfem-
scheinw., NebelschlußL,

Aluf., Airbag, Gurtstram-

mer, Drehzahlmesser,, ZV,
ABS, Niveaureg., 2. eL Sp.,

Handschuhkastenschloß,
Zusatzsonnenblenden,

ArmL v.. KlimaanL, eL FH, v.

u. h., Color, eL SD, Heck-
scheibe, Scheinw.-Wasch-
anL, 4 M+S-Reifen auf Fel-

Chevrolet Corvette
neue Ausstg., 6000 km, DM
79 000,-

Audi 200 Turbo
gobimet, eL SSD. etc., unzu-
gelassen, DM 45 000,-, un-
verbindliche Preisempfeh-
lung ca. 53 000,-

Citroen CX GT i Turbo
stahlgraumet, el. SD, unzu-
gelassen, DM 33 000,- unver-
bindliche Preisempfehlung
DM 39 WO,-.

BMW M 635 CSi
EZ 5/84, polarismet. BBS.
wd.. Vollstereo, schwarze
Lederrecaro, DM 83 000,-.

BMW 745 i A
met. Klimatisautom., TRX,
eL SSD, 4x el. Fensterh., Mo-
tor 20 000 km, DM 29 800,-.

Münster

Saab 900 T
Bj. 84. 23 000 km, l. Hd.,

SSD. Aluf, 5-Gang, weit ex-

klusive Ausstg., DM 26 950,-

BMW Muschinski
Westfalenstr. 168
4400 Münster
Tel. 0 25 01 / 12 05

BMW 635 CSi A
EZ 6/83, 38 000 km, arktis-

blaumet, eL SD, Radio, Bei-
fahrerspiegeL Klimaanl.,
TRX-Bereif, Recaros,
Sperr-Diff., Alpmaleder-
lenkrad, DM 59 900,- inkL
MwSt
Theodor-Heuss-Str. 89-91
4050 Möncheugladbach
TeL 0 21 61/8 M 60

BMW und Alpina

Varungshändtar

Köln. Mönctomgiartoacti

HAMMER
Münster Mosbach

BMW 735 i

EZ 5/81. met, SSD, Vollste-
reo, erst 53 000 km. DM
22 900,-.

BMW 728 i

EZ 5/82, met., SSD. Becker-
Mex.. LM, ZV, Color, DM
24 900.-.

Abschleppwagen DB 809

70 000 km, DM29 800,-.

Ing. Rüdiger Faltz GmbH
BMW- + Alpina-
Vertragshändler
In der Hagenbeck 37
4300 Essen
TeL 02 01/62 3031

BMW M 635 CSi
EZ 5/84, Klima, SSD elek.,

Buffaloleder etc.,

DM 82 500,- inkl. MwSt
BMW 745 i A Executive
EZ 7/84, Klima, SSD elek..

achatgriinmet etc.,

DM 75 500,- inkl. MwSt
Neu- und Gebranchtfahr-
zeuge im Angebot
20x BMW der 7er Serie
50x BMW der 5er Serie

AUTO-RÖER

BMW 735 i A
ascotgraumet, EZ 81, 66 000
km, Colorglas. SD, eL FH,
ZV, Alufelg., Radio-Electro-
nic, DM 29 500,- inkL

BMW 635 CSi
EZ 1/84. bronzitmet, Color-
glas, KlimaanL. TRX-Be-
reifg., Radio-Bavaria-Elec-
tronic, 33 500 km, DM
57 000,- inkl.

Roland Stecher
BMW-Vertragshändler
Hohlweg 22
6950 Mosbach-Neckarelz
TeL 0 62 61/6 2001

Witten

Weseler Straße 729-735
4400 Münster

Telefon 02 51 / 77 94 59<9
Herne
BMW 745 i

Bj. 12/83, 25 000 km, Klima,
SSD, TRX, Alu., Radio-
Cass., grünniet, neuwertig,
DM 57 000,- inkl MwSt.

Autohaus Meyer KG
BMW-Vertragshändler
Bäumstr. 16-20, 469 Herne 1
TeL 02323/56493

Stockach

BMW H 28
Neuwg., alle Extras. DM
67 000-

Autohaus Auer
BMW-Vertragshändler
7768 Stockach
TeL 0 77 71/ 23 92 u, 70 81

Geländewagen
Merc. 280 GE Aatom.
nur 28000 km. 1. Hd., Diff.-

Sperre, AHK, Halogen-Lam-
pen, Komfortausstattung,
heizb. Heckscheibe,
Scheinw.-Waschanl., Ge-
wehrständer, usw., echt
neuw., 38 500,- im Auftrag
ohne MwSt.
Autozentxnm Witten
Bernhard Ernst
Am Crengeldanz
5810 Witten
TeL 0 23 02/5 70 75

gepruft-gepflegt-zuveHüssig ^

ADLER TRUMPF JUNIOR
Sauj- 1^37, Cabrio-Lim., sehr gu-
ter restaur. ZusL, alltagstaugL,
TÜV 3/87 mit Orig.-Briei und Er-
satzteilen zu verkaufen, DM

28 000.- VB.
TeL 0 21 22 / 7 95 00 abends

Manfred Dafsmen, Solingen
Poncho Carrara Coupe

Klima, SportsL. Color. SpoiL. Schnrie-

drielg.. DM 82 500.- inkL

TeL 0 21 22/5 00 88(8«
neuwertige Automobile

Carrera
Targa Neu^-agen, schwarz. Spoi-
ler. Extras. 80 000.- inkL MwSL

Cat 02 21 /iE 21 13

Porsche 928 S
Mod. 83, 1. Hd, rubinrotmet., Au-
tom-, «dima, SSD, Radio CR, eL
Sitze usw., DM 59 800 inkL MwSt.

Antohaiu Schmitz
TeL 869 / 86 12 08

Porsche 944
Autom-, Bj. 82, meteonnet, mit
Targadach u. v. Zubefcu 70000

km, DM 28 500,-.

Telefon 0 21 01/8 11 57

Porsche 928 S
Neufahrn meteormeL, Ganzled.
schwarz, Autom., VollaussL, 3 %

u. List.

TeL 8 28 61/ 81 84
Od-02£ 61/58 60

Porsche-Cabrio
weiß, schw. Leder, 98 000.- DM.
TeL 040 / 69 48 61 7! ab Mo.

Porsche Correra Cabrio
Bj. 3/84, VoUausstg^ 32 000 km,
DM 85 000,- inkl MwSL, suche
Porsche-Turbo-Vertrag z.

sehnellstmögL Lieferung.
TeL 0 57 74/ 6 16 od. 198

928 8, Bj. 84
5-G, zinnmeL, SSD, ABS, Spur-
verbreiterg^ Radio Köhl usw.,

DM 84 000,- inkL
>ntnl|]imi

TeL 0 21 66 / 5 26«. Tx. 8 SS9 145

911 SC
6/82, weiß, Spoiler, etcu 43 200,

inkL MwSt.inkL MwSt.
TeL 0 49 32 / 8 16 10 ab 14 Uhr

Porsche 911 Carrera
tCoupe, Cabrio, Targa), 911 Turbo
fabrikneu oder Vorführwagen so-

fort lieferbar.

Leasing und Eintausch
Sonntag Besichtigung von 1LG0

bis 14.00 Uhr
(Keine Beratung, kein Verkauf)

Autohaus-Süd GmbH
4350 Recklinghausen
Bochumer Str. 103-185

TeL 0 23 61 /78 84, Telex 8 29 957

Porsche 944
neues Mod, 0 km. rot, Led schw,
viel Zubeh, unter Liste abzugeben.

TeL 02 11/72 28 99 +7 33 24 99

Porsche 944
dunkelblau. BJ. 1/93, 39000 km, L
Hd., Hubdach. Radio-Cass, Color

etc, DM38 500,-.

TZlelon 8 »/ 8 24 71 42

Nenwagen

911 Carrera Targa
VoUausstag.. DM 19 000-

Aotohoos KSMsr
T«L 21 M» 24 64. Tx. 8 529 145

Carrera Cou^» neu
Kii, SSD. P7 etc., Exil, 70000,-.

IhL 79 800.- inkl

K.DJS. Automobil GmbH
T. 0 48 / 6 52 79 82, T?t 2 164 348

Verkaufe 924 Turbo

sübennet, Bj. 79 (nur 77 000 kn),

neuer Lader u. Bereifg* la-ZusL,

Extras, DM 22 500,- VHS

T. 862 28/4 08 24+6 72 61/621 11

930 THta Reasogn
schwarz, Leder schwarz, kompL
Ausstg. 135000,- xnkL MwSL, für

Export 120000,-.

TeL: 0 7253/31631

Purache 928 S Mod. 8!

Autom* LecL, Extr., 58900,- DM 1

(nkL
TeL 0 7141/71547

Poncher Conera Coupö, nee
rot, SSD, Klima. 80 70<V- DMinkL

TeL 871 41/7 1547

P. Carrara C0up6, neu
VoUausstg., geg. Gebot
TeL »7621/5 54 08

4x Porsche 944
2x weiß, 2x rot, mit SD. Aluräder,
HC, Color, ZV, Sp. re^ Bj. 2^4,

DM 42 450,-/StCk_

Exnsdettener

TeL «25 72/68

9288,5/84
a Extr, DM 72 500,- inkL

911 Conrofd, 5/84
indischrot, ESSD, P7, Alarm, Co-

lor usw-, DK 63 500,- inkL
Auto Exclusiv GfftbH
Telefon 85 31/ 3« 16 46

Sachen 9f f SC Tara
78-8L auch Turbo-loSc

Firma Kiaemer -

TeL 87 11 / 82 28 87, Tx^ 7 252 299

Porsche Carrera Coap8
Mod. 85, 7000 km, absoL neuw. mit

v. Extras

T8L 0 23 27/7 15 14

TimOmi 79. alte Extras. L Kd-Äuftr.mmo 65 000.- DMDU 65 000.- DM
»U7/81. Klima, Leder, 47000,-
UUDM inkL MwSt,

TeL B 62 31 MS 67. aewechUch

Suchen 9S0 Turbo,
911 Cabrio, 928 S

F*. KaMKr, 87 11AZ 28 87, Dl 7 252 299

Forsche 928 S, Autom.
911 Carrera Coupe + Targa

+ Cabrio + Turbo
Autohaus Sternfeld. Essen

T. 82 01/77 99 43, Tx. 8 571 339

P. 3,5 Turbo
Neufahrz., VollaussL, DM
118 000,- Exp., DM 132 240,- InL

Finna Günter Morit*
Exclusiv-Antomobile

TeL 848/5 53 28 25/ß, Tx. 2 15 782

Cabriolet Carrera
preußenblaumeL, Klima, sofort

lieferbar.

Telefon 84 31/9 43 74.

ab Bf». 84 31/56 88 88

911 Carrera CoupO, neu
Led, EIL, SD usw. Preis iakL MwSL

TelefonM 51 / 49 21 22

V"

h
i:*

' :|

Vohro 240 Tavho Konbi

1/84. schwarrmet., Stahlkurbel-

hebecL. eL Außensp.. KlimaanL,
ZV, Scheinw.-WL-Wa.-AnL,

Sportfelg., Preis VB: 26 500,-.

TeL Sa. ab 9 Uhr 86 81 / 58 18 08

"f« r

Ford IPD
Bj. 4/81, 15000 km, braun/beige-
met, VeL, Klima, el Sitze, Tem-
pomat (VollaussL), DM 13 500,-.

TeL 8 88 89 / 6 48 Kfe-HdL

Cadillac 81
38000 km, sehr gepfl, alle Ex-

tras, DM 39 000.- + MwSL
Telefon 82 82/ 44 75 69

SS’MDM.V-BUiLv.W-«
Um-

m nica gl /22S 34 tUakr. Abw.

1

« : i l:

Kätor Cabrio
neuwertig, DM 20000,-;

82681/5455

SxVWGoHGTD
für Export

XbL 0 9382/297 sewefWkh

GoHGTI
UnfölL Z 27000.- zu verk.

T>L B 68 31 / 63 38

Hymer-Mobito
zu verkaufen.

Camp 45, Bj. 4/84

Rsrmer 548. Bj- S/83 u. 5J84

Hymer644, BJ. 85
alle mit 5pano und Diesel

Telefon 8 21 75/ 61 15

RoUs-Royra SiWer Spirit

BJ. 1BBL L HdL, SS 000 km. 158 MO.- DM.

TeL«a/Mtt85

Rolls-Royce $<Ww Shodow I

EZ 4/1878 beigemetallie, Leder
schwarz, 82 Oöc km, exzeitenter

Zustand, DM 89 000,-.

Leasingund EiBtaucäi
Autohaus-SOd GmbH
«58 Recklinghausen
Bochumer str. 140-185
TeL 823 61/7084
Telex 8 29 957

rZ**

SHw-Shadow I, Silfw-Stodo»

^varWnüiH
ln versch. Farben, unfallfrei

TeL 62 81 / 48 37 17 Handelsagen-
tur

'

Wegen Aufgab* das
Autoexportgeschäftes

umfangreiche . Einkaufs- sowie
Verkaufsadressen gegen Höchst-
gebot zu verkaufen. Diskretion

wird zugesichert.

Angebote unter W 13825 an
WELT-Verlag. Postfach 100864,

4309 Essen.

Porsche Carrera Cabrio
schwarz, Leder schwarz, Voll-

aussL

Merc. 500 SE
anthrazit, Leder schwarz

MUC GmbH
T. 44 31/1 8663, Tx. £92 686

LIEGEPLATZ
Gran Canarla, Puerto Rieo
18 m lang, 4,50 m.breit und

Motoirscbt Glastown
mit 2 Maschinen, 280 FS, günstig

abzugeben. 90 000 DM.

Zuschr. unt. Y 13 827 an WELT-
Verlag, Postf. 1008 64, 43 Essen

Diese Formel
macht aus großen
Augenblicken
kleine Ewigkeiten

5»ri p-..

Es ist die Formel für

Magnetit, ein magrJL-J Magnetit, ein magne-

tisches Mineral mit dem
höchsten Eisengehalt aller

Erze (72,4 %). Pulverisiert

und auf Kunststoffbändem

bewahrt es die guten wie die

schlechten Töne der Mensch-

heit, hält es die flüchtigen

Bilder eines Augenblicks

magnetisch für alle Zeiten

fest.

Siege haben auch in der

Forschung viele Väter.U Forschung viele Väter.

Die Liste wissenschaftlicher

Erfolge, die mit dem
Namen von Bürgern für

immer verbunden sind, weil

sie als Stifter ihr Vermögen
zum Wohle aller eingesetzt

haben, ist lang.

volles zum Wohle aller zu

tun.

Der Stifterverbaod für die

Deutsche Wissenschaft

Auch heute stiften viele

L Mitbürger große unc

Magnetbänder, Magnet-
platten und Mikro-J-tX platten und Mikro-

prozessoren steuern Welt-

raumfähren und Satelliten,

Montagestraßen und
Roboter, Forschungsabläufe

und Heilprozesse, Groß-
rechner und Heimcomputer.
Sie werden das Gesicht der

Welt verändern.

xl Mitbürger große und
kleine Vermögen, um mit

einer Stiftung die Wissen-

schaft zu fördern. Nicht

immer sind es allein die

Naturwissenschaften, die sie

fördern wollen. Oft setzen

sie mit einer Stiftung ein

Lebenswerk fort, oder ihr

persönliches Interesse für

ein Wissenschaftsgebiet wird

zum Anlaß, eine Stiftung zu
errichten. Nicht selten ist es

muß Deutsche Wissenschaft

verwaltet zur Zeit 90 gemein-

nützige, private Stiftungen.

Fragen Sie uns, wenn Sie

über die Errichtung einer

Stiftung nachdenken.

Schreiben Sie, rufen Sie

uns einfach an oder lassen

Sie sich mit dem Coupon
zunächst einmal mehr Infor-

mationen schicken.

ton

vi\!

Sie werden sehen: als

Stifter müssen Sie 1U Stifter müssen Sie kein

Millionär sein. Auch mit
relativ kleinen Stiftungs-

beträgen können Sie Großes
bewegen. In Ihrem Namen
oder im Namen eines gelieb-

ten Menschen. Für unser

v
*

auch nur der Wunsch, Sinn- Land.

Ein Industrieland wie

unseres, in dem fast

jeder dritte Arbeitsplatz

vom Weltmarkt abhängt,

muß in Wissenschaft und
Technik vom bleiben.

Stifterverband für die
DeutscheWissenschaft e.V.

i i

Brücker Holt 56 - 60 * Postfach 230360 * 4300 Essen 1

Telefon 0201/711051 — Stiftungsaentrum —

Bitte ankreuzen.

Ich interessiere mich für gemeinnützige Stiftungen —
und Wege zu ihrer Errichtung. Bitte schicken

Sie mir unverbindlich Infonnaiionsmaterial.

Ich möchte mehr wissen Uber die Arbeit des j
Stifterverbandes für die Deutsche Wissenschaft! - *

An den

Stifterverband für die

Deutsche Wissenschaft e.V.

— Stiftungszentrum —
Bracker Holt 56—60

4300 Essen 1 PLZ, On
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Suchen auch Sie eine gute Schule1

für Ihr Kind?
Bi» Schule, in der Lernen wieder mehr Spaß macht und
Schüler den gewünschten’ schulischen Abschluß errei-

chen können.

Gute Internate bieten allegewünschten Voraussetzungen
dafür:

• kleinere KlasSen

• Motivation durch nette Lehrer

• täglich intensive Hausaüfgabenüberwachung

• gezielte Förderkurse in allen Fächern
• Erfolg in der Schule

• vielseitige Angebote in Handwerk, Musik und Sport.

Das neue Fachbuch 85 informiert umfassend und detail-

liert über viele ausgewählte und empfehlenswerte
deutsche und Schweizer Internate.

Sie erhalten dieses Fachbuch gegen Voreinsendung der
Schutzgebühr von DM 20,- von allen Sekretariaten der

EURO-INTERNATSBERATUNG
*

;
ihr Berater in allen Schuifragen

8000 MönctanfiO. Max-Webar-Ptatz 3,TeT089/44S7262 (Zerträte)

—.4 «00 FrankfnitM 1, KarWf. 16. Td. OS9/233S90
I J 4000Dü8sakh>rfI BluneRStr.8l TeUC11/131572 Fl
fr 1000 Berlin 15. Kurfüntandamiii 180, TsL 030/88261 10

^ *+> 2000 Hamburg 36. Gertwfetr. 10-12, Tel. 040 .'35 3118 JV 3000 Hannowr, Ostwatr. 26, Tal 05 11 1326079 JL/^1

WratTricbiM i

Französisch
VfertnmBStdtf^uMWwtaiiSi
SOMMHtFERlENKURSE
tiMfcOai H BUili.lM.OC*IBIBIPI

institut Richelieu
ecote de francais

... nw Lausanne

rrfrffifr*- Institut Alpin Videmanette
^M5»S5S8ffil RM(«fflOBt b. Gstaad

TSehterlBstttn« (16- bis 20jährige)

Sprechen- Handel - Haiohift. PrOfungtn der Alfunce Frviftlse und Cambridge, Winter-
Sport. Eigener Tennisplatz und Schwimmbad, Schullahresbeginn; Oktober.
SammarfartMltare*! 12. fab Ifijlhrtge. jull (Minimum : 2 Wochen).
Direktion; M.et Mmo C.L-Yemln. Telefon 0041/29/4 81 32, CH-1038 Rougemonc.

Ausbildung m der Schweiz
• Französisch für Ausländer (DiplAme de rAlBance franpalse)

•EngfiacbfürAnfänger und Fortgeschrittene

• Drplömes: commerce, secrötariat, secrätajras da direction

• Maturttä (Eidgenössisches Abitur)

Baccateureat francais
•

• Ferienkurse August-Sopt

Intemaf-Extaniat Ecofelemaru
m 15 Ol 3.cherranaePit-väle Uj 7 -

.7 ^
WELCHE ENÜLISCHE SPRACHSCHULE
• Ist.vom BiWib CotocH onoffcoent und Mltgüod von ARELS?
• bot «in« 100%iga Exonoos-Eifolgsquoto?
• bietet Uta— oft nnOfaartroffewes Fraizeitprooronn?
• und kotiert ntr DM 288,- «ödmitBdi aitnchuefUicfa Unterricht und

Unterbrfogtmg mit Halbpension?

CHURCHILL HOUSE SCHOOL RAMSGATE
Hauptkurse (2-40 Wochen), Examenskurse, Crash-Kurse, Business-Kur-

se, Ferienkurse. Für alle Altersgruppen. Für Anfänger und Fortgeschrit-

tene. Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre (In Deutsch).

40-42 Spencer Square, Rowsgele on See, Kant. England
ToL Durchwahl 00 44/ 8 43/ 58 68 53

Englisch/Amerikanisch - Französisch - Spanisch
Italienisch - Niederländisch ~ Portugiesisch/Brasilianisch
für Erwachsene und lemwttüge OberstufensdiOler (Rain Schüler-Ferien-Tourismus)

ProspeM und mdMduoll» Beratung kostenlos durchS ausland Sprachendienst gmbh
I
Hegestraße 52 W, 6072 Dnm'ch bei Frankfurt am Main
'Telefon 061 03/341 13, Telex 4 17960 asd
FacborganbaUon für qualttlarta Sprachschuking bn Ausland t

FRANZÖSISCH 66S
EINE ODER HEHRERE WOCHEN IN DEN ARDENNEN v«£5^
hdenuvkuibe {6-8 Stunden pro Tag) ausserdem laufende Konversion ba Anwesen-
fimf der LamtoäfteW 8-22 Ohr. also 66 Stunden FranzOdschpro Woche _

U.'ÄoritunUCEHAN Evizetommur «n Schloss m* Du*cn*rBed-VfC Pm/atslunden
und Gmppenunwncm 0-4 Tetnahmer. mm. 6 pro Gnippo)._j_ SgracMaUcr und
13 Klassen mrt \nfloo ' VoctrerMung auf Examen-. Abitur. EBS * Französsche

I Ldenuur. Witachafeframfleach m ZusammenerbeB m* der mdustne- und Handets-
kammer von Pan» _ . ... _ . . . . ... _ .

PiocJw 8 Gamble; E6C Europa«*» Parlament 61 Oplomamnto AujwaregonAmtes
Bcnnln 1 984 ln SpäiA/dannenl.nw 40 km von Aachen «nöeml CERAN, 140NIVEZE.
0-4880 SPA iBELGTENI - 9 60.32 87 773916 - Telex: 49650 - ln Deutschland
021 68-59262 inoctenmnqsl

.

n undErt

Spradireisen 1985 ^
• Intensiv- und Feriereprachkurse • für Schüler

undErwachsene Öinll Ländern • Tferminevon

Januar bis Dezember • ab 1 Woche

e Katatos»und Beratung kostenlos

EUROPÄISCHER Stuttgarter Straße 161 >3

PRAWSCHULDtEMST 70M KornweEttwn W.®715« 6003

Spezial-Service: Vermittlung von Privatschuten und Internaten

italsurtei

irr

Rpr -^

i

—I Leicht

f
w lernen

*
" • A .

• * cc 1

ist „Ul
Sprachen lernen ist „in“ bei inlingua: individuell und

intensiv. Das kommt durch die «von Mensch-zu-Mensch-

Mcihode“. Durch die speziell geschulten Lehrer, in deren

Muttersprache Sic reden und denken lernen. So wird Ihnen

der Erfolg leicht gemacht; Kommen Sie zur großen Sprach-

sehuigemeinschatt: »n die inlingua Sprachfamilie.

Kund 60 Sprachschulen in Deutschland Jaden Sie ein.

So lallt Ihnen Sprachen lernen leicht;

7um.Beisp»el im individuellen Wenn Sie weitere

Finzcltmierrichl. Hier bcsiim- Informationen wün-

mefl Sie scltjst Zeit und Ort, sehen, schreiben Sie

Tempound Ausbildungs- uns oder rufen sie

Programm- einfach an:

ln 3II011 Sprachen ,,in inlingua

a # InfornuUii.)NsdiL>ri«.l

r$ inlinguaä
SprachschuleW Td.:022S/63 42 55

indi^irlLL'l! intensiv inlcrttallviia]

UNTERRICHT UND FORTBILDUNG

» Hierfühleich michganz ]
1 wie zuhause. .

.

..denn hier im Schloß Eringerfeld verstehe ich mich
prächtig mH meinen Lehrern und Mitschülern.

Außerdem stehen mir hier alle Bildungswege offen.”

Im staatlich anerkannten Internat Schloß Eringerfeld
g finden alle Prüfungen und staatlichen Abschlüsse
5 durch eigene Lehrer im Hause statt. Die Schüler und

Schülerinnen wohnen in modern gestalteten
u inlffii Häusern.

Internat

\Schloß Eringerfeld
-?787 Geseke- Eringerfeld Tel*-' 029?4/8tl -8 17

Grundschule - Hauptschule - Real- u. Aufbaurealschule - Gymnasium mit differ. Oberstufe - Becufs-
gnmdschuljahr (Hauptschulabschluß nach 1 Jahr) • Handelsschule u. Höhere Handelsschule mit
Gymnasialem Zweig (Abitur) in geschlossenen Klassenverbänden • Sonderklassen vor Aufnahme i.

d. Oberstufe (Gymnasium, Höh. Handelssch.) u. zur Qualifizierung für gehobene Lehrberufe - Höhere
Handelsschule für Abiturienten (1-jährig) - Fremdsprachenkorrespondent • Europa-Sekretärin

zaAuch lOftSpY

wieder mitder
SCHÜLER-
PROGRAMM^
Der Sprachkurs
für die guten
Noten:
Ferienkurse für

alle Alters- und
Leistungsstufen

in England,
Frankreich,

Jersey, Malta

und USA

test-Noten
für fee
Unterricht: gut

erfolg: gut
Gastfamilien: gut
Freizeit: gut
Reise: gut

fee-Sprachreisen GmbH
7000 Stuttgart 1

ERWACHSENEN-
PROGRAMM
Der Sprachkurs
für den guten Job:
Einzel-Crash-Kurse,

Hochintensiv-Kurse

,

Intensiv- u. Ferienkurse,

in England, Schottland,
Jersey, Irland,

Frankreich, Italien,

Spanien, Portugal,

Malta und USA.

Gute Noten
auch von den Medien. 11,1***
Geradezu ideale Lembedingungen!
(WDR-Femsehen über fee)

Endlich richtig Englisch lernen!

(SONNTAG AKTUELL über fee)

I Bitte fordern Sie von uns kostenlos
und unverbindlich die ausführlichen

fee-Programme an.

I ^ LeibnizstraBe 3
I Telefon (0711)63 8048

- Schute NrSaHlir
Unsere

GANZTAGSSCHULE
Mfi B«< Inran ScnutgroUmn. am Rtal-
lrnuto «D Kl 9M Kl. 10Mm manawe
LBmflilto ln H. Qnippnn FnchuDungs-
ttwvMnime Foalnrtniivndurcn FacMth-
tar fuhren tu LMung und puHiMMfli
E/to<0- Ein «MisMqas Frecmtangetei
bnnfli Emapmnung Amwldung pam-

re> mogkäi
Pn^onhchn Orniiwg und Pnapnfcin-

Schloß Voran hott, 4825 KaüotaJ 1b
(a. d. Weser;NRW). S 05755 421.

Lernen Sie Spanisch
in Puerto de la Cnu
TENERIFFA

3monötige Intensivkurse

Information:

ACADEM1A ESPECIAUZADA
Cilriane Nr. 43, Pto. de la Cruz

TenarrHa

SPANISCH IN BARCELONA
Kurse alle zwei Wochen. Unter-

kunft in Familien oder im Wohn-
heim.

International House
Trafalgar 14

E-08010 Barcelona
Telex 9 7 391

\BETHim
msim

einjähriger Grundlehrgang als

INTERNATS-
AUSBILDUNG
an unserer Senrfsfachichute

FACHRICHTUNG
HAUSWIRTSCHAFT
Weg zur vreäerführenden
Ambädungals

9 Hauswirtschaltsiejtenn

9 Industneberaterin

9 Gewerbelehrerin

Anrechnung aufhausw.
Lehrzeit und Vorpraktikuni

Aufnahmebedingungen:

Realschulabschluß
gleichwertiger Bildungsweg.

KeineAufnahmeprüfung.

Aufbaukurse:
Maschineschretben,Slenografie

Wahlfächer.
Künsttensche Grundlehre

Kosmetik. Buchhaltung.

modernes Memo: mit
HaBen&chwfmmtad

Semestertxginn: 25. 8. 1985

Detaä-Info und Anmeldung:
UatMde-Zknmer- StiftungeV.

Bayerische Sir. 31b
TOPP Berlin iS Q30 8B97932

I

Hauptschulabschluß, Mittlere Reife, Fachhochschulreife (Wirt-

schaft), Abitur (uneingeschränkte Hochschulreife), Grund-, Haupt-
und Realschule: Besuch der örtlichen Schulen BwuHranaeiMrareainipdo«

Achtung Ehemalige: 7. September1985 • 40jähriges Schuljubiiaum. 6

|jpSWITZERLANDJI
INTERNATIONAL TEEN CAMP INTERNATIONAL JUNIOR CAMP

CHAILLY/LAUSANNE, Genfer See GSTAAD, Berner Alpen
Jugendl. 13-19, Juli/August Jugendl. 6-14, Juli/August

Private Camps für höchste Ansprüche, alle Sportarten. Franz.- und Enal.-
Kuree, Bergwanderungen, Exkursionen. Sommer-SkhKurs in Zermatt

Auskünfte und Referenzen durch: ITC, Postfach 122, CH-1012 Lausanne.
Tel. 0041 56 / 22 67 78. Telex: Igor 4 53 182 ch

• TaGünOreracrtule: Staad, geor. Tecftmkef - MaacttmenL/Elekuot/Bautcctmik
• HoMtachschule: Staiil gepr Befntotwri - Hotel- u Gastgevwtre/Tounstik
• HoMboiuMechachid«: Grundaustwldung im Hotel- u. Gastgowibo
• Fachschule Betriebswirtschaft: Staztl gepr Betriebswirt • BTV-Schute
• Altonpftegeacfiute: Altonpneoertm) • Ab 85/88; Wlrtschaftsasslstemiln) -

• Physikalectitechn Assisiemim) - Elaktrotecfui. Aaastenftinl - Diaia^teienriml^

Sommer-Ferienkurse i

^
Juni. Juli. August

e Französisch

e Englisch

• Privatunterricht

Alle Sportarten

(8»**

insbesondere: Tennis - Wasserski - Surfen - Reiten

Monte Rosa Internat seit 1874

57, avenue de Chillon, CH -1820 Montreux

leL 004121/63 53 41

ENGLAND
Sprachferien, Austausch, au pair

Auskunft:

Dr. LavKt
44 Hocombe Drrve. Chandlers Ford

Hants. S05 1QE. England
Gottüigsn Langsame School
Barbara Jaeschke
LevinstraBe 7h • 3400 Gottingen

*570551 63887
SchülersprachkursB In England
in den Oster- und Sommerferien.

Flugreise, neue Gastfamilien,

qualifizierter Unterricht,

tolles Freeeitprograrmn,
individuelle Betreuung.

Auch für jüngere Schüler geeignet.

Bitte fordern Sie ixtverbindBch
unser Kureprogramm 1985 an.

r
Sprachkurse für

Erwachsene
England • Frankreich
«Uta - Irland • Spanten USA

Spaxtetarse für Schüler

Katalog imverb, mfordam

Ewovac Stuttgart Nedoretr. 228

Für 8—12jähri

NächsterBeginn: 15. 4> 85]

English in England
Aoerk. v. British Coundl. an d. Küste, i.

d. bildschönen Grafschaft Dorset ge-
leg. - Wessex Academy. ExeL u. sehr
preis«', engl. Kurse jd. Dauer m. Ver-
pfleg. Prosp.: Strapsen, Rissener Sir.

19S. 2000 Wedel, TeL 041 93/ 135 40.

tägL ab I! Uhr

VERSETZUNG GEFÄHRDET?
Reagieren Sie rechtzeitig! Es ist sinn-

los. eine Klasse zu wiederholen, wenn
seil Jahran die Grundlagen fehlen,

i Wir schließen in kl. Leistungsgruppen
1 afte Kenntnislücksn und unterrichten

> werter Man verbessert die Leistungen

, und verliert - bei zeitigem Wechsel -
kein Jahr!

• 2-7 Schüler/innen pro Klasse!

• Realschul- u. Gymnasialzweig

• Abiturvörbereitung (BW u. Hessen)

Kurpfatz-tntemat, Dfersteinstr. 4

5501 Bairmental bei HeMefberg

Jungen und Mädchen. Aliersgsfnässes Programm iu: eine f:oh?. glückliche Jugendzeit

Eigenes College-Haus mn lvunds.vclitm Part

Sommer- und Wimersgort. Bas-eln und Musizieren.

Auskünfte: 0. Gademann 'Frau Schmid. Hotenft«c 50. CH-9000 St. Gallen

Tel. 004171-27 77 79

Institut

Sommer-Ferienkurse
ENGLISCH • FRANZÖSISCH - DEUTSCH

Spanisch • Italienisch - Mathematik - Privai-Untemcht

alle Sportarten

insbesondere Tennis - Wasserski Süden • Renen

Auslrunne 0. Gademann/Frau Schmid. Höhenweg 60. CH-9000 St. Gallen

Tel. 004171-27 92 91

n Institut-

Bösenberg
V* Mit 1889

v
FRANZÖSISCH

in Genf
Diplom Alliance Frangaise

Alle Stufen - Kleine Gruppen
Kursbaginn: April 1985

Eintritt jederzeit möglich.
Ferienkurse tan JuB u. August

Wir besorgen ihnen die Unterkunft.

STIFTUNG

WSSMItST

Sprachkurse zum Ausbau Ihrer beruflichen Gcme<nrutfge Aktion f

UOgttchfcwtsn, Erwarb das Cwnbridga Car- Bildungsinlornialion e.V.b

tificatB. Anfänger und Fortgeschrittene. Tesluricii- 3
WlnachBlBfOhfüngskrfifle. Schülwfenen-
kuree. Langzeitkurse ab 310.- DM pro Wo- ETOWiHJiUilUllUi j

che pauschal. BWMHWWMWjHlfci

Seminar for

Advanced Englbh Studios Die Schute
^

Jenet Muth-Ounfort, Am Mühlenbarg 38 I
don

!

4600 Bialeteid. S 05 21 / 10 12 53 kleinen Klassen ! U

Die Schule
mit den

kleinen Klassen !

CH-1204 GENF - Franz. Schweiz
Quai de nie 15- T. 0041/22i28 70 91

Superlearning
die neue, faszinierende, sanfte
Schnell-Lernxnethode für Spra-

chen und andere Facher.
Fordern Sie ausführliche Gratis-

information an!

PLS-Psychologische Lem^steme
Vertag K. G. Hinkehnaas

Oldesloer Sr. 6, 2869 Bremen
TelefonM ZU 38 63 38

ERZIEHUNG
IN SCHWEIZER INTERNATEN
Prospekte und kostenlose Beratung

durch unseren Schweizer Direktor P. Mayor

Auskunftsdienst für Schweizer Internate
TRANSWORLDIA

CH- 1203 GENF (SCHWEIZ), 2. rue du Vicaire-Savoyara

Telefon DO 41 • 22 1 44 15 65
D-7251 FRIOLZHEIM. Lerchensir. 25. Tel 0 70 44 4 10 97

P53

für Industrie u. Han
ähriae Schulbesuche

• Lanazeitkufse mit
‘ anerk. Diplomen
• Feriensprachkurse

9 Sprachen-Aus- und
-Weiterbildung an über

25 euro-Sprachschulen
in Deutschland

Mtglted Im Fachvarband
Deutscher SprachrataiwranstsKsr

kosteflkm FsroprospekiB

Sprachreisen
Jgfür Erwachsene

genqattng /

]gf für Schüler

Engtend Frankreich I
Malta Halten Soanren^*—

3 Betsp. ans dem
Sc&ülefprogranun

3 Wb. Tortxiy/Sadengiond (Rüg)

DM 1595,-
3 Wo. MaBo (Rüg) DM 1998,-
3 Wo. Atefbes/Südfranfalcli (Bahn)

DM 1695,-
Alte Behp. mfl Fanttenuntertxingung,

VP. Rb»S8, Houpaans. Betteuung. Vsrs-

cheningmäc.
Bitte kostenlose Programme anfordem:

LA, 'sprachreisen^

Sckwamhalerslraae 48 • 8000 Manchen 2
Jalefor 083/53563&T48 • Telex 521 3408

test
Qualitätsurtei)GUT
SchuterspracfcTBsen

nach England Test 2/B&

arttö;

Eine der ältesten und größten
staatlich anerkannten

PTA-Schulen.
Unsere langjährige Erfahrung
sorgt für eine praxisgerechte

Ausbildung zum (r)

Pharmazeutisch
technischen

Assistenten (in)
die rechte Hand des Apothekers

Schulbeginn 1.4. und 1 . 10 .

durch Finanzhilfe des Landes
Niedersachsen

geringes Schulgeld

staatliche Zuschüsse
und Beihilfen

Wohnheime und Mensa

unter gleicher Leitung auch m
Hannover. Adorfs». 10. feil - 15062

Ausblldungsberatung
am 2. Samstag im Monat

von 9 - 12 Uhr im Schulgebäude

verzetenms sSmil. INTERNATE u. PRIVATSCHULEN der BR- Deutschland u. Schweiz

mit detaillierten Angaben. PRO INTERNATE Fordernde Interessengem <J Ellern e V.

Postfach 670545. 2000 Hamburg 67. Telefon 040/6034003. Schulzgebühr DM 40.-

Staatlich anerkannt

Eine der führenden Sprachenschulen Deutschlands
2jährige Berufsfachschule (Vorauss. mrttl. Reife): Ziel

• Staatlich geprüfter Fremdsprachenkorrespondent
2- bis 3jährige Fachakademie (vorauss. Abitur): Ziel

• Staatlich geprüfter UbersetzeWDolmetscher

Ä 2- bis 2yzjährige Ausbildung
• Europa-Sekretärin der ESA

Mitglied im internationalen Verband ESA. Wien, Den Haag.
20 Jahre internationale Berufsausbildung für Abiturienten.
Vorbereitung auf anspruchsvolle Positionen.
International anerkanntes Diplom — Beginn: Mitte
März/Mitte September 1985.

Alle staatlichen Förderungen (Schulgeldersatz, BAFÖQ) -

Wohnheim - Privatunterkunft - Bildprospekte:

EN6USCK IN ENGLAND
Unser weltbekanntes 100-Zimmer-Hotel am Meer (London 100 km) und unsere ebenso
bekannte Englische Sprachschule sind im selten Gebäude vom British Council aner-

kannt und seit 1957 etabliert

£ 17 pro Tag elnschL Unterricht, alle Mahlzeiten und Untcrkunh in unserem hole) oder in

Privartamilien.

25% ERMÄSSIGUNG“ ber Aufenthaltsdauer von B0 Tagen oder langer fmhi SonderioiTM
für Cambndge- Prüfungen)

Schreien Sie an. REGENCY SCHOOL OF ENGLISH
Ramsgatwxi-Sea. Kern. England. Tel. B 43 - 59 12 12. T» 9 6 454

KEINE ALTERSGRENZEN KEIN MINIMUM-AUFENTHALT - DAS GANZE JAHR GEÖFFNET
SONDEHWEIHNACHTS- UND -OSTERKURSE

Lernen Sie Französisch in der neuen Regenoy School in Monte Carlo, Palais De La Scala.
Monte Carlo. Tel 1931 50 4900. Telex 4 69 070 110. Nur FF 300—Tag, Hotelzimmer.

Frühstuck und Uniemsht Imex 0 Schüler Klasse).

30% NachlaS für 90 Tage oder mehr In Monte Carlo = FF ZIO^Tag.

Air. Beauffcu 19, Postfach 138 -?M0 Lausanne 9
Telefon (0041 21) 37 6B 15 (Schweiz)
Intensivkurse von 4 bis 11 Wochen. Kleine Gruppen. Für
Erwachsene ab 16 Jahne. ExtemaL Vermittlung der
modernen Umgangssprache. Vorbereitung auf dffentli-
che Diplome. Privatkurse auf Anfrage.

Englisch
in England

Vom British Council anerkannte SprachschuifeivC

Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprograrrrm^

Anglo-Continental

Oep. 44. 33 Wimborne Rd.. Bournemouth BH2 6NÄ/£riglarid
TeJ. 0044202/292128
oder beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet;

Anglo-Continental

cÄ!ü£h
7/44

Änglof kontinental
Tel. 00411/47 7911

Tages-, Abendschule Beghm: 1. 4. 85 - BeMUon TeL 02 31 / 52 B3 75

• BHambucUnKer IHK • Gepr. Wirtsdoflsinfonnatiker

• Tertia. Betriebswirt (WA) • Organisattoftsprogrammierer
tür Meisler. Techniker. (Dipl.-Ingenteurel # H)V-SaCtrt>ear1>e'rter khn /tecon

Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch
lernen Sie wann 4- wo Sie wollen.

Mit den außergewöhnlichen Tonbandkassetten nach Prof. Dr. Losanov

lernen Sie leicht, gut und schnell. Gratisinformationen direkt vom
Verlag für moderne Lemmethoden

Postfach 6 28 12, 8261 TüBllng, Tel. 086 33/ 14 50

Fremdsprachen
JSS&ffil im Ausland lernen

denn dort bringen schon 2 Wochen '

' .

f
oft mehr als 2 Jahre im Abendkurs. s

9 Sprachen in 12 Landern.
Fremdsprachen-Intensivtraining für Erwachsene.
Dipiomkurse für Studenten und Berufeanfänger.

Sprachferien für Schüler zu Ostern und im Sommer.
Ganzjährige Schulausbiidung im Ausland, z.B. USA.
Bitte fordern Sie die kostenlosen Farbprospekte an. I
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Die von der Bundesregierung ein-

geleitete Wirtschaftpolitik hat
nach Auffassung von Bundesin-
nenminister Friedrich Zimmermann
„im ganzen ihre Bewährungsprobe
bestanden". Bei der Eröffnung der
22. Internationalen Spartartikel-
messe ispo '85 in München machte
der Minister diese Aussage und
überreichte dem „unerreichten
Skidenfcma!" Toni Sailer den Ispo-
Pokal 1985. Auf der Ispo zeigten
rund 1352 Aussteller aus 33 län-
dern den etwa 30 MO Facheinköu-
fem aus dem In- und Ausland, was
im nächsten Winter auf Sportplät-
zen und Asten angesagt ist. Bei-
spielsweise lässig-bequeme Frei-

zeitkleidung im Material-Mix mit
aufgesetzten Taschen (Kollektion
„Freellne" von Uhlsport). Zu den
neuesten Schlagern auf der dies-
jährigen Ispo zählten ein Rodel-
schlitten mrt gefederten Mini rä-
dern für schneearme Hänge, WoÜ-
socken mit „Komfortzone" an bla-
sengefährdeten Stellen, ein Wan-
derrucksack, der an der Rücken-
partie besonders schwitzarm sein
soll, duftende Schnürsenkel und
ein Jogging-Gerät fürs Laufen in
der Wohnung. Scotchgard stellte
den „Schutz vor Schmutz", eine Im-
prägnierung, durch die ein unsicht-
barer Schutzfilm um die Textilfaser
gelegt wird, der so vor Nässe
schützt. Neue Ideen sind also ge-
fragt, denn zufriedene Gesichter
sind selten geworden in der Sport-
artlkelbranche, seitdem sich der
Wachstumsmarkt von einst zu ei-

nem fast stagnierenden Zweig
entwickelt hat, indem vor allem im
Winter das Wetter über Wohl oder
Obel entscheidet. In dieser Saison
hat es mit dem Wetter allerdings
geklappt: Über Wochen Schnee
von der Küste bis zu den Alpen
war die Grundlage für einen ge-

schäftlichen Erfolg der Branche.
Kein Wunder, daß

-

angesichts ge-
räumter Lager der Handel zur Sa-
che ging und an gute aite Order-
traditionen vergangener Jahre an-
knüpfte. Was aber auf den ersten
Blick wie ein warmer Reqen cus-
sieht, verliert bei näherersetrach-
tung etwas an Glanz. So erfreulich

die mengenmäßige Absatzent-
wicfcfung auch war, so hat doch
der Ertrag nicht den Erwartungen
entsprochen. Denn in der schnee-
armen Vorweihnachtszeit hat sich

das Geschäft nur dahinge-
schleppt. Als dann der Schnee ein-
setzte, schaute jedermann nur
noch nach reduzierter Ware aus. ln

Zahlen ausgedrückt: Etwa 70 Pro-
zent des Geschäfts wurde nicht zu
regulären Preisen gemacht. Das
nagt an der Rendite. Wenn auf
dem Sportartikelmarkt heute im-
mer die Rede von hohen Sätti-

gungsgraden ist, so ist das nur die

halbe Wahrheit. Der Präsident des
Verbandes der Deutschen Sport-
artiicelindusfrie und Puma-Chef Ar-
min Dossier beispielsweise meint,
daß ein stagnierender Markt vor
allem ein Marketingproblem sei,

aber kein unabwendbares Schick-
5cl. Und noch etwas hat sich ge-
zeigt: Bei aller Bekanntheit einer
Marke kommt es heute weitge-
hend auf die Beratungskünste aes
Handels an, was vom Kunden ge-
kauft wird. Das hat dazu geführt,
daß immmer mehr Händler nicht
mehr 15, sondern 5 bis zehn Ski-
marken führen - ohne schlechtere
Geschäfte zu machen.

„Romika stellt sich auf der dies-
jährigen ispo jung, spritdg und

modern vor.

Bestimmt haben Sie

dieses Zeichen schon

bei groBen

Sportveranstaltungen

und im Fernsehen

gesehen, an der

Fassade von

men, Holland, Italien, Japan,
Norwegen, Österreich, Schwe-
den, Schweiz, Spanien and
Bundesrepublik Deutschland
allein mit über 300 INTER-
SPORT-Fachgeschäften.

;

Der gemeinsame Einkauf auf
den Märkten der Weh/ die

ständige Suche nach aktuellen

Angeboten und neuen Ideen
bringt den INTERSPORT- Kun-
den entscheidende Vorteile.

Sportfachgeschäften

entdeckt und in

Zeitungsanzeigen mit

Sportangeboten

wiedergefunden. Was
steckt eigentlich

dahinter?
in 15 Ländern der Welt haben
sich über 2000 Sportfachge-
schäfte unter diesem Zeichen
zusammengeschlossen: Bel-

gien, Canada, Dänemark, Finn-

land, Frankreich, Großbritan-

Dazu kommt die besondere
Qualifikation der (NTERSPORT-
Fachhändler, die Bereitschaft,

Ihre Fragen gewissenhaft zu
beantworten und mit der vor-

handenen Erfahrung zu helfen,

bei der Vielzahl der Möglich-
keiten das richtige Angebot
für Sie zu finden.

Earopas gröfite Gmenscbaft
von S|Kd-AcHMn.

yWTER
Europas giMte Gootintcfcaft
von Sport-FochMiKflem.

i'

.4

Die Sportswaat Kollektion bringt modischen Komfort mit weichen FuibtSnea.

Die adidas-Skilanglauf-Kollektion

zeichnet sich durch optimalen

Komfort und hohe Funktionalität aus
adidas hat seine Schuhpalette für
die Normen 38 und 50/12 komplett
umgesiellt und das Step-in-Bin-
dungssystem „adimatic“ neu her-
ausgebracht.
„adimatic“ erleichtert dem Lang-
läufer den Start in die Loipe. Die
Schuhspitze wird in die Bindungs-
öffnung geschoben - die Bindung
schließt automatisch. Ein kurzer
Druck mit dem Skistock genügt -
und das System öffnet sich wieder.
Die Bindung für die Norm 38 zeich-
net sich durch einfache Bedienung
und hohe Zuverlässigkeit aus.
Längs- und Querhöhen garantie-
ren zusammen mit den Führungsril-
len der Schuhe außerdem optima-
le Skiführung. Für die adidas-Ski-
lang laufschuhe der Saison 1985
wurden eine Reihe neuer Materia-
lien verwendet. Zum Beispiel alu-
miniumbeschichtetes Nylon, das
wasserabweisend, atmungsaktiv
und wärmeisotierend ist. Es zeich-
net sich auch durch hohe Reißfe-
stigkeit und geringes Gewicht aus.
Dos Angebot ist auf eine sportlich-
modisch orientierte Zielgruppe zu-
geschnitten, wobei modische Ten-
denzen noch stärker als in der Ver-

gangenheit zum Ausdruck kom-
men. Die Silhouetten der Modelle
für Damen und Herren laufen pa-
rallel, unterscheiden sich aber in

Detaillösungen. Die Schnitte sind
weit und bequem. Eine immer grö-
ßere Rolle spielen Stoffmix, Crinc-
(e-Optiken und die Kombination
von glatter und strukturierterWare
- bei zurückgenommenen Kontra-
sten, um eine uninahe Wirkung zu
erzielen.

Adidas Sportschuh!abrik
8522 Herzogenaurach

Romika „Top-Dry-Boots“:
ein garantiert wasser-
dichter Winter- Freizeit-
Stiefel
Trier - „Top-Dry-Boots" nennt Ro-
mika einen neuartigen sportlich-
modischen Winter-Freizeitstiefel,
den eine spezielle Ausstattung mit
Gore-tex-Superproof dauerhaft
100% wasserdicht macht und der
dabei dennoch atmungsaktiv
bleibt. Gore-tex funktioniert nach
dem Prinzip der menschlichen
Haut: Eine in das Material inte-
grierte Membrane läßt Wasservon
außen nicht eindrlngen und Kör-
erfeuchtigkeit durch mikrofeine
Poren ungehindert von innen ent-
weichen. Romika nutzt diese posi-
tiven Egenschaften für farbenfro-
he Stiefel, die ein gutes „Innenkli-
ma" garantieren und die die Füße
absolut trocken und warm halten.
Eine direkt an den pfüschgefütter-
ten Stiefelschaft angeschäumte
PU-Sohle tut das Ihre dazu. Romika
bietet die neuen, federleichten
„Top-Dry-Boots" für Damen in den
Farben Marine, Eisweiß, Petrol und
Puderbraun.

ROMIKA, Lemm & Co. GmbH
Kari-Beuz-StraBe 2-4
5500 Trier, Tel 05 S1 /2 04-2 40

Mistral Fun-abcerts fiir

Sport, Spaß und Freizeit
Für modische Jogginganzüge ist heut-
zutage derWoschestii maßgeblich: Ide-
en kommen von Themen wie Pyjama
oder Morgenmantel. Spielhosen-Ver-
sionen stehen Pate. Der Waschestil be-
einflußt auch die Kragenlösungen von
Sweatshirts und Pullis Das ist jedenfalls
die Meinung des internationalen Sport-
mode- Instituts in München, und die
müssen es ja wissen.
Jogginganzüge, die voll im Trend lie-

gen, bietet die Mistral Windsurfing
GmbH, ihr Angebot: Mistral Funabauts-
Jogginganzüge in 100 Prozent Baum-
wolle, für Sport, Freizeit und Spaß. Er-

hältlich sind die Jogginganzüge in aktu-
ellen, leuchtenden Farben; Pink, Türkis.

Gelb, Jade. Indigo und Rot. Mistral Fun-
abouts, das lat aktive Fashion total, für

alle, die beim Sport Hott aussehen wol-
len, denn Sport und Mode sind heute
nichl mehr zu irennen. Unterschei-
dungsmerkmal kann heute nur noch un-
terschiedliche Qualität sein - und hier

hat Mistral einiges zu bieten.

Mistral Windsurfing GmbH
FraunboferstraSe 6

8053 Pfanegg-Martlnsriod

Optimaler Fersensitz -
höchster Komfort
der renommierte italienische Ski-

schuhhersteller Dolomit bringt

mit seinem Modell 4S eine Neu-
heit, auf die die Experten schon
lange warten. Durch ein am In-

nenschuh angebrachtes Textil-

bond wird durch Einstellung von
außen ein optimaler Zug in Fer-

senrichtung erreicht. Die Einstel-

lung erfolgt nur einmal und hin-

dert nicht beim Aus- und Einstei-

gen. Der bewährte patentierte
„Rubber Bett“, die Ristfeinein-

stellung, die micrometrischen
Schnallen und die verstellbare
Fußebene komplettieren die an-
spruchsvolle Technik dieses be-
quemen, wannen Hinterein-

stiegmodells. Ein ausgewogenes
Skischuhprogramm vom Renn-
modell bis zum Anfängerschuh
ist im anerkannten Fachhandel
erhältlich. Vorabinfos bei

AKD-Vertriebs GmbH, Laufeuer
Straße 32

8228 Freilassing

die „Dolomite-Experten“

Das finrelben mit japanischer Minze
erfrischt und belebt den ganzen Kör-
per. Es dient dem Sportler zurVorberei-
tung aufden Wettkampf, unterstützt die
Aufwärmphase und schützt so vor Ver-
letzungen durch „Kaltstart“. Rödler Ht-
ness-Buid In der Halbzeit aufgetrogen,
beugt Leistungsabfall und Ermüdungs-
erscheinungen vor. Durch Gymnastik
und Fitnessmassage lassen sich Sport-
verletzungen wie Muskelzerrungen,
Muskelfasentsse usw. mit Fitness-Öl
vermeiden. Rödler, als ein bekannter
und einer der größten biologischen Arz-
neimittelherstäler, produziert alle Prä-
parate unter den strengen Gesichts-
punkten aller Arzneien und garantiert
für Güte und Qualität. Rödler Fitness-Öl
mit japanischer Minze zeichnet sfchaur
durch gute Gleitfähigkeit, beste Haut-
verträglichkeit und lief eindringende
erfrischende Wirkstoffe. Bei der Anwen-
dung braucht man nur wenig Oi - bei
Massage beispielsweise nur so wenig,
wie die Haut in kurzer Zeit aufnimmt
Dabei ist die lang anhaltende Wirkung
auf Haut, Muskulatur und Nerven auf-
fallend. Das japanische Minzöl ist ne-
ben dem Sport auch bei Luft- und Son-
nenbad, zur Belebung und Erfrischung
an heißen Tagen und noch der Sauna zu
empfehlen. 100 g Öl enthalten: je 0,1
ätherisches Ol von Muskat. Zitrone,
Zimt, Nelke, Melisse, Salbei und Rosma-
rin; 0,8 g japanisches Minzöl; Corrjg. ad
100 g.

Rödler GmbH. «21 Hörshetw-DalAeim

Großer Erfolg

für Hla
auf der ispo *85
Federfko Erraffte, der.neue Desig-
ner von Rio, präsentierte auf der
Ispo '85 In München seine erste

Kollektion, die unter Weiterent-
wicklung des Fila-typischen De-
signs in Material und Styling neue
Akzente setzt Besonders durch
Farb-Mix und liebevoHe Detailver-

besserung fällt sie auf und wird
vom Markt mit viel Beifall aufge-
nommen. Das große Interesse sei-

tens der FüaHCunden zeigt sich

darin, daß im Vergleich zum Vor-

lahr 20 Prozent mehr Termine und
Kollektlonsvoriagen vereinbart
wurden. Aufgrund des erfreuli-

chen Messeveriaufs verspricht sich

Fila für Herbst/Winter 85/86 eine
Stabilisierung des Marktanteils Im
Bereich Tennis und eine Auswei-
tung der Position im Bereich Skibe-
kleidung.

RIA SPORTARTIKEL GMBH
Cari-Zebs-Stf. 5. 5428 Heißgenhaus

TtL.lT;.

Ein Lichtblick
für Rückenleidende
isi die M-Extender-Liege. Beson-
ders geeignet sich Übungen bei
Rückenschmerzen alter Art, bei
Verspannungen im Kreuz und ganz
besonders im Hals- und Nacken-
und Wirbelbereich. Außerdem ist

sie zur Therapie bei akuter Schädi-
gung der Bandscheiben, zur Akti-
vierung des Kreislaufs, zu besserer
Gehimdurchblutung, Aktivierung
der inneren Organe sowie für den
psychologischen Harmonisie-
rungseffeiet, der durch die bessere
Sauerstoffversorgung des zentra-
len Nervensystems entsteht, ge-
eignet. in der Grundstellung des
Gerätes werden die Füße mit ei-

nem Handgriff bequem, aber si-

cher zwischen dicken Polstern fest-

gehalten. An den bogenförmigen
Haltegriffen kann sich der Benut-
zer einfach und ohne fremde Hilfe

in jede beliebige Schräglage
schwenken. Diese Haltegriffe sind
patemgeschützt und geben vor al-
lem dem rückengesenädigten Be-
nutzer eine enorme Sicherheit. Eine
einstellbare Rastung, verhindert

ein unbeabsichtigtes"Uberkopfge-
hen. Die Rückkehr in die Normal-
steliung ist jederzeit durch Drehen
an den Haltegriffen möglich.. Er-

hältlich direkt von:

Medizlniscfa-tedmucber
Gerätebau
L MÜlter GmbH, Postfach f

7702 Gottmadingen 10
Telefon 0 77 31 170 51

%
V

Der
exklusive
Tenniskoffer
aus Aluminium
wird überall die Blicke auf
sich ziehen. Zarges stellt ei-

ne vollständige Kollektion
seiner Leichtmetall-Scha-
lenkoffer vor, deren gut
durchdachte Innenausstat-
tung der äußeren Attraktivi-
tät in nichts nachsteht. Der
Tenniskoffer hat ein unemp-
findliches, leicht zu reini-

gendes Leinenfutter, zwei
separate Taschen und brei-
te elastische Haltebänder.
Frische und gebrauchte
Kleidung kann man ge-
trennt voneinander unter-
bringen. Zwei Rackets,
Sportkleidung, Schuhe und
Bälle haben Ihren sicher

vorgesehenen Platz. Ver-
trieb und Direktbezug zum
Preis von DM 390,- in kl.

MwSt. über;

Sport-Billy,

Produktionsges.
für Symbolfiguren
mbH + Co. KG
Büro: Geleitsstraße 14
6000 Frankfurt 70
Tel.Q69 / 61 06 66 / 7,

Telex 4 14 928 mepos d

Atera-
Klemmträger
halten, was
sie versprechen
Neue Auto's ohne Regenrinne
erfordern wegen ihrer dünnen
Dachbleche ein besonderes
Know-how. Erstens eine starke
Klemmplatte, die alles hält,

zweitens eine Dachauflage,
die die aufgebauten Dactila-
sten ausfedert, drittens Mate-
rialstärken, die den Anforde-
rungen des TUV standhalten.
Man bedenke, daß alles, was
auf dem Dach befördert wird,
gefährliches Gut darstellt. Da-
her ist Kritik beim Kauf eines
Dachträgers angebracht. Bei

Träger einzelnAtera Ist jeder
TÜV-aepriift nach der neue-
sten DIN 75302, damit gibt Ate-
ra ihren Kunden höchstmögli-
che Sicherheit beim Dachtrans-
port, egal ob Fahrrad, Surf-

brett, Skis oder Boot. Atera
gibt es passend zum Merce-
des 190, Audi 100 und 200, Peu-
geot 205 - 4türig, Merc. W 124
neu, Subaru und Toyota Star-
let. Uninteressant ist es sicher-
lich auch nicht, daß, sollte ein
alter Träger nicht mehr passen,
können bei Atera passende
Austauschstützfüße bezogen
werden. Sie sind für alle Fabri-
kate lieferbar, deren Tragrohr-
maß 30x20 mm ist. Im übrigen:
Atera-Träger sind abschließ-
bar.

Autoteile Ravensburg
Eberhard Tittel, Postfach 22 40
7980 Ravensburg

.. L

Sichere Kontrolle der
Herztätigkeit durch
neues PulsmeBgerät
Die Firma SiGMA SPORT hat ein
neuartiges Pulsmeßgerär unter
dem Namen PULSCOACH vorge-
stellt. Dieses Gerät garantiert eine
ständig ablesbare und sichere
Pulsanzeige. Körperliches Training
wird erst durch Pulskontrolle sinn-
voll. Das Problem jedoch ist, eine
dauernde und sichere Pulsanzeige
beim Laufen etc. zu erhalten. Diie
Lösung liegt in der Pulsmessung
lach aem cKG-System. Mit diesemnach . ... _

System wird beim PULSCOACH je-
der Herzschlag über 5 Sensoren,
die in ein Brustband eingelassen
sind, gemessen. Fine Leitung ver-

'
ir Arbindet die Sensoren mit der Anzei-

ge am Handglenk. Der neue PULS-
COACH ist klein, unauffällig und
leicht zu handhaben. Er hat folaen-
de Funktionen: Anzeige der Herz-
schläge pro Minute (Puls), ein-
stellbare Pulsobergrenze, Warn-
ton bei Überschreiten dieser
Obergrenze (abstellbar), Stop-
puhr bis24 Stunden. Der PULSCO-
ACH wurde von Spitzensportlern
und Fachärzten erfolgreich gete-
stet und ist zum Preis von DM
189,00 (unverbindliche Preisemp-
fehlung) beim Sport-Fachhcndel
erhältlich. Fordern Sie einen Händ-
lernachweis an.

SIGMA SPORT, Bräucfcenstr. 4-4
5880 Lüdenscheid, TeL 5 2c 5 : /
452 44

Spart-Lavif Duschfit
halt den Körper frisch

•

Es handelt sich hier um ein Dusch-
Präparat, das mild reinigt und die
Haut auch noch nach dem Duschen
anhaltend kühlt. Diese erfrischen-
de Wirkung ist herrlich nach dem
Sport, nach der Sauna oder an
heißen Tagen und gleichzeitig
wird dem lästigen Nacnschwitzen
vorgebeugt; die Wirkung ist wie
eine Deodusche. Nun wurde eine
neue Duschfit-Soft entwickelt und
zwar speziell für die Hallensaison
und für alle die Sportler und Sport-
lerinnen, denen die deutlich nach-
kühlende Wirkung von Duschfit zu
frisch war. Hier wird die ebenfalls
eintretende Kühlwirkung von
Duschfit-Soft nach dem Duschen
entsprechend milder empfunden.
Dieses neue Präparat ist eine sei-
fenfreie milde Duschcreme für die
Haar- und Körperpflege nach dem
Sport. Duschfit-Soft ist pH-neutral
und es stabilsten dadurch den
Säureschutz,T.ontel der Haut. Da-
bei verhindern pflegende Creme-
substanzen das Austrocknen und
sie geben der Haut alle notwendi-
gen Pflegestoffe. Die Deo-Wir-
kung dieser Sportler-Duschen Ist

darüber hinaus bestens geeignet.
den Körper länger frisch zu halten

»fhäK
‘

- sie sind erhältlich im Fach- und
Sportfachhandel für DM 5,90 (un-
verbindliche Preisempfehlung).

Dfofona-Worfc GmbH L Co.
kosmeeisdMliettisdter

OborgÜnzburg/Allgtio

Udo macht Mode
für PUMA Live
Udo Türgens- lässig eleganter Su-

für selbst-perstar - macht Mode ....

bewußte Männer. Rechtzeitig zur
ISPO und damit zum Auftakt der
neuen Modesaison,- präsentiert er
unter der Marke PUMA Live die
Collection Udo Jürgens. Er hat der
neuen 150teiligen Collection zu-
sammen mit internationalen Top-
designem seinen eigenen Stil ge-
geben. Dazu Armin A. Dosier: Wer
diese Collection trägt, signalisiert
eine sportive Einstellung und indi-
viduellen Geschmack. Die Collec-
tion Udo Jürgens ist sehr breit an-

1t: elegante Straßenschuhe
itiefel, Jacken und Blousons,

_ und Freizeitanzüge’
T-Shirts und Sweat-Shirts, Sport-
und Reisegepäck. Lederartikel
und Accessoires. Nachdem es sich
Udo nicht nehmen ließ, die neue
Collection persönlich auf dem PU-MA Messestand vorzustellen, wird
sie ab_Mai live in guten Sporttach-
geschäften zu sehen sein. Leder-
jacken aus weichem Nappa mit
Stoffeinsatz und interessanter Op-
tik: ^schräge Knopfung und Ärmel-

und

Reißverschluß, in den Färben
Smoke und Havy, Dazu legere Ho-
se mit ZIemähten und seitlich ouf-

g
esetzten Taschen. Aus 100%
aumwolle in Yellow, Offwithe,

Navy und Stone. Hochwertige
Freizeitanzüge im Materialmix mit
Strick. 52% Leinen und 48% Baum-
wolle. Strickpasse aus 30% Wolle
und 70% Acrylic. Hose mit seitli-
chem Strickeinsatz und Bündchen.
In den Farben Navy und Steel.

In den Farben Avion/Red und Off-
with/Green. Jacke mit durchge-
hendem Reißverschluß und kon-
trostfarbigen Einsätzen. Hose mit
kontrastfarbigem Seiten- und
Knieeinsatz. Poloshirt mit Balgta-
schen, kontrostforbig abgesetzt.

lektion WinterBei de» Schufakoili
85/84 war Pumas größtes Anliegen
und wird es immer sein, ein opti-
males Preis-Leistungs-Verhältnis zu
schaffen. Die neue Kollektion um-
faßt nicht nur viele innovative
Neuerungen, erstrahlt nicht nur in
mehr Farben als bisher, sondern
vor allem stimmt hier das Preis-
Leistungs-Verhäitnis. Ganz beson-
ders die an der letzten ISPO so

aufgenommene
CFTY-SPORT-linie (eine Idee- des
Chefs, Armin A. Dossier) beweist
djes. Rechtzeitig zur ISPO wurde

.
C!TY-SPOf$T-Lini© nochmals

kräftig ausgebaut - lassen Sie sich
überraschen.

PTJMA-Spomchuhfabriken
8522 Herzogenaurach ÄMPSte

K3V? $
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Franz Beckenbauer nimmt
Pierre Littbarski in Schutz

‘
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Am letzten Mittwoch kämpften der
1. FC Köln und Bayern Mönchen für

das eigene, aber auchfür das Bundes*

;

liga-Renommee auf internaüonaler

Ebene - heute zwingt der Spielplan

der FußbaB-Bundeshga die beiden

noch im Europa-Pokal verbliebenen

deutschen Klubs zum direkten Ver-

gleich. -
.

'

J)erl.FCK5tahatmMita
Halbzeit lang eine Klasseleistung ge»

boten, dann aber im Morast sehr viel

Kraft lassen müssen. TieHeicht kön-

nen wir davon profitieren“, hofftBay-
ern-Trainer Udo/Lattek. Sein Kölner
Kollege Hannes Lohr halt dagegen:

.Die Bayern kommen in euphori-

sch» Stimmung - wir werden unse-

ren Ärger überdas 0:1 in Mailandund
das unnötige 1:2 in Uerdingen abküh-
Ien."

‘

„Wir müssen unbedingt gewin-
nen“, sagt Kapitän Klaus Ahofs, der
gegen die Münchner denAUeinurrter-
halter im Kölner Angriffspieten muß.
Rechtsaußen Pierre Littbarski ist

ständepunkt/ Sparflamme

ispe S5

Der Fall ist bisher ohne Beispiel:

Alle 21 Lizenzspieler des Fuß-
ballbundesligaklubs Arminia Biele-

ffeld hatten auf- einer gwnpinsiHwen

Pressekonferenz als mögliche letzte

Konsequenz sogar einen Streik gegen

ihren Arbeitgeber nicht ausgeschlos-

sen. Daß eine solche Konfrontation

der derzeitigen Lage nicht besonders

dienlich ist - rein sportlich gesehen

steht den Bielefeldern das Wasser bis

zum Hals - ist ein hauseigenes Pro-

blem Und mag rii» KnnlnuTprra eher

erfreuen denn betrüben

Aber der Fäll hat darüber hinaus

grundsätzliche Bedeutung. Denn das

ist der Hintergrund des Eklats: Der
Vorstand des mit rund.^ Millionen

Mark verschuldeten Bundesliga-

Klubs hat für die nächste Saison äüe
Punkt- und Leistung^rämien gestri-

chen. Er hat dies
-

in Anlehnung an

den neuen, vom.Deutschen JftißbaD-

Bund (DFB) erarbeiteten Musterver-

trag getan.Wennman also so will: Die

Bielefelder sind die Vorreiterfür eise

RisikoumVerteilung im Lizenzspie-

lerbereich. Gelder, die gezahlt wer-

den, sollen sich künftig ausschließ-

lich an d«*" Einnahmen, an den
Ziijarhaiiermhlen nrlgntkwn.

Daß die Spieler gegen ene solche
Thtgplimg sind, scheintim Prinzip un-

berechtigt Nur muß man wohl bei

einer Bewertung der Vorgänge auch

die besonderen Umstände bei Armi-

nia Bietefeld berücksichtigen.

Schatzmeister Hubert Neugebauer
hatte vor kurzem öffentlich erklärt,

daß Manager Norbert Müller durch

bereits vorgenommene Gehaltskür-

;

zungen beträchtliche Summen ein-

gespart habe. Nur habe sich die Maß-
nahme als wenig effektiv erwiesen,

weü die Gelder „in die Administrati-

on umverteüt worden seien“.

Brakt dieser Punkt bringt die Bie-

lefelder Profis aufdie Palme. Missen
sie die Neugebauer-Aussage nicht so

interpretieren, <fafi Müller als Mana-
ger weiterhin dickes Geld verdient

(man spricht von einem Jahresgehalt

von 300 000 Mark), wahrend sie selbst

aufSparflamme knriwn müssen? Wer
Spar™»Rnahmpn verordnet, muß sie

sdber mittragen. Sollte das in Biele-

feld gewährleistet sein, müssen sich

die Profis fugen - oder geben.

BERNDWEBER

WELT DES $ SPORTS

nach sein» roten Karte wegen
Foulspiels im Spiel gegen Uerdingen

gesperrt

Littbarskis Feldverweis ist für

Franz Beckenbauer allerdings kein

AnlaB
|
Hpti Knlpgr ans rifrm KanHiria.

fapimtiy für das WM-Qualifikations-

spiel gegen Malta am 27. Marz zu

streichen. „Unsere Schiedsrichter

pfeifen einfach zu kleinlich und auch
oft ohne Fingerspitzengefühl“, urteilt

der Teamchef der deutschen Natio-

nalmannschaft Littbarski habe we-
der eine Tätlichkeit begangen, noch
habe er den Schiedsrichter beleidigt

Heute spielen (15.30 Uhr)

Düsseldorf-Bielefeld (1:1)

Frankfurt-Braunschweig (0:5)

M’giadbadi-Leverkusen - (2:3)

Hamborg-Karlsruhe (1:1)

Köln-München (0:2)

Bochum-Dortmund (0:3)

l&MUhr
Mannheim-Bremen (1:1)

in Klammem die Ergebnisse der

Der Fall Radschinsky und der illegale Handel mit Dopingmitteln

In England und Frankreich bereits

Kraftpillen aus dem Versandhaus
ULLAHOLTHOFF, Born

Der sogenannte »Anabohka-Fall*

um den Gewichtheber-Olympiasie-

ger Kari-Hemz Radschinsky zieht

immer weitere Kreise. Unter dem
Verdacht des fortgesetzten Versto-

ßes gegen das Arzneimittel-Gesetz

wurde Radschinsky’s Geschäftspart-

ner Hans B. verhaftet Mitinhaber

des gemeinsamen Fitneß-Centers in

Lauf bei Nürnberg. Gegen 14 weitere

Personen, unter ihnen auch Rad-

schinsky, wird weiterhin ermittelt

Sie werden verdächtigt, mit ver-

schreibungspflichtigen Anah/slilra

unerlaubt gehandelt zu haben.

Aufgeflogen ist das Geschäft
durch eme Anzeige: Bwi KunHs» des
Fitneß-Centers hatte Hans B. beob-
achtet, als der in seinem Studio Ana-
bolika-Präparate an einen anderen
Kunden verkaufte. Seine Anzeige
deckte einen schwunghaften Handel
auf. Immerhin wurden 20 000Tablet-

ten desPräparatsDianabol sowie 235
Super-Anahnlm-ATTipulfen und 40
Flasch») Omnadren sichergestellt

Gesamtwert: 84 000 Mark.

Ein einträgliches Geschäft - und
keineswegs ein Ringpifan. Der Han-
del mit Anabolika ist weit verbreitet,

weil kprn Kraftsportler von Weltklas-

seformat auf die Muskelpillen ver-

zichten wüL Viele erhalten sie auf
legalem Weg. Durch^GeSHigkeitsre-

zepte bereitwilliger Ärzte. Anabolika
vom Apotheker oder vom Trainer -

das ist bereits gängige Praxis.

Doch auch Sportler, die auf lega-

lem Weg nicht versorgtwerden, müs-
sen auf die aufbauenden Hormone
nicht verzichten. Sie können beim
Dealer an der Enfo» fanrfon „F.g ist

offenkundig, daß es pinpn großen
grauen Markt von illegal hergestell-

ten Pharmaka gibt“, weiß Doping-
Experte Manfred Donike von der
Sporthochschule in Köln. JDas läuft

ähnlich wie bei dem Geschäft mit

den Schweizer Uhren, die in Dritte*

Welt-Ländern billig nachgemacht
werden. Auch hochwertige Anaboli-
ka-Präparate werden inzwischen in

Billig-Produktionen imitiert und an-

schließend in Ländern wie Mexiko
zu Dumpingpreisen verkauft.“

Nach Mexiko, speziell in die „Boti-

ca drugs“ in Tfiuna pilgern vorwie-

gend amerikanische Sportler, um
«geh mit Anabolika Eu-
ropäer közumen es bequemerhaben.
„Ich weiß von Kollegen, daß man in

England und Frankreich Anabolika

schon vom Versandhaus beziehen

kann“, erläutert Donike.

Doch die meisten Präparate stam-

SPORT-NACHRICHTEN
Klemme verlor Prozeß
Bremen (dpa/sid) - Der Fußball-

Bundesliga-Klub Werder Bremen
muß keine Honorarnachzahlung an
Spielerberater Holger Klemme lei-

sten. Das Landgericht Bremen wies
eine entsprechende Forderung des
35jährigen in Höhe von 50 280 Mark
für die Betreuung von Mittelstürmer

Rudi Voller mangels «rhriftürhar Be-
weise kostenpflichtig ab.

Chile protestiert

Santiago (sid) - Der chilenische

Tennisverband will beim Weltver-
band (ITF) Protest einlegen, weü die

Daviscup-Begegnung gegen Schwe-
den wegen der Erdbeben in Chile ver-

schoben wird.

Neurenther steigt ans
München (sid) - Christian Neureu-

ther wird nicht Partner der Werbe-
agentur KNS. KNS will auch Ski-

Weltmeister Markus Wasmeier bera-

ten.

Kleint ansgeschleden
Pavoa de Varztm (dpa) -DerHam-

burger Jochi Kleint (VW GolfGTD ist

in der Rallye Portugal ausgefallen.

Der Ex-Europameister war Achter.

Hanika verlor

Princeton (dpa) - Die Münchnerin
Sylvia Hanika veiior im Viertelfinale

USA in Princeton mit 1:6, 3:6 gegen
Mandlikova (CSSR).

men immer noch aus Mevikn und
einigen osteuropäischen ländern.
Body-Builder beziehen ihre Produk-

te bevorzugtaus Jugoslawien. „Dort

sind sie in jeder Apotheke rezeptfrei

zu haben“, weiß Ralf Meier. Redak-
teur eines Body-Buflding-Magazins.

„Die Sportler handeln damit unter-

einander, meistens bpi WrttlrnTnpfpn

Im Ostblock zahlen sie dafür nur
Pfennig-Beträge, hier werden sie

dann für 60 bis 70 Mark weiterver-

kauft.“ Und das ist nur unwesentlich
teurer als die übrige Eiweiß- und
Spezialemährung der Muskelprotze.

Anders als Sportler aus anerkann-

ten Sportverbanden werden Body-
Builder kaum ärztlich betreut und
müssen im Kampf um stählerne
Muskeln, die ohne Anabolika nicht
zu erreichen sind, zwangsläufig auf
den schwarzen Markt ausweichen.
„Die Größenordnung dieses Markte«

ist schwer zu übersehen. Ich kann
nur schätzen. Aber er ist schon sehr
groß“, vermutet Meier, derallerdings
auch viele Placebos unter den Pillen

vermutet „Einige Finnen bieten so-

genannte Anabohc-Megapaks an, in

denen aber gar keine Anabolika ent-

halten sind. Sie benutzen nur den
Ausdruck, um den Verkaufanzukur-
beln.“

BIATHLON /Weltcup [EISKUNSTLAUF

EISKUNSTLAUF
Weltmeisterschaft, Rigtan?.

,
End-

stand: 1. Natalia Bestemianowa/An-
dreiBuMn (UdSSR) 2,0 Punkte 2. Mari-
na KJimowa/Sergej Ponomarenko
(UdSSR) 4,0 3. Jody Blumberg/Michael
Seibert (USA) 8,0 4. Itacy WU-
son/Robert McCall (Kanada) 8,0 5. Pe-
tra Born/Rainer Schönborn (Deutsch-
land) 10,0 6. Karen Barber/Nick Slater
(England) 12,0 7. Natalia Annenko/
Genrich Stretensld (UdSSR) 14,0 . .

.

16. Antonia und Ferdinand Becherer
(Deutschland) 31,0.

FUSSBAU
Weltmeisterschafts-Qualifikation,

Nord- und Mittelamerfka-Gruppe:
Honduras - Surinam 2:1 (1:0).

HANDBALL
Bandesüga Frauen. Gruppe Süd, 12. :

Spieltag: 1. FC Nürnberg - VfL Sin-
deifingec 14:14 (4:5).- Gruppe Nord.
Nachholspiel vom 10. Spieltag: SC
Germania List Hannover-TSV Bayer
Leverkusen 17:21 (9:12).

v;4 'v**:’*

Holmenkollen:

Peter Angerer
siegt wieder

HANSALT, Oslo
Im MpWra des TtnrHiaehpii Ski-

sports, am Holmenkollen bei Oslo,

zeigte Peter Angerer, daß er nach wie
vor zu den weitbesten Biathleten ge-

hört Vor den Augen des norwegi-
schen Königs Olaf gewann er den
20-km-Biathlon vor der gesamten
Weltelite mit eindrucksvollem Vor-
sprung. Als er nach dem anstrengen-

den Lauf am Ziel ausgeschnauft hat-

te, sagte en „Das tollste ist ja, daß ich
7iim osten Mal in meiner Tjnfhahn

in pimnn 20-km-Rennen keinen einzi-

gen Fehlschuß hatte.“

Nach seinem Sieg hatte er wenig
Zeit für Gespräche, denn er mußte
sofort zum König

,
um aus dessen

Hand die Glückwünscheund dieHol-
menkoUen-Medaifle in Empfang zu
nehmen Peter Angerer, der schon
viele Ehrungen erfahren hat, warvon
dieser Geste wieder tief beeindruckt
„So etwas sollte Beispiel auch für an-

dere Staatsoberhäupter sein. Wo gra-

tuliert dir schon ein König, wenn du
gewonnen hast?“ Es war schon das
zweite Mal, daß Angereram Holmen-
koDen gewonnen hat Im vorigen
Jahr hatte es an gleicher Stelle sogar

einen deutschenDoppelsieg gegeben.
Diesmal war Angerers Freund Fritz

Fischer nicht dabei „Den hat eine

Kiefemhöblenvereiterung außer Ge-

fecht gesetzt“, sagteAngerer, „erwird

sich aber sehr über meinen Sieg

freuen.“ Fischer war dann auch einer

der ersten, der telefonisch aus der
Heimat gratulierte.

Am Ausgang des Biathlon-Welt-

cups, der heute mit dem 10-km-
Sprintrennen, entschieden wird, wird
Angerer nichts mehr ändern können.
Wenn er aber am Schießstand genau-

soviel Glück bat wie am Donnerstag
nachmittag, dann könnte er seinen

fünften Rang doch noch verbessern.

„Hier hatte ich die Ruhe und Si-

cherheit, die mir bei der Weltmeister-

schaft in Ruhpolding gefehlt hat“,

meinte er. „Ich hoffe, daß es am
Samstag genausogut klappt Ein
Doppelsieg am Holmenkollen, das
wäre schon etwas.“ Am Sonntag wird
er dann wHammen mit seinen Mann-

schaftskameraden in der Staffel an-

treten. „Mit dem letzten Aufgebot“,

wie Bundestrainer Manfred Seifert

feststellte. Es fehlen FritzFischerund
Emst Reiter. Beide fuhren wegen
Krankheit schon nach den Weltcup-
Rennen in Tahti narb Haust».

Born/Schönborn,

die Kluft ist

kleiner geworden
UWE PRIESER, Tokio

Petra Boro und Rainer Schönborn
standen im Gang zur Siegerehrung,

wo die beidenMoskauer Eistanzpaare

und die Amerikaner ihre Medaillen

erhielten. 50 Meter trennten sie vom
Siegespodest doch wie weit war der

Weg dortin? Ein Jahr, zwei Jahre?

Oder wird es ein unendlicher Weg
sein? Sie waren Fünfte geworden bei

dieser Eiskunstlauf-Weltmeister-

schaft in Tokio. Das brachte noch kei-

ne klareAntwort aufdie Frage, die sie

seit Beginn dieses Winters bewegt:

Weitennachen oder nicht? Die beiden

unerreichbaren Moskauer Paare Be-
stemianowa/Bukux und Kümo-
wa/Ponomarenko bekräftigten noch
einmal: „Wir laufen weiter bis zur
Olympiade in Calgaiy.“

Die Amerikaner Blumberg/Seibert,

die abermals die Bronzemedaille ge-

wannen, treten zurück. Da können
rieh Bom/Schonbom nur an das The-
ma des Kürtanzes von Wilson/McCall

halten, ihren künftigen Rivalen um
den Platz hinter den Russen: „Verän-

derungen“. 3:6 Preisrichterstimmen
zeigten in Tokio die Möglichkeit an,

daß Bom/Schönbom als erstes Paar

nach den Ravensburger Geschwi-
stern Buck (1973) nach ihrem dritten

Platz bei der Europameisterschaft

auch einmal eine WM-Medaille ge-

winnen konnten. Vor vier Jahren bei

ihrem WM-Debüt 21. und Letzte, im
Vorjahr Neunte sind sie nach zehn
Wettkampfjahren allerdings fast am
Ende ihres Weges angelangt. Nur um
einen Platz kann es sie noch weiter

hinaufführen.

„Ich will studieren“, sagte Petra

Boro, „und Studium und Leistungs-

sport zusammen, das vertragt sich

nicht.“ Drei Jahre lang haben
Bom/Schönbom im Leistungszen-

trum Oberstdorf mit diesem Kompro-
miß gelebt, weil Petra in die Schule
mußte. Rainer Schönboro als Sport-

soldat der Bundeswehr hatte es leich-

ter, obwohl auch er, inzwischen 22

Jahre alt, sein Biologiestudium be-

ginnen möchte.

In Tokio war es nicht nur am Sze-

nenapplaus, sondern auch an den No-
ten abzulesen: Die Kluft ist geringer

geworden. Die Deutsche Eislauf-

Union (DEU) stimmte nach der Eis-

tanz-Entscheidung wieder ihren Hit

der Saison'am „Irgendwie müssen
wir es hinkriegen, daß die weiteiiauf-

en.“
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KURPACKUNG ’
.

tur lOO Tage 100 ml NUR 188.-0M

KENNENLERNPACKUNG
Iw »Tage ZDnri NUR «.-DM

. BuctunSUbte
180 ml. - 100 000 ng

itarsand gegen SCtCCX ndt AiNug fRH RAS. odw per Kadntenc 4 7 50 DM Gebühren AeM
vom

EFGE-VERSAND (BIO Ul). Lange Str. 4c, 7500 KARLSRUHE 51

ENDLICH «tierlctitigan

Socken!
Beste. Schurwoflquanat und trotzdem
enorm haltbar und waschmaschkmmJesU.
RiMMwuswahl (280 UnMteallcWwilen,

In12 voraäi. GrOfien von Schuhgr.3«3).
AucOohMGumiiGOnstioePreiseLweN
vom Huifsr tflraM zun Verbraucher.
Nutzen auch Sie cfleeen moderner und
vomünfttgen Vertdebewegl

JU Freiproapekt anfordern bei:

JE WEISSBACH
Strumpflabf* Bb. SJ0ÖHeowt-ffeeoe

Postich744322 Tetax823SKS'
odor Tel. (D 23 >1) 48783 mnMtUlir

^rQiW^39v4SOM
Oochuwertimfi.

^bnonnallon anfordera!

^»nei-TEXTH.
MM.WS.Poanaciii70Sra

5300 Bonn I.TeL 0238/61 20 37

Magie im Alltag
erfüllt Ihre Wünsche.

Info frei: ZET-Verlag. Rüde-
mannweg 17; 2103 Hamburg 83

für Spahntaeft In den reifen Jahren, sek
JMMtawenelen bewahrt Ohne Geruch
und Geschmack. Jedoch mit Frtsch-Kno-

Mwch-Wlrtnng: ab ELSTE-KnobMo-
ch&t-Kapsatn. Probierpackung mit 100
Kapseln OM 8A5 portofrei, keine Nach-
nahme. Einfach Anzeige ebnenden.
Oder Postkarte.
Anwnfluryagabtom: Etete-KrrabtaucMV-
KapceAi «rtnupantf gegen toraaWge
Altenmnehtlnungtn. Für Steigerung oer

UHetungakren.

ELSTE-Natufwitttat, 5210 Bze, 1 Abt. 887

Bettwäsche
und Hauswasche aus eigen« Herereliung so-

wie Fabrriuue renommiertnr und feiatungsfar

trenrbesuch. W8acbevaraand ReWmrd KG,

Postfach 50303. 8980 Oalaabuifcen, TeL-Sa^
Nr. (8 82 91) 8048. Tag + Nacht

Naturheilmittel
SUteapoOaa. bume. Des» Oualiw li^g

DMM 70 5 kg 130 • KnNanr^öbttshame, 1

5

xg

DU V- IQMM. WeWanrwchao. 100 o DM
1095500 Q 50 - Proben fcOMeniost Knenaudi-

Drucksocben-Katalog gre

Visitenkarten u. Prfv

Briefpapier mit Druck
Bfattn, PustkartM. Stnjui iukM.
ngeoh. javar. ReM*. Schrift- a PagtanraN

MMB •natf-nSB • sn»SMfears7
VL(IWOZ) Z«7 ts, Tai nriMIO
Heute noch anfordern

!

BM Winc v N.ituf hr»l ruttol

23 ru Rc-ndsburü PoT.l-'.icb

Irnatlbadt

Versand von
Schach-Computern

ftoMtaoh 70 - Eidwnwag 4
D-7031 Ehningen
TeMbnp7034)5768
PioapeMa koMOMot

UHgtaubndi preiswert

frei Heros geliefert

Bsaentsalami, ca. 900 »Stanze. DH
6,99, Löte gratis bei SPERBER,

BS01 Gerach, Te). 0 95 44 / 5077

POTENZ SÄ»
Hüf« ohne Pilten. Neu hi Eurupal

Verblüffende Erfolge. Pn»op. -Ä).

Faraatm. » MOncbee^ Aaftfrted7/8

Geld verdienen
als Hobby-Versender

Wir zeigen wtsl GraUsWo V 14 erfordern.

Vertag P.KhÖnne*ar-f#nBär.3-7504WWngarien

Thöringer

Spezialitäten

von

IM. REXRODT
herzlofi gewüra nach allen Familien-

Unser Probcpakei DM 4*0 j
1.4 kg Thünnger Cervdatwurst. Thü-

ringer Rot- und Lebemusj. feine und

grobe KnacbwursL

7412 Eninsen Tel. 0 71 21/8 23 45

8 Neuheiten für Gesundheitsbewußte |

8 Bitte, fordern Sie kostenlos unsere neue Broschüre an |

8 mit dem großen Sortiment ausgewfthlter Artikel für aktive

Fitness und tägliches Wohlbefinden. |

Schreiben Sie noch heute an: U

8 St. Magnus Gesundkost-Vertriebs GmbH, AbL DW |

8 ZeppelinstraBe 2, 7505 Ettlingen |«
Ais die Hemden
ankamen.'
^aichrtad

hanHpfVyhtim, nnlairfgp q-hütyt

9 versch. Mod., ca. 1700 Stück
gegen Gebot zu verk. Bitte Pro-

spekt anfordem.
Eil 8. DJamtorki

Danziger Str. 28e, 2087 Ellerbek
TeL 9 41 01/3 16 34

Wte Sie IhrenAußendienst
aufTrab bringen
BabpMa artcbaiear UtOvSom- + vwtmettlaaea
tSr dto Bnäm Batst maarfaas WBrte^mnudi

TbaaUHNuss-SbÄ 4/TWB10.

:

Erfolgreicb«i Roptattefrepnde
profitieren durch die Kenntnis der le-

gendären 4-Zahien-Stratefle des MU-
Uonen-Gewinners van den Brink. Gra-
tlslnfb d. LFG-Service, Pos«. 15 32 K,

2080 Pinneberg.

Möchten Sie hier inserieren?

Anzeigen in der Rubrik

Versandgeschöfte

erscheinen zweimal:
am Samstag in der WELT,
am Sonntag in WELT am SONNTAG.
Anzeigenschluß ist mittwochs um
12.00 Uhr.

Telefonische Anzeigenannahme:

Tel.: (02054) 101-518, -524,-1

Auskünfte und Beratung:

Tel.: (040) 347-4418,-1
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Wenn Sie im Leben etwas erreichen wollen

Werden Sie Ihr eigener Chef
Als Angestellter werden Sie nie

efn Vermögen machen
Es ist doch sr Efal. wie jehr man sieb ab Aajendhcr nssotngu man
kann zwar Kuriere mnriirn. aber zu echtem Wobbtaad wird man e*

fcamn bringen. Aflc erfolgreichen Mnedn bestätigen du.
„Als Angestellter bringe ich cs vteOcidU znm Dorfaca, aber nie zu Wohl-
stand. Ab mein eigener Chef vieDddn“. sagt der bekannte Hamburger
WimehaftspfOfer GcSm. Und Pani Coty. zaans Zeit reichster Mann
der Well, ergänzt; ,£s gibtw einen einrigm Weg. ibgwhm von an
plgr Atf&lhndUlcfit wh iin pfhfi VcnfiQfB) MsfenhsnAn' mn
sdn rigeses Ltaemrtimm gründen.“

Mit einem eigenen Unternehmen
zu echtem Wohlstand
Et lohnt ädw «in eigener Chef zu werden. Dom Unternehmer vertfienx

weit mehr als Angestellte. Arbeit« und Beamte. 106.600 DM pro Jahr be-

tragt das dnrriwrfrwftfifftr Netto-HiBshttUdakonnaea tot Unterneb-

mera. Du mnitidiedu «atbüdie Bundesamt für du Jahr 1982.

Doch du hohe Fmkomtnen ist noch Magst nicht alles. Ah Umentriuncr
haben Se mehr Fretramn. Se besdnanoi. wann und wieviri Sc arbeiten.

Auch wenn es mebi mehr bt ababAngesudbir, Scwinea nett. worfrSn
arbehen: Rb- Dar dgenes Ummiehmen. Sie bestimmen aneft, woSiearbei-

ten- Und imt wem. Und Sic haben mein die MflgBchkrii. mit Pnem Ehe-

pgjnw piulmupi fn arbdlOL Kimi kOfHBxcD SUStifiefae (VpfHrmg«.

mOgfidtk eilen; Auto. Telefon. Rdscn. EnCT- Vieles kotmtnSicsieuernän-

Dcdialb »Uten noch Se Ihr eigener Chef werden. Doch wocüiT Mh wd-
cher Oftebaftädert
Was sind die erfolgreichsten GeschAftsIdeen?
Tataeadc »ob GcsdMftptfecn werden jedes Jahrrwpiobkn. Dochade
alle sind erfolgreich. Und meist sind es nichi die, über dieman Jedes Tag
in der Zdttmg Best. Mit Hhhdnnmaa io in Deutschland noch keiner
reich geworden. Und mit Videotheken auch triebt-

Die dtf (rfoSgrödico üid Uaauf-

fUEg und für AuflcnPchrndc nur schwer zu erknanen. War tBtse Ce-

tcbaiUideen fftr Se bnerenant mache de OndbomtserfolssccpeobL. E»

riad kerne angetesteten, ^pinnenen“ Ideen, sondern nachweisbar er-

folgreiche. Die nicht nur an dnem Ort, sondern an aQm vergkichbarm

Machen Sie rieh dis GeschäftsWeen
anderer Leute zunutze
Ccsdtaftiideen mlhsen Sie nidn «Art erfinden, am lie zu naum. IBM
hu auch triebt den enrta Compmer erfnndm Bendtmar» war auch

nidn der der Bncbklnb-Idce. Beide Unternehmen haben sieb

genan wieTt,
*ii*"‘

i* ---1——*—» UnternebmeDsgrflnder die erfolgser-

probren Caefatftstdeen anderer Lerne zimuae gemacht.

Dts könnBiSie teixz andi Gferhaftektepn- <Hr früher mir wczdACS Efeip-

wdhien bekannt waren, fiespQn „DtcGadUriwdee" Jetzt fflrSieaur.

„Wie finde Ich diese Geschfiftsldeen?*

Das Suchet! vonGeschafisideenkoKetganz(cbönGeid and Zeit. Domda-

20 mnB man allegröBersi Mosen «mdAnssteOnngen aUtlappem, die An-
yrfyn. imrj

|
^HeWirsf|^|yy> Tfejlc VOÜ HllPdCflcn VOd Bpd Zeit-

Schriften inswmcn. Compuur-Daienbanken abftagen und in Elnkanh-
amreii und FbBgtngerzonen tegrtmlfllg beobaebrm. welche Laden nen

anfmadren und ob sie Erfolg haben.

Nurmalsozu gucken, bst wndgSum. Denn ob eina neue Geschaftsideetat-

sSchfidt Erfolg bat und aacb in Zukunft echteWcnbewobavondlebtaai
kRona

riss drh ent nach grttodlictier UnUx3BChtni| beruß.

„Kann mir denn keiner die Suehaifcelt
abnehmen?“
Podt. Dafür gibto^JieQrsrhafiüIrr". Tag fürTagumeraudn Heraus-

gdwNixinanRajtrtpifiencwsieoGescMWdetainitdnBnStnbvoiiBe-
uktwwtrten. JonrnaUnen und KanOcmat- Das sind Lrple. (8c Erfkhnmx.

ZdtuadGeM haben, alles grttadflchzmotiBÜiieieu . MitAudandihOtos
in England, USA, Schweiz. Österreich. Belgien, Holland und Frankreich

verfügen sie Ober henmagendc Kontakte, um auch rat«national zu re-

„Was bietet mir ,Die Geschäftsidee*?1*

„Die Gcschafuldec“ spiin Ihr Sie neue GcseUfuideen anf. Und sie Ober-

prüft für Se. welche nachweisbar crfolgmcb and. Jede Ausgabe der

„CmchfUMce“ nmlbflt 88 Ms 104 Seiten. Vongcpocki mit erfolgser-

probten Gcadriftsideen, mh denen andere berehi gute Gewinne erdeten

und die auch für Siegme Gewinne erbringen können. Jede GucUAsidee
in so dctaüBert beschriehen, daß Se sofort anfangen können.

Detaillierte Beratung für Ihren Erfolg
„Die Gfsriafttidre“ sagt Omen mdH nur. wo (Ge besten Gcsdafcidcen
Sind, sondern auch, wto Sie Orr eigenes Unternehmen aulbauen . Zu je-

dem Punkt finden Sie in der „Geschäftadec“ detaüliate Informationen.

• StartkapHai: Wierid Sic rmbcdingi bmuchen und ndt wieviel andere
OrOodcr iwtaByn

e Unternahmt!aaaftmrc Wie Sie am besten vorgrhen
• Ilaehtalaqa; Was Sic an Genehmigungen brauchen und wie Sie de

Irtnmmre
• Standort Wie St den oplmafcn wählen, worauf Sic achten mOncn
• Lagm Welche Sie brauchen und wieviel Miete üblich ist

• AuarOatmwfO nrtctitung: Was Sc benötigen, wie Sie zu Begum
sputen können und «e was liefen

• Wartung: Wievki, warm und in welchen Medien
• Kunden; Wie Sic de gewinnen und wie Sc sie ballen

• prafaa: Weiche den höchsten Gewinn bringen
• Kulkulatlon: Wie die bestehenden kaOoiHeren und was Betriebs-

vcnJekhc flhwUrfümr Betriebe BUxsaicea

• Rtalkopanktt Wosanf Sk achten idhcn

Nebenberuflich starten
Vide flwfhiftiHMi (nidn aDe) kflwM» Sc nrfan Ihrem Beruf starren.

Erst, warn Sk sehen, daß Ihr Geschäft lauft, neigen Sk hauptberuflich

rin. Oder Sie verdienen rieh dauerhaft rin Zuanrinkommen.

Von zu Hause aus anfangen
Ein Sofft von der eigenen Wohnung, vom eigenen Haus aus span ganz
sdadu Kosten. Auch das ist (rieh! bei allen Gesdiafladeen möglich, aber
bei viden.

Ein „zweites Bein“ schaffen
Erfolgraidic Unternehmer schaffen sich beizeiten rin „zweites Bein", um
(Ür alle Eventualitäten genistet zu sein. „Dk Geschäftsdee“ vcrOffou-
lidniegehnaffigOaicMlnMeen. dk sich bavtsrugend als „zweites Bein"
eignen. JSdrt adcni rtnliaBiainrt45Prora« der .Omchaliridae'*-Aboin-
neutea Umernehmer.

Kein Risiko: 30 Tage Wldemifsrecht
Sie gehen kein Risiko rin. Denn Sk können „Dk GescMflsdre" 30 Tuge
lang zu Hause prtfen. Vollkommen koomlo» Wenn sie Ihnen nicht Zu-

sagen sollte, schreiben Sk uns rinfbeh: „leb will kan AbouDcmcm**. Zur
Futwahrtmg genügt rechtzeitige Absendung an den Verlag Norman Rcn-
trop, Tbcodor-Heuss-Str. 4. 5300 Bonn Z Dunrit ist die Sache erledigt.

Als Dankeschön: Ein Ratgeber kostenlos fQr Sie
Ab unser Dankeschön für Ihr Interesse erhalten Sk unseren Ratgeber

„15 Tips, nebenberuflich mehr Geld zu martien*'. Kostenlos. Den dürfen

Sk auch dann behaltest, wenn Sk wider Erwarten Ihre Bestellung rück-

gängig miiriwn tnlliwi

Bestsflsn Sie „Die GeschSfteidee“ noch heute
Dk meinen Menschen konnten es im Leben vid weiter bringen. Doch vie-

le sind so w^ir damit iwsctiafrigi- ihren Lebensunterhalt zu verdienen, »faa

sie de wirklichen ftiatwan gar mdtt erkennen.

Doch du mu0 triebt sein. Ergrrifen Sie jetzt dk Chance, Ihr eigener Chef
tu werden. Pardern Sk „Die Getritlfuidee“ noch heute an.

Einfach CoapoaButfülkn, in Umsctriagnccken oder auf Postkarte kleben
— ab zur Post. Falb keine Briefmarke zur Hand, unfrankkn atosndeno

Typische Ihitemehmenskonzepts, die St»

Im Detail bi dar „Geschäftsldee“ lesen:
• rutifivi»^» mjtJmdtvncOucMMuscainaaBri-
figat Keflsräumea noch Geld amehee; Student Peia- W. sieg

mUttw 1-100 DM Stank^rital rin und vcwflnarid» heute rin

[nkradvea ZusaUridkoown Leute, de großer tinrrirgm,

Irnmmen auf JahrMfgwigne von harn 17BÖOO DM.
• branchtkm grofie Büro, kdn riesiges Startkapitsl.

kdn teures PentauT, ng! Hdmtn 33. Er marine skh mh
m-r piawylaiwtmg Utr HainhKiraar trfherttmUg

0 Mit vinrm VrTTrlrtnknfTTrp
, du CT in der -Osrhafrddrr"

ho hem» rirti I InlrmrHmrr Inhanti f. ein zweitesBdaanf. El-

ite ricbere Fxiarnz batte da- 58jährige bereits. Dodt er «olbe

nodttudtrateklieu.JerErfolgObmrafsdbB unsereopdint-

jtj^hen Erwartungen“, Crem rieh P. Kan Wnnda, dann seht

^wriles Boa“ bnchte ihm bereits kn 1. dsdaftsjalir l M3-

liooDM limat^ wovon nod 10 Pracdt Gewinn vefMehen-

0 WfvtKfii woDte Gabcitk S. BantechuHehnrin werden.

jkbgmeht Ngtgndiiiittiiidsc^mScthfifürdkFesmtmel-

hmgnicht aut" Deshalb piff tfie „GesdriUtstde^-Abounentin

begann zu, ab riebt der „Geschnftridee“ von dnem neues

Verfahren ht. Dk JungeMaw dner 4)Sirfem Todnff haoe

eufAnhiebErfolg.SdmnimcxstaiJMirUrin ihr40BOO DM
Gewinn. UndthsnebenihrenMaanpfCcbtenundvonderdge-
nen Wotmung aus.

0 Gatts int Ttend derUi GcgteinKonzept,dasNaturproduk-

te besonder Alt bebendes. Pk40|lhr1geE>-LdKrin Anita

R, baue skb dama onc Kette von 99 Laden auf. Sie fing mh
324»0 DM an. worandk Hüfte gduhea «ar- >
0 Das Vofghren, das ans einftdicm Fotns^Us aomrilc

Kunstwerke mache. Leicht m Btoten und omrm proDubeL
Höchster Jahrügewlnn 300.000 DM. q
SendenMoJauortCo»mftW<tnoch amgefO9t andNV

Bestellcoupon mit 30 Tagen Wlderruf-Rec

Jp. ich machte von den laforraatinom der ,GadaftsMcc" profitkrea. Schicken Sic rntr

dohalbiofantfiCDeuaM Ausgabeda „GernhSflsUee'* und als KetmeuknhGacitcitk

„IS Tfpa, nebeubendfieb mehr Geldanmadm”. Diese BeskOong ia (ttr midi vofikommen
kostenktsad ohnejedes Rfaiko. Dam ich kan sie30 Tage taug vridemtfen undsdmkk lb-

ütndMU trHranPfrnwt| ftifi'iiaij» Vwylll^iiij^iMIA Ilifiiainwrklh™ klTty«
mtofle. wem icta Jic Gcsdaftikta" nichi trgrlmnBig tsakhoi mochte. Bin idi Jedoch
WQpuMBgznftteden.traiaigkh mriuszuiim.iim diewritenaAmgabradB'
idee” zuertahen. Ich briramtneäetinÄkftischalkznd Mottete anfden Tisch. JahtsfaezuM.
preis IgQrPMagL 9/0DM VenawütoBfnaniril 189,60 DM Und. Mw»-). KnmHsen
kam ich jedeoeit mm Ende einet AboanentaSjelatj (endet narit Zusendung na jewrib
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Man nennt ihn den „schönsten Bodybuilder aller Zeiten“: A. Schwarzenegger

Der Bauch wird zum gerippten Relief

Arnold Schwarzenegger aus Linz

an der Donau ist ein Mann der

Superlative. Der „erfolgreichste und
schönste Bodybuilder aller Zeiten"

war insgesamt fünfmal Weltmeister,

siebenmal errang er die Würde eines

Mr. Olympia. Ohne die geringste

Schwierigkeit hat er den Übertritt

vom Sport ins Showbusiness, vom
Muskelmann zum Filmstar geschafft

Heute, im Alter von 38 Jahren, lebt

er als Geschäftsmann und Schauspie-

ler in einem schönen Haus im kalifor-

nischen Santa Monica und „hat sein

Moos rein“. Er ist Stammgast aufden
Partys der Reichen und Mächtigen.
Milton Friedman, Werner Herzog,

Eunice Shriver und Papst Johannes
Paul H gehören zu seinen Fans. Als

„Conan“ oder „Terminator“ fängt er

an, bei der kinobegeisterten Jugend
Bud Spencer Konkurrenz zu machen.

Muskelaufbau-Präparate, Diätpla-

ne, Bodybuilder-Magazine und
Körperstudios schmücken sich mit
seinem Namen und Konterfei Zu-
sammen mit Herbert von Karajan,

Konrad Lorenzund Peter Handke gilt

er als der bekannteste lebende Öster-

reicher. Die Fremdenverkehrs-Indu-
strie seines Heimatlands setzt ihn

hemmungslos als Werbeträger ein,

und kürzlich verlieh ihm der Landes-
hauptmann von Oberösterreich ein

„Dekret1
-, das ihn berechtigt, neben

der amerikanischen Staatsbürger-

schaft auch weiterhin die österreichi-

sche im Paß zu führen.

Ohne Schwarzenegger wäre die ka-

lifornische Bodybuilder-Industrie

nicht das, was sie heute ist: ein blü-

hender Wirtschaftszweig mit einem
expandierenden Markt, auf dem sich

übrigens auch immer mehr weibliche
Wesen tummeln. Schwarzenegger be-

wies endgültig, daß ein Muskelmann
kein hirnloses Monstrum sein muß
und daß er in „unaufjgepumptem“
Zustand völlig normal aussehen
kann.

Monn mit Muskeln: der Bodybuil-
der Arnold Schwarzenegger

FOTO; FRITZ SCHIMKE

Die Grundlage zu »rinpin Ruhm
legte er übrigens in München, an das
er auch heute noch oft und gern zu-

rückdenkt Hier wurde er schon mit
18 Jahren zum „Bestgebauten Athle-

ten Europas“ gekürt, hier bereitete

No, sowas! - Set, ZDF, 19.30 Uhr

Studiobesitzer Albert Busek planmä-

ßig die Weltkarriere seines Schütz-

lings vor, die dann in den Londoner
Weltmeisterschaften von 1967 (Ama-
teure) und 1968 (Profis) ihre ersten

Höhepunkte erreichte.

In seinem autobiographisch getön-

ten Standardwerk JPumping Iran“

(auf Deutsch als Taschenbuch im
Münchner Heyne-Verlag) berichtet

der Champion, wie lange es gedauert

hat, bis er seine provinziellen Kli-

schees vom rechten Bodybuilding

endlich loswurde. Vor London hatte

er noch geglaubt, es genüge, einfach

„Masse zu machen“ und vor allem

den Oberkörper in gigantische Di-

mensionen hineinzuentwickeln. In

der Tat wuchs sein „aufgepumpter“

Bizeps alsbald auf 57 Zentimeter.

Aber damit allein ließ sich noch lange
l«>in Staat machen.

Es galt, Anatomie zu studieren und
jeden einzelnen „Qualitätsmuskel"

extra herauszuarbeiten. Ein echter

Bodybuilder mußte „Definitionen

aufweisen“, mußte „die Silhouette

ausmeißeln“, erhatte dafür zu sorgest,

Haft zwischen Brustmuskeln und Del-

toidmuskeln eine deutliche Furche zu

sehen war, daß der Bauch ein „ge-

ripptes Relief
1

aufwies und über der

Definition der Oberschenkel die Wa-
den Tiipht ZU kurz kflTnen.

Gerade die Lektüre von Dumping
Iron“ zeigt, was für eine Ausnahmeer-
scheinung Arnold Schwarzenegger
im Grunde ist Das von ihm vorge-

schlagene Trainingsprogramm ist

faktisch von keinem Durchschnitts-

typ zu bewältigen; selbst für ihn mag
es ein Übermaß an Verzicht auf „nor-

males Leben“ erfordert haben. Ein

bißchen zu häufig ist in dem Buch
von der „positiven Einstellung" die

Rede, die jeder gute Bodybuilder ha-

ben müsse, und davon, daß diese Bo-

dybuilder dennoch „ganz normale

Burschen“ seien. Sie sind es mit Si-

cherheit nicht

Die meisten stehen denn auch,

wenn sie nicht mehr die notwendigen
Definitionen erbringen können, mit
leeren Händen da und müssen spät

noch umlemen. Arnold Schwarzen-

egger hat in seinem Leben auch
Glück gehabt Aberman gönntesdie-

sem ^üeeguy“, selbstwenner neuer-

dings im Film als „Terminator" schier

blindlings seine Maschinenpistole in

Tätigkeit setzt ANDREAS WILD

„Wenn Kuli kommt“ - Zwölfteilige Vorabendserie mit H.-J. Kulenkampff

Eheglück für den Fliegenden Holländer?
Die Mannschaft ist sauer. Bloß alle

sieben Jahre Landgang, und
dann nur für einen Tag - da dreht
man doch durch aufden Schiffsplan-

ken! Und erst die Häfen, die angelau-

fen werden: Früher waren das wenig-
stens noch Lissabon oder Hamburg,
heute dagegen müssen die Seeleute

in fdaukensiel an Land gehen, ein

paar Kilometer von Aurich entfernt

Es ist schon ein Kreuz, wenn man
verdammt ist wie der Fliegende Hol-

länder - denn ura keinen anderen
geht es hier. Vor sieben Jahren hat er
eine Heiratsannonce aufgeben lassen,

und Jetzt wfll der ruhelose Seemann
nachschauen, ob sich eine Dame ge-

meldet hat, die in der Lage ist, ihm
sieben Jahre die Treue zu halten.

Denn so lautet die Bedingung dafür,

daß er und seine Mannschaft endlich

erlöst werden.

scher Mann. Hans-Joachim Kulen-

kampff spielt diese Typen mit

Charme, Verschmitztheit und dem
notwendigen Augenzwinkern, damit

kein Zuschauer auf die Idee kommt,
die Handlung tierisch ernst zu neh-

men. Deshalb gewinntsogardernoto-
rische Herr Sagemüller Sympathie,

der in der Folge „Glückliche Reise“

(mit ihr beginnt die Serie) im Mit-

telpunkt steht

Dieser Pensionär finanziert seine

Urlaube durch Einklagen der Kosten
der vorangegangenen Ferien: Kaker-

laken im Hotelzimmer, Baulärm am
Strand, schlampige Bedienung: das

kann, so weiß der prozeßerfahrene

Globetrotter, bis zu 70 Prozent der

Gesamtreisekosten zurückbringen.

Wann Kuti kommt -So, WWF, 19.25
Uhr

Was er nicht mehr zu hoffen wagte:

es hat sich tatsächlich eine Dame ge-

meldet und sie heißt wie der Zufall

so spielt Senta; ihres Zeichens Rich-

terin am Amtsgerichtvon Aurich. Un-
ter den Klängen des Holländer-Mo-
tivs von Richard Wagner betritt sie

den Gasthof, und nachdem sie sich an

die etwas absonderliche Ausstaffie-

rung des Jan van der Decken (so der

Name des verfluchten Seemanns) ge-

wöhnt hat ist sie tatsächlich bereit

ihm sieben Jahre lang die Treue zu

halten. Auf das musikalische Eriö-

sungsmotiv wartet man dann aller-

dings vergebens, denn der Ausgang
der Romanze bleibt offen . .

.

Insgesamt zwölf von diesen skurri-

len Geschichten, in denen Phantasie

und Realität bunt durcheinanderge-

mischt werden, hat das Westdeutsche

Werbefernsehen für das Vorabend-
programm aller Regionalsender pro-

duziert Im Mittelpunkt des Gesche-

hens steht jeweils ein etwas exzentri-

Was er auf diese Weise von seiner

Weltreise erstattet bekommt steckt

er in den Urlaub auf den Bahamas,
der ihm dank zahlreicher Pannen den
Aufenthalt auf Madeira finanzieren

wird. Pech für Herrn Sägemüller, daß
er Elnnra kennenlemt Als er mit ihr

verreist klappt es mit den Pannen
nicht so recht, das heißt der Urlaub
ist eigentlich gelungen, also für Herrn
Sagemüller überhaupt nicht gelun-

gen, derum sein Ferienbudget für die

nächste Reise bangen muß.
Wolfgang Glück führte Regie bei

den Episoden, zu denen u. a. Dieter

Hildebrandt Horst Pülau, Wolfgang

Franke, Oliver Storz, Karl Wrttlinger

und Klaus-Peter Schreiner die Dreh-

bücher schrieben. Von letzterem

stammt die Geschichte über die

Tippelbrüder. Hier spielt „Kuli“ ei-

nen gutsituierten Rechtsanwalt der

alternative Ferien als Landstreicher

verbringt Mit viel Humor läßt er sich

in dieser Rolfe, die ihm trotz fleckiger

Jacke und speckiger Hose so gar

nicht passen will,andieWand spielen

von Johannes Schauer, der als

Tippelbruder „Knubbelchen“ ein

schauspielerisches Kabinettstück ab-

lfefert

„Wenn Kuli kommt“ ist die Serie

überschrieben, und ehe er in seine

diversen Rolfen schlüpft, kommt er

tatsächlich erst mal als Kuli auf den
Bildschirm. Auf einem See (vermut-

lich dem Starnberger, denn in der

Gegend wurde gedreht) rudernd, be-

reitet er uns auf die Geschichte vom
„Fliegenden Holländer“ vor; als Rad-
ler philosophiert er auf einer Auto-

bahnbrücke übers Reisen, ehe er als

Rentner Sägemüller zur Nervensäge

wird (auch das palmengeschmückte
Hotel auf Madeira wurde im Bayeri-

schen aufgebaut“ das erklärt die die-

sige „Meeresatmosphäre“). Und ehe

er als Butler James Featherwhite mit
einer Dame namens Elorence eine

halb spiritistische, halb realistische

Liaison eingeht, die den Geisternzum
Trotz in eine recht fleischliche Spie-

gelfechterei ausartet, führt er den Zu-
schauer in den Kostümfundus und
fragt uns und sich, wie er wohl als

Butler wirken möge
Nicht ganz so perfekt, möchten wir

ihm antworten, wie weiland Martin

Jente, der ihm am Ende seiner EWG-
Quizabende mit spitzzüngigen Be-

merkungen in den Mantel half. Ku-
lenkampff kehre, so war zu verneh-

men, „wieder einmal in seinen erlern-

ten Beruf als Schauspieler zurück“.

Das Charakterfach hat er damit zwar
nicht eingeschlagen, aber so, wie er in

den zwölf Episoden agiert, sieht ihn

sein Publikum schließlich am lieb-

sten. Und darauf, seien wir ehrlich,

kommt’s ja an - den Zuschauern wie
den „Machern“. RAINER NOLDEN

KRITIK

Die Liebe zu
den Träumen

Er hat sie nie gemocht, all die Sinn-

sucher - ob Psychologen oder
Elimtheoretiker die seinem Werk
seit gut fünf Jahrzehnten aufden Fer-

sen sind: Luis Bunuel (1900 bis 1983),

der Regisseur, „dessen (Euvre so spa-

nisch ist wie das Fellinis italienisch,

Fritz Längs deutsch oder das Frank
Capras US-amerikanisch“.

Einordnungen. Sie mischten wört-
liche Auszüge der faszinierenden Me-
moiren „Mein letzter Seufzer (vom
Freund und langjährigen Drehbuch-
Autor Jean-Claude Carrfere aus vie-

len Unterhaltungen zusammenge-
stellt) mit Ausschnitten aus einigen

der insgesamt 32 Filme - von dem
1928 gedrehten, surrealistischen „Ein
andalusischer Hund“ bis zum 1977

entstandenen „Obskuren Objekt der
Begierde“.

Den Verführern

auf der Spur

Der von Jesuiten erzogene Atheist

glaubte an den Zufall und liebte die

Träume - aber nicht, weil sie zum
Deuten animieren, sondern weil das
Unerklärliche ihren ungeheuren Reiz

ausmacht

Daß er dennoch ein unerbittlich-

realistischer Kritiker traditioneller

gesellschaftlicher Werte (Familie, Re-

ligion und Vaterland) bis ans Ende
seines Lebens blieb, war einer der
zahlreichen Widersprüche, die er ge-

lassen an sich selbstakzeptierte, wah-
rend sie erklärungssüchtige Beob-
achter zu weitschweifigen Analysen

herausforderten.

Schließlich erfuhren wir auch, daß
Bunuel durchaus kein Missionar des
Nicht-Glaubens war: „Dem Zufallzur
Seite steht sein Bruder, das Ge-
heimnis. Der Atheismus, jedenfalls

der meine, bringt einen zwangsläufig

dahin, das Unerklärbare zu akzeptie-

ren. Das ganze Universum ist Ge-
heimnis.“

E iner Mystifikation, wie sie Vance
Packard in seinem Buch über die

Werbung „Die geheimen Verführer“
betrieben hatte, sollte offensichtlich

ein wenig entgegengesteuert werden.
Doch dabei verfing sich Autor Ger-
hard Bott in der Sendung Wie man
Käufer kauft: Beobachtungen in ei-

ner Werbeagentur (ARD) manchmal
in Widersprüche. So behauptete er

einmal von den Werbeleuten; „Alle

stochern nach Stammtischart mit der

Stange im Nebel herum“. Ein anderes

Mal meinte er hingegen, daß „die un-
gefaßten Traume ausgebeutet“ und
daß „überall eine einheitliche Wer-
bung für ein und dasselbe Produkt“
betrieben würde.

Die Autoren Bense und Kochen-

rath ersparten sich in ihrem Film

„Luis Bunuel“ aus der Reihe FUntfo-

nun (ZDF) eigene Kommentare und

„Da die Annahme einer organisie-

renden Gottheit, deren Wirken mir
noch geheimnisvoller schiene als das
Geheimnis, für mich nicht in Frage

kommt, muß ich wohl in einergewis-

sen Finsternis leben. Die akzeptiere

ich. Keine Erklärung, nicht einmal

die einfachste, gilt für alle Von zwei

Geheimnissen habe ich meins ge-

wählt, weil es mir zumindest meine

moralische Freiheit laßt“

BRIGITTE HELFER

Welche Ausbildungsgänge die Art-

und Creative-Direktoren und die Wer-
betexter durchlaufen haben und was
man so alles für die Werbebranche
lernt “ darüber erfuhr man nichts.

Doch konnte es gewiß nicht schaden,

einmal einen Blick in die Büroräume
einer bekannten Werbeagentur zu
werfen. Erfreulich war es schon, daß
alle Mitarbeiter so menschlich, so

weit entfernt vom gängigen Klischee
wirkten. GISELHER SCHMIDT

Samstag

IS.15 PrograauBvonchau
IMS Von Blumen, Träumen and vom

Sommmmtergaiig
internationale Kurzfilme

1430 S—omrtrnSo
1530 Neoei vom Ktektennarkt

Die Frühjahrs- und Sommermode
1985, einen Bericht Ober den hoff-

nungsvollen Aufschwung in der
deutschen Modebranche, Klnder-

mode und BQder aus den bedeu-
tendsten Modeschauplätzen Pa-

ris, Mailand, New York und Berlin-
das alles präsentiert Antonia Hü-
te.

IS.45 Das Kradnsfaan am Rande dar
Stadl
12. Folge
Dr. Blazey bleibt ganz schön auf
Trab: Ene Patientin droht mit ei-

nem Skandal, wenn Ihr Mann, der
an einer ganz gewöhnlichenganz ge
Krankheit leidet, nicht umgehend

Ha bißta-gesund wird. Über seine
lionsarbeit und die von Karel So-
va soll zudem ausgerechnet der
einst schmählich entlassene Dr.

Cvach mitentscheiden.
IMS Teanis-Davitcap

Deutschland - Spanien in Slndel-

fingen
1830 Tagesscbau
1835 Die Sportschau

U. a Fußball: Bundesriga / Eis-

kunstlauf-WM: Kür der Damen
Dazw. Regionalprogramme

2830 Tagesscbau
20.15 Auf los gotars los

Spiele, Spaß und Prominente
bei Joachim Fuchsberger
Live aus der Sporthalle St. Jakob
ln Basel

2230 Ziehung der Lottozablen

Spiel 77
Tagesschau
Das Wort zum Sonntag

2230 Agenten sterben einsam
Englischer Spielfilm (1968)
Mit Richard Burton, Clint East-

wood, Mary Ure, Ingrid Pitt u. a.

Regie: Brian G. Hution
Ene britische Agenten!nippe soll

im Winter 1944 einen amerikani-
schen General befreien, der im
Bergsdiioß Adler in den Alpen ge-
fangengehalten wird.

ObSBTi

in das Mtetredit
Fest begann's

1230 Nadfian le Europa
1430 Pin Woche

Schlagzeilen und Bilder
1420 Damals

Besatzungsstadt Köln
1430 Haaumaa, der Held der Affen

Film von Heinz Dieckmann
1530 Hüter der Würfels

Amerikanischer Spielfilm (1976)
1630 Spielregeln

Dr. Schütter soll bleiben
17.17 Danke scMa

Die „Aktion Sorgenkind" berich-
tet, und Der große Preis - Wo-
chengewinne r

1735 beute
1730 LAndersplegel
1835 PoftnfarztSbnoa Lortc

Der 16. Stock
Valentina Thorpe hat wegen ihres
labilen Gesundheitszustandes ei-

nige Zeit in einem Sanatorium ver-

bracht. Als de entlassen wird,
trifft sie In einem Restaurant Ho-
ward Bund!, den ehemaligen Part-

ner Ihres verstorbenen Vaters,
und stellt eine schwerwiegende
Behauptung auf . .

.

1930 heute
1930 Na, sowas!

Musik und Gäste bei Thomas Gott-
schalk

20.15 Bu Irrer

Franzöi
Mit Jean-Paul Befmondö, Räquel
Welch u. a
Regle: Claude Zidl

21.55 beeto
2230 Aktuelles Sport-Studio

mit Dieter Kürten
Anschi. Gewinnzahlen vom Wo-
chenende

23.15 Die Haut des anderen
Französich-ftaDenfsdier Spielfilm

(1966)
Mit Lino Ventura, Jean Bouise,
Wolfgang Preiss u. a
Regie: Jacques Deraym inoto
Anschi. Gute-Nacht-Musik
W. A. Mozart: Sonate C-Dur, KV
330
2. Satz: Andante cantabile
Shoko Sugitani, Klavier

(X

EÖA Spielfilm (1977)
iean-Paul Befmondo, Rat

Stwrtnan Mike (leao-Pau! Belnondo) mit seiner Freundin Jane (Roquel
Welch) (Ein irrer Typ - ZDF, 20.15 Uhr) foto: defd

III.

WEST
1830 Habknoos Espcäof (8)

1830 Michael Braun Taftshow
1938 Aktuelle Stoode
2830 Tagesscbau
28.15 Sport Un Worten
2130 Gott und <fie Wert

, ,

Pa bu. Katechist Im Goldenen Drei-

eck
Hirn von Marieno PeUz

«30 Die Geige
Musikalische Betrachtungen
von Igor Scheib

2230 Dia fiWariidbcten
. Amerikanischer Spielfilm (19S7)

Mit Paul Blrch u. a.
Regie: Roser Corman

2535 Lotste

NORD
1830
1830 Küfer In der WOste

ChristSehe Dichter Im Dritten Reich
1930 Maria «ad Ideen
2030 Togesschaa
20.15 Toten: Blechschaden
2230 Vor vtetifa Inh

Hohelied2235 Das I

Amerikanischer Spielfilm (1933)
Mit Marlene Dietrich u. a.

Regie: Rouben Mamouüan
(Original mit Untertiteln)

2530 Nachrichten

HESSEN
1830 Bilder am der Neeen Welt
1835 ...und er wild voll Freude tute

Religiöse Feste türkischer Mos-
lems

19J0 Sport Joemal
2030 Kurt Von—ad «ul seine Science*

ftetion-Wett
2035 Drei aktuellwm Die rmwnnrhnms

Amerikanischer Spielfilm (1961)
Mit John Wayne u. a
Regie: Michael Curtlz

2235 Jacqueline du Pr6

SÜDWEST
1830 Catweade^AnschL Die WomWes
1830 ebbet
19.15 EMonten- Die «riedBdwa Uesen

Afrikas
Rhu von Reinhard KMni

2030 Wat die Groflaetter noch wußte
2035 ArbettspWtze

Wichtig bin ich nur mir selbst

Rim Ober den Schauspieler Götz
George

2130 OrchesterWerkstatt (ID
dem Sinfonie-Erich Leinsdorf mit

Orchester des SWF
2230 Uturatunuagazln
2535 Jazz (fl Coecert
0.10 Nachrichten

BAYERN
1830 Hebbythek
1835 Rundschau
1930 lebender Sand In derNamib WB*

Seltsame Tiere an der Sketettkü-
ste SÖdwestafrikas

1931 laue Zeichen
28.15 Trokadero

Deutscher Spielfilm (1980)
»35 Rundschau
2230 2.LK
2236 Das'Romantische Zettatter

14. Das Romantische Zeitaltar und
seine Kinder

2230 Billy hu Abseits
Amerikanischer Fernsehfilm

0.10 Rundschau

% Sonntag 'VSj||£>

9301
1030 DtelVett der Grieche«
1835 Die Sendung mH der Maus
11.15 Neues aus ..

.

1230 tatematiouater Frühschoppen
Brüsseler Leerlauf - Bonner Allein-

gang: Katalysator zwischen Kon-
flikt und Kompromiß

1235 Tagesscbau
mit Wochenspiegel

13.15 Risse im Spannbeton - Wie lange
hatten BvScfcM*

1535 Magazin der Wocfau
1430 Die kleine Hexe (2)

1530 Globus
Die Weh, von der wir leben

1530 ARD-Ratgeber: Technik
1630 Wehspiegui

ufrunr im StAufruhr im Sudan - Die zerbrech-
liche Macht des Präsidenten Nu-
melri / Zimbabwe vor der Wahl -
Das letzte Gefecht der zerstritte-

nen Waffenbrüder / „Going to
USSR" - Erfahrungen amerikani-
scher Städte bei Partnerschaften

mit der Sowjetunion
Moderation: Emst Efitz

f630 Ave Maria
Deutscher Spielfilm (1936)
Mit Benjamino Gfgli, Paul

Hencfcels, Käthe von Nagy, Harald

Paulsen u. a.

Regie: Johannes Riemann
1735 Wahlen

in Berlin und im Saarland
1835 Die Sportschau
1830 Togesschaa
1835 Wahlen im Saarland and In Sorifn

1930 Die Sportschau
in an Tagesscbau
28.15 ARP/ZPT Duudostogirepde
2030 Goldfinger

Englischer Spielfilm (1964)

Mit Sean Comtery, Gert Fröbe u. a.

Regie: Guy Hamilton
22.15 Tagesscbau
2230 Wahl unter dar ü»e

Entscheidt.iung an SpreeNach der
und Saar

2230 Wen Ick sich war
„DDR"-Spielfllm (1983)
Regie: Klaus Gendries

2335 InteraatiafKrio Baucmtstalhmg
Berlin
Vision einer neuen Architektur?

030 Tagesscbau

1030
1030 Die'

Zum 70. Geburtstag von Karl Kro-

iow
1130 Mosaik
1230 Das Saaetagskaazart

Leonard Bernstein dirigiert C. M.
von Weber (Ouvertüre zu „Euryan-
the“) und Joseph Haydn (Sinfonie

Nr. 88. G-Dur)

1235 beeto
1237 Souutaasaesprflch

Gasrt: RuaoifWasserrnann, Präsi-

dent des Oberlandesgerichts
Braunschweig: Gastgeberin: Ger-
trud Hoehler

13.15 VBBrer hn Abseits
Die Yanomami-IncBos am Amazo-
nas

1335 Aaderkmd
14.15 AHce Im Wunderland
14.101 -2 oder 5

Ratespiel für Kinder mit Michael
Schanze

1530 Die Fraggles
t Ende alleDas Ende aller Musik

1635 Die Achterbahn
Jugendfilm nach einer Geschichte
von Eveline Hasler
Die 16jährige Margi hat große
Schwierigkeiten mit ihren Btem
und wünscht sich nichts sehnPicher,

als einen Freund zu finden, dem
sie sich anvertrauen kann.

1635 Tagebuch (ev.)

1730 beute
1732 Me Sport-Reportage

(mal. Hallenreittumier Dort-Intemat.
mund

1737 Wahlen
in Berlin und im Saarland
und Hits von heute

20.15 ARDfZPF Dundsiloginmde
2030 Immer die Radfahrer

Deutsch-ösierr. Spielfilm (1958)
Mit Heinz Erhard!, H.-J. Kulen-

kampff u. a.

Regie: Hans Deppe
2235 Wahlen

in Berlin und im Saarland
22.15 Bskumtlaef-WM

Schaulaufen der Sieger In Tokio
Reporten Werner Schneider

25.15 haute l Spurt i Watten
Anschi. Berlin und das Saarland
haben gewählt
Ergebnisse im einzelnen

Trott eines üppigen Picknickt herrscht schlechte Laune bei den Radfah-
rern Wolf Albach-Reity, Heinz Erhard! und Hans-Joachim Kulenkampff
(Immer die Radfahrer - ZDF, 2030 Uhr) FOTO mraum

WEST
1838
1830 Scbul-Zaft
1930 Aktuelle Staude

Mit „Sport hn Westen"
2030 Tenn—dra»
20.15 Emaevtscbas Schicksal
2130 Wirtschaftstudio

Die kranken Kossen
Ein Selbstbedienungsladen vor
der Pleite?

2135 Drehpause (51

Kabarett und Unterhaltung in ei-

ner Sender-Kantine
2230 Die Hurres Batturioes lassen bH-

2338 Vertaten I

Dokumentation von KennethTink
035 Letzte Nachrichten

NORD
1830 Jenseits der Große» Mauer

Offene Türen
Film von Nlgel Houghton

i Mmbcmd19.15 Die orten
4. Die Wiege der Menschheit
Rim von Richard E. Leakey

2030 Tagesirhau
20.15 Prozente 6 Pointen

Nach der Wahl In Berfin und im
Saarland

2230 Sport III

Nacüridrtea23301

HESSEN
1735 Hessen bat gewählt

WahtabDer große Wahlabend in Hessen
Drei
Mit Politik, Nochrichten, Sport und
Unterhaltung
Dazwischen (17.50 und 1935):
Drei aktuell

28L00 Hessen hat gewählt
Der große Wahlabend
Moderation: Uwe Günzler
Gesprächsleitung und Kommen-
tar Manfred Buchwald
Dazwischen:
2130 Drei aktuell

SÜDWEST
1838 ebbei
Nur für Baden-Württemberg und

Rheinland-Pfalz:
1930 Der Doktor und das Baba Vieh (6)
1930 Treffpunkt
2030 Bsramwa

Mit Gitte Haenning
2130 FamiReaszeaen

Ballen
Nur für Baden-Württemberg:
2138 Spart fan Dritten
2230 Nachrichten
Nur für Rheinland- Pfalz:

2130 Rutflcht
2236 «eletoer durch Rheinland-Pfalz
Nur für das Saarland

:

1735 laodtagswaM lat Saarland
2030 Dar Doktor und das Hebe Vtoht6)
2135 Berührungen

BAYERN
1835 Rundschau
1930 Der Roider lakt, 1906-1975

Dokumentation
1935 Hochzeit

Von Ludwig Thoma
21.15 Durch Land und Zeit
2130 Rundschau
2135 Berichte von dMWahleBifl Saar-

land und in Bm"
2235 SchHfsMedbof
2235 Joris Ivess ln

2530 Bwinage
Dokumentarfilm von Joris Ivens

2330 Rundschau

^SftTt

1530 Solid GoW .

(amerikanische Hitparade)
1430 Die Warten

Die HochzeH (1)

1130 Tlslislnf ,
».

Hier spielt sich was ab. .
:’A “

Wenn olles verkehrt Ist .

1530 Musicbox &-, t -y -
163B Kum Kam

So ein Ausrdfier

1730 Drei Mädchen und drei faagM
KompSkationen . __

1730 Happy
Die «anfteiour ... dfll

1830 SaUdGokl Mts JNT
oder Regtonaiprogramm - P r

1830 APF bilde ’

Nachrichten und Quiz
1835 Gustav Adolfs Pogu

Deutscher SpMfRm (I960)

MH Liselotte Pulver, Curd Jürgens,

Walther Reyor u. a.

Regie: Rolf Hansen
Gne romantische Episode au .

jpjtsn
immer nahe zu sein, verkleidet T

sich eht junges Mädchen als Page
und besiegelt seine Liebe mit dem
Tod auf dem Schlachtleid.

2030 Stephan Softe Hve
2130 APf bllcfc

Aktuell,

Rundblick,
Sport und Wetter” (1*4, .

MH Elizabeth Taylor, Richard Bur-

ton, Eva Marie Saint u. a.

Regle: Vincente MinoHl
Die Geschichte mH ihrem Über-
druck an kochenden Gefühlen
könnte von Tennessee Williams

sein. Gne Malerin hat cfie Brücken
zur Bürgerfichkert abgebrochen

h In die Einsamkeit der pa-und sich ...— — ,

—

zifrschen Küste zurückgezogen . .

.

OHO APF bückr
Letzte Nachrichten

030 Der schwarze Skorpion
ItaL-fronz. SpMfitm (1966)

teffries, Jose Grad u. .a.Mit Lang Jef

3SAT
WM*?

1730 Bdarastlouf-Wert—isterschaftea

in Tokio
Kür der Damen

1830 Wider aus Österreich
En Länder-Magazin

1930 heute
1930 östaneichll

4. Das Ende der „Alpenfestung"
In den letzten Wochen des Zwei-
ten Weitkrieges wurden die öster-
reichischen Alpen zur Festung.
Hierher zogen sich noch Ober eine
MilHan deutsche Soldaten zurück,
hierher flohen die Stäbe und
obersten Reidmtellen mit ihren

Archiven, ihren Kriegskassen und
wichtigsten Dokumenten.

MjQPAlPOfcte
71.ti JungaKBnstler uwslzlereu

Junge Deutsche PMRrarmonle
mit der Sinfonie Nr. 7 C-Dur von
Franz Schubert
Leitung: torin Maazel

2230 BegeMuagau
AnouBanou-DieTöchterderUto-

4> uii' - *

:

hi— - J

IIQKAT-Nactakbtaa

SWiiiAi

Sk z

^SÄTI

1230F.A.Z.IT
1530 CharterChm Festival

Zum Nachtisch Hotte Damen
1530 SoHd Gold
1430 Die Wartens
1530 Steinte!
1530 Musicbox
1630 Kun Kum

Wo Ist Sauro?
1730 Drei Mädchen und drei luageii

Kummer mH dem Schulfreund
1730 Happy Days

Das Fotomodell

I*3S Vii

...undam Sonntag
Wi ll SOYM'At.

1830 SoHd Gold Hft>
oder Regionalprogramm

1830 APF bilde .

Nachrichten und Quiz
1835 nne-ROckblemte

Ein Rim und seine Geschichte
erzählt von prominenten Gasten
im Studio
Unsere Pauker gehen in die Luft
Deutscher Spielfilm mit Georg
Thomalla, Wende® Myhre, Peter
Weck u. a.

2830 Matt Heaston
Die Doppelgängerin
Zwei Gangster wollen im Auftrag
des Syndikatschefs Tommy Rear-
don Jim Kirby, einen Mann aus der
Industrie, töten, der Man Houston
um Hilfe bätet. Mort kommt je-
doch zu spät. Kürbys letzte Worte
verweben auf eine gewisse Mari-

2130& blick:

Aktuell,

Rundblick,
Sport und Werter

22.15 Can Ccm
Amerikanischer Spielfilm (1959)
Mit Shiriey MacLaine, Frank Slna*
tra, Maurice Chevalier u: a.

ojs5Ä* l,erto"9

Letzte Nachrichten

v.»

3SAT
1830 Neu sowas!

Musik undGäste bei Thomas Gott-
schalk

1930 beute
19.15 SoDMauldao

Sheriock Hohnes’ cleverer Bruder
Amerikarfscb-englücher Spielfilm

owsjt
Gene Wilder, MadeHne Kahn,Mit

Mprty Feldman u. a.
Regle: Gerte Wilder
Gene Widers Erstlingswerk bl ei-
ne groteske Persiflage auf den
berühmten Conan-Doyte-Deteldtv
und die Gattung der Kriminalfil-
me. ,

»L« Erinnere Sieddr...
Gogoscope
.Spättese mildeSorte*

2130 Dw besondere Angebot:
Geh zu.den Göddern
Bn Abend mtt Ernst StankowsJd

22J0 58AT-NacMchtM

- 'i i

- r\
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DIE#WELT
Will SONVIU.

Zwischenbilanz
meinerStrategie!

Hans A. Bemecker, Herausgeber des
Börsenbriefes .Die Actien-Börse“

elf Jahren habe Ich an dieser Stete behauptet;

»An der Börse kann Jeder Geld verdienen“. Er
benötigt dazu „gesunden Menschenverstand“

und .konzepttoneHeePenken.“ Aber er sollte keinen

sog. .Tips“ folgen. 4 Monate lang - von Sept bi® Dez.

1984 - habe ich an dieser Stelle meine aktuelle Strate-

gie in Aktien und Anleihen für 1985 erläutert und dazu
7 Regeln aufgestellt Nun ist eine Zwischenbilanz fäl-

lig, und ich empfehle Ihnen, darüber sehr sargfähig

nachzudenken.

„Strategie“ statt „Tips“

.Handeln Sie sofort"-war meine dringende Aufforde-

rung^nfang September! Als Leitlinie formulierte ich

7 Regeln, die ich gekürzt wiederhole:

1.

Keine Spekulation ohne Fundament Dem dient

das sog. .Bastsportfolio“ in den Zero-Bonds. Es gilt

auch heute noch! 2. Kaufen Sie nur Wachstum. Also

Aktien von Firmen, die den wirtschaftlichen Trend

.machen“ oder technologisch .Spitz»' sind. 3. Börse
tettmmsrrfr^rttaes Timing . Das bewiesen wir ihnen in

len letzten 6 Monaten nachdrücklich. 4. Arbeiten Sie

mit Bankkredit So verbreitern Sie Ihren JCapital-

stock" und erhöhen Ihren Gewinn. Voraussetzung:

Basisportfolio! 5. Nie ohne Stootaree disponieren!

Damit sichern Sieatoh gegen Verluste ab. 6. Boras ist

Immer JfitefnaMoneT. Das heißt über die Grenzen

schauen und Technik beachten. 7. Kaufen Sie steh

einen Böreenbereter. Und zwar den, der Ihnen die

optimale Kombination dieser Regeln garantiert. So
wurde eua den 7 Regeln die „goldene BöreenregeT.

Vier Monate - von Sept. bis Dez. - habe
ich an dieser Stelle -meine Strategie in

Aktien und Anleihen“ erläutert. Mit
7 Regein als Starthilfe für Ihre persön-

liche -Börsenkarriere“. Damit wurden
Sie bereits ein erfolgreicher Börsen-
kapitalist“ Lesen und denken Sie nun
„weiter“! Darin den Kupon einsenden!

Die ZwischenbBanz nach 6 Monaten:

1. Das »Basisportfolio" in den Zeros
erreichte bisher rd. 17.5% Kapjtaiaewinnl

2. Die DoUar-Zinsen fielen um 20%. die

D-Maric-Zinsen um 12%. Daraus wurde
die oröBte „Bond-Rallye* der letzten 10

Jahre. Zwischengewinn um 15%i
3. Die deutschen Aktien «gegen seit

Aug, um 26%. Die Optionsscheine um
50%. Der FAZ-index war von uns mit 410

„avisiert“. Bis letzt 403. Differenz 1.8%!

4. 7wettete Börsen erreichten neue
Höctetkurse: Amsterdam. Zürich,

Mailand. Madrid, Hongkong und Tokio

sowie LondonJm Schnitt + 23%i
5. Der Dow Jones stieg um 20% (eben-

falls seit August), Er startet aber jetzt zu
neuen Höchstkuisen und gibt damit den
weiteren Ttend an!

6. Der PoHar blieb stabil. Er fiel nicht

wie andere meinten, sondern erreichte

einen neuen Höchststand bei 3,20 PM.
Pas alles sind -nur“ rechtzeitig erkannte

Trends, noch nicht die Einzelgewinne!

Die internationalen Börsen stehen also in einer

„atemiHtmubenden“ Position: Absolute Höchstkurse
an 8 Borsen der Welt Und gerade erüffnete die Wall-

street einen neuen Aufwärtstrend. So stehen Sie nun
unweigerlich im .Zugzwang". Denn dahinter stehen:

1. Der Zkis wird langfristig weiter sinken. Bis 1990
dürfte er In Amerika bis 7,5%, in Deutschland bis 6%
lallen.

2. Sinkend« Zinsen .hebeln“ Bond- wie Aktienkurs«
nach oben. Und das größte Potential liegt da, wo die

Zinsen am kräftigsten faden können. Deshalb:

3. Steigt Je Waflstraet nun auf ein neues Tbpnhreau.

erreichen die Euro-Börsen ebenfalls neue Hochst-
kurae. Hierbei gibt Amerika die Richtung an:

1. Dow-Jones-Ziel 1500!

Dieses Walatreet-Zlel hatten wir bereits hnSept/
Okt- avisiert. Es ist der Basistrend für die anderen

Märkte dar Wett. Pikant ist dabei:

Pie Anlelho-Hausse setzt» bez^chnendenntsa in

dem Moment ein, als aPe Wett von Zbisstetgenmgen
sprach. Wir waren anderer Meinung und so wurde

unsere Bond-Strategie zur erfolgreichsten der letzten

Monate.

Pie Aktien-Baffve fn der Wallstreet setzte ebenfalls
in dem Moment ein, als die Mehrzahl der Teilneh-
mer frustriert verkauft hatte. Und zwar so viel wie nie
zuvor. Hieranders zu handeln, war richtiges „Bör-
sentiming". Aber es ist auch jetzt noch nicht zu spät,

Ihre Entscheidungen zu treffen. Sehr viel Zeit haben
Sie dafür jedoch nicht Konkret:

0 Kaufe im Bondmarkt sind solange interessant wie
die Rendite oberhalb von 11% im DoBar Berat. Für die

D-Mark gelten 7%%.
• Käufe Im Aktienmarkt folgen diesem Trend. Und
zwar a) aus der Gewinnqualität heraus und b) aus
dem Kapitales ierungsfaktor. der sich vom Zins ableiteL

Weniger als 10% im Dollar bzw. 7% in der D-Mark
bedeuten dann absolute neue historische Höchst-
kurse für die Aktien, hinter denen nachhaltige

Gewinne stehen.

Kein deutscher Börsenberater hat in

dieser Erkenntnis im Aug./Sept. 1984.

also zum Startpunkt in dre 2. Hausse-
Phase. diese rechnerischen Details

für die führenden deutschen Aktien

so exakt vorgetragen wie „Die

Actien-Börse 1
’. Auszugsweise in der

Spalte 5 sind die Kursziele für die 9

führenden deutschen Aktien genannt.

ln einer solchen Böreenkonstellation zählt also nicht

der „Tip“, sondern die Kenntnis zwangsläufiger

voBcs-und betriebswirtschaftlicher Zusammen-
hänge. Das unterscheidet den seriösen Börsenbera-

tervon demjenigen, der Ihnen den einen oder ande-
ren Tip .zuflüstert". Denn nur aus der Logik des Sach-
verhaltes erwächsteine unternehmerische Spekula-

tion auf die künftige Entwicklung der Unternehmen.
Das ergibt den ernsthaften Hintergrund einer langfri-

stigen Börsentendenz. Dazu bedarf es einer Börsen-

Strategie.

im Aua. 1982 begannan den wichtigsten Weltbörsen

ein langfristiger Trend a) in der Konjunktur, b) bei den
Zinsen und mithin c) fürAktien und Anleihen. Dieser
Ttend tritt bis mindeatana 1986/87. Aus dem Zusam-
menhang dieser 3 wesentlichen Komponenten ent-

wickelten wir eine Anlagestiategie für ein optimales
Investment in Aktien und Anleihen. In einer ganz
bestimmten Kombination: Nicht für den .maximalen“,

aber sicher den .optimalen" Erfolg. Deshalb ist es jetzt

wichtiger, daß Sie zunächst einmal wissen, wie Ihre

persönliche .Börsenstrategie" aussehen soll. Denn:
• Sie werden In 5 oder10 Jahren so „gut* oder so
.schlecht“ mit Ihren Kapitalanlagen .aussehen" wie
Sie 1984785 ein solches Konzept gefunden haben.

Unausweichlich gehört dazudie Überlegung bezüg-

lich des .Basisportfolios“

• Spekulation ist „kalkulierte Erwartung*, rächte

andere«. Deshalb sind die von uns errechneten Kurs-

ziele und Projektionen Leitlinien. Sie müssen natürfich

durch die neuesten Nachrichten laufend ergänzt/kor-

rigiert werden. Dies lesen Sie in unserem Börsenbrief.

• Folgen Sie andererseits keinem „Finanz-
Chaoten“, der Ihnen heute die Inflation, morgen die

Deflation und übermorgen den großen .Crash"
prophezeit. Orientieren Sie sich nicht an Gurus, son-
dern an Fakten. Schließlich geht es um Ihr Geld. Also:
• Mit Geld gut zu verdienen, ist leichter als in man-
chem .Job*. An der Börse wird dies mit dem Kopf ver-

dient Wer einem überlegten Konzept folgt, macht ein

Vielfaches dessen aus seinem Geld, was das Spar
buch oder der Pfandbrief bringt

_

So werden Sie ein

„Börsen-Kapitalist“

Die Börse ist ein klassischer Antizfpationsniectianis-

mua. Sie greift also den Entwicklungen weit voraus.

Deshalb erreichen die Kurse ihr „Ziel“ häutig weit vor-

her, bevor das eigentliche Faktum offiziell wird. Damit

ist auch klar, daß Sie ohne einen sehr weitsichtig

denkenden Börsenberater keine echten Gewinne an
der Börse erzielen können. Das unterscheidet Sie
auch sofort von einem „Otto-Normal-Anleger"!

Kein Börsenberater hat an dieser Stelle

auch nur annähernd so Mar. öffentlich

und unmißverständlich die 1. Hausse-

Phase 1982/83 markiert und voraerech-

net wie „Die Actien-Börse“ Ebenso
nachdrücklich seit Aua/Sept für die

2. Hausse-Phase mit der bezeiebneten

Strategie fürAktien und Anleihen. Das
ist Börsenberatuna!

Die folgenden 2 ZielprojekUonen sagen Ihnen präzise,

was wir darunter verstehen:

1. In der (halft erkennen Ste. wie stell Ihr QeM sicher

tBL in 13 Jahren entwickelt Beim jetzigen Dollarkurs

sind es 363% Gewinn. Fällt der Dollar auf 230, wären
es noch 314% Gewinn. Fällt er sogar auf 2,50 DM, sind

es 270%. Anders: Der Dollar kann von heute um nt.

20% faßen, und Sie verdreifachen damit immer noch
Ihr Geld. Das nennen wir einjaals-PurtfoBo“.

2. Die zweite TabeSo zeigt Ihnen die rechnerischen
Kurazlela für die führenden deutschen Aktien als Aus-
zug aus unserer labeile Nr. 44/84.
Damals hatten wir für die 2. Hausse-Phase im deut-
schen Markt die Kursperspektiven für 82 deutsche
Aktien unter der Voraussetzung einer RückbMung der
Zinsen auf7% und alternativ auf 6% berechnet Zuvor
bereits in der Nr. 38 die einstweiligen Kuraaete für den
kürzarfristigen Trend.

Zielprojektionen!
Das ist efei „Basfeportfolio

in Zeros!

A. Dollar bleibt bei DM 3,16

B. Dollar fällt auf DM 2,80

C. Dollar fällt auf DM 2,50

(Quelle: Hombfower,
Fischer)

EndkapinJ

Ä
DM 400.000

1965 1989 1994 Aug. 1998

Das sind cfie Kursziele der 9
führenden deutschen Aktien!

Aktiv Kurs nnLKCVM KurazteUwl
ruNr.44 7%-Zhts-6% 7%-Ztfw-8 <

Vi

BASF 166 10 11.8 250 260
Bay*f 178 10 11.6 290 336
Hoechst 178 10 11,6 270 313
ScJwrinfr 392 14 18^ 525 608
StefMns 444 10 11.6 530 815
Daltoter 587 10 1-«J» 600 666
CotnmrEb. 168 11 118 242 282
Dresdner B. 188 11 12.8 275 320
Deutsch« B. 385 13 15.1 520 604

Was ist ein Boreenberater? Derjenige, der Ihnen
Woche für Woche und mit sehr persönlichem Engage-
ment den .roten Faden" aufzeigt erläutert und so ihre

Entscheidungen vorbereitet

Dies sollte deshalb kein obskurer Tip. sondern eine

Konzeption sein, die natürlich jeweils auf Ihre persön-
lichen Verhältnisse zugeschnitten werden muß.

Kaum jemand hat Trendwenden so häufig, so konse-
quent erkannt und genutzt wie „Pie Actien-Börse"?

-

Dahinter stehen nun 25 Jahre tägliche Börsenerfah-

rung des Herausgebers, der übrigens jede Ausgabe
jede Woche persönlich redigiert So versprechen wir

Ihnen nicht Sie .reich" zu machen. Wirsind aber
sichef. daß Sie mit uns aus Ihrem Geld wesentfich
mehr Geld machen ab bisher. Senden Sie uns dazu
den folgenden Kupon mögBchstumgehend ein. Pie
Zelt drängt
Jede Börsenspekulation ist so gut wie Sie bestimmten
strategischen Überlegungen folgen, also auch den
7Regeln, die wir anfangs (Spalte 1) formuliert haben
und die wir lange Zeit zu Beginn der Hausse markier
ten.

An
Königsaflee 50
4000 Düsseldorf

Hiermit bestelle ich „Die Actien-Börse" wie folgt

Lieferung: ab sofort Berechnung ab 1.5.85,

DM 40,-p.M. inkl. MwSt u. Porto.

Versand jeweils zum Wochenende „per Brief.

Kündigung: 6Wochen zum Kalenderquartals-

ende.

Namei

Adresse:.

Unterschrift

VottmiMfiSGarantto: Ich hat» das Recht, diese Bestattung
innert), v. 7 Tagen schnftlicli 2u widerraten. W9.3Ü5

Unterschrift: Datum

Kaufen billiger als mieten
Wurden Sie rür weniger als SOC Kerle Konetsbelastung eine eigene
Wohnung kaufen? 1. B. -Zimmer-Wohnung mii 5tellplat=, Kaufpreis

DU 164 650,— kostet für einen ledigen Eigennutzer monatlich DH
4S4 — mit
Bjähriger Zinsgoraatie (Eigenkapital 20 Prozent,

Einkommen ntl. -3920 brutto).

to »ti-l •MIM» .U«: -

— unverbaubar» Südostlage

V.t-Sft Zimmer - oupergünstige Finanzierung
.
'*

* - 5 Prozent Zins, Auszahlung
.
91 ,23 Prozent

- mit Sjahriger Zinsgarantie

Die Comfin GmbH ln Freiburg, compu-
ierg«stützte Finansberatung. er-

stellt für jeden Interessenten eine
poreenllcbe Computerenalyso für die

Finansierung
und SolosLung:
Vertrieb;

Bonn
Studenten-Appartement. mö-
bliert, sofort beziehbar, zu ver-

kaufen.
Telefon 02 21 7 38 88 15, ab 15 Uhr.

St -Oeeug-Str. 5
781Z Bed Kmzrngwi
07833/4927

&CS.XB
St.-Tfudpett-Str. 31

7812 Bad Kioztngen

0 78 33 M3511

nn Hause der Sper* und
Kreditbank

Qrabenstr. 2
7812 Bad Kroangon
078 33/14088

Herz von Hamburg-Blankenese
Panorama-Elbblick

Luxos-BTW mit insgesamt ISO nr WO, «tabau. terigrteljw&Ende

1985. mit Tiefgarage, parteartiges Grundstück Ein Objekt Tür an-

sprvchswVcs Wohnen.'

Kaufpreis Mio. DM
,

.Angebote erbeten unter N 14 192 an WELT-Verlag. Postfach

10 0864. 4300 Essen.
.

Bmnen-ConCrescafpe
Komfortwohnung, exklusive Lage
mit Bück auf wallanlagen, 120 nF,
WfL, von Privat. Tel 8 46 51 / 3 II 22|

Gelegenheit, da Notverfcanf

Sehr schöne 4-Zimmer-Wohnung,]
114m5

. mit großem Balkon, 2 Bäder.
HaUenschwimmbadbenutzung,

Tennisplatz, in Parkwohnanlage, 7
km von Pforzheim, der Goldstadt
und Pforte zum Schwarzwald, für
DM 268 000.- VB zu verkaufen. Ge-
eignet auch als Altersruhesitz, da

nur 2 Gehminuten zum Wald.

Zuschr. erb. u. C 14 029 an WELT-
Verlag. Postt 1008 64, 4300 Essen.

Wenn Sie eine Anlage suchen und
Ihre Steuervorteile nutzen wol-

len, ist meine

Eigentumswohnung
in München für Sie das Richtige'
Die Wohnung ist gerade fertigge-
stellt und gut vermietet. Sie kön-
nen ohne Eigenkapital u. mit ei-

ner minimalen mH Belastung
kaufen.

Telefon 0 89/ 157 61 39

Erwerben Sie
Ihre Ferienwohnung, Kapitalanlage oder

Ihren Altersruhesltz

im Kneippkurort Waldkirch
(Schwarzwala}. Theodor-Heuss-Straße 6

im

MietkaufSystem
Nutzen Sie die Vorteile dieses günstigen

Finanzierungssystems:
- geringe Monatsbelastung ab z. B. DM 475,-
- geringe Eigenmittel
-sehr hohe Entschuldung

Wir informieren Sie gern!

GEBAU SUD
Gemeinnützige Baugenossenschaft Südbaden eG
7800 Freiburg * HaslachcrStraBe 70 -Telefon 0761/42901

Baden-Baden. Komfurt-2-Zimmer-
Eigenl,-Whg„ ca. 50 or, einger. Kü-
che. Balkon. Garage, Keller, Bj. 82!

Im klass- Haus am Ende der Lich-
tentaier Allee, frei, auf Wunsch von
Privat an Privat Anfrage: G. Klotz,
Am Schloßpark 17, 3388 Bad Harz-

burg. Telefon 0 53 22 / B 15 65

Norderney
I
KomL-ETW, 42 m*, in kL Wohnanla-
ge (2 ZL. Diele, Bad) inkl Emrlch-

|
tung für DU 225 000,-, zu verkaufen.

TeL 8 ZI 82 / 6 72 27

Norderney. 2-zL-Kfu-whg^ so m=.

I

beste Lage. dir. a. Nordstrand, inkl
Ktnrichig. sof. zu verk. VB OM 340 000,-.

|
Zuschriften erb. u. P 14 038 an WELT- 1

Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen!

„Das Angenehme mit dem Nützlichen verbinden“:

3 Top-Ferienobjekte
(Wohnungseigentum) z. T. mit hohen Steuer-Ersparnissen. Gesi-

cherte Wirtschaftlichkeit (Vermietungsgarantie) und Eigennut-

zung.

• Sylt - „Rantem-Huls“, Rantum
• Konlgsfeld/Vniingen (Schwarm.), Hotel-App.

• Badgastein/Qsterr. - EUROTEL
Informationen und individuelle Beratung:

IFB INSTITUT FÜR RNANZBERATUNG H. Grabowski
GmbH & Co.. Fr.-Ebert-Str. 91. 5600 Wuppertal 1

Tel. 02 02 / 30 00 35 (jederzeit)

Im Herzen der Fränkischen
|

Schweiz, von Privat zu vertrau- 1

fen:

Eigentumswohnung
1 100 m*. mit 38,9 mz Südterrasse.
unverbaubarer Blick, 4 ZL, Bad, 2
WC, Hausarbeitsraum, 2 Keller.

Garage, DM 350 000,-.

Telefon 0 92 42 / 5 53, ab 28 Uhr

ERWERBERMODELL
Jugendstilbau m. denkmalgeschützter Fassade, DM 2500,-/m-
Wohngrößen von 80 bis 160 m

3

. 100 % Finanzierung einschl.

aller Kosten. Gute Bonitäten erforderlich.

Animgen richten Sie bitte an:

Uniconcept GmbH, Am Zacberberg: 6,

5000 Köln 1, TeL 02 21/ 72 48 49 oder 72 42 42

6/a

& LETZTE MÖGLICHKEIT

der Mehrwertsteueroption!
Nutzen Sie diese Form der Steuererspamis noch aus. Wir bieten Ihnen

" beste Qualität - la Lage - sehr gute Ausstattung - niedriger Preis -

• 2 B -3-Zi.-Wohnung, Stadtzentrum Itzehoe (bei Hamburgs ca 93 m2
,

• ^teubauEretbezug zum 1. 4. 1985. Miele-Einbaukuche, Bad, Gaste-WC.
Neuoaii, trsiDezug zui

inkL Grunderwerbssteuer DM 235 000,-

' » fl Ä>»-Wnhnuno Stadtzentrum Preetz (bei Kiel), ca. 55 mz
, Neubau -

.
1

4

- 1985 ’ Bad ’
Anbauküche DM195000,-

A jte Angebote auf Wunsch mit Mietgarantie kostenfrei!

Bitte fordern Sie unverbindlich unseren Prospekt!

'
,
Tel. 0431 /81051 oder 0431 / 33 33 33

Syft-Hömam (Hart)
2-ZL-ETW, m. Kü. u. Bad, 16 m :

Terr. z. Seeseite, SeebL, sep.
Eing., sehr gute Vermietmög-
üchk., ca. 53 m: WfL. inki Möbel
InvenL u. Pkw-SleUpL. v. Priv.

DM330000.-.
TeL 0 46 53 / 16 38

oder werkt. 046 51 /4 42 55

PENTHOUSE
Düsseldorf

Erholungsgebiet Unter-
bach, W£L 160 nr, Wohn-
Eßbereich 80 m:

. viele Ein-

bauten. 2 Kamine. SO m !

TeiTassenfläche, 2 Pkw-
Stellplätze,

Kaufpr. DM 67S 000,-.

Privatverkauf
TeL 02 II 2032-57.

ab Montag 02 1 1 35 20 45,

9.30 bis 17.00 Uhr

Bei Bad Krozingen
Wunderschöne 4-ZL-ETW mit 109
m : WohnfL in einem 6-Fam.-
Haus. sehr ruhig an einem Süd-
westhang gelegen. Sehr schöner
Balkan, TG-Plaiz u. Hobbyraum,
Verkaufspreis nur DM 260 000,-,
auch für Kapitalanleger oder für

Kuraufenthalte geeignet

Südban Vermitthmgs-oHG
Laubv-KohJer. TeL 9 76 63 1 19 48

ßemlzko
Immobilien rdm

'S* (030) 8899-1
Kurfürstendamm 16, 1000 Berlin 15

Schweizer Grenze
Idealer Afterarahesin. Sehfine
eroßc 2* J-Zimmer-Wolwniig, Süd-
baikon. 76 m

-

WfL, Fertigstellung
Marz 85. nur IS5000.-DB1

TeL 0 71 51 / 8 18 59

Vermögensbildung
durch Steuerersparnis!!
Finanzieren Sie mit Steuervorteilen für 1985 einen Teil Ihrer Eigentums-

wohnung durch Eintragung eines Freibetrages auf der Lohnsteuerkarte

in Berlin-Tiergarten, schon ab DM 3495,- Eigengeld

Vermietete Eigentumswohnungen als Kapitalanlage.

Lassen Sie sich ausführlich beraten.

Kleine 1VZL-ETW, kompL eili-

ger., Strandallee. 120 000,-

TeL 0 48 / 28 87 78

^ B 38 / 88 99 213-Z15

Erbtte tnferrnttrtiwn „Kapitalanlage Tiergarten'

Harm!!!! PLZ/Ort

Ttiiafun WEa.WamSv.9jlO 3.85
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W Eine Entscheidung,
JS«. «UL Ln. PU LL
die sich für Sie lohnt

Kauf einer attraktiven Eigentumswohnung in

Freiburg im Breisgau

Am Seepark
Auf 3 verschiedenen Grundstücken, angrenzend an den
Park der Landesgartenschau 1986, am RQckinger See,

errichten wir
viergeschossige Eigentumswohngebäude mit je 22, 22
und 28 Zwei- und Dreizimmerwohnungen mit guten

Grundrissen.
Eine derartige Kaufmöglichkeit sollten Sie sich nicht

entgehen lassen!
Besondere Vorteile:

1. Ein Park von 28 ha und 10 ha See direkt vor der
Haustür

2. Mit der Straßenbahn (Haltestelle ca 200 m entfernt) ist

das Stadtzentrum in 7 Min. erreichbar
3. Besonders gute Einkaufsmöglichkeiten in unmittelba-

rer Nachbarschaft, ebenso verschiedene Arztpraxen
4. Vielseitige Möglichkeiten sportlicher Betätigung (Hal-

lenbad, Freibad, Kegelbahnen, Tennisplätze usw.) in

kürzester Entfernung.
5. Schulen aller Zweige über FuBgängerwege erreichbar.
Unsere gemeinnützige Baugesellschaft ist als solider und
zuverlässiger Partner bekannt
Bitte fordern Sie ausführliche Unterlagen an. Unsere Frau
Hausstein ist gerne bereit Sie eingehend zu beraten und
Finanzierungsvorschläge für Sie auszuarbeiten.

I

Beziehbare Eigentums- und
Miatwohmmgoa

Südl. Schwarzwald
ln

_ -Birkendorf. Baasem.
1-4 ZL. sehr günstig.

pHfamflkmhann ]q Feldbtrg-FalkaU

Auskunft and Unterlagen:

Egon Elchkoni
HotzgroOluodluDg — Wohnbau

Im Vogelsaug 2

7888 Uhüngen-Birlsendorf
Tel 07743 /378

HOCHSAUERLAND
ETWs 4-Farn.*Haus

beste Lage, fertig Ende '85

ab 145 000,- DM. Keine
Maklergebühr.

Auskunft:

HÖraer, 0 20 54 /« 50, Mo^-Fr.

Glucksburg, Ostseeheilbad
FCWo- direkt am Kurstrand für DU
58000.- zu verkauf. Tel. 0« 31/ 78 07

Grömitz
2Vi-ZL-ETW, 45 m1

. KB, Terr-
ruh. Lage. 2 Pkw-PL, DM

129 000.- VB.
Zuschriften unter M 14 125 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64,

4300 Essen

KCsteobodeort Greetsiel
Sehr schöne FeWo In der Pla-
nung bzw. im Bau, ab DM
125000,- bis DM 135000,-, von

57-68

m

1

Insel Borkum
FeWo ab DM 150 000,-

Insel Bcttrum
FeWo und Fezlenhäuser ab DM

220000.-

Stoatsbad Norderney
FeWo ab DM 150 000,-

Insel Juist
FeWo im „Haus am Meer" von
205 000.- bis 520 000,-, WfL von

39 bis 89 m1
.

Appt tm Delcbhof, ca, 36 wr
WfL, 230 000.- DKL

ExkL Wohnhaus, 2 PrivatWoh-
nungen, 1 Hausmeisterwoh-
nung im Ortsteil Loog. Grd.
1600 m\ Kamin. Sauna etc„
wunderschön ausgebaut Mö-
bel teilweise vorhanden. VB

780 000,- DM1
Bad Nenndorf

Wunderschöner Wahndach-
bungaJow. Grd. 756 mz

, WfL ca.
118 m1

,
VB 395 000.- DKL
Bauernhof

Nähe des ostfr. Küstenbadeor-
tes BensersleL gut gepfL Anla-
ge, ca. 500 m v. Deich. VB

300 000,- DU
Weitere div. Ferienwohnungen
an der ostfr. Küste, sowie in

Hage/Ostfr. vorrätig.
TEKEÜEN-IMMOBILIEN
Norddeicher Straße 136

2980 Norden 1

TeL 0 49 31/ 66 25 Oder 33 02 j

Badenweiler und
südlicher Schwarzwald

Knrapp. Badenweiler IV. DG, di-

rekt am Wald, kompL rustik.

möbL 117 000.-
Knrapp. Badenweiler L Nähe
Zentrum, möbL, m. AbsrL-Raum,

119000,—
Idyllische Lage am Forellenbach,
2-ZL-Whg., 62 m: WfL, Badenwei-

ler-Schweighof, 223 900,-
Malsonettewhg. Müllhelm, ex-,
kluaves Wohnen über den Dä-
chern der Stadt, 96 m s WfL, Bal-
kon und Dachterrasse. 320 000,-

Karkgräfler Immobilien-Büro
Hans Fonkratz RDM

Werderstr. 30, 7840 Müilheim
TeL 076 31/ 32 41

FREIBURG UND EMMENDINGEN
Gemeinnützige Baugenossenschaft eG
Am Bischofskreuz 1 7800 Freiburg i. Br,

Tel. 07 61 ! 8 20 81-84 von &-12 14-16 Uhr

Traumobiekt für Individualisten
Gelsenkirchen-Buer - Schloß BergeBerge

125 m2 Luxus-Dachstudio-Eigentumswohnung
120 m3 Nebenräume (Bar, Sauna etc.)

offener Giebel mit sichtbaren rustikalen Balken, 9 m Glasfront mit Schiebetüren

zum Balkon in Sudläge, unvertaubarer Btick auf angrenz. Park, kOnstl. gestaltete

offene Kammanlage, elektr. Markise, ital. TontaramäduBboOden. Fußbodenhei-

zung, franz. Handformkacheln in Bad u. Gäste-WC, begehbarer Umkleideraum,
5nbauschränJe. Hass. Enbauküche mit Eßbar, BchentOren etc. Zur Wohnung
gebären folgende Nebenräume, die im Untergeschoß liegen: Sauna, Saunaneben-
räume mit Dusche, WC, u. Solarium, gr. Barraum mit off. Kamin. BHIardraum,

Werkstattraum, ca. 30 np großer beheizbarer rundum verglaster Wintergarten mit

gr. Schiebetüren, elektr. Markisen, Ausgang in den Galten, der indhr., gestaltet

ist mit tust. Griflkamtn, Findlingen etc.

Angebote erbeten unter 5521 an WELT-Vertag. Postfach io OB 64. 4300 Essen.

Süd!. Schwarzwald
Häusern Nähe Schluchsee

Selten schöne ETW-Ferien-
wohnungen (nur 5 Whg. im
Haus), von bes. Bauqualität,

kurzfristig beziehbar.

St Märgen -
seltene Gelegenheit
2 ZKB, ETW-Ferienwohnung,
Neubau, Erstbezug, mit Ein-
bauküche, Südterr. u. Garage,
ssof. beziehbar, DM 156 100,-.

Kuhn Immobilien GmbH
Trierer Str. 45
6601 Heusweiler

TeL 0 68 06 / 7 85 89 / 8 18 28

MüBchen/DntersGhleiBlieHB
hent GebirgsbL. 12. OG, Nähe S-Bahn,
2-Zj.-Ect.-Whg., 60 m*. hix. EinbaokO.,
Bad. WC, Kammer, Loggia, Keller, TG
bn Haus. sof. beziehb.. dir. v. Eigentü-

mer. VB 185 000,-.

TeL 8 89 / 5 88 23 23

2 Eigentumswohnungen/

in Bad Zwischenahn zu verkau-
fen. Direkt am See. Pkw-Ein-
stellplatz. Keller. VB DM
245 000.- bzw. 285 000,-, privat zu

verkaufen.
Telefon 8 49 21 / 2 35 06

Verwalter/
GewerbL Zwlschenmieter
sucht zu günstigen Konditionen Ei-
gentums-, Mietwohnung*- und Ge-
meinschaftseigentums-Verwal-

tung; zusätzlich bieten wir gewerb-
liche Zwlsehenmietung. Zur Absi-
cherung Ihrer Mieteinnahmen, zur;
DurchxtiFührung der MwSL-Option.

ADVXDA, Markttwiete 3
2407 Bad Schwartau
Telefon 04 51 / 2 10 77

löhe Freodeastatit, Schwarzwald
1-ZL-Appartem.. ca. 30 mz. voll möbL El-
che rast. Komloitausst. integr. in Hotel, 1

gr. Hallenbad, Sauna, Tennis, umstände-
halber von Priv. zu verk. VB DM 05 000/-

TeL 0 91 B7 / äfl

Hanstedt/Nordbeide
Ferienwohnung

vor des Tores Hamburgs, in der
Nordheide, bieten wir: 1-Zim-
mer-Wohnung mit separater!

Schlafnische, Küche. Bad, Bal-
kon. 42 m* Wohnfläche, Kaufpreis

102500 DM
Informationen unter:
040 / 2 29 33 / 3 17

NWDS Nordwestd. Siedbmgsffes.
mbH

Muster - Innenstadt - IW
zentral, bezugsfrei. 1 + 2 ZL, Kü.,

Bad, ab 1 950.- DM/m9 von Privat

TeL 02 51/ 2 86 06.

Appartements ab
165 000,- DM.
SCEELDTEX-lmmob.
TeL 0 46 51 / 50 11

Wunderschöne
Teutob. Wald. m. Schw.-Bad, auri

eigenen u. Fremdbemitzung bei

misd. 5% Rendite/5 Jahre fest .(ge-

gen BankbUrgsch.). zu verk. Anfr. u.

TeL 0 52 34 / 24 24 oder 67 75.

/ Südschwarzwald
Ferlen-Elgentumswohnungen ln

beliebten Kurorten und Skigebieten
zu verkaufen.

G1SINGER WOHNBAU GMBH
KarlStraße 8 - 7800 Freiburg
Telefon (07«) 31748

BAD SALZUFLEN
Wo sich’s ohne Smog freier atmen läßt,

ist Ihr Leben mehr wert

Gönnen Sie slcn jetzt einen Platz ofineSmog. Mit

klarer Luft mit einer scnoneri umgetiung und rrrtt allen

Mögiicfikeicen für einen aktiven Alltag und gepflegten

Kurtjad-Einrlctitungen für ein gesundes Leben.

Den Wohnkomfort dazu bietet innen eine

Komfort-ElgentumswofmLmg
in Kurparknätie Bad Salzuflen .

von RNÄNZBAU-MÄR1TTM: tm modernen
Mehrfamilienhaus, großzügig gestaltet

und wertvoll ausgescatcet.
woftnungsgrößen von

36mJ tts95m*
Bezugsfertig- Absolute

Festpreise.

Finanzierungs^
Service.

Ek*

G;n:e

besuchen £;e ur.s

Oder foroeT: Sie

infcrroatons-

Unter!,-!gen an

eSSS

Bad Oeynhausen
Eigentumswohnung in kL Neu-
bauwohnanlage, 41 m :

. v. Priv.,

VB DM 125 000,-, evtL Mietkauf.
Telefon 04 21 / 46 39 02

Maritim Travemünde
Herrlicher Seeblick vom 25. Ge-
schoß, 90 rn!. 3 Zimmer. Diele.

Küche, Bad, Balkon, Pkw-Steil-
platz, 360 000,- DM.

Zuschr. erb. u. T 14 196 an WELT-
Verlag. Posti 1008 64, 4300 Essen.

Thermalbad Griesbach-Rotfal

ETW, 2 Zi. Einbauk.. Bad. Abstellraum. 1

Keller, 50 m*. sep. Eingang als FeWo od.
Altenwohnsitz f. DM 122 000.- zu verk.
Auch als Kapitalanlage sehr interes-

sant, gut vermietbar!

TeL «85 33/ 26 48

Unabhängige TieuhandabwicUnng/]

Baubetreuung
Erf. Abwicklungsgesellschaft m.
langj. Branchenkenntn. auf allen
Gebieten der Treuhand- u. Bau
betreuungsabwicklung. eingear-
beitetes, zuverL Team, über-

nimmt Aufträge.
ATENDA Baubetremmg

Markttwiete 3, 2407 Bad Schwartau
Telefon 04 51/ 2 10 78

Schönwald in Sclmarzwald
1000 m, heilklimatischer Kurort.
2-ZL-Eigentumswohnung, ca.
55 m- (Wohnz. m. Balk., Schlafz.,
Küche, Bad/WC+Diele), komf.
eingerichtet, Garage, zu verkau-

fen.

TeL 0 63 22 / 644 86

ETW
in Wenningstedt /Sylt. 81 m1 +]

Keller u. Balk., dir. a. M., voll;

möbL, f. DM 480000,- zu verk.

Zuschr. u. K 14 123 an WELT-
VerL. Postf. 1008 64, 4300 Essen

Gelegenheit in Heidelberg!

2-ZL-Eigentumswohnung
Südbalk., Gar., Kü.. Bad,

m.
Lift, in

ruh. Wohnanlage, Nähe Straßen-
bahn, umständehalb. sof abzu-

geb. 70 m*, DM 140 000,-.

TeL (abends) 0 83 82 / 2 69 16

Landkreis Waldsbut/
Schweizer Grenze

1- a. 2-Zl-ETW in kL Wohnanl
(nur 7 WE) preisgünstig zu verk.
Zuschr. u. W 13 871 an WELT-VerL.

Postf. 10 08 64, «00 Essen.

KAPITALANLAGE -

MEHRWERTSTEUERERSTATTUNG!
Bis Ende März fertiggestelltes

MEHRFAMILIENHAUS
in RuhrgebietsgroBstadt zu verkaufen.

10 Wohnungen, 810 m2 Wohnfläche, 6 Garagen, 4
Stellplätze, gute Ausstattung, bevorzugte Wohn-
lage.

Gewerblicher Zwischenmieter mit bester Bonrtät-
Endvermietung zu 90% durchgeführt.

Kaufpreis 1 425 00,- DM
+ MwSt. 199 500,- DM

1 624 500,- DM
Der Kaufpreis entspricht einem Preis von 1680,-*

DM/m2 (netto) Wohnfläche.

Hervorragende Rendite - Finanzierungsangebot
liegt vor.

Helmke & Jockenhöfer
Immobilien RDM

Böckenhoffstr. 37, 4250 Bottrop

Tel. 0 20 41/2 90 41 -2 90 43

TÜBINGEN
fa TerRmeowobaanlaga.M3—f-Kowtort-WohiWg

DM pro m* 2775,-
60^18 mJ

L Kaufpreis DM 166 758
+ TG-SteHplälz DM 12 000

Ohne Courtage.

BrnJcfattaumi Sa. «. So. )«weBs
von 14-18 Uhr hl TBbiiigM, Qaafl-
stodtatr. 14-14. TeUhtfos 0 42 04 /

8988

Vertrlebsgesellscliaft W & B
Slaifceiibwger Str. 2

6800 Vrarahalm

Timmendorfer Strand
Komfort-Elgeatumswohng., 1 bis 3
Zim. ab 88310,- DM. Weitere Wohnun-
gen in Travemünde, Scharbeul*. Haff-
krug sowie in Malente. Holsteinische

Schweiz.
Korth Immobilien RDM

Mflhlenstr. 23. 2447 Sereetz
TeL 44 51/ 39 3871

PENTHOUSE
WIESBADEN

"mIEagoneyMarble floors,

doors, gold-plated bathroom-
faucettes etc. State Hollywood
architecture and finest quality

materials. Luxury kitchen. Ma-
ster bedroom with own batb-
room. Children bedroom, sepa-
rate shower and tollet. 60 m*
living room with open firepla-

ce. 30 m3 sun-balcony also with
own fireplace. Two parkplaces.
Includet basement-apparte-
ment, 70 ms

, with sauna and
coklwater-pooL guestroom,
kitchen ana hobbyroom. Com-
plete inclusive^price DM

485 000,-/appx. S 160 000,-.

niA Die Immoblliengeselischafi mbH
lllu Rhslnstr. 19

6200 Wiesbaden
Tel. 061 21/30 00 71 -3 94 36

TÜRNICH bei KÖLN
4-Zimmer-Wohnung mit großem
Wohnzimmer und Balkon, - mit
kurzem Anschluß an die B 264,
nach Köln und die Autobahn 61
nach Koblenz - einschließlich
kompletter Kücheneinrichtung!
und Tiefgaragenplatz - an kurz
entschlossenen Käufer für DU1

120 000,- abzugeben.
. J

Anfragen an: Helhmrt' Nagel,
Banbeirenunc, OttUaddr. - 34,
5 Kain 40, TeL 0 22 34 / 7 9t 02

Überlingen ;

Utscherweg, ETW m bester La-
ge, 91 mJ

, m. Garten u. Seeblick,
zu Verkäufern - -

TeL 8 75 51/ 6 33 43

Wangerooge
ETW, zentr. Lage, Strandnfihe, 2

Zi., Küchendiele, Bad, Abstellr„
Südwestloggia, Keller, voll eIn-
ger., v. Priv. zu verk., DM

165000,--

TCL: 6202/4673 39

Wenningstedt/Sytt
. ca, 41m3

, Bj. 1881, vJk. Pri\.Priv.
fipL möbL.“DM 245 000,-.

TeL 0 46 / 44 65 56 (ab Montag)

Bad Neuenahr
Hauptsitz, Zweitwohnsitz, Fe-j

rienappartement oder Ruhesitz.:

Exklusiver Wohnraum In Spit-|

zenlage schon ab DM 168 520,-.
Beratung SaJSo. 14-17 Uhr am
Objekt. Tel... Q2&43/21822,

Mo.-Fr. 02 28 / 4 49 12 00.

Vericauf

+

_
FInanzierumg

Fa. IFS, Königswinterer Str. 705
5300 Bonn 3

BADEN-BADEN
S-ZL-ETW, 2-Fhm.-H«us. Eratbezu*.

BoDl, Etg.-Hzg-, Gange. GartenanteÜ.
[

«MMUffiMUf
7ZM Frwxtaastadt
TsL B 74 41 / 126 64

Bonn 1

Eigentumswohnung von Privat,

BS m1
, sehr gute Wohnlage. Top-

Zustand. 3 Zimmer, KDB, sep.,

WC, gr. Balkon. Festpreis DM
22S 000,- inkL Garage.
TeL«»/ 82 62 77
oder 62 28 / 63 14 61

PfoUmdorf
lodmiM-Bwin

3-Z1.-ETW, Bj. 75, OM 134 900,-.

MUwwa unter TH 080 31/174 62

Immobilien Baden-Baden
XOP-3-ZImmer-Termsen-B-
patamin»ninnnig oberhalb der
Allee, Fußbodenheizung. Panora-
mafenster. aller Komfort. Erstbe-
zug. mir 3 Einheiten, 92 m1

. Gara-
ge. Einbauküche.

VfDenbMqüat» för Bungalow
oder 2X-Fhm.-BIttMr. Nähe Allee
und Südwestfunk. Baugenehmi-

gung Hegt vor.

Verkauf von. Privat an Privat.

Maklerangebote unerwünscht
Anfragen: SL Zenoon, Barcplatz
29, UM IDüsseldorf 1, Telefon
02 ]1-13 32 94 oder 6 72 21-7 56 91.

werktags 2 43 36

GESUCHE

Wir suchen

ein Z-Zimmer-App.
in KttidpbMlfflBHMuS^1

.) oder Kei-
tum, oder Hausteü

Angeb. erb. unt U 1# 197 an WELT-
Verlag, Postt 100664, 4300 Essen.
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GESUCHE

Die wesentlichen Investoren
in der Bundesrepublik Deutschland sind langjährige Kunden

unseres Hauses. Seit 35 Jahren vermitteln wir mit großem Erfolg

geeignete Objekte an Kapitalanteger, deren EntschefcJungsträger

uns persönlich bekannt sind.

Diese Kaufinteressenten

suchen bundesweit:
Geschäftshäuser, Bürohäuser, Wohn- und Geschäftshäuser,

Wohnanlagen und Einkaufszentren

m Städten über 30.000 Einwohner und zu Kaufpreisen

nicht unter 1.5 Mio. DM.

Bitte nehmen Sie mit unseren Herren Lang oder Scharf Kontakt auf.

Wir arbeiten streng vertraulich und prüfen schnell.

ACHTUNG!
Wr kaufen Bn- und MährfamUtenhdussr

Grundstöcke
ln Hamburg. Schloawig-Holstein und Niedersachsen
Schnelle Abwicklung und Barzahlung

UteteMMmreg bwb. nt mm«u n,anMan u, re», u-n

Schönes großes Fachwerkhaus
aufdem Laude (Gerabroxm), total renoviert, moderne Ausstattung,
ca. -250 ra3 Wohnfläche. KiL, 2 Bäder. WC, ülbeiz^ Gar„ 56 m3 Balk,
schön gepfL Garten, WohnfL weiter ausbaubar, 50 ml vielseitig

nutzbarer Neuanbau. VHB 480 000,- DM.
Dieter Herberger, Kirehgasse 7

7182 Gerabronn. Telefon 6 7952/425

Bonn-Ippendorf
Freistehendes EinfamiHenhaua mit
Einliegerwohnung u. Appartement,
sehr ruhige, zentrale Lage, 170m1

WfL 840 an* Grundstück, 2 Garagen.
Bj. 58/82, von Priv., 730000.- DM.

(0228)284132

Privater Kapüalanleger
sucht solides Mehr-Fam.-Haus
oder Wohnanlage in jeder Grö-
ßenordnung sofort gegen bar im
Raum Frankfurt bis Stuttgart.
Kapitalnachweis durch Groß-

bank Makler od. privat.

TeL 06 21 / 2 39 06 (7.30-17 Uhr).

Zuschr. u. T 4282 an WELT-Ver-
lag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen.
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Für Konsortium suchen wir bundesweit

Anlageobjekte
vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren,
Wohnanlagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5
Mio. bis DM 60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 15fachen
Miete p. a. Auskünfte werden auch telefonisch erteilt. Kun-

denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu.

im Raum Essen,
Düsseldorf, Köln, Bonn,'

Aachen
Wohn- und

Geschäftshäuser
geg. Barzahlung zu kaufen.

Schnelle und diskrete
Abwicklung gewährleistet.

Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Spezialobjekte
Hauptmarkt 2, 3500 Nürnberg 1

Tel. 09 11 / 2 06 46, Telex 6 26 500

51 40 Erkelenz -0 24 31 / 8 00 10
- Anton-Helnen-StraBe 59 -

Privat
suche ich in Großstadllagen in

Süddeutschland
eine größere Wohnanlage ab 8 WE.

TeL 8 51 31/8 48 60

r*w Cjfc*/x*n6rfrt>t%

t&fftttiftetwnen

xff /trryfrn JtecSf/:

Sichern Sie ihre Altersrente!
Junger, strebsamer, ehrlicher Architekt sucht Wohn- und Ge-
schäftshaus (auch renovierungsbedürftig) oder Baugrundstück auf

Rentenbasis bzw. teilweise bar/Rente.

Zuschriften unt. L 13 970 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Gewerbeobjekte
kaufen wir ständig. Bei langfri-

stigen Mietverträgen mit Mietern
einwandfreier Bonität zahlen wir

bis zur 1 1fachen Jahresmiete.

Bonum andGmbH
Bemhardstr. 23-25, 5300 Bonn 3

TeL 02 28 / 44 00 21

Telex: 8 86 468 ait d
Telefax: 02 28/ 44« 26

Für Konzern
bundesweit/Berlin:

Anlage-/Renditeobjekte
bis 100 Mio. DM

W. Staedtler GmbH, VDM
Immobilien-Vermittlung
Berlin 47, Exiner Str. 7
TeL 0 30 / 6 63 49 51

Renditeobjekte
GewerbL Immobilien- u. Zinshäu-
ser, in guten Lagen zu marktge-
rechten Preisen, im Auftrag zu kau-

fen gesucht

SENATOR
Verwaltung»- o. Betellignngs-GinbH

Postfach £553, S9M Hamborg 13

TetefonOW/441559

Wohnanlage ab 60 WE
gesucht.

ROLAND Vermögensverwaltung
Kalenberger Graben 17

3200 Hildesheim
TeL 0 51 21/ 3 70 12

Seltene Gelegenheit
Insel Föhr

Original Friesenhaus
guter Zusxand. Zhzg., ansbauf. zu meh-
reren Wbgn., berri. GrdsL. ca. 1000 m:

,

freie Sicht. KP DU 350 000.-

HANSA TeL 8 44 61 / 88 77 VDM

Berlin (Uchterfelde-West)
Wohn- u. Geschäftshaus L ruhiger
Wohnlage. 1980 total renoviert. ME

70 000,- kalt. DU 1,1 Mio.

Raiffeisen Volksbanken
238 Schleswig. Stadtweg 27 A

TeL 6 46 21 / 2 65 66

Lüneburg
hlstor. wohnen

,
großer Wol
Garten, Bj.diele u. sonnigem uarten, Bj. um

1600 - bereits restauriert. 220 m3

WH, DU 320 000.-. Mo.- Fr. An-
fragen bis 16.00 Uhr

TeL 6 41 31 / 16 44 - KKL

Timmendorfer Strand

Stellung 1985, in sehr ruh. Sül-
Westlage, dir. am Kurpark, 5 Min.
z. Strand, Luxus-AussL, z. B.
Kam., Fußbod.-Hzg-, Sprossen-
fenster. Luxus-Kü., Colani-Bä-
der etcL, Änderungen mogL, je ca.
140 m= WfL, 4 TG-StellpL im

Haus, ab DM 568 000,-.

ADVIDA, Markttwiete 3
3407 Bad Schwartau
Telefon 04 51/ 2 10 77

Haus, 500 m2
Vffl. (12 S.)

m. Bar, Sauna, Schwimmbad,
Grdstck. 1800 mx

. in Doitmond 1, zu
verk. Geschäft! zu nutzen als Pra-
xis. Altenheim, med. Bäder usw. VB

DK 2 Mio.
Zuschr. unt. V 14 110 an WELT-Ver-

lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Düsseldorf, beste Lage
Wohn-ZGeschäftshaus. erstkL
Mieter, MJetvertr. lanrfristig

Indexiert, 1765 m1 wohn-/
NutzfL, Kaltmiete p. a. DM
280 000,-, KP DM 3,8 Mio.

Kamp« Immobilien KDM
Acheabachstr. ZS
4000 Düsseldorf
T. 02 11 / 48 55 88

Im Heizen Ostfriestamis
Bauernhäuser und Katen in reiz-
vollen Wohnlagen ab DM 79 000,
Eigentumswohnungen in Tim-
mel, am Ihlower Forst und ln Au-
rich, z. B. Naherholungsgebiet
TimmeL 54 m3 WfL 75 5(%- DM.
Emfamilienwohnhäuser, teiiwei-

.

se Neubauten ab 178 000,- DM.
Immobilienabteilnng der Baiff-

eiaenbank
Großefehn-Konigshoek e. G.

2962 Großefehn, TCL (8 4945)
12 94

Sa. u. So. (8 49 45) 3 66

Badenweiler
Scfaweigbaf

Landhaus, am Wald gelegen,
ruhige, sonnige, unverbaub.
Hanglage. Fernblick, Bauj. 68,

als 1- od. 2-Fam.-Hs. nutzbar.
Grund 800 m 1

,
WohnfL 210 tu?,

6 Zinu 2x KDB, -Gäste-WC,
Balk. Tepp.- t Park.-Bödea
IsoL-FensL, elektr. Hzg. Preis
540000,-, von Eigentümer zu

’ verkaufen.

Zuschr. unt. K 14 079 an
WELT-Verlg, Postfach

10 08 64V 4300 Essen.

Bad Pyrmont
ExkL Etofamil Bj. 80,|

Wohn- ü. 'NutzfL ca. 200 ms
,

Grdstck. 650 m*. im Stadtkern v.

Bad Pyrmont, zu verk, Preis VS.
Angebote unter TeL' 0 5281«
100 83 oder unter W 14 133 anl

WELT-Ver^ Postfach 10 08 64,
Essen.

GEZIELT
in norddeutschen Raum
suchen wir für unsere Kunden Ge-
schäfte- und Bürohäuser, evtl, mit
kleinerem Wohnanteil, an Standor-
ten. die eine nachhaltige Vermiet-
barkeit gewährleisten. Der Wert
solcher Immobilien sollte ab DM

5,0 Mio. liegen.

Die Gelegenheit
in Bonn!

Bei einem Verkehrswert von
610 000,- DM. soll dieses grundso-
lide Wohnhaus mit Einlieger, in
Bornheim-Hersei bei Bonn, mit
Schwimmbad. Sauna, Bar, Ein-
baumobcL Garten, offener Ka-
min und vieles mehr bei 185/650
m2 Privat für DM 450 000,- ver-

kauft werden.
Zuschriften erbeten unter H
14210 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

- IIns Br SpulaKbra für Graftabjeku —

BLUMENAUER
5Z32 Bsd Sndn. Ab Hng 33. Td.D 81 96/2 3D Bl

I VOM-MMLER

-N
Wohn- uncTGeschäftshaus

in Darmstadt
Neubau 1982. zentrale Lage

VKP: DM3 650 000,-

13fadter Mietertrag
Auskunft Herr SeBler

ANGEBOTE immolinanz - 6900 Heidelberg «omV
Poslstr. 28 -Tel. 06221/10846

Vw>

ANLAGEOBJEKTE

Schönes großes Fachwerkhaus
aufdem Lande (Gerabronn), total renoviert, moderne Ausstattung,
ca. 250 m1 Wohnfläche, Kü., 2 Bader, WC, ölheiz_ Gar^ 56 rtf Balk.,
schön gepfL Garten, WohnfL weiter ausbaubar, 50 m2 vielseitig

nutzbarer Neuanbau. VHB 480 000,-* DM.
Dieter Herberger, Kirehgasse 7

7182 Gerabronn, Telefon 0 79 52 / 4 25

GESUCHT
«ohDwnticliaftlictK-tewrtillElw Nuebuj

CrambWOc

EGMPO OQD PQQTODQSÄ«
lMM0ß 1 L 1 HN BERATU NGSG r.S l. LLSCHAFT m.ivH,
TF.LEfOS :L04ii 5f>40«-J5-ih • OPPEN' HOFF Al.LEK *4 • SiOO A.AC'hTN

Gelegenheit
Wohn- und (^schäftsanwesen.
VK-Wen 5,4 Mio., für nur DM 2,5

Mio. zu verkaufen. Raum Karls-
ruhe.

Anfragen unter G 14 033 an
WELT-Vertag Postfach 10 08 64,

Essen.

Dusseldorf/Eilverkauf
W.- + G.-Haus. 4gesch„ Bj. 1955. rei-
ne WqhnL. 9 Wohn, t 2 Laden. Wohn-
/NutzfL ca. 6115 tn5. Mletw. p.a. rd.
62000.- DM. KP 870000,- DM. Pri-

vatverk.

I

Zuschr. erb. udl M 14 037 an WELT-]
Vertag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

L A. za verkaufen:

2848 Vechta-
ruhige Wohnlage

komf. Wohnhaus. 7 ZL. Kü., 2 Bäder,
ca. 200 m* WfL Innen- u. Auflenka-
mln, unterkellert. 2 Garagen,
Schwimmbad. Gartenanlage, Ein-
liegerwohnung: 2 ZL. KiL Baid. ca.
90 m:

, ebenfalls beste Ausstattung.
GrdsL ca. 1600mJ

. 580 000,- DSL
Valksbaqk

Vechta-LangfSrden eG
Immo billen-Service

TeL 0 44 41 / 17-1 17 ,* 1 18
n. G. 33 81

Verkaufe Renditehai»
in Nürnberg-City. 27 Einh.. 1-, 2- a.|

3-Zi.-Whgn.. Bj. 60, renov., ZH usw,
Miete ca. DM 150000,- netto, Preis

DM 1,6 Mio., von Privat.
Telefon 0 80 94/ 2 40

Okkasion für Bauträger
Großraum Rhein-Neckar

Wohn- und
Geschäftszentrum
Neubaugebiet. 19 WE (1-3

Zimmer), 620 m2 Ladenflä-
chen 4- Tiefgarage. Baubeginn:

sofort.

Zuschr. erb. unt M 14 213 an
WELT-Verlag, Postf. 10 0864,

4300 Essen.

LuwrHlses Einfamilienhaus
unmittelbar an Siegburger

Staatsforst gelegen

Slagbürg-Kaldauen
(10 Minuten nach Bonn oder Bad
Godesberg, 15 Minuten n. Köln)
Dieses Haus erfüllt alle Wünsche.
- 360 ra: reine Wohnfläche
- Innenausstattung zum Teil al-

tes Fachwerk
- rustikale Klinkerböden im Erd-
geschoß

- massive Eichetüren, Einbau-
schranke

- Kaminzimmer mit echten
Bruchsteinen

- exklusive Dachform mit Schie-
fereindeckung

- Schwimmhalle 106 m:
, mit

Rückgewinnungsaniage
- Grundstücksgroße 1500 m1

Kaufpreis Verhandlungssache,
Privat TeL 022 46/ 53 35

Stilv. Stadtvilla m. Jugendstilfas-
sade. gesamt od. aufgeteilt, In 3
WE nutzbar, innen u. außen vollst
renov, freie mgL,

PreisvorsteHg. DM L2 Mio.

Immobilien, VDM
^HH 1 , M&ncksbersstr. 1 9,0 40 / 32 15 68N j

rwUnlnrol Mmn
Fachwerkhe.-HMfte, Grd&L 500 w?J
WfL KM m3 als Ausbauhs.-Hälftc ab
DM 190000.-. Weitere Objekte auf
Anfrage. Immobilien Stahl 8c Part-j

ner, Tel 0 43 71 / 14 40 od. 47 06. -

Glücksburg/Ostsee
Einfam.-Ha. m. separ. Bautrakt.
Bj. 78. 243/1987 mz

,
Einb.-KiL, Ka-

min, 2 Garage Schloßblick, DM
460 000,- VHB, TCL 0 48 31 / 5 71

Nurdsee/St. Peter Ording
reelgedecktes Haus in ruhiger La-

440 000,-.ge. von Privat für DM 440
verkaufen.

TeL 0 52 85 / 7 80 71

JEVER, zentrale Lage, freistehen-
des 2 -Fam.-Ha us, 1000 m‘- Grundst»
DM 250 (HB.- VH. Jahnke + Kateeri
MkL, Altenwall 24, 2800 Bremen

TeL 04 21/ 32 16 88 / 67

BQsum / Nordsee
Komf. Hs. mit einer gr. Pn-
vatwhg, ü, 3 App., Nebenräumen
u. Garage,

.
gepfL AußenanLage.j

von Priv. zu verkaufen, bar er-
fordert. DM 200 000,-. Rcstfinan-r:
zierung kann übernommen wer-

den.
'

TeL 04834/3215

Hochschwarzwaid
40 km v. Freiburg

exquisite Villa in exzellenter unver-
baut). Sfldlage, Schwimmbad, Sauna u.
v. a. hl, umständehalber zu verk. Miet-

kauf mögL
Anfr. u. TeL: 0.76.55/7 34 Sa. u. So.

Banen Sie ein

Mehrfamilienhaus
mit allen AbschrefcungsmögUch-
keiten. Hervorragend preisgün-
stig* Grundstücke, in Bochum,
Reckünghaüsen. Hagen- Von 12-

22 WE schon ab. 1380 DM/m3

schlüsselfertig, auch nur Erwerb
des Grundstücks möglich.

"

EL Adrian, finmob.-Kfm. .

.

T. 0 23 31 / 33 50 66, abends 4 53 55

Iht Fruiburtj

Wjr

&*****,

»

3 uw
";,JB ttr *

Äii

10% Rendite
Wohn-.Oeses.-Hiu«, cs. 1120m1 Wohn-'
Nf1„ 28 WE, «Mia GrOBw uM Sttintt»,

Mtida Mister, Komptensactefuno (BAder.

Hm, StelsalAiL, Elektro sie.), Wuppertal.
Kaltmiete 99820 DM p. a., KP nur

DM1 Mio.

KsopsK hnmobllian ROM
Achenbodtstr. 23
4000 DOsstetdorf
T. 02 11/4« SSW

Unter
lOfacher Jahresmietet

Wohn- und Geschäftshaus rbel-|
tusche Mittelstadt, Fußgängenv-
ne, 1229m1 Grundstück, teilweise
Mieter 1, Bonität^ Jahresmieter-
trag DH 162158J6, Kaufpreis

DKLMOl
.44! 4teM<!rsw|
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__ Äo* Attftfsgründen zu varkoufen
für Bautmtemohmor

Wohnhaus in Bremen-Huchting, Außenfassade zeuxaturbedflrftie.
Kaufpreis wo die InitänSu^aigsknsten ?on

32 Wohnungen mit GanweiiaiSeSvSi «ntorfceiw
f&Ck® 1903 irf, Erbbau bis 2063, JTahresanlete ca.^ZOOIW.^'dMLhJ££L25 »• ,?

rfab^1
^P
63» Jahresmiete ca. 200 000- DM.Übernahme günstig Hypotheken von ca. DJ4 1 062 000,- DM mög-

lich, Zuzählung nur DM 500 000
Zcscfariftean. U 13 935 an WELT-Verlag. Postf. 100864, <300 Bysf«

HicMa tt-Voit anWta Sie bebe tastan ». Mstar. Geb.!
ig£s
Z. AmVntimir Beadttebttoaer n, ttw. Iber 18% Rntftte.

Miw< Paitwr. Haus-und Gmndbesfcz, FiomfenmcreimBthnn
Schloß Vollmerinxen, 7270 NazoW 6, TeL 0 74 59 / 26 Bl

Modernes Bürogebäude
in östwestf. Kurort, vielseitig nutzbar, ca. 1470 m* langfr. Mietver-

trag vorhanden, Mieteinnahmen p.a^ DM 175 ÖÖ0,-,

VKP DM 21000007-,

Zuschriften unter A 14 137 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

in ein«: nahe Hamburg gelegenen Stack NiedersachBena von Privat
zu verkaufen. Miete ca. 162TOM netto p. a. vermietet Kaufpreis Ml

2,4 Mio.
Zuschriften erbeten unter R 14062 an WELT- Verlag, Pöstfech

Nur Übernahme der Finanzierung!

12,5feche Jahresmiete.
Mieten fließen sofort zu. Zin«? und Tilgung nach 6 Monaten.

Mehrfamilienhaus Kamen: Miete DM 84 000,-, KP 850 000,- DM
Geschäftshaus Fußgängerzone: Miete DM 304 000,-, KP 3,5 Mio.
Gewetbeobjekt (Mosen: MieteDM 826 000,-, KP 9,5 Mia

Straßessuc Dortmund: Miete 2,15 Mio., KP 24,8 Mio.

Käufer oder Makler erhalten nuaffihriirhg Informationen unter
F 14 054 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 43000 Essen

Jugendstilvilla
in bester Lage Essens

mit 1400 m* Parkgrundstück und 390 m1 Wohnfläche für gesamt 1£5
Mio. - oder aulgeteilt ln 3 Wohneinheiten- zu verkaufen.

W. J. Kunz ImmobiUeu, 40*6 Düsseldorf, TeL 62 11 /57 68 77

in landschaftlich reizvoller Lage
in der Nähe der Befterstadt Wa-
resdorf, Bj. 72, verklinkert, 7
Wohnungen, gut ausgestattet,

großzügige Grundrisse, Garagen,
ME 72 000.- p. a.,

KP 860 000,- DM
Keine Maklergeb., da Kauf vom

Eigentümer.

GBUMR0T Bautrifger GmbH
TeL 0 23 82 / 80 86 10

- auch samstags von 10-14 Uhr -

Nähe WaldbrBI

rage. ca. 100 m* WfL Eingerichtete
Küche u. Kamin, 1700 m* einge-
friedetes Grdstck. Ideal für

Rentnerehepaar. DM 168 000,-.

Zuschriften unter E 14 141 an
WELT-Verlag. Postfach 100864,

4300 Essen

1

schöne Baikone. Extras,wie Ka
cbelofen, Sauna, Gerätehaus.

Wattig, Etchhof 2. 78M Sfmons-
waM.Tel.076W/817

MjirfrrrTTgi

bietet an: umwandlungsgeeigne-
te und vertriebsfertige

Ifiothävsor
in guten Lagen Berlins.

Exposä anfordern:
Bniptnfle IS, 1 Berlin 39
Telefon 9 30 - S 05 5t 03

ReJhexjversatzhs. 200 m’ WfL/N
Garage, 178 m* GrdsL, zentr, ruh.

SQdfige; von Privat, 580 000,- DM.

TeL 889/ £88 46 58 od. 4 305656

Erforderlich nur ca. 800 T. Best
evtl über hiesige Bank. Unterla
gen onfni-rigm mit Kapitalnach-
weis. Heiner Privatverkauf, ohne

Nebenkosten.

Finna JSytter Hahn“
2280 Westerland, FestL 15 05

TeL 0 4651/7585

Effcatem, 30 Mta. b. Düsseldorf. Land-
haus tatoL Lase, 160 m* WfL. Bj. 80,

Grdstck. 720 rfl kurzfristig weg. Std-
tenwecbsels 1 ÖM 436 006,- zu verk.

od. f. DM 1500 zu venu. Zuschriften
unter B 14 116 an WELT-Verlag, Post-

fach 10 08 64. 4300 Essen

Eebte Gelegenheit- Kapitalanlage

Villa-Geschäftshaus ln Citylage

(südd. Großstadt), Wohn-/Gewer-
ca. 450 za*, fest vermietet

als behördlich genehmigter Sauna-
Club (jedoch ohne Alkoholaus-
schank): Objekt befindet sich ln ei-

nem Super-Top-Zustand (jährliche
MI»UilwwahTnfln 240 000,— DU). Amt-

vor. Verkaufspreis 1600000.-

DU. Gebe nur persönlich mit Kapi-
ahrephwglg Auskunft.

Zuscfar. erb. u. H 14 188 an WELT-
Verlag, Postf. 1008 64, 4300 Essen.

Bielefeld-Senne
Komi Reiheneckhaus. Allerbe-

ste Ausstattung, z. B. Kamin
,

- Sauna zu verkaufen.

Zuschriften, unter D 14 118 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64.

Anlageobjekt von Privat
Wohn- and Gewerbepark. Erstbezug Ende 84, 1468,66 m* WfL in 20 Whg.,

3160 m* Geschäfts- und GewerbeflSche, langfr. an solventen Finnen
vermietet, mtL Kaltmiete:

Wohnfläche 13 866,96 DM- jährlich 166403,52 DM; mtL Kaltmiete der
Gewerbeflächen 35 28380 DU Jfihriich 423 525.60 DM; 32 TiefgaragenpL

mtL 1600,- DU jährlich LffSSKk- Arztehaus, 5 Praxen, insges. 960 m1

Gewerbefläche, nü Kaltmiete 11 060,63 DU jährlich 133 727,56 DU
Jährliche Kaltmiete 741 856£8 DM.

Kaafpceis DM 113 Mio. DU
Das Objekt Hegt in unmittelbarer Nähe vonKöln. Sehrgüte Infrastruktur.

Bewerbungen imtg B 14 138 an WELT-Verlag.
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Für Sehnellentsehfossene. Spit-
zenpreis nur 295808*- DM.

Nahe Lindau am Bodensee, Dop-
pelhaushälfte, ßzimmerig, 135 m:

Wohnfläche, Garage, Baujahr 73.

Profund KG - Immobilien, VDM
Mbmmsenstr. 72, 1000 Berlin 12

TeL (0 30) 8 83 58 14

Sofort (nh BIHM GMtesboig

großes Reihenhaus, Garten, 4 ZL,
Studio, Einh.-kiL, 2 Gäste-WC,
Gas-Fußb.-Hzg., Garage, Erst-
bez. 1980, m^-Prs. DM 2500,- VB,

von Priv., TeL 02 28 / 32 II 14

Franz. Landhaus
Nähe B&rmstedtersee (Voßloch),

Er. Pbmeberg. GrdsL ca. 800 m*.
WfL ca. 200 in2, div. Extras (z. B.
Kamin, franz. Parkettfuflbd.), VB
DM600 000 (keine Maklercourtage)
TeL 0 41 21 / 2 48 37 oder 7 22 «4

Ostfr. Nordsee
Ersteramibsmodon
NonkMch - Farianftaua, ca. 74
m*. Kaufpreis: DM 159000.-. Ko-
tfanL Prospekt inloniem.

Auktkmitor G. Clanshon
Neuer weo 85. 2980 Norden
TeL (049311 5368 u. 6451

Zinshaus
niedere. Kleinstadt, Fußgänger-
zone, NB, ME 132000,- DM p. a.,

hohe Steigerungsraten. KP 2,42

Mio, Makler 0 41 31/ 3 10 75. Herr
Bergmann

B40m*

VeOnnans. mri zunttzj.

200 nr WH. BnofllBB,

EfW, 36 rrr DM 155000,

-

Mle Preise inkL MaktercoiHtBge.

Weftwa Hluaer und ETW im Angoöoc.

Lna SeB über 20 Jahren

TO •IA

1

1 ilHil

i

GROSS IN INSEUMMOBIUEN
MONmsCr. 112. 2950 Leer
TeL 04 01 / 34 Un. 43 50

abends 47 44

Steuervorteile
durch Mehrfamilienhaus in Mün-
chen, Denkmalschutz, nehme evtL

Altbesitz in Großstadt in Zahlung.

Zuschr. erb. unL L 14 058 an WELT-
Verlag, Postfach 1006 64, 4300 Essen

Norddeich
Deichnähe, noch ein Reiheneigen-
beim. Fertigstellung Marz 1985,

Massivbauwelse, Wohn- u. NutzfL
78 m*. DM 155 000.- einschL MwSt,

keine Maklergebühren.

Telefon 0 44 51/ 84 77

Hanglage, 2-Fam.-Haus, Bj. 83.

großzüg. Ausbau, 130 wr + 80 m=
WfL, sep. Eilig., Grundst. 500 m=,

auch für Praxis u. Büro, krank-
heitsh-

1

DM 595 000,-

TeL 02 28 / 82 10 02 oder Zuschr.

erb. unt. E 14 207 an WELT-Ver-
lag, Postf. 100864, 4300 Essen.

Dithmarschen /

Nordfriesland
Ruhig geL Landhäuser, Resthöfe
u. Ländereien, Reetdachhäuser,
Ein- u. Mehrfam.-Hs_ Eigen-
tumswohnungen, Prs.: 80000 bis

700000 DM
P. Fattlsen, DfpL-Xug. Immob.
2241 Strflbbel. TeL » 48 37 / 228

Notverkauf
Lux.-Einfam.-Haus/Ferienhaus,
«Irorvi SÜL Nähe Moers. 1200 m=
GrdsL, 100 mJ Wohn-/NutzfL,
Einbaukü-, off. Kam., Sauna,
überd. Terr., sep. Studio, m. ru-
stik. Bar, berrL GartenanL m.
Brunnen. Teich, GrillpL, kompL

möbL. DM225 000,-.

TeL 02 01/41 04 54 0. 0 28 45/60 26

Königsallee
Düsseldorf. la-Lauflage. repräsentati-

ves Geschäftshaus. Kaufpreis 5 Mio.

DM VB. nur an Direktkäufer.
Zuschr. erb. u. E 14 075 an WELT-Ver-

lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Getegeabettfietttagor Bnett
Ostsee 2 km, Doppelhaus, sehr
komfortabel, Kamin, Holzvertä-
felung, Ebk, statt 190 000,-, nur

158000.-.

TeL 04 61/ 3 »4 33

Geschäftsbereich Großimmobilien

Stuttgart 0711 619961 DüsscldoO' 021! 481027 München 089 269006

Koblenz, Citylage, Wohn- u.

Gesch.-Hs. in inter. Innen-

stadtlg., Bj. 82, beste AussL,

ausgaz. Mieter, Wfl.-/Nfl. ca.

1040 rrr, ME DM 230000,-

p.a. DM3500000,-

Meersburg, denkmalgesch.

WGH in ausgaz. Zentr.-Lg.,

gt baulicher Zust., Nfl. ca.

300 m2
. Genehmigung zum

Einbau einer Gaststätte liegt

vor Kaufpreis auf Anfrage

Mannheim, interessante

Wohnanlage mit 30 1- und 2-

Zimmer-Wohnungen, Wohn-

fläche ca. 1536

m

2
,
guter Zu-

stand, Jahreskattmiete DM
128000,- DM1600000,-

Slegen, Wohnanlage mit

26 Wohneinh.. Wfl. 2049m2

16 TG -Stell platze, Bj. 1972,

guter Zustand, Jahresmiet-

einnahme ca. DM 183 000,-

DM2400000,-

Duieburg-Meider., Wohn-
anlage mit 144 Wohneinh..

62 Garagen, ca. TT270m-
Wti., Baujahr 1970, guler Zu-

stand. ME DM 827 750.-

p. a. DM8965000,-

Siegen, proj. Gesch.-Hs. in

interess. Sladtlage. Nfl.

1660 m1
. 45 PKW-Slellpl.,

ansprech. Gesamtkonzept.,
erzielb. Miete DM 425000.-
p.a. DM6100000,-

L)r. I.iihke (imhH Immohilitn ROM Rcinshuri^sinihe 8 7000 Stuttj^artl

8221 Bergen
fRDHV Alpenweg 10

Tel. 0 86 62 / 81 11 CHIEMGAU

Eigentumswohnungen:
1-ZL-App., 33 m2123 000- 2-Zi.Whg., 48 m2 144 000,-
3-ZL-Whg. 65 m2 231 000,- 4-ZL-Whg. 95 m ! 309 000,-
Fflhrafid In SüdMtbKyam - weher« Angebote ki ganz Obecbeyem
gfimdaibflcti nur 2^8% Kiiiferpraviekui - «och eemtega geöffnet

Hotelappartements
ab DM 115 000,-

Gewerbliches Erwerbermodell in Bad Füssbsg; Kirchbara.Mehr-
wertstenjerrückerBtattung. Abschreibungen. Werbungskasten. Be-

triebnasgaben, keine Maklerprovision.
- HaIlenthermalmineralbad (11x6 m), modernste therapeutische
Anlagen, wie Fango. Elektrotherapie, Massagen. Gymnastik. Stan-

gerbad. Unterwassermassage, Lymphdrainagen -

Alle Appartements mit kompletter luxuriöser Einrichtung inklusiv

Küche, Farbfemsehgerät, Radio und Selbst wuhlteleroa
Restaurant Schloßschanke

Anfragen und Prospekte: E. Jäger Baubetreuung,
Innstraße 83, 8398 Passan, TeL 88 51 / 5 28 74

Wir sind auch samstags telefonisch von 9-12 Uhr erreichbar.

CHIEMGAU

Hatorpafk Frankenbötie
7 km vor Ansbach

Bungalow, ca. 120 mz WfL, 1000 m2

Grd., unverbaub. Blick, sehr
ruhig

TeL 0 81 52/ 87 84

2 Wohnte, in Augsburg
Ortttofl HovBStotten

12 Whg., Ges.-WfL 931,5 m2
, zzgL

TG, ME DM 90 000,- p. & Kaufpr.
DM2 662680,-

8 Whg., Ges.-WfL 645,42 m* zzgL
TG, ME DM 63 000,- p. a., Kaufpr.

DM 1 845 618«-.

Derzeit im Rohbau. Fertigst el-
fung Frühjahr 1985.

IBV Immobilien-, Beratung»- n.

Vermittlungsges. mbH, Karoli-
nenstr. 21, 8980 Augsburg, TeL

08 21/1546 96

1 STADLER & CO lVffMJNl^̂
l

Bad Tölz
1530/79) ExfcL Wok» ol Praxfttem L
bwL WoMom, Bl. 84. 5000 m2 WfUNtL,
1277 m1 A. T Kodwlofen, Ergosheizg

,

Do.-Gge., auch nutzbar alt grofizOgjng.
2-Fam.-Haus, ideal f. Arzt oa. Fieibenn-

ler. DM M Mio.

(14813) GepIL. DHH v. KopitalaaWg^,
3x2 ZL, Kd- Bad/WC beiter» vermieiet,
170 m2

Wfl.. 359 m2 A. 2 Ggen.J3M
450000.-.

hnrnobtRen Alex Bomi
BierWusleweg 2, BITS Bod HeHbfuna

TeLO W44 f 324

mit schön gelegener Berghütte. VB DM
550 000.-

Zuschr. eit», unter V 14 198 an WELT-
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Bauernhof zwtecfwn RutipoMng
und Inxe*. Traumlago. 14 ha Grund,
davon 3 ha Wald mit nschweiher,

ca. 300m1
Wfl., und

Stallungen

Aipe'-Vrcg »0 . .

£?21 BcrqfO <KL)M|
T*:. 0 B6 62 JMl

Reitspoit-Gesehäft

im Allgäu, mit 5jähr. Stamm
Kundschaft und sehr großem Ein
zugsgebiel, einziges Geschäft nm
Ort, aus persönlichen Gründen

zu verkaufen.

Angeb. m. Kapitalnachweis u. W
14023 an WELT-Verl.. Postf.

10 08 64, 4300 Essen.

cMll Landhäuser. Bauemhäu
ULLoHU ser u. ETW zu verk.

OnkM Pflamn Imaeh., TeL 0H54/92BS

Wallgan/Obb^ DHH. Erstbe-
zug, 190 m: WfL, Geblrgsblick,
exJd. Ausstattung, KP 890 000,-

DM.
Oberursel/Taunus, ETW in

gepfl. Wohnanlage mit Sauna,
Fmeßraum, Bar, 3 ZL, 94 ms

,

320 000.- DM.
SCuruau, ETW, hervorr. Lage,
unverb. Blick, Mietgarantie,
von 95 u. 107 in*. KP ab 498 000,-

DM.
Österreich, Nähe Innsbruck,
sehr schön gelegene ETWs, 3
ZL, KDB, 115m:

. 250 000,- DM, 3
Zi.. KDB. 140 m!

. 290 000,- DM.
Salzburg, Residenz in hervorr.
gepfl. Parkanlage, 6 Schlafzi.
WohnzL, Bäder, Kü., Schwimm-

bad, voll möbL, KP 2J5 Mio.

I.F.B. Inunob. Feiler
TeL0 88 41/4 10 98

Die Adresse
für gepflegte Immobilien

MÜnehen-Nymphenburg
ETW. 2 ZL, Diele, Einbauküche.
Bad. Baße, 2. Etg., ca. 70 mr.

StellpL TG, zu verk.

TeL 8 25 04 /SO 08

Komi.-DHH MBnehen-Poitatg. ca. 180

m2 WfL, Studio 40 irf. Sout. 50 tor,

Kamin. Balk.. ruh. SW-Lage, Gar.

StellpL. ideal f. Kanzlei. Praxis. Büro
Abi. f. einh. VB. KP DM 795 000.-.

Telefon 0 89 / 8 34 77 86

Die WobflHng mit Pfiff!

ln einem pfiffigen Baus! 30km vor
München. S-Bahn, Gebirgsblick.
roh. Lage, gute Verkehrsverbin-
dung. z. B. 2- oder 3-ZL-Galeric-
Whjs_ Wohn-i bis 5 m Deckenhöhe.
Holzgalerie. Rundfenster. Balkon,
ab 74 mJ wn. bis 125 m* Wfl. ab DM
277 000, -. oder3- bis4- Zi-Wbg. über
2 Ebenen m. Wendehreppe. ca. 105
m: Wfl. DM 359 000.-, beste Aus-
stattung u. Qualität, Verkauf prori-
sionsfrei durch den Bauhemi, Be-

zug in Kürze.

ID Wohnbau GmbH.
'

Telefon 0 MM /7 28

Von Privat

ETW-Sciimuckkästchen
in kL WohnanL in OBERAUDORF, zu
verk. EG 3 ZL, Abstellr^ 83 m1

, Bj. 80.

helles Bad/Du, sep. WC. TG. eingeb.
Kü.. absoL ruh. Lage. gr. Südterr.. VB
DM 270000.- elnschlieBL TG-Wohng.

DM 220,-.

TeL8 89 / § 50 59 29 werkt, abda.

Bayer. Wald
Nähe Passau, sehr gut einger.
ETW, 2 Zi., 53 m=, Südioggla, Pkw-
AbsteßpL, Schwimmbad L H„
Ski- u. Wandergeb., v. Priv. zu

verk. DM85000,-.

Telefon 02 61/ 7 61 77

Bad Kissingen
Bismarckstr. 68.-T0. ehem. Kurklt-
nik - ca. 3200 m: Nutzfläche, ZH.
Lift - mit Verwaltungsgebäude -

ca. 400 m: Nutzfläche. ZH - auf
1,338 ha großem Grundstuck im
Kurgcbict zu verk. Anfragen
bzw. Angebote bis spätestens 20.

4. 1985 an Finanzamt 8720
Schweinfurt. T. 0 97 21 / 54 32 40

Bayern - Wohnanlage
(3418)

Besicht a. 1B Haus. 204 Wohn. Kautpr.
nur B50,- DM pro m- WuhnfI Gcsjmt-

kaufpr.. 11,7 MilL DM.
CONTREST GmbH

Boppstr. 1. 6500 Mainz. T. 06131 67 90 B4

DM 90 OOO,-
,pp. im Allgäusiem. herrl. Lage
i Sonthofen. Toi.: 0 6) 92 / 3 82 16

Garmisch-Partenkirchen
Sonnige 4-ZL-ETW zu verk.: ca.

82.20 ms WfL zzgL Speicher u.

Hobbyraum. Gc-hob. Aussiatl.
großer Balk., Parbeltfußbod.
Kachelofen etc. Preis TDM 350.-

Immoblllen Exact. Arneth-
Lowttzld

Weiher 2, 8820 Guntzenhausen,
TeL 8 98 31/ 97 38

Gamiscb-Parteiikirchen
Priv. verk. in roh- zencr. BesUage ETW.
ca. 140 n>s, 4 Zi.. Küche. Bad. WC. Sep.
Eingang, gr. Südterr.. Balk.. Garage.
AbsteDpl., ca. 600 nr angeL Garten,

Sofortbezug mögL, DM 675 000.-.

Zuschr. u. T 14 130 an WELT-Verlag,
Postf. 10 08 64. 4300 Essen

Oberstdorf-Plattenbichl
Landhausvllla. ca. BIT m : Grund,
Wohn-/Nutzfläche 453 mr

DM 1 750 000,-

mmmm
Telefon 033223056

Geben Sie bitte die

Vorwahl-Nummer mit an,

wenn Sie in Ihrer Anzeige

eine Telefon-Nummer

r : -XStÄK-, ••
.

Tegernse
Schliersee.:

j -WOHN-
. PARADIES
I IN
OBERBAYERN

Schliersee

y

& V

Herrtfeher See- und BwobHc*
. Neubau - beste Ausstattung - solide - preisgünstig -- sofort

beziehbar- beste Vermietbarkett - auch als Fenenwohnung -

2 23*^6833 nt + 40 m* Südterr.^+ 40 m» Gartenantml^

2 2L 68JB1 m3.
Ost- u. Weetöalkon, DM250 00IV-

3^7M0m>.3Balkone. DM290000,-

Batf Wfessee
Sofort bwMtfow Undhroe-HWIteH Jnj—»ete

Ä.lonni»w5S!gge. .mtenMIve A^at-
tung und großzügig« Reumauflellung, 230 nr vwl. z ^wer
«Kteckter Freisitz mit offenem Kamin. Doppelgarage. 1264 m®

;Gtund mit aH»Hi Baumbestand.

Objekt vonganzbesonderw» **•**-. DM 1 «60 000,-

Vtriowf tfeeW dufte den

umWdtü» AMÄ«? SltSUffi Ti«iMTegwnMfräW. Schtwlflf»Wf* 74

T8LÜW22/2W»

1AAAAOBIUEN FEGER

Dfg«—i/Aaaiw
2.fanL-Reihfiwrrid»ua. v^ta»L
(BMMtnrtiDj» '«fc^ “ verm-

TwL tan/6332H

Laadhaos/Chleinsee
Breitbruxm, bevorzugte ruh. La

g
i, 5 Gehminuten z. See. 1180 m:

nL, Bj. 1960, 140 m* WfL, weiter
ausbauf.. gute Ausst., Garage.

DM699 08*-
+ 2,28% Nachw, prov. inkL MwSt.

und viele wettere Angebote.

Volkstumk-ImmobUlen-Prien
T. 8 88 51 / 51 33 a. Sa, v. 10-12 Uhr

Landbausvilla Chiemsee

biologische Bauweise
meiner oberbayer. Ort am
Chiemsee, berrL ruhige Lage in

idyfl TaL eig. Bachlauf. 900 ms

Baugrund und 14 000 nr an-
grenzendes Wald- und Wiesen-
grundstück. Bj. 1983, 260 m:

WohnfL, ausgeb. Keller, Einlie-

gerwhg.. Aus persönl Gründen
zu verk. VB 1J Mio. DM. provi-

sionsfrei direkt v. Eigentümer.

TeL 6 80 51/ 79 85

ab 18 Uhr oder am Sa./so.

62 m Stamborger-
See-Ufer

4066 nr Grundstück im Natur-
schutzgebiet, Landbausvilla, Bj.

1900, 220 ms WfL, 10 Zimmer. Gar-
tenhaus, Bootshaus. Steg, einzig-

artige Aussicht, DM 3.5 Mio. VB.

Ihr VllkBankier
J

Achütt Ulrich ron«
I

8138 Starnberg V^f
TeL 881 51/8263

Seebrack am Chiemsee
4-Zimmer-Eigentumswohnung

92,23 m\ in einer Landhausn-ohn
anlage mit nur 6 Wohnungen, we-
nige Meter vom See und Jachiha-
fen entfernt. Kaufpreis DM
430 100. Fertigstellung vor dem
31. 3. 85. durch Mehrwertsteuer-
Option und Steuervorteile nur
sehr geringe Eigenmittel erfor-

derlich. Lassen Sie sich Ihr per-
sönliches Berechnungsbeispiel

aufstellen.
NIBA Immobilien. 8358 Vüshofen

Kapszinerstr. SS, TeL B 85 41 / 201 45

EIGENTUMSWOHNUNGEN

KNEIS-WOHNBAU
S217 Grassau, Fetzmveg 5,

Tel. (08641) 2431 0.3157

Diessen/Ammersee-West
2»:-ZL-Whg- 72

m

:
, Luxusaus-

slatt., SW, EG. Gar... Seebiick.

Einbaukü.. StellpL. BW).- - SK. u.

koml 1-ZL-App.. 38 m: m. Gar-

tenanteil, Einbaukü. u- SieijpL.

&stbezug, 560.- - KK. TeL
0 82 47 57 64

Luxus-Landhaus
Nähe Chiemsee

Neub., m. EinL-Whg.. 200 m;
. WfL. ruh. Lage. Dgge.. 800 m-
I GrdsL. DM 670 000.-.

]

| Immobilien Bemeder
|

I Marktplatz 1 . „
. |V 8210 Prien, Tel 0 80 51 4b 60 J

Ammersee/Westufer
Diessen/St. Alban, reizvolles
TTinfamiliprihsiiig (REH), ruh-
bevorzugte Wohnlage, 5 Min.
zum See. 4 Zi.. Hobbyraum,
Orientierung Süd-W -st, hoch-
wert. Ausstattung. WfL ca. 145
m-, Bezug Herbst 85. DSU

520 000.- inkL Garage
Diessen/Rieder&n, 2-Familien-

haus (REH), teilbar; am Curry-
park, reizvolle Architektur,
Südwestlage, GesamtwfL ca.

190 m:
, Bezug Sommer 85, DM

620 000.- inkL Garage/Pkw-
Steilplatz

Diesseu/Riederau, Einfami-
lienhaus (DHH), im Grünen.
Wfl. ca. 140 m:

. Südlage, Bezug
Herbst 85. DM 499 000.-

Diesaen, verschiedene Woh-
nungen, z. B. 1-ZL-App., ca. 44
m\ DM 159 000,-. 2-ZL-Wohg..
ca. 70 ra:

. DM 250 000,-, Bezug
Frühj. 86

Eine Vielzahl von weiteren
Angeboten - auch Vermietun-
gen - am Anunersee. Bitte ru-

fen Sie uns an!

GIS Immobilien, Postfach 67,

8918 Dtessen l. TeL m_ Anruf-
beantworter 0 88 07 / 10 63

CHIEMSEE -SEEBUCK
Vs Zi-, DM 165 000 u. Gge. zu verk. od.

langfr- zu vermieten.wn n'S-i'MMU-Ms.wMS',

Starnberger See, Feldafing

Aus pers Gründen gelangen 2 ETW
in abs. Spiizenlage im Ortszentrum,
dabei völlig ruhig, mit See- u. Ge-
birgsblick. zum Verkauf. Die Woh-
nungen grenzen aneinander und

sind sofort beziehbar.

1) 3-Zi.-ETW.ca. 114 mr Wfl. 1 SO.-
u. 1 S.-Balk., inkl. Tg.-Sleilplatz.

DM 498000.-.

21 2-ZL-ETW. ca. 68 m: WfL, 1 S.-
Balk.. inkL Tg.-Steliplatz. DM

275 000,-.

B. &. Geist Immobilien
Pcrchaslr. l. 8130 Starnberg

TeL 0 81 51 / 1 24 10

Schliersee/Obb.
Topläge 1 Extci Landhaus mit Einliegerwoh-

nung. ca 250 m* WohntU 1260 m*
Grundst.. herrlicher Altüaumbestand.
Wamkeller. Tnnkstübchen. Sauna etc.,

Top-Zustand, für DM 12 Mio.

Anfragen unier K 14 0S7 an WELT-Verlag.
ach 10 06 64. 4300 Essen

Sauna. Dßg.. KP 1.65 Mio DM.
Wettere obb. Landhäuser u. Eigen-
tumswohnungen io allen Größen u.

Preisklassen auf Anfrage!!

Immobilien Margits Hnoli RDM
v TeL

0

8622/ Z 42 M.ab Montag j
w'V'VT'V'W'w ^a +4
M Tegernsee

, M
H Super-Lu Xus-ETW. 117 m-. 3

Zi, Kü. vod eingcrichL, Bad. f ^
ki WC. Diele, m. Galerie. Kachel- M
r ’ ofen, Sudwestbalkon. ln Kur-

f1 zone I von Bad Wiessee, z. Preis M
H von DM 920 000,- Inkl. Einzel- kJ

Garage U. h. vom Eigentümer

H provisionsfrei abzugeben. ^
M CGF GmbH. 8 München 71 kJ

Wilhelm-Letbl-Platz 5

4 TeL 8 89 / 7 27 41 81 M
kAAAAAAAAAAA<i
Ammersee/Herrsching

Traumlage, freier Seeblick, sof. bebau-
bar mH 2 EPH o. 4 DHH. insgesamt 6000
rrr, leichte Hanglage inkl. Waid, zusam-
men I ß Mio. v. Pnv. zu verkaufen.

Angebote unter P 14 076 an WELT-Ver-
lag/Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Villa, sehr gepflegt. Bj. 1930.

230 m= WfL 1800 mJ Grd.. KP
1.1 Mio.

I.F.B. Immob. Feiler

TeL0 88 41/4 10 98

^ Die Adresse für grpiL Immobilien^

Prien

am Chiemsee/Obb.
Wundersch. ETWm. ca. 50m:

. 2 ZL,
beste Ausstattg. (Stimholzpark.),

Garderobe, Du-rTVC. färb. Sani-

täreinr., Holz-Süd-Balk.. unver-
baub. BergsichL Kellerabt., Gar-
tenazil- Garn Bj. 81, 1. OG in Haus
m. 5 Whgn.. See- u. Ortskernnähe,

als Ferien-Whg. o. stand,bewohn-
bar. auch Vermietung mögL, v.

Priv., Prov.-frei, DM 205 000 VB. i

Zuschr. u. Z 13 608 an WELT-}
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. I

CHIEMSEE
CHIEMING/E0ERER

2-Zimmer-Wohnungen in Land
hauswohnanlage. übcrdurch
schniuL Ausstattung, Ortsrand
läge mit unverbaubarem See
und Bergblick. Kaufpreis ab DM
271 823, Fertigstellung vor dem
31. 3. 85. durch Mehrwcrlsleuc-
roption und SteuervorteUe nur
sehr geringe Eigenmittel erfor-
derlich. Lassen Sie sich Ehr per-
sönliches Berechnungsbeispiel

aufstellen.
MBA Immobilien. 8358 Yilsbofen

Kiptoänerstr. 25, TeL 0 85 41 / 2 01 45

Erstklassig ausgestattetes

Landhaus am Chiemsee
in bester und absolut ruhiger La-'

ge in großem teilbarem Grund-
stück zu verkaufen.

Nähere Angaben bei Interesse
unter Z 14 2Ö2 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Oberbayern - Chiemgau
HerrL geL Bauernhaus, Nähe
Prien, Bj. 1678. Ck 2800m: Grund,
mit altem Baumbestand, ca. 422 m :

WfL histor. Eackhäuschen. DM
L15 lüo.

Immobilien Barde
8212 Cbersee. TeL 0 86 42 / 19 69

:;c
:v-V.T -V—
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bSz^G^^Sleanlagen:

Immobilien allerArt
WlrbegQi^DinencIaafiirSieidaaJeO^ekt:

• Alle Größen K&nf^ Miete, Sale and Leue-back,
•Sie besten Standorte Grundstücke, Neubauten ond/oder• Xn «Den Staaten der H.S.A OmAaltinlNRnaI]iiun,lBno-• Zur richtigen Zeit bflicnverwaltang für Investoren,• Zorn richtigen Freds gtatWriiB

IttgestmentaInternatinml Tnr»
}
ffinrinnaH fflhin)

Real Estate, Mortgages, Corporation AcquislOon Brokers
in Deutschland cAFlorin Zapp & Partner oHG. Public Relaüons

Am Weißen Berg 5 6343 Kranberg 3
“Telefon 06173/00811 Telex: 416409 zapp d

Freizeitanlage
Großranm Hamburg, bestens
eingeführt, Sauna, Schwimm-
bad, Gastronomie-Betrieb,
Grdst-Gr. 4200 m*. NIL 580
m5

,
gute Rendite: DK 1.65

Klo.

Festpreis 33 Mio.
Immob. aus dem Bilderbuch

m r i ;i
& CO., Toi. (040) 2201401
UhMofStar 1hg 3.MMHaabn«H

Bestens eingefühlter
exklusiver Club

Geschäftsräume in Düsseldorf
Lebensmittel u. a_, 100% Indexanpossung, Jahresnettomiete DK

68000,-, KP DM 823 000,-. Teileigentum, ohne Maklergebühr.

, . Gewerbeobjekt in Westfalen
Lebensmittel und Gastronomie, Jahresnettomiete DM 83 300,-, KPDM 1 050 000,- + Maklergebühr 3,42%.

höchste Rendite, in süddeutscher
Stadt - nicht M&nehgn - aus fa-

miliären Gründen zu verkaufen,
Preis VS.

Näheres unter P 12700 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 04, 4300 Essen

Großstadt, Mischobjekt, Wohn- u. Geschäften utzfl. 17 000 in3,

begehrte Lage u. noch begehrtere Nutzung (auch als Groß-
markt), beste, wartungsfreie Bausubstanz - keine Vermietungs-

Probleme. einfache Bewirtschaftung mit Übernahme der
Grundstückskosten u. Objektverantwortung durch die Betrei-

ber, voll vermietet - Verkauf wegen (nvestitionsumschichtung

direkt vom Eigentümer.

Zuschriften unter D 14 030 an Wl

4300 E
.Postfach 10 08 64,

Gewerbeanwesen im GroBraum Stuttgart
BAB-Nähe, mit Büro-, Lager- u. Produktionsgebäuden,

•

GnmdstücksfL 5251 ms u. GesamtnutzfL 5822 m*
Sehr günstig für mirDK ZA Klo. VHS.
Restaurations- und Tankstellenbetrfeb bei luoano-CH
Gutlaufender Betrieb m. Disco, Reparaturbetr. u. Waschstr.,
Gar. u, Kiosk. Für mir sfr. 2JS Km. VHB. Günstige Finanzier
rungsmöglichkeiten auch für Ausländer.

Lederwarenfabrik bei Luzera-CH
alteingeführt, kompL laufender Betrieb, für sfr. 2 Mio. VHB
zu verkaufen. - •

Wagenblast Ünternehmensberatung- Immobilien

GESUCHE

Vernftthmg durch Wertbesitz GmbH
1*1.07151 / 650 14

Gewerbeimmobilien der Spitzenklasse
Kapitalanlagen direkt vom Hersteller

Alle Objekte sind fertiggestellt oder in Fertigstellung .

• Büro- und Verwaltungsgebäude, EP netto 3,3 Mio.
Miete 285 600,- DM netto

• Gewerbecenter, KP netto 2yJ Mio.
Miete 190 060,- DM netto

• Büro- und Gewerbecenter, EP netto 4,45 Mio.
Miete 395 000r DM netto

• Messe-Vertriebscenter, KP netto 2,4 Mio.
Miete 200 000,- DM netto

• Gewerbe-Lagerhot KP netto 4,4 Mio.
Miete 420 OM,- DM netto

Goslar-
Gewerbegebiet

ca. 3000 m* großes Gewerbe-
grundstück mit Lagerhalle

(1800 m2
), Büros u. Hoffläche

zum Jahresende 1 985 zu verkau-
fen. Bestens geeignet für Bau-

markt etc.

Alle Objekte sind gut vermietet
Verwaltung wird aurchgefuhrt.
Kaufpreisfmanziening liegt vor.

RÖMSTEDT & NAGEL
3 Hannover 51, VarreUteidering 16

Telefon 0511/6109 54, Telex 9 230 149 ronad

wird durchgefuhrt.
anziemng liegt vor.

Näheres durch:

CARL BORCHERS
Immobilien

3380 Goslar. Bäckerstr. 90
Tel. (0 53 21) 2 23 22

nJTTTTT III

Interessantes Gewerbeobjekt
in Düsseldorf

Für meine neuwertige und funktio-
nell eingerichtete Zahnarztpraxis
mit eigenem Labor suche ich einen
qualifizierten Sozius, der mich aus
Altersgründen entlastet u. die Pra-
xis ln absehbarer Zelt übernimmt.
Zuschriften untere 14 055anWELT-
Vetiag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Rendite-Objekte

verkehrsgünstig© Lage
gen Parkmöglichkelten inner- und außerhalb des
rund 11 000 m* großen Grundstücks mit einer Front

von 95 m.
Insgesamt rund 5000 m* Böro-/Sozialräume (zusätzli-

che Bebauungsmöglichkeiten gegeben).
Keufprms 4,5 Millionen DM.

l) mit großzugi-
außemaib des

desweit anzubieten.
IMMOBILIEN BECKER

Tel: 0201/77 40 41

Landapotheke
Norddeutschland, modern, soli-

de, mit günstigem Mietvertrag u.

fniCHBEL HftEFPS - PETER HpIEPPS Gm&M
Immob RDM. Düsseldorf, Königsallee 64. Tel 13 22 11

guter Rendite kurzfristig zu ver-
kaufen. Ztuchr. erb. unt. PL
48 622 an WELT-Verlag, Post-

fach. 2000 Hamburg 38

Aatombehörgesctiäft in Hamburg
sucht Teilhaber b=w. Käufer. Kapitaf-

nachweis erforderlich.

Angebote unter L 14 190 an WEL.T-
Veriag. Postfach 10 08 W. 4300 Essen.

Gewerbepark - Neubau
Langenfeld. 6 Mieter. ME 200000,-.

VK 2 Mio.

Zuschriften u. L 14036 an WELT-
Verlag. Postfach 1008 64, 4300 Essen

la Lage - Kappeln/Schlel
Gemütliches Fachwerkhaus,
neu renoviert, in Fußgänger-
zone (Am Kirchplatz) zu Ver-
kaufes. Parterre: 1 Laden, l

Büro/OG, 1 komplett einge-
richtete (Ferien)-Wohnung
(mit Antiquitäten), ME
30 000,- p. a, VK 390 000,- VB.
Zuschr. erb. unt. G 14 209 an
WELT-Verlag, Postf. 10 08 64,

Dieastleistimg&naterDehmea
in Norddeutschland. Ein Kalb-
Mann-Betrieb. Starts ausbaufä-
hig, mit langfr. Mietverträgen,
kurzfristig zu verkaufen Ideal

für Automatenbetreuer o. ä. Als
Ergänzung od. neuer Wirkungs-
kreis. Finanzierung mögL. Preis

DM 300 000.-.

Zuschriften unter D 14 140 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64,

4300 Essen

Apotheke
hervorragende Innenstadtlage in

Norddeutschland, zu verkaufen.

Zuschriften unter Z 14 136 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64.

4300 Essen

Bedachungsgeschäft!
Umsatz ca. 2 Mio.. 12 Beschäftig
te, krankheitshalber zu verkau
fen. Betriebshalle und Grund
stück können gepachtet werden.
Anfragen u. R 14 040 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300

Essen.

Erottk-VcHrsaiM
.

_

(Kunden; Endverbraucher)
za verkaufen.

Zuschr. unt T 14108 an WELT
VerL Pani, 10 06 64. 4300 Esaen.

SB-Markt ;EKZ
Lübeck, Hauptmieter Tengel-
mann. Neubau, Jahresmiete

Gewerbeobjekt
z» kfltftongMudrt.

Langfristiger. Mietvertrag -aalt

Mietern einwandfreier Bonität.

Kaufpreis bi*, zur UJUaebca
Jahresmiete bei guten Standort

‘ ..:.ten,

IBV - Büttrintd leatKti KG
. Ijiirterhamw *"— HVW

. SSM Knut 2
T.L 02 28/57 *7*8 und 37 97 2Q

172 000,- DM, AFA 5%. Kauf
preis L93 Mio. DM.

Immobilien Meyer-Bentheim -

Postfach 82, 4444 Bad Bentheim
Buf « 59 22 / 25 95, FS 93 916

Wir suchen bundesweit

qowoffaHdba Gnradstücke
Kr SB-Veffaraudrermärirte

Godcrt-banrnbUkn VOM
• TcL 0 60 21 r 2 1328. Tetas + 188 MS
8790 AA.'hafrroOure. Fratamnsir Ö

Achtung,
Bauträger!

Finhflnfwpntmm mi t

Rflngowrinnipng in pinpr
Großstadt Ehein-Main-
GebieL Grandstncksgrö*

Be 9900 m*

geböte unter F 14 032 an
LT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.

SB-Markt!
Höchste Rendite

(9,16%)!
Aldi + Shops. MV indexiert,
Miete p. a. 100 764,- + MwSt.,
DM 1 100 000.- + MwSt.. Ver-
käufer stellt zusätzlich bank-

Reiterhof
bei Lüneburg, 3 ha, gute Gebäu-
de, Reithalle 20 x 40 m, Bj. 79, 38
Boxen, jährL Pachteinn. DM
70 000.-, Wohnhaus 350 mJ WfL

Kaufpr. DM 850000,-.

Anfr.: HkL 0 41 31 /4 70 92 + 93
ab Montag, 8.06 Uhr

Forstgut
Nordbayern, 430 ha (Eigenjagd
600 ha), keine Waldschäden. 10,5

Mio. DM VB.

Dr. Scheiber Consulting
TeL 6 83 31/8 63 63

Gestütsanlage
im Herzen eines Naturschutzgebietes

nahe dem Ruhrgebiet, ca. 50 km von Düsseldorf
sehr günstige Autobahnverbindung ,

2 km von Autobahnaus^

verbürgte MirtausfallGaran-
tie auf die Dauer von 5 Jah-

ren.

Taubert RDM
Staulinie 16, 2900 Oldenburg

TeL 04 41/2 65 25-26

mit sep. freistehendem Landhaus

Stalhmgen für 50 Pferde

umfangreiche Wirtschaftsgebäude
mit Bediensteten-Wohnungen

Baujahr 1961, alles im Bestzustand

Gesamt-Areal 85000 m3

hervorragend eingezaunte Weiden
vom Eigentümer für DM 1,6 Mio.

zu verkaufen.

Anfrage* 9. Kegel, S 02 08 / 80 70 Bl

Großbetrieb
in Niedersachsen

Eben gelegener Betrieb in zwei
großen ParzeUen. 250 ha. da-
von 100 ha Wald. Zucfterrüberh
kontingent 7000 2V™ Gebäude
In gutem- Zustand und ausrai-

. cfrenö vorhanden.

W J&. SS 51/Ml 97-«

3400 Gotlingen BohnswegS

2 ha Geweriiebaiipiatz
erschlossen, kein Bauzwang, Nä-
he BAB-Kreuz A6/A7, bei 7180
Crailsheim, GE n. GTZ 0,6 - GFZ
1,0, auch für Kapitalanlage, nur
DM SS.-Zm* VB. TeL 0 71 72 / 55 37

TIn»eodorier Strand
Kjosk/lmblS in bester Lagem verkaufen.

TeL 0 23 31 / 33 M 15

SCHLOSSGUT
in herrlicher Lage, 850 ha
Land- und Forstwirtschaft,

Freizeitanlagen

Ungewöhnlich hohe Rendite.

Im AlteInauttrag zu verkaufen.

S 05 11/81 20 44

NiedersJHolstein
Gesuche - Verkäufe

• BeprJLandw. Anwesen
• Gutshöfe/Herrenhäuser
• Restaurants

W. Staedtler GmbH, VDK
Abt. Immobilien-Vermlttlung
1000 Berlin 47, Exfner Straße 7

TeL 0 30 / 6 63 49 51

AckBrtwfwpaBMBBfl 820 ha
D4p. Dordogne/France, L 18 Jahre

LORENZ, Guter-Makler
D-6384 Ftorstadt L T. 6 60 3S / 5620

IMMER IM DIENST

Zu jeder Anschrift

gehört die Postleitzahl

Fär Kapitalafliegerf

Idyllisch gelegenes ldw. Grund
stück 17^ ha in Randlage Osthol
Steins (50 BodenpkL) zu verkau-
fen bei langfristiger. Wieder-

pachtmögllmkeit
Anfrage unter B 13 874 an WELT-
Verlag, Postfach 1000 64. 4300

Essen.

Batsfaetrieb bd Bonn .

Landsitz-' hi angeschlossenen
Großländereien u. Eigenjagd auf
Reh-, Schwarz- u. Niederwild, in

bevorzugter
-
Lage mit entspre-

chenden Gebäuden steht in un
mittelbarer Nähe der Bundes
hauptstadt zum Verkauf. Einzel

heilen auf Anfrage.
Immob. Graf * Laudiert

Grundstücksgesellschaft mbH
8 München 80. Süßenguthstr. 26

TeL0 89/B 1190 05

Schleswig-Holstein
80-ha-Hof, 72 Bp.. Alleinlage.

Nordfr.-, 30-ha-Hof. -70 Bp, Al-
leinige a. d. Nordsee. L A. zu

verkaufen.

P. Faulseil, DipL Ing agr.

Immobilien.2242 Strübbel
- Tel. 0 4837 / 2 28 ;

AUTOBAHNAUSFAHRT AUGSBURG
HAUE FUG LAGER UND FABRIKATION

Bürofläche
zu vermieten (evH. zu verkaufen); 18000 m2

infcL Bdroabschnitten. Auch Teüflichen zu vermieten. Rampen,
RoHtore, FrelluWtächen für Stallpfif» und zur KaDenumfahrt.

Eigentümer: D0ERR KG, Ottoslr. 3, 8800 Hachn 2, TeL 0 89 / 59 48 43. Tetox 5 212 IM

Gewerbliche Zwischenvermietung:
Baden-Baden

Wir suchen Objekte in Nord-/Westdeutschland. Renta-Immobilien,
seil mehr als 5 Jahren erfolgreiche - wir expandieren weiter.

Renta Immobilien GmbH
Kriegerstraße 19, 2906 Oldenburg, TeL: 64 41 / 8 80 70

Hochherrschaftliche, 3,80 m hohe
Raume, lichtdurchflutete Zimmer-

fluchten, in globalrestauriertem,

historischen Anwesen, bestens

Lagerhalle (25x12^x2,5) SfUsstbaygm Raum Waging a. See
bes. verkehrsg. Lg., auch zu O-Osterreich/Sa lzb. - Massivbau, feuer-
sicher, desh. auch L hochwertige Artikel geeignet. Wasser (Stark)-

Strom, TeL-AnschL vorh., AnschL an besteh. Nachtspeicherheizsy-
stem mögl. + Garagen f. 1 Pkw u. Lkw - ab 1. 1. 86 langfristig zu
vermieten. Je nach Branche u. Umfang (Mit)-Betreuung des Objekts
durch absolut zuverlässiges Personal mögL Nur schriftL Anfragen
an: Franz Kurz. Unteraschau 10, 8221 Waging a. See, TeL 0 88 81 /

92 00 Oder 16 66

geeignet für

Büro/Praxis
in Baden-Badens feinster Adresse,

zentralste Lage,

von privat zu vermieten.

Telefon (07221] 32246

In unserem modernen Buro-

haus Venloer Straße/lrmere

Kanalstraße, 5000 Köln in

verkehrsgünstiger Lage ver-

mieten wir noch ca 4.600 m3

Büroflächen. Optimale Auftei-

lung in Einzelraume möglich.

Hervorragende Ausstattung,

klimatisiert, großzügige Kanti-

nenraume können übernom-
men werden. Parkplätze in der

Tiefgarage und am Haus in

ausreichender Anzahl vorhan-

den. Besichtigung jederzeit

möglich. Nähere Auskünfte

gibt Ihnen unser Hausmeister,

Herr Rottmann.

Ruf (0221) 51 67 80
und unsere Grundstücksver-

waltung. Herr Deierling.

Uberseering 45.

2000 Hamburg 60.

Ruf (040} 63 76 35 79.

Köln
HonsoiiBg 102/6, EbüftplotzaSn
Komfortable 260 m2 große Büro-
etage mit Pkw-Abstell- und Ga-
ragenplätzen kurzfristig zu ver-
ödeten. Alle Sonderanschlüsse
für mod. Verw. (TeleL, Telex,
EDV) vorhanden. Besonders
eignet für Werbeagentur,
walts-, Steuerberatungs-, oder

Arztpraxis usw.
Angebote an:

MARVO ESas-keSäHg GmbH
Hansaring 102, 5000 Köln 1

3400 m* Produktions
und Büroräume

ab 1. 1. 1986 ihirentraierL^T)ortmünds(a)Ömzurn Aütobahrutu-
bringer B 238) zu vermieten. Mietpreis Verhandlungssache.

2500 m2 Halle (ebenerdig, BinderhWte 4,50 rh);'300 m2 Sozial- und
KeHerräume.'SX)m2 Bürotrakt, Baujahr -1973.

. ;

Angebote erbeten unter H 14034 an: WELT-Veilag, Postfach
10 08 64. 4300 Essen

;

Praxisräuree
für Dermatologan(iii)

la Ladenlokal
Köln, Mittelstraße, Laufseite

125 m 1 Nutzfläche, durch Eigentümer zu vermieten.

Ruf 02 21/48 72 79

Münster/Wostf.
Gutgelegenes Ladenlokal, in ei-

ner Geschäftsstraße, ab L 5. 85 zu
upmnphtpn Vsrlr.VI'verpachten. 450 m* Verk-FL,
230 m3 NebenfL Detaillierte Of-

ferte auf Anfrage.

Immobilien Krianunn RDM.
Südstraße 20, 4400 Münster -

TeL-02 51/436 55

Praxisräume und Wohnung

tm Raum Paderborn/Bielefeld an
Augenarzt öd. Facharzt für Kie-
ferortbopädie ab 1. 4. 85 zu verm.

T. 952 07/4487. mOv-fr. 8-12 Uhr

JkHdnAMnner

Münster
Läden. lOOinVfcpL elnfier^a SchauTen-
ster. bei Bedarf zosätzL Lagerrtume,
ParhplAue vorh., ab 1. 7. &3 zu verm.

TeL 64131/571 3S

Apothekenlokai
in Ärztehaus

(8 Praxen) in äpiizcnlagc von
München zu vermieten. Herbst

1985.

Anfragen:
Erlo-Einrichtungen-

Handels GmbH & Co. KG
Postfach 13 60. 5816 Witten

Praxisräume
HH2acker.’EftM)

sttail. anerit. Luftkurort

la Lage. Am Markt. Neubau, von
Privat zu vcrmietea Gratisprospekt:

Peter Scnneeberg, Am Weinberg 3
3139 HilzackerElbe
Tel . O 58 62 1 BO 88

Berlin

Kurfürstendamm
Bestlagc für gehobene Ansprü-
che. exklusiver Laden, 230 m2

.

Miete warm DM 10 500.-.

Nachmieter gesucht.

Tel. 0 30 / 8 81 59 40

Beste Lage. Fußgängerzone Bre-
mer Innenstadt

Topzustand Nordseebad, kon-
kurrenzlos.

Laden, 52 m2 Telefon 6 21 73/ 8 69 64

zu vermieten.
Zuschr. u. C 14 139 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen VERKAUFSFLÄCHEN

Verkaufsfläche -
Lagerfläche

an sehr stark frequentierter
Durchgangsstraße (B 1). Nähei
Autobahnabf. Neuss, geeign. für
SB. Baumarkt, Auto, Möbel o. ä..

Ca. 800 m : beheizb. Halle, zuzilgL
Büro + NebenfL (ParkfL). ab so-
fort zu vermieten. Zuschr. erb.
unter E 14031 an WELT-Verlag,

Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Welcher

Halle
ca. 200 m= m. Büros u. Sozialraume o.

im Gewerbcgeb. in Duisburg 14, zu
verm.

Telefon G 21 51 / 46 99 54

möchte Praxis gründen?
Apothekenräume

Bedarf und geeignete Räume
in bester Lage Raum Düsse 1-

dorf/Wuppertal vorhanden!

Telefon 6 21 04/ 4 13 14

un Geh. HD. HN, S, rerislonsfähig. ein-
ger.. per sof. zu verm. Abstandssumme
für Einrichtung ohne Warenlager DU

180 000.-
. Zuschr. erb. unt. Z 13 762 an WELT-

Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

m$m
c.m.c.H

äußerst wirtschaftl.Top - Büroflächen
im Bürocenter Süd - Düsseldorf / Neuss

Stresemannallee / Hellersbergstr. 2 -4 zuvermieten
Kag||§|gX=a. • Neubau - Erstbezug

• Toplage
• bis zu 36-000 m* - ab 250 ma

• über 600 Parkplätze

besonders wirtschaftlich durch:
«l niedriger Mietpreis

• optimal rationeller Grundriß
• Raumauftig. nach Mieterwunsch
• zeitgemäße Ausstattung

Vermietung

Bürocenteram Hauptbahnhof

Frankfurt, Münchener Str. 49

i ::u
i ::ii» \um
[ im ::it! ;::ir£
j
«ult utn ml-*

I iHf mir f nt inlfi

i üii »in !üi

m einer attraktiven imenstacfflage von Frankfurt,

zwfechon Hauptbamhof und Z&L enichten wir eh
nxxfemes Geschäftshaus, mit Insgesamt 3400 qm
Geschäftsfläche und Tiefgarage, In diesem
repräsentativen Projekt vermieten wir noch

Geschäftsräume
geeignet für Biros, Arzt- md Anwattspraxen,

Die Ladenflächen in Erdgeschoß sind bereits vofl

vermietet.

Ihre Vorteile auf einen Blick:

Variable Bnhetten (pro Etage 230 cpn)
Baufertigstelung Frühjahr 1986

• Hervorragende Verkehrscnbindung
• Architektonisch reizvaöe Bauweise
• Tiefgarage (50 Parkplätze)

Sprechen Sie mit uns. rufen Sie uns an, schretoen Sie uns.

'

C

JJS5EtOQRr Frankfurt hamoijrct
KOLS MULCHEN LONDON
AMSTERDAM «V , F N NE'.V rCH«

Werftstraße 1 6 • 4000 Düsseldorf 1

1

Tel.: (02 11 ) 50 75 01 Telex8584 972 DJD
Escherehehw Landstraße 327
6000 Frankfurtam Mah 1

Telefon 069/5630 71

Ladenlokal
Beckum. NordstraBe

beste Lage

190 ma zu vermieten.

Zuschriften unter C 14117 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Repräsentatives Bürogebäude,
500 m* Bürorräume, 300 xn* So-
zialräume und Keiler. Garage,
freistehend auf einem Grund-
stück von 2500 m*, verkehrsgün-

stig gelegen, zu. vermieten.

Angebote unter N 14 060 an
WELT-Verlag. Essen, Postfach

10 08 04. 4300 Essen

GESUCHE

Ladenlokal
90 m*. la Lage, Fußgängerzone.
Großstadt in Rheinland-Pfalz,
neirw. Einr. m. künstl Akzenten,
sehr gut geeign. f. DOB od. Haka.

langfr. Mletvertr.. zu verm.
Zuschr. u. L 14134 an WELT-VerL

Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Ladenlokal
11 Schaufenster, Dortmund, Brü-
derweg 14, ca. 650 mJ

. evtl auch
teilbar, mit Einstellplatz für Lkw,
z. Z. genutzt für StilmöbeL ab

sofort zu verm.

MÖBEL PFEIFFER
Münstersir. 54, 4600 Dortmund 1

TeL 02 31 / 81 33 56

Uirteraehmens-Vefrmttiung

petergrams
5630 Remscheid Hastener Sr 136

1000 m2 Gewerbehafle
mit W-Kzg.. Isoverglast. Büre, WC,
Amp.-Stxomanl sowie ca. 3500
Grdst.. langfr. zu venu. 800 m BAß und
200 m Bundes str. in SchL-HoIsL «otr.,

VHS 8000 DM/mon. kalt.

Zuschr. unt. P 14 208 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64. 4300 Essen

LADENFLÄCHE
cl 100 afi. m. ausreich. Kellerräumen
In einem renomm. alten Patririerhaos

in

tmwemOnde
in herausrag. Lage a. d. «Vorderreihe
65". per sof. mtL Nettomiete

RDM VHH Rolf Lübeck ImmoblUwi
Hamborg, Tel. 0 40/ 5 11 W 24-24

Einbeck, Markistra6e
beste Lage inder Fußgängerzone.
Ladenlakai ca. 50 irr snfnrr m

Komplette Möbelfabrik
in Ostweslialen, auph geeignet L
Spedition, Kunststoffverarb.
oder Werkzeugbau, mit arygren
zendem parkähnl Völengrund
stück, aus gesundh. Gründen
priv. zu verk. Beiriebsareal 7714
ma

, davon 2607 m? ebenerdig be-
bauL VillengrvmdsTück 2608 mx

.

Zuschr. u. H 13968 an WELT
VerL, Postf. 100864, 4300 Essen,

Nachrichtentochn.
Betrieb

la orddwitKbar Großstadt
zu verkaufen (evtl zu verpachten).
Vertrieb u. Senice aller drahtlosen
Kommunlkationsanlagen sowie

VideoOberwachungranlagen. - -

Zuschriften unter Z 14 070 an
WELT-Verlag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Uotareehmeniverfcauf
Techn. Handel m.
gegr. 1948, altershalber abzugeben,
TCmrt oder Rentenbasäs. Zuschr. ü.

G 13 615 an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.

SpeziaHabnk
Aus Allersgründen verkaufe Ich

meine seit über 35 Jahren beste-
hende uiid bestens: eingeführte
Spezialfabrik % -Dürchschnliil.
Jahreagewirm d. feiztert 10'J. ca.

DM 125 000,-, KP DM. 250 000,-;

Anfragen .«- -X H'U2 an .WELT
Verlag-, Postfach- ' 10 00 B4,

L

4301

ISmmmm ftli. \
n

Ladenlokal ca. 50 irr, sofort zu
verpachten.

Angebote per Telefon 05 Sl /

6 30 84, ab Montag 8.00 Uhr.

Essen. Nähe Stadtmitte
1260 m1 Büroflacbe fürDM i£Q/ml

zu vermieten. Die Flächen sind
vielseitig nutzbar.

Telefon 02 01/ 77 16 77
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0^^pa^»g*D^Buf langem Zeit und auf UmactaM mit festem

Bawerttar. die rachweaen können, daß sie ein Objekt «wer GröBenont-mmflind« für etrwn Ratskelter angemessenen Form fachlich und
ykteawmkAelnw^reifat^ fcanrw. erhalten aut Antotdenmfl beim
Uwwehatean«. UAwtttonBe 28, 6200 Wiesbaden, BewertKingaintsr-

5K* 'j"SWmu*#r' teventailltfe, GnindriBpbirtung); dort kAnnan Sie
ouenjwtohtigungen vereinbaren (Ttl. OBI 21/31 »86. 31 »87.

pfafWfrngwi müssen unter Angabe von Referenzen (bei Etozefl»-
ajfbwnjbte aum 15. 4. 1985 befen ÜegenechattBamt (Anschrift stehe
OtternehDagangan eefn.

Die EntscftaJdung über die Bewerbungen trifft der Magistrat.
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Potentieller Käufer gesucht

HOTEL GARNI
Stuttgart 40. bezugsfertig ca Herbst 1988. zu verkaufen. 102 Zim-
mer.ZKonferenzraume, nfnp ft.7-iTmw«»r-WniiTYiiTig, Schwimmbad/
^nnnp 4 Kpgplhnhrwm. TG für 58 Pkv. PreisDM 13.5 Mio. abzüglich
aller steuerheben Vorteile, Ala MwSt.-Optk>n ca 2L5 Mio., verblei-

ben ca DU 11 Mio.

Zmerhrffton unterA 14049 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen oder Telefon 87 11 / 71 28 62.

SOdschwarzwald HOTEL
in traumhaft M»hflner SOdhanglage am Waldrand geiegen_ Areal ca
5000 m2

, 39 Betten, großer Speisesaal, Jagdstube, Kaminzimmer.
«wtoiHar Sauna a Solarium, Garagen usw. Baujahr 1962. ln bestem

preis fnkL «rfimtL Inventar DM Lfi Mio.
SÖdban Vermitttangs-oHG

Laaby-Köhler.TeL 8 76 63 / 19 48

tameöflfenraalder • Anlageterater • Top-Yerfcäfrfer
für eine Appartementanlage der Superlative na Norden von

Faerteientma / Playas Re Corralslo
gesucht.

Zuschriften unter L 13 750 aa WELT-Verlag, Posäadi 100864,4300 Essen.

Costa de Almexia
An 20o km berrL andahisischea Stränden u. Buchten ohne MassentouriOTinr

Efgentumswohaungen, Reihen- u. Einzelhäuser
sowie Bauplätze u. Villen

teilweise mflbL, Erstbezug u. aus 2. »and. Pestpreise ohne Courtage, Besicht»*

gOflgSffilge 4- und 7tägig. Info: Telefon 949 / 73891 29

Benfccttlm/Orongenküste, dir. am Meer
elg. Zugang zum feinen, goldenen Sandetrand,anspruchsvolle Umge-
bungsbebauung, Swimmingpool, Tennis, an verkaufen. Großzug.

aufgeteilte App. m. 2 SchlafzL ab DM 91 500.-.

Die Kunst mitArchitektur,eintyp.Valenrfann-Pueblo,dir, a. Meer,zu
bauen. Hiervon noch einig. Bung. za verkaufen, ab DM 98 OM,-.

Costa Bianca. 1- Strand11nie, App, ab DM74 B80,-, freisteh. Bungalows
ul Grdstck- ab DM 41 900,-.

Finanzierung. Besichtigungsreise.
Zusehr. erb. unL L 14 146 anWELT-Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Cafe GESUCHE

Historisches Gourmet-Restaurant
100 Plätze, Saal 100 PL, Kellerbar 60 PL, 36 Betten mit groß.
Erweiterungsmöglichk. u. Antiquit-Bestand, 1600 m1 Grund,
im Herzen des Westerwaldes (histor. Marktplatz), DM &2 Mio.
VB: Anlageberatung H. Bafling; Post£ 25 01 47, 85 Nürnberg

25, TeL 09 11 / 54 93 07 oder 59 20 14.

Welcher Kollege hat den passenden Kunden für dieses ein-
malige Liebhaber-Objekt?

Hotel aami
in westdeutscher Messestadt, 60
Betten, hohe Umsätze, gr.
ParkfL, Kaufpreis inkL Inventar

DH 2 290 OM*-.MA GewerbeImmobilien
ClStS Bnchenstr. 18

5407 Boppard 4
TeL 0 67 42 / 50 92

An PachtintMMMntM
oder Brauereien

Gaststätte auf Sylt/Wenningstedt
(brauereifrei) zum Spezial-Aus-
schank geeignet, NfL ca. 511 m* m. 2
Kegelbahnen il Schwimmbad, von

Privat sofort tu verpachten.
Zuschriften unter H 14 122 an
WELT-Verlag. Postfach 100864.

«00 Essen

Waldhotel Restaurant
Spessart, beste Läge, 70Bette, 38
7, , Schwimmbad-Sauna, Konfe-
renzräume, 5000 ttt* Areal. Kauf-

preis DH 2 300 000^
fftffft Gewerbelmmobüien
tlltl Buehenstr. 18

5407 Boppard 4
TeL 0 67 42 / 50 92

KUR-HOTELS
hn AUgäu/Bodenseenahe
T. 29 Seiten, Htffenbad

Firstclaas DMWM«.
2. 14 Betten, auf 23 armftartnr. bürger-

Hcfi DM 1,3 Mio.

3.56 + 35 Betten. Hallenbad, Doppel-

Teonahaüa, Squash. 2 Kegelhahnen,

Billard. TT, Sport + Sanatorium: ein-

malige Neubauanlage der Spitzenklas-

se DM9.0M». + MwSt

4. 42 Betten, bürgerliches Stadthotal. alt-

fläwafuhrtesHaus
DMl^Mto.+MwSt

Nähere Informatiooen erhalten Sie

durch:

«ABEftUEreg ^
Inh. Karin und Dteiar Hern "*-- *

und Refnhold Gahterar
Ravensburg. Bachstr. 31
Töteten (07 5t) 2 54 55

in bekannter Kurstadt, Fuß-
gängerzone, la Lage, (Neu-
eröffoung) zum 1. 8. 85, zu

vermieten.

TeL 65 61/ 3 35 77

SOdschwarzwald
Schweizer Grenze

Feldberggetriet. Pension, kompL
eingerichtet, Übernahme soL
mögL. ca. 25 Betten u. Pri-;

vatwhg^ 630 000,- DM.
Baum Todtmoos, Landhäuser m.
Ferienwhgn^ ab 495 000,- DM;
t -nnHgggthnf m. Feiienapparte-
ments 515000,- DM; Apparte-
ments m. 9 kompL eingericht. Fe-
rienwhgm, ca. 560 m3 WohnfU so-
wie Pnvathaus u. Nebengebäu-
de, L5 Mio. DM.
Schweizer Grenze, Wohn-/Ge-
schäftshaua (Caffe/Bestaurant),

am Rhein gelegen, 840 000,- DM.
EL WeiBenbont

Immobilien.RDM
7886 Murg-Niederbot
Zecbenwihlstr. 30
TCL 077 63 / 62 89

Insel Baitrum
Pensionshaus, 33 Betten, und
Pensionshaus, 21 Betten. Beide
Häuser voll eingerichtet mit
Wohnung »nri Grundstück.
Weitere größere Ferienobjekte
an der ostfr. Küste vorrätig.

I. .(Il Ml Hl

Norddeicher Straße 136
2980 Norden 1

Tel 0 49 31 / 66 25 oder 33 02

COSTA BIANCA - Direktverkaaf
App. 96 m* nur 48 148,- DU, Bungalows
ab 45 570,- DH und ChaJets/Gm. ab,

87 037,--DM. BanpL entl d. gea. Küste f.

Quer tadivid. VüJa Dtrekl v.
WMinniM n. Courtage. luto-SteL

IBRD:
•aa / 13 13 42. XNHA-BEACB S. L.
LA HATA-Tarmdaja (AMaapte)

Nahe Valencia, v. Pnv, Haus.
Hanglage, 100-km-Blick. 15 Min,
v. Meer, Grundst, ca. 900 m’. OG.
4 Doppelzi., 2BäcL, KiL, gr. Wohn-
Eßraum, oft Kamin, UG. 2 j

Doppelzi., KIL. Bad, Loggia, vo

Weit. Grundstücke, Wohn- u. Ge-
werboob/ekts ouf Anfrage.

Albatros* Reben
und lanobMea GmbH
Marklbrefter Str. 11

8703 Ochsenfurt
TeL 0 93 31 / 52 28, Telex 6 899 24

t %
'
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|
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tamobflien: Costa Blaaca
ab 42000 DM: Kauf, Finanzie-
rung. Vernu Flncaa Arena, B.
Real Info: 0228/343071 oder

0228/481688

TeJelorc 069/635062

Baden-Baden
ln historischem Anwesen

HOCHHERRSCHAFTLICHE

WOHNUNG
in zcril ralster Lage

zu vtrmkien.

Telefon (07221)32246

im Immobiliensektor
tätig, suchen wir zwecks Geschäftser-
weltoung Vertretung von legalisier-

ten Urbanisationen zwecks Verkauf
von Bunfr, App. sowie Fincas.

Zuschr. o. E 14 2&1 an WELT-Verlag.
Postt 10M 64, 4300 Essen

Wegen Wegzugs verkaufe ich meine

VHfa an der Costa del Sol
Bj. 78. 300 m1WfL, 2Kam^ 3 Schlafzi-

3 WC, 150 m* Patio u. Terr., 3700 m‘
GrdsL m.unverbb.Meer-u.Gcbirgs-
bück. ESg. Quelle. Mit vielen Enb. u.

Extras. US-S 82 000,-. Yvette Mar-
' koff-Asistent, Apartado 51. Mijas
(Malaga) od_ Telefon 0 40 / 7 39 94 77.

Grundbesitz

im sonnigen Spanien

t

^j.m5as»r

Zum VERTRIEB von einem
MTime-shariiig"-Spitzenobjekt

im Schwarzwald wird eine seriöse, erfahrene Vertriebs-

Organisation gesucht.

Bewerbungen an:

BAD 4 BODEN Siegfried Bertram
7741 Schönwald, Hauptstr. 8. Tel 0 77 22 / 10 61

IBIZA — Sonne!
Wohnungen + Bungalows.
40 000.- bis80 000.- DM, Supertth

,

ge + Preis, in einer Clubanlage.

Tel. 00 34 71 -33 06 95, Herr R.

Morand, spricht deutsch, oder Un-
terlagen schriftlich durch

Gill-Immob. GmbH
Beurtisusstr. 3
4600 Do 1. Tsl. 0Z 31/1495 33

actiens*

ime

Frestatifincte Häuser mtt Einbaukü-

ctiB. offenem Kamin. Gnmdstückan.

Auch bezugsfertige Vfllen. Bunga-

lows. Eigentumswohnungen.

Grundstücks zu äußerst günstigen

Preisen. Besichttgungsllüge jeden

Preitag/Sonmeg.

Q'

COSTESA.
Anton-Vbss-Str. 16

""““porti»“

COSTA BIANCA - JAVEA - MORAIRA - DENIA
. YMn * DM »Mir, SSpL

X - f i 1 . • i S artetet, rt DM MSM.- «ÖÄ

sSSIS^m*uni7_nuScMtets-*i41i»IZM4S
SpatemMH /«/77um
»» Mmbz. IBM- te DMSMI
&1I4

... V Fa ggyMMOBUEM - BffD: HECK8L 06 11/84 11 60. 3000

I

WMQMft, AMMOHM 18

JAVEA — Costa Bianca
Für Anspruchsvolle der Ideale Ferien- oder Altersruhesitz mit phantastischer

. . Landschaft und gesundem Klima. Informieren Sie sich Ober unsere Apparte-

ments- Bungalows -Villen (Neubauten und Second-hand).

- '
. A es * internationale Immobilien

r l\jafCWM>lZ- 7063Weaielm I
Tel.07182^216

S1<SoOW^
••kof W^utgoiannen 'E«g«idg(»fi

tJU'5 Frncas bs »0000 nj Eirael-

m giundsl Haus« ab 36000 -

^XM Villen ab 98000 -.mcibl Wohn ab
29000- Lokale.Bars. Resaaurants

Diskotnefcen Finanz 50°pmcd
m ^ Geyer VOM. ?830Bessert 4.

W Welon 04248-412

ÜLS^

SKÄIi*

IKrakt 8« 40 n brensfl

GoUstmud v. San Pedro de

Ateantsia/Costa del Sol

wird JE1 Presfakmte“ gebaut.
Woluqnrk d. Superlat. Im l^s-
riach-endalua. Stil entsL Rei-

henh., Duplex-Wohn. u. Studios.

Nur 20% d. Geländes werden be-

baut. Weier, wechseln sich Was-
serspiele ab m. PartanL, S-Pools,

Arkaden u. ioi Patios. Jede Woh-
nung hat TeL, VideoanschL u.

SAT-FS m. Euro-Empt, Uutus-
KÜ. Kamin, Marmorböd. usw.
Fertigst Herbst 85 (1. Bau-
abschn.}. Dos vielseitigste Sport-

centrum Spaniens liegt nebenan.
KompLWohnelnh. inkL Terr.. Pa-

tio u./od. Garten v. 128 bis 344 m
DM 161000,- bis 38S 000,-. Prov.-

freL

Andahisicit-lnunb.
TeL 9 41 82 / 63 76

2117 Wistedt/Nordh.

Costa BJaca - Mar Meaor
Costa def Sol

• AppotamM - VBan - fttcos

• eestiOte - Lokale - Hafets - elc.

• DstMche DianäUstungsfinna

Kbntofrenztoa Nflto-Praös

mTTTOT
EtgeniunrewohnnnR. 4 ZL, Köche,
kompL möbL, von Priv. za verk

38 OOP.-. TeL 9 51 91 /1 54 4t

Scai'itn- immobilen Meinhardt
Malachitweg 31 Toi. 0711/44 47 28

7000 Sluitgart 75

Costa Bianca
DL DipL-Ing., seit 15 Jahren in

Spanien, plant/baut/verkauft
4-ZL-Wohnung auf La Manga. DM
67 000,-, Wohnung in neuer Club-
Anlage (Boot v. d. Tür), Wieder-
verkäufe in Estrellade Mar, neuw.
u. voll eingerl DM 90 000,- u.

preiswerter.
Auch Costa Dorada (Salou)

Info:

DipL-Ing. Hagen Udo Bodenhorst
Friellnghauserstr. 1, 4700 Hamm 1

Telefon 0 23 84-6 23

Ampuria Brava
idylL Ferienhaus. Nähe Strand u.

Kanal 7 SchlafpL. gr. Innenhof,
mit Boot Coronet 2L zu verk.

Preis: DM 145000,-.

Zuschr. erb. u. Z 14026 an WELT-
VerL, Postt 10 08 64, 4300 Essen.

Spanien, nahe Alicante
Bung. auf 2750mx Elggr.l

2-3 Schlaf-
zL, Doppelgar., Schwimmt). 10-4.

möbL DM 100 000-

TeL 09 31/ 16 86- »17

COSTA DEL SOL - Hans. 87 m«
WO.. möbL, herrL Meer- u.

Bergbl., in kL ruh. Urb. m. Pool u.

Tennis, DM 115000,-.
TeL 022 07 / 61 81.

Costa Bfaoca/Calpe

bezaub. Villa, ca. 100 mx
, GrdsL

ca. 800 m1
, m. herrL Meerespan-

oramabi, für DM 118 600,- v. priv.

zu verk.

Telefon 022 34 / 5 55 18

Costa Bianca
von Privat: Am Har Menor, südi
Alicante. Bungalow, 3 ZL, m.
GrdsL. DM 55 000,-. DHH, 3 ZL,
gr. Sonnenterrasse, 400 m* Grdst.,
VHB DM 83000,-. Appartement,

2 ZL, ab DM 27 000,-.

Telefon 87 11 / 77 74 11

Ibiza
Ferienwohnungen in Siesta bei

Sta. Eulalia, zw. 85 u. 110 m:
,

dir. a. BL, gr. Pool Surfgeb.,

nicht weit z. neuen Yachthafen
(LiegepL kann vermittelt wer-
den), nP-Preis zw. DM 1000,- u.

DM 1150.-.

TeL: Sa. n. So. • 89 / 28 52 38
Mb. -Fr. 0 89 / 26 34 66

Gran Canaria
Ferienwohnnng a. d. ober-
sten (8.) Etg. eines
Appartementhauses mit
Bück über Playa del Ingl6s
zum Meer. Wohnzimmer
mit Eßecke, 2 Schlafzim-
mer, KDB, 85m2

, voll einge-

richtet, von Privat, VB
75 000,- DM.

XFB BL Grabowski
Fr.-Ebert-Str. 91
5690 Wuppertal 1

Telefon 02 02/ 30 00 35

IBIZA
Achtung, Bauträger!

166 650 m1 großes, teilweise er-
schlossenes Grundstück, Nähe
San Rafael an Schnellentschlos-

senen zu verkaufen.
W. Tweraser

4853 Haid Fasanrasse 1-11
Österreich

Costa Brava
Traumlage, 3-ZL-Whg. voll möbliert.

DM 46 000.-.

Zuschr. unter U 13 889 an WELT-Ver-
laJL Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Costa Bianca - von Privat
Chalets b. Benldorm. wondersch.
Hanglg. m. MeerbL, 800 m3 GrdsL.
Strom/Wasser. 75-100 m* Wohnfl

.

72000-80000 DM, kompL Aptdo. Cor-
reoc 3024. Alicante. 030 80/E. Info
BRD: 051 31 / 5 87 72 (v. 20- Wf 15. JUrz

1985 abends).

SZGlW OROVtt
\n der Wesiküste Maliorais

I ) i l‘_ {_^iich!o^Biin

ohne \li.-rnMtive im MittelmeerrauilL

iv<‘j)raNvltl:>ri/tü ;

jkn--.it Kuhü,svl,m.

Ferienhaus
bei Alicante, herrL Meerblick,

GrdsL 700 m*. Wohnfl 170 ms
, off.

Kamin, voU möbL. Bj. 73, DH
150 808.-.

HAIGIB Immob. 87 11 / 35 68 53

COSTA BRAVA
tu Rosas- Estertk matt Pak

ErstkL Appartements. Reihenhäuser
und Bungakn»*-

Sehr preiswert, direkt vom Bauträ-
ger.

6. Bartete. 32» Hamefa I

Postf. 294, TeL 8 51 51/8 61 80, auch
Sa. 8. SO.

Laazarote
herrL Grundstücke im Süden der
Insel (Playa Bianca), MeerbL (ca.

300 m), indiv. Bauw., dtsch. Bau-
leit, »wki aller Nebenko. DM 44,-/

nF Baul Vermietungsgarantie.
Keine Prov. Bei AbscnL entste-

hen nur DM 2000.- an Spesen u.

Gebühren f. Vermittlung. Auch
fertige Obj, können wir verm.

Telefon-Kontakt:
0 62 Zl/1 91 07 G / 4 63 31 P

CASA SOLY

C’osla Bianca / Spanien

Mallorca

Die Alternative
Costa Bianca

Sone ondMoer zwtUf Monats im Jahr

Ihr zweites Zuhause m einer
Komfon-Elgeniumsnohnung direkt
am Yachinafen bei Alrea an der
Cosia Bianca Es informlen Sie.

Mascarat Services, Mascarat 14,
Altes. Alicante Spanien
TeL 003463 - 842169

Supermarkt m Spanien
Vollexistenz, von Privat zu ver-
kaufen, neu renov., KhmaanL.
Glasfassade, Metzgereiabtlg., 200

m1
, kompL einger^ deutschspr.

Personal kann übern, werden.

Zuschr. u. D 14 008 an WELT-
Verlag, Postf. 1008 64, 43 Essen.

Costa Bianca
Zwischen Calpe n. Javea Bunga-
lows, Ferienhäuser u. Luxusvillen.

Offerte anfordern bei
Hominvest GmbH

Ferienhaus-Vermietung + Verkauf
Niederlehen 19, 7602 Oberkirch

TeL 078 02 / 25 59
(noch freie Ostertermine)

COSTA BLANCA
Bungalow ab DM39 000.-. 79m2

u.

App. ab DM 32 000,-.

T. 0 S1 08 / 16 23 od. 05 11 / 1 74 13

Denia
ca. 130 m2 Lux.-Whg., MeerbL, m.
Pool u. Tennispl. 30m z. Strand L

DM 149 000,- zu verk.

Telefon 083 29/ 54 06

Gran Canaria
In einer der schönsten Anlagen
von Gran Canaria (Aqumarina)
verkaufen wir von Privat an
Privat einen herrlich gelege-
nen Bungalow, ca. 65 nr, voll-

kommen privat eingerichtet,
Seeblick, ruhig gelegen, evtl
mit Pkw. Der Bungalow liegt

ebenerdig.
Zuschriften erbeten unter M
14 059 an WELT-Verlag, Post-

fach 100864, 4300 Essen

• r.'ö?.$ivc Landhäuser, Viile.*»,

Bungalows untl Af.-partentents in

aiier Preisklassen ru

cararstwjrters -'t-siproson direkt

von der Eaugesellschaft.

• Finanzierung. Vermietung und

Ver.vSitunc. deutsches.

‘Management

Sitte gieicM Unterlagen &nfordern

CHARLnS-A. ERMST
Ek:«!.v;r>tr *7. 8000 tMjuchcn 81

Teieton 089-95 -325

Ibiza
Haus. San Carlos, 3 SchiafzL, 2 Bäder.
Süd-banzlage, Meerblick, Pool 2500 m2

GrundsL, DM285000,-.

Zuschr. unter U 14 065 an WELT-Ver-
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Costa Bianca
Mazarro'n

bezugsfertig. Bungalows. 122 m* mW.
Gitfeleh. (400 m z. Strand). t.DME 000.-

'

Villa
120 m2 Wir, 300 rn2 Garten, voll erschtos-

sen. in »hr guter Lage m, MaeiQI (mW.
Küchenoinr.]. (. DM 110000.-

Costa del Azahar
Alcoceber

bezucsfertig. App.. 665 m2
. in bester Lage/

Strandnahe. (. DM 58 500.-

Vllfen
in verun. Größen u. Lagen, z. B. 90 m2

Wtt..

400 m* Grastet, m. Garage, t. DM 70 000.-

GeneralrepräaentafB Saccullo
Walsroder Str. 118
3912 Langenhagen
TeL 05 11/ 72 19 29

Hrtza Sta. EHaBa Siesta
Appartement, 2 SchlafzL, 77 m2

.

Meersicht, DM 80 000,-, ab 18 Uhr.

TeL 07 11/ 47 75 77

arana
OVERSEAS

die Spezialisten für

exklusive Immobilien

zwischen Marbel la und
Gibraltar.

Einladung

zur Informationsschau
11 führende Bauträger der exklusivsten Immobilien

dieser Region stellen ihre Objekte vor und beraten

Sie persönlich:

Puerto Sotogrande. Flamingo Park, Los Hidalgos,

Las Colinas de Marbella, Jardines del Puerto. Gua-

dalmina, Los Altos del Rodeo, Las Terrazas. Menor-

ca Country Club

Studios, Appartements, Reihenhäuser. Grundstük-

ke und Villen mit Pool in allen Preislagen.

Bit» vormerken: — jeweils von 12 bis 20 Uhr -

13. März Hotel Inter. Continental Köln

14. März Hotel Inter. Continental Düsseldorf

15. März Hotel Inter. Continental Frankfurt

18. & 19. März Hotel Inter. Continental Hamburg

Peter H. Lochmann
A-5422 Bad Dürrnberg
Tal. 0043-6245*3171 -Telex 631187

Hauptbüro: London und Marbel la

/Irancc
OVERSEAS

COSTA DE LA LUZ Andalusische Atlantikküste

einer der schönsten Strände Europas.

Ferien-Club Solymar
direkte Strandlage.

Reihenbungalow ab 1 18 000g—
(inkL Möblierung und Gartenanlage sowie Gcmemschaflseigcmum -

großer Swimmingpool etc.)

Abwicklung über ein spanienerfahrenes RA-Büro in Deutschland.
Keine Probleme in der Verwaltung, da diese durch eine bekannte

span. Hotelkette garantiert wird.

Anfrage: COFINANZ KG, AbL Auslands-Immobilien
Boschetsriederstraße 5. 8000 München 70

Telefon 0 89 / 7 23 10 58 od. 7 23 10 59. Telex 5 215 948

Costa Bianca — Costa del Sol — Tel. 00 31 / 59 40 35 27
Villen inkl. Grundst. ab 83 500 DM, Appt. 24 000 DM. Finkas

/Ute Häuser, Traumvilla. 275 m2 Bau, DM 230 000.

Dra. J. Kfelnegris, Rlfksstraatweg 28. NL-9804 Td Noordhom

IBIZA - CALA TARIDA
An ainem der schönsten Sifenite erastebsn
18 Villen, zum Teil bereits fartiggastein,

oder ganz nach Ihren Wünschen auf
Grundstücken von 1600 bs 4000 ffl

2
. 500 m

bis zum Meer. Alle Grundstücke mH unver-
bsubsram Meempanorama. Abwicklung
über deutschen Bauträger, Finanzierung
über Schweizer Bank möglich. Wöchent-
liche Besichtigungsflüge mit Lutthansa

WVA Ferieninunobilien
Poetlach 350 - 6660 Zweterücksn

Telefon 0 63 32M 48 67 oder 4 96 67

FatMges Intomateria! anfonfeml

Ein Haus am Meer.
Denia, Costa Bianca/Spanien

Z'jm Beispiel:

Ibiza
freistehendes Einfamilienhaus. 5
Zimmer (3 Schlafzimmer), komplett
möbliert. WfL 120 mJ

. Grundstück
620 m:

,
Bestzustand, in Talamanca,

direkt am Meer, verkauft Privat.
KP sfr 180000.-.

Zuschr. bitte u. S 14041 an WELT-
Verlag. Postt 1008 64. 4300 Essen.

IHR HAUSMSPAN»L Betreuung, Sa
berhaitung, Gartenpflege, Vertniemi
Qbemimmr für Ihr Haus an der Costa
Bianca: TeL 8 26 51 / 64 20. ab 18 Uhr.

Teneriffa (SudIcöste)
Ihre Privat-Villa

mit Garten
ab DM 145 000.-.

Ihre Wohnung
ab DM 93 000,-.

Einmalige Lage direkt am Meer.
Bankgarantie.

Anfragen an Case 224,

CH-1211 Geneve

MALLORCA
Luxusappartemeots in Pt. d. Ao-
draitx mit eigenem Zugang cum
Meer, 2 Schlaf?.^ 2 Bäder. Swim-

mingpool ab DM 157 000,-
Desgleichen in CALA D*OB, direkt
im Hafen 6 WE. 120m1 WfL 2 Schlaf-
zL, 2 Bäder, Swimmingpool DM
250000,-. Weitere Appartements ab

79 900 - DM im Angebot.
HK-Immobilien-Vertieb
Ernst-Brasse-Str. 28/22
4858 MBncbengladbacb l

TeL 821 61 /46 74

Chalet in Villenort mit schöner
Badebucht (8 Min.): 2 gr. Zimmer.
Bad, Küche, 2 Abstellr., Kamin
und Elektroheizg.. kompL Ein
richtung^ gr. Terrasse,
Garten (1200m2

), ruhige idy
ge, Aprü/Mai zu verk., von Pri

vat, nur 120 000 DM.
Zuschriften unter X 14 046 an
WELT-Verlag. Postfach 1008 64,

4300 Essen.

Villa. Costa del Sol
30 Ion östl. Malaga, 108 nr WfL. möbL.
Terr.. 30 m*. Grdst. 50 m*. Bad. Sauna.
Dusche. WC. uDverbaub. MeeresbL.
umst&ndeh. sof. zu verii.. 170 000.- DM

oder sfr. TeL 0 «0 / 5 23 38 43

Appartements »b dm
(bezugsfertig) 59.500,-

v :,iicn *b DM
(zuzügt, Grundstück) 121.000,-

Sittc rerbkatalog anfo'-dern:

CHG-Dcnia GmbH
Loffclitraßt S - 7000 Stuttgart 70

Tel.(0711)7640 21-22

TENERIFFA
Playa de Las Americas

Urbanisation Torviscus mit
Strandanschluß. Wohnungen.
Bungalows, Appartements. La-
denlokale ab ca. DAI VC50.m :

Wohnfl. inkl Terrasse Alk-
Sportarten möglich. Hohe Si-

cherheit. da Bauträger axr Fir-

mengruppe der BANCO DE BIL-
BAO gehört. Information:

Schwarz Bauplan 1

Eirhenwald 36, 4800 Düsseldorf 12

TeL 02 11/28 35 16

COSTA BLANCA
An den schönsten Plätzen der Küste
in Tomevlejo - Ptavn Fkamenca - La

Toretta Florida

Erstkl. Appartement!.. Reihenhäuser
u. Bungalows. Sehr preiswert . di-

rekt vom Bauträger.

G. Bartals. 3250 Hameln 1,

Postf. 2»
TeL 0 51 51 / 6 61 80, auch Sa. u. So.

DENIA/C0STA BLANCA
Spanien

Wir verkaufen im Bundesgebiet ex-
klusiv insgesamt 37 Komforicigen-
tumswohnungen in schicker quali-

luisbeionter Ausführung mit guter
Wärme- Kalie-Schallisolierung um
2. 3 oder 4 Schlairaumcn, oüencr
Kamin, Privatgarien. Garagen, sc-p

Eingang, Sonnentcrrassc. ca. 50 m
vom Meer entfernt. Erstbezug. Fer-

tigstellung Sommer 85. Ruten Sie
uns an.

Metzkes Wohnungsbau GmbH
Roonstr. 5. 5270 Gummersbach
TeL 0 22 61 ‘ 6 -lü 07 ab Montag

Telex -Nr. 8873 245

Mallorca, Cala d'Or
Bildschönes Haus, komplett cinge-
ricbtcU Hafennahe. Erdgescholl
inkl Garage. 160 m :

. darüber scp.

App.. 40 m;
. Grundstück 1044 m-. für

Dil 375000.-.

Tel. 02 28 35 30 98 oder unter
P 14 193 an WELT-Verlag.- Post fach

10 08 64. 4300 Essen

Reizvolles
maurisches Landhaus

zu verk. Nähe Gibraltar, direkt

am GolfpL v. Sotogrande. Strand.
Tennispl ,

Stallungen usw. in un-
mittelb. Nähe. 4 Doppel-Schlaf-
zL, 2 Bäder. Wohn-/EßzL auf 3
Ebenen, Kü., Zi. L Pers. {Dusche!.
Patio in SüdL, Carport, vollmö-
bliert. 270 m2 inkL Terr., park-
ähnL Grundst 2500 m2

, US-5
145 000.-. Prov.-frei.

Andalusien-Immob.
TeL 0 41/82/ 63 78

Höhnweg 8
2117 Wistedt/Nordh.

3 Zimmer
gute Ausstattung, mobilen. Sirand-
nähe. in Spanien, preisgünstig *u

kaufen gesucht

Zuschr. bitte u. Y 14 047 an WELT-
VerL. Postl. 10 08 64. 4300 Essen.

Nur beste Lage. Mecrcsnahe:

Schönes Ferienhass Spanien
od. Komf.-Whg. zu kaufen ge-
sucht. MögL 2. Hand v. Priv. Ru-
hige Superlage entscheidend.

Zuschriften unter V 14 132 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64.

4300 Essen.

IBIZA
2 Ferienhäuser, direkt am Meer,

in Club-Anlage Cala Tarida, gute
Rendite, für DM 65 000.- pro
Haus von Privat zu verkaufen-

TeL 8 31 63 / 8 07 17

Teneriffa. Puerto
Komi 3-ZL-ETW, Privat

TeL922 02 / 397 10

HispanoSol-

Fuerteventura
und Marbella

Traumhafte Bungalows
ab DM 55 ooo -.

Patricia Veim-Teuh.
TeL 0 89 / 53 92 27

Postfach 4095 - 4j72j-öhng^4

Torremolinos - Marbella
FüftenvIB*. 2 Hd . moöl. DM 17fi 000.-

stuoiowohnuiig i hwbi dm al 000.-

UütrWlM. < Strandhasl . DH 70 000,-

Oünsuga Angobote aus 2. Hand

O 57 32 / 7 25 35

Im Heizen der Sherry-Stadt

Jerez de la Frontera/Andalus-
Klassisch-spanlsche Stadtvilla

zu verk. 42 Zi (öGü ms
i. 1983

kompl renov. HerrJ. gekach. Pa-
tio, Wandvertäf., 26G0 m: ummau-
ert, irop. Garten, kl Pool Gara-
gen, LUXU5-KÜ., gr. Salon, alte

Treppen. Wintergar., Pers.-Wo.
usw. Leicht umzuwand. in Hotel

l

Pension/Restaur. (VoUexistenz).
DM 460 000.-. prov.-frei.

Andalusien-lmmb.
TeL 0 41 82/ 63 76

Hdünweg 8
2117 Wistedt/Nordh.
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Schweiz/Graubünden
Zu verkaufen in

Cunter bei Savognin
neue, rustikale

1- bis 3V2-Zimmer-Wohnungen
ab sfr. 72 400,- in sonniger, zentraler Lage. Schönes Wan-

der- und Skigebiet Grundbucheintragung gesichert.

Auskunft und Besichtigung:

ACCORD AG
Wiesentalstr. 83, CH-7000 Chur, Tel. 00 41 / 81 / 27 19 16

Direktverkauf

TESSIN

fCM.EBEN,
/ LEBEN tM^^UBSCN, \

1 EIGENTUMSWOHNUNG 1

MMREM
FERIENHAUS,

luxÄTSlla
LUGÄNER SEE,

CAWPIONE,
LAGO MAGGlOREr

WITZEL-IMMOBIL1EN
CH-6911 CAMPIONE D’lTALfA

VIA PER ARQCSO 27
TEL. 0041/91 -606719/686065

EINMALIGE KAUFGELEGENHEfT!

|
GlBUBUMNHI

Im weltbekannten Winter- und Sommerfcurort Loax-Ftton/
GraubOnden, direkt vom Erstelfer zu verkaufen, luxuriöser

In diesem weltberöhmlen

Sommer- und Wmterkurorl

(Welsse Arena). 90 Auto-

min. v. Zürich bä** 20AutO-
min. v. Chur,verrufenwirIn

Meinem Luxus-Komplex am
Rande der Naturschutz-

zone

4%-Zimnter-

Dachwohnung

BEKNEK OBERLAND

Maisonette, 2y2-Zimmer-Wohnung
ca. 70 m:

, luxuriöse Ausstattung, mit Garage, im Aparthot ei Blüem-
lisaip, Beatenberg, am Thunser See, zu verkaufen. VB sfr. 250 000,--

Ausländerbewilligung vorhanden.

RohrreiniguDgs-Service RRS GmbH & Co. KG
Gemrratoretr. 3, 7000 Stuttgart 31, TeL 0711/83 20 01

Mo.-Fr. B.00-17.00 Uhr

Kaufgesuch Ferien-Apartment

Lago Maggiore
(Tessin)

Villa mit beherrschendem Pan-

oramablick auf Ascona/Locarno
mit 2 separaten Wohnungen und
Swimmingpool im Freien zu
verkaufen. Bj. 1968, Gesamt-

wohnfläche ca. 200 ra3.

TeL 0711-68 33 71 oder unter
R 14 194 an WELT-Verlag, Post-

fach 10 08 64, 4300 Essen.

mit kaum überttetbaren

Vorzügen und Ausl&nder-

bewilligung.

Eigenkapital sft 275000. -.

Günstige Finanzierung.

Bezug Marz 1 985.

Atlas Consottmg AG
Dipl. Kfm. J.P. Flachsmann.

Postf. 142, CH-6301 Zug.

Tel. 0041(42) 214540/41

4V2-ZIMMER-HAUSTEIL
mit Dach-Galerie. Kaufbew. vorbanden.
Äußerst repräsentatives Haus im Bündner Chalet-Stil mit her-
vorragendem Ausbau und in erstklassiger Bauqualität. Wohn-
Nutzflache 155 m!

, Terrasse + Balkon ca. 90 mä
. Ausbauwun-

sche können heute noch berücksichtigt werden I

Verkaufspreis sfr 885 000r*
Hohe Teilfinanzierungsmögi. seitens Schweiz. Großbank
gegeben.
Weitere Objekte mit Ausländer-Kaufbew. auf Anfrage.
IMMOBIL!EN-TREUHAND U. FURREK, CH-7031 LAAX
TeL 0041-88-2 4545

Ferienwohnung Rigi-Staffel/Zentralschweiz
1-2 Zimmer-Stockwerkseigentumawohnungen, möbliert und inkl.

Fitnesshallenanteil, ab sfr. 156 000,-. Grunabucheintrag wird zuge-

2' : bis 3 ZL, mit hervorragender Ausstattung, in der deutschsprachi-
gen Schweiz in einer Gegend mit Sommer- und Wintersaison gele-
gen. Anschluß an Hotelservice mit Schwimmbad ist Voraussetzung,

ebenso Ausländerbewilligung.

Ang. unter C 13 875 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Schweiz
Verkaufe privat Luxasapp.,3 l.3 ZL
+ Galerie + Südbalkon + Tiefgara-
ge im Aparthote 1 Schweizerhof.
Lenzerheide. Größe 120 ra\ Im
Hotel integriert sind l Hallen-
schwimmbad, 2 Tennishallen.
Squashräumc. Kegelbahn, meh-
rere Gastronomien. Laden usw.
Im Sommer Tennis, Golf, Wasser-
sport und ca. 40 km Wandeiwege.
Kaufpreis 442000 sfr. Hypothe-
ken in gleicher Höhe bei Bon.-
Nachweis möglich. Das Hotel liegt

im absoluLen Mittelpunkt des Or-
tes. am Hoteleingang Postbushal-

testelle.

Zuschr. erb. u. A 14 203 an WELT-.
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen.

prachtv. ETW im Park, dir. am
Luganer See m. Bootsanleger,
letzte Ausländergenehmigung.
new. Einrichtung, TG.

Schwimmbad. 400 000,- sfr.

C. Rotzinger, CH-6315 Melide.
Via alla Plana 4. nach 19 Uhr, TeL:

0041/9168 9178

In nächster Nähe von St Monte
bieten wir in typischer, neu er-

stellter Engadiner Überbauung
sehr schöne Wohnungen zwi-
schen 54 und 90 m2 + Terrassen.
Ausstattung hervorragend mit
kpL Küchen. Tiefgarage, Sauna,
Schwimmhalle, Skikeller. Heiz-
volle Umgebung. Skigebiet, ru-

hig gelegen, 10 Min. bis St. Mo-
ritz. Preise sfr 210 000,- bis
420 000.-. hohe Schweiz. Finanz.

Frei für Ausländer.

Zentralscliweiz/Sarner See
Romf. b. 3- Zi.-Ferienwohnnn-
gen an schönster Aussichtslage
dir. vom Ersteller, zu verk. VP ab
sfr. 215000,- inkl Erwerbsbewil-

ligung.

snanteil, ab sfr. 156 000,-. Grundbucheintrag wird zuge-
sichert.

Auskunft erteilt: H. Aegerter Treuhand AG
Postfach 10 60, CH-6002 Luzern

Schweiz
Fcrienwotmungen bei Verbier
mit Ausländerbewilligung, ab
29 m: WfL und ab sfr 78300,-,
sehr günstig zu verkaufen.
Wagenblast Immobilien

Im Degen 27, 7000 Stuttgart 60

TeL 07 11/ 42 94 68

sQdschweiz
soL Wohnung u. Häuser, kL AnL,
herrL Seesicht, teils bezugsber.,
verk. Schweiz. Architekt, sow,
Immobilie im Schweiz. Skigebiet.

Info: 93 28/ 48 88 92

Lueken

Aufik: B. Amrein. Postfach 7
CH-6000 Luzern 8

Lueken & Partner KG
Dockenhudener Straße 30

D-2000 Hamburg 55

Tel. 040-86 70 58/9

Tessin
direkt am Lago Maggiore, gegen-
über von Ascona, 1-Zimmer-
Komfortwohnung (45 m2

). 1 beh.
Hallenbad und Sauna, komplett
eingerichtet, zu verkaufen, sfr

155000,-.

TeL 0 72 21/ 2 40 43

SCHWEIZ
WALLIS

WOHNUNGEN
CHALETS

Herrliche Ufthnanlage in

Seenähe mit nur neun

Bgentumswohnungen.

1. Bauabschnitt mit Z und

3 Zimmer von 44 bis.

84 mz
Wohnfläche. Gn

ideales Ankerplämten -

nicht nur für Ihre Segel*

Jolle.

Informationen durch

wüstenrot
Hausbau Wüstennn gGm&H

Hohaizollemstraße 1^/14

7140 Ludwigstaurg

Telefon 071 41/1 48-1

CRANS-MONTANA / ST-LUC
LES COLLONS / VERBIER

Verlangen Sic unsere Cokumrntütion

VAL PROMOTION S.A.
Av. du Midi 10 - CH - 1950 SION

r 0041 27 / 23 34 35

GRACHEN/ANZERE
B.Zaiman a Manuni
1 -3 Zimmer-Wohnungen
Verkauf an Deutsche noch möglich

HOFMANN+BRENNER GMBH
Internationale Immobilien

0 7042-148 84 .* 07141-42128
Kehlstr 83 7143 Vaihingen /Enz

Residenz WALDHUUS
Wir verkaufen 1- und 2-ZLmmer-Elgen-
tumswohnungen mit Holelbewirt-
schaftung. kostendeckende Rendite
mit grossziigiger Eigennutzung

Zu verkaufen in

Perpigna n/Südfrankre ich
hr grofle h. schone Woböwv, n

Davoser Immobilien AG

IMMOBILIEN IM mfJTiK

Ew SfäcK SZWEiZ fl* rrMEV

Albarella
09Das Konzept

FKorida/Goff von Mexico
Massiv-Häuser. 120 m: WfL, 3
Schlafzi.. Salon, 2 Bäder, kompL
Küche. Teppichboden. Klima- u.

Heizungsanlage, 500 raz voll
erschL Grundstück. angeL Gar-

ten. nur 38 000 US-Dollar.
Ständig private u. gewerbL Ren-
diteobjekte. Finnengründungen,
Title Insurance. anwalLL Eigen-
tumsübertragungen. Finanzie-
rung möglich, eigene Verwaltung
u. Vermietung am Ort. Besichti-

gungsflüge.

PtoutaretmBa 33-35
0-8000München70
Ttaieton: 0 09/72S 71 21 für Sie

Große Ranch in USA
aus Gesundheitsgründen zu ver-
kaufen. Landschaftlich einmalig
schöne Lage in der Seen- und
Waldlandschaft in Missouri. Ge-
samtgröße 2180 Hektar, vollbe-

wirtschäftet.
Ausführliche Unterlagen an

ernsthafte Interessenten von
GARANTGmbH
c/O Dr. E. Hecker

HumperdinckstraBe 23
435 Recklinghausen

PARAGUAY-INFORMATION
• Existenzgründung
• Aufenthaltsgenehmigung
• Immobilien und Industrie
• Farmaufbau und -Verwaltung
• eigenes Büro in Asuncion
• günstige H«irhfigiinggfMg«»

GRUPO-CATA1D1 GMBH
Wölckemstr. 5. 8500 Nürnberg 40
TeL OS 11 /4 5696. Telex 622874

ln:;' M i
;
*H

Hinter der FeHeofnsai Albartete steht dta ScfcwtezcrtectM
Kredit—

s

teH-te—der arflOt— Scfawteer Banken.

Ges. für Intern. Grundbesitz
Lange Str. 45. D-4700Hamm 1

TeL 02381 /44001& Telex 828885

't.KomepT
Komplette, abgeschlossene,
sonnige Urlaubslnsei in der Adria

mit ausgezeichneter Infrastruktur
bietet hervorragende EJgentums-
mögflchfcetten, wertbeständig, mit
Schweizer Sicherheit.

1. STOßT
24 Tennisplätze. 18 Loch-Golf-
platz, modernster Yachtftafen.
ReKzentrum, 6 Schwimmbecken,
Privatstrand, „eentro SportIvo“.

3. Natur
Ein über Jahre gepflegtes und
geschütztes, grünes Natinpara-
cSes mit Fasanen, Rebhühnern,
Rehen, Palmen, Pinien...

H.ElG&ntirf
Unser Immobilien-Angebot:
Ferienwohmmgen, VWen und
Grundstücke direkt am Wasser
oderlm Grünen, ab DM 89500,-

5- So UM
Im GolfvonVenedig - wenige
Autostunden von Deutschland -

über eigene ZufahrtestraBe

erreichbar. {München-Albareh»
600 km).

Sudflorida
Shopping-Center in Sarasota,
Golf von Mexiko, KP ab

138 000 US-Dollar.

I.F.B.Immob. Feiler
TeL 0 8841/4 1098

Die Adresse für gepfL Immobilien

USA -Philadelphia
8,5% Nettorendite bei EFH, dt.
Verwaltung, DM 149 000,- inkl
Notar- u_ Grunderwerbssteu-
er, günsL Besichtigungsflüge

mögL
Patricia Verm.-Treuhand

GmbH
TeL 089/53 92 27

Eleg. ETW. 160 ma
, in renom.

Wohnpark in

Atlanta
v. Priv. zu verk. Sehr gute Ver-
waltung. Rendite ca. 5,5% p. a.

VKP US-S 80 000,-, zum Kurs von
DM 3,10.

TeL 081 58/ 61 35

Skigebiet NaflfeM/ Österreich

Ei genL-Wohnungen in Bauernhäusern

Sehr seltene u. preisgünstige Gelegenheit.

In jahrhundertealtem Hole urgemütliche
Appartements mH zaltgeinäfleni Komfort.

I nformaiion : Touristik Immobilien Bau- und
Handelsgesellschaft mbH & Co. KG. Zeile/

Str 11. /600 Ottenburg,TeLB78T/38676

'ANDORRA
LfcGOMSA

COUPON: Bitte wraUanSta an

Florida - Golf von Mexiko
EistkL erschL Grundst/Häuser in

herrL Wohnlage, Golf/Binnenseege
blet, niedrige Preise filr Grundstük
ke/Steinhäuser. Vermietungsgaran-
tie. not. Grundb.-Einlr., gute Kapi-

tal-Anlagen:
Florida-Immobilien

Postf. 75 01 12. 5M0 Köln 71

SKIHÜTTE IN ÖSTERREICH
neues Ferienhaus (auch für 2 Fami-
lien), Traumlage Ski-Alm ln Kärn-

ten (1500 m). DM 210000.-.

TeL 0 63 31 / 1 37 65 od. 0 89 / 36 43 52
Schneider- Post, Postfach 1948

6780 Pirmasens

Holland - Zcehmd - Nordseesandstr..
Neubaubungalows, mass., eig. Grd., f. 6
Pers., Vermiet-MögL. DM 10 000.-/

Sais. Mietgar., Finanz, bis 90 %. inkl.

all Obertrag.-Rechte DM 89 500,-. Fe-
rienwhgn., 53 m2

, DM 59 500.-.

TeL 02 21 /M 99 8«+ M 54 59

Zu verkaufen im

RoussilloH (Südfrankreich):

Scheuer von 72 m : Uu restaurieren)
auf m\ Asphailsiralie. Forelle n-

bach MO m. 35 OM,- DM.

REGlRA - B.P. 43- F-68110 AMELtE-
LES-BA1NS iFranco)

Port Grimaud (SL Trapez)
Eines der schönsten Häuser I.

Bauabschnitt. Südlage, W.-ZL.
Kü.. Dielc.4SchJafzL.2Bäder, Kai
ra. Liegeplatz kann zum l. 3. 85

übernommen werden.
Auskunft:

G. Ising. 5000 Köln 41
Am Gippelsberg 12

mrnmm
3-ZL-ETW, 75 m:

. exkL mobL. Süd- u.

Weslbalk.. unverbaub. Seeblick. Pkw-
SleUpL. V. Priv.. TeL 941 «6 /7 11 39

Dstemricfi-Sbg. Land: 1-4 Zi.-Eige

tumswhgtL mit gesicherter G rund-
bucheintragung In Maria Alm (Nähe
Saalfelden) und Nledernsiü (Nähe Ka-
prun/Zell a- See) direkt vom Bauträger
.Dein Heim“ Wohnungsbau Ges. mbh.
A-5020 Salzburg, Ignaz-Rieder-Kai 13a.

T. 00 43/ 06 62 / 2 35 06-0

HollamJ-Ze*l«n<J. n ijti Sc:fiseej:raiC.
.7«! E-gcüuTnwchiiincoi' 53 71 ' SV.
'3 530.-. =«fi*riurjo :cvm 5W: rr.

1 SM

Aeolische Inseln
(Sizilien) Panarea

Traumvilla mit großartigem Pan-
orma, vollständig eingerichtet,
veröffentlicht u. a. in Vogue. 3
Schlafzimmer, ausgedehnte Ter-
rassen, ganzjährig bewohnbar, zu

verkaufen für DM 450 000,-.

Anfragen an
RA KRAGES

TeL 0 03 92 / 70 60 61

Salzkammergirt
Ferienwohnung am Waldrand im
weiten Tal mit Stausee und Ther-
malbad neben hohem Sldgebiet.
Wohn-/Schlafzimmer mit Loggia,
Küche, Bad, Keller, Sauna. ZH. gute
Einrichtung, Grundbuch f. Deut-
sche NK 1 TDM/J. mit Heizung und
Verwaltung. Mieteinnahme ggf. 6
TDM/J. Preis 58 TDM. von Privat.

TeL 0 21 01 / 15 05 99. jederzeit

Florida/USA
Sun'n Lake

LuxuswBen inkL Grundstück
ab 72 500 US-Dollar. 12 v. H. M tatga-

rantier Jahre
Grundstücks. 2000 m !

. in herrlichen
Erholung»- und Wohnparks mit See.
Golf. Tennis. Clubhaus im Count ry
Club Sun'n Lake, ab 19 000 US-Dol-
lar. Finanzierung Ws 80 v. H. mög-

lich.

Exklusiv bei:

Privat-Insel

Tasmanien/Australien
einzugsfertig mit 2 Häusern, Lan-
dungssteg u. Wasserfhjgz.-Rampe,
35 km v. Hobart. Ideales Klima,
540000 m3

, bewaldet u. Strand, höch-
ste Erhebung ca. 50 m, A-S 250 000.-

(ca. DM400 000,-).

NL-ELBURG ....

Ferienhans am Vehiwesee u.

Surfstrand, +/- 100 km von der
Grenze. WohnzL (3,20x7,00 m),
SchlafzL, Kü.. WC a. Du.. 300

Garten. PreisDM 37 500,-.

Ansk. TeL 00-31/34177 5 63 69-

Insei za kaofeo gesodit
Zuschr. u. Y 14113 an WELT-
Verlag. Postf. 100864, 4300 Essen

Alemannia GmbH
Lange Straße 45 4700 Hamm

'P.iM ,11 II li li I I
Ui IM 1

i^^LEMANNIW

Inselgrundstück
King Island/Australien

Sylter Reizklima, aber TemperaturenSyrier Reizklima, aber Temperaturen
wie Minelmeerfri/hlirig, 200 000 m*.

400 m Strand. DM 75 000,-.

Bauplätze King Island
Naracoopa

100 m v. meilenlangen weißen Sand-
strand, z 8. 1316 m* - DM 5000,-.

EneOwitaa durch Rate Boehm,
Beeten & VfocB GmbH

TeL 0WM 37 28, Tx. 2 145 182

Südfrankreicfa
Gebirge 50 km v. Mittelmeer, Al-
tes Natursteinhaus, 2 ZL, Küche,
gr. Kamin. Strom u. Wasser vor-
handen. DM 45 000.-. Zuschriften
unter E 14 119 an WELT-Veriag,

Postfach 1008 64. 4300 Essen.

rrnnM

Preiswerte Belg, Nordsee

Studio nur DM 20 000,-
Weiße Dünenvilla, DM 110 000,-
Fragen Sie uns! T. 0 52 61 / 1 06 93

i: 010 .-. aur c ger»- Gr.-n=. De:ln Stt irx:o>
’ti. ott; 05 55 10

SUD-AFRIKA
Herrliches .Anwesen nahe Durban.
Aus dem tropischen Garten (2500

m:
) -direkter Zugang zum weiten

Sandstrand des Indischen Ozean.
Bungalow mit Pool. ca. 200 m:

,
gr.

Wohn- EÜzi.. Küche. 3 Schlafzi . 3
Bäder. Terrassen. Garage. Perso-

nalwohn. extr.. 280 000 Rand.

Telefon 051 01/4159

Ab 10,5% Rendite, Amsterdam
Anlageoobjekte - Wahn-/Ge-
schäftshauser im Zentrum, fest
vermietet u. verwaltet, gesetzL

Mieterhöhung.
Kaufpreis ab 80 000.-, Hypothek

auf Wunsch bis 80%.
TeL M 31 20 / 71 16 45 (Verkäufer)

Allgöd Immobilien
Job.- Verhulststr. 16, NL 1071 NC

Amsterdam

Bauernhäuser
an der Riviera

. , . nur für schnell entschlossene
Käuler
Besondere Gelegenheiten aus Ver-
steigerungen!

Eilanfragen an:

® Rfvienh4faus GmbH
Am Sonnenhang 14 B
6208 Bad Schwalbach 6
Tel. (0 61 24) 98 71 ,

- RESIDENZ Franx-Josefttts-Hof -
Eigentumswohnungen mit Best-
ausstattung zu vernünftigen

Preisen.

Seeblick - Erker - Galerien - eig.

Gartenanteil od. Balkon - grund-
erurerbsteuerfrei - bezugsfertig.

KOHN Immobilien
Hadronstr. 32. 8200 Rosenheim

TeL 0 80 31 / 6 © 91

mit einer 1- bis 4-Zimmer-Woh-
nung im Schloß Itter bei Kitzbü
heL Schloß Grubhof bei Lofe
und im Kaiserlichen Jagdschloß
am Offensee, ab 58 000,- DM.
TeL 00 43 / 72 29 / 88 58 12

RIO
ElgL-Wfcg: in schönster Lage Rlos
(Barre), Meerblick. gepfL AnL, 155
m*. 2 Gar., zu vctIu Preis DM.
210 000,- von ser. dtsch. Privatmann.
Zuschr. erb. u. A 14 027 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Lago Maggiore / Italien

1 28051 Canncro Riviera (No)
Südhanggrundstück, .ca. 100 m
über See, exponierte, unverbau-
bare Panoramalage. Von Privat
Verhandlungsbasis: DM 48.-/m3.

Zuschriften erb. unt V 14 014 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64,

4300 Essen

rcöte d Azur.
Villen u. Appartements
von Ntce bis Grimaud
Beratung a Verkauf.

luxusbungalow
in St. Maxime (Cöte

d'Azur)
2 J. alt, 3 SchlafzL, EßzL, WohnzL,
2 Bäder voll einger., Swimmlng-

I

pooL Innen- u. Außenkamin,
rnnsth. zu verk.. VB 750 000,-. I

Anfragen TeL 0 89 / 59 44 37

Cdte d'Azur
St. Trapez und 30 km Umgebung

«Heu, BaograntfslflGke,

VfobomgeiL
Direkt vom Ersteller

.

Keine Maklergebühr .

Finanzierung über deutsche
Bank möglich.

Kontaktadresse:
Postfach 460. CH-8034 Zürich od

TeL 00 41 / 1 /.69 39 71 "

Stadt. Grundbesitz. 5 450 000.-. 15% Ranfte.

Tamnüsg, tBaUor, Tel. D 41 IS/632 S7

KJ. Mst» Schlofi

am Varwer See, NW» Schweizer
Grenze. 45 Min. von Mailand und Luga-

no, von tnod. tl2 il, # “tl
ebtgtr. tn. unscnBtxb. ahen Barnten, vteBfitf. m. unsenfltzh. ahen Hfaten, v
der Betetzczinmwk od » wrm. .-

Zusätr. unter K 14 145 an WELT-Ver-
Poitlacb 10 OB <H.'4300 Enen.' öder

Cdted’Axvr
Hoagim, Bergede. (Natur-

steinviBä) in Dorizcntrmn,
FF 4,0 Mio. VB

Cap d’AnObes, Villa <iirekt am
Meer. FF 7.0 Mio.

f?»nne^ luxuriöse Villa, FF 13

Mio.

Ute Nett, immob. in Frank-
reich. 6670 SL Ingbert, Ho-
bebatr. S.TeL 06894/4686 +

4089

Frankreich/Bretagne
Grundstück zu verkaufen. 1133

m*. vcdl erschlossen, mit Bauge-
nehmigung. 2 km aim Meer, 2 km

bis Lorient, 145 000,- Franca.

Logoz, 39 RXie des Fonds Blcua,

F-Ü5Ö10 Eragny,
TeL 0 03 33 / 4 64 68 02

Frankreich
Alx-en-Provence

Haus, 130 m\ 2 Etagen, gr. Tcr-
xaase, m. GrtU, Garage, Grundst.
7500 m*. 3k 2500 mr möglich. 2

Bauplätze & 250 m*. Insgesamt:
2.5 Mio. FF.

Zuschr. Havas, Nr. 2715,

25, Rue Thiers, 13 100 Alx,F-

FRANKREICEk
1. io Luuao,

Villa ) Garten m. Wald Preis:

450 000 FF.
-

2. Hedoc - kl HooWIM
Grundstücke zu verk.

-Gab. Corim, 49 Conca Kavier
Armtuan, F-33W0 Bordeaux

Sehr pöBe x sebfiue Wofcnug, mü|
wunderbarer Anlage, 7. Stock. 5 ZLf
mit allem Komfort, 112 m* WfL, 2
Terrassen, Garage, DM 198 000,-.

TeL Nie 97221/69 7? 96

_ _ 2. _ -
f Heimat \

Gardasee / Ledrotai
7 km von Riva, gemütL

Landhaus . .

120 m: WohnfL. gr. Grunds! zu
verkaufen. VB 220 TDM.
Telefon 09 39-4 64-56 82 60

I

- (3 Autostunden von Basel)

Tessinbau (Lago- Maggiore -Spezia- I

t hst) bietet Appartements (ab DM -

I 110.000). Villen, Bungalows und |
• Grundstücke rund um. den Scc
I Fordern Sie Unterlagen mrt diesem J
- Coupon. TeL 0039332/533119^?

TESNL4U 1-21016 Luino I

I

Via. Bernardino Lulni. 34 [Bl

h^oJb^oreJ
Lago Maggiore
— Italien -

io Haccagno (Nähe Lnino. 8 km v.

Schweiz. Grenze) dir. am See gel, Haus
(Wohn-/EBzL, 4 SchlafzL. 2 Bader, SSL)
mit gr. Baik. u. 1500 m1 Garten von

Priv. zu verk. DM 650 000.-

TaL 0981/ 58 20 51

Henschaftllclies landhass
30 km nördlich von Toulouse, 302
m2 Wohnfläche, 5000 m 1 Park; zu

verkaufen, VB DM 350 000,-.

TeL (8711) 4457 73

AfltoricaB Western

hnrestinods Irc.,

TKSoa,Ari20Ba -USA
sucht auf diesem Wege solvenie,
seriöse, international tätige Im-
mobilien-.. und InvestmcBtge-
sellschaften. die an einer lang-
fristigen Zusammenarbeit In-
teremiert:.sind.. Arizona bedeu-
tet Wachstum. Zukunft. Profit.
Das Paradies für den aggressi-
ven Investor. Wir bieten Indu-
striegrundstücke. unbebaute
Parzellen, Wohn-'u. Geschäfts-'
hfiuser, Condominlums. Beteili-
gungen an Limited Partnerships

U.V.OL
American- Western Investments

loc.
. .

1250 W. Panorama, Tueson, AZ
-85704

TeL (02) 742-40 97
' Internat, Telex 910-350-0557

Kapitalanlage
GepfL Tünfäihillea-Rdhenhaus,
dir. b. Ve&lo, zu. verk. 4 V: Zi,
Küche, Bad + Teilkeller, ra. kL

Garten, z. ZL vermietet.

TeL 0 22 93 / 27 23

SPANIEN
Ihr Ferien- öder Aherswobn-
sitz im sonnigen Süden! Vom
Appartement -bis zum Kom-
fort-Bungalow, in den schön-
sten Lagern der Costa Bianca u.

. Costa Brava.

Wöchentlich Besichtigungsflü-
ge mit kostenlosem Probewoh-
nen. Ausführlicher Farbpro-

spekt -wird zugesandt.

HAUS + GRUND

'ii;K u

Teetz Anslandrimmob.
Alte Landstr. 34. ! HH 63

TeL (840) 5 38 37 ZT / 6 78 2» 25

Timesharing
DianeueArtin derman Urlaub macht

Fsrienwohnui
inDänemark

dSSjli

Durch den Kaut einer Aktie im Feriencemer erhalten Sie in Zukunft jährlich i

das Recht aufeinem fünfwöchigen Aufenthalt in einer schönen, wall möblier.0^
tun 6-Peronen-Wohnung mit allen zubehörigen Anlagen: Kj|

In einer stilvollen Villa in West-
ende-Bad, Belgien, sind noch

Eigentumswohnungen
für DM 25 000 bis DM 65 WO zu
verkaufen oder gegen ETW in

Österreich, Schweiz, Kanaren
oder Balearen bei Wertausgleich
zu tauschen. Die Wohnungen ha-
ben Blick auf Meer und Tennis
und eignen sich auf für Wasser-
sportler, deren Familie neben
Segeln und Surfen auch Tennis
spielen, reiten und wandern

möchten.
Angeb. erb. unt. U 14 043 an
WELT-Verlag. Postfach 100864,

4300 Essen

Südfrankreich
Villa 200 m:

, Grundstück 5900 mz

in St. Maximin/Var preisgünstig
von Privat zu verkaufen.

J. P. Farge, 15 Rue Cesar Aleman
Marseille F- 13007

Canoda - Hotelprojekt (Einwanderung)
Limitierte BetwUgungsmöglichlteit an einem großen Hüteiprojeki in fcanad.
Großstadt. Bei einer BetetligungnBumme von kan. Dollar 280000,- wird die
kanad. Einwanderung (nach Erfüllung der Immigration-Kriterien) durch die
k&nad. Regierung garantiert. Die Einlagen werden bankmäßig abgesehen. Zu
erwartende Verzinsung bei 10 Jahren 15.45 Prozent Detiüßene Unterlagen
liegen vor. Canad. Notar und Bechtsauwait bätl sich zu Gesprächen vom 23. bis

aa 3. in Deutschland auf,

Anfragen unter W 14 ISS an WELT-Veriag, Postlach 100864, 4300 Eeaen

Wir bauen Ihnen Ihren Stützpunkt in

_ BAHIA/BRASILIEN äss”-.-

.Manaus7 Salvador

/ llhöus

Rio

KW. .. - wwwr .

' * • *' ‘

.ga;
4 k

'-t

• schöner Sandsfrand an dam Limf]ord

•grosse Schwimmhai le/Salarium/Sauna

• eigener Jachthafen mit Kneipe
• Tennis/Badminton,'Volleyball/Minigoll

• Sportangler-Paradies

• Spielplätze und Kinderkmo
•eigenes Restaurant und

eigene Diskothek

• reizvolle Natur

• 1,5 km. zur Stadt Lemvig

Mm
LEMVTG-Das FerienRaraeßes der Westküste
Ein Urlaubsort, dem nichts fehlt.

J£

Portugal
Algarve, dir. a. Meer, Bungalows
u. Apps. DM 95 000.- bis 250 000,-.

Beteilig, an gr. Viehfarm gebo-
ten. Angeb. u. B 13 B52 an WELT-
Verl&g, Postf. 1008 64,43 Essen.

Khanen Ösnkl

Bei Lemvig wechselt die rohe Natur
der Westküste in die milden Buch-
ten des Limfjords Ober. Und hier,ge-

schützt gegen den Westwind, liegt

Ihr Urlaubszentrum mitten in der

Sonne - denn hier werden Ferien-

träume Wirklichkeit. Zu jeder Jah-

reszeit, im Frühjahr, Sommer,
Herbst und auch im Winter.
Die Wohnung besteht aus drei Ab-
schnitten mit offener Wohnküche,
gosset Wohnzimmerdiele, einem
wunderbaren, mit Fliesen ausge- i

legtem Badezimmer mit WC. gros-

sem Wash bocken und Duschkabine -

und einer schönen Sonrwruerrasse.

Jeder Wohnung hat Schlafgelegen-

heit für 6-8 Personen - auch gross

genug, wenn zwei Familien zusam-
men Urlaub machen möchten.

- ich bin imernsiert.

nicken Sie mir bitte

^•Nhutc:

Prospekte.

Fordern Sic bitte die ausführliche

Farbbroschüre an bei

:

riEttenna InternationaUs •

Skolebakken 5 DK-8000 Aarhus C Dänemark \
Tel: 0045 - G - 12 69 11 %

5tr«

* PLZ/Ort:

ln emam Briefurnschlaa. oder auf frankierte

JT Postkarte kleben und timenden an:

AEttenna International ApS
Skolebakken 5 DK-8000 Aarhus C Dänemark

.

Td:0045-6- 12 69 11 J

Audi ia UrbBb au Hause sw!
Wo? Ossiachereee/Kirnten

Wie? Eigentumswohnung
Teuer? z. B. 45 m3 WH.

DM 89 000,-

Die Lage: Mitten in Kärn-

ten am bezaubernden Os-

siachersee. Ideal als Som-
merdomizil und auch Im

Winter.
Mahr könrwfl Sie bol uns erfahren.

Telefon (0 n Bl) 8 20 W
Ihr Oswäeich-SpwiaiBt-

Schweizer Immobilien-Gesellschaft erstellt Ihnenlhr F^rten-Hau%^t^esidßnz-
Einfamilienhaus oder Ihre Villa direkt an den Traumsträndefv^wtscHäi RkTund
Salvador. Vollständig eingerichtet inklusive großzügigem ^Grundstock in g^-
cherter Club-Anlage inmitten rauschender Kokos-Pa!mOTvab DM1ÖQ000 - bis

DM450000.- - -
: : -

‘

"y -;

Verlangen Sie unsere ausführlichen Prospekt-Untertagen^rt untenstehendön
Bestellcoupon. .

r

S 14

BESTELLCOUPON '

Programm 1: Ferienhäuser Programm 11: ResJderiz-Bnfamliienf

Hans Gampp Name _ ...
• Vom. .

IMMOBRAS, Agentur Zürich Strasse
CH-8001 Zürich

™sse '• '

Oetenbachgasse 3 PVZ Ort — —
Telefon 0041-1-211 80 03 TeL G •

‘

Tei.Dr. 1

w/VHIen"

— Nr;;

Lartd^

,Tei,pr.

.....^ 7;
r-:js.
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, Renommierter Zeitungsverlag
«*/ ••••-, vvA^^n?!!JS.uJlabhä"9i0e,T®9S^ 1yung mittlerer Grö8e und nahezu konkurrenzlos in unserem Vertreitungsgebiet in Südwestdeutschland. Gestützt auf eine hohe Leserbindung, einen bedeutenden
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' 181 der Verla9 wettbewerbsfähig und wirtschaftlich sehr gesund. Infolge einer betriebsinternen Neuorganisation suchen wir den fachlich

V
VERLAGSLEITER

Mitglied der Geschäftsleitung

Kosten, Umsatz und Ertrag für diesen Geschäftsbereich voll verantwortet. Seine Aufgabe liegt

in der Leitung und Koordination der Bereiche Redaktion, Anzeigen und Vertrieb sowie in der
Planung, Weiterentwicklung und Durchsetzung geeigneter Maßnahmen zur Absicherung und
zum weiteren Ausbau unserer Position im Markt Dies beinhaltet permanente Kontaktpflege zu
Geschäftspartnern und anderen Verlagen, die Kooperation mit neuen Medien und nicht zufetzt
die Verantwortung für das Erscheinungsbild der Zeitung. Zur Bewältigung dieser Aufgabe
kann sich der Gesuchte auf in ihren Bereichen jeweils absolute Spezialisten verlassen. Eine
Grundvoraussetzung ist die leistungsfordernde und motivierende Führung der unterstellten
Mitarbeiter und die Fähigkeit zur Koordinierung der unterschiedlichen Aufgabenbereiche.

Der ideale Bewerber, Mitte 30 bis Mitte 40. hat sich bereits in einer vergleichbaren Auf-
gabe im Verlagswesen - vornehmlich im Zeitungsveriag - bewährt. Wir erwarten ein

hohes fachliches Format, persönliches Überzeugungsvermögen und die Fähigkeit zur Integra-
tion in ein bestehendes Team. Für unabdingbar halten wir organisatorisches Geschick.
Kostendenken, hohen persönlichen Einsatz und nicht zuletzt die Bereitschaft zu kooperativer
Zusammenarbeit.

Wenn Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen und an dieser vielseitigen Aufgabe in einem
leistungsfähigen Unternehmen interessiert sind, bitten wir um Ihre aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen mit tabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angabe zu Einkom-
menserwartung und frühestmöglichem Eintrittstermin unter der Kennziffer 2309 W an die von
uns beauftragte Unternehmensberatung. Herr Dr. H.-P. Grasmann in Sindelfingen steht Ihnen
für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung und bürgt für die gebotene Vertraulichkeit
nach allen Seiten.

# . • =V

BAUMGARTNER&PARTNERf
Unternehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf • Königsallee 31 -Tel. 0211/325098-99 D2000 Hamburg 36 - Neuer Wall 38 Tel. 040/367737-38

1

Key account Konsumgüter
Wir sind ein internationaler Konzern der Gebrauchsgüter-Industrie. Unser Umsatz liegt im Milliarden-Bereich. Den Konsumenten-Bedürfnissen tragen wir mit einem breiten innovativen Artikel-

programm Rechnung. Unsere Produkt- und Absatzpolitik ist konsequent marktbezogen, die Vertriebsorganisation ist nach Produktbereichen gegliedert und auf die Strukturen im Handel sorgfältig

abgestimmt. In einem unserer wichtigsten Geschäftsbereiche besetzen wir jetzt die Position

VERKAUFSLEITER
- Großkunden -

mit Sitz in einer norddeutschen Großstadt.

in dieser Funktion haben Sie alle Maßnahmen zu planen und zu ergreifen, um maximale
Umsätze und Deckungsbeiträge im Geschäft mit unseren Großkunden zu realisieren. Zu
diesen zählen die namhaften Warenhäuser, Märkte, Versender und Filialisten. Sie führen die

Artikel-, Preis- und Mengengespräche, akquirieren Neukunden, stellen gezielte Werbe- und
Promotionmaßnahmen sicher, organisieren Sonderaktionen und fungieren als zentraler

Ansprechpartner des Handels. Mit der Vertriebsleitung, dem Product-Management und der

übrigen Organisation arbeiten Sie kooperativ zusammen.

Diese breitangelegten Positionen sind auf jüngere, gut ausgebildete Persönlichkeiten zuge-
schnitten, die heute erfolgreich im Konsumgüter-Geschäft tätig sind. Dabei spielt weniger

eine Rolle, ob Sie Ihre Erfahrungen überwiegend im Food- oder Nonfood-Bereich, in Industrie

oder Handel, im Beschaffungs- oder Absatzmarketing gesammelt haben. Wichtiger sind

nachweisbare Erfolge am Markt, möglichst im Bereich Key account, Organisations- und
Durchsetzungsvermögen sowie die Bereitschaft zu hohem persönlichen Engagement. Alters-

rahmen bis Ende 30.

Wenn Sie mehr über diese Positionen, ihre Ausstattung und Entwicklungsmöglichkeiten

erfahren wollen, erbitten wir ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Werdegang,
Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter

der Kennziffer 5109 W an die vor? uns beauftragte Unternehmensberatung in Hamburg. Herr

A. Koenen steht Ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme (0 40 / 36 77 37) zur
Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion.

BAUMGARTNER<§>PARTNER1
Unternehmensberatung BDU - 7032 Sindelfingen • Postfach 320 Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf - Königsallee 31 Tel. 0211/325098-99
|
D2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 - TeL 040/367737-38

PharmaHameln
G.m.b.H.

Wir sind ein mittleres Unternehmen der Pharma-Industrie. Wir produzieren ein breites

Sortiment steriler Injektions- und Infusionslösungen. Dabei stellen wir sowohl Eigenprodukte

her, sind aber auch in großem Umfang In der Auftragsfertigung für zahlreiche Drittunterneh-

men tätig. Hieraus resultieren besonders hohe Anforderungen an unsere Konfektionierung. Im

Zuge eines aitersbedingten Wechsels suchen wir den

’S 30

a*"

LEITER
VERPACKUNG

Verpackung aller Fertigwaren, die verantwortliche Führung von insgesamt 50 Mitarbeitern, die

Planung und Disposition über Personal- und Maschineneinsatz, die Organisation der Abläufe

und die unbedingte Einhaltung der gesetzten Termine. Minimierung von Stillstandszeiten bei

Sicherung eines Höchstmaßes an Flexibilität sind permanente Anforderungen an den Bereich.

Wir suchen das Gespräch mit technisch einschlägig ausgebildeten Bewerbern, die über

vergleichbare Erfahrungen aus der Pharma- oder Konsumgüterindustrie verfügen, sicher zu

organisieren verstehen, klar entscheiden. Prioritäten setzen und wissen, daß diese Aufgabe ein

Höchstmaß an Übersicht und Zuverlässigkeit verlangt.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien. Lichtbild

sowie Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5410 W an

die von uns beauftragte Unternehmensberatung in Hamburg. Herr A. Koenen steht Ihnen für

eine erste telefonische Kontaktaufnahme (0 40 / 36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt für absolute

Diskretion.

* C

Entwicklungsintensives Unternehmen

Wir sind ein führender Hersteller der Rehabilitationstechnik mit Sitz in Norddeutschland.
Qualitativ hochwertig, technologisch innovativ und konsequent orientiert am Bedarf der
Benutzer unserer Systeme, haben wir uns eine bedeutende Marktstellung erarbeitet. Im
zentralen Direktionsbereich Forschung und Entwicklung Ist jetzt die Position

LEITER PROJEKT-
KOORDINATION
zu besetzen. In dieser zentralen Aufgabe steuern und unterstützen Sie die Arbeit der jeweils

problemorientiert gebildeten Entwicklungs-Teams aus den Bereichen Labor, Konstruktion und
Versuchswerkstatt. Dies umfaßt zum einen die Planung der Projekte nach Zeit und Kosten, die

Entscheidung über die Projektablauforganisation sowie die Entwicklung und den Einsatz von
Methoden zur wirksamen Projektkontrolle. Zum anderen nehmen Sie aus Ihrer übergreifenden
Funktion heraus an den Projektsitzungen teil und arbeiten kreativ an Lösungsvorschlägen mit.

Schließlich kümmern Sie sich um eine Vielzahl von Fragen, die den Gesamtbereich F + E
betreffen: von der Beschaffung externer Forschungsmittel über Sonderfragen der Technik bis

zur Initiierung von Fortbildungsmaßnahmen.

Dies ist eine außerordentlich vielseitige Aufgabe für einen engagierten Dipl.-Ingenieur

Maschinenbau oder Feinwerktechntk, der sich auch für Fragen der Betriebswirtschaft und der

EDV interessiert. Ihm wird in einem erfolgreichen Unternehmen ein breiter Handlungs- und
Entscheidungsspielraum geboten, dessen Ausfüllung Initiative, Systematik und persönliches

Überzeugungsvermögen erfordert. Gute englische Sprachkenntnisse sind notwendig.

Wenn diese mit deutlichen Entwicklungsmöglichkeiten versehene Aufgabe auf der Linie Ihrer

beruflichen Pläne liegt, erbitten wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Lichtbild,

Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennzif-

fer 5310 W an die von uns beauftragte Unternehmensberatung in Hamburg. Herr A. Koenen
steht Ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme zur Verfügung (0 40 / 36 7737). Er

bürgt für absolute Diskretion.

BAUMGARTNER#PARTNERI ! BAUMGARTNER&PARTNERI
ÜidiiiltunTintbtatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • Bahnhofctre8e14 TeL 07031/82001 und 88001

1
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Unternehmensberatung BDU * 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 - TeL 07031/82001 und 88001
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|
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Herausforderung für DV-orientierten Marktforscher
Wir sind ein bekanntes deutsches Großunternehmen mit internationalen Aktivitäten. Die steigende Komplexität interner und externer Daten macht den weiteren Ausbau unserer international orientierten MarictforachungsaWeiluna

erforderlich. Deshalb möchten wir uns durch einen jüngeren, engagierten Akademiker verstärken und suchen den

Projektleiter Marktforschungs-Informationssystem
Stellenbeschreibung Anforderungsprofil Bewerbung und Information
Der erfolgreiche Aufbau und die Weiterentwicklung des firmenspezifischen Marktforschungs-Informa-
tionssystems erfordert schwerpunktmäßig folgende Tätigkeilen:
• Planung und Koordinierung der Softwareentwicklung mit Internen und externen Spezialisten

• Entwicklung von Prognosemodelten. Mitarbeit an der mittelfristigen Planung
• Beschaffung von Informationen für Sekundärstattstlk, UrnTeld- und Konkurrenzforechung

Wir bieten Ihnen eine positionsspezifische Einarbeitung im In- und Ausland sowie langfristig gute
Entwicklungsmöglichkelte.n.

Der Hrmensitz befindet sich In Nordrturin-Westfalan.

Wir denken an eine qualifizierte Nachwuchskraft bis Anfang 30 mit folgenden Qualifikationen:

s Unirüvarsttätsstudium mit Schwerpunkt Volks- oder Betriebswirtschaft. Informatik

oder Mathematik; auch qualifizierte Universitätsassistenten mit praktischen Erfahrungen möchten
wir ansprechen.
Gute betriebswirtschaftliche und EDV-Kenntntsse sowie Erfahrungen mit Programmiersprachen
Ausbaufähige Englisch kenntnisse sowie ein hohes Maß an Organisationstalent und Durchset-
zur

Zur vertraulichen Kontaktaufnahme stehen Ihnen Herr Dr. Fuchs und Herr Kolvenbach unter der

Rufnummer 0221 113 606445 zur Verfügung (Moittagstofltakt Na 20.00 UM). Ihre schriftWchen

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter der Kennziffer 65 900 an die Joarg£ Staufenolef

Untemehmenafaefaning Köln (BDU), Postfach 10 1850, Burgmauer 68, 5000 Köln f. Sperrvermerke

werden streng beachtet

Joen/E.ßiufenbd
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Wir sind ein traditionsreiches und fort-

schrittlich es Mittelstandsunternehmen
der Textilspezialbranche.

Seit über 25 Jahren sind wir der Markt-
führer in Erzeugung und Vertrieb von
KLETTEN^-Haftverschfußsystemen in

der Bundesrepublik. Ferner produzie-
ren wir in einer breit angelegten Palette
unelastische Bänder für alle Markt-
bereiche.

Leistungsfähigkeit und Service sind
Stärken unseres Hauses.

Zum baldmöglichen Eintritt suchen wir
einen technischen Leiter. Die Aufgabe
umfaßt die verantwortliche Fertigungs-

leitung, Mitarbeiterführung, Planung,

Sicherstellung der Termine und Quali-

tätsüberwachung müssen Ihnen geläufig

sein. Als technischer Leiter unter-

stehen Sie direkt der Geschäftsleitung.

Wirerwarten in Ihnen einen30—40jäh-
rigen Ingenieur, der bereits gute Erfah-

rungen in der Leitung eines Industrie-

betriebes mitbringt.

Wenn Sie sich von unserem Stellenan-

gebot angesprochen fühlen, so erwar-

ten wir gerne Ihre kompletten Bewer-
bungsunterlagen mit Lichtbild und
Gehaltsvorstellung an untenstehende
Anschrift.

Gottlieb Binder GmbH & Co.
Bandweberei

7038 Holzgerlingen - Bahnhofstr. 19 • Postfach 20 • TeL 0 70 31/64 03-0 - Telex 7 265 720

STRABAG
BAU-AG I

Für den Ausbau eines internationalen Flughafens im

Mittleren Osten suchen wir baldmöglichst

einen Fachbauleiter

Bewerbungsunterlagen an unsere
Personalabteilung.

STRABAG BAU-AG
Siegburger Str. 241

5000 Köln 21
STRABAG

I
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MANNESMANN
M. fe ft I

Speditions-
Kaufmann/-Frau

zum frühestmöglichen Eintrittstermin gesucht.

Voraussetzungen
Erfahrung in der Seeschiffahrt und in der

Projektspedition.

Gute englische Sprachkenntnisse sind erforderlich,

französische und/oder spanische Sprachkenntnisse
erwünscht.

Mannesmann
Reederei GmbH
Dammstr. 19
4100 Duisburg 13
Tel. 02 03 / 8 20 61

Man fragt den Mann von
‘

Mannesmann

Als erfolgreiches Unternehmen der Nachrichten-
technik mit Zweigniederlassungen im In- und Aus-
land umfaßt unser Produktions- und Vertriebspro-
gramm eine breite Palette im Bereich Sprach- und
Datenfunk.

Zur Verstärkung unserer Vertriebsbüros Frankfurt
und Hamburg suchen wir

Vertriebsingenieure

und verantwortliche Leiter

Wenn Sie aus dieser Branche kommen, sind Sie
bestens vorbereitet, eine erfolgreiche Vertriebskar-
riere fortzusetzen, da unsere Produkte zu den
leistungsfähigsten und qualitativ besten auf dem
Markt gehören.

Als Gesprächspartner von Fachleuten erwartet man
von Ihnen fachliche Kompetenz, die Fähigkeit zum
fundierten Beratungsgespräch und ein angemesse-
nes Auftreten.

Wenn Sie die Mitarbeit in einem technologisch
fortschrittlichen Unternehmen mit viel Teamarbeit
und wenig Hierarchie reizt, dann bitten wir um
Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsun-
terlagen.

r
Bäckereien - Backindustrie
Internationale Food-Gruppe sucht für ihre stark expandierende deutsche

Vertriebsgesellschaft einen jüngeren

Regional-Verkaufsleiter

Hamburg/Schleswig-Holstein

der eine eigene Verkaufsgruppe führt und durch seine Führungsaufgabe

und Betreuung eines eigenen Kundenstammes dafür sorgt, daß alle

Verkaufsmöglichkeiten in seiner Regionah-Verkaufsleitung optimal ausge-

schöpft werden.

Der ideale Kandidat ist 30-40 Jahre alt und stark im Verkauf und in der

Führung von AuBendienstmitarbeitem. Er kann auf eine Ausbildung als

Kaufmann oder Bäcker/Konditor oder auf mehrjährige erfolgreiche Tätig-

keit im AuBendienst - möglichst Food - verweisen. Der finanzielle

Rahmen und die sonstigen Bedingungen entsprechen der Bedeutung der

Position. Ihr Standort ist der Großraum Hamburg.

Wenn Sie unsere ausgeschriebene Position reizt* sollten Sie uns mög-

lichst bald Ihre Unterlagen zusenden. Wir antworten umgehend. Für eine

erste persönliche Kontaktaufnahme können Sie unseren Nationalen Ver-

kaufsleiter, Herrn Ritter, anrufen. Sie können Herrn Ritter telefonisch

erreichen unter der Tel.-Nr. 0 22 06 / 51 92 am Samstag von 15.00 Uhr bis

17.00 Uhr und am Sonntag in der Zeit von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

2)
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MEYUP Nahrungsmittelgesellschaft mbH & Co KG AltensennerWeg 68 • 4900 Herford ; Telefon (05221) 7720 1 <

N
FELETRDN

Gesellschaft für Nachrichtensysteme und Elektronik mbH
Edisonstraße 13. 6000 Frankfurt 60. Tel. 0 61 09 - 39 55 - 39 59

METZ MANNHEIM • ANLAGENTECHNIK
suchtzum nächstmöglichen Entrttt

Für Baustellen
im In-

und Ausland
Inbetriebnehmer
Bereich Meß- und Regettechnik

Für Planungs-
und Projekt-

abwicklung
Techniker
und Ingenieure
Bereich Meß- und Regeltechnik, Leit-Technik

MANNHEIM
Metz Mannheim GmbH
Postfach 55 69 - 6800 Mannheim 1

Physik«
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Werkzeugmaschinenbau - Großraum Hamburg
Durch den Einsatz modernster Technologien und die Sicherung eines stets hohen Qualitätsniveaus haben wir heute in unserem
Bereich einen bedeutenden Marktanteil. Auf diesem expandierenden und stark exportorientierten Markt wollen wir unsere Stellung
durch eine konsequente Weiterentwicklung technischer Innovationen weiter ausbauen. Zur Verstärkung des Mitarbeiterteams suchen
wir je einen

Maschinenbau-Ingenieur
für technische Angebote als technischen Texter
mit Berufserfahrungen in der Projektierung und Konstruktion
von Werkzeugmaschinen und Vorrichtungen.

Kenntnisse in der Anwendung von CNC-Steuerungen würden
die Einarbeitung beschleunigen.

Die Aufgabe erfordert einen kontaktfreudigen Mitarbeiter. Für
die Kundenberatung im in- und Ausland sind Englischkenntnis-
se sowie die Bereitschaft zu gelegentlichen (auch Übersee-
JReiser» notwendig.

Kennzeichnen Sie Ihre Bewerbung bitte mit „Angebote".

der sich Zutrauen darf, von unseren technischen Mitarbeitern als
kompetenter technischer Beschreiber anerkannt zu werden,

der weiß, daß ihm keine Information in den Schoß fällt,

der es versteht, sich seine heißen Drähte selbst zu ziehen,

der trotzdem termingerecht aussagefähige Betriebsanleitungen
erstellen kann —

und das auch in englischer Sprache.

Kennzeichnen Sie Ihre Bewerbung bitte mit „Texter“.

Diese Positionen bieten günstige Entfaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten.

Die Dotierung ist der geforderten Qualifikation entsprechend attraktiv. Überdurchschnittliche Sozialleistungen, ein mitarbeiterbezoge-
ner Arbeitsstil und aktive Mithilfe bei der Wohnraumbeschaffung sind für uns selbstverständlich.

Bewerben Sie sich bitte nur, wenn Sie einschlägige Berufserfahrungen haben. Ihre Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild
sowie Angaben über Gehaltsvonstellung und Eintrittsmöglichkert) erbitten wir über den Anzeigendienst von

Personaiberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer - Zum Steinberg 47
6900 Heidelberg 1
der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt.

Neue Verbindungen Neue Projekte
Möchten Sie Absatz- und Beschaffungsmärkte sondieren? Neue Geschäfts-

verbindungen im ln- und Ausland aufbauen? Vertrtebsprqjekte realisieren?

Wenn Sie in diese Aufgabe hineinwachsen wollen - dann entscheiden Sie sich

für eine interessante Zukunft und senden uns Ihre Bewerbung.

Für unsere Abteilung Neue Verbindungen + Projekte suchen wir einen

lmport-/Exportkaufmann
Wir sind ein expansives, international tätiges Vertriebsurrtemehmen. Unsere
Finnengruppe beschäftigt weltweit mehr als 400 Mitarbeiter. Wir liefern

Standardrohstoffe und Spezialitäten für Verarbeiter und Produzenten in den
Industriezweigen:

Chemie • Farbe + Lack - Kautschuk Kunststoff

Anforderungen-, Alter 27-30 Jahre. Kaufmännische Ausbildung, verkaufs-

bezogene Berufspraxis in einer der genannten Branchen, Reisefreudigkeit Im

ln- und Ausland. Beherrschung der englischen Sprache. Kenntnisse einer

weiteren Sprache erwünscht Ausländserfahrung wäre nützlich.

Angebot: Einen Rahmen, indem sich unsere Mitarbeiterentfalten und verwirk-

lichen können. Die Dotierung entspricht der anspruchsvollen Aufgabe. Tele-

fonischeAuskunft-(040)3292 324+257. Vollständige Bewerbungsunterlagen

richten Sie bitte an:

<SJ)
KRAHN CHEMIE GMBH

Grimm 10 2000 Hamburg n Telefon (040) 52 92 o Telex 2 161 195

!Z,. s
•T'rifty
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Mobilien-Leasing

Wir sind eine Leasinggesellschaft mittlerer Größe mit solidem Hintergrund, die seit vielen
Jahren erfolgreich das Mobilien-Leasing*Geschäft betreibt Aufgrund unserer Struktur liegt

der Schwerpunkt bei namhaften Häusern des Einzelhandels. Um die vielfältigen Möglichkeiten
des Geschäfts, zunehmend auch mit der Industrie, auf der Basis unserer guten Beziehungen
zu Kunden und Banken intensiver zu nutzen, suchen wir für das Direkt- und Vertriebs-Leasing
im gesamten Investitionsgüterbereich einen

VERTRIEBSBERATER
Planung, Konzipierung und Realisierung weiterer geschäftlicher Möglichkeiten unter Nutzung
unserer Kontakte und Erfahrungen sowie Beratung und Betreuung einer anspruchsvollen
Firmenkundschaft im gesamten Bundesgebiet sind wesentliche Tätigkeiten.

Dies ist eine herausfordernde Aufgabe für einen betriebswirtschaftlich solide ausgebildeten,
qualifizierten Vertriebsmann. Erfahrung in Finanzierungsfragen, vorzugsweise in unserer
Branche und im Investitionsgüterbereich, halten wir für notwendig. Ideaialter bis Mitte 30.

Dienstsitz ist eine norddeutsche Großstadt

Wenn Sie Näheres über diese gut dotierte Position erfahren möchten, erbitten wir Ihre
aussagefähige Bewerbung mit Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der
Kennziffer 5210 W an den Anzeigenservice der von uns beauftragten Unternehmensberatung
in Hamburg. Herr A. Koenen steht Ihnen für eine telefonische Kontaktaufnahme (040-
36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion.

BAUMGARTNER#PARTNER I
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindetfingen- Postfach 320 • BahnhofstraBe 14 • Tal. 07031/82001 und 88001

D4OO0 Düsseldorf »KönigsaRee 31 -ffeL 0211/3250 98-99
|
D2000 Hamburg 36* Neuer WaU 38* TeL 040/3677 37*38

Unser Verkaufsprogramm umfaßt mehr als 10 000 Produkte aus fast allen Bereichen der Chemie. Auf
dem Gebiet der HalbleiterprozeBchemikalien halten wir seit Jahrzehnten eine führende Position und
haben als Ergebnis unserer Forschungs- und Entwicklungsarbeiten ein vollständiges Programm an
Negativ- und Positiv-Fotolacken anzubieten.

Im Zuge der weltweit stetig zunehmenden Akzeptanz dieses Produktprogrammes suchen wir

Fachleute für HalbleiterprozeBtechnik

Physiker, Physikochemiker,
Fotolackanwender (Fotolithographen) und
Physikingenieure

mit abgeschlossener Berufsausbildung und praktischen Erfahrungen sowie guten englischen Sprach-

kenntnissen.

Wir legen besonderen Wert auf bereits vorhandene einschlägige Praxis und wollen interessierte Damen
und Herren gerne Ober die Möglichkeiten der Mitarbeit in unserem Vertriebs- und Marketingbereich bzw.

in Forschung und Entwicklung informieren. Dazu erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung mit Angabe
des frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung. Oder rufen Sie an:

06151/722318.

E. Merck, Personalabteilung'AT

Postfach. 41 19
6100 Darmstadt 1

peSjCh Exklusives Einrichtungshaus

Wir sind ein renommiertes Einrichtungshaus in Köln, das weit über die Region hinaus ein

hervorragendes Image besitzt. Exklusivität, Stil und Niveau verbinden uns seit Jahrzehnten mit

unserer anspruchsvollen Kundschaft, die von uns kompetente Beratung, Lieferung und

Service aus einer Hand für alle Bereiche der gehobenen Innenausstattung erwartet. Wir

suchen den unternehmerisch denkenden und persönlich überzeugenden

VERKAUFSLEITER
Er ist verantwortlich für den Verkauf und soll in erster Linie ein hochqualifiziertes Team von
Individualisten als Verkäufeipersönlichkeiten führen, motivieren und entwickeln. Er wird das
Unternehmen durch seine Persönlichkeit mit Hilfe richtungweisender Denkanstöße mitprägen
und repräsentieren.

Der Idealbewerber kommt aus dem modischen Konsumgütersektor - Möbelbranche. Heim-
textil oder Raumausstattungssektor sind kein Muß. Er ist stark vertriebsorientiert, verhand-
lungssicher und überzeugend im Auftreten. Er hat aufgrund seiner bisherigen Praxis

Führungsquaiifikation nachgewiesen. Kreativität, Dynamik und Motivation zeichnen den
kultivierten und flexiblen Bewerber aus. Eine gründliche Einarbeitung ist selbstverständlich

gewährleistet.

Wenn Sie sich für diese Aufgabe mit hohem Gestaltungsspielraum und guten Aufstiegsmög-
lichkeiten interessieren, so bitten wir um Ihre Bewerbungsunterlagen mit tabell. Lebenslauf,

Lichtbild. Zeugniskopien und Angaben zu Einkommensvorstellungen sowie Eintrittstermin

unter der Kennziffer 8210W an die von uns beauftragte Unternehmensberatung in Düsseldorf.

Herr Dipl.-Kfm. Peter D. Hannes steht ihnen für telefonische Vorabinformationen zur Verfü-

gung und bürgt für die notwendige Diskretion.

BAUMGARTNER<§>PARTNERi
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindetfingen • Postfach 320 • BahnhofstraBe 14 -Tel. 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf • Königsallee 31 -Tel. 0211/325098-99
|
D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 - Tel. 040/36 7737-38

Lager- und Umschlagstechnik
Unser sehr renommiertes und bekanntes Unternehmen ist international tätig und genießt
einen exzellenten Ruf. Kundenorientierte Problemlösungen, absolute Zuverlässigkeit sowie
schnelle Abwicklungen sind Bestimmungsgrößen unseres Erfolges und absolut notwendig
für ein Unternehmen im Transportgewerbe. Die Dynamik unseres Hauses und die Flexibili-

tät bei der Auftragsabwicklung wird durch modernste Lager- und Umschlagstechnik
gestützt werden. Für ein noch zu errichtendes Großlager im Stuttgarter Raum suchen wir
den

Technischen

BETRIEBSLEITER
Als „unser Mann der ersten Stunde“ soll er zunächst koordinierende Aufgaben bei der
Planung und beim Bau der Lager- und Speditionsumschlagsanlage mit modernsten
technischen Logistik- und Distributionseinrichtungen wahmehmen. Nach Inbetriebnahme
ist er zuständig für die Aufbau- und Ablauforganisation, Ordnung, Instandhaltung der
technischen Einrichtungen sowie den wirtschaftlichen Personale!nsatz von bis zu 100
Mitarbeitern.

Diese umfassende Aufgabe erfordert einen Kaufmann mit technischem Hintergrund oder
einen technischen Betriebswirt, der bereits mehrjährige Erfahrungen in der Leitung einer
größeren Lager- und Umschlagseinrichtung in Industrie, Handel. Gewerbe oder in der
Transportwirtschaft sammeln konnte. Ein hohes Maß an Organisationsgeschick, Reaktions-
vermögen und großes technisches Verständnis sind ebenso gefordert wie der Blick für das
Wesentliche, Teamorientiertheit und die wirtschaftliche und motivierende Führung der ihm
unterstellten Mitarbeiter. Ideaialter: 35 bis 45.

Wenn Sie diese sehr selbständige und gestaltungsfähige Aufgabe anspricht, würden wir Sie

gerne kenneniemen. Bitte senden Sie ihre aussagefähige Bewerbungsunterlagen mit tabell.

Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommenserwartung und
Verfügbarkeit unter der Kennziffer 3109 W an die von uns beauftragte Untemehmensbera-
tung. Herr R. Pillat in Sindelfingen steht ihnen für telefonische Zusatzinformationen zur

Verfügung und bürgt für die absolut vertrauliche Behandlung Ihrer Unterlagen.

BAUMGARTNER&PARTNERU
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindetfingen • Postfach 320 • BahnhofstraBe 14 • TeL 070 31/8 20 01 und 88001

D4000 Düsseldorf • Königsallee 31 -TeL 0211/32 5098-99 D2000 Hamburg 36 - Neuer Wall 38 - TeL 040/367737-38

Kreditversicherung

Wir sind ein internationaler Versicherungsmakler und suchen zum 1.7. 1985 für

unsere Bereiche Warenkreditversicherung und Absicherung des politischen

Risikos einen

Kreditversichenjngsexperten oder
Bankkaufmann

Dieser sollte möglichst Erfahrungen in der Kredit- und Mandatarversicherung
des Bundes mitbringen.

Unser Anforderungsprofil; hohes persönliches Niveau, Fachkompetenz,
Akquisitionstalent und gute Englischkenntnisse.

Unser Angebot: eine interessante, eigenverantwortliche Position, die mit dem
erforderlichen Handlungsspielraum ausgestattet wird, den Anforderungen
entsprechende Bezüge und Vergünstigungen und die Sicherheit einer großen
Untemehmensgruppe.

Diskretion und die Beachtung von Sperrvermerken werden zugesichert

Aussagefähige Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien

und Angaben zum Gehaltswunsch) richten Sie bitte an die von uns beauftragten

Berater

Emst Brexel

Klaus Lüdemann
Telefon 069/71 11-308
Telefon 069/71 11-246

Zentralstelle für Arbeitsvermittlung
Inlandsabteilung - Bereich Führangskräfte

Feuerbachstraße 42-R> * 6000 FranÖurt/M. • Telefon 0 69/711 11 • Telex 4 1 1632

Unser Auftraggeber, eine bedeutende Lack- und
Farbenfabrik im schweizerischen Mittelland,

stellt seit Jahrzehnten hochwertige Farben und

Lacke her. Sie gehört zu den führenden Herstel-

lern in der Schweiz.

Gesucht wird der zukünftige

LEITER DER ENTWICKLUNG
für den industrielackbereich

(Kennziffer: HE 535)

Unser Auftraggeber denkt bei der Besetzung dieser Position an einen erfahrenen und in ähnlicher
Funktion tätigen

Chemiker oder Lackingenieur
mit Kenntnissen in der Entwicklung und Anwendung von Einbrenn-, Effekt- und/oder wasserverdünnba-
ren Lacken. Es wäre von Vorteil, wenn der Gesuchte ggfs, auch auf dem Sektor der Entwicklung von
Organosolen und Piastisolen Kenntnisse besitzen würde. Dieses macht unser Klient allerdings nicht zur

Bedingung.

Auch einem bisherigen zweiten Mann, der in seiner jetzigen Aufgabenstellung nicht die Möglichkeit

sieht, in absehbarer Zeit eine leitende Aufgabe zu übernehmen, bietet sich eine nicht alltägliche Chance.

In dieser verantwortlichen Aufgabe wird bewußt viel Freiraum und Verantwortung zugrunde gelegt. Die
Dotierung entspricht dem Verantwortungsbereich und dürfte Sie zufriedenste!len.

Scheint Ihnen diese Aufgabe in einem stark expandierenden Schweizer Unternehmen interessant, dann
nehmen Sie mit uns telefonisch oder schriftlich unter Angabe der o. g. Kennziffer Verbindung auf, damit

Sie weitere ergänzende Hinweise erhalten.

Sie können selbstverständlich auch Ihre Wünsche hinsichtlich der Weiterleitung ihrer Bewerbung bei

uns bekanntgeben, die streng vertrauliche Beachtung finden.

VMSCHUFS-
l awa«j

DR. W.G. HORSTMANN
•WIRTSCHAFTSBERATUNG FÜR DIE CHEM.- UND LACKINDUSTRIE!

Postfach 23 24-6500 Mainz 1

Telefon (0 61 31) 5 94 53 und 5 87 66
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Volkswagen.

Wir laden Sie zur Bewerbung ein.
Sie kennen uns. Deshalb brauchen wir

Ihnen hier nichts über unser Unternehmen zu

sagen. Wir stehen am Beginn neuer, großer
Investitionsvorhaben, mitdenen wir die Zukunft

des Autos gestalten werden. Darum ist es
interessant, in den kommenden Jahren bei

Volkswagen müzuarbeiten.

Zur Lösung stetig steigenderAnforderungen
auf den Gebieten Fahrzeugtechnik, Komfort-

und Qualitätsmaximierung, Materialsubsti-

tution, Gewichtsoptimierung und moderner
Produktionsprozesse suchen wir

Konstrukteure/
Versuchsingenieure
für die Fachgebiete

O Karosserierohbau

O Innenausstattung

O Klimatisierung

O Fahrgestell

O Abgasanlagen
O Motor/Triebwerke

O Getriebe

O FahrzeugdekfrikAdektronik

sowie

Berechnungsingenieure
Wirerwarten neben einerabgeschlossenen

Hochschul- oder Fachhochscnulausbildung

der Fachrichtungen

O Maschinenbau
O Fahrzeugtechnik

O Elektrik/Hektronik

O Informatik/Nachrichtentechnik

O Kunststofftechnik

O Feinwerktechnik

gute theoretische Grundkenntnisse, möglichst

Konstruktions- bzw. Versuchserfahrung in der

Fahrzeugentwicklung, Neigung zur Anwen-
dung moderner EDV-Methoden (z. B. CAD),
Flexibilität und Bereitschaft zur Teamarbeit.

Wir geben Ihnen die Möglichkeit, sich ziel-

orientiert einzuarbeiten, um dann als sdb-
ständiger Entwickler verantwortlich „Ihre" Bau-
teile und Baugruppen gemeinsam mit Ihren

Partnern zur Serienreife zu bringen.

Damen und Herren, die sich der technischen

Herausforderung der Gegenwart und Zukunft

stellen wollen, senden bitte ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen mit Angabe ihres Ge-
haltswunsaies und frühestmöglichen Bnfritts-

termins unterdem Kennwort „FE" an

Volkswagenwerk
Aktiengesellschaft

Personalwesen Gehalt 1

3180 Wolfsburg 1

Füreine erste tdef. Information stehen Ihnen

am Sonnabend von 15.00- 18.00 Uhr die

Herren Kogler - Forschung und Entwicklung,

Tdefon 05361/924640
Schirdewan- Personalwesen Gehalt,

Telefon 05361/9281 42 zur Verfügung.

Volkswagen.
Man fährt gut mit uns.
Auch als Mitarbeiter.

SIEMENS
Unternehmensbereich
Medizinische Technik
Die digitale Bildverarbeitungwurde in der Röntgendiagnostik

bereits vor einigen Jahren als Digitale Subtrakiions-Angiogra-

phie eingefuhrt. Sie wird künftig auch auf andere Bereiche der

Röntgen-Aufnahme-Systeme ausgedehnt werden. Deshalb su-

chen wir für das Inland und das europäische Ausland

Diplom-Ingenieure (Univ. und FH)

der Fachrichtung Elektrotechnik, Elektronikinformatik,

Medizintechnik zum Einsatz als

Produktberater für Digitale

Radiographie-Systeme
Wir möchten Ihnen als Absolvent einer Hoch- oder Fachhoch-
schule eine echte Chance bieten. Kenntnisse und Erfahrungen
in Röntgentechnik sind von Vorteil, jedoch nicht Voraussetzung.

Ihre Aufgaben stellen wir uns so vor, daß Sie als Spezialist den
Vertriebsingenieur bei der Akquisition nicht nur fachlich unter-

stützen, sondern unseren Kunden bei der Inbetriebnahme der
Anlage und ihrer Betreuung zurVerfügung stehen.

Eine umfassende Spezialausbildung mit eingefügten Praxisein-

sätzen wird Sieauf Ihre interessante und verantwortungsvolle
Tätigkeit vorbereiten.

Englische Sprachkenntnisse sind unbedingt erforderlich.

Falls Sie sich hierfür geeignet halten, bewerben Sie sich bitte bei

unserem Bereich MedizinischeTechnik, Personalabteilung PRef
3, Henkestraße 127, 8520 Erlangen. Wir informieren Sie gerne
über weitere Einzelheiten.

Siemens AG

Die Wekjmüller-Gruppe gehört mit acht Fertigungsstätten
_

unterinsgesamt22 Gruppenuntemehmen in Europaund Übersee
zu den Marktfuhrem ihrer Branche in derWelt Mit mehr als

3000 Mitarbeitern fertigen und vertreiben wir einumfassendes,
innovatives Produktprogramm der elektrischen und elektronischen

Verbindungstechnik. Unsere Untemehmensgruppe expandiert

weiter in einem wachsenden Markt.
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Fachbereich Kommuiükationssysteme

ANT Nachrichtentechnik GmbH in Backnang ist eines der führenden Unterneh-
men im Bereich Kommunikationssysteme. Zur Lösung zukunftsorientierter

Aufgaben in Entwicklung, Vertrieb und Projektierung suchen wir

Diplom-Ingenieure (TH/FH)
Fachrichtung Nachrichtentechnik

für Hard- und Softwareentwickiung sowie die Projektierung und den Vertrieb
von nachrichtentechnischen Gesamtanlagen, Automations- und Fernwirksyste-
men und Verschlüsselungseinrichtungen.

Wir erwarten
qualifizierten Hochschulabschluß, Kenntnisse der englischen Sprache, gutes
Auftreten und Einsatzbereitschaft.

Wir bieten
leistungsgerechte Bezahlung, zusätzliche soziale Leistungen, Möglichkeiten
der beruflichen Weiterbildung und Unterstützung bei der Wohnraumbeschaf-
fung.

Wenn Sie eine dieser interessanten Aufgabenstellungen anspricht und Sie an
einer langfristigen Mitarbeit in einem expandierenden Unternehmen Interesse

haben, bitten wir um Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen (Zeugnisse,
Lebenslauf, Lichtbild, Gehaltserwartung) unter der angegebenen Kennbezeich-
nung KS, oder rufen Sie uns an: 0 71 91 / 13-26 66.

ANTNachrichtentechnikGmbH
Personar- und^Sozialwesen
Gerberstraße 33
D-7150 Backnang

Nachrichtentechnik

Sie werden in einem engagierten Team mit hohem Freiheitsraum

aibeiten. Mitbringen müssen Sie viel Initiative, Urteilskraft, Durchset-
zungsvermögen und cfie Fähigkeit zurZusammenarbeit auf alen
Ebenen eines Unternehmens. Ihr persönfiches Wöterkommen för-

•

dem wir durch gezielte PersonalentwickkingsmaBnahmen. Von
Vorteil wäre es, wenn Sie bereits einigerJahre in der Praxis tätig

gewesen sind; Voraussetzung ist dieses jedoch nicht. EngBscha
Sprachkenntnisse sollten Vorhandensein.

J

Wenn es Sie reizt, in einem international tätigen, expandierenden
Unternehmen engagiert mftzuarbeiten, sendenSie bitte Ihre ver-

ständigen Bewerbungsmteriagen an uiserenLeiter Personal, Gerd
Hartwig (Tel- 052 31/6 02-2 02), oder nehmen Sievorab tetefonisch

Kontakt mit unserem Leiter Controlfing, Rolf Dietrich (Tel. 05231/
451-298 bzw. privat 05231/66696), auf.

Weidmüller
C. A. WeidmüllerGmbH & Co.
Postfach 950 D-4930 Detmold

• <

Einkäufer/in Textil
Die REWE-Handelsgruppe ist eine bedeutende verbundwirtschaftUche Organisation des. Lebens-
mittelhandels. Regionale Mitgliedsbetriebe beliefern über 8000 Einzelhandelsgesehifte mit mehr
als 22 Mrd. DM Jahresumsatz.

In unserer Zentrale in Köln ist die Einkaufs-Position „Textil“ neu zu besetzen. Die Aufgabe wird es
sein, das Textilgeschäft unserer Gruppe auszubauen und so aufeinander abzustimmen, dafi eine
absatzmarktgerechte Sortiments- und Angebotspolitik in den unterschiedlichen Vertriebstypen
unserer Gruppe erfolgreich realisiert werden kann. Bei der Bearbeitung von Sortimentskonzeptio-

nen werden zunächst die großflächigen Vertriebstypen im Vordergrund stehen.

Von Bewerbern erwarten wir umfassende Kenntnisse der in- und ausländischen Beschaffungs-
märkte sowie praktische Erfahrungen in den Abwicklungstechniken des Außenhandeisgestätäftes.
Englische Sprachkenntnisse sind unerläßlich.

Interessenten für die ausgeschriebene Position wenden sich bitte unter Beifügung der Üblichen
Bewerbungsunterlagen an:

REWE-ZENTRALAG
Personalwesen
Domstr. 20
5000 Köln 1

Telefon 02 21 / i6 55 - 2 09

REWE
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Wir sind ein Unternehmen der Investitionsgüterindustrie mit weltweitem Vertrieb und Produktionska-
pazitäten in mehreren Ländern, auch in Übersee. Unser Name steht für hochwertige und zukunfts-
onentierte Produkte und Verfahren. Mit Unseren Hauptprodukten sind wir weltweit Marktführer.

Für das Management der Konstruktionsabteilung im Untemehmensbereich Antriebstechnik suchen
wrr einen

Diplom-Ingenieur
mit breiter konstruktiver Erfahrung (möglichst in der Antriebstechnik, dies ist jedoch nicht Bedin-
gung) und Führungsbegabung auf der Basis abgewogener Überzeugungskraft.

Wir stellen uns einen Diplom-Ingenieur des allgemeinen Maschinenbaues bzw. der Konstruktions-
technik vor, der eine mehrjährige Tätigkeit in einer vergleichbar hohen Position mit entsprechendem
Erfolg nachweisen kann.

Als Leiter der Hauptabteilung Konstruktion und Versuche übernehmen Sie die Verantwortung für die
Abteilungen Serienkonstruktiön, Entwicklungskonstruktion, Ausfuhrungskonstruktion und Versuche.
Es soll nicht verschwiegen werden, das die gebotene Aufgabe das verfangt, was man. eine „starke
Persönlichkeit“ nennt Alles Weitere dieser interessanten Konstellation sollten wir baldmöglichst im
persönlichen Gespräch erörtern.

Wenn Sie die fachlichen und persönlichen Voraussetzungen erfüllen - wobei wir bei den speziellen
technisch-fachlichen Voraussetzungen bei entsprechender Ambition und Begabung Ihrerseits für
eine partnerschaftliche Einarbeitung sorgen würden - bitten wir Sie, mit unserem Berater baldmög-
lichst Kontakt aufzunehmen. Er steht Ihnen auch Samstag von 15 bis 18 Uhr und Sonntag von 10 bis
12 Uhr für telefonische Rückfragen zur Verfügung. Absolute Diskretion und die Einhaltung von
Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesichert.

Rosner Untemehmensberatung
5206 Neunkirchen 1, Krokusweg 45, Tel. 02247/2657

Herausfordernde Fährungsaufgabe

in der Versicherungswirtschaft
Unser Kunde gehört zu den großen traditionsreichen Versicherern. Mit Erfolg wird eine Unternehmenspolitik

verfolgt, die Kontinuität und Solidität mit einerdynamischen und expansionsfreudigen Vertriebspoiitik verbindet.

Der Sitz der Hauptverwaltung ist in Norddeutschland. Fürden norddeutschen Raum suchen wir den Nachfolger

des aus Altersgründen ausscheidenden Organisationsdirektors.

Organisations-

Direktor
ln dieser Position sind Sie dem Vorstand unmittelbar unterstellt und für einen großen Bereich der

Vertriebsorganisation zuständig, ihre Hauptaufgabe wird die Führung ihrer Vertriebsgliederung sein, aber Sie

sind hier nicht minder als Gesprächspartner des Vorstands Vertrieb und Marketing gefordert.

Ihre unmittelbare Verantwortung umfaßt die Führung der Führungskräfte im Vertrieb und die Steuerung des

selbständigen Akquisitionsaußendienstes. Sie sollen hier erfahrenen und langjährig erfolgreichen

Führungskräften bei der Wahrnehmung ihrer Aufgabe durch klare Zielvorgaben, konstruktive Kritik und
überzeugende Aktivitäten als Vorgesetzter helfen.

Dazu brauchen Sie in erster Linie vielfältige Vertriebserfahrungen in leitenden Aufgaben der Assekuranz. Sie

sollten mit allen wichtigen Sparten vertraut sein, um eine umfassende Produktpalette mitgestaiten und vertreiben

zu können. Eine akademische Ausbildung ist als Grundlage Ihrer beruflichen Entwicklung willkommen.

Sie sollten zu kooperativerTeamarbeit fähig sein und sich in einer großen Organisation mit Sensibilität und
Überblick behaupten können. Wenn ihnen konzeptionelle Aufgaben Spaß machen und Ihnen der enge und

intensive Kontakt mit der Vertriebsorganisation wichtig ist, dann werden Sie hier eine befriedigende Aufgabe
finden. Überdies ist die Position attraktiv dotiert.

Wenn Sie eine neue berufliehe Herausforderung reizen kann und wenn Sie sich dieser Führungsposition

gewachsen fühlen, dann sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. Herr J. Kraan und Herr F. Arnold stehen ihnen

für ein telefonisches Vorgespräch unter 02 21 / 21 03 73 gern zur Verfügung. Ihre Bewerbungsunterlagen

(Lebenslauf, Zdugniskopien und Lichtbild) senden Sie uns bitte unter der Kennziffer MA 166. Selbstverständlich

werden wir Ihre Kontaktaufnahme vertraulich behandeln und Sperrvermerke streng berücksichtigen.
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INSTITUT FÜR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG

Erst informieren!

069/490055
auch Samstag/Sonntag von 17.00-19.00 Uhr

Kopenhagen

Leiter Vertrieb
für führenden Kreiselpumpen-Hersteller

(Geschäftsführer in spe)
Sind Sie seit mehreren Jahren in leitender
Funktion des Vertriebs von technischen Inve-
stitionsgütern tätig? Bis 42 Jahre alt? Kennen
'Sie den dänischen Investitionsgütermarkt aus
eigenen in Dänemark erworbener Erfahrung?
Und mochten . Sie Sich verbessern? Dann lesen
Sie bitte; -Wir sind ein namhafter deutscher
Hersteller, marktfuhrend auf dem Gebiet der
Kreiselpumpen. Für unsere Verkau&gesell-
schaft m Kopenhagen suchen wir einen Herrn
mit Ihren Qualifikationen als „Leiter Vertrieb
Kreiselpumpen**. In dieser Position fuhren Sie
mehrere qualifizierte Mitarbeiter. Sie verant-
worten und steigern den Umsatz/Absatz unserer
Erzeugnisse, von der Markting-Konzeption,
über die Planung bis zur Realisierung durch
den leistimgsorientierten Einsatz der Innen an-

vertrauten Mitarbeiter. Da heißt es täglich orga-
nisieren, motivieren - energisch und neigerecht
führen. Sie entscheiden über / steuern alle auf
den Markt gerichteten Aktivitäten, halten zu
Großabnehmern engen Kontakt, pflegen/vertie-

fen Geschäftsbeziehungen zu neuen Kunden,
initiieren/forcieren die Akquisition. Kurz: Sie
sind „Kopf und Motor unseres Geschäfts in

Dänemark. Da unser derzeitiger Geschäftsfüh-
rer in absehbarer Zeit aus Altersgründen aus-

scheiden wird, sollten Sie die Fähigkeit besit-

zen, alsbald in diese Position hineinzuwachsen.
Sie erhalten ein attraktives Einkommen, fahren
einen Firmenwagen, den Sie auch privat nutzen
können. Mehr sagt Ihnen unser Berater Rufen
Sie Herrn Berger an, KennzifferW 539.

Baumann Untemehmensberatung
Bannwarth • Berger * Faller - Dr. Lochmann - GmbH O Frankfurt • Zürich

Hanauer Landstr. 220 • 6000 Frankfurt am Main

Moderne Biiroorgamsation
Mit dar Entwicklung, Herstellung und dem Direktvertrieb von zukunftsorientierten

Registratureystemen für eine rationelle Büroorganisation hat sich das Unterneh-

men mit Sitz in Wuppertal eine anerkannte Marktposition geschaffen. Dabei wird

besonderer Wert auf absolut kundenorientierte Beratung gelegt, um jeweils

maßgeschneiderte Systemlösungen anbieten zu können. Gesucht wird ein qualifi-

zierter

Organisationsberater
der die verschiedenen Formen der Verwaltungsorganisation unserer Kunden
kritisch analysiert und mit Hiife unserer Organisationsmittel und Registratursyste-

me fundierte Konzepte zur Optimierung der Büroorganisation vorschlägt und bei

deren Realisierung mitwirkt. Unsere KundenStruktur ist breit gefächert und reicht

von Industrieunternehmen über Handel, Banken, Versicherungen bis zu Dienst-

teistungsuntemehmen.

Der gesuchte Mitarbeiter muß auf breiter Ebene ein kompetenter Gesprächspartner

für unsere Kunden sein und sollte möglichst über qualifizierte Erfahrungen im

Einsatz moderner Organisationsmittel verfügen. Es besitzen jedoch auch qualifi-

zierte branchenfremde Betriebswirte oder Bürokaufleute dank einer intensiven

Einarbeitung eine Chance. Wir erwarten in jedem Falle die Fähigkeit, analytisch

und planerisch zu denken sowie ein hohes Maß an Kontaktfähigkeit und Einsatz-

willen.

Wenn Sie sich fürdiese Aufgabe, die ihnen ein breites Spektrum an beruflicher und

persönlicher Entfaltung bieten wird, interessieren, bewerben Sie sich bitte mit

flussaaefähigen Unterlagen einschließlich Angaben zu Einkommensvorstellung

undEintrittstermin unter K-505 bei der Agentur der von uns beauftragten Bera-

tungsgesellschaft. Telefonische Vorabinformation erteilt Ihnen gern Herr Elser, der

auchfürdie notwendige Diskretion sorgt.

DR.HÖFNER • ELSER & PARTNER
MANAGEMENT - UND PERSONALBERATUNG BDU
7000 Stuttgart 1 - Regerstraße 1 9 * Telefon 0711/692081, 692082

HORSTWILLUND PARTNER- DOMKLOSTER2- POSTFACH 10 16 26 -5000 KÖLN!

Mit Ideenreichtum

neue Absatzwege erschließen
Unser Auftraggeber ist eine traditionsreiche und bedeutende Versicherungsgruppe. Hauptsitz ist eine

norddeutsche Metropole. Der Versicherungsmarkt fordert eine laufende Überprüfung der Vertriebs-Konzeption

und der Produktpolitik-dieseAnforderungen stellt sich unser Klient mit Kreativität und Konsequenz, im Rahmen
dieser Aktivitäten wird das Marketing verselbständigt Für die Übernahme dieserAbteilung suchen wir eine

kompetente Fach- und Führungskraft.

Leiter Marketing
Kompositversicherung

Die neue Abteilung ist direkt dem Vertriebsvorstand zugeordnet. Ein qualifiziertes Team wird Ihnen zur

Verfügung gestellt Sie sollen Ihre Mitarbeiter effektiv und zielorientiert einsetzen und das Marketing zu einer

wirksamen Größe innerhalb des Unternehmens machen. Für diese Aufgabe kommt nur eine Fachkraft in Frage.

Für Sie sollte Marketing die aktive Mitwirkung am Vertriebsgeschehen bedeuten. Unser Kunde erwartet von Ihrer

Mitarbeit richtungweisende und erfolgversprechende Impulse.

ln ihrem bisherigen Werdegang haben Sie die Voraussetzungen für die Übernahme dieser Aufgabe erworben;
eine betriebswirtschaftliche Ausbildung, möglichst mit Schwerpunkt Marketing, sowie Führungserfahrung im

Vertrieb von Finanzdienstleistungen. Sie sind für die Wirkung des Unternehmens im Markt mitverantwortlich und
müssen den Vertriebsführungskräften ebenso wie dem Vorstand ein kompetenter Gesprächspartner sein.

Wir freuen uns auf die Bewerbung von Herren, die sich diese anspruchsvolle Aufgabe Zutrauen. Für telefonische

Vorabinformationen stehen Ihnen unter der Telefonnummer 02 21 / 21 03 73 Herr F. Arnold oder Herr J. Kraan

gerne zurVerfügung. Senden Sie uns ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien,

Lichtbild) unter der Kennziffer MA 1 69 zu. Wir werden Ihre Bewerbung vertraulich handhaben und
Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigen.

INSTITUT FÜR PERSONAL- UND aHL UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUND PARTNER- DOMKLOSTER 2- POSTFACH10 16 26-5000 KÖLN!

Unser Mandant ist ein bedeutender Hersteller von kommunikationstechnischen Erzeugnissen mit Sitz in

Berlin. Für den Auf- und Ausbau der Vertriebsaktivitäten auf den Gebieten der Funkanlagen und Funksystem-
technik wird ein Vertriebsprofi als

VERTRIEBSLEITER in spe
gesucht. Erwartet wird für diese Position eine Ausbildung als Ingenieur der Fachrichtung Elektrotech-

nik/Nachrichtentechnik oder als Wirtschaftsingenieur mit entsprechender technischer Orientierung. Darüber
hinaus werden englische Sprachkenntnisse und Kenntnisse auf dem Gebiet des Investitionsgütermarketing

vorausgesetzt.

Die vorgesehenen Aufgaben— über deren Einzelheiten und Dotierung unser Mandant gern ein persönliches

Gespräch führen möchte— sollen zunächst als Stabsfunktion wahrgenommen werden; bei Bewährung ist der

Aufstieg zum Vertriebsleiter vorgesehen.

Bitte bewerben Sie sich mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien. Als mit der Weiterleitung ihrer

Unterlagen beauftragte Personalberatung sichern wir Ihnen strikte Beachtung Ihrer Sperrvermerke zu.

TIMMERMANN UNTERNEHAAENSBERATUNG GAABH
Tel.030-742 10 12
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Boehringer
Ingelheim

III II

BOEHR HGER
Sl. INGELHEIM J

Wir sind ein führendes Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen Industrie

mit Firmensilz in Ingelheim am Rhein.

Für unsere Abteilung Personal suchen wir eine/n Nachwuchs-Mitarbeiter/in mit

Universitätsabschluß als

Diplom-Kaufmann/Diplom-Volkswirt/
Diplom-Handelslehrer

Durch wechselnde Aufgabenstellungen im Rahmen eines individuell abgestimm-
ten Ausbildungsprogramms ist eine Einarbeitung in die verschiedenen Funk-
tionsbereiche des Personalwesens vorgesehen.

Hierzu gehören Personalbetreuung, -Verwaltung, -entwicklung, das Sozialwesen
sowie Grundsatzfragen.

Ziel dieses bis zu zwei Jahre dauernden Praxis-Trainings ist die Übernahme einer

selbständig wahrzunehmenden Aufgabe, die den Fähigkeiten und Neigungen
entspricht.

Wir bieten die Leistungen eines modernen Großunternehmens.

Zur ersten Kontaktaufnahme richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen an

Boehringer Ingelheim KG, Personalabteilung

6507 Ingelheim am Rhein

JL PHILIPP LEHMANN
Wir sind ein bedeutendes Unternehmen des Tief- und Rohrleitungsbaus mit einem über
Jahrzehnte stetig gewachsenen Kundenstamm öffentlicher und privater Versorgungs-
lager {Gas, Wasser, Fernwärme) mit Sitz in Düsseldorf und möchten den Bereich
Rohrleitungsbau personell verstärken.

Zum baldmöglichen Eintritt suchen wir einen erfahrenen und verantwortungsvollen
Schweißfachingenieur als

LEITER ROHRLEITUNGSBAU
der die Abteilung Tief- und Rohrleitungsbau mit einem Stamm von 80 Mitarbeitern in

Eigenverantwortung führen soll. Reparaturdienst, aber auch Neuverlegung sind die
wichtigsten Tätigkeiten in diesem Bereich. Wir legen besonderen Wert auf ausgeprägte
Führungseigenschaften, und Sie sollten mit Können und Durchsetzungsvermögen
Einsatz und Qualität bestimmen. Fachliche und organisatorische Fähigkeiten, die Sie
insbesondere als Verhandlungspartner unserer Kunden benötigen, sind unabdingbare
Voraussetzungen für diese verantwortungsvolle Position, die wir entsprechend hono-
rieren.

Bewerber sollten eine abgeschlossene Ausbildung als SchweiBfachingenieur besitzen.
Aber auch einem qualifizierten Fachmann aus dem Rohrleitungsbau könnten wir diese
Position anvertrauen. Wichtig sind zudem nachweisbare Erfahrungen in vergleichbaren
Positionen.

Wenn Sie diese Chance reizt, senden Sie bitte ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen, aus denen Ihre persönliche und berufliche Entwicklung lückenlos zu entnehmen
ist, mit Lichtbild an die von uns beauftragte Werbeagentur, die Sperrvermerke
selbstverständlich berücksichtigt.

DRSCHURHÖLZ&P
MARKETING UND WERBUNG

4020 METTMANN • SCHILLERSTR. 2 • TELEFON 0 21 04/7 50 86

Geschäftsführer
Finanz-und Rechnungswesen/Pcrsonal

Das in Hamburg ansässige Han-
delsunternehmen verzeichnet seit

Jahren ein stetiges Umsatzwachstum
im hohen achtstelligen Bereich.

Schwerpunkt der Tätigkeit ist die

Fortentwicklung des Rechnungswe-
sens (inki. Lager- und Besteliwesen)

hin zu einem schlagkräftigen, aussa-

gefähigen, DV-gestützten Instrument

der Untemehmensführung. Monats-
bilanzen, Plankostenrechnungen inkl.

Soll-lst-Vergleiche sind ebenso wie

die kurz- bis langfristigen Finanz-

pläne Teil der gebotenen Zahlen-

transparenz.

Die Aufgabe soll einem Herrn anver-

traut werden, der in unternehme-
rischen Kategorien denkt und durch

Dr. Klaus Ehrhardt
Untemehmensberalung
Dnoste-Hülshoff-Str. 6
2000 Hamburg 52
Telefon: 040/82 9008

eine entsprechende Ausbildung -
z.B. Studium der Wirtschaftswissen-
schaften, aber auch eventuell Bilanz-

buchhalterprüfung — und durch

mehrjährige Tätigkeit in vergleichba-

ren Positionen oder auf der zweiten

Führungsebene den Befähigungs-

nachweis erbringen kann. Alter ca.

35-45 Jahre.

Die Bezüge werden der persönlichen

und fachlichen Qualifikation Rech-
nung tragen. Zur Position gehört ein

Firmenwagen.

Ich erwarte gern Ihre Bewerbung,
deren vertrauliche Behandlung
selbstverständlich ist Sollten Sie
vorab weitere Informationen wün-
schen, so rufen Sie mich bitte an.

Sondermaschinenbau im Raum Hamburg

Wir sind ein stark expandierendes Unternehmen des Sondermaschinenbaus mit einer anspruchsvollen TbchrotogteMwoW in

unserer eigenen Maschinenausstattung als auch in unseren Produkten, mit denen wir den Weltmarkt benefem.
'

Zum Ausbau unseres Konstruktionsteams suchen wir den

Fachreferent in der

Elektro-Konstruktion
für die spätere Übernahme einer Unfenfunktion.

Zum Aufgaben- und Verantwortungsbereich gehören u. a.:

• Lenkung der Softwareeretelhing von mehreren Mitarbeitern

• Vorgabe von Arbeitsmethoden und Kontrolle der Einhaltung

• Erstellen von eigenen Konzepten und Terminplänen.

Erforderlich sind gute Pascal- und Assembler-Kenntnisse (Macro Assembler) sowie Erfahrungen in der Softwareentwfckhjng für

schnelle Maschinensteuerungen.

Sie können mit funktionsgerechten Bezügen und überdurchschnittlichen Sozialleistungen bei. uns rechnen. Die aktive

Unterstützung bei der Wohnungsbeschaffung ist für uns selbstverständlich.

Wenn Sie sich als Diplom-Ingenieur, der mit den modernen Methoden des Software-Engineerings und der Umsetzung In die

Praxis vertraut ist, von dieser interessanten Aufgabe auf einem zukunftssicheren und entwicklungsfähigen Arbeitsplatz

angesprochen fühlen, richten Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen {Lebenslauf, Zeugniakopien, Lichtbild sowie
Handschreiben mit Angaben von Eintrittsmöglichkeit und GehaltsvorsteUung) mit Kennzeichen „GEW" an den von uns
beauftragten

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer
6900 Heidelberg 1, Zum Steinberg 47
der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerks bürgt.

Product-Manager Pharma
(Junior Product-Manager)
Wir sind ein mittelständisches pharmazeutisches Unternehmen mit eigener Forschung und

jmtBorientferten PhaEntwicklung, moderner Produktion und allen Einrichtungen eines zukur
Unternehmens.

Pharma-

ICHTHYOL- 100 Jahre
Tradition und Fortschritt

Aulbauend auf unserem traditionellen Speziaiitäten-Programm, sind wir dabei, uns organisato-
risch für die Eroberung neuer Inlands- und Auslandsmärktezu präparieren. Hierzu planen wir eine
tiefere Gliederung unserer Marketingabteilung.

Am besten passen Bewerber zu uns, die eine betriebswirtschaftliche oder naturwissenschaftliche
Ausbildung hinter sich haben und bereits über ein wenig Praxis in Mäurkatirigabtetkingen der
pharmazeutischen, chemischen oder kosmetischen Industrie verfügen. Wir suchen Mitarbeiter,

die noch genügend Aufnahmefähigkeit und Lembereitschaft, besonders für die ICHTHYOL-
spezifischen, teilweise in der Tradition unseres Hauses begründeten Gegebenheiten besitzen.
Kurz gesagt wir wünschen uns Mitarbeiter, die fähig sind, eine Situation schnell zu analysieren
(auch unsere eigenen Schwachpunkte} und gemeinsam mit uns zielstrebig und standtest in der
Sache Lösungen herbeiführen.

Wir wollen auch sagen, welche Bewerber wir nicht meinen. Wir suchen nichiden jCnopfdruck-
Marketing-Mann" oder Mitarbeiter, die ihr „Marketing-Kochbuch“ auswendig getarnt haben.

Der guten Ordnung halber sei erwähnt daß wir natürlich auch Damen mR dieser Anzeige
ansprechen wollen.

Am besten senden Sie überzeugende Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung.

ICHTHYOL-Gesellschaft Cordes, Hermannl & Co.
Sportallee 85, 2000 Hamborg *5, Telefon 0 40 / 8 fl? 10 20

Expansionsleiter bei TCHIBO
TCHIBO, die Nr. 1 aufdem Kaffee-

markt mit 1,6 Mrd DM Umsatz
und mehr als 3.600 engagierten

Mitarbeitern, bietet Ihnen die

Chance, voranzukommen. Wir
suchen einen Mitarbeiter, der für

unsere Vertriebsabteilungen

Ladenanmietungen und Miet-

verhandlungen durchführt,

Lageanalysen erstellt und
Ladenangebote prüft

Sie braudien für Ihre Tätigkeit

eine gute kaufmännische Ausbil-

mn

düng, Kontaktfreudißkeft. Men-
schenkenntnis,

vermögen und ]

Handel Kenntnisse in der Füh-
rung von Mieterverhandlungen
uncfder Anmietung von Läden
sollten für Sie selbstverständlich

sein. Wznn Sie zwischen 25 und
40Jahre alt sind, Freude an
einer Außendiensttätigkeit

haben und der Wille zum Erfolg

Ihre Arbeitsweise prägt, sind Sie

unser Mann.

Spezielle Branchenkenntnisse
vermfttdrrwir Ihnen während
einer Intensiven praktischen

Einarbeitung. Sie erhalten ein
attraktives Gehalt und interes-

sante Sazialleistungen. .

Sind Sie interessiert?Dann
schicken Sie uns bitte Ihre kom-
plettenUnterlagen mit tabellari-

schem Lebenslaut Lichtbild und
Zeugniskopien.

TCHIBO Risch-Röst-Koffee AG, Personalabteilung, Oberseering 18, 2000 Hamburg 60

— frischer Kaffeeund mehr ..

.

SudienSie

Fadi- und Führungskrifte

aus Handel, Banken und VersFJwrongen?

In der WELT erscheinen am

Sonderseiten mit einer Vielzahl von Stellen-

angeboten speziell aus diesem Wirtschafts-

zweig. Gehört Ihr Unternehmen dieser

Branche an oder suchen Sie Fach- und
Führungskräfte aus diesem Bereich? Dann
sollte Ihre Stellenanzeige innerhalb dieser

Sonderseiten nicht fehlen.

Anzeigenschluß istam 13. März I985.

Sind Sie an einer Insertion interessiert?

Wir informieren Sie gern. DIE WELT*
Anzeigenabteilung, Kaiser-Wühelm-Str.l,
2000 Hamburg 36, Tbl (040)3474391/4318.

V
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PHILIPS

Unser Unternehmensbereich
arbeitet auf dem Gebietder
Elektronik für Wissenschaft und
Industrie. Schwerpunkt ist der
deutsche Markt aberauch auf
internationalen Märkten sind wir
aktiv.

In Kassel befindet sich der Hauptsitz
mit dem für den internationalen
Markt verantwortlichen Produkt-
zentrum für ProzeBkontrolitechnik.
Ferner betreut die nationale
Vertriebszentraie mit Vertriebs-
niederlassungen in 7 größeren
Städten der Bundesrepublik und in
West-Berlin die Produktbereiche
Prozeß-Automation, Fertigungs-
Automation, Material- und Struktur-
analyse sowie Test- und Meßtechnik.
Wir bieten Ihnen den Einstieg in
diese innovativen Techniken-als
Software- oder Vertriebsingenieur.

Fachhochschul- und Hochschulabsolventen
Elektrotechnik/Informatik
Software Vertrieb
Ihr Profil:

Ob Sie sich für das Gebiet der
Anwendung oder Entwicklung
entscheiden, in beiden können Sie
Ihre Softwarefähigkeiten beweisen.
Die Aufgaben stehen im Zusammen-
hang mit der Realisierung von
Projekten der Prozeßautoma-
tisierung. in derAnwendung erstellen

Sie für den Bereich Steuerung und
Regelung mit dem Kunden die

Spezifikation und entwickeln die

Software, die von Ihnen auch getestet

und beim Kunden in Betrieb
genommen wird. In der Entwicklung
ist es ihre Aufgabe, für ein digitales

Regeisystem die Systemanalysezu
erstellen und die Soft- und Hardware
zu entwickeln.

Wir bieten:

Für welches der beiden Gebiete Sie
sich auch entscheiden - vorbereitet

für diese Aufgaben werden Sievon
uns durch eine gründliche Aus-
bildung. Der Ausbildungsplan sieht

das Kennenlernen verschiedener
Anwendungen der Software vor
sowie die Vermittlung von
Kenntnissen aus den Gebieten SW-
Engineering, Betriebssysteme, SW-
Entwicklungssysteme, Programmier-
sprachen und Projektierung.

Als Wissensbasis sollten Sie über
Kenntnisse der SW-Technik verfügen
(und eine Neigung fürden Umgang
damit haben) sowie Programmier-
erfahrung. Englische Sprachkennt-
nisse sind von Vorteil.

Ihr Profil:

Ihre zukünftige Aufgabe könnte die
eines Produkt-Ingenieurs sein. Sie
betreuen hierbei eine Produktfamilre

aus unseren Produktbereichen,
unterstützen den Verkaufsaußen-
dienst in technischer und
kommerzieller Hinsicht, erarbeiten
Anwendungsmögiichkerten und
bereiten Marketingmaßnahmen vor.

Eine andere Aufgabe - die des
Verkaufsingenieurs in einer unserer
Filialen - bietet den ständigen
direkten Kontakt zu unseren Kunden.
Mit Ihrem Wissen und fachlicher
Kompetenz beraten Sie unsere
Kunden in der technischen
Anwendung unserer Produkte.

Wir bieten:
Eine gründliche theoretische wie
auch praktische Ausbildung in der
entsprechenden Produktaktivität

vermittelt ihnen das notwendige
Basiswissen und bietet Ihnen den
Blick über die vielfältigen

Möglichkeiten, die sich Ihnen in

beruflicher Hinsicht eröffnen.
Als Voraussetzung erwarten wir ein
solides Grundwissen der
Digitaltechnik, Grundkenntnisse in

der englischen Sprache sowie
Kontaktfähigkeit.

Während der ca. 6-9 Monate
dauernden Ausbildung erhalten Sie

die Grundlage für Ihren beruflichen

Erfolg in einem Unternehmen, das

zukünftige technologische
Entwicklungen auf dem Gebiet der
Elektronik mit beeinflußt. Bitte teilen

Sie uns in ihrer Bewerbung mit, für

welche der zukünftigen Aufgaben Sie

sich interessieren. Die Angabe einer

Telefonnummer, unter der wir Sie
kurzfristig erreichen können, würde
den ersten Kontakt erleichtern.

Miramstraße 87
3500 Kassel
Personalwesen/Herr Kolbe
Telefon 0561/ 50 12 59

Philips GmbH Unternehmensbereich
Elektronik für Wissenschaft und Industrie

o
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Mittelständisches Unternehmen mit Standort München sucht

technischen AuBendienstmitarbeiter

Wir sind ein aiuminiumverarbeitender Betrieb, der seine Hauptabsatzgebiete in der Leuchten-Industrie hat.

Modernste Betriebsausrüstung und hoher Qualitätsstandard bieten Grundlage für eine weitere Expansion.

Gute technische Beratung und ein dynamisches Engagement werden von dem neuen Mitarbeiter erwartet.

Das Gehalt entspricht der Bedeutung der Position. Ein neutraler Firmenwagen (BMW) wird - auch für

Privatfahrten - zur Verfügung gestellt

Bitte, teilen Sie uns in einem handgeschriebenen Brief Ihre Gehaltsvorstellungen und den möglichen
Eintrittstermin mit, und fügen Sie einen tabellarischen Lebenslauf und Ihre Zeugnisabschriften bei.

METAPRINT GMBH METALLVERARBEITUNG
Rupert-Bodner-Str. 25
8000 München 60
Telefon 8 71 1077

High-Tech
für den
Weltmarkt

Unser international tätiges Unternehmen ist

führend auf den Gebieten Vakuumtechnik,
Vakuumverfahrenstechnik und naturwissen-

schaftlich-technische Lehrmittel. 4.400 Mit-

arbeiter im In- und Ausland tragen mit ihren

Leistungen zu unserer Spitzenstellung auf

dem Weltmarkt bei.

Der Untemehmensbereich Vakuumver-
fahrenstechnik in Hanau, der Stadt am Main
zwischen Spessart und Frankfurt, sucht
einen

*9"

,
*Vr.

Vertriebsingenieur

Bandbeschichtungs-
anlagen
Als Marktführer erzielen wir mit unseren
Vakuum-Bandbeschichtungsanlagen hohe
Wachstumsraten mit stetig steigender Vielfalt

von Anwendungen.

Im Produktbereich Bandbeschichtung wer-

den zentral für den Weltmarkt Anlagen pro-

jektiert, Angebote ausgearbeitet und ver-

handelt, Aufträge in die Konstruktion und die

Fertigung eingespeist und bis zur Abnahme
verfolgt.

Unsere Anlagen metallisieren Kunststoffolien

und Papiere für die Produktion von Konden-

satoren und von funktionefler Verpackung.

Der Bewerber soll nach der Einarbeitung für

„sein Produkt“ nach innen und außen der
kompetente Fachmann sein, der in der Tech-
nik und im Markt die jeweils richtigen

Problemlösungen findet und somit hilft,

unsere Spitzenstellung weiter auszubauen.

Bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen
Unterlagen einschließlich Ihres Gehalts-
wunsches und dem frühesten Eintrittstermin.

Vorabinformationen erhalten Sie unter
06181/34-1340.

von

Wir bevorzugen:
• Diplom-Ingenieure TH/TU
• Erfahrungen »n der Handhabung

Folien und Papieren .. .

• Fachkenntnisse in Elektrotechnik. Eiek-

tronik, Maschinenbau oder Vakuumtechnik

• >2 Jahre Tätigkeit in Entwicklung, Proiek-

. tierung, Vertrieb oder Projektleitung

lEYBOLD-HERAEUS GMBH Wilhelm-Rohn-Straße 25 • 6450 Hanau am Main

. YMüM llT»mil)V
Vakuum

-

Naturwissenschaft!ich-

tachntoche Lehrmittel
Q

LEYBOLD-HERAEUS

Freudenberg

i

Wir sind eine bedeutende Unternehmensgruppe mit weltweiten und
diversifizierten Aktivitäten im Zulieferbereich. Untemehmenstradition,

Innovationskraft und hoher Qualitätsstandard bei Produkt- und Kun-

denservice sind Kennzeichen unseres Hauses.

Unsere Tochtergesellschaft Simrax entwickelt, fertigt und vertreibt

hochwertige Gleitringdichtungen. Zum weiteren Ausbau des Vertriebs-

bereiches suchen wir einen qualifizierten

Vertriebs-Ingenieur
Gleitringdichtungen

Als Stelleninhaber sind Sie verantwortlich für die technische Beratung
und den Verkauf der Gleitringdichtungen bei unseren Händlern und
namhaften Kunden aus verschiedenen Industriezweigen in der Bundes-
republik. Durch überzeugende Problemlösungen gewinnen Sie neue
Kunden für unsere Produkte.

Wir erwarten kontaktfreudige Bewerber, die nach einer Facharbeiter-

ausbildung in einem Metallberuf und einem Ingenieurstudium der

Fachrichtung Maschinenbau oder Verfahrenstechnik bereits Berufser-

fahrung z. B. als Konstrukteur gesammelt haben. Ideaierweise verfügen

Sie zusätzlich über Kenntnisse auf dem Gebiet der Gleitringdichtungen

oder der Pumpenherstellung.

Sie finden bei uns ein technisch herausforderndes Aufgabengebiet in

einem expandierenden Bereich. Eine sorgfältige Einarbeitung in das

Produkt-Know-how sowie in die Marktgegebenheiten ist gewährleistet.

Über die Schwerpunkte Ihrer zukünftigen Aufgaben und die interessan-

ten Vertragskonditionen möchten wir uns gerne mit ihnen unterhalten.

Bitte senden Sie Ihre

Bewerbungsunterlagen an:

Carl Freudenberg
Personalabteilung/Angestellte

Postfach 13 69

6940 Weinheim

Energteversorgungsunternehmen

Wir sind ein bekanntes Unternehmen mit umweltfreundlichen Energiearten: Elektrizität

und Erdgas. Unsere Kunden -Städte und Gemeinden -werden von unseren regionalen
Betriebsleitungen eigenständig und verantwortlich betreut. Hierfür suchen wir einen
neuen Kollegen. Diplom-Ingenieur (TH/TU) als

Betriebsleiter
Ihre Fachrichtung sollte Elektrotechnik sein, Ihr idealer Altersrahmen 35 bis 45
Jahre. Außerdem setzen wir entsprechende Praxis auf dem Gebiet der Energiewirt-

schaft sowie dem Bau und dem Betrieb von Energieverteiiungsanlagen voraus. Da
Sie Mitarbeiter fuhren werden, sollten Sie auch hierfür Erfahrungen mitbringen.

Ansonsten erwarten wir Einsatzbereitschaft, betriebswirtschaftliches Denken, Flexi-

bilität und ein gutes Ausdrucksvermögen.

Sind Sie interessiert? Neben beruflicher Erfüllung finden Sie bei uns ein gutes
Gehaft und Soziaüeistungen, mit denen Sie zufrieden sein werden. Bitte rich-

ten Sie Ihre Bewerbung mit Foto, tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien
und Ihrer Gehaltsvorstelfung im ersten Schritt an die von uns beauf-

tragte Personalberatung, die sich für die Einhaltung evtl. Sperr-

vermerke verbürgt

DR. PETER SCHULZ & PARTNER
6240 Könfgstein/Ts. • Johanniswald
Am Rabenstein 2-4 - Telefon (0 61 74) 30 »1-30 36
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Für unseren Konzemstab Finanzen/Bereich Steuern in Frankfurt
am Main suchen wir zum Höchstmöglichen Eintritt einen jüngeren

Diplomkaufmann
mit mehrjähriger Berufserfahrung in der steuerlichen Betreuung
von Banken oder Industriefinnen (Qualifikation als Steuerberater
oder Steuerbevollmächtigter von Vorteil}.

Zu den Aufgaben unseres neuen Mitarbeiters wird es gehören, im
Rahmen eines Teams

- bei der Bearbeitung aller in unserem Unternehmen anfallenden
steuerlichen Fragen und bei der Erstellung der Steuererklärungen
mitzuwirken

- bilanzpolitische Entscheidungen vorzubereiten

- unsere ausländischen Niederlassungen und Töchter steuerlich zu
unterstützen

Die Aufgaben verlangen

- umfassendes theoretisches und praktisches Fachwissen

- ausgeprägte Leistungsbereitschaft

- Gewandtheit in mündlicher und schriftlicher Darstellung (gute eng-
lische Sprachkenntnisse erwünscht).

Wenn Sie an dieser anspruchsvollen Tätigkeit interessiert sind, sen-
den Sie uns bitte unter dem Stichwort „KS Finanzen/Bereich Steu-
ern" Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Dresdner Bank
Aktiengesellschaft

Konzemstab Personal

Zentrale/Ausland

Jürgen-Ponto-Platz 1

6000 Frankfurt am Main 1

1

Wir sind ein erfolgreiches expansives Filialunternehmen im Einzelhandel
mit weit über 1000 Mitarbeitern. Unser Einzugsgebiet ist Nordrhein-
Westfalen.

Zur Sicherstellung unseres wirtschaftlichen Erfolges in der Zukunft haben
wir eine Position geschaffen und suchen den

CONTROLLER
Sein Aufgabengebiet umfaßt im wesentlichen:

— Erstellung des Jahresbudgets
- Interpretation von SOLL/IST-Abweichungen
- Kontrolle von Kosten- und Rohertragsentwicklung
- initiieren von Maßnahmen zur Ergebnisverbesserung

Für diese qualifizierte Funktion suchen wir den unternehmerisch handeln-
den Fachmann, der es gewohnt ist, eigenständig zu arbeiten. Mehrjährige
einschlägige praktische Tätigkeiten im Controlling und gute Kenntnisse
der Datenverarbeitung sind unerläßliche Voraussetzungen. Erfahrungen
im Handel wären wünschenswert.

Wenn Sie zwischen 30 und 40 Jahre alt sind und Interesse an dieser
anspruchsvollen Position haben, richten Sie bitte Ihre ausführlichen
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf. Zeugniskopien, Lichtbild, Schrift-

probe, frühester Eintrittstermin, Gehaltsvorstellung) gegebenenfalls mit
Sperrvermerken an die uns betreuende Dr. Vonderreck und Schulte
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Marktstraße 61-63, 4200 Oberhausen 1,

die wir mit der Prüfung der Bewerbungen beauftragt haben.

Agfa-Gevaert, der zuverlässige Partner für

fotografische und elektronische Kommunikation
(ca. 32.000 Mitarbeiter, über 6 Milliarden DM
Umsatz weltweit) sucht für den Bereich der
Produktion photochemischer Produkte jüngere

Diplom-
ingenieure (FH)
der Fachrichtung Chemie.

Zum Aufgabengebiet gehören die Einführung von
neuen Produkten aus dem Bereich Forschung und
Entwicklung in die Fertigung, die Fabrikationskontrolle

und das verantwortliche Führen von Mitarbeitern.

Ein fundiertes chemisch-physikalisches Wissen
setzen wir voraus. Neigung zur Losung verfahrens-

technischer Aufgaben und Kenntnisse in der

Problemlösung nach statistischen Regeln erwarten

wir. Entscheidungsfähigkeit und kooperatives

Verhalten sind unabdingbar.

Bitte senden Sie Ihre kompletten Unterlagen
(handgeschriebenes Anschreiben, tabellarischer

Lebenslauf, Lichtbild, lückenlose Zeugniskopien,

Gehaftswunsch/frühester Eintrittstermin) an

Agfa-GevaertAG
Personalreferat

Produktion

Postfach

5090 Leverkusen 1 AGFA-GEVAERT<$

STELLENANGEBOTE

UNION
CARBIDE

UNION CARBIDE - eines der führenden Großunternehmen mitweltweiten

Aktivitäten in den verschiedensten Bereichen der Industrie - erweitert

den Geschäftsbereich

OBERFLACHENTECHNIK (COATINGS SERVICE)

Wir suchen für die Verkaufsgebiete Norddeutschland und
Rhein-Main

VERKAUFSINGENIEURE
Jeder Aufgabenbereich umfaßt den Verkauf und die technische Kunden-

beratung; der Einsatz erfolgt vom jeweiligen Wohnsitz.

Wir erwarten:

eine Ausbildung als Ingenieur oder Techniker mit Industriepraxis

Erfahrung im Verkauf und/oder technischer Beratung
Englischkenntnisse

Wir bieten:

ein leistungsgerechtes Jahreseinkommen
SoziaMeistungen eines modernen Unternehmens
Firmenwagen der Mittelklasse mit privater Nutzung

Wenn Sie mit uns ein Gespräch führen möchten, richten Sie bitte Ihre

Bewerbung an unsere Personalabteilung,

Kennwort Oberflächentechnik. Wir reagieren schnell.

UNION CARBIDE DEUTSCHLAND GMBH.
Hauptverwaltung, Mörsenbroieher Weg 200
4000 Düsseldorf 30, Tel. 02 11 / 6 39 01

Umfassende Führungsaufgabe im Mittelbetrieb

Wir sind ein gesundes, mittelständisches Unternehmen der Metallverarbeitung mit 150 Mitarbei-

tern. Durch überzeugende Produkte und Problemlösungen haben wir unsere Marktstellung in

den letzten Jahren überdurchschnittlich erweitert. Dieser Entwicklung tragen wir jetzt Rech-
nung, indem wir für den produktionstechnischen Bereich die Position

Gesamtleiter Produktion/Technik
schaffen.

Diese Aufgabe umfaBt die Verantwortung für die Produktion, alle technischen Bereiche,

Personalauswahl.-führung, -einsatz und die Arbeitsvorbereitung.

Gesucht wird eine Persönlichkeit, ein führungs- und durchsetzungsstarker, dynamischer
Ingenieur mit mehrjähriger Erfahrung aus der metallverarbeitenden Industrie, mit fundierter

Führungs-, REFA- und AV-Erfahrung sowie guten EDV- und Arbeitsrechtskenntnissen. Wir
erwarten die Fähigkeit, die Fertigung rationell und kostenoptimal zu gestalten und zu guten
Ergebnissen zu führen, aber auch zur sicheren Beurteilung fertigungstechnischer Probleme.
Wichtig sind weiterhin eine zielonentierte, motivierende Mitarbeiterführung und Einfühlungs-

vermögen.

Der Firmensitz liegt in Nordrhein-Westfalen, in einer landschaftlich reizvollen Gegend.

Wenn Sie diese unternehmerische Aufgabe reizt, nicht älter als Mitte 40 und bereits in ähnlicher

Position erfolgreich tätig sind, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, tab.

Lebenslauf, Lichtbild. Handschreiben, Einkommenswunsch und Eintrittstermin, an den Anzei-
gendienst unseres Beraters. Für tel. Vorabinformationen steht er Ihnen am Sonntag von 10.00
bis 13.00 Uhr zur Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion.

Diethard Lenz äfe
Personal- und wtsfjp
Untemehmerberatung
BrOderstr. 7, 4902 Bad Salzuflen, Tel. 0 52 22 / 6 11 93
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Vertriebsprofi für Nachrichtensysteme im Bereich Funktechnik

Als erfahrener Exportmanager im internationalen Geschäft suche ich mit 44
Jahren eine neue herausfordernde Aufgabe als

Leiter Vertrieb/Export
Mein Leistungsprofil umfaBt schwerpunktmäßig:

Umsatz- und Ergebnisverantwortung für Audio- und Videoprodukte in Form
von Fertiggeräten und Kits

Vertriebserfahrung In Europa. Afrika, Middte + Far East

Erfahrung in der Einführung von Alarrn-ZSicherheltssystemen

perfekte englische Sprachkenntnisse

Die Herren Graupner und Simon sind mit der vertraulichen Wahrnehmung
meiner Interessen beauftragt (Tel.-Nr. 0 22 61 / 70 31 07). Schriftliche Angebote

bitte an Postfach 10 05 47, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Chefberatung

35jähriger
Mecbanikermeister

langjähr. Erfahrung in Instandset-
zung v. Kfz (Zwei- und Vierrad und
Bootsmotoren) sowie Lehrlings-
ausb. u. kaufm. Leitung, sucht neu-
en Wirkungskreis i. südL Europa,

auch aufiereurpp, Ausland.

USA
Top- Verkäufer, nachweislich erfolg-
reich bei der Erarbeitung und Durch-
setzung von Markeiingstratcgien und
Verkaufszielen, sucht wieder neues

Aufgabenfeld in den USA.
Angeb. erb. unter G 14 099 an WELT-

Veriag. Pösü. 10 0864. 4300 Essen.

Dipl.-Pbysiker, Dipl.-Bau-tog.
29 J-, mit Kenntn. in der Magnetfeld-
lecfamk, der med. Physik. Kernphysik
u. Meßtecfan.. Datenverarb. sowie Be-
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Der Vervollständigung des Vertriebs dur^de^wirßc^Wgven
j

Einsatz neuer Informations- und KommunikationrfMhniken[gehört

die Zukunft - die vorhandenen faszinierenden Chancen.können

schon heute innovatorisch angewendet worden..

Dynamischer, kreativer Kaufmann, Alter 29

die Spezialkenntnisse der Anwendung »Itouer l^ten . wieQad-

schirmtext (Btx), Bildplatte und Video, im Vertrieb verfugt, sucht ab

1. 7. 1985 im Großraum Hamburg eine verantwortungsvolle Aufga-

be als

ft

Verkaufsleiter
oder stellvertretender Verkaufsleiter

bei der selbständiges Handeln, -hohe Einsatzbereitschaft, Ideen-

reichtum, konzeptionelles Denken und Organisationstalent gefor-

dert werden. 2
Weitere Qualifikationen: kaufmännische Ausbildung; .«eie udhre

erfolgreiche Verkaufsinnen- und Verkaufsaußehdienstertahrunflen

bei und für Handwerks-, Handels- und Dienstleistunflsunterneh-

men; Key-Account-Management für Markenartikel Non-Food.

Zuschriften erbeten unter 14100 an' WELT-Verlag. Postfach

10 OB 64, 4300 Essen....

Dipf.-Chem.. De. .

bietet Fuehberwung auf dem Gebiet modernen Konos^ und
;

Bautenschutz*» nun Eintritt tu neue Marktgebiete. GgL such, Vcmvumg/
fitr hffffrwyrtiw« Sryfttgipfvikitkig. übernehme dauernde. aber auch

reiflich begrenzte Aufgabenstellungen mit exakter Zfcrtvorgabe wie
• Aufbau von ProdnktUnlen für neue Produkte .- _ . , .

• Planung und Steuerung von Neuentwicklungen nach Erstellung einer Horfc-

• Erstellung von wissenschaftlich fundierten Gutachten

Angebote erbeten unter X 14 090 an WELT-Verlag. Postfach 10 06 6«. «3« Einen

Verkaufsleiter
43 J.. 17jährige, Überdurchschnittliche ErfalgrtätigkeiL. sucht wegen Woh-
nungswechsel neue Pähnanautobe. Wohnort GroBraum Köln (Ober-
betgisch). Gesucht wird: Position als Verkaufsleiter. Innen-/Außendienst
z. B. Auf-/Ausbau eines Verkaufrteama bzw. Organisation. Branche:
Fertighaus- tmd/oder IniiMbDtenbflUiChc. Industrie oder Handel Datic-

rung: Pixum/Provistonen/Spesen/Firroen-Pkw . Beginn: möglich 1. 4. 85.

Weitere Kenntnisse: Werbung. Planung. Schulung. Umgebende Kxmtak-
taufnahme erfolgt.

Zuschr. bitte unter U 14 087 an WELT-Veriag. Porti 10 08 64. 4300 Essen

Finanz- und Rechnuncnwusen/Steuem
HpL-Kfm_, Steuerberater, 38 X, Tjüfinge Tätigkeit bei gr. WP-Gest,

2jährige leitende Tätigkeit In der Industrie, m. umfassenden Kennt-
nissen in Handels- und Steuerrecht sowie Konzemrechnungslegung,

praktische Erfahrung in Abwicklung steuerL Außenprfg. Ausge-
prägte analytische Fähigkeiten, unternehmerisches Denken, sucht

Fühnmgspoaition In Industrie oder HandeL
Angebote erb. unter F 14 098 an WELT-Veriag, Postfach 1008 64.

4300 Essen.

EXPORTLEITER
Aine« namhaften 36 Jahre, verh- ungekün-
digt, sucht neue Herausforderung, in mtW/Rheinland-Pfab. RL-
Assekuranz/Havariekommissariat oder Repriisentanz/Vertrieb. Er-
fahrung in internationalem Verkauf, Organisation. Personalführung,

EngL u. Franz, in Wort und Schrift, belastbar, reisebereit.

Zuschriften erbeten an: K 9528. Annoncen-Expedition Doll
Deichmannhaus, 5 Köln 1

ORTHOPÄDE sucht für

Spitzen-MTA (Rö. + Labor)
•im adäquate Stelle Z2LHorddmit8chlarKl.jedoch urazugsbarait Beste Referen-
zen aus Unfo.-KJmtken. Forschung. GroO-Praxa und orthopädischer Spezial -

Gewandte Umgangsformen sowie sattattndigM Arbeiten i. S. von Management
und Anleitung sind gegeben. 37 Jahre, ungebunden.
Zuschr. erbeten unt D 14 096 an WELTVerlag. Postfach 1008 64. 43 Essen

USA/Canada
Martwting-ProiB€»narw(piTwnt-ControKing

German salea + projoct managar for rebot plante te lootdng tor.a chaHenge m USA'

Oveneas txpenenca in assamt* + distribufton ol qua, tricks, buaaas m well as in
mechanleal + stmetund enahwenng in the fhgd ot machanical hmndling and transport.

Total pmject anghwering Tor flexible NC-DNC manufacturing. Respomlbie tor cos

t

crtculatioo. piirchaaing. Joint venture, cbntracta.

Angeb. erb. u. B 13 696 an WELT-Variag. Postfach 1006 6*. 4300 Essen.

Untemehmensberolor Markeiiug/Vertrieb
DjpL-Vo&swbt 37 1, «etk

BrancheraöMwpunWit: hvaMoiHgOhTMüsirfft WttoajihptjiiL ' Industrielle Ver-

bnmcfagQiw. .

BwosingnchwwpunMB: Mottoting- u. VedriabBÄntegtea Pnxhdtr- u. Aßsacplonung.
Modvadoa SMuaung, Komme v. VerlcaubnrtatMistn, Wer-
bung, PR

sucht arapiuchuofc Aufgabe in Handel. kndusMe od. Benaungsuntometimea
Sachtem unter R 13888 oh WBI-VBrtoB. POrtncti 10 08 64, 4300 Essen.

Vertriebschef, Mitte 50
aus der Getrönkdnclurtrie, Ressort: Fachgroßhandel, Zentralen,
Gastronomie, gesamtes Vertragswesen, möchte sich nach langjähr.
BetxiebazugehÖrigkeft neuen Anforderungen auf Vorstand»- od.
Geschäftsmhrerebene stellen. Da ungelöstes .Vertragsverhältnis
Termin Hextet 85. Kontaktaufnahme unter S 14 107 an WELT-

VrwHBg.Piftatfa^inn« «4300 Essen

«htiL-ea

- y
DipL-KfmJDipL-Ing. - Bduntanagement

verheiratet, 40 J.. flexibel techn. u. wirtschaftswissenschaftliche 1

Ausbildung mit langj. Erfahrung in techn:/kfm. Fflhrungspositionen.
sucht Veränderung in Tätigkeit mit technJbetriebswirtschaftlichem

Anforderungsprofil. .

Zuschr. bitte u. U 13 977 an WELT-VerL, Porti 10 08 64. 4300 Essen. SJt

j

.'.r- * t

Welche Apotheke sucht den berufserfiahrenen Inaendicostmitarbciicr

Pfiarmakaufmann
Verwaltung, «ih «i,<MftiWiwi Einkauf, Lagerhaltung wu-h den BichtUnlen

i AMG, EDV usw. ln Dauerstellung. Bin Mitte 30. orts- u. ungebunden.
verbandhingsgemmdt. einsatzfreudig u. leistnngrtiewnBL Eiturill zum 1. 4. 85.

Zuschriften erb. u. T 13 976 an WELT-Vviag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen.
bin

Kosten- md

Präziser und belastbarer Praktiker mit langjähriger Erfahrung im

.

betrieblichen Rechnungswesen, 46 Jahre, Abitur, abgeschlossene
kaufm. Lehre als Industriekaufmann und erstklassige Fachkenntnis-
se in EDV-gesteuerter Kostenrechnung, möchte milbclfcn. an-
spruchsvolle Probleme bei der Entwicklung neuer oder beim Ausbau

vorhandener Informations- und Steuerungssysteme zu lösen.

Ich suche zum L 4. 1985 oder später im Raum Hamburg oder näherer
Umgebung entsprechende Position,

Angebote erbeten unter T 14 088 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64.

4300 Essen

ml5erfahnmg im konsirulcL FerUgteiM
I bau sucht verantwortungsvolle TäUg-[

keil im norddeu Ischen Raum.

Angebote erbeten unter Y 14 091 an
WELT-Veriag, Portfach 10 08 64,

4300 Essen

Führungskroft für Nahosi
Kaufm. mit Formal u. techn BdckaroundKaufm mit Formal u. techn. Background.

Anfang 40 1„ sucht mchn Einsatz.
Utefcie Zuschnficn deutscher Industrie
erbeten unter T 14 020 an WELT-Verlas.

Postfach 10 08 64. «300 Essen

Köchin (45

1

.)

in ungehiindlgter Stellung (Al-

tenheim), sucht sich zu verän-
dern.

Zuschriften u. P 13 819 an WELT-
Veriag, Postfach 100864, 4300

Zuschr. u. W 14 111 an WELT-Veriag.
|

Bostf. 1008 84. 4300 Essen I

Kaufmann/Anlageberater
ungck- bei amerlk. Firma un Bereich Fl-

Zuviel Erfolg - Kündigung
Wo sind neue Aufgaben? Verkauf - Beratung - Planung
Vorhanden: Auto, Autotelefon, Computer, Schreibkraft
Fähigkeiten: Abschlußsicher, Problemlöser, techn. Erfah-

rung, innovationsfreudig, belastbar

Hobbys: Familie, Tennis, Segeln

Über 40 Jahre, Raum NRW.
Zuschr. u.T 13 888 an WELT-Veriag. PDStf.iO 08 64. 4300 Essen.

kr,

nanzanL uuiK. bl t kommen. Kundschaft,
su. anspr -volle Tätigkeit b Bank od. bhnL

Zuschr bitteum. Uli 021mW ELT-Verla*,
Postfach 10 08 M. 4300 Essen. Kunststoff-Branche

(Chauffeur-Köchin) sucht neuen Wir-
kungskrelA. Zuschr. erb. um. R 14 106
an WELT-Verlag. Postfach 100864,

4300 Essen

Xastadanlsclnr LaSar (se« 3 JJ
Betriebswirt (grad.). IndustriekfaL.

Jurist ohne Examen, 36 JL sucht neue
verantwortungsvolle Aufgabe.

Angeb. erb. u. PE 48618 an WELT-
Veriag, Postfach, 2000 Hamburg 38.

Gewandte Mittvierzigorin
as der Mode-Bxandie sucht Vezans der Mode-Brandie sucht Ver-

trauensposten Im Verkauf. Zu-
schriften bitte unter V 13978 an
WELT-Verlag. Postfach 100864.

4300 Essen.

Versierter Kaufmann mit langjähriger Industrie- Pra-
xis als

Geschäftsführer Vertrieb

EuropaSekretärin - ESA
22 J.. EngL-, Franz-. Span.-Kenntn.
(cL/engL/franz. Steno u. Masch.),
Abitur. Abschluß Fremdspr.-Sekr

,

Europasekr.-Zwfschcnzcugnls (Ab-
schluß 9/85), sucht entspr, Tätigkeit
mit fiaum für Eigeninitiative. Ab

Juni 85.

Zuschr. u. Z 14114 an WELT-Veriag.
Fostf. 1008 64. 4300 Essen

Betriebsleiter Kunstst
GFK

40 J„ staatL gepr. Kunrtstoff-

techn., lang]. Erf. in technJkfm.
Leitung, GFK Jachtbau, engL
Auslandserf- (Saudi-Arabien),

sucht verantwortungsv. Position

im
Ausland

oder Inland.

Zuschriften erb. unterC 14 095 an
WELT-Veriag. Postfach 100864.IgüriffMmffliMSOTiitfta

DipL-Trophologin, alle Examen
mit „gut“ absondert, sucht inter-

essante Teflzeitbeschäftigung im
Raum Bonn/Köln. Sonstiges:
Englisch, fVanzösiscb, Schreib-

maschine.
Ans. u. D 13 898 an WELT-Veriag.
ftstfach 1006 64. 4300 Essen.

MIDDLE EAST
SPEZIALIST

38. Deutscher. 14 Jahre Export,
technJldm. versiert, 4sprachig,
Bau. Agrar. Ind. Ämter. Minist.
Bereitsch. L längeren Aufenth.
Ungekündigt, aber abkömmlich.

Ang. erb. u. V 14 088 an WELT-
Veriag. Postfach 100864, 4300

Essen.

mit guten technischen Kenntnissen und erstklassigen
Referenzen sucht. neue« Aufgabengebiet, -evtl, auch

mit Kapitaleinlage. .. .

Kontakte absolut vertraulich erbeten unter K 1410T
an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

:

Dipl.-Volkswirtin .

39 Jahre, langjährige Erfahrung m
Versfcherungswesen. sucht neues
Aufgabengebiet, EDV-Kenotnlsse,
im Raum Hamburg bzw. Nord-

deutachland.
Zuschr. bitte u. W 13 979 an WELT-
Verk Poatf. 10 0864. 4300 Essen

LaogfBnic selhwäadBg utigrr

Erfahrener

Moitre d'Hötel
sucht Anstellung auf einer Privat-
yidxL Internat. Erfahrt!my wirhanrimi

ZusSr. unL W UH1 an WELT-Veriag.
Postfach 1008 64. 4300 Essen

Kundenberater
oder Betreuer

lm Außendienst Raum Sliddeuisch-
lazrt ist meine Vorstellung. Bin44JM
MolkereUneteter, zuletzt in der Le-
bensmittelindustrie. Schwerpunkt
Qualitätssicherung und Hygiene so-
wie Reinigung. Mehrjährige Erfah-
rung durch selbstönd. Arbeiten.

Zuschr. u. S 13 887 an WELT-Veriag,
Portfach 1008 64. 4300 Essen.

DipMng. Oberbauleiter
Schweißföchmgenieur. 41 Jahre,
einschlägige Erfahrungen im
Rohrleitungsbau {Gas-, Wasser-
und Femheizungsbau) sucht
neuen Wirkungskreis in NRW,'

Zuschriften unter R 13996 an
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64.

4300 Essen.

B3 Jahre alt, will Firma aufgeben und
sucht passenden Wiriomgskrcis. ich
bin firm in allen Bereichen einer Bnu-
unteraehraung - auch sehBadfertign*
Bauen.. Sollte ein Interesse Ihrerseits
bestehen, so komme ich gerne unver-
bindlich zu Omen und bespreche alles

' weitere mdndHch.

.

Zuschr. erb. u. W KOS an WELT-Ver-
lag. Postfach 100064.4300 Essen.

Abiturientin
UisbüdungsnlaLz als Werbesucht AxribüdungsplaLz ab Werbe-

Od. .
VnHagdfntiefrw rarfffynjrfmn-

den. Grit - -Meyer. - Steenrotl S,

2303 Attwittenbek/Kiel
'
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s Partnerschaft
bteton. wtr-%rttkkia>ia»iywertöirfem. Ab kapftabtarics ausJän-
dIsche'^pfc*GflM«K5KjWv«mln»tn wir Kapital «owfo ertrag*-

fc\ orlontfaHt» htvwmnmuUm gehoben* Krals» dar Gosofcchaft
' ITar Wnrtrl hnrilia kokt a«fiinhmoffflrigkoll

"uhcf fansar l^pyag^xfet tu hohen Einnahmen und entspwehen-

MonatffdhaVfefdfenste von $ 6-8000 sind Dbfich.

'Wir btoten Bnarbattung, laufende Fachschuiungen und Ver-
fcaufsunteattttzung.

Sgenkapital S 4500bb % 7500abvonfnste Kaution hterforderifch.
Schriftliche Anfragen erbttten wir an;

Pacific Chartarad Bank Ud.

Teilhaber
für namhaften mittleren Betrieb, Bereich Fahr-
zeugbau, im GroBraum Hamburg gesucht. Ent-
sprechendes Kapital erforderlich, da Übernahme
aus Altersgründen möglich. - Angebote unter
PK 48602 WELT-Verlag, Postf., 2000 Hamburg 36

Die Super-Kapitalanlage
Repräsentatives Stadthotel mit Uzxunnsstattimg ln H>r berühmten
Leopoldstraße im Herzen Mflncben-Schwabfags. Mit 120 Betten. 2
gastronomischen Bereichen und Integrierten Läden sowie 40 Stell-
plätzen. Komplette Erstellung bis Ende 86. Mindest-Netto-Rendfte

' 5,5%, Gesamtvolumen DM 16,5 Mio.

Phmmfsbfiro OUwetn, NehentnSe 5,
8000 München 80, Telefon V 89 / 4 79 26 79

PrirataaM, Architekt, sucht Darieben DH 1 1ris 5 Mio.
zum Bau von Geschäftshäusern in City-Lagen mit *M**rtm

t

hohen Benditeh. 100%ige Sicherheit (Grundschuld) wird gewährt.

Zuschriften erbeten unter K 13969 an .WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen

. Luxemburger Holding AG
IM Prozent der unbenkOen zu verändern.

Geschäftszweck; Steuervorteile, Vermögensverwaltung. Anlage-
vermögen, Wertpapiere, Depots osw. Die Holding genießt «absolute
Steuerfreiheit“ una ist queflensteuerfreL Besonders für Erbschafts-
angelegenheiten und Verwaltung von Beteiligungen geeignet Wei-
teres Know-how, Beratung, Verwaltung und Geschäftssitz kann

rtimnh imt (tlrplrt erfolgen.
Vertrau!. Anfr. u. T 14064 an WELT-VerL, Postf. 10 0864, 4300 Essen

Interessante

Objektfinanzierung
Von Privaten suchen wir DM- oder sFr-Kapital für

gründbuchgesicherte Investitionen. Gute und si-

chere Rendite garantiert, Verpflichtung bis 60
Monate, viertel- oder halbjährliche Tilgung.

Keine Spekufationsobjekte. kein Risiko-Kapital.

Diskretion und Barikreferenzen auf Wunsch.

'•LJ
.! •-'T'jZV

HONGKONG
Junges deutsches Unternehmen der Lebensmittel-/GeDußmittel-
branche sucht ln einem stetig expandierenden Markt

Kapitalgeber als Teilhaber mit ca. DH 1 MUIHm
Interessenten, die möglichst aus der o. a. Sparte sein sollen, können
als aktiv tätige Gesellschafter in die Firma aufgenommen werden,
überdurchschnittliche Rendite bei einem maximalen Einkommen-
steuersatz von 15% sind zu erwarten.
Zuschr. erb. u. X 14 024 an WELT-Verlag. Postf. 1008 64, 4300 Essen.

SOFORTUQUIDITXT (40 DDO,- bis 100 000,- DM)

Geboten durch günstige Immobilienübernahme ohne Eigen-
kapital und ohne Kosten.

Eflanfingen an:

DRGS MANAGEMENT, Chamer Str. 52,

/- CH-6390 Zog (Schweiz)

Exportorientiertes Unternehmen

mit WELTRUF im Gitarrenbau

sucht KG-Beteiligungen
Gesamtv. 6,5 Mio. DM.

Zuschriften unter B 14204 an WELT-Verlag,

Postfach 100864, 4300 Essen.

US-ölexplorotion
Direktbeteiligung an teilweise bereits produzierenden Ölquellen mit

hoher Rendite p*. und jahrelang bew. Konzept
Keine Vorkosten, ohne Agio, Beteiligung ab DM 10 000,-.

Infos d. DipL-Yolksw. O. Beckers, 2846 Neuenkfareheo.
Telefon #54 83/ 7 96

Beteiligung

an Handelsunternehmen in Düs-,

seldorf geboten.

Kontakteuffcahme unter

TeL: 0 21 71/ 4 67 93

Bis 1 Mio. DM
Wer kreditiert Kundewechntmgen mit;

70%? Zuschr. o. P 14127 an WELT
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Blendend gehaartes Hotel

(SUdtirol) sucht von nur »Udcm Part-

ner DM 350 000.- sec. 10% Veraasung.
Zuschr. u. R 14128 an WELT-Vertag,

Postf. 10 08 64. 4300Essen

Halle Drachenflieger
Wer macht mit, auf meinem Be-
sitz in Andalusien (Spanien) eine
DndKnl&eieisdmle zu grün-
den? Zuschr. erb. u. B 14 072 an|

WELT-Verlag. Postfach 1008 64,

Verk.
2 Aktien

Zuschr. il D 14074 an WELT-Verlag.
Pöstfach 10 08 64, 4300 Essen.

Hapimag

100 000 DM ges. 15% Zinsen
Sicherheit auf Haus am Tegernsee vor-

handen.

Zusehr, bitte unter S 14 195 an WELT-
Verlag. Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Erstklassige Wertpapieranlage
mit es. 36% Gewinnerwartimg - bei derzeitiger Währungsparität -

Immobilien - Neu- und Umfinanzierungen zu günstigen Konditio-

nen, ggt zum «JtaH-XWtf* durch unser Exklusiv-KonzepL Info von

Bankkauffnwnn X.-H. Bocken
PwMKh 12a - VtnU.cmiqi L -bunaerarek!

Ubk tpckubtnm ÄdiMdepel tarne Msha (ährich

ca. SO ** Gewne DwchtfadtlCher Dspotneriiag«
3Mtene Eu4euügRacl»MieMitfebui-uadVMtad-
hmu unser rim«44»8Se> D^Ml22lw 20* G«-
m») schicken Mtr innen tasindn. Bdaz D. HMer.
aupduraw Str. 562. 7Sm.-SI.T.^7ri/32 5401

ZaMwgwfflMg?
Wir helfen Ihnen!

Althoff + Partner KG
Telefon 025 71/ 13 51

Schweizer
Kapitalanlage
m Ventura Capital.

Wir versprechen Ihnen keine 50%
Rendite d. jl. sondern nur eine
mögliche Verdopplung Ihres Ka-

in 3 Jahren. Dir Kapital

[
wird verbürgt über eine Schwei-

I zer Großbank. Mindestanlage
100 000.- DDL

Zuschriften unter Angabe
der TeL-Nr. an:

Anlotebentng Yanpel
Postfach 267. CH-9I82 Herisau

Auch das letzte aas Ihrem
eräuge
iMeemoal

Theodor-HraarStr. 4/WS5I0. 5300 Bora 2

Hausbesitzer
- Bauherr

Probleme mit der Hypothek?
Zu hohe Raten?

Zu hohe Zinsen (8% od. mehr)?
Auch in fast aussichtslosen Fäl-
len helfen wir noch schnell u.
diskret. sSn „Nein“ der Ttnnh- muH
vpin Hinderungsgrund »in Ver-

trauliche Anfragen an~

Anlageberatung H. Güntert,
Rimringer Weg 2, 7800 Freiburg,
in dringenden fällen TeL 07 61 /

499396 V. 10-17 Uhr

Aosqefclogte Forderungen
bringen Bargeld.

Ausländische Rank kauft
klagte Forderungen gegen
hing. Es sollten mindestens 50 ein-
zelne Forderungen —tn (Hp iam»L
fardemng nkiiT wesentlich unter
500 DM und nicht Aber 10 000 DM.

: bitte an:
io/5505haa5

PpbIjclt— Service Tn*»m*HATmI
PostL, CH-4010 Basel

Uquiditäts

Probleme?
Qualifizierte Problemlösung,
Krisenmanagement und

Betriebsfinanzierung.

TeL 021 51/59 63 66
Telex 8 531 097

Wb holfM teea beiOm Pie-

7ohl—gssehwierigheU—

| Beretnngsgesellschaft

U für Industrie" Bändel n. Gewerbe mbHG TeL 654 51 /4 56 61

Aval-Darlehen
in DM, sfr und US-Dollar zu gün-
stigen Konditionen, Beteiligun-
gen und Venture-Kapital verm.

Ftnanzagentnr Hestschel
Brandenburgische Str. 35

1000 Berlin 15
TeL (0 30) 8818008
Telex 188 480 faefid

Auslandskredite
an Arbeitnehmer und Selbstän-
dige, bis zum*3£achen Nettojah-
reseinkommen, auch in schwieri-

gen Fällen, vermittelt
Ftmtnzagentur Hentscbel
Brandenburgiscbe Str. 35

1000 Berlin 15
TeL (030) 8 91 48 49

Das Geschäft
der Zukunft

Offizielle oder sliile Beteiligj.-.g an
Spie-’naiien ir ca^2 De-jtsc-'-laric

wird do rch ih fen oder rre:nen Notar

abgesichert 'bestätig?}

Bc'eii q-rg vor 1-30 ÖOO.— fc.s 2.5

Mi! ; D.V. Geeignet 'ur Anwaire. Arz-

te bzw freie Wirtschaft.

Zuscnr u. .V ia 045 a.n WELT-Ver-
:ag. Pcsttach ?0 06 54. 4308 Essen

Der Renditeknöller
Gründungsgesellschafter ge-
sucht für Unternehmen, das die
Sicherheit von Grundbesitz mit
überdurchschnittlicher Rendite
verbindet. 25 und mehr Prozent
sind möglich. GesamInvesti-
tionsvolumen 500 TDM. Beteili-
gung ab 5 bis 100 TDM. Informa-

tionen:

GGG Gesellschaft für
gewerblichen Grundbesitz mbH
Hansastr. 17, 2696 Hamborg 13
TeL 6 46 / 44 54 54. Telex 2 15 153

HPTÜL^BETEUlGUNe IN GRÖMITZ

PwrttmhMte««.

WIBflHflt
An 9chv >r 44 _
3433 Crtcate/Csttee .

TeL04ft 68799 93 .

Kama.

Arachr..

Sie kennen die Vorteile
einer Gesellschaft in einem steuerfrei-
en Land. Wirkännen Ihoen Ihre eigene,
voll lizensierte Bank mit Büro, Perso-
nal. Tel u. Telex zu einem angemesse-
nen Preis anbieten. Absolute Diakre-

tioo wird zugcsicherL
Zuschr. bitte unter M 14 19! an WELT-
verlag. Postfach 10 OB 64. 4300 Essen.

Steuerbegünstigter
Wohnungsbau in Berlin!
Gute Wohnanlage. Bewilligung der
öffentlichen Förderung durch die
Wohnungsbau-Kredit-Anstalt für
1985 ist erfolgt. Eigenkapital: DM
3700000.-. Verlust-Zuweisung
während der Einzahlungsphase (4

Jahre) ca. 181%
Kapital-Service GmbH

Famnenstr. 42, 1909 Berlin 15
Telefon 9 30 / 8 83 34 95

AriaOi an B6D-6M. v. Baudenkmal
zu verk. interess. f. S
len 10% Anteil DU
620 ms WfL. keine
hing. Bar erford. DH 1 10 000,-.

Westdt. GroßsL m. Uni.

schrefb. ß. 12 J. L H. v. U Wo. DH.
Von Privat p. Adresse 5! AC. Kroitzhei-

der Weg 76. Strauß

DM 880 000,-
in Can.-DoIlar, über

O-Bonds, fürDM 380 000,- (Zwei-
fach-Beleihung) zu verkaufen.

Info über Holm Wild Finanz- und
Wirtschaftsberatung, Leinewe-
berstr. 6, 4330 Mülheim. TeL

02 08 / 3 20 93

KC-tat Tristor (59 TDM) geg. Geb. zu|
veräuflern. - Zuschr. erb. out C 14 205
an WELT-Vertag. Postfach 10 0864

4300 Essen

KL Hamburger Export GmbH
sucht Teilbabar.

Zuschr. erbt a L 14 080 an WELT-Ver-
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Partner garacht
LUXEMBURG

Aktiver od. stiDer Teilhaber f. ein zwei-
tes Geschäft an der luxemburt-dlscfa.

Grenze. Exklus, franz. EkhenmSbeL
Biete 350 m*- Geschäft ohne Uete

150 000-200 000 DIL Edn BäkO.
Zuschr. erb. il G 14 077 an WELT-Ver

lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Privatgeldgeber
gegen hypothekarische Absiche-
rung gesucht. Antworten erb.
unt T 14 042 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 6L 4300 Essen

Private Darlehen
ab DM 500 000,- bis?

Für Wnarwtonmyn jeder Art.

Kurz- und langfristig. Zu günst
Konditionen, gegen Sicherheit-
schreib. Sie Ihre Wünsche. Äußer-
ste Diskretion, seriöse Vermittlung

Zuschriften erbeten unter Z 14 048
an WBLT-Verlag. Postfach 100884.1

500000auch aktiv. Xa
bis l Mio. DM.

Angebote bitte unter C 14 051 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64.

4300 Essen

Vafkauf/Übemahme!
Bekannter Hamburger Immo-Hakler
gibt ans persönL Gründen auf. Geboten
werden: schuldenfreie GmbH, gute An-
schrift + Aussig., gr. AnftragsbesL,
Verlustvortrag, Pordg. DH 150 00 .

VB. Zuschr. tun. E 14 053 an WELT-
Vertag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Zum Aufbau'einer

Fischzucht
(Forellen/Ibxpfen) in Andalu-
sien (Spanien) suchen wir Betei-
ligungen ab 50000,- DM sowie ei-

nen Fischmeister.

Zuschr. erb. u.A 14 071 an WELT-
VerL, Postf. 1008 64, 4300 Essen.

5 Mio. von Privat
als GrundschulddarL. ab DM
50000,-, auch bei ZwangsmaBoah-

Zuschriften erbeten unter F 12 230
an WELT-Verlag. Postfach 1008 64.

4300

Manche schreiben „das gibt es
nicht“. Doch: Reine Wahrheit!

Die absoiot sicherste
Anlage der Weh. Neu: Bankfestgel-
der 9,16 bis 11^3% US-regierung*-
reguliert versichert bis 1 Million
US-Dollar pro Person, also Einla-
genverlust unmöglich. 3 Monate bis
7 Jahre. Keinerlei Abzüge, keine
Kommission, voller Ertrag. Wahr-
heits-Garantie! Diese Auskünfte
mit kompletten Direkt-Sofort-
Startuntertagen emmallg gnnre
100,— DM Spesen/Schutzgebühr.
Scheck. Note oder Nachnahme an/

von:

SONDEiMUCflRIGHTEII
Wirtsehaftsressort

Katharinenstr. 7, D-7000 Stuttgart 1

TeL 07 11/24 70 67
Rückgaberecht, wenn obige Anga-

ben unwahr

Überregionales, konkurrenzloses
und znkanftsorientiertes Dienst-
leistmxgsuiitenielimen der Baun-
branche sucht KapitalanJeger.
Mindestkapital DM 50 000,-> Ver-
zinsung 123 %. cvtL Beteiligung.

Interessenten mit Kapitalnach
weis unter X 14 206 an WELT-
Veriag, Poattacta 10 08 64. 4300

Essen

Ihre Kreditprobleme
lösen Sie mit uns! Z. B. E. V. kein
Problem! Großinfonn. von K-Vermu
AbtL 2/13, Postf. 3 52, 2000 Hamburg 83.

DM 40 000/-
kurzfristig gesucht

zu 18% p.a. Sicherheit 1. Rangstelle,
Wohnblock. 8 WE. Wertgutachten
beträgt DM 870 000.-, Mieteinnahme

p. a. DM 48 000.-.

Zuschriften unter F 14 142 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64.

4300 Essen

Garantie-Verzinsung
1<5%p. a.

ab DM 5000,- bei VijährL Aus-
zahlung von deutscher Unter-
nehmensgruppe zur Auswei-
tung der Vertriebskapazität
für (seit 1982) konkurrenzloses

Urlaubermagazin auf den

Kanarischen Inseln.
Information: IFB Institut für
Finanzberatung, Fr.-Ebert-

Str. 91, 5600 Wuppertal 1

TeL: 02 02 / 30 00 35 (jederzeit)

BRIEFMARKEN
ALS ANLAGE

Ich h«e Ihnen Briefmarken-En-

gaeoments mit indhnduellef Be-
treuung. Broschüre/Angeöote ge>
hon Dinen auf Anfrage urmrblndL
u. kostenlos zu. Ich bitte um Ihre

Kontaktaufnahme.

HEINER FABER
PMoMbiisctier Berater

JonannesstraBe 35 - 5300 Bonn 3
Tat 0e28/46 77 06-09t

Wir sind Initiator von Kapitalanlagen

Channante, unabhängige
Geschäftsfrau

mit tätiger Beteiligung für entspre-
chende Position in renom. Münche-
ner Immobüienbüro (In- u. AusU
ges. Ihre Persönlichkeit sollte dem
Niveau unseres Klientel entspre-
chen, Faehkanntnräse erwünscht,
aber nicht Bedingung. Kapltalnach-

weis erforderlich.
Angeb. erb. u. X 14 068 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Autoaxport in (Sa USA
Rendite 20%

Uindesibetrag DM 10000,-. bei
Laufzeit 1 Jahr. Abwicklung über

deutschen Treuhänder.
TeL 04 31 / 23 17 95 o. unL S 14 063 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64.

4300 Essen

Branchensicheres Unternehmen]
sucht von Privat

150000,- DM
zinsgünstig. Grundbucheintregung

als Sicherheit.

Zuschr. erb. unL H 14 056 an WELT-
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Brauchen Sie Gelder für Ihre Fi
nanzdenutgen? ln jeder gew. Hö-
he ab TDM 50. Günstiger Zins-
satz, keine Bankkredite. Wir ver-
mitteln sehr diskret Ihre Finan-

zierung.

6 51 65/ 16 78 San. So. 8-22 h
sonst 17-22 h

Achtung, Geldanlage!

14,8 % p. a.
bol 700 000,- DM BgenkopftaL
Ehern. Supermarkt, modern!
Ostwestf. Kreisstadt mit Bahn-
anschluß, 2100 m2 Verkaufsflä-

che +2 WE*s.

Beurhausstroße 3
46 Dortmund 1

TeL 02 31/14 0797

Unser Vertrieb verdient gut

Unsere Provisionen werden pünktlich gezahlt

Unsere Prospektaussagen werden realisiert

Sie sind Vertriebsgruppe -gesellschafl oder Anlageberater

Ihr Verkaufsprogramm soll erweitert werden
Ihr Umsatz soll erhöht werden
Ihre Kunden sollen zufrieden sein

Wir sollten schnellstens Zusammenarbeiten

[ä frank schz^
GmbH & Co. KG
Postfach 1699
Hoher Wall 26

4600 Dortmund 1

Telefon 02 31/ 14 60 61

Telex 8 22 297/ sch D

1 Hopimag-Aktie
.

DM 4000.- statt sfr. 4400,-. Zuschr. an:
Thomas Schreiber. Postf. 28 04 0L

1000 Berlin 28

100 000,- DM ges., 15% Zinsen

Sicherheit auf Haus am Tegern-
see vorhanden.

Zuschr. erb. u. J 14025 an WELT-!
VerL. Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Unternehmer sucht stille

!

Teilhaber. DM 250 000,- bis
300000,- über 2 Jahre. Rendi-
te von 15% wird zugesichert.
Kapital wird erstklassig ab-
gesichert Zuschr. erb. u.

Y 13 673 an WELT-Verlag.
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Deutscher Küchenmeister
sacht für die Obernahme eines kleinen
Lokals anf den KanavhchH teseta DU
86 060 Ms 166 068. Zur Zeit noch in
UOnchea tätig Rückzahlbar mnwh. 5
Jahren mit 10% oder auch prozentuale

Beteiligung am Umsatz.
Zuschr. bäte «rat. K 14 189 in WELT-
Vertag. Postfach 10 08 64. 43 Essen

Schweizer
Aktiengesellschaft

zu verkaufen. 10Jahre ah, DM 25 000,-.

Zuschr. u. P 14 063 an WELT-Verlag.
Postfach 10 08 64. 4300 Essen

SFR-GROSSKREDiTE
gegen Aval-Verm. J. EL, T.

0 62 06-5 67 18

Sicherheit -
hohe Rendite

bietet internationales Unterneh-
men für Ihre Anlage ab DM 1

200 000.-.

Zuschriften unter G 14 143 an
WELT-Verlag. Postfach 1008 64,

4300 Essen

Junges Unternehmer!eom
Für unseren Grundbesitz in Spa-,
nien suchen wir Partner mit Ideen.

Zuschriften erb. u. C 14 073 an
WELT-Verlag. Postfach 1008 64.

4300 Essen.

Kapitalanlage
Aktive Roulettespielgemeinschaft
bietet Teilhabern vertraglich abge-

sicherte hohe Rendite.
TeL 06 21 / 16 39 31 od. 3 48 86

EXPORT GMBH
mit Veriustvortr., 150 T, gegen Höchst-
gebot. Zuschr. erb. u. M 14 081 an
WELT-VerL. Pf. 10 08 64. 4300 Essen.

Existenz
für abschlußsichcre Verkauferl
durch Übernahme von Gebiols-
repräsentanzen zum Vertrieb
von ausgesuchten Immobilien an
der Costa Bianca/Spanien, gerin-
ger Kapilaleinsalz erwünscht.

VorabinformaUoncn unter
TeL 089/91 13 26

Firma sucht 10 000,- DM
für Jahr, Rückzahlung 13 000,-'

DM. Zur Zwischenfinanzierung.
Angebote erbeten unter B 14 050 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64,

«00 Essen

P0RTA-WESTFALJCA-HAUS6ERGE
Sehr schönes, erschlossenes Hanggrandstück ca. 3500 m2

, Süd-
Westlage, unverbaubarer Wesertalbuck, zwistdien Bad Oeynhausen
und Minden, entspr. Bauvoranfrage bis zu 1400 m2 bebaubar, kurz-

fristig für ca. 500 000,- DM zu verkaufen.

Anfragen an: Architekt G. Horn.
Grille 60. 4950 Blinden. Telefon 05 71/ 3 15 96

Banpfotz ist Südschvaizwald
st. Blasien, 2975 mJ u. 3141 m:

(nebeneinander liegend), er-
schlossen, Waldrand-Südlage,
einzeln o. gemeinsam zu verk.
Zuschr. erb. u. W 14067 an
WELT-VerL. Post! 10 08 64,

4300 Essen.

Bonn 1
Genau an Stadtgrenze. nahe 4
Bundesministerien. 7880 m2 netto.

2Vzgeschosstg, vom Eigentümer.

-N TeL 02 28/ 28 14 28 r

Exklave Bäsngea-HocbrheiB
Bauplatz für 1- bis 2-Fam.-Haus,
Südwesthanglage, ca. 1000 m2

, zu
verkaufen.

TeL V 73 64 / 32 93

Baugrundstück
ln Stvttgart (Dochswald)

Stuttgart-Vaihingen. Knappenweg
80-68, 120 m\ davon 300 m* GrUnfL
für DM 850 000.- von Privat zu ver-

kaufen. Bei Interesse
K.ALBRECHT

HlMafte. 11, 4798 Kamen

Privat
Netto-BbfL 4576 m* od- 3796 m2

!

od. 2455 m: in Hamburg 74.

Anschl . an unmittelbarer Fernw.,
4gesdL, G.SL-GGAK. Gesamt 2^
Mio. VB, keine Makler. Nur sol-

vente Interessenten.
Ang. unter L 14 212 an WELT-
Verlag, Postfach 1008 64, 4300

Essen

PILSENSEE -WESTUFER
TraomgniBdstOcfc m. 40 Meter Seeufer

Neuer Bootshätte. Badesteg m. Liege-]
Plattform za verkanfen. Ca. 3200 Qua-
dratmeter. Kanal - Wasser - E-An-
schluß vor dem Gnadstück. Baugeneh-
migung für Einfamilienhaus vorhan-
den, bzw. wird auf Antrag erteilt. Archf-
telüen-Bauplan für Walmdach-Haus
vorhanden, kann jedoch verändert
werden. 50 Hin. dl Auto od. S-Bahn
nach München. S-Bahn 15 Geh.- oder 5
Autominuten entfernt. Nach Herr-
sching 6 Kilometer. Besichtigung mir
bis 15. 5. möglich. Preis: DM 500/m2.

Zuschriften - keine Makler- erb. unter
B 14 028 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen

Brouakago
Bauvorhaben mit Baugenehmi-
gung für 12 Eigentumswohnun-
gen, Wohnnutzflfiche 780 m2

,

Grundstock 1885 m2
, mit Waldbe-

stand, schöne Lage, DM 490 000,-.

OBBA Banbetrenxmg
TeL (6 30) 4 33 88 82
montags bis freitags

Nordsee
Grundstücke, voll erschlossen, ab DU
39 000,-, L Einzel- u. Dopp.-Häuser, 10

Autcmin. z. Strand. Zentrale Ortslage.

© Günter Petersen
Op de Diek 21
2252 St. Peter-Ording
TeL 0 48 63 / 490

Baugelände
Wuppertal

einmalig schöne Lage, 38500
m* für ca. 130 Häuser, auch
teilbar, rechtskräftiger Bebau-
ungsplan. Wa-Gebiet, Bauwei-
se Zgeschossig. SD. GRZ 0,4.

GFZ 0,8. Kaufpreis: DM
8500 000,-.

Bad Neuenahr
N&he Stadtzentrum, 4024 nr,
für 6 Rtnfamilionhäiiatr mit
Einliegerwohnung. Kaufpreis:

DM 910 000,-.

Provision 3.42% des Kaufprei-
ses, einschl MwSL

Zu verkaufen durch den
Beauftragten:

Rolf-Erich Köhler Immobilien
Krischerstraße 42. 4019 Mon-

heim
Telefon 0 21 73 / 5 20 38 / 39
nach Geschäftsschluß 5 22 89

Verkaof
Grundstück
in mittlerer Kleinstadt
50-60 a, für Gewerbe oder
Wohnungsbau (Baumarkt, Su-

permarkt o. ä.) geeignet.

Mischgebiet in zentraler Lage,
Stadt mit 55 000 Enwohnem.
Ktotanaaa IraaobiBe« GmbH

TeL 0 71 81 / 8 20 04

Ca. 800 m2 Grundstück
sol bebaubar, Nähe Lindau, 8 km
z. Bodensee. sehr schone Lage.

VB 176 000- DM.
Jung Immobilien
TeL 6 61 72 / 3 99 94

W 3931

ZweiZeitungen
ein Immelwfienteil

Jeden Samstag

DIE9WELTmutMiu ituuunw in ainKiun

Jeden Sonntag
1Will SOWTU

^ Wahltorf bei HH
'

BaugrdsL, 1700 m2
, L 1- oder

2-Fam.-Haus. landschaftlich
einmalig reizvolle Lage, alter
Baumbestand, la Wohnlage.
Entfernung zur City Hamburg
mit S-Bahn oder Pkw 25 Minu-

ten, KP 350 000.-.

THEOBALD DANIELSEN
SEIT 1928 GMBH

© Als’.crdortcr S^r 206

2000 Hamburq 60 (O
Tel 1040) 61 96 93

gaogmidstfick (Berlin)
Bestlage Uchterfelde, 1065 m*. n/3,

0,6. geeignet für 6-8 Wohnungen,
590 000 DM (Privat).

Zuschr. erbeten uut D 14 206 an WELT-
Vertag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Baaplatz im Sädsctwararald
Titisee-Neustadt, 1122 m* ru-
hige Lage (5 Gehminuten zum
See), günstig zu verkaufen.

Zuschr. u. V 14066 an WELT-
VerL, Postf. 10 08 64, 43 Essen.

Zwangsversteigerung
Wittdün auf Amrum

Am 26. März 1985 um 9.15 Uhr werden im Gerichtsgebaude verstei-
gert: aus dem Haus „Amrumer Tor" in Wittdün, Hauptstraße:

a) 12 Eigentumswohnungen zum Verkehrswert von 180 000.- und
195 000-DM

b) 3 Gewerkeräume im Erdgeschoß zum Verkehrswert von 200 000.-
DM, 203 000,- DM und 204 000.- DM

c) Rertanrant im Kellergeschoß, Größe 253,16 m: (u. a. Gaststube
mit 57 m=), Verkehrswert 850 000,- DM.

Wertgutachten vorhanden, weitere Auskünfte: 0 46 81 / 30 11.

Az: 7 K 115/84

Jürgensen, Rechtspflegerin Amtsgericht Niebüll

ZWANGSVERSTEIGERUNG
HOTEL IN BIELEFELD

auch geeignet als
Wohnheim, Altersheim, Boardinghaus

Anschrift Hotel Metropol, Detmolder Str. 548/
Wappenstr. 2, 4800 Bielefeld 18 (Hillegossen)

Zimmer 54 mit Duschbad

Betten 48

Saal mit Küche 74 Stuhle

Baujahr 1959/1979

Grundstück 1505 m3

Garagen und Parkplätze vorhanden

Verkehreweit 1 815 000 DM vom AG festgesetzt

Beste Verkehrsanbindung durch B 66 und A 2

2. Zwangsvereteigerungstermin 21. 5. 1985, 9.00 Uhr.
Amtegericht Bielefeld, Raum 54, Niederwall 71.

von Mo.-Fr. 8-00 - 16.00 UhrAnfragen wegen Rnanziening von Mo.-Fr. 8-00
unter Telefon (05 21) 5441 05.54 41 90. 54 41 82.

GESUCHE

Arzt sucht
großes

Alters- u. Pflegeheim
im* süddeutschen Raum zu mie-

ten mit Vorkaufsrecht
TeL 0 73 0S / 2203 o. Zuschr. erb.

u. J 14 069 an WELT-Vrlag, Postf.
10 08 64. 4300 Essen.

ANGEBOTE

Altenpflege
Zuverlässige Betreuung a. Pflegefall,
schöne Wohnung, ktytliscbe Lage in

Bayern, gegen eine Hypothek von DM|
500 000.-. Auf Wunsch Verrechnung

durch Zins.

Zuschr. erb. unt U 14035 an WELT
Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Im Alter im

SCIWARZYVAIJ>
WOHNSHFT UCHTENTAL

T BADEN-BADEN

Ihr Zuhause im Alter
beste Wohnqnalität und zuverlässige Betreuung

in unserem neuerrichteten

Wohnstift „St Mauritius“
in Tholey, Luftkurort im nördlichen Saarland

Sie wohnen in einer kom-

fortablen 2-Zi. Wohnung
(ca. 53 qm;, mit einge-

richteter Küche, mit Diele.

Bad. Terrasse oder Balkon.

Insgesamt stehen 44 Wohn-
einheiten in freistehenden

Doppelhäusern zur Verfü-

gung. Durch Hanglage be-

dingt, sind alle Wohnungen
ebenerdig - auch für Roll-

stuhlfahrer - zu erreichen.

Unser Pensionspreis

DM 1.450,“ mtl.

Füreine zweite Personerhöbt

sich der Preis um DM 390,-.

Erbringung eines zinslosen

Darlehens von DM 9.000,-

eiforderiich. Genießen Sie

die Vorteile eines eigenen

Heims, ohne auf die Sicher-

heit und die Leistungen der

Gemeinschaftseinrichtungen

verzichten zu müssen.

4t täglich warmes Mittagessen

* Betreuung durch Fachärzte

und qualifiziertes Personal

* wöchentliche Grundreini-

gung

£ Inanspruchnahme aller Ein-
richtungen unseres Betreu-

ungszemrums

Caritas Heimstätte „Hans am See“
6697 Nohfelden/Nennkirchen, Tel. (06852) 6024
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Klebstoffe und Wachse
sind unsere Produkte. Unsere Kunden: die

weiterverarbeitende Industrie. Wir selbst:

ein weltweites, schnell wachsendes Unter«

nehmen. In einigen Bereichen sind wir Markt-
führen in anderen wollen wir es werden.

Schmelzkleber und Dichtstoffe entwickeln
und anwendungstechnisch prüfen - das ist

die Hauptaufgabe der Laborabteilung, für

die wir den Abteilungsleiter suchen.
Mit Praxiserfahrung auf dem Klebstoff-
sektor und einer Ausbildung als

Chemie-Ingenieur

haben Sie beste Voraussetzungen für die-
se wichtige Position. Wir erwarten
Einsatzfreude, Kreativität, Organisations-
talent. Durchsetzungsvermögen und gute
Englischkenntnisse. Aiter 30-40 Jahre.
Bitte bewerben Sie sich!

H.B. Füller GmbH
Persona iabt.- Frau Rohike

Postfach 2050
D-2120 Luneburc;
Tel. (041311 23-1

KtatSDO
'Unser Unternehmen mit Werken in Berlin und Ludwigsburg und etwa 2000 Mitarbeitern

im ln- und Ausland ist auf verschiedenen Gebieten der Fernmeldetechnik und Elektronik

führend tätig.

Wir suchen für unseren zentralen Einkauf eine(n)

Einkaufssachbearbeiter(in)
für die Sachgebiete aktive Bauelemente und Opto-EIektronik. Weiterhin sollen Sie die

Fachabteilungen unseres Entwicklungsbereiches durch fachliche Beratung unterstüt-

zen und möglichst Beschaffungsaftemativen aufeeigen.

Wir setzen voraus, daß Sie eine ingenieurmäBige Ausbildung der Fachrichtung Elektro-

technik und ausbaufähige kaufmännische Grundkenntnisse aufweisen. Es können aber

auch Bewerber berücksichtigt werden, die neben einer abgeschlossenen Berufsausbil-

dung als Industriekaufmann über überdurchschnittliche technische Kenntnisse und

langjährige einschlägige Berufserfahrung verfügen. Vorteilhaft wäre die erfolgreiche

Absolvierung der Fortbildung zum Fachkaufmann für Einkauf und Materialwirtschaft.

Wegen unserer internationalen Geschäftsverbindungen sind ausbaufähige Grundkennt-

nisse der englischen Sprache erwünscht.

Umfangreiche Berlin-Vergünstigungen bei einer Arbeitsaufnahme in Berlin erleichtern

Ihnen den Neubeginn.

Wenn Sie an neuen Aufgaben interessiert sind, Eigeninitiative entwickeln und selbstän-

dig nach allgemeinen Richtlinien arbeiten wollen, sollten Sie Kontakt mit uns aufneh-

men. Wir freuen uns über Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen. Sie können

uns zur Klärung von evtl. Fragen aber auch anrufen.

KRONE GmbH, Goerzatlee 311, 1000 Berlin 37, Tel. 0 30 / 81 05 15 02 (Herr Witte)

Elektronische Bauelemente
r
Unser Auftraggeber ist ein bedeutender Distributor auf dem Gebiet der Elektronik. Eine

breitgefächerte Produktpalette namhafter Hersteller sowie modernes Management haben den
Namen unseres Klienten im norddeutschen Raum zu einem Begriff werden lassen. Für die

intensive Betreuung des bestehenden Kundenstammes suchen wir zum 1. 4. oder 1. 7. 1985

einen erfahrenen technischen

VERTRIEBSBEAUFTRAGTEN
GroBraum Hannover

Die Aufgabe
- Pflege und Intensivierung

der langjährigen Ge-
schäftsbeziehungen durch
gründliche Beratung unse-

rer Industriekunden

- Ausbau des vorhandenen
Kundenstammes durch
Anbieten maßgeschneider-
ter Problemlösungen

Die Anforderungen
- Kaufmann mit ausbaufähi-
gen Kenntnissen im Be-
reich Elektronik

- Erfahrungen im techni-

schen Außendienst sind

von Vorteil

Das Angebot
- interessantes Gehalt

- gute Entwicklungschan-
cen

- neutraler PKW der Mittel-

klasse. auch zur privaten

Nutzung

- zusätzliche Sozialleistun-

gen

Bitte richten Sie Ihm Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tab. Lebenslauf, Foto.

Zeugnisse etc.) unter Angabe der Kennziffer 15 105 an den Anzeigendienst von

Mercuri Urval - Die Personalberatung für Marketing und Verkauf

2 Hamburg 11 - Tel. 0 40 - 36 50 28

Wir sind eine anerkannte Gutachter und Sacriveretändigen-Organlsctfion. Unsere

Sachverständigen prüfen und begutachten im Dienst der Sicherheit technische

Anlagen und stehen dadurch ln ständigem Kontakt mit der technischen Entwick-

lung. Für unsere Hauptdienststelle in Hamburg suchen wir Mitarbeiterinnen für

die Abteilung

„Elektrotechnik und Fördertechnik“
die ats

Diplom-Ingenieure
der Fachrichtung

Elektrotechnik (vorwiegend Energietechnik)

Prüftätlgkerten an elektrischen Anlageniin Industrie und Handel und an Aufzugs- und Blitzachutzanlagen

ausführen. Das Arbeitsgebiet umfaßt auch besonders anspruchsvolle Aufgaben, z. T. gutachtlicher Art. in den

Fachbereichen Krankenhaustechnik. explostonsgeschützte Anlagen und Betriebsmittel. Brandmeldeanlagen,

elektrische Ausrüstung sehr umfangreicher fördertedhnischer Anlagen. Dafür sind auch Kenntnisse der

Elektrotechnik von Nutzen. Diese Tätigkeiten erfolgen überwiegend im Außendienst

Wir bieten eine Dauerstellung mit zusätzlicherAltersversorgung und sonstigen guten sozialen Leistungen. Die

Gehaltsregeiung erfolgt in Anlehnung an staatliche Grundsätze.

Ausschließlich Interessenten mit mindestens zweijähriger Ingenieurpraxis bitten wir. ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen mit handgeschriebenem Lebenslauf und Lichtbild unter Angabe der Kennziffer 1.2zu

richten an:

Technischer Überwachungs-Verein Norddeutschland e.V.
- Abteilung Personal- und Sozialwesen -

Große BahnstraBe 31, 2000 Hamburg 54

Als weltweit führender Hersteller technisch hochwerti-

ger Geräte für Industrie und Forschung

suchen wir möglichst zum 1. 7. 1985 unseren zukünfti-

gen

Leiter der

Materialwirtschaft/AV
(stellvertretenden Betriebsleiter)

Wir denken an einen Dipl.-Ingilng. grad. der Feinwerk-
technik/Elektronik mit fundierten REFA- und EDV-
Kenrrtntssen (Nixdorf 8870/SO). Der Bewerber sollte

über mehrjährige Erfahrungen in der Arbeitsvorberei-

tung, Fertigungsplanung und Materialwirtschaft eines
mitteIsländischen Betriebes mit Serienfertigung von
feinmechanischen und elektronischen Produkten ver-

fügen.

Unser Ziel ist, unsere Produktion den außergewöhnli-
chen Zuwachsraten entsprechend ohne Erweiterung
der eigenen Kapazität zu steigern, bereits heute arbei-

ten wir mit hohem Fremdfertigungsanteil.

An persönlichem Profil erwarten wir Durchsetzungs-
vermögen, überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft,
Führungserfahrungen und gute Englisch-Kenntnisse.

Sie zwischen 35 und 45 JWenn
Sie am besten zu uns.

Jahre alt sind, passen

Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz in einem
modernen Betrieb und alle Vorteile einer landschaft-
lich reizvoll gelegenen Universitätsstadt

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an Lamb-
da Physik GmbH. Hans-Böckler-Str. 12, 3400 Göttin-

gen.

Mitarbeiter
für beratende Tätigkeit

für sofort gesucht

Keine Akquisition, kein Von-Tür-zu-Tür-Rennen.
Sie werden erwartet. Jahreseinkommen ca. 160 000,- DM.

Bedingung: Telefon und Pkw.

Info, unt 0 69/ 83 14 85 .

Führungskraft?
Schwung u. Verbindung zum Dnoktver-
uibü'J Dann sind Sin unsar Partnerin.
Wir hoben die Spitzenprodukte, den Al-

leinvertrieb und vor altem den optimalen
Vertrtebrang. Ein Sunkapital von OM
5800.- sollte Ihnen der Erfolg wen sein.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen
an:

8+S Gn*H, Neumarkt 11

6600 Saarbrücken

Kurz-kifo unter Tel. 06 51 - 5 64 60 19

5 St 75 Bl Sa. V. 9-15 Uhr od. während
d Geschäftszeit.

Aupair-Mädchen
od. Haushaltspraktikantin

ab sof. f. 4-Personen-Haus-

halt nach München
gesucht

Tel. 0 89/6 01 56 83

Wir suchen in über 150 Städten in der ganzen Bundesrepu-
blik über 300

Lehrer(innen)
'ornufit

tik, EDV oder Pädagogik (ggfs, auch ohne Staatsexamen
oder mit anderem Studiengang) als Leiter einer unserer
integrierten Fremdsprachen-. Computer-, Nachhilfe- und
Sehre ibmaschinenschulen. Bewerbungen unter U 14 153 an

WELT-Verlag, Postfach 100864, 4300 Essen

Wir wünschen uns so bald wie möglich eine

Wirtschafterin
oder

erfahrene Haushälterin
für unseren Privathaushalt, die gut kochen kann und es
noch gewohnt ist, die Wäsche hervorragend zu pflegen.
Sie sollten unabhängig und nicht unter 30 Jahre alt sein.

Wir - ein Fabrikantenehepaar mit 2 Kindern, 16-18 Jahre
alt, im Raum Ostwestfalen - bieten Ihnen einen sicheren

Arbeitsplatz.

Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen unt.

V 14154 an WELT-Verlag. Postf. 1008 64. 4300 Essen
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Führungsaufgabe am Bau
Wir sind ein bedeutendes, überregional tätiges Sauur^r^nen

mit Sitz im Rhein-Main-Gebiet und Niederiassun^n tn a^^sen
und Baden. Der Schwerpunkt unseres

Beat im Industriellen Hochbau, wo wir anspruchsvolle OBpwe-t» zur

schlüsselfertigen Obergabe erstellen.

verfahren und jahrzehntelange Erfahrung rm Bauen höb®Tuns/nöa

Lage versetzt, unseren Kunden stets die technisch und wirtscnamicn

optimale Problemlösung anzubieten.

Als Nachfolger des unerwartet verstorbenen Steltenmhabere

suchen wir den

Leiter Arbeitsvorbereitung
Unser Mann leitet eine Gruppe von drei Mitarbeitern, benchtet dam

Oberbauleiter und ist für die Artwrtsvorberertung von Baustellen i

m

ganzen Rhein-Main-Gebiet zuständig.

Wirerwarten einen Bauingenieurim Atterzwischen 35 und^45Jahren,

mitpraktischem Hintergrund (beispielsweise Zrmmererlehre) und ein-

schlägiger Berufserfahrung ln Artjeitsvorbweitung. Vergabewasen

(ohne Ausbaugewerke) und Nachkafkuiaäon. Weitere Schwerpunkte

.

legen wir auf Erfahrungen mit Schalungssystemen. Baustallen-

einrichtung und BauaWautorganisation.

Mitentscheidend für den Erfolg seiner bereichsübergreifenden Tätig-

keit ist eine überzeugungsstarke Persönlichkeit mit sicherem Auf-

treten. die ihre Ziele sowohl gegenüber den fcr zugeordneten Mit-

arbeitern als auch gegenüber den Ansprechpartriem anderer

Hierarchieebenen konsequent und erfolgreich vertreten kann.

Wenn Sie diese weitgehende Selbständigkeit bietende und fordernde

Aufgabe reizt, so senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-

unterlagen (mit Lichtbild und Angabe Ihres derzeitigen Einkommens)

unter der Ziffer 172J6 an die von uns beauftragte Personalberatung,

efie Ihre Sperrvermerke zuverlässig etnhäft

Institut für Arbeits- und Baubetriebswissenschaft

Dr: Gerhard Dressei GmbH & Co.
Berliner Str. 40 • 7250 Leonberg - Tel. (071 52) 207-304

Seit über 20 Jahren realisieren wir als Bauträger

im Großraum Nordrhein-Westfalen unsereVorstellungen

vom besseren Wohnen in Form von Erwerber-

und Steuermodellen.

Zur Koordinierung der verkaufsstrategischen

Maßnahmen suchen wir einen Verkaufsprofi,

der neben ausgezeichneten Kontakten auch

die Fähigkeit zu kreativem Denken und zur Führung

unseres erprobten Teams als

VERKAUFSLEITER
IMMOBILIEN

mitbringt Die Qualifikationen, über die Sie

verfügen müssen, um die anspruchsstarke Aufgabe

bewältigen zu können, honorieren wir

außergewöhnlich hoch.

Interessenten bewerben sich bitte schriftlich unter

S 14151 an den Welt-Verlag,

Postfach 100 864, 4300 Essen

Deutsche ICI GmbH
6000 Frankfurt 71 ,

ICi-Haus. Lyoner Str. 36

Wir sind eines der führenden Unternehmen der chemischen Indu-

strie. Zu unserem Firmenverbund gehören Fonschungs- und Produk-
tionsstätten in aller Welt. Das Erzeugnisprogramm reicht von Chemi-
kalien über Kunststoffe, Fasern, Pflanzenschutzmittel, Farben und
Lacke bis zu Arzneimitteln. Unsere Aussichten für die Zukunft sind

gut.

Wir suchen zum baldigen Eintritt einen

Personal-Referenten
Im Mittelpunkt Ihrer Tätigkeit steht die Betreuung unserer außertarif-

lichen Angestellten. Einen weiteren Schwerpunkt biiefet die Perso-
nalentwicklung, wobei Sie hier insbesondere für die Auswahl und
Organisation entsprechender Aus- und Weiterbildungsprogramme
verantwortlich sind.

Wir erwarten von Ihnen einige Jahre praktische Erfahrung in der
Personalarbeit, wobei ein zusätzliches Studium mit Schwerpunkt
Personalwesen von Vorteil wäre. Für Ihre vielseitigen Kontakte
innerhalb des Konzerns benötigen Sie gute Englischkenntnisse in
Wort und Schrift.

Als Mitarbeiter der ICI werden Sie leistungsbezogen gut verdienen
und an den Sozialleistungen eines internationalen Unternehmens
teilhaben.

Ais Personalmann wissen Sie, welche Unterlagen wir von Ihnen
benötigen. Sie hören umgehend von uns. Deutsche ICI GmbH,
Personalwesen, Postfach 71 03 30, 6000 Frankfurt/Main 71, Tetefon-
Nr.O 69/66 00-432.

Tochtergesellschaft der

IMPERIAL CHEMICAL INDUSTRIES PLC
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Eiskrem- und Tiefkühlspezialitäten direkt ins Haus

)?* deutsche Marke im Tiefkühl-Direktvertrieb und außerordentlich erfolgreich. Als stark expandierendes Familienuntemehmen liefern wir über ein Netz von 74 Niederlassungen Eiskrem- und Tiefkühlspezialitäten mit
uualitats- und Käftegarantie direkt in die Truhen von über einer Million Haushalte.

Fühnjr^per^l^chtert
,

Ss
>P0r^0na*en ^x^ans *on ’ ^er damit erforderlichen Verstärkung unseres Managements und zur weiteren Verbesserung unseres Leistungsangebotes suchen wir eine unternehmerisch befähigte

Vertriebsleiter - Partnergesellschaften
— Mitglied der Geschäftslettung —

VS^niWu0rtung rJ“® ein Hdch
®f.
m

.

aß an Entfaltungsmöglichkeit und Selbstverwirklichung bietet - sowie das Angebot und die Positionsausstattung rechtfertigen auch die Kontaktaufnahme vonhochqualifizierten markettng- und vertnebserfahrenen Managern, die bislang nicht an einen Firmenwechsel gedacht haben.
^ a

r* -.
* —304 :

Aufgaben:
.

Der Vertriebsleiter ist dem Geschäftsführer direkt verantwortlich.

Im Mittelpunkt der herausfordernden Aufgabenstellung stehen die Bera-
tung und Unterstützung der Partnergesellschaften in allen vergeblichen
und betriebswirtschaftlichen Fragen. Im einzelnen:

Weiterentwickfüng der bestehenden Niederlassungen durch Unterstüt-
zung ber der Planung und Realisierung der Akquisitions-, Umsatz-.
Marktanteils-, Kosten- und Gewinnziele.

Ausbau des NIederiassungsnelzes, gegebenenfalls Partner- und Stand-
ortauswahl. -

Aufbau einer seibstschulenden Organisation.

Qrganteatvonsr, Koordinations- und Informationsaulgaben.

Anforderungsprofil:
Die gestellten Aufgaben erfordern eine integrations-, führungs- und
motivationsstarke Persönlichkeit mit guter betriebswirtschaftlicher Aus-
bildung (Dipl.-KfmTDipl.-BW). Erfahrungen im Direktvertrieb oder im
Frischdienstfahrverkauf wären von großem Vorteil. Außerdem erwarten
wir:

• Bereitschaft zu umfassender, ca. sechsmonatiger Einarbeitung auf
allen Verkaufsebenen.

• Befähigung, sich in ein langjährig erfolgreich zusammenarbeitendes
Management zu integrieren.

• Vorbildliche Leistungsbereitschaft, Fähigkeit zur Prioritätenbildung,
elastisches Durchsetzungsvermögen.

• Englische oder französische Sprachkenntnisse erwünscht.
• Alter: bis Anfang 40.

Angebot:
Dotierung, Tantieme, Positionsausstattung und Vollmachten entspre-
chen dem Aufgaben- und Verantwortungsumfang und werden hohen
Ansprüchen gerecht Dienstsrtz: Straelen am Niederrhein.

Alle Einzelheiten sollten einem vertraulichen Gespräch Vorbehalten
bleiben, für das Ihnen unser Berater, Herr Hanns Schulz, gem persönlich

zur Verfügung steht. Er bürgt für absolute Diskretion.

Zur Gesprächsvorbereitung erbitten wir ihre schriftliche Interessen-
bekundung mit Lichtbild, tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Darstellung
der heutigen Aufgaben, Eintrittstermin und Gehaltsangabe an
die HS-Unternehmensberatung, Postfach 65 04 45, 2000 Hamburg 65,
Tel. 0 40 / 6 08 00 77.

Kennziffer; 26 23

X :! y 5 .Vir Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen
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Die Stadt Bonn QQ
sucht zum nfldwtmöglichen Zeitpunkt
für des Stadtpianungsamt eine(n) | g| H

Stadt-/Raumplaner(in)
- TH - oder

Diplom-Geografen(in) .

-Vergütungsgruppe II BAT-

mrt dem Schwerpunkt Stadtentwiddungspianung.
Das Aufgabengebiet umfaßt dl» Mitwirkung bei der Erarbei-
tung von Fachprogrammen, Datenermltttung und Analysen.
Auswertung von Gutachten, Koordinierung der FachPlanung
mit. der Stadtentwicklungsplanung sowie Mitwirkung bei der
Regiohatplänung.

Kenntnisse im Bau- und Planungsrecht werden vorausgesetzt.

Es handelt sich um eine TeitzeitEoschaftigung mit 20 Wochen-
stunden.

Bitte richten Sie Ihr» Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf und
beglaubigten Zeugnisabschriften unter Angabe dsr Kennziffer
61-2 an den ...

Oberatadtdirektär - Personeimnt -
Stadthaus, BeirBner Platz
5300 Bonn 1

Wir sind eine unabhängige und über-

parteiliche Regionaizeitung an der

schleswig-holsteinischen Westküste.

Wir arbeiten mit einer Vollredaktion

und suchen zum baldmögiichen Ter-

min einen weiteren

Lokalredakteur
Vor allem jungen Kollegen bietet sich

hier die Gelegenheit zu einer selbstän-

digen, interessanten Tätigkeit.

Angebote unter R 14150 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Wenn Ihnen als erfolgreichem Gebietsverkaufsleiter
Ihre heutige Aufgabe zu klein ist, sollten Sie bei uns

Ihre beruflichen Ziele verwirklichen!

Wir sind ein bekanntes, angesehenes Markenartikel-Unternehmen der Süßwarenindustrie und suchen zum
frühestmöglichen Termin als Nachfolger unseres Verkaufsleiters Nord einen erfahrenen, qualifizierten Markenar-
tikler als

Verkaufsleiter
NIELSEN I, II, nördl. lila und V

Für einen namhaften, international

engagierten Klienten suchen wir den

LEITERDER
ABTEILUNG STEUERN
Zu den Aufgaben, die mit dieser an-

spruchsvollen Position verbunden sind,

. gehören unter anderem:

• die- Formulierung länderbezogener und
...Oberg reifender *. steuerstrategischer

/ Konzepte, :

• die Steüerpranung

• die Losung von Fragestellungen des

Tagesgeschäftes einschließlich der Be-

ratung verbundener Unternehmen

Wir stellen uns vor, daß Sie zum Bei-

spiel als Diplom-Kaufmann, Betriebswirt

oder Jurist mehrjährige praktische Erfah-

rungen aus steuerberatender Tätigkeit

bzw. aus der Steuerabteilung eines Groß-

unternehmens mitbringen oder daß Sie

aus dem gehobenen Dienst der Finanzver-

waltung kommen.

Wichtig ist uns Ihre Fähigkeit, entwik-

kelte Konzeptionen überzeugend zu ver-

treten, Mitarbeiter zielstrebig zu motivie-

ren und zu führen.

Unsere internationale Ausrichtung er-

fordert gute Englischkenntnisse. Der
Dienstsitz liegt in Nordrhein-Westfalen.

ihre aussagefähigen Bewerbungsun-
terlagen senden Sie bitte unter der Kenn-
ziffer FF-1127 an die von uns beauftragte

PA Personalberatung.

Zur Klärung eventueller Vorfragen set-

zen Sie sich bitte mit Herrn Werner Eick-

meyer unter der Tel.-Nr. 0 69 / 71 09-2 50

in Verbindung. Für die Einhaltung von
Sperrvermerken und die Diskretion wird
garantiert.

Aufgaben:
Dem Vertriebsleiter direkt verant-

wortlich, sind Sie Großkunden-
Manager und Verkaufsleiter in

Personalunion. Die Aufgaben im
einzelnen:

Persönliche Betreuung zugeord-
neter Zentralen und Großkunden
des Lebensmittel- und einschlä-

gigen Fachhandels, d. h. Reali-

sierung der Drstributions- und
Umsatzziele, verkaufsfördemder
Maßnahmen und kundenspezifi-

scher Aktionen.

Zielorientierte Führung; Motiva-
tion, Steuerung und Kontrolle

von 12 Handelsvertretern und
Bezirkslertem.

Organisations-, Koordinations-
und Kommunikationsaufgaben.

Anforderungsprofil:

Die Aufgaben erfordern mehrjäh-
rige Verkaufs- und Führungser-
fahrungen sowie nachweisbare
Erfolge als GroBkundenmanager
und/oder Gebietsverkaufsleiter.

Weitere Voraussetzungen:

• Gute Kenntnis der Handels-
Struktur und persönliche Kon-
takte zu den Großkunden des
Lebensmittelhandels.

• Initiative, Leistungsbereit-
schaft, Belastbarkeit.

• Überzeugungskraft und
Durchsetzungsvermögen.

• Alter: bis Anfang 40.

Angebot:
Die verantwortungsvolle Position
ist einschl. interessanter Variable
gut dotiert und mit einem Merce-
des-Dienstwagen ausgestattet.

Alle Einzelheiten sollten einem
vertraulichen Gespräch Vorbehal-
ten bleiben, für das Ihnen unser
Berater, Herr Hanns Schulz, gem
persönlich zur Verfügung steht
Er bürgt für absolute Diskretion.

Zur Gesprächsvorbereitung sen-
den Sie bitte Ihre Bewerbung mit
Lichtbild, tab. Lebenslauf, Zeug-
niskopien, Darstellung der heuti-
gen Aufgaben, Eirrtrittstermin,

Gehaltsangabe, evtl. Sperrver-
merk an die HS-Untemehmens-
beratung, Postfach 65 04 45,
2 Hambu rg 65, Tel.040/ 6 08 00 77,
Kennziffer 26 30.

Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen

fi\ PsrsonalberatungGmbH
Wiesenau 27-29, 6000 Frankfurt (Main) 1, Tel.: 069/7109-0

Ein Umemehmm der PA Consulting-Gruppe

Top-Anlagen- und
Telefonverkäufern,

erfahren in Commodity-, Warentermin-, Kapital-A/ermögensanla-
gen, bieten wir eine echte Chance, ihre Fähigkeiten einzusetzen,

Erfolgsprovisionen von mindestens 10 000,- Schweizer Franken
monatlich zu verdienen und keine Sorgen um ihre Zukunft zu
haben. Wir verwalten ein seriöses, äußerst attraktives Anlagen-
konzept bei Schweizer Großbanken. Arbeitsplatz am beliebigen

Ort in Deutschland.

Entschlossene, kontaktfreudige, von Komplexen und „Schwei-
lenangst" freie Interessenten, auch Gruppen, können ihre Tätig-

keit sofort aufnehmen („Abklopfer“ und „Besserwisser“ werden
hiermit nicht angesprochen). Auf aussagefähige Zuschriften

antworten wir postwendend unter M 14 147 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Die KREISSPARKASSE PINNEBERG ist eine der größten Sparkassen
Schleswig-Holsteins, deren Geschäftsgebiet direkt an Hamburg angrenzt
Bei einem Geschäftsvolumen von rd. 1.B Mrd. DM unterhalten wir 49
Geschäftsstellen und beschäftigen 460 Mitarbeiter.

Im Bereich der Betreuung von GroBkunden einschließlich des gewerbli-
chen Kreditgeschäftes bieten wir jüngeren und qualifizierten

Führungskräften
(Dipl.-Kaufmann / Dipl.-Volkswirt)

im Rahmen eines „tratning on the job" einen zielgerichteten Einstieg in

interessante und ausbaufähige Positionen.

Wir erwarten von Ihnen neben einer Ausbildung zum Bankkaufmann
möglichst ein abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches Studium.

Ihre aussagefähfge Bewerbung richten Sie bitte an den Vorstand der

5 Kreissparkasse Pinneberg
Postfach 17 29, 2080 Pinneberg

Telefonische Informationen erhalten Sie unter der Telefon-Nr. 0 41 01 /

21 53 68 (Herr Baumgarten)

Wir sind ein bedeutender europäischer Hersteller der kautschukverarbeitenden Industrie. Über unsere deutsche Niederlassung vertreiben wir technische Gummiartikel, Fördergurte, gummierte Gewebe und Schläuche. Im

Kundenkreis des technischen Handels sind wir gut eingeführt.

Verkäufer Kautschukprodukte

Norddeutschland
““

Für die Posttäiizah i-Bazirtae 2 + 3 suchen wir den versierten Technischen Verkäufer. Er verstärkt unsere Marktstellung

durch Ausbau unseres Händlemetzes, Verkauf an und Verkaufsunterstützung für den Handel bis hin zur Klärung von

Detailfragen des Anwenders - unterstützt durch unsere Spezialisten.

Aber auch als junger Techniker/Ingenieur mit einer Neigung zur Verkaufsarbeit erhalten Sie eine Chance.

Produktspezialist Industrie-Keilriemen
- Kennz. :OW 1077-

Äufbau des deutschen Händlemetzes
Mit Sitz im Rheinland sollen Sie den Start unseres Direktvertriebes steuern und durchsetzen.

i

Sie nutzen bestehende Kontakte und tragen Verantwortung für alle Teilschritte von Händlersuche über Verkaufsunterstüt-
zung, Schulung des Händlerpersonais bis hin zur Feinklärung technischer Fragen mit den Herstellerwerken.

Vorzugsweise sind Sie seitJahren als Vertriebsprofi fürtechnische Produkte tätig und kennen schon heute 8Jv “ sprecnen oie n

die Ansprechpartner beim technischen Handel bzw. verfügen über Produktkenntnisse. p :

Sie soHten zudem über mindestens ausbaufähige Grundkenntnisse derfranzösischen jut-, J J1L^ ^ “*“ und un“ ’hren^
PA PERSONAL-ANZEIGENDIENST

Sprechen Sie mit uns über unser Leistungspaket und ihr heutiges Aufgabengebiet. Zur Klärung erster
Fragen steht Ihnen Herr Heinz Schmitz-Remberg zur Verfügung. Sie können ihre
Bewerbung auch unter der jeweiligen Kennziffer an PA in Düsseldorf senden.
Diskretion ist selbstverständlich.

Königsallee 98, 4000 Düsseldorf i,TeL 0213/84471

Ein Umemehmm der PA Consulting-Gruppe



STELLENANGEBOTE DIEWELT- Nr, 58 - Samstag, Ä. Marz 198$

HAGEIMUK
Es tut sich was in Kiei

IJ

Viele Produkte, die in letzter"Zeit in cfie Fertigung genommen wurden, sind bei unseren Kunden sehr gut ät
angekommen. Unser neues Produkt, das „Schnuriose Tetefon”, wird seit November 1 984 gefertigt Für ^
dieses Jahr stehen weitere Geräte der Kommunikationstechnik in modernster Technologie zur Fertigungs- vK
einleitung bereit und in den Schubladen unserer Entwickler warten hochinteressante Projekte auf ihre *
entwicklungstechnische Vollendung. .

Wir haben uns aus diesen Gründen entschlossen, unsere personellen Kapazitäten weiter auszubauen und «9
können für interessierte und qualifizierte

Ingenieure der |
Nachrichtentechnik/Elektronik |
eine Vielzahl von interessanten und anspruchsvollen Aufgaben bieten, wie z. 6.

0 Leitung eines Entwicklungslabors für digitale • Produktmanagementaufgaben im Zusam-
Geräte und Anlagen der Fernsprechtechnik menhang mit der Einführung neuer Produkt-

• Hard- und Software-Entwicklung digitaler
1,nien

Gerate und Anlagen der Nachrichtentechnik •EDV-Aufgaben insbesondere auf dem Gebiet

• Systemkoordination Br ein CAD/CAW-Sys- def Fertigungssteuerung

tem •Wartung und Reparatur von seibstentwickel-

• Planung modernster automatischer Ferti-
^re^ner^t^^i Testsystemen sowie

gungsverfahren für Geräte der Nachrichten-
«legeaerTestsottware

technlk

% Serviceaufgaben für Produkte der Funkrtach-
richtentechnik im in-undAusland

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, angemessene Vertragskonditionen sowie zeitgemäße Sozialleistun-

gen.

Bei derWohnraumbeschaffungwerden wir Ihnen behilflich sein.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unterAngabe Ihres frühest-

möglichen Eintrittstermins, Ihrer finanziellen Vorstellungen und unter Nennung der

Position, die Sie am meisten interessiert an unsere Personalabteilung. Wir antworten

schneit.

HAGEIMUKGmbH
Westring 431
2300 Kiel 1Zurersten

Information.
Telefon (0431)882-

Flexibler Direktverkäufer
für Verkauf, Führung, Training

Mit anspruchsvollen Bauele-

menten der Spitzenklasse und ei-

nem aktiven, kundenorienttetien

Direktverkauf sind wir unum-
stritten Branchenführer. Unser

mittelständisches Unternehmen
genießt einen hervorragenden

Ruf. Unser Erfolg liegt weit über

dem Durchschnitt.

Mil repräsentativen Ausstel-

lungsräumen verkaufen wir au

mehr als 100 Orten in Deutsch-

land und der Schweiz. Um bei

Urlaub. Krankheit. WeiterbÜ-

dung oder Kündigung einer Füh-

rungskraft vor Ort nicht improvi-

sieren zu müssen, haben wir vor

einem Jahr begonnen, eine „Ein-

greifreserve*' oder «.Feuerwehr“

aufzuhauen.

Je nach Ihrem jetzigen

Wohnort versuchen wir. Ihr Ein-

satzgebiet auf Nord-, Süd- oder

Westdeutschland zu begrenzen.

Durch die schnell wechseln-

den Anforderungen werden Ihre

verkäuferischen und organisato-

rischen Fähigkeiten überdurch-

schnittlich gefördert und trai-

niert. Wir unterstützen Sie durch

Training und sorgfältige Ausbil-

dung in der Praxis- An ständig

wechselnden Einsatzorten müs-

sen Sie sich immer wieder auf

andere Mitarbeiter und Men-
schen einstellen, neue Situatio-

nen erfassen. Entscheidungen

treffen, und können so mit Thier

Aufgabe wachsen.

Darüber hinaus garantiert

die kontinuerliche Expansion

unseres Vertriebssystems Auf-

stiegsmöglichkeiten. sowohl in

den Bereich Verkaufetraining als

auch in den Bereich Führung.

Auch selbständig machen

können Sie sieb mit uns. Sie

können dann Ihre Erfahrung, Ihr

inzwischen gewonnenes Know-

how als unser Vertragshändler

und Partner für sich selbst ge-

winnbringend einsetzen.

Voraussetzung für Ihre Be-

werbung und Ihren Erfolg sind

einige Jahre erfolgreiche Ver-

kaufspraxis, vorzugsweise im Di-

rektvertrieb. Daneben sind

grundlegende kaufmännische

Kenntnisse unerläßlich. Ihr Alter

sollte zwischen 28 und 48 Jahre

liegen. Branchenkenntnisse sind

nicht erforderlich.

Bitte senden Sie Ihre voll-

ständigen Bewerbungsunterla-

gen (tabellarischer Lebenslauf,

Lichtbüd, Zeugqgfcopien Ist-

Gebaltsangabe und frühester

Eintrittstennin) an

Bitter
Frau B. Czifwik

OskarD. BiffarGmbH& Co.KG
ln den Seewiesen

6732 Edenkoben

Die ECE-Gruppe arbeitet seit vielen Jahnen äußerst erfolgreich auf dem Gebiet von Geschäfts-
zentren.

Wir sind ein eingespieltes Team von Spezialisten und Könnern, das Standorte entwickelt.
Immobilien von der Funktion ausgehend plant und baut, diese Immobilien selbst vermietet und
schließlich auch langfristig mit einem professionellen Management funktional und administrativ -
insbesondere auch bautechnisch - betreut

Unser besonderes Know-how haben wir auf dem Gebiet der Einkaufszentren und Bürozentren.
Mehr als 20 Zentren betreuen wir mittlerweile, von denen wir die meisten selbst entwickelt haben.
Wir expandieren stetig und konsequent

Heule suchen wir für unser Team in Hamburg einen

Hochbau-Ingenieur/
Architekt

(Dipl.-Ing. oder Ing. grad.)
Wir suchen einen Mitarbeiter, der nach kurzer aber intensiver Einarbeitungszeit einen Teil der zu
betreuenden Zentren übernimmt und diese dann für den genannten Aufgabenbereich selbständig
steuert. Hierzu gehört natürlich auch die Bauleitung und Projektüberwachung großer Neubauvor-
haben. mit der entsprechenden Regieführung zu Pianungsbüros. Generaluntemehmem und
ausführenden Firmen.

Gefragt sind also Fachwissen und Erfahrung, aber auch hohes Engagement und starke Eigenver-
antwortlichkeit. Wir sind überregional tätig, woraus eine gewisse Reisetätigkeit resultiert

*

Wir bieten ihnen nicht nur einen interessanten und sicheren Arbeitsplatz, der Ihr gesamtes Wissen
und Ihre Leistung fordert. Wir bieten Ihnen insbesondere auch die persönlich angenehme und
professionelle Atmosphäre eines Teams aufgeschlossener und hochgradiger Fachleute aus allen
Bereichen mit hoher Einsatzbereitschaft

Selbstverständlich honorieren wir diese Einsatzbereitschaft auch gut. Darüber aber sollten wir uns
in einem persönlichen Gespräch unterhalten.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, tabellarischem Lebenslauf und Zeugnis-
sen an unsere Personalabteilung. Sie können uns aber auch anrufen. Unsere Herren Hasselmann
(Tetefon: 040/60 60 61 15/16) und Kolb (Telefon: 040 / 6060 61 71/72) stehen Ihnen zur Verfü-
gung.

ECE
Projektmanagement G.m.bJH., Kritenbarg 4, 2000 Hamburg 65

Hohe ästhetische Ansprüche

tischer Aufbau erfordern einen ideenreichen

Produktmanager
mit klarem Konzeptdenken, starker Durchsetzung und Kreativität Nur ein K0™*^.**
geeignet Er muß aber auch ästhetischen Sinn mitbringen. Bei Bewahrung ist dar Aufstieg zum Leiter aer wie

langen Jahren bestehenden Marketingabteilung gegeben.

Schwerpunkte der Tätigkeit werden Marketing-Konzeption. Produktentwicklung

Verkaufsförderung sein. Eine Herausforderung für einen engagierten Produktmanager. Er sollte schonum die

30 Jahre alt sein, damit er seine bisherigen Erfahrungen für diese Aufgabe einsetzen kann.

Die Position ist - im Rahmen eines ausgezeichneten Vertrags - selbstverständlich gut dotiert

Unser Unternehmen liegt im Rheinland in einer reizvollen Landschaft mit hohem Freizeitwert Attraktive

Großstädte sind schnell und leicht erreichbar. Ein durchgängiges Schulsystem ist vorhanden.

Ober Einzelheiten sollten wir uns bald unterhalten. Bitte, ermöglichen Sie uns eiM Vorentscheidur^ur^

Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, lückenlosen Zeugniskopien. Lichtbild und«nem Handschrei-

ben (frühester Eintrittstag, Verdienstvorstellung). Senden Sie diese bitte an die für vertrauliche Behandlung

bürgende

Personalberatung Hans Herbert Hoyermann :
’

Mainzer Straße 61 — 54 Koblenz 1

HAMBURG-SÜD
Ihr Weg ins Top-Management
Als eines der bedeutendsten deutschen Schiffahrtsuntemehmen (2300 Mitarbeiter) mit

weltweiten Aktivitäten gehören wir zur Oetker-Gruppe.

Für ein kleines, junges Team unserer Hauptabteilung Planung und Analyse suchen wir

eine ...

Nachwuchsführungskraft
Controlling/Betriebswirtschaft
Wir stellen uns vor, daß Sie ein Hochschulstudium zum Diplomkaufmann oder Wirt-

schaftsingenieur sowie möglichst eine Promotion erfolgreich abgeschlossen haben. Wir.

wurden es begrüßen, wenn Sie über EDV-Kenntnisse verfügen und die englische

Sprache sicher beherrschen. Sie sollten nicht älter als 30 Jahre sein.

Sie würden bei uns eine interessante und abwechslungsreiche Aufgabe vorfinden. Diese
umfaßt in erster Linie die Planung und Analyse aller für unser Unternehmen relevanten

betriebswirtschaftlichen Daten, einschließlich unserer ausländischen Tochterfirmen, u.

a. in Argentinien, Brasilien, USA, Australien, Neuseeland und England. Wir würden Sie

durch ein intensives 2- bis 3jähriges Training on the job in der Hauptabteilung Planung
und Analyse und eine anschließende etwa 2jährige Tätigkeit in einem Profitzentrum an
anspruchsvollere Managementaufgaben heranführen und Ihnen diese schrittweise

übertragen. Das Ganze wird begleitet von einer gezielten Weiterbildung im Rahmen der

Oetker-Gruppe. Bei entsprechender beruflicher Entwicklung ist ein mehrjähriger Einsatz

bei einer unserer ausländischen Tochterfirmen im oberen Management möglich.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (einschließlich Ge-
hattsvorsteilung) senden Sie bitte - auch wenn Sie Ihr Examen ...
noch nicht beendet haben - an ........

Hamburg-Südamerikanische Dampfschifffahrts-Gesellschaft
Eggert & Amsinck
Personalabteilung, Ost-West-Straße 59, 2000 Hamburg 1

1

Für erste telefonische Kontakte steht Ihnen Herr R. Korff (0 40 / 37 05-556) gern
Ai zur Verfügung.

Für die Betreuung unserer Gä-
stehäuser und Ferienwohnanla-
gen, die durchwegs in einem der
landschaftlich schönsten Gebie-
te Bayerns liegen, suchen wir
einen versierten, fähigen

Hotel-Kaufmann
Unser zukünftiger Mitarbeiter

muß über das notwendige Fun-
dament verfügen, ein schlagkräf-
tiges Angebot aufzubauen, Bu-
chungen zu steuern und zu über-
wachen, Im Innen- sowie Außen-
dienst ein konsequenter Ver-

handlungspartner zu sein.

Bewerbungen - unter Beifügung
üblicher Unterlagen - erbeten an
Wolfgang Richter, Treuhand-Un-
temehmensberatung, Drygais-
kiaUee 33. 8000 München 71.

Hochgebirgswinik Davos-Wongong
Asffrma- und AfergwMinik

bai/os
CH-7265 Dovas-Wo»gang GR

Ein bewährterWeg zum beruflichen Aufstieg

Stellengesuche m derWEBT
Stellengesuche erscheinen in derWELT als DoppeLlnsertion jeweils
am Mittwoch und am darauffolgenden Samstag.
Stellengesuchanzeigen werden bei derWELT zu stark ermäßigten
Preisen berechnet 1 Anzeigenmillimeter rr:

—

tt"——
(das ist eine Fläche von 1mm Höhe und DMUK^SSgL
1 Spalte =45mm Breite) kostet für beide dm 10,26 Chiffre-Gebühr

Erscheinungstage DM 5,59.

htis-mdGBBtdKbpide

30mm/2spaltig
DM 335J6 zuzügL
DM 10,26 Qüf&e-Gebühr

Ctetarat: Prot Dr. Chr. Vectxr*

sucht zum boUmägüctelBn SsBenortnti

eine

Nachtwachen-
schwester

für KJnderidn* mit 50 Böten.

Wir erwarten- Examinierte KMertnanten-
sctMester mit benAcfttt Erfahrung

Wir beten: S&ssändtges Arteten. gus Be-

zahhxig und Saziaileiäungen. geregelte

Artedszert. freunditefe Artettdmosphä-

re. Unterkunft- und Verpfieoungsmögiich-

m.

in der HochgebtfgsMimk Waden ausscfflisß-

Ictl Patienten mit irepezftscnen Atemwegs-
terien (Asthmo, BtoncMs. Alteigten usw.)
henandeD. Keine Tutedtubse.

Bewertungen m* Zeugntsirterlagen erbeten

an.

fltmdmbr
Bäkoabse Lstte Bbmi

Boeftga&egsfcfiift Dms-tlotfgasg
CH 7255 Dnos-Votfgaag

Tefcfan 8041-83-6 11 01

35mm/lspaltig
DM 795,51 zuzügL
DM 10,26 Chiffre-Gebühr

An: DIE WELT, Anzeigenabteilung,
Postfach 100864,4300 Esenl

Bestellschein
Bitte veröffentlichen Sie in der Rubrik Stellengesuche zum nächsterreichbaren Termin
eine Anzeige

mm hoch; spaltig zum Preis von DM - zuzüglich DM KL26
Chiffre-Gebühr .

Alle Preise einschließlich 14% Mehrwertsteuer.

Straße/Nr.:

PLZ/Ort:

Vorwahl/Telefon :_

Unterschrift:

Der Anzeigentext:

T
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Elektronische
- MeB- und Registriergeräte

Vertriebsingenieur
Als führendes Haus ln derVermietung elektronischer MeB- und Registriergeräte
bieten wir eine Herausforderung für einen Ingenieur, der entweder im Vertriebs-
oder Beratungsbereich unseres Metiers oder in dessen unmittelbarer Nähe
tätig ist bxw. sich dorthin verändern möchte. Unsere Geräte neuer Generation
werden in federn Industriezweig benötigt Der industrielle Kundenkreis ist also
breit Zur weiteren Marktdurchdringung mochten wir für die Vermietung unseres
Geräteprogramms In Norddeutschland - mit Dienstsitz

Hamburg
einen Herrn gewinnen, der mit technischem Tiefgang und hohem persönlichem
Einsatz über die Voraussetzung verfügt, um die im Markt gut eingeführten
interessanten Produkte weiterhin erfolgreich zu vermieten. Diese fordernde
Aufgabe beinhaltet eine Freiheit zum Handeln, wie sie heute nur noch selten
gegeben ist pabei wird die. materielle Ausstattung - einschließlich des guten
Sterns auf allen Straßen - kaum Wünsche offen lassen.

Ingenieure mit Kenntnissen in Elektronik oder Digrtaltechnik mit
entsprechender Reisemobilität und englischen Sprachkenntnrs-
sen werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen
gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verant-
wortungsbrefte, Werdegang In Stichworten, Handschreiben, Licht-

bild, Zeugniskopien, Einkommensvorstellungen und Eintrittster-

min. Bitte adressieren Sie Ihre Zuschrift ausschließlich an die
Chiffre-Abteilung der beauftragten Industrieberatung, die die
Gespräche mit uns vorbereitet Postanschrift: 8022 Grünwald-
München, Postfach 320.

UNTERNEHMENSBERATimG
' HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKT1KER
mOnchen-grOnwald

Eine Herausforderung auf dem Gebiet der Energietechnik.

. Wir sind ein stark expandierendes mittelständisches Handelsunternehmen für moderne
Heizsystems. Unsere Position ats Marktführer soll weiter ausgebaut und gefestigt werden.

Dafür suchen wir Sie als
~

Bereichsleiter
Technik/Auftragssachbearbeitung

. Das Schwergewicht ihrer Tätigkeit wird sich auf die Koordination zwischen den Abteilungen

Technik und kaufmännische Auftragsabwicklung erstrecken. Sie sind dem Geschäftsführer

direkt unterstellt und haben ein Team von mehreren Mitarbeitern zu führen. Mit dem Leiter

der technischen Entwicklungsabteilung arbeiten Sie sehr eng zusammen.

^ Wir erwarten: ;• .^Kenntnisse der wesentlichen Planungs-, Organisations- und Kontrollver-

. fahren

- sachlich argumentatives Durchsetzungsvermögen

7 nachweisbare Führungsqualitäten

' - präzises, systematisches Arbeiten

. EDV-Erfahrungen und neben allg. kaufmännischen Kenntnissen eine

. technische Ausbildung.

Als Diplom-Ingenieur mit kaufmännischen Fähigkeiten erfüllen Sie die Voraussetzungen

wahrscheinlich am besten. Interessenten, die sich dieser Aufgabe stellen wollen, bitten wir,

ihre Bewerbung mit Lichtbild an unsere u. g. Anschrift zu senden.

n auw

rlffl
KH ZentralHeizanlageii Im heiligen Feld 17 5840 Schwerte-Geisecke
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Nutzen Sie Ihr Entree

im Forschungs- und Entwicklungsbereich
Dies setzt natürlich voraus, daß Sie bereits über entsprechend gute Kontakte verfügen. Wir wollen diese mit Ihnen gemeinsam nutzen. Bis zur
baldigen Darlegung unserer Gedanken sollten Sie Jedoch schon wissen, daß unsere Industriegruppe seit langem zu den bedeutenden
Lieferanten der Automobil-Industrie - über Deutschland hinaus - gehört Wir haben also schon spezifische Produkte mit der KfZ-lndustrie
Partnerschaft!ich bis zur Serienreife entwickelt, sind also seit langem anerkannt und „gelistet“. Es geht um weitere Problemlösungen für das
Auto der Zukunft Wir sind

bei der Automobil-Industrie
- europaweit - dafür prädestiniert Sie sollten es auch sein und mit uns gemeinsam den Weg zur Realisierung der Vorhaben verkürzen. Dazu
müssen Sie aus einem Bereich der Kfz-Zulieferindustrie kommen oder enge Kontakte zu den Forschungs- und Entwicklungsabteilungen aus
anderen Perspektiven belegen können. Es darf aber auch nicht verschwiegen werden, daß die gebotene Aufgabe das verfangt was man eine
«starke Persönlichkeit“ nennt Alles weitere dieser für Sie interessanten Konstellation sollten wir baldmöglich im persönlichen Gespräch
erörtern.

Insider der Branche adäquaten Profils werden um die entsprechenden Angaben und Unterfagen
gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in

Stichworten, Handschreiben, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe der verhandlungsreifen Fremdspra-
chen, Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin. Wir wünschen Fairneß bei der Kontaktaufnahme
und erbitten Ihre Zuschrift deshalb an die beauftragte Industrieberatung, die auch Ihre eventuellen
Sperrvermerke korrekt beachten wird, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift:

8022 Grünwald-München, Postfach 320, Telefon 0 89 / 64 90 91.

TUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MUNCHEN-GRUNWALD

Für unsere Abt. Tief-, Erd- u. Straßenbau stellen wir ein:

ab sofort

Mitte Sommer

1 Kalkulator
auch interessierter Bau-Ing. zum Anlernen

1 jungen Ingenieur (FH)
als Bauleiter

ab sofort qualifizierte Fach- u.

Vorarbeiter
Bewerbungen nur schriftlich an:

Rhein-Mosel-Bau GmbH & Co. KG
Trierer Str. 112, 5400 Koblenz

« zassenhans

Devisenmakler-Team
sucht

Mitarbeiter
mit Erfahrungen im Devisenhandel

Bewerbungen werden absolut vertraulich behandelt.

Uwe J. Mütter - Devisenmakler (GmbH & Co.)

Jungfemstieg 38, 2000 Hamburg 36
TeL 0 40 / 34 06 32 (Hr. Witt)

Wir sind ein holz- und metallverarbeitender Industriebetrieb der Hausgeräte-Branche mit 100 Mitarbeitern
und stellen sin:

technische Nachwuchskraft als Assistent

der Geschäftsleitung
After: 25-40 Jahre

ln unserer Branche sind wir das marktführende Unternehmen mit einer großen Kollektion hochwertiger
Spitzenprodukte für den gedeckten Tisch.

Wenn Sie eine dynamische, kreative Persönlichkeit mit guter technischer Ausbildung sind und an einer
vielseitigen Aufgabe im technischen Bereich Interesse haben, bitten wir um Ihre Bewerbung. Bei Eignung
und erfolgreicher Einarbeit besteht die Möglichkeit, m die Position des technischen Leiters nachzurük-
ken.

ihre Bewerbung erbitten wir schriftlichjmt den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugnis-
kopien. Lichtbild. Ist-/Sali-Bezüge, Eintrittstermin) an:

Zassenhaus GmbH & Co KG. Döinghauser Str. 35. 5830 SchwelmANestf.. Tel.: 0 23 36 .1 30 84-86 (Frau
Lang)

Ihre Kontaktaufnahme unterliegt jeglicher Art von Diskretron. die von Ihnen gewünscht wird.

Geschäftsführer
kl. Fin. + Anlg.-KG gesucht
(Betlgs.-Basis), da Inh. 80 J.

Organis.-Ausbau. KG-Einlg. 50
TDM (auch ält. Kfm.).

Angeb. erb. u. P 14149 an
WELT-Veriag, Postf. 10 08 64.

4300 Essen.

Schmuckwarenfabrik sucht per sofort einen freien

Handelsvertreter
zur Mitnahme einer kleineren Kollektion mrt hochwertigen und ausgefalle-

nen Schmuckstücken für Saudi-Arabien.

Interessenten richten Ihre schriftliche Bewerbung unL £ 14 097 an WELT-
Veriag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

i. s-rstüMS® MIPÜJ INTERMETALL
VffnfÜl DIGITAL SIGNAL PROCESSING
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Concept
Engineering
(Signalverarbeitung)

Erarbeitung von Konzepten för digitale Signal-

verarbeitungssysteme im Audiobereich in

Zusammenarbeit mit Anwendern.
Voraussetzungen: Kenntnisse in Systemanalyse
sowie Programmierung (z.B. FORTRAN);
Berufserfahrung auf nachrichtentechnischem
Gebiet ist erwünscht

Concept
Engineering
(Software)

Entwurf und Realisierung von mikroprozessor-

gesteuerten Systemen und Entwicklung von
ingenieurwissenschaftiichen Computer-
programmen in Zusammenarbeit mit Anwendern.
Voraussetzungen: Gute Programmierkenntnisse

(ASSEMBLER/FORTRAN), Berufserfahrung im

Bereich Mikroelektronik erwünscht

Schaltungs-
entwicklung
(MOS und bipolar)

Entwicklung der Schäftung und technische
Überwachung der Layoutarbeiten, Erstellen von
Testsequenzen sowie Testen der ersten Wafer
und Kundenmuster. Projektverantwortung nach
der Einarbeitung. Voraussetzungen: Gute
Kenntnisse in der Halbleitertechnik.

Computer-
Aided-Design
(CAD)
Entwicklung und Wartung der CAD-Programme
für die LSI-Entwicklung bei Verwendung von
PRIME-, VAX-, CALMA- und VAUD-Computer-
aniagen mit 45 Terminals und 35 graphischen
Arbeitsstationen. Beratung der Entwicklungs-
ingenieure bei der Hard- und Software-
Benutzung. Voraussetzungen: Gute Program-
mierkenntnisse (z.B. FORTRAN 77, PASCAL)
und Grundkenntnisse in der Mikroelektronik.

In allen erwähnten Bereichen haben wir sowohl Einsatzmöglichkeiten für berufserfahrene Spezialisten

als auch für Fachhochschul- und Hochschulabsolventen. Die Einarbeitung erfolgt „on the Job", unter-

stützt durch Training „off the job".

Wir bieten Ihnen die materiellen und Zusatzleistungen eines modernen Großunternehmens.

Bitte bewerben Sie sich unter KZW277 bei unserer Personalabteilung. Gerne geben wir Ihnen auch
vorab telefonische Auskünfte unter 0761 / 517-367.

INTERMETALL Halbleiterwerk der Deutsche ITT Ind. GmbH. Hans-Bunte-Straße 19. 7800 Freiburg
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eine national und international tätige deutsche Untemehmenagruppe.
Marktführer im deutschen Cigarettengeschäft, bei den Brauereien unter den ernten DreL

Unternehmerisch erfolgreich, den Mitarbeitern verpflichtet, Leistung als Ziel.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

MMarfafllter

für Planungsrechnung
für folgende Einsatzgebiete:

Planungs- und investitions-

rechnung mit Schwer-
punkten

• Aufstellungund Kommen-
tierung der mittel- und
kurzfristigen Unterneh-
mensplanung der inlän-

dischen Gesellschaften

im Untemehmensbereich
Cigarette mit Plan /Ist-

Vergleichen und
Abweichungsanalysen.

• Wirtschaftlichkeits-

rechnung und Nachkal-
kulation von Investitions-

vorhaben.

• Betreuung und Anpas-
sung der maschinellen

Abrechnungssysteme mit

Realisierung von Aus-

wertungen mittels vor-

handener Planungs-

Software.

Wir erwarten die Bewer-
bungen von Diplom-
Kaufleuten, Betriebswirten

(grad.) und Praktikern.

Berufserfahrungen im
Bereich Controlling eines

Industrieunternehmens und
Kenntnisse auf den
Gebieten der Plankosten-

rechnung, Organisation

und Datenverarbeitung

(möglichst APL) sollten vor-

handen sein. Englische bzw.

französische Sprach-
kenntnisse sind von Vorteil.

Wir bieten außer einem
abwechslungsreichen Auf-

gabengebiet und laufender

Weiterbildung ein den Anfor-
derungen entsprechendes
Entgelt sowie die Sozial-

leistungen eines großen
Unternehmens.

Interessierte Damen und
Herren bitten wir um aus-

sagefähige Bewerbungs-
unterlagen unter Angabe
der Gehaltsvorsteliungen.

H.F.& Ph.F. Reemtsma
GmbH & Co
Personalwirtschaft

Postfach 500
2000 Hamburg 52

AHK\ R6 West H$FE Stpesam ßE'SatL RothHändle

Wir sind ein modern eingerichtetes Unternehmen, das seit über 60 Jahren
phytotherapeutische und homöopathische Präparate herstellt.

Wir suchen zwei

Mitarbeiter für unseren
Pharma-Außendienst

Arbeitsgebiete: 1 . Westliches Niedersachsen, Bremenund Nordrhein-Westfalen.
2. Hamburg, Schleswig-Holstein.

Wir erwarten: Pharmaberater oder Pharmareferenten, die aus Überzeugung
für die Phytotherapie und die Homöopathie als Gesprächspart-
ner von Ärzten und Heilpraktikern diese anspruchsvollen Aufga-
ben der Information erfüllen können.

Wir bieten: Sorgfältige Einarbeitung sowie ein leistungsbezogenes Gehalt,
Kilometergeld, Spesen, erfolgsabhängige Prämien.

Bitten senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem

Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild und Gehaltswunsch an

D

Pharmazeutische Präparate GmbH
Schiffenberger Weg 55, 6300 Gießen

DR. -ING.

RUDOLF HELL GMBH
Grenzstraße 1-5

Postfach 6229
230G Kiel 14

Telefon (0431 i 211-0

Die Heil GmbH, eine Siemens Gesellschaft, gehört zu den
bekanntesten Herstellern von Investitionsgütern für die Repro-

duktions-. Satz-. Intormaöons- und Textiltechnik.

Für unsere Arbeitsplanung im Werk Kiel-Suchsdorf suchen

wir

Ingenieure
der FachrichtungMaschinenbaumitSchwerpunktVerpackungs-
technik Material-Handling.

Die Aufgaben:

- Planung und Gestaltung des Materialflusses im Fertigungs-

werk

- Planung der Verpackungen und Transportbehälter für Ferti-

gung und Lagerung der Komponenten sowie zum Versand
der Produkte

Wir bieten neuen Mitarbeitern innen eine gründliche Einarbei-

tung, umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten sowie einen
Sicheren Arbeitsplatz mit den finanziellen und sozialen Vorteilen

eines Großunternehmens.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen
und Lichtbild an unsere Personalabteilung.

HOBART
Hohart Maschinen Ges.mJb.H. - Personalabteilung

Am Holderstocfc4 • 7600 Offenburg * Tel. 0781/2020

Wir zählen zu den weltweit führenden Herstellern

von elektronischen Verpackungs- und Preisaue-

Zeichnungssystemen sowie Maschinen für die Nah-

rungsmittelindustrie.

Wir vertreiben unsere Produkte bundesweit über eine eigene Außendienst-Organisation.

Für den weiteren Aufbau des Bereiches elektronische Verpackungs- und Preisauszeich-

nungssysteme mit Einsatz im Lebensmittelhandel und der Nahrungsmittelindustrie

suchen wir den

Produktgruppenleiter
Verpackungsanlagen/Preisauszeichnungssysteme

Diese Position umfaßt die Entwicklung problemorientierter Lösungen sowie die Umset-

zung von Marktanforderungen in neue Produkte gemeinsam mit unserer technischen

Abteilung. Die absoluten Top-Kunden der Branche betreuen Sie von der Problemaufnah-

me bis zum Abschluß persönlich. Sie werden von einer qualifizierten Vertriebsmann-

schaft unterstützt.

Diese kombinierte Vertriebs- und Produkt-Weiterentwicklungs-Aufgabe fordert sowohl

technische als auch kaufmännische Ausbildung oder Erfahrung. Besonderen Wert legen

wir auf Kenntnisse in der Elektronik und im Bereich EDV. Durchsetzungsfähigkeit,

Systematik und gute englische Sprachkenntnisse sind erforderlich.

Wenn Sie dieses weitgehend eigenverantwortliche Arbeitsgebiet in einem gesunden

Unternehmen mit starker Marktsteltung interessiert, senden Sie uns bitte Ihre vollständi-

gen Bewerbungsunterlagen. ,

^ . _ —S

STADTWERKE FLENSBURG GMBH
Zur Unterstützung des Betriebsleiters unseres Heizkraftwerkes suchen wir als

Betriebsassistenten einen

Diplom-Ingenieur (TU bzw. TH)
Wir denken an eine dynamische Nachwuchskraft mit einem guten Abschluß als

Hochschul ingenieur der Fachrichtung Maschinenbau, die nicht nur Interesse an
einer Lebensstellung, sondern auch an den Problemstellungen eines recht

komplizierten Wärmeversorgungssystems (zusammen ca. 1500 t/h Dampfkessel-

leistung und ca. 170 MW ei. Turbozusatzieistung) hat

Wenn Sie eine vielseitige und interessante Tätigkeit suchen, würden wir uns
freuen, Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31. März 1985 zu

erhalten.

STADTWERKE FLENSBURG GMBH, BATTER1ESTR. 48, 2390 FLENSBURG

Forschung

für heute und

morgen

UPHA sucht aktive jüngere Persönlichkeiten

den Pharma-AuBendienst

WESTFALISCHE HYPOTHEKENBANK

WESTHYP AKTIENGESELLSCHAFT

Wir sind eine bekannte Hypothekenbank mitSitz in DORT-

MUND und setzen in unserem ftechwuflmium;2 Speny-

Univac-Systama 80/6 und 80/8 mit dem. Betnebasystam

OS/3 ein. Für verschiedene Diatoganwendungen sind über

100 Biktechirmarbeitspiatze installiert.

Für den Aufgabenbereich Anwendungssöftware suchen

wir zum 1. 7. 1985 oder früher

eine/n EDV-Organisatar/in

- zur Mitwirkung bei der R&alatamng neuer EDVLAnwen-
dungen:

- zur Unterstützung und Beratung der Fachbereiche;

- zur Entwicklung und Einführung von Verfahren und
Nonnen; ,

- zur Mitarbeit bei Sonderaufgaben im EDV-Bereich.

Zur Erfüllung dieser Aufgaben erwarten wir von Ihnen

- eine fundierte EDV- und Organisations-Ausbildung;

- mehrjährige Praxis in der Entwicklung von kaufmänni-

schen EDV-Anwendungen;
- Erfahrung in der Realisierung von Oneline-Systemen;

- Grundkenntnisse in der Programmierung (Cobol).

Wir bieten neben den üblichen SoziaHeistungen eine

leistungsorientierte Vergütung. Externe Weiterbildungs-

möglichketten sind in unserem Haus selbstverständlich.

Bitte richten Sie ihre Bewerbung mit tabellarischem Le-

benslauf, Lichtbild, vollständigen Zeugnissen. Ihren Ge-
haftsvorsteffungefl und Ihrem frühesten Eirrtrittstemtln an
unsere Personalabteilung.

Ftorianstratel 4600 Dortmund 1 T«L: (02 31) 1082-220

Hypo» i: Hmtug Brto-Htwoacr Dortmund- aaan-Oflwwilort
AanMurt tfauMm Nftrtwc SMgwt Münch«

Wir suchen zum baldmöglichen Eintritt einen

tüchtigen

Exportkaufmann
für unsere ExportabteHung

und einen

Diplom-Ingenieur
(Techniker)
der Fachrichtung Elektrotechnik

fürdie Konstruktionsabteihing.

DerAufgabenbereich fürden Exportkaufmann

umfaßt die Bearbeitung von Angeboten,
Auftragsverhandlungen und
Auftragsbearbeitung mit Terminverfolgung und
gelegentliche Reisen insAusland.

Von unserem neuen technischen Mitarbeiter

setzen wirumfangreiches Wissen in der

Kabeltechnik voraus. Vorgesehen ist die

laufende Überarbeitung von Werksnormen,
Konstruktionsuntertagen in-und ausländischer

Vorschriften sowie die Entwicklung und
Konstruktioovon Söndertypeo; selbständige

Bearbeitung von Projekten.

Perfekte Englisch-Kenntnisse in Wortund
Schriftsind fürbeide Positionen erforderlich.

.

Geboten wird die Mitarbeit ineinemjungen,
dynamischen Team bei guten Sozialleistungen.

Wirfreuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung,
die Sie bitte mit den üblichen Unterlagen an
unsere Personalabteilung, z. Hd. Herrn Sauck,

senden wollen.

KABELWERKE FRIEDRICH C. EHLERS
Gotenstraße 10-18, 2000 Hamburg 1

Telefon (040) 23 71 54 04

ihlersNatiel
HAMBURG BERLIN

Übrigens:

AlsAuBendienst-

mitarbeiter sind Sie bei

uns eine Persönlichkeit

und nicht „irgendeine

Nummer“ in einer

GroBorganisation

Suchen Sie eine interessante, vielseitige berufliche Herausforde-
rung auf hohem Niveau - eine Aufgabe, in die Sie Ihre Kontaktfä-

higkeit und Überzeugungskraft mit einbnngen und in der Sie

sich voli engagieren können? Dann sollten Sie Ihre solide
Schulausbildung und Berufspraxis nutzen! Wir bilden Sie in

einem mehrmonatigen Fortbildungsprogramm - bei vollem Ge-
halt - zum Pharmareferenten mit offizieller Prüfung vor der
Industrie- und Handelskammer aus.

Unser nächster Fortbildungskursus beginnt am 1. Juli 1985.
Danach übernehmen Sie selbständig einen eigenen Bezirk als

kompetenter Gesprächspartner niedergelassener Ärzte und spä-
ter auch von Klinik-Ärzten.

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:

• Mindestalter 24 Jahre

• Abitur, abgeschlossene Berufsausbildung und eine einjähri-

ge Berufspraxis im kaufmännischen oder naturwissenschaft-
lichen Bereich

• oder mittlere Reife, abgeschlossene Berufsausbildung und
eine dreijährige Berufspraxis im kaufmännischen oder natur-

wissenschaftlichen Bereich

• oder abgeschlossene Ausbildung als MTA, PTA, CTA oder
BTA.

Sollten Sie bereits geprüfter Pharmareferent oder „Be-
sitzständler" sein, so würde Ihr Einstellungstermin der 1.

Juli 1985 oder der 1. Oktober 1985 sein.

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines bedeutenden
europäischen Pharmakonzems. Unser konstantes Wachstum ist

das Ergebnis intensiver eigener Forschung und erfolgreicher

Vertriebstätigkeit Unsere interessanten ethischen Präparate

genießen bei der Ärzteschaft hohes Ansehen. Die überaus
erfolgreiche Firmenentwicklung der letzten Jahre erfordert es,

unseren Pharma-Außendienst auszubauen.

Folgende Bezirke innerhalb der Bundesrepublik sind zu beset-
zen:

m Fleasburg/Schleswig/Meumäaster
• Düsseldorf
• Köln
• Mainz / Kaiserslautern
• Dannstadt/Heidelberg
• Uadatt/Saarbräcfceo
Sofern Sie nicht in einem der angegebenen Gebiete wohnen, ist

Ihr Umzug dorthin spätestens nach einem Jahr unumgänglich.

• Ferner suchen wir mehrere „ZBV-Mitarbeiter“, denen wir bei

nächster Gelegenheit ein eigenes Gebiet übertragen wollen.

Voraussetzung hierfür ist die Bereitschaft zum Umzug.

Unser Angebot kann sich sehen lassen: Sie erhalten ein

überdurchschnittliches Einkommen, Firmenwagen oder km-
Geld und Spesen - sehr gute Sozialleistungen sind bei uns
selbstverständlich. Bei Erfolg bestehen für Sie gute Auf-
stiegsmöglichkeiten.

Bitte rufen Sie ab Dienstag unsere Herren Jost oder Politycki

an, die ihnen gern weitere telefonische Auskünfte geben
werden, oder schicken Sie uns umgehend Ihre Bewerbungs-
unterlagen mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild und
Zeugniskopien. Nennen Sie uns auch bitte Ihre Telefonnum-
mer und das Sie interessierende Gebiet.

UPHA ARZNEIMITTEL GMBH, Zeche Katharina 6, 4300 Essen 13, Telefon 02 01 / 81 00 20

Wir suchen junge

AuBendienst-

mitarbeiter/innen

Alter bis 30 Jahre, für Versicherungs- und Hypothekenfi-
nanzierungen, korrektes Auftreten setzen wir voraus. Ihre

Verdienstmögiichkeiten I iegen bei ca.3500 bis5000DMmtl.

ihre schrlftl. Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
erwartet: Versicherungs- und Finanzierungsbüro. Inh.

Uwe Darsow, Domeierstr. 8, 3250 Hameln
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Technische Gesamtverantwortung
Als ein mittelständisches Unternehmen produzieren und vertreiben wir Gummiartikel. Unsere
Kunden schätzen neben der ausgereiften Qualität die Reichhaltigkeit unseres Programms.
Hochqualifizierte Chemiker und Techniker arbeiten kooperativ an der Lösung von SpeziaJpro-
bternen.

Für die technische Gesamtleitung suchen wir den unternehmerisch geprägten

Tedmsdien Geschäftsführer
der als Nachfolger für den altershalber ausscheidenden Stalleninhaber die Verantwortung für

Produktion, Konstruktion und Entwicklung, Qualitätssicherung sowie für die Planungsberei-
che übernimmt

Wir stellen uns beispielsweise einen Diplom-Ingenieur vor, der mehrjährige einschlägige
Erfahrung in der Gummibranche vorweisen kann. Er soll über Initiative, Durchsetzungsvermö-
gen und ausgeprägte Kreativität gleichermaßen verfügen wie über Erfahrungen in Mitarbeiter-

führung und -motivation.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berfin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, HOversuin, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Verantwortung an vorderster Front
Die Bewältigung dieser vielseitigen und umfassenden Aufgabe erfordert Managementfähigkei-
ten. die über dem Durchschnitt liegen. Die Position war zwei Jahrzehnte erfolgreich besetzt;

diese Kontinuität in der Geschäftsleitung soll fortgeführt werden. Hierzu bieten wir die soliden
Rahmenbedingungen in einem Unternehmen mit weit über 100 Mio. Umsatz und einem
technisch anspruchsvollen Produktprogramm aus dem Bereich Spezialpapiere.

Wir suchen den

wenn Sie als Persönlichkeit unserer hochwertigen Fertigung neue Impulse geben, die
Produkte unter Berücksichtigung machbarer Rationalisierung qualitätsbewußt hersteüen
wollen, so setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.

Für erste vertrauliche ‘Kontakte stehen Ihnen unsere Berater. Herr Lutz und Herr Neumann,
unter der Rufnummer 040/324606 gerne zur Verfügung. Absolute Diskretion und die
Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesichert

Bewerber, die sich dies«1 unternehmerischen Aufgabe gewachsen fühlen, werden gebeten,
aussagefähige Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugntskopien, Lichtbild, Gehaltsvor-
stellung, Eintrittstermin) unterAngabe der Kennziffer 790200 einzureichen an Ferdinandstraße
28-30, 2000 Hamburg 1.

Kaufmännischen Geschäffsfühier

m
der neben den klassischen Aufgaben der kaufmännischen Leitung und des Controllings für

mehrere Werke auch die entscheidenden Impulse für die Unternehmensplanung und -entwick-
tung gibt und darüber hinaus wichtige Vertriebsbelange selbst wahmimmt Eine gründliche
Einarbeitung ist gewährleistet trotzdem erwarten wir mehrjährige Erfahrungen aus einer

vergleichbaren Position.

Es würde uns die Entscheidung erleichtern, wenn Sie über spezifische Kenntnisse aus der
Papierindustrie oder einer vergleichbaren Branche verfügen. Vertriebserfahrung und verhand-
lungssichere englische Sprachksnntnisse setzen wir voraus.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen Herr Dr. Seeg unter der Rufnummer
07 21 / 2 49 S9 gerne zur Verfügung. Absolute Diskretion sowie die Einhaltung von Sperrver-
merken sind selbstverständlich.

Interessenten, die diese Herausforderung annehmen möchten, bitten wir um Zusendung ihrer

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugniskopien, Lichtbild,

Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter Angabe der Kennziffer 780208 an Leopoldstraße 5.

7500 Karlsruhe 1 .
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Wenn Sie erfolgreich sind, ist Ihr Weg in die Geschäftsführung geebnet.
Mit Innovationskraft und Flexibilität haben wir uns als mittetetändisches kunststoffverarbeitendes

Unternehmen einen Platz in den vordersten Rängen geschaffen. Finnensitz ist im mitte[hessischen Raum,
nahe einer bekannten Universitätsstadt Um unsere expansive Strategie von seiten des technischen

Managements abzuslchem. suchen wir den

Diplom-lngenieur(TH/TII)
abAssistentenderGeschäftsführung
Sie haben ihr Studium möglichst mit Schwerpunkt Maschinenbau/Fertigungs- oder Kunststofftechnik

zügig durchlaufen und sind nach erster erfolgreicher Praxisbewährung jetzt um die 30 Jahre alt

In enger Zusammenarbeit mit dem GeschäftsfOhranden Gesellschafter werden Sie sich anhand von
konkreten Aufgabenstellungen zur fertigungstechnischen und organisatorischen Ablaufoptimierung in die

speziellen Fragestellungen unseres Betriebes efnarbeiten - auch die Einführung rechnergestützter

Konstruktion (CAD) sollen Sie begleiten.

Kienbaum Chefberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wiest, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Die Befähigung zur Analyse und sicheren Beurteilung technologischer Probleme, ingenieurhafte Kreativi-

tät sowie die Gabe zur Menschenführung sollten Sie mitbringen. Dafür bieten wir eine starte ausbaufähige
Position mit dem Ziel Technischer Geschäftsführer, die entsprechend dotiert Ist

Wenn Sie diese Karriere reizt, dann stehen Ihnen zu einer ersten telefonischen Kontaktaufnahme die
Herren Graupner und Simon unter Te!.-Nr. 0 22 61 / 7 03-1 26 jederzeit zur Verfügung. Absolute Diskretion

sowie die Berücksichtigung von Sperrvermerken sichern wir zu.

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Schrift-

probe, Gehaitsvofstellung und möglicher Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Kennziffer 981 227 an
Postfach 10 05 47, 5270 Gummersbach.
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Rentabilität und Liquidität
zu planen, zu steuern und zu überwachen sehen wir als wesentliche Aufgabenstellungen für

die Zukunftssicherung an. Unsere Familiengesellschaft produziert und vertreibt an mehreren
Standorten im In- und Ausland Produktprogramme, die zu unterschiedlichen Wirtschaftszwei-

gen und Technologiesegmenten gehören. Unser Umsatz hat 160 Mio. DM überschritten.

Für unsere mehrköpfige Geschäftsführung suchen wir aus Altersgründen einen unternehme-
risch denkenden und handelnden

Geschäftsführer
für alle internen betriebswirtschaftlichen und verwaltenden Aufgabengebiete, der als Charak-

terstärke, sachbezogene und leistungsbewußte Persönlichkeit in der Lage ist, Veränderungs-

bedürfnisse aulzuspüren und optimale Hilfe für das aktive Geschäft bereitzustellen.

Wir erwarten von vollqualifizierten Bewerbern sowohl den Nachweis erfolgreicher Einführung

ergebnis- und marktorientierter Führungssysteme wie der Fähigkeit zu anhaltender Motivation

aller Mitarbeiter. Anstehende Pensionierungen bieten die Möglichkeit zum baldigen Mitwirken

bei Neubesetzungen.

Kienbaum Chefberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Unser Chancenangebot soll Spitzenkräfte herausfordem. Deshalb bieten wir die Möglichkeit

zur Aussprache mit unserem langjährigen Berater, Herrn Gerhard Kienbaum.

Sie erreichen ihn über seinen Mitarbeiter, Herrn Dr. F. W. Bielecke, unter Tel.-Nr. 0 22 61 -
7031 63.

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Kennziffer 981 222 an
Postfach 10 05 47. 5270 Gummersbach.

i3^s=rv;-.-t•;-;
••••

•.

;



Mikrowellensysteme
Domier ist auf den Gebieten anspruchsvoller Technologien innovativ. Neben der
Medizin-, der Energie- und Umwelttechnik, der Biotechnologie und den verschiedenen
Anwendungsbereichen der Elektronik und der Informatik realisiert Domier in seinem
Raumfahrtbereich Projekte, die Neu- oder Weiterentwicklungen komplexer Radarsyste-
me sowie Telemetrie- und Bahnvermessungssysteme für Satelliten beinhalten.

Für vorbereitende Studien, nachrichtentechnische Systemuntersuchungen, Projektie-

rungen und für die Durchführung von speziellen Entwicklungsprojekten suchen wir
hochqualifizierte Mitarbeiter der Disziplinen

Nachrichtentechnik

Hochfrequenztechnik

Elektronik
möglichst mit fachspezifischer Praxis aus der Industrie oder dem Hochschulbereich. Die
Schwerpunkte der Erfahrungen sollten auf den Gebieten der Sende-Empfangssysteme
für Radar und Kommunikation, Antennen für Mikrowellen, Modems für spezielle
Modulationsarten sowie MikroweltervLeistungsverstarker liegen.

Als Aufgabengebiete kamen in Frage: Systemausiegung und Projektmanagement,
Systemberechnung oder Geräte-Entwicklung.

Bei entsprechender fachlicher und persönlicher Eignung besteht die reale Chance,
relativ schnell einen positionsmäßigen Aufstieg zu verwirklichen.

Wenn Sie diese anspruchsvollen Aufgaben reizen und Sie sich in einem technologisch
breit gefächerten Unternehmen engagieren möchten, das zudem mit Standort direkt am
Bodensee ein attraktives Freizeitumfeld zu bieten hat, senden Sie uns bitte Ihre
aussagefähige Bewerbung oder fordern Sie vorab unseren Personalfragebogen an.

ORNIER
Domier System GmbH
- Personalabteilung -

Postfach 13 60
7990 Friedrichshafen 1
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Mit internationalen Spitzenprodukten und
leistungsstarker Beratung in Wohn- und
Objektbereichen haben wir uns eine

führende Steilung im Markt erarbeitet

Wirsuchen zum nächstmöglichen Termin

einen 25 bis 35jährigen ehrgeizigen

Vertriebsassistenten
der über konsequentes Marketing neue
Kunden akquiriert und - unterstützt durch
unsere Innenarchitekten - Einrichtungs-

konzepte und Problemlösungen entwickelt,

sie präsentiert und verkauft

Für diese Position suchen wir einen Mit-

arbeiter, der mit seriösem Auftreten und
außergewöhnlichem Verkaufsengagement an
einer Dauerstellung mH Aufstiegschancen in

die Geschäftsführungsebene interessiert ist.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunter-
lagen. Falls erwünscht gibt Ihnen unsere
Beraterin Frau Biermann-Ratjen telefonische

Vbrabinformatlonen - 45 54 73 - zwischen
9 und 12 Uhr.

KAYENBURG LINEAR EINRICHTUNG
Mittelweg 49a. 2000 Hamburg 13

Org.- und Anwendungsprogrammierer

Systemprogrammierer

und Datenbankspezialisten

ab sofort gesucht:

MVS / XA oder SP
CICS I VS. DL 1

Cobol
Assembler, Macro

Adabas' Natural

TSO / ISPF
(MS. OB / DC.DB2
Div. Software - Tools

Kreuzen Sie Ihr Wissen nicht nur an, sondern teilen Sie es
uns umgehend mit!

s 0 40 / 25 46 55 - Abt f. Personalptanang (auch Sa/Sa)

Der dtekte Draht M
für Anbieter

4950 Minden, Am Grundbach 27

Wir sind ein computergesteu-
erter Infodienst, der bundes-
weit arbeitet

Wir suchen für unbesetzte Ge-
biete solide und zielbewuBte
Fachkräfte, die auch schwieri-
ge Aufgaben zu lösen gewohnt
sind.

HAUPTI

Approbierte Apothekerfinnen)
für interessante Tätigkeit an einer Pta-Lehranstalt gesucht

Pharmazieschule Dr. K. Blindow
Obertorstr. 10, 3062 Bückeburg, Tel. 0 57 22 / 40 91

ab 19.00 Uhr 0 57 22 / 8 54 94. Dr. Rummler

Wollen Sie selbständig arbeiten?
Wir geben Ihnen Gelegenheit dazu als

technischer Verkäufer
für spanende Werkzeugmaschinen höchster Präzision
im Verkaufsgebiet Nord

Wir sind Alleinvertreter im Bundesgebiet und verkaufen Werk-
zeugmaschinen bekannter schweizerischer, amerikanischer
und französischer Hersteller.

Wir möchten nicht allein verkaufen, sondern beraten, mithel-

fen, Fertigungsprobleme zu lösen, betreuen (auch nach der
Lieferung).

Wir legen Wert auf solide Ausbildung in

Zerspanungstechnik, Außendiensterfahrung,

.

im Verkauf Investitionsgüter und Wohnsitz
im Großraum Hamburg.

Wir bieten gründliche Einarbeitung -auch in den Lieferwerken
- und eine interessante Umsatzbeteiligung neben Grundgehalt
und üblichen Sozialleistungen (betrieb!. Altersversorgung).

Wenn Sie selbständig arbeiten wollen und eine interessante

und aussichtsreiche Aufgabe suchen, dann senden Sie uns
bitte die üblichen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und
handgeschriebenem Lebenslauf.

Eintrfttstermin: 1. Juli 1985 oder nach Vereinbarung.

Wünschen Sie vorab weitere Informationen, so rufen Sie uns
bitte an: 0 69/29 80 04 13

PRECIMA IMPORT-EXPORT GMBH, LANGE
STRASSE 20, 6000 FRANKFURT/MAIN

Messebau sucht
Verkäufer / Kontakter

mit Erfahrung

Wagner & Hallensleben
Erkrather Straße 206, 4000 Düsseldorf 1

Telefon 02 11 / 7 33 44 44

ST KE (Q
MN Swä

Vertreter gesucht
für ein höchstinteressantes. im Ausiana erprobtes, konkurrenzloses Ver-

lagsob|ekt suchen wir

Repräsentanten
für mehrere Postleitzah(gebiete.

Als Partner zu gewinnen sind gehobene Fachgeschäfte, für die zukünftige

Hochzeitspaare eine wichtige Zielgruppe sind. Gute bis sehr gute Ver-

dienstmöglichkeilen aut Dauer breten wir Damen und Herren mit sehr

guten Umgangsformen, mit Durchsetzungsvermögen und Ausdauer, die

als freie Vertreter selbständig arbeiten möchten.

Bitte schriftlich vorab bewerben:

NVP-Vertag GmbH, Auf der Kaute 28, 5060 Sergisch Gladbach 1

Wir sind Hersteller von Filmcoating- und Dra-
gieranlagen für die pharmazeutische und die
Süßwaren-Industrie und exportieren in alle

Länder der Weit.

Zur Entlastung unseres Verkaufsleiters suchen
wir einen Mitarbeiter mit Erfahrung im Export,

und wir denken dabei an einen

Wirtschafts-Ingenieur (FH)
Gute Englischkenntnisse sind Bedingung, und
weitere Sprachkenntnisse wären von Vorteil.

Wenn Sie in unserem Weinen aufstrebenden

Team, hier am schönen Bodensee, diese ab-
wechslungsreiche Aufgabe übernehmen
möchten, die dem Bewerber auch Aufstiegs-

chancen bietet, senden Sie uns bitte Ihre

Bewerbungsunterlagen.

DßlAJH Utetallfuudaid 6abH & Co KE

Aspenweg 19-21
7991 Eriskirch / Bodensee

Oie Stadtwerfce Bonn suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen qualifizierten

Diplom-Kaufmann/
Diplom-Volkswirt.

(männl. oder weibL)

als Dfrefctionsassistenten/in der Kfm. WerMeKung für die Mitwirkung bei interessanten

Aufgaben im Führungsbereich.

Der/die Bewerber/in sollte selbständig arbeiten, über gutes Fachwissen verfügen und bereit

sein, anstehende Aufgaben mit dem nötigen Einsatzwillen zu lösen. Auch Unhrersitätsabsol-

venten bietet sich hier eine gute Chance.

Dm Stadtwerke Bonn sind ein kommunales Versorgungs- und Verkehrsuntemehmen mit den
Sparten Strom, Gas. Wasser, Fernwärme. Omnibus, Straßenbahn, Stadtbahn und Hafenbe-

trieb.

Die Stelle ist nach Vergütungsgruppe li Bundesangestelltentarifvertrag (BAT) bewertet und

der Werkleitung direkt unterstellt

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Angabe des frühesten Eintrittstermins an die

Werideitung der

STADTWERKE BONN, Theaterstr. 24, 5300 Bonn 1

Für den Vertrieb steuerbegünstigter Kapital-Anlagen

an interessanten Plätzen suchen wir

abschluBsichere Berater/innen
für die PLZ-Gebiete 3 und 6.

Wenn Sie gewohnt sind, Ihr Einkommen p. a. über 200

TOM anzusiedeln, sind Sie für uns der/die richtige

Ansprachpartner/in.

Wir bieten Ihnen festvereinbarte Termine bei ausge-

suchten Interessenten sowie attraktive Verdienstmög-

lichkeiten.

Vereinbaren Sie einen Besprechungstermin mit Herrn

Strauß.

-WertBair

Dr. Lange ist einer der

bedeutendsten Herstellervon

Analysegeräten und

Drägnostica-

Unsere Kunden sind Ärzte,

Gemeinschaftspraxen und

Krankenhäuser, die es

gewohnt sind, daß unsere

Mitarbeiter unseren Geräten

In nichts nachstehen.

Ihre Aufgabe ab

Dr. Bruno Lange GmbH
Königsweg 10

1000 Berlin 37

Telefon (030) 80 10 21

F3 LdNGE

SALESMANAGER
GROSSLABOR
für den jeweiligen Bereich

a) PLZ-Gebiete 20-29
b) PLZ-Gebiete 30-34,45

und 49
c) PLZ-Gebiete 35, 42-48,

57-59
d) PLZ-Gebiete 80-89
wird es sein, unsere Position

in Kliniklabors, Laborgemein-

schaften und Speziallabors

weiter auszubauen. Bei Ihren

regelmäßigen Kunden-

besuchen Hegen die Schwer-

punkte in der Information, in

der fnttierung von Probe-

Stellungen und im Verkauf.

Wir erwarten engagierte,

kommunikationsfreudige Mit-

arbeiter mit verkäuferischem

latent, professionellem

Auftreten, Organisations-

vermögen und - möglichst -

Verkaufterfahrung im Groß-

laborbereich. Eine Ausbildung

als Chemiker oder Chemie-

ingenieur Istvon Vorteil.

Neben einer Dotierung, die

den gestellten Anforderungen

entspricht, erwartet Sie bei

Dr. Lange eine marktgerechte

Produktlinie, ein umsatz-
‘ starkes Verkaufsgebiet, .

erstklassige Ausbildung,

kollegialenftarbeiterfiihrung,

ein Firmenwagen und Jede

notwendige Unterstützung

durch ein starkes, aber

überschaubares Unter-

nehmen. .

Bitte richten Sie Ihre

Bewerbung an unseren Ver-

triebsleiter, Herrn Matthäus,

der ihnen auch für telefo-

nische Vorabinformationen

zur Verfügung steht.

Dr. Lange ist einer der
bedeutendsten Herstellervon
Analysegeräten und
Diagnostica.

Unsere Kunden sind Arzte,

Gemeinschafespraxen und
Krankenhäuser, die es

gewohnt sind, daß unsere

Mitarbeiter unseren Geraten

in nichts nachstehen.

Ihre Aufgabe als

Dr. Bruno Lange GmbH
Königsweg 10

1000 Berlin 37

Telefon (030) 80 10 21

C0S
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GEBIETSLEITER
FACHHANDEL
für medizinische Geräte
und Diagnostica in den
jeweiligen Bereichen
a) PLZ-Gebiete 20-34 und

45-49
b) PLZ-Gebiete 40-48, 51

c) PLZ-Gebiete 35, 60, 61,

63-65,67,87
ist die Betreuung und der

Ausbau unserer Kunden-
gruppe medizinisch-

technischer Fachhandel. Sie

beraten, aktivieren, führen

Schulung- und vericaufsunter-

scützende Maßnahmen durch

und - verkaufen.

Wir erwarten von Ihnen

Selbständigkeit, Engagement,
Verhandlungsgeschick,

sicheres Auftreten, kauf-

männisches Denken,
Erfahrung im Vertrieb medizi-

nisch-technischer Erzeugnisse,

Produkterfahrtmg Im Praxis-

laborumfeld und Abschluß-

Sicherheit.

Neben einer Dotierung, die

den gestellten Anforderungen

entspricht, erwarten Sie bei

Dr..Lange marktgerechte und
gut eingeführte Produkte,

eine kollegiale Mitarbeiter-

führung, ein Firmenwagen
und jede notwendige Unter-

stützung durch ein starkes,

aber überschaubares Unter-

nehmen.

Bitte richten Sie Ihre

Bewerbung an unseren Ver-

triebsleiter, Herrn Matthäus,

der Ihnen auch für telefo-

nische Vorabinformationen

zur Verfügung steht.

Wir sind

ein modernes, dynamisches Dienstieistungsuntemehmen in der
Autovermietung. Professionelles Marketing hat uns zur Nr. 1 im deutschen
Markt gemacht Mit über 250 Mio. DM Umsatz. 1 .300 Mitarbeiter und 200
Partner vermieten an über 300 Stationen mehr als 1 0.000 Fahrzeuge.

Wir suchen

Systemanalytiker
mit abgeschlossenem Studium der Betriebswirtschaft öder Informatik und
praktischer Erfahrung in der Entwicklung, Realisierung und Einführung von
DV-Systemen.

Sie sollten mit dem Einsatz moderner Entwicklungsmethoden vertraut - -

sein und fundierte Kenntnisse in der Programmierung besitzen.
Wir arbeiten mit einer IBM 4341 und mehreren Rechnern Nixdorf 8860.

Nähere Einzelheiten

würden wir gern mit Ihnen persönlich besprechen. Senden Sie uns bitte

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe des frühesten Eintrittstermins
und des Gehattswunsches.

Autovermiefung GmbH
Hauptverwaltung * Personalabteilung

Tangstedter Landstraße 81 * 2000 Hamburg 62

Pischcrstr. 77. 4COO Düsseldorf 1. Tel. 0211/488071

UNION-TRANSPORT
Für den Bereich internationale Uftfrachtspedition in der Hauptverwaltung Düsseldorf
suchen wir zum nächstmöglichen Termin 2wei qualifizierte

SPEDITIONSKAUFLEUTE
Voraussetzungen sind:

- Alter bis 40 Jahre
- fundierte, nachweisbare Fachkenntnisse aus der Luftfrachtspedition evtf erlangt

durch Auslandsaufenthalt
- Beherrschung der englischen Sprache in Wort und Schnft
- Verhandlungsgeschick und sicheres Auftreten im Umgang mit Kunden und Korre-
spondenten

,
. . .

- Verkaufsorientierung und Reiseöerertschaft

ihre Aufgabe umfaßt die Betreuungweiterentwicklung bestehender - sowie den
dynamischen Ausbau unserer weiltweiten Luftfracht-Interessen. Es erwartet Sie ein
interessantes, verantwortungsvolles und selbständiges Aufgabengebiet.

. ,

. .
-

Über weitere Einzelheiten möchten wir gerne ein Gespräch mit Ihnen führen.. *

Ihre Bewerbung - schriftlich oder telefonisch - richten Sie bitte an •

UNION-TRANSPORT GMBH Hauptverwaltung
Immermannstraße 59 4000 Düsseldorf 1 Tel. 02 11 16 92 213 oder 143
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Kunststoff- und Metallverarbeitung

sind die Technologien, die wir als mittleres Unternehmen anwenden, um unser Produkt-

Programm elektrischer und elektronischer Bauteile zu erstellen. Als Nachfolger für den
ausscheidenden langjährigen Stelleninhaber suchen wir zum baidmöglichen Eintritt einen

Leiter

Fertigungstechnik
Sn DipUng. (FH), ca. 40 Jahre alt, der sich aufgrund seiner soliden Praxis als Fertigungsfach-

mann bezeichnen kann, ausgeprägtes Kostenbewußtsein besitzt und (möglichst) eine Ausbil-

dung als Werkzeugmacher absolviert hat, würde unseren Vorstellungen entsprechen.

im Bereich sind Kunststoff-Spritzgieß- und Metailfolgeschnittwerkzeuge zu konstruieren und zu
erstellen und neue Technologien (z. B. CAD in der Werkzeugkonstruktion und CNC im
Werkzeugbau) einzuführen und zu betrauen. Eine beispielgebende Führung der ca 40
unterstellten Mitarbeiter setzen wir als selbstverständlich voraus.

Nach entsprechender Einarbeitung soll dem Stelleninhaber auch die Qualitätssicherung der
Produktion unterstellt werden. Oie Position ist dem Werksleiter direkt unterstellt; der Dienstsitz

liegt im südöstlichen Nordrhein-Westfalen.

Für Zusatzinformationen steht unser Berater, Herr Dr. Bielecke, unter Telefon-Nr. 0 22 61 /

70 31 63 gern zur Verfügung. Er sichert strengste Diskretion zu. Ihre schriftliche Bewerbung
(tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopten, Lichtbild, Eintrittstermin, Gehaitsvorstellung) sen-

den Sie bitte unter Kennziffer 98 1228 an Postfach 10 05 47, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Dem Führungsnachwuchs eine Chance

Als ein traditionsreiches und international tätiges Unternehmen produzieren und vertreiben wir
Ausrüstungen für mehrere Industriezweige. Unsere anerkannt technisch hochwertigen Produk-
te genießen bei den Kunden im In- und Ausland einen ausgezeichneten Ruf.

Für den geschäftsführenden Gesellschafter unseres Hauses suchen wir den unternehmerisch
geprägten

Assistenten
der, aufbauend auf einem betriebswirtschaftlichen oder wirtschaftlich/technischen Universitäts-
studium, bereits Industrieerfahrung gesammelt hat

Wir stellen uns einen konzeptionell und strategisch arbeitenden Bewerber vor, der an
entscheidender Stelle im Unternehmen gestaltend mitarbeiten möchte. Wir erwarten Loyalität,

Einsatzbereitschaft und technisches Verständnis. Der Schwerpunkt seiner bisherigen Tätigkeit
sollte im kaufmännischen Bereich liegen, da wir ihm bei erkennbarer Qualifikation und
Leistungsbereitschaft eine Führungsaufgabe in diesem Bereich übertragen wollen.

Bewerber um 35 Jahre, die über perfekte englische Sprachkenntnsse verfügen und den hohen
Anforderungen entsprechen, bitten wir um Einsendung aussagefähiger Unterlagen.

Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich gerne
zugesichert Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz und Herr
Mehl, unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung.

Herren, die in der Führungsspitze eines Unternehmens konstruktiv mitarbeiten möchten, bitten

wir, ihre kompletten Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht-

bild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) einzusenden unter Angabe der Kennziffer 790 196 an
Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Absatzmarketing im Einzelhandel

Unsere Einzelhandefsgeseilschaft mit über 30 Standorten und Zentralsitz in einer landschaftlich

reizvollen Gegend Nordrhein-Westfalens beschäftigt mehr als 300 Mitarbeiter und erwirtschaftet

einen Umsatz von Ober 80 Mio. DM. Wir haben uns eine hervorragende Marktstellung und auch
ein in die Zukunft gerichtetes deutliches Wachstum sichern können.

Unsere schlagkräftige Organisation benötigt zur systematischen Fortführung der Expansion
einen erfahrenen Handelsstrategen als

Geschäftsbereichsleiter
der für die Bereiche Vertrieb, Marketing, Personal und Akquisition neuer Märkte verantwortlich

zeichnet. Unser Einzelhandels^ ialuntentehmen wird von ihm als Profit-Center geführt werden,
und er berichtet direkt der Geschäftsführung.

Wir denken an eine führungserfahrene, engagierte Persönlichkeit, die ihre Mitarbeiter durch
Einsatzbereitschaft und Argumentation zu überzeugen weiß.

Interessenten aus dem Einzelhandel, die über mehrjährige Erfahrung in der Führung und
Steuerung einer Rlialkette mit Schwerpunkt Food verfügen, haben die besten Voraussetzungen.

Wenn Sie diese Qualifikation erfüllen und ein langfristiges Engagement anstreben, bitten wir

Sie. sich mit unseren Beratern, Frau Claire Scollar und Herrn Klaus Engels, unter der

Telefonnummer 0 22 61 / 70 31 56 in Verbindung zu setzen. Sie sichern Ihnen Diskretion sowie

die Berücksichtigung von Sperrvermerken zu.

Ihre schriftlichen: Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Schriftprobe, Zeugnis-

kopien, Lichtbild, Eintrittstermin, Gehaltswunsch) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 677

an Postfach 1QÜ552, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

|K|

|K|

Berufliche Zukunft in der Ernährungsindustrie
Wir gehören zu den führenden deutschen Unternehmen der Emährungsindustrie. Eine dezen-
trale Organisationsstruktur entspricht unseren Grundsätzen. In seiner jahrzehntelangen Ent-

wicklung hat sich unser Unternehmen als wachstumskräftig erwiesen.

Infolge Generationswechsels sind in unseren Werken mittelfristig Führungspositionen neu zu
besetzen. Nachwuchskräften wird die Chance geboten, sich zunächst umfassend in ihr neues
Aufgabengebiet einzuarbeiten, ehe ihnen volle fachliche Verantwortung übertragen wird. Bei

besonderer Bewährung sind weitergehende Aufstiegsmöglichkeiten gegeben.

Vorrangig suchen wir den Nachfolger für einen unserer

Voraussetzungen für diese Position sind ein Ingenieur-Studium TH/TU (FH) der Fachrichtung

Verfahrenstechnik (Maschinenbau) mit den Schwerpunkten Wärmetechnik und Prozeßführung

sowie mehrjährige Berufserfahrung und schließlich auch Führungsverantwortung in entspre-

chenden Produktionsbetrieben. Kenntnisse im Umgang mit rechnergestützten Prozeßteitsyste-

men wären von Vorteil. Als Bewerber wünschen wir uns Persönlichkeiten, die von cten

vielfältigen Einsatzmöglichkeiten der modernen Technik (u. a. rechnergeführte Prozesse)

begeistert und gewillt sind, selbst einen Beitrag zur kontinuierlichen Weiterentwicklung von
Anlagen und Verfahren in unseren Werken zu leisten. Ihr Alter sollte bei 32-38 Jahren liegen.

Ebenfalls vielseitige Einsatzmögiichkeiten bieten wir mehreren

Bdriebdettungs
iT>TTi FTil FTi

Der Eintritt kann unmittelbar nach Studienabschluß erfolgen, Berufserfahrung wird hier nicht

verlangt im übrigen gelten die gleichen Voraussetzungen wie oben.

Wenn Sie an einer zukunftsträchtigen Aufgabe Interesse haben und weitere Informationen

wünschen, so nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unseren Beratern, den Herren Dr. Wilhelm
Gieseke und Dr. F. W. Bietecke über Tel. Nr. 0 22 61 / 70 31 26. Die Beachtung von Sperrvermer-

ken und volle Vertraulichkeit werden zugesichert.

Bewerbungsunterlagen (handgeschriebener tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht-

bild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Kennziffer 981 231 an Postfach

10 05 47. 5270 Gummersbach.

Kienbaum Chefberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Disposition und Materialwirtschaft
stellen für uns als mittlerem Unternehmen ein einheitliches Aufgabengebiet dar. Um diese
Betrachtungsweise im operativen Bereich der Großserienfertigung von Elektroartikeln durch-
und umzusetzen, suchen wir zum frühestmöglichen Termin einen

Leiter der

Avbeitsvoibereituiig
Der sehr vielschichtige Aufgabenbereich, in dem die Verantwortlichkeit für

Fertigungsplanung und Fertigungssteuerung
Arbeite- und Zeitstudienwesen
Kalkulation und Kostenüberwachung
Investitionsplanung
Materialwirtschaft (einschl. Einkauf)

zusammengefaßt werden soll, erfordert einen flexiblen Fachmann (möglichst mit abgeschlosse-
nem Ingenieurstudium), der das 45. Lebensjahr nicht überschritten hat und ausgeprägte
Fähigkeiten und Erfahrungen - über sein eigenes Fachgebiet hinaus - in EDV-Anwendung und
Organisation nachweisen kann.

Der Stelleninhaber wird der Werksleitung unmittelbar unterstellt. Der Dienstsitz liegt am Rande
des Sauerlandes.

Unser Berater, Herr Dr. Bielecke, steht Ihnen zum ersten vertraulichen Telefonkontakt unter der
Rufnummer 0 22 61 / 70 31 63 gern zur Verfügung. Er sichert strengste Diskretion und die
Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebens-
lauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Eintrittstermin, Gehaltsvorstellung) senden Sie bitte unter
Kennziffer 98 1229 an Postfach 10 05 47, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Namhaftes Automobilhandelshaus
mit Sitz in einer rheinischen Großstadt und zahlreichen Filialen will sicherstellen, daß die
Geschäftsleitung jederzeit in übersichtlicher Form über die Finanz- und betriebswirtschaftlichen
Informationen sowie die effiziente Organisation verfügt, die sie zur Steuerung des Unterneh-
mens benötigt.

Wir suchen die dynamische Persönlichkeit die das

Controlling
zu dem entsprechenden Instrument auf- und ausbaut. In erster Linie umfaßt die Aufgabe somit

die Optimierung von:

Finanz- und Rechnungswesen
Planung und Berichtswesen
Organisation einschließlich vorhandener EDV

Unser Mann, der dem kaufmännischen Geschäftsführer direkt untersteht, muß auf diesen
Gebieten praktische Erfahrungen gesammelt haben und genügend Verhandlungsgeschick
sowie Standfestigkeit mitbringen, um als richtig erkannte Maßnahmen durchsetzen zu können.
Branchenkenntnis - etwa bei der kaufmännischen Betreuung von Automobil-Vertragshändtem
erworben - würden wir begrüßen.

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, steht Ihnen zu einer ersten Kontaktaufnahme unser Berater, Herr
Dr. Carlo Koch, unter Telefon 0 22 61 / 70 31 19 gern zur Verfügung. Er sichert strengste
Diskretion nach allen Seiten zu. Schriftliche Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnis-
kopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, möglicher Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Kennzif-
fer 981 230 an Postfach 10 05 47, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg
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MERCK
Für unser Produktmanagement Diagnostica suchen wir für die Bereiche Klinische

Chemie und Mikrobiologie

promovierte Chemiker
Biochemiker und
Mikrobiologen

Als Hochschulabgänger werden Sie im training on the job zum

Produktmanager
ausgebiidet und sind dann für Ihre Produktgruppe verantwortlich. Zu Ihren Aufgaben
gehören Marktbeobachtung, Entwicklung von Marketingkonzeptionen, Produkteinfüh-
rungen, Produktbereitstellung, Verkaufsförderung und Soii-Ist-Vergleiche. Die Tätig-

keit umfaßt somit keine eigenen experimentellen Untersuchungen. Sie sind deshalb
nur geeignet, wenn Sie für sich bewußt entschieden haben, Ihre berufliche Zukunft
außerhalb der Forschung und Entwicklung zu gestalten. Überzeugen Sie uns, daß dies

Ihr Weg ist und bewerten Sie sich schriftlich. Nennen Sie uns dabei auch Ihren

frühestmöglichen Eintrittstermin.

E. Merck, PersonalabteilungAT
Postfach 41 19
6100 Darmstadt 1

Continental arbeitet mit zentralen und im TP-Netz verbundenen, weitverzweigten
dezentralen Anwendungen europaweit Für Neuentwicklungen setzen wir Tools
der 4. Generation ein und bauen vorhandene Anwendungen zu umfassenden Real-
Time-Betrieben aus. Dezentrale Systeme sind in Werksrechnerkonzepte einge-
bunden. Managementinstrumente und Konzeptionen für die individuelle Daten-
verarbeitung werden weiterentwickelt.

Um dieser expandierenden Entwicklung Rechnung zu tragen, bieten wir für nach-
stehende Schwerpunktgebiete motivierten, in Systemanalyse und Programmierung
qualifizierten

EDV-Fachleuten
attraktive Einsatzmöglichkeiten in der Systementwicklung, wozu neben der
Realisierung und Einführung von Neuentwicklungen auch deren Betreuung
und Pflege gehört.

Produktion

• Fertigungspianung und
-Steuerung

• Materiaiflußsysteme
• Qualitätssteuerung

Betriebswirtschaft Produktion Mariceting/Vertrieb

• Kosten- und Ergebnis- • Fertigungspianung und • Marketing Planungs-/
rechnung -Steuerung Informationssysteme

• Konzemrechnung und • Materiaiflußsysteme • Warendistribution
Berichtswesen • Qualitatssteuerung (Versand, Frachten,

• Materialwirtschaft Spedition)
• Kundenauftrags-
abwicklung

Unser Arbeitsstil ist projekt- und teamorientiert, unsere Mitarbeiter werden
gezielt eingearbeitet.

Sind Sie an einem der aufgeführten Schwerpunktgebiete interessiert, verfügen Sie
über gute Englischkenntnisse und entsprechen Ihre Ausbildung und Ihr beruflicher
Werdegang den fachlichen Voraussetzungen, senden Sie uns bitte Ihre vollständige

Bewerbung.

(gnfinental
^ Continental Gummi-Werke AG

Personal — Continentalhaus
^ Königsworther Platz 1

3000 Hannover 1

Wir produzieren Verbandstoffe, Klebebänder und Vlies-

stoffe, Qualitätsprodukte, die im medizinischen Bereich
und in der weiterverarbeitenden Industrie vielfältige

Anwendung finden. In vielen Bereichen sind LOHMANN-
Produkte führend in der Welt. Mit mehr als 1 .300 Mitar-

beitern gehören wir zu den bekannten Unternehmen
unserer Branche in Europa.

Wir suchen zum baldmöglichen Eintritt einen

Exportkaufmann

LOHMANN
LOHMANN GmbH & Co. KG
Postfach 1201 10

5450 Neuwied 12

Telefon (02631) 786214

zum weiteren eigenverantwortlichen Auf- und Ausbau
unserer Vertriebsaktivitäten.

Exporterfahrung, Verhandlungssicherheit in englischer

und evtl, französischer Sprache und die Bereitschaft zu
umfassender Reisetätigkeit sind zwingende Vorausset-
zungen für den Bewerber. Branchenkenntnisse wären
von Vorteil, sind aber nicht unabdingbar.

Wichtiger sind uns einige Jahre internationalerVertriebs-

und Marketingerfahrung, die Fähigkeit, Produkt-Markt-
strategien zu entwickeln und umzusetzen, sowie ver-

käuferisches Talent.

Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung sowie die

Soziaileistungen eines modernen Industrieunterneh-

mens, u.a können sich unsere Mitarbeiter durch die

LOHMANN-Partner-GmbH am Unternehmen und Unter-

nehmensgewinn beteiligen.

Unsere Stabsabteilung REVISION sucht für interessante Prüfungs-Aufgaben einen „

Dqjlomkoufmtmn/

Betriebswirt (grad.)
Aus den Ansprüchen, die wiran uns und unsere Produkte stellen, ergibt sich, daß qter

gesuchte Mitarbeiter nicht zum Typ „phantasieloser Nachvollzieher“ gehören dampfe

sichere Beherrschung des Instrumentariums Jahresabschluß-, OrdnungsmäBigkate - und

Systemprüfung ist Voraussetzung dafür, aktiven Einfluß auf die Gesteltung unterschied-

licher Abläufe innerhalb der geprüften Bereiche zu nehmen.

Arbeiten unter solchen Gesichtspunkten setzt eine solide betriebswirtschaftliche

Ausbildung voraus. Praktische Berufserfahrung sollte bereits innerhalb einer Revisions~

abteilung oder WP/Treuhandgeseilschaft gesammelt worden sein.

Damen und Herren, die sich von dieser Aufgabe angesprochen fühlen und die geforderten

Voraussetzungen erfüllen, bitten wir um Übersendung aussagefähiger Unterlagen

(tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Handschreiben, früh. Eintrittstermin, Gehaltswunsch,

Lichtbild) an unsere Personalabteilung.

BLENDAX-WERKE
POSTFACH 1580

ii-U" t:*I 'iMu’r-IBlendax
PERSONALABTEILUNG

Die WeidmüUer-Gruppe gehört mit acht Fertigungsstätten

unter insgesamt 22 Gruppenuntemehmen in Europa und Übersee

zu den Marktführem ihrer Branche in der Welt. Mit mehr als

3000 Mitarbeitern fertigen und vertreiben wir ein umfassendes

innovatives Produktprogramm der elektrischen und elektronischen

Verbindungstechnik. Unsere Untemehmensgruppe expancfert

weiter in einem .wachsenden Markt.

Elektrotechnlk/E^ktzwnli;

Ölend amed Anti-B&iag ölend adenf j
(shamuj)

Credo euendi litomin

Ideenreiche Problemlösungen und kompromißtose Qualität

für unsere Kunden sind das entscheidende Merkmal unseres

Unternehmens. . • -

Für unser Stammwerk in Detmold suchen wfrjüngere

Dlpfomöigentetire der Fachrichtung EWdrotochnfldEWrtroitik.

.ft dfoEirtwtekfcnö uridKonstroktfon Produkte,

ft <fiertechhl»c<w*K^ .

da»Labor oder die Fertigung sein. V
Nach grÜndficherEinarboitungwenlen Sieolöwiw-

r antwortik^Aufgabeniroi Projekte übematanon*

,

‘ biropersönlich -

durchSomkrareimdWsiterWkfungs- \

J/bnABrtiMMh" -v

Dazu erwarten wir von Ihnen umfassendes Fachwissen, Denken in

Funktonszusammenhängen. Teamarbeit, Leistungswiflan und

ßgeninitiative. Von Vorteil wäre es, wenn Sie bereits in der Praxis

tätig gewesen sind; Voraussetzung ist dieses jedoch nicht.

Wenn Sie in unserem expandierenden Unternehmen rrutarbeiten

und Ihre persönliche Zukunft durch Innovative Problemlösungen

aktiv gestalten wollen, würden wir uns über IhreBewerbung freuen.

Ihre vollständigen Bewertxingsunterlagen senden Sie bitte an

unseren Leiter Personal, Gerd Hartwig, Ttjl. (05231) 602-202.

Weidmüller
C.A.Weidmüller GmbH & Co.
Postfach 950 D-4930 Detmold

privatisiert umsatzstarke« gewinnbringende »HL^-Marlcte

Das ist die ungewöhnliche

Chance für qualifizierte Markt-

leiter im Lebensmittelhandel.

Aber auch eine Chance für

tüchtige Einzelhändler, die zu

einem Standortwechsel bereit

sind. Und nicht zuletzt eine

Chance für flexible Fachleute

aus Bäckereien, Fleischereien,

Drogerien und anderen „ver-

wandten“ Branchen.

Haben Sie Interesse, als selb-

ständiger Kaufmann eine einge-

fuhrte Supermarkt-Filiale in

Bayern, Hamburg oder Schles-

wig-Holstein zu „Ihrem“ Rewe-

Markt zu machen? Ihre Qualifi-

kation ist dafür viel wichtiger

als Ihr Eigenkapital.

Wenn Ihnen die Selbständig-

keit nicht gefallt, können Sie

sich während der ersten 30 Mo-
nate wieder aus den Verträgen

zurückziehen.

Dazu aber wird es kaum
kommen, wenn Sie so tüchtig

sind wie die Kaufleute, die be-

reits nach dem Privatisierungs-

Konzept von Rewe-Leibbrand
selbständig geworden sind; sie

verdienten schon im ersten Jahr

ihrer Selbständigkeit durch-

schnittlich rund 80 000 Mark.
Rewe-Leibbrand ist Ihr lei-

stungsstarker Berater: im Ein-

kauf, -bei der Lagerhaltung, in

der Werbung, durch umsatz-

und gewinnorientierte Empfeh-

lungen, im Umgang mit den Be-

hörden. Nicht zuletzt . hilft

Rewe-Leibbrand bei der Finan-

zierung. • '

, yr

Wollen Sie mehr wissen?

Dann nehmen Sie bitte Kontakt
auf mit Herrn Udo Dengs bei

Rewe-Leibbrand.

Ihre Kontakte werden streng

vertraulich behandelt

REWE-HANDELSGESELLSCHAFT
6380 Bad Homburg. Luisen«

LEIBBRAND OHG
nsstraße IIS

Personalberater
technische Füftnmgskräfte

^ ‘r:-
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Als Verkaufsleiter eines bekannten
Fertighausherstellers alle anfallenden
Arbeiten planen, koordinieren und

davon profitieren

Dies ist die Aufgabe, die durch das aus
familiären Gründen kurzfristige Ausscheiden
des derzeitigen Stelleninhabers in unserem
Hause zu erfüllen ist.

Dieser Aufgabe kann nur eine gestandene
FQhrungskraft mit mehrjähriger Erfahrung im
Verkauf von Fertighäusern voll und ganz ge-
recht werden.

Also ein Vollbtutverkaufer, der selber das
Verkaufen noch nicht verfemt hat

Seine Aufgabe wird es sein, die vorhande-
nen Handelsvertreter zu motivieren, kontrollie-
ren und so die von der Geschäftsleitung vorge-
gebenen Verkaufsziele zu realisieren, wobei
unser Handelsvertreterstab sukzessive auszu-
bauen ist.

Anforderungen voll und ganz gerecht werden
zu können, dann sollten Sie sich bewerben.

Auch ein bisheriger zweiter Mann, der
davon überzeugt ist daß er die für die Position
notwendige Qualifikation und Erfahrung be-
sitzt, sollte sich bewerben.

Die Einarbeitung kann durch den derzeiti-

gen Stelleninhaber erfolgen.

Der Sitz des Unternehmens befindet sich
in Norddeutschland.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Le-
benslauf, Zeugniskopien und Lichtbild unter
Angabe Ihres Gehaltswunsches an den von uns
beauftragten Personalberater, der diese streng
vertraulich behandeln wird.

Wenn, Sie .glauben, den hier gestellten Kennwort: Verkaufsleiter

FG Dr. Fischhof + Grünewald
Personalberatung GmbH

Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4
Telefon 0 21 02 / 1 82 62

Wollen Sie, ein junger, versierter Baustoff-

kaufmann, Poroton-Dachziegel und Hohlfalzziegel

an den Abnehmerkreis Hochbaustoffe verkaufen?
Gut. dann tun Sie dies doch für uns, die

Firma Gebr. Laumanns, eine bekannte mittel-

ständische Produktionsstatte mit Sitz am Nie-
derrhein (40 Autominuten von Düsseldorf).

Voraussetzung: Sie sind ein gestandener
BauStoffkaufmann mit mehrjähriger Verkaufs-
erfahrung in den Bereichen Baustoff- respekti-

ve Bedachungshandel.

Erwartet wird Verhandlungsgeschick auf
allen betrieblichen Ebenen, kompetente Bera-
tung, Unterstützung und Schulung der Ver-
triebspartner, Architekten, Behörden, Bauun-
ternehmer, Bauherren und nicht zuletzt die

Gabe des Repräsentierens.

Reisebereitschaft setzen wir voraus.

Die Position ist gut dotiert und mit Reise-
kostenersatz und km-Geld ausgestattet.

Wenn Sie glauben, den hohen Anforderun-
gen unseres Hauses gerecht werden zu kön-
nen, und bereit sind, sich einem gut funktionie-
renden Team anzupassen, dann sollten Sie
sich bewerben.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen (Zeugniskopien, Lebens-
lauf, Lichtbild, Gehaltsvorstellungen etc.) unter
dem Kennwort: Baustoffkaufmann an den von
uns beauftragten Anzeigendienst

FG Dr. Fischhof + Grünewald
Anzeigendienst GmbH

Postfach 41 08 4030 Ratingen 4
Telefon 0 21 02 / 1 82 62

Wir sind.ein weltweit führender Schalter-

hersteiler und vertreiben neben unseren

Produkten eine Reihe namhafter Spitzen-

bauelemente der Elektronik. Unsere jährlichen

Zuwachsraten wachsen sehr schnell.

Für das PLZ 2 und 3 suchen wir für sofort

oder später einen

VERKAUFSINGENIEUR
mit Vertriebserfahrung in diesen Gebieten.

Wir wünschen uns einen agilen, fleißigen Mit-

arbeiter, dem design-in und gute Abschlüsse

keine Fremdwörter sind. Das Idealaiter liegt

zwischen 25 und 32 Jahren.

Hervorragende Leistungen honorieren wir

überdurchschnittlich. Ein Finnenwagen der

gehobenen Mittelklasse steht selbstverständ-

lich auch zur privaten Nutzung zur.Verfügung.

Bitte bewerben Sie sich - trotz Chiffre -

Sie werden Ihren Schritt nicht bereuen.

Chiffre Nr.V 13 934 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Sie sind unternehmerisch denkend!

Sie wollen eine verantwortliche Position als

Geschäftsführer -
Hoteldirektor

Wir bieten Ihnen diese Möglichkeit in unserer neu konzi-

pierten Kur- und Ferienhotelanlage mit ärztlich geleitetem

Sanatorium - mit allem Komfort ausgestattet - im Raum
Norddeutschland als tätiger Gesellschafter mit einer Kapi-

taleinlage von DM 200 000,-.

Vollständige Bewerbungsunterlagen mit entsprechendem
Kapitalnachweis erbeten unter B 14 094 an WELT-Veriag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen, oder Kontaktaufnahme
über die beauftragte Untemehmensberatung Heinrich

Müller, Tel. 0 89 / 8 00 1 5 60.

Ihre Bewerbung wird selbstverständlich vertraulich

behandelt

Wir sind einer der führenden Herstellervon Schleifmitteln innerhalb der Europäischen Gemeinschaft

Für den aus Altersgründen demnächst ausscheidenden Stelleninhaber suchen wir einen

Betriebsleiter
für unsere Schleifscheibenfabrik.

Der Bewerber mü8 eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Keramik-Ingenieur (Universität/

Fachhochschule) nachwetsen können. Er muß darüber hinaus bereits über Führungserfahrungen in

der keramischen Industrie, am besten in unserer Branche, verfügen. Ein Alter von etwa 30 Jahren

stellt daher die! Untergrenze dar. Neben dem durch die Ausbildung und die derzeitige Tätigkeit

erworbenen Fachwissen setzen wir persönliche Integrität, Einsatzbereitschaft und Führe ngsqualifika-

tioavoraüs.

,

Den Bewerber erwartet eine interessante Aufgabe in einem dynamischen, kollegial geführten Team.

Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend finanziell ausgestattet und bietet dem Bewerber ein

weites MaB an Gestattungsmögfichkeit Der Sitz unseres Hauses -zwischen Köln und Bonn - und das

Umfeld befriedigen nicht nur hohe kulturelle Ansprüche, sondern weisen darüber hinaus auch einen

FiBizettwert auf, der häufig unterschätzt wird.

Wenn Sie glauben, unsere Anforderungen erfüllen zu können, und die gestellte Aufgabe Sie reizt, so

senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an

Fekhmihle
Aktien^eäsdHrft
Schleifmittel - Werk Wesseling

Postfach 77 • 5047 Wesiseiing * Telefon 0 22 36 / 70 32 41

Wir suchen einen Dipl.-Wirtschafts-Ingenieur

oder Betriebswirt als Assistent der

Geschäftsleitung,

der beruflich genausoviel mit sich vorhat wie

wir mit ihm . .

.

Unweit von Düsseldorf liegt unser interna-

tionales Handelshaus.

Wir sind tätig in der Zukunftsbranche Elek-
tronik - und dies mit überdurchschnittlichen
Wachstumsraten.

Um diese rapide Entwicklung unseres Hau-
ses auch in Zukunft im Griff zu haben, suchen
wir einen leitenden Mitarbeiter zur Entlastung
der Geschäftsleitung.

Die Aufgabenstellung umfaßt u. a.:

- Controlling im Bereich der Lagerhaltung und
-bewirtschafteng

- Inventarvermittlung und -bewertung

- Rechts- und Versichere ngsangelegenheiten

- allgemeine Verwaltung

- Liegenschaften und Fuhrpark.

Um diese wichtigen Aufgaben erfüllen zu
können, sollten Sie ein gestandener Dipl.-Wirt-

schafts-lngenieur, Betriebswirt oder Dipl.-Kauf-
mann sein, dessen beruflicher Schwerpunkt im

kaufmännischen Bereich liegt. Dabei geben wir

auch einem gestandenen Praktiker eine echte
Chance.

Bilanzwesen, Lagerwirtschaft, Controlling

und EDV gehören zu Ihrem Handwerkszeug.
Marketing darf für Sie kein Fremdwort sein.

Solide englische Sprachkenntnisse in Wort
und Schrift setzen wir ebenso voraus wie Er-

fahrung in der Mitarbeiterführung, Durchset-
zungsvermögen, Integrationsfähigkeit und
Loyalität

Darüber hinaus erwarten wir von Ihnen ein

klein wenig Geduld; dies, zumal wir Ihnen bei
beiderseitiger Zufriedenheit die Möglichkeit
bieten, eines Tages in eine Spitzenposition
unseres Hauses hineinzuwachsen.

Die Position ist ihrer großen Bedeutung
entsprechend dotiert und bietet einem Könner
eine interessante Lebensstellung.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung unter dem
Kennwort „Assistent der Geschäftsleitung" an
die von uns beauftragte

FG Dr. Fischhof + Grünewald
Personalberatung GmbH

Postfach 41 08 4030 Ratingen 4
Telefon 0 21 02 / 1 82 62

4 hochkarätige Positionen mit
Zukunft in einem Unternehmen

der Zukunft
Wir, ein führendes Dienstleistungsuntemehmen mit einem stark nach oben tendierenden

Umsatz von gegenwärtig DM 150 Mio., haben in unserem Hause nachstehende Positionen zu
besetzen:

Verwaltungsleiter/
Kaufmännischer Geschäftsführer

Gesucht wird eine vertriebsorientierte Füh-
rengskraft mit hervorragender betriebswirt-

schaftlicher Ausbildung.

Wir erwarten spezielle Kenntnisse im Fi-

nanz- und Rechnungswesen auf dem Gebiet
von Bilanz und Steuer sowie allgemeiner
Rechtsfragen, Arbeitsrecht, Auftragsabrech-
nung, Personal-, Lohn- und Gehaltswesen.

Leiter des Rechnungswesens
Er muß die gesamte Klaviatur eines moder-

nen Rechnungswesens aus dem Effeff beherr-
schen und in einer Größenordnung von 500
Mio. DM zu denken verstehen.

Dynamisches Auftreten und unternehmeri-
sches Denken sowie die notwendigen Füh~
rungseigenschaften setzen wir voraus.

Personalleiter
Er entwickelt die Richtlinien für die Toch-

tergesellschaften, verfügt über solide Kennt-
nisse im Bereich Personalplanung, -Schulung
und -Weiterbildung, Arbeitsrecht, Lohnabrech-
nung etc.

Hervorragende administrative Kenntnisse
sind unerläßlich.

EDV-Leiter
Gesucht wird ein Akademiker, der bereits

als Systemanalytiker oder als EDV-Leiter in

Unternehmungen mit einem Umsatz in der
Größenordnung von mehreren 100 Mio. DM
erfolgreich tätig war.

Neben den entsprechenden fachlichen
Kenntnissen auf dem Gebiet einer IBM-Großan-
lage soll er über gute Führungseigenschaften
verfügen.

Alle 4 Positionen sind stark ausbaufähig.

Mit qualifizierten Bewerbern wird sicherlich keine Diskussion über die Gehaltshöhe zu führen sein.

Der Sitz des Unternehmens befindet sich in einer rheinischen Großstadt.

Wenn Sie glauben, den hohen Anforderungen unseres Hauses gerecht werden zu können, dann
sollten Sie sich bewerben.

Bitte richten Sie ihre Unterlagen an den von uns beauftragten Personaiberater unter dem jeweiligen

Kennwort: VeraraKungsleiter/Kaufmännischer Geschäftsführer, Letter des Rechnungswesens,
Personalleiter, EDV-Leiter

FG Dr. Fischhof + Grünewald
Personalberatung GmbH

Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4

Telefon 0 21 02 / 1 82 62

'De HelmutNeumann
Management-Beratung

Leiter Produktion
Oberflächenveredlung

Wir sind ein namhaftes und in seiner Branche zu den führenden Herstellern zählendes
Unternehmen auf dem Gebiet der NE-Metailverarbeitung; unsere Produkte finden als

Problemlösungen in einer Vielzahl technischer Anwendungsbereiche Einsatz.

Für eine neu errichtete Produktionsanlage auf dem Gebiet der Oberflächentechnik suchen
wir den Leiter. Sie sollten Chemie- oder Verfahrensingenieur sein und ihre besonderen
fachlichen Schwerpunkte auf dem Gebiet der Personalführung und -ausbitdung sowie in der
Disposition und Organisation eines stark im Ausbau befindlichen Betriebes haben. Aufgrund
hoher qualitativer und terminlicher Standards werden besondere Anforderungen hinsichtlich

Organisationstalent und Durchsetzungsvermögen gestellt. Die ständige Weiterentwicklung
technologisch anspruchsvoller Fertigungsverfahren stellt eine zusätzliche interessante Her-

ausforderung dar. Eine abwechslungsreiche und ausbaufähige Aufgabe sowohl für eine
gestandene Führungskraft als auch für den ehrgeizigen Mann aus der „zweiten Reihe“, der
hier die Chance hätte, in die volle Verantwortung hineinzuwachsen.

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater; er bürgt

Ihnen für objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, oder richten Sie
Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 5534/W an die Dr. Helmut Neumann
Management-Beratung GmbH (BDU), Zeppelinstr. 301, 4330 Mülheim, Tel. 02 08 / 37 00 32.

Frankfurt • Hamburg London • Mülheim/Ruhr München * New York * Paris Wien • Zürich
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Dienstleistungen sind unser „Geschäft
11

. Unsere Marktstellung in diesem
Bereich ist außerordentlich günstig. Wir pflegen weltweite Kontakte und haben
vielseitige, anspruchsvolle Aufgaben zu bewältigen. Daher suchen wir für

unsere Marketingabteilung Verstärkung.

Verkaufsorientierte/r

Marketingmann/-frau
Wir denken an einen Mitarbeiter, der innerhalb eines Teams mit Organisations-

talent und Initiative Aktionen sinnvoll planen und gezielt durchführen kann.
Diese Maßnahmen erfordern, daß Sie einen Markt auf seine Struktur hin
erforschen und eine optimale Nutzung dieser Analysen sichern.

Wichtig ist für uns eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung. In dieser

Aufgabe müssen Sie In der Lage sein, mit vertrieblichem Gespür Kunden selbst

anzusprechen und zu überzeugen. Unsere internationalen Aktivitäten erfor-

dem englische und möglichst französische Sprachkenntnisse.

Neben der interessanten Aufgabenstellung werden ein attraktives Gehalt und
die Sozialleistungen eines Großunternehmens diese Position für Sie reizvoll

machen. Nehmen Sie bitte unter Kennziffer MA 165 über die beauftragte

Agentur Kontakt mit uns auf. Sie sichert Ihnen eine absolut vertrauliche

Behandlung Ihrer Bewerbung und die Berücksichtigung von Sperrvermerken

zu. Für Vorabinformationen steht Ihnen Frau Becker unter 02 21 / 21 03 73 zur

Verfügung.

O A Ty Spezial-Agentur für Personalwerbung Horst Will GmbH & Co.

O *jL DomWoster2 Postfach 101626 5000 Köln 1

Wir sind eines der führenden Unternehmen der Wasser- und Abwasser-
technik sowie des Umweltschutzes mit internationalen Aktivitäten. Unse-
re Erfolge beruhen auf einem hohen Stand der Technik und einem
zukunftsorientierten Know-how. Damit erreichen wir achtstellige Umsatz-
zahlen.

Wir planen und bauen Wasser- und Abwasseraufbereitungsanlagen für

öffentliche und industrielle Auftraggeber. Aufgrund der zunehmenden
Geschäftstätigkeit suchen wir

Verkaufsingenieur

Süddeutschiand
wasser- und abwassertechnische Anlagen

Als unser Verkaufsrepräsentant sind Sie Gesprächspartner unserer Auf-
traggeber aus allen Bereichen. Sie vertiefen bestehende Kontakte und
schaffen neue. Sie beraten unsere Kunden auf Basis der neuesten
Erkenntnisse der Technik. Sie erarbeiten Problemlösungen mit Unter-
stützung unserer Projektierung und Entwicklung. Kurz, Sie vermitteln
unseren Kunden die Überzeugung, in den richtigen Händen zu sein.

Projekt-Ingenieur
wasser- und abwassertechnische Anlagen

Als Projektingenieur erarbeiten Sie Angebote in enger Abstimmung mit

unseren Kunden. Die Angebotsbearbeitung endet erst mit der Auftragser-

teilung.

Das Arbeitsgebiet ist sehr umfangreich und erfordert neben einer

Ausbildung in den Bereichen Verfahrenstechnik, Chemie, Biologie oder
Maschinenbau übergreifende Fachkenntnisse aus den jeweils benach-

barten Gebieten. Besonderen Wert legen wir auf ein ausgeprägtes
verfahrenstechnisches und aniagentechnisches Denken.

Bewerbern mit Erfahrung auf dem Gebiet der Wasser- und Abwasserrei-

nigung bieten sich ausbaufähige, selbständige Positionen mit leistungs-

gerechter Bezahlung und den Vorteilen eines weltweit tätigen Konzerns.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen,

Gehaltsvorstellung und ausführlicher Beschreibung Ihrer bisherigen

Tätigkeiten.

Zuschriften erbeten unter St J 1922 an CARL GABLER WERBEGESELLSCHAFT
MBH, Könlgstr. 21, 7000 Stuttgart 1.

STELLENANGEBOTE DIEWELT - Nr. 58 - Samstag, 8-Mgfe 1933

MÖbbN
Bei eien

Stadtwerken Mölln
ist die Stelle des/der

Werkleiters/in
zum 1 . 9. 1385 zu besetzen, da der jetzige Stellenin haber in den Ruhestand
tritt.

Zum Aufgabengebiet des städtischen Eigenbeinebes gehören

- Bezug und Verteilung von Gas

- Bezug und Verteilung von Strom

- Förderung und Verteilung von Wasser

- Betrieb des Hafer»

- Femwarmevefsornung einschließlich Geschaftsbesorgung für Heizwerk
Hansaviertel GmbH
ca. 215 Reihenhäuser sowie Sgeschossiges Wohnhaus mit Läden und
Tiefgarage

- 50%ige Beteiligung an Ratzeburg-MÖllner-Verkehrsgesehschaft mbH
- Jahresumsatz - 23 Mio. DM.

Gesucht wird ein Dipl.-Kaufmann bzw. Dipl.-Betriebswirt mit umfassendem
kaufmännischen und steuenächtlichen Wissen, technischen Grundkennt-
rrissen und Erfahrungen in der Versorgungswirtschaft. Ebenfalls Kommen
Bewerber in Betracht, die durch praktische Berufserfahrung eine ver-

gleichbare Befähigung nachweisen können.

Die Stelle ist nach Verg.-Gr. ( a BAT ausgewiesen, außerdem wird eine

Aufwandsentschädigung gezahlt
Es wird erwartet, daß der Werkleiter seinen Wohnsitz in Mölln nimmt
Schwerbehinderte werden bei sonst gleicher Eignung bevorzugt einge-
stellt.

Mölln (ca, 16 000 Einwohner) ist Mittelzentrum und anerkannter Krteipp-

kurort, Regt (m Naturpark Lauenburgische Seen und hat eine günstige
Verkahretage zu Hamburg und Lübeck sowie zur Ostsee.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabschriften,
lückenlosem Täügkeitsnachweis und Referenzen werden erbeten inner-

halb von 3 Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige an den

Ablauforganisator/in
bei der Vofksfürsorge
Möchten Sie in einem qualifizierten

Team mitarbeiten? Wir suchen für unsere
Anwendungsentwicklung einen weiteren

männlichen oder weiblichen Mitarbeiter.

Ihre Voraussetzungen:
• Ein erfolgreich abgeschlossenes

InformatikstudiLrm oder gleichwertige

Ausbildung.
• Erfahrung In der Realisierung von 1MS-
Oneline-Anwendungen sowie Praxis

in der Programmiersprache COBOL-
• Bereitschaft zur Teamarbeit

Zur Unterstützung der System-Entwick-

lung setzen wir DELTA ein. .

Das Gehalt und unsere vorbödfichen

Leistungen werden Sie zufriedenstenen.

Wir verkaufen Sicherheit für jeden, auch

für unsere Mitarbeiter. Heute sind wir

eine der großen Versfoherungsgruppen

in Europa Wollen Sie am Erfolg unseres

Unternehmens mitwirken?

Dann richten Sie bitte ihre scftriRficbe

Bewerbung an unsere Personalabteilung.

Ihre Aufgaben:
• Ist-Analyse

• Systemplanung
• Realisierung

• Systemeinführung und Anwender-
schulung.

’’
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Magistrat der Stadt Mölln
- Personalabteilung -

Postfach 13 30

2410 Mölln

MITUTOYO
Wir sind die europäische Verkaufsorganisation für

MITUTOYO-Präzisionsmeßgeräte und eröffnen in

Kürze ein Ausstellungsbüro in Hamburg, um den
norddeutschen Raum noch intensiver bearbeiten zu
können. Zur Realisierung dieses Vorhabens suchen
wir zum nächstmöglichen Termin zwei Faohleute:

Meßtechniker/Innendienst
Die Hauptaufgabe unseres neuen Mitarbeiters be-

steht in der Vorführung von 3-Koordinaten-Meßma-
schinen. Meßprojekten und anderen beratungsinten-

siven Meßgeräten. Außerdem ist er zuständig für die

technische Betreuung bereits installierter sowie
noch zu montierender Anlagen.

Meßtechniker/Außendienst
Unser neuer Mitarbeiter ist zuständig für das Neuge-
schäft und die Betreuung vorhandener Kunden vor
allem im GroBraum Bremen/Hannover. Ein Firmen-

wagen steht auch zur privaten Nutzung zur Verfü-

gung.

Beide Positionen sind interessant und verantwor-
tungsvoll. Eine feinmechanische Ausbildung und
Praxis auf den Gebieten Meßtechnik/Qualitätssiche-
rung wären die besten Voraussetzungen. Englisch-
kenntnisse sind nicht Bedingung, würden Ihnen aber
die Arbeit erleichtern.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unter-

lagen richten Sie bitte an

MESSGERÄTE VERTRIEBSGESELLSCHAFT M.B.H.

Abteilung Personalwesen
Borsigstraße B-10, 4040 Neuss 21 (Norf)

Wir sind ein Spezialuntemehmen des
Industrieanlagenbaues und planen, liefern

und erstellen Anlagen zur Gewinnung und
Veredelung von vegetabilen Fetten und
ölen, FestVFIüssig-Extraktionsanlagen
und Anlagen der thermischen
Verfahrenstechnik fürdie chemische und
pharmazeutische Industrie.

Für unsere Entwicklungsabteilung suchen
wir je einen

Diplom-Ingenieur
Fachrichtung Verfahrenstechnik

I

Sie sollen bei der Entwicklung von
Verfahrenstechniken mitwirken: Sie
bearbeiten kundennahe
Entwicklungsvorhaben, konzipieren
Neuentwicklungen und führen
entsprechende Berechnungen durch.
Bereits bestehende Anlagen und
Verfahren sind weiterzuentwickeln.

Ferner suchen wirden

Gruppenleiter
Entwicklung

der die Führung von 2-3 Mitarbeitern
übernimmt Sie überwachen und lenken
die Vorgänge in der
Entwicklungsabteilung und sind dam
Leiter Forschung und Entwicklung direkt
unterstellt

Für jede Position benötigen Sie eine
Ingenieurs-Ausbildung in der
Verfahrenstechnik oder verwandtem
Bereich, guteenglische Sprachkenntnisse
und verwertbare Berufserfahrung. EDV-
Kenntnisse (BASIC) sind Voraussetzung.

Sitte senden Sie uns Ihre ausführliche

schriftliche Bewerbung unter

Bezugnahme aufdie gewünschte Position
und mit Angabe Ihrer

Einkommensvorstellung.

DEUTSCHE BABCOCK ANLAGEN AG
ZWEIGNIEDERLASSUNG HAMBURG
Humbokftstr. 56, 2000 Hamburg 76, Tel. (0 40) 2 20 12 61

Wir sind ein international operierendes, sehr gesundes Unternehmen

der metallverarbeitenden Industrie mit ca. 500 Mitarbeitern in der Nahe
Hamburgs. Unsere Erzeugnisse: DrucWuftnagler, Befestigungsmittel,

•i|i>eJTlCTr
Spitzenqualität

Für unseren in den Ruhestand gehenden

Leiter der
Kostenrechnung
suchen wir zum baldigen Antritt den Nachfolger. Direkt dem für die

Finanzen zuständigen Vorstandsmitglied unterstellt, soll er imTeam mit

3 Mitarbeitern unsere Betriebsabrechnung einschließlich einer moder-

nen Deckungsbeitragsrechnung weiterführen und - mit dem Ziel stärke-

rer EDV-Anbindung - ausbauen.
Unser Leiter der Kostenrechnung soHte eine abgeschlossene kaufmän-
nische und eine Ausbildung als Betriebswirt (grad.) sowie mehrjährige

praktische Erfahrungen im Rechnungswesen der metallverarbeitenden

Industrie nachweisen können. Besonderen Wert legen wir auf eingehen-

de Kenntnisse und Erfahrungen in der EDV-AnWendung. Initiative.

Überzeugung»- und Durchsetzungskraft, Motrvations- und Koopera-
tionsfähigkeit, Sinn für das Machbare und Organisationstalent sind die

persönlichen Eigenschaften, die für diese Tätigkeit gefordert werden.

Für mögliche Controlling-Aufgaben bei bei unseren Auslandsgeseh-
schaften sind gute Englischkenntnlsse erwünscht
Die Abteilungsteiterposition wird anforderungs- und leistungsgerecht

dotiert.

Alles Weitere sollte einem persönlichen Gespräch Vorbehalten bleiben,

zu dessen Vorbereitung wir Ihre Bewerbungsunterlagen z. Hd. unseres
Personalleiters, Herrn Andresen, erbitten.

ftn nra
DBtrü
Zum Hagem Heden Sch rauDer

Job. Friedrich Behrens AG * Postfach 14 80 * 2Ö70 Ahrensburg

Unser Unternehmen ist mit Werken in Berlin und Ludwigsburg auf
verschiedenen Gebieten der Fernmeldetechnik und Elektronik seit mehr
als 50 Jahren führend tätig, und wir beschäftigen im in- und Ausland über
2000 Mitarbeiter.

Für unsere modern ausgestattete Kunststoffspritzerei in

Stammwerk Berlin suchen wir
unserem

Einrichter
zum Einrichten von Spritzgießautomaten sowie zur Produktionsüberwa-
chung in 2-Schicht (ggf. 3-Schicht). Wir erwarten von unseren neuen
Mitarbeitern eine abgeschlossene Facharbeiterausbildung (als Kunststof-
formgeber, Werkzeugmacher o. ä.) sowie einschlägige Kenntnisse der
Kunststofftechnik. Mehrjährige Berufserfahrung in vergleichbarer Posi-
tion müssen wir voraussetzen. Umfangreiche Berlin-Vergünstigungen bei
einer Arbeitsaufnahme in Berlin erleichtern Ihnen einen Neubeginn.

Ihre ; Bewerbung mit entsprechendem Nachweis über Ihre Facharbeiter-
ausbildung sowie sachdienliche Unterlagen über Ihren bisherigen berufli-

chen Werdegang richten Sie bitte an unsere Personalabteilung. Zur ersten
Kontaktaufnahme können Sie uns aber auch anrufen. -

KRONE GmbH • Goeizallee 311 • 1000 Berlin 37 • Tel. 81 05 13 83 (Herr Wolny)

^ -4
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Mit 1700 Mitarbeitern sind wir der führende Hersteller moderner Organisations-
und Registraturmittel, deren rationeller Einsatz zur Erreichung einerwirtschaftli-
chen Verwaltungsarbeit immer wichtigerwird. Das erfordert eine srtuationsbezor
gene, individuelle Beratung der Organisationsbeauftragten in Wirtschaft und
Verwaltung. Für diese interessante und zukunftsorientierte Aufgabe in den

Bereichen unserer Verkaufsniederlassungen Hamburg, Stuttgart und München
suchen wir je einen gewandten, kontaktstarken

Fachberater (Gr Büroorganisation
Wir erwartenvon Ihnen gute kaufmännische Kenntnisse und einigeJah re

Berufserfahrung. In Ihre Beratungstätigkeit arbeiten wir Sie gründlich ein und
geben Ihnen auch spater jede erforderliche Unterstützung.

Auch sonst stimmt alles: Gehalt, Spesen, Wagen, Sozialleistungen und-vor allem
- die Zusammenarbeit imTeam. Übrigens-der Leitz-Berater ist befseinen

"

qualifizierten Gesprächspartnern als Fachmann gerne gesehen. -

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, bitten wir Sie um Zusendung Ihrer kompletten
Bewerbungsunterlagen unter Nennung des gewünschten Einsatzgebietes. ;

4 Louis Leitz

f- I I 3t Personalabteilung PE Uß M Siemensstraße64
7000 Stuttgart 30 (Feuerbach)
Telefon 07 11/81 03-350
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Elektronik für
Wtesenschft und
Industrie

Innerhalb unseres Untemohmensberei-
ches sind wir u. & verantwortlich für
Entwicklung, Fertigung und vertrieb von
hochwertigen elektronischen und elek-
trotechnischen Geräten, Systemen und
Anlagen für den anspruchsvollen indu-
striellen Anwender im internationalen
Markt.

Der Erfolg unserer Wachstumsaktivität
„Industrie*utomation“ mit den Produkt-
bereichen „BeMroniscbes Wägen 1

* und
„Zerstörungsfreie Materialprfftungfln-
dustrie-Höntgen“ erfordert weiteren
Ausbau unserer PersonaJkapazitäL

Daher suchen wir für mehrere Arbeitsbe-
reiche qualifizierte und engagierte

Diplom-Ingenieure fTH/FH)
Fachrichtung Elektrotechnik, Nachrichtentechnik, Physikalische Technik, Technische Informatik, Maschi-
nenbau, Konstruktionstechnik, Produktions- und Verfahrenstechnik, Wirtschaftsingenieurwesen

Je nach Ihrer Ausbildung, Erfahrung und
Neigung können Sie in den folgenden
Positionen und Arbeitsbereichen einge-

setzt werden:

Entwicklung Meßaufnehmer
Fachrichtung: Physik, Physikalische
Technik, Feinwerktechnik

Entwicklung von Wägezellen aut Deh-
nungsmeBstreifenbasis. Kenntnisse in

Werkstoffkunde, Verbindungstechni-
ken.

Entwicklung Elektronik

Fachrichtung: Technische Informatik,

Elektronik, Nachrichtentechnik

Erstellung, von System- und applika-
tionsnaher Software für mikroprozes-
sorgesteuerte Systeme, Kenntnisse in

Assemblerund höheren Programmier-
sprachen.

Konstruktion

Fachrichtung: Feinwerktechnik, Maschi-

nenbau, Konstruktionstechnik

Konstruktion von elektronischen Ge-
räten, Printplatten-Layout mit Hilfe

CAD, Erstellung EDV-fählger Stückli-

sten.

Fertigung

Fachrichtung: Produktionsr/Verfahrens-
technik, Feinwerktechnik, MeB-/Regel-
technik

Produktprozeßbetreuung bei der Deh-
nungsmeßstreifen-, Meßaufnehmer-
und Mechanikfertigung. Klebe- und
Vergießtechnik von Kunstharzen, Mit-

wirkung bei Planung und Einsatz von
Fertigungsmethoden und -verfahren

sowie von Investitionen von Betriebs-

mitteln, Koordinierung und Optimie-
rung der AblaufOrganisation.

Projektierung Hard-/Software

Fachrichtung: Technische Informatik,

Physikalische Technik, Elektrotechnik

Erarbeitung und Realisierung von
technischen Systemlösungen im Be-
reich Prozeßautomation: Spezifika-

tion, Problemanaiyse, Programmie-
rung, Endtest und Kundenabnahme.

Fertigungs-Steuerung

Fachrichtung: Wirtschaftsingenieurwe-
sen, Produktiönstechnik.

Technische Auftragsbearbeitung. Pro-
duktionsplanungssteuerung. Materiaf-
und Kapazitätsermittlung.

Materialwirtschaft

Fachrichtung; Wiitschaftsingenieurwe-
sen, Elektrotechnik

Einkauf und Disposition von elektro-
technischem und mechanischem Pro-
duktionsmaterial, Investitionsgütern,

Handelswaren und Dienstleistungen.

Arfoeitswirtschaft

Fachrichtung: Wirtschaftsingenieurwe-
sen, Elektrotechnik

Datenermittlung für Zeitwirtschaft.
Technische Kalkulation, Budgetierung
und Wirtschaftlichkeitsberechnungen.

Service/Inbetriebnahme

Fachrichtung: Elektrotechnik, Techni-

sche Informatik

Vorbereitung und Durchführung von
Montagen und Inbetriebnahmen von
Projekten, mikroprozessorgesteuer-
ten Anlagen und Systemen für den
internationalen Markt, Applikations-
unterstützung und Erstellung von Pro-
duktdokumentationen.

Produktmarketing

Fachrichtung: Elektrotechnik, Maschi-
nenbau, Wirtschaftsingenieurwesen

Erarbeitung von Produkt-Systemspe-
zifikationen sowie Produkteinführung,
-betreuung und -beratung in enger
Zusammenarbeit mit Entwicklurtgs-,

Fertigungssteilen und unserer interna-

tionalen Vertriebsorganisation.

Export/Vertrieb

Fachrichtung: Elektrotechnik. Maschi-
nenbau.

Vertrieb (Akquisition, Angebotserstel-

lung, Vertragsverhandlungen) von
elektrotechnischen, elektronischen
Geräten, Systemen und Projekten im
internationalen Markt; Erarbeitung

von technischen Lösungsvorschlägen
und Kundenberatung.

Philips GmbH
Untemehmensbereich Elektronik für Wissenschaft und Industrie

Werk für Meßtechnik

Wir erwarten neben einem erfolgreichen

Studienabschluß Initiative, Kreativität

und Begeisterungsfähigkeit für neue

Aufgaben sowie die Bereitschaft zur
Teamarbeit. Bringen Sie einschlägige

Berufserfahrung mit, können wir Ihnen
eine Aufgabenstellung anbieten, die auf
ihrem bestehenden Wissen aufbaut und
Ihnen eine weitere Verbreiterung ihrer

beruflichen Basis ermöglicht.

Sind Sie Berufsanfänger, sorgen wir für

eine gezielte und individuell zugeschnit-

tene Einarbeitung. Was Ihnen an speziel-

len Kenntnissen fehlt vermitteln wir ih-

nen in einer kontinuierlichen internen
Weiterbildung.

ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie

bitte unter Angabe Ihres Einsatzwun-
sches an

Meiendorfer Straße 205
2000 Hamburg 73
Personalwesen / Herr Pröpsting
Telefon 0 40/ 6 79 73 23
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Ein seit Jahren erfolgreich agierendes Produktions- und Dienstleistungsuntemehmen mit 300
Mitarbeitern in NRW und einer Umsatzleistung im oberen ßstelligen Bereich, sucht eine durchset-

zungsstarke Führungspensönlichkeit, die über die notwendigen technischen und kaufmännischen
Erfahrungen und Qualifikationen verfugt, die für einen Unternehmer charakteristisch sind.

B» Einstieg:

Ihre Zakwifts-

perspektive:

Prokurist

Nachfolger des Hirnen'

Inhabers
Der Inhaber sucht als seinen künftigen Nachfolger Kontakt zu Ihnen, der dynamischen, vertrauens-

würdigen Untemehmerpersönlichkeit (ca. 40 Jahre) mit Erfahrungen aus Firmen vergleichbarer

Größenordnung. Gute planerische und organisatorische Fähigkeiten im kaufmännischen und im

Produktionsbereich sowie loyale Einstellung zum Inhaber werden als selbstverständlich vorausge-

setzt.

Sie werden zunächst als Prokurist mit Schwerpunkt im technischen Bereich und in der Kundenbe-

treuung tätig werden, um bei entsprechender Bewährung sukzessive die Führungsposition des

Alleingeselischafters zu übernehmen, verbunden mit einer Beteiligung am Unternehmen.

Die finanzielle Ausstattung dieser Position entspricht der unternehmerischen Aufgabe, wobei in der

Endphase ein Einkommen bis zum 7stelligen Bereich p. a. erreicht werden kann. Ihre aussagefähige

Bewerbung mit tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, neuerem Lichtbild und Referenzen richten Sie bitte

an die nachstehende Anschrift. Diskretion sichern wir Ihnen zu.

H. L Henrich, Mautweg 20, 5603 Wülfrath

Verkauf hochwertiger Produkte im Bereich Medizintechnik

mit ständig steigenderNachfrage verlangt unserem namhaften mittelständischen Produktions-
Unternehmen nicht nureine leistungsstarke Fertigung ab. sondern auch eine ebenso qualifizier-

te Vertriebssteuerung. Unsere Vertriebswege sind breit gefächert. Um eine effektive Strategie
und Organisation weiterzuentwickeln. brauchen wir den erfahrenen Fachmann als

MERCK
Wir sind ein weltweit tätiges Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen Industrie.

Für unsere klinische Dokumentation und Statistik suchen wir zur

Entwicklung von EDV-Systemen für Arzneimittelprüfungen einen

Diplom-Informatiker oder

Naturwissenschaftler

mit abgeschlossenem Hochschulstudium und Erfahrungen in der Systemanalyse und

im Programmdesign sowie mit guten Kenntnissen in technisch-naturwissenschaft-

lichen Programmiersprachen, insbesondere FORTRAN. Erfahrungen im medizinischen

Bereich sind von Vorteil.

Interessierte Damen und Herren bitten wir, sich schriftlich zu bewerben und uns den

frühestmöglichen Eintrittstermin und die Gehaltsvorstellung zu nennen.

E. Merck, Personalabteilung1AT
Ppstfaöb.41 19
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Verkaufsleiter Ar- und Ausland

Men

Sie analysieren die in- und ausländischen Marktbedürfnisse, überprüfen bestehende Verkaufs-
aktivitäten und realisieren Verbesserungen und neue Ideen. Sie entwickeln ein einheitliches
Vertriebskonzept in Verbindung mit firmen- und produktprofilierenden Maßnahmen und
aktivieren alle Verkaufsverantwortlichen im In- und Ausland nach den von Ihnen erarbeiteten
Richtlinien. Auch die innerbetriebliche Verkaufcabwicklung wird von ihnen betreut und Ihre
Organisation waiterentwickelt Wirerwarten EDV-fähige Steuernngsinstrumente. Deshalb sind
EDV-Kenntnisse ebenso wichtig wie verhandlungssicheres Englisch. Willkommen sind zusätzli-
che Sprachkenrttnisse (Französisch).

Diese Position ist neu geschaffen. Entsprechend sind Ihre Gestaltungs- und Entfaltungsmög-
lichkeiten. Wenn für Sie außerdem das Leben in einer Kleinstadt Südost-Niedersachsens
erstrebenswert ist. erwarten wir interessiert Ihre Bewerbung über die von uns beauftragte

PERSONALBERATUNG GEEST
Inh. Ingrid Geest
Postfach 650 428, D-2000 Hamburg 65, Telefon: 040-607 00 53

Verpackungsfolien
Herstellung • Veredelung Verarbeitung • Druck

Unser Auftraggeber ist ein bekanntes Spezialuntemehmen der Verpackungsfolien-Industrie für

Konsumgüter aller Art mit einem weltweiten Kundenstamm. 1949 gegründet, ca. 400 Mitarbeiter.

Firmensitz Kurstadt Wiesbaden. Das internationale Geschäft gewinnt immer mehr an Bedeutung. Das
Unternehmen ist seit Jahren erfolgreich durch die hohe Qualität der Druckerzeugnisse, die durch eine
moderne technische Ausstattung und einen langjährigen hochqualifizierten Mitarbeiterstamm garan-
tiert ist. Das Unternehmen hat beste Voraussetzungen für ein weiteres gesundes Wachstum. Die Basis
dazu ist eine zielorientierte Marketing- und Verkaufsstrategie. Sie beginnen zunächst als „Marketing-
leiter“ (Prokura). Es bietet sich Ihnen dann die Chance, später als Nachfolger die Position des
„Vertriebs-Direktors“ (Mitglied der Geschäftsleitung) zu übernehmen, wenn dieser in den Ruhestand
geht. Wir suchen zum baildmöglichen Eintritt, spätestens zum 1. 10. 1985, einen

marketing-orientierten

Vertriebsleiter (ppa.)
mit Aufstiegschancen zum Vertriebs-Direktor

Der ideale Kandidat ist ca. 35-40 Jahre alt, hat mehrjährige erfolgreiche Berufspraxis und ist eine

Führungskraft aus Marketing und Vertrieb (ideal wäre mit Exporterfahrung) aus Druck-, Verpackungs-
oder Werbemittelbranche. Ein Kandidat mit viel Eigeninitiative, der Kopf und „Motor“ sein kann im
Zusammenspiel aller auf den Markt gerichteten Aktivitäten. Seine Englischkenntnisse müssen so gut
sein, daß Arbeitsgespräche im Ausland möglich sind. Eine besonders ausgeprägte Kontaktfreudig-

keit, Verhandlungsgeschick und sicheres Auftreten - auch auf Geschäftsleitungsebene - setzen wir

voraus.

Wir bitten um aussagefähige Bewerbungsunterlagen mit Angabe der bisherigen Verantwortungs-

breite, sowie Lichtbild, tabellarischem Werdegang, Zeugniskopien und Nennung der Kündigungsfrist

zu Händen Herrn Dr. Schulz. Nennen Sie auch Ihr jetziges Einkommen, damit geprüft werden kann, ob
unser Auftraggeber Ihnen ein attraktives Angebot machen kann. Der Berater verbürgt sich für die

Einhaltung der gewünschten Diskretion.

Dr. Dieter Schulz & Partner GmbH
Biebricher Allee 30, 6200 Wiesbaden

Tel.: 0 61 21 / 80 80 37
(auch am Wochenende von 14.00 bis 17.00 Uhr)
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Ihr Gesprächspartner 1

für Führungspositionen J
p
<§lM[

Bonn
L Telefon 0228/2603-0

Unsere Expansion hängt von Ihrem abgesicherten ImmobiUen-Know-how ab!
In einem speziellen Bereich des Einzelhandels gehören wir als großefinanzstarke deutsche Finnengruppe zu den marktführenden Unternehmen.
Aufgrund einer außerordentlich erfolgreichen Marketingstrategie, die wie konsequent am Markt Umsetzer, erzielen wir branchenunübliche

Zuwachsraten. Zur weiteren systematischen Absicherung unserer Expansion durch Ausweitung neuer Standorte in Spitzenlagen suchen wir eine
unternehmerisch veranlagte Persönlichkeit als

Generalbevollmächtigter .a^m^gmen,
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Dabei können Sie uns mir dann wirklich überzeugen, wenn Sie dasfolgende
Anforderungprofilerfallen:

• Absolut integre und seriöse, aber auch vorzeigbare Persönlichkeit mit Aus-
strahlung und Niveau, die von unterschiedlichen Gesprächspartnern als

kompetenter Repräsentant unseres Hauses von akzeptiert wird

• Sicheres Gespürfür Markt- und Geschäftspotentiale in den einzelnen Regio-
nen des Bundesgebietes sowie nachweisbares Know-how in der Suche, Ana-
lyse und Bewertung von Immobilien bzw. Standorten

• Überdurchschnittliches Verhandlungsgeschick für den Umgang mit Eigen-
tümern,. Banken und Architekturbüros, aber auch für die konstruktive Ein-
wirkung auf unsere hauseigene Bauabteilung

• Flexibles Durchsetzungsvermögen und Konsequenz bei der Überwachung
und Kontrolle unserer Bauvorhaben, sowohl im Hinblick auf Termine als

auch aufBudgets

Sie haben sicherlichfestgestellt, daß wir außerordentlich anspruchsvollsind -

dies bezieht sich auf alle Bereiche unseres Unternehmens.
Diesem Anspruch sollten auch Sie sich sielten können und wollen!
Ihre berufliche Qualifikation für diese hochkarätige Position könnten Sie

beispielsweise als Architekt, aber auch als Banker oder Immobilienspezialistfür
Großobjekte erworben haben; selbstverständlich sind auch andere Möglich-
keiten denkbar.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Analog zu unseren hochgesteckten Erwartungenfinden Sie in unserem Hause
ein entsprechend ausgestattetes unternehmerisches Umfeld vor, das Sie nicht

nur bezüglich Kompetenzen und Dotierung zufriedenstellen wird. Selbst-

verständlich ist uns bewußt, daß nur eine begrenzte Zahl von qualifizierten

Persönlichkeitenfür diese Aufgabe in Frage kommt. Deshalb haben wir unse-

re-i persönlichen Berater, Herrn Wolfram Hatesaul, von der Personal &. Mana-
gement Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45,

5300 Bonn I, gebeten. Sie ohnejedes Risiko und in aller gebotenen Diskretion

eingehender über diese Position zu informieren. Herr Hatesaulsieht Ihnen

dazu unter der Rufnummer 0228/2603-1 II gerne zur Verfügung. Am Wochen-
ende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale:

0228 /2603-0- Bei schriftlicher Koniaktaufnahme geben Sie bitte die Kennziffer

1/40499 an. Wirfreuen uns, Ihre Bekanntschaft zu machen.

Ihr Gesprächspartner ülVyf
für Führungspositionen X§JlV

X

Bonn I Ihr GesprächspartnerDA /f
Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen X§*JLV

X

Durch Leistung undpersönlichen Einsatz gestalten Sie Ihren und
unseren Erfolg
Wir sind ein sehr angesehenes, international ausgerichtetes Unternehmen der Papierindustrie. Auch aufdem deutschen Markt,

in demwir schonseil Jahren vertreten sind, genießen wir einen,ausgezeichneten Ruf. Im Mittelpunkt unseres umfangreichen

Lieferprogramms stehen marktgerechte Formatpapiere, insbesondere auch gestrichene undfarbige Sorten. Im Zusammenhang

mit derErweiterung unserer Palette suchen wir eine repräsentative Verkäuferpersönlichkeit, die als

VerkaufsteiterPapier

Bonn
Telefon 0228/2603-0

unserHaus angemessen vertreten kann. Ate Ihre wesentlichen Aufgaben sehen wiran:

• Persönliche Betreuung und Beratung unserer Kunden im Fachgroßhandel, darüber hinaus auch die Beratung der Abnehmer

im graphischen Gewerbe in Abstimmung mit unseren Handelskunden

• Führung und Steuerung eines kleinen, aber qualifizierten und mit der Branche gut vertrauten Verkaufsteams; im Zusam-

menhang damit die Überwachung der gesamten Auftragsabwicklung

• Aufmerksame Beobachtung und Analyse der Entwicklung bei unseren Abnehmern und Wettbewerbern sowie Umsetzung

Ihrer Erkenntnisse in Produktideen und gezielte Marktaktiviiäten

Für diese Position; die hohe Anforderungen an Auftreten und Verhandlungsgeschick stellt, möchten wir bevorzugt einen Fach-

mann gewinnenrfiemMitfgrundseiner Berufserfahrung derAbsatz von Papieren, Papiererzeugnissen oder mindestens von ver-

wandten Produkten bestens bekannt ist. Sie müssen mit unserer Kundenstruktur vertraut sein oder uns überzeugen können, daß

Sie rieh in diesem Markt rasch zurechtfinden werden. Ihne solide kaufmännische Ausbildung sollte den Ausgangspunkt einer

kontinuierlich vollzogenen benrflichen Entwicklung gebildet haben. Wir meinen, daß unserer Vorstellung sowohl ein jüngerer,

vorwärts strebender Mann im Außendienst gerecht wird, sofern er sich durch Ergebnisse und Erfolge ausweisen kann - wie auf

der anderen Seiteselbstverständlich auch eine gereifte, tüchtige und nach wie vor einsatzbereite Verkäuferpersönlichkeit Ende 40
oderAnfang 50.

Wenn Sie dieseAufgabe reizt, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild,

Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehahsangabe) unter der Kennziffer 1/20459 an die von uns beauftragte Personal &
Management Beratung. Wolfram Hatesaul GmbH, Poppetedorfer Allee 45, 5300Bonn I. Unser Berater, Herr Pferrich, steht

Ihnen unterda-Rufnummer 0228/2603-127für weitere Informationen zur Verfügung. Am Wochenende und nach 18.00 Uhr

wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von

Sperrvermerken sichern wir Ihnen zu.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Grundlage unseres Erfolges kann nur die Qualifikation und
Motivation unserer Mitarbeiter sein
Wir sind ein konzemunabhängiges, traditionsreiches Produktionsuntemehmen mit ca. 500 Mitarbeitern. Unsere
stetigen Erfolge sind das Ergebnis langfristigerAusrichtung unserer hochwertigen technischen Konsumgüter auf
die Bedürfnisse unseres interessanten Marktsegmentes. Optimale Nutzung und Anpassung unseres Mitarbeiter-
Potentials ist Bestandteil unserer Untemehmensphilosophie.
Zur Unterstützung unseres Kaufmännischen Leiters suchen wir den

LaterPersonalwesen
der diese Ziele konsequent sicherstellt.

Wir wollen einemjüngeren Personalfachmann die Chance geben, diese attraktive Gestaltungsaufgabe selbständig
zu verantworten. Um uns zu überzeugen,, sollten Sieprofunde Kenntnisse infolgenden Bereichen mitbringen:

• Personalverwaltung sowie Personalbetreuung einschließlich der Lohn- und Gehaltsabrechnung
• Zielgerichtete Personalentwicklung auf der Basis einer langfristigen Konzeption
• Steuerung der Aus- und Fortbildung zur langfristigen Bindung cjualifizierter Mitarbeiter

Für uns ist nicht Ihre Ausbildung entscheidend, sondern Ihrpersönliches undfachliches Profil. Vor allen Dingen
erwarten wir von Ihnen die notwendige Mischung von Durchsetzungskntft, Kontaktfähigkeit und Toleranz, um
dauerhaft als Gesprächspartner von unseren Führungkräften, dem Betriebsrat und unseren gewerblichen Mit-

arbeitern akzeptiert zu werden. Hierzu sollten Sie einige Jahre Erfahrung als Führungskraft im Personalwesen

nachweisen können.

In unsere Firmenstrukturpassen Sie, wenn Sie ca. Mitte 30 Jahre alt sind.

Da Ihr zukünftiger Dienstsitz in Westfalen liegt, sollten Sie mit der Mentalität dieser Gegend vertraut sein.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischerLebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester

Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/62228 an die von uns beauftragte

Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn l.

Unser Berater, Herr Wegner, steht Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 - nach 18.00 Uhr und am
Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0 -für weitere Informationen zur
Verfügung.

P&M sichert Ihnen absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke zu.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Ihr Gesprächspartner X)j\X
für Führungspositionen X&LV

X

Bonn I Ihr GesprächspartnerDA\
Telefon 0228/2603-0 1 für Führungspositionen X§*JLVX

Bonn
Telefon 0228/2603-0

Wir bieten einemjungen Vertriebsprofi mit anwendungstedtisehem

Interesse ein herausfordernde Aufgabe
Wir sind die deutsche Tochter eines europäischen MarktfühTers mit internationalen Aktivitäten im Bereich der Farben- und
Lackindustrie. Unsere Markenartikel haben eine hohen Bekanntheitsgrad undsind im Holz- und Farbgroßhandel hervorragend

plaziert. Diese Erfolge animieren uns, unsere Aktivitäten gegenüber unseren Industriekunden zu verstärken und auszubauen.

Um hier unseren Gesamtvertriebsleiter zu unterstützen, suchen wir Sie als

Führungsnachwuchskraft/

Industrievertrieb
Da Sie diesen Untemehmehsbereich bei entsprechendem Engagement und Erfolg später selbst verantworten sollen, erwarten wir

von Ihnenfolgende Voraussetzungen,

:

• Akquiritionrfreude und Vemiebserfahrung mit Industriekunden

• Persönlichkeit und technisches Feeling ais Voraussetzung qualifizierter Beratung und dauerhafter Kundenakzeptanz

• Kreativität zur Entwicklung von Vertriebskonzepten und kundenorientierten Produktvariationen

Für diese entwicklungsfähige Aufgabe sollten Sie eine solide kaufmännische oder technische Ausbildung mitbringen. Sie qualifi-

zieren rieh weiterhin durch den Nachweis mehrjährigen Vertriebsengagements gegenüber anspruchsvollen Kunden; Ihre Erfah-

rungen mit Produkten, die eine anwendungstechnische Beratung erfordern, kommen uns entgegen, sindjedoch nicht Voraus-

setzung. Bereitschaft und Freude m.tebhafter Reisetätigkeit setzen wir voraus, wenn Sie Ihre Aufbauaufgabe engagiert lösen

wollen

Im Hinblick auf Ihre vorgesehene Entwtekhmg zum Verkaufsleiter stellen wir uns Ihr Alter zwischen Ende 20 und 35 Jahren

Mit engRschertSprachkenntnissen, die Ihnen die Kontakte innerhalb unseres Konzerns erleichtern, sammeln Sie weitere

D^ßwb^Ihreät Engagement einen adäquaten /inanzielten Rahmen geben und auch Ihre Erfolge honorieren, dürfen Sie voraus-

setz/en,

Unser Untemehmenssitz Hegt Im Einzugsbereich einer norddeutschen Metropole.

Ihre aussasxfähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin.

Gehalfsangabe) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/60489 an die von uns beauftragte Personal & Management

Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppetedorfer Allee 45, 5300 Bonn 1.

Unser Berater Herr Wegner, steht Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 - nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen

Sie bitte dieRufnummer der Zentrale 0228/2603-0 -für weitere Informationen zur Verfügung und ist gerne bereit. Sie im Vor-

>
ko^ql^re Berücksichtigung von Sperrvermerken riehen Ihnen P&M zu.

Personal& Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH

Gesucht: Der technisch versierte Praktiker mit ausgeprägtem
Gespürfür das Machbare
Als mittelständisches, produktionstechnisch vielseitiges Unternehmen der Lohnherstel/ung und -abfüUung haben wir uns darauf
spezialisiert, die Pharma-, Kosmetik- und Lebensmittelindustrie wirksam bei der Erfüllung ihrer Produktionsziele zu unter-

stützen. Zur verantwortlichen Leitung unseres Betriebes und der dazugehörigen technischen Dienste suchen wirjetzt eine

Technische Führungskraft
als Betriebsleiter

Neben der Unterstützung und Entlastung des Alteingeschäftsführers in wichtigen technischen Fragestellungen sollen Siefür die

folgenden Aufgabenbereiche verantwortlich sein:

• Führung und Motivierung, aber auch Einweisung und Weiterbildung der Ihnen unterstellten ca. 50 Mitarbeiter

• Organisation, Steuerung und Überwachung des Personal- und Maschineneinsatzes unter konsequenter Berücksichtigung

wirtschaftlicher Produktionsabläufe

• Optimierung der eingesetzten Abfüll- und Abpacktechnologien sowie Erarbeitung von Vorschlägen für den Einsatz neuer

Verfahren und Anlagen, was eine permanente Auseinandersetzung mit aktuellen Entwicklungen vorausserj

Ein bedeutender Weitbewerbsvorreü liegt in unserer Schnelligkeit und Pünktlichkeit bei der Einhaltung von Terminen. Deshalb

legen wir großen Wert darauf, daß unsere neue Führungskraft ein hohes Maß an Flexibilität im Denken und Handeln mit-

bringt, zumal unsere Anlagen und Produktionsstraßen in ständig wechselnden Baukasten-Varianten zusammengesetzt werden

müssen. Daher ist es günstig, wenn Sie sich mit Fragen derAbfüllung bzw. Verpackung beschäftigt haben; auch ein beruflicher

Hintergrund aus der Montage oder Maschineneinrichtung ist vorteilhaft. Außerdem erwarten wir Verständnisfür wirtschaftliche

Fragestellungen sowie Loyalität und KooperationsbereUschaft. Um als Führungskraft von unseren Mitarbeitern akzeptiert zu

werden, sollten Sie Führungserfahrung besitzen und etwa zwischen Mitte dreißig und Mine vierzig Jahre all sein. Der Dienstsilz

unseres Unternehmens liegt in der nördlichen Hälfte der Bundesrepublik.

Organisatorisch begabte technische Führungskräfte, die Freude an erfolgreicher Problemlösung haben, bitten wir um eine

Kontaktaufnähme. Dazu haben wir die Personal& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45,

5300Bonn 1, eingeschaltet, an die Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (tabelbrischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühe-

ster Eintrittstermin, Gehahsangabe) unter Angabe der Kennziffer 1/40469 richten wollen. Sie können sich auch gerne tele-

fonisch mit unserem Berater, Herrn Baldus, unter der Rufnummer; 0228/2603-1 13 in Verbindung setzen, um weitere Einzel-

heiten über Aufgabe und Unternehmen zu erfahren. Am Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer:
0228/2603-0. Selbstverständlich sichern wir Ihnen jede Diskretion und die Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke zu.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH
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Leiter EDV-Hardwareplanung
Überregionale Geschäftsbank

Für unseren Kunden, eine renom-
mierte deutsche Großbank, suchen wir

den Leiter der EDV-Hardwareplanung,
der den werteren Ausbau eines bundes-
weit vernetzten EDV-GroBsystems mit

verteilter Rechnerleistung und um-
fassender Peripherie konzipiert und
planerisch absichert

Wen wir erwarten: Einen Herrn, der
nach mehrjähriger Tätigkeit im RZ- oder
Systemsoftwarebereich eines Anwen-
ders oder im Vertriebs- und technischen
Bereich eines großen Hardwareher-
stellers sowohl den Großrechnermarkt

als auch den Markt moderner Kommuni-
kationstechniken kennt Die Aufgaben-
schwerpunkte liegen in der Über-
prüfung vorhandener Installationen

einschließlich Budgetüberwachung, der
Ermittlung und Analyse des Resourcen-
bedarfs aufgrund neuer Anwendungs-
entwicklungen und neuer Hard- und
Softwaretechnologien sowie in der
Durchführung von Marktanalysen, der
Erarbeitung von Wirtschaftlichkeits-
analysen und der Entwicklung von
Hardwarekonzepten. .Neben den fach-
lichen Kenntnissen erwarten wir

Engagement. Initiative und Verhand-
lungsgeschick sowie die Fähigkeit, ein

Team von 5 Mitarbeitern motivierend
zu führen.

Was Sie erwarten können : Ein

besonders reizvolles, innovatives
Aufgabenspektrum mit überdurch-
schnittlichen Gestaltungsmöglichkeiten
in einem expansiven Bereich Daten-
verarbeitung; alle Vorteile und Sicher-
heiten einer renommierten Großbank
und ein der Bedeutung der Position

entsprechendes interessantes
Einkommen.

Ihre kompletten Bewerbungsunter-

lagen senden Sie bitte unter der Kenn-

ziffer 659-W an die SCS Personal-

beratung GmbH, Johnsallee 13,

2000 Hamburg 13. Dort stehen Ihnen

Herr Heinz Tanneft und Herr De -

Manfred Schulze für erste telefonische

Kontakte (040/44 16 51-54) zur Ver-
CIa IpAiinn eirh Oilf Ihrp .

fügung. Sie freuen sich auf Ihre

Bewerbung und bürgen für absolute

Diskretion.

Personalberatung GmbH

Leiter Systemtechnik
Karriereschritt für Systemprogrammierer/System-Engineer

Für unseren Kunden, ein bekanntes
Dienstleistungsuntemehmen mit rund
3.500 Mitarbeitern und Sitz in einer der
attraktivsten deutschen Großstädte,
suchen wir zur weiteren Steigerung von
Produktivität und Qualität des Hard-
und Systemsoftware-Einsatzes den
Leiter der Systemtechnik.

Wen wir erwarten: Einen Herrn, der
mehrjährige Erfahrung als System-
programmierer, DB/DC-SpeziaJist oder
System-Engineer vorzugsweise aus
einem Siemens-Systemumfeld mitbringt

und vor seinem nächsten Karriereschritt

in einen erweiterten Verantwortungs-
bereich mit Führungsverantwortung für

4 Mitarbeiter steht Als Hardware sind
Siemens-GroBsysteme sowie ein
umfangreiches bundesweites Netzwerk
im Einsatz. Innerhalb eines auf höchste
Lefstungsansprüche hin organisierten
Rechenzentrums reicht der Aufgaben-
bereich von der Generierung der
Betriebssystemsoftware und ihre Irrte-

g
ration in den Rechenzentrumsablauf
is zur Durchführung von Performance-

Analysen und Tuning-Maßnahmen
sowie der Impiemenfierung neuer EDV-
Technologien und System-Software.

Was Sie erwarten können: Eine
hochinteressante Aufgabe in einem der
renommiertesten Unternehmen seiner
Branche, die Ihnen die Chance bietet
Ihre Qualifikation von zur Geltung zu
bringen; soziale Sicherheiten und Ver-
günstigungen eines fundierten Groß-
unternehmens sowie eine der Bedeutung
der Position angemessene Vergütung.

Ihre kompletten Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte unter der Kenn-
ziffer 662-W an die SCS Personal-

beratung GmbH, Johnsallee 13,

2000 Hamburg 13. Dort stehen Ihnen

Herr Heinz Tannert und Herr Dr.
_

Manfred Schulze für erste telefonische

Kontakte (040/44 16 51-54) zur

Verfügung. Sie freuen sich auf Ihre

Bewerbung und bürgen für absolute -

Diskretion. SiK

Personalberatung GmbH

SAS Institute

Software Sales Representative

Spain SAS Institute is a leading supplier of Software to the IBM
meinframe market There are more than 16 000 Software Pro-

ducts installed wortdwide helping to save time in a wide variety

of applications such as data analysis, data management, report

writing, business graphics, Statistical analysis, financial fore-

casting, operational research and Computer performance analy-

sis.

We are looking to expand our activities in the Spanish märtet
and require someone to be responsible for our activities in this

area.

You should be enthusiastic, self-motivating, and ideally have
experience in the IBM or minicomputer Software field and
sufficient technical background to be able to market the SAS
System for a wide ränge of different applications. A good
knowtedge of English and Spanish is essential.

This Position will be initially based at our European Headquar-

ters in Heidelberg and may involve reiocation in Madrid.

This is a challenging Position and will suit someone who likes to

get involved. With the explosive growth anticipated there will be

plenty of opportunity to take on different responsibilities.

Please write, giving full career details, to:

Ms Glnny Rechner
Manager, Personnel

Department

SAS Institute GmbH
Rohrbacher Sfr. 22

D-6900 Heidelberg 1

the

System
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STADTWERKE
BREMEN AG
STOOM •GAS WASSER - FERNWÄRME

OPTIMALER EDV-EINSATZ
ZUR SICHERUNG PER WIRTSCHAFTLICHKEIT DER ENERGIEVERSORGUNG
Als bedeutendes regionales Energieversorgungsuntamehmen stellen sich uns auf dem Energie-
sefctor lautend neue Aufgaben.

Durch breiteren EDV-Einsatz wollen wir zur Erhaltung der Wirtschaftlichkeit unserer Energiever-
sorgung beitragen.

Hierbei soll uns ein weiterer/feine wehere

Projektleiter(in) / DV-Organisator(in)
wesentlich unterstützen, indem erfsie

- die Anforderungen der verschiedenen kaufmännischen und technischen Fachbereiche bezüg-
lich der DV-RealisierungstnÖglichkeiten analysiert

- DV-gestützte Verfahren in Zusammenarbeit mit den Fachbereichen entwickelt und einführt

- bestehende Verfahren an sieh ändernde Gegebenheiten anpaßt
- die Fachbereiche bei der Anwendung der Verfahren berät

Aus der besonderen Bedeutung, die wir dieser Position beimessen, ergibt sich, daß wir diese
Aufgabe nur einem EDV-Fachmann übertragen können, der Ober die erforderlichen organisatori-

schen und DV-technischen Kenntnisse verfugt und sich in ähnlichen Aufgabenstellungen bewährt
hat

Bei der Erfüllung Ihrer Aufgaben werden Sie durch unsere qualifizierte EDV-Mannschaft, eine
moderne EDV-Anlage mit DS- und DC-Mögllchketten und neueste Vorgehensmodelle einschließ-

lich der notwendigen Techniken und Werkzeuge unterstützt.

Im Alter zwischen 35 und 45 würden Sie am besten zu uta passen. Eine zukunftssichere Position

in Verbindung mit guten finanziellen und sozialen Rahmenbedingungen sollte Anlaß sein, sich für

uns zu interessieren.

wenn Sie diese Aufgabe reizt, richten Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung (tabellarischer

Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild. GehaHsvorstellurtgen. frühester öntrittstormin) an die

STADTWERKE BREMEN AKTIENGESELLSCHAFT
Postfach 107803, 2800 Bremen 1 Tel. 0421/3502-1

Stadt Wetter (Ruhr)

GWB-Service

Gelenkweltenbau GmbH
Essen
Ein Unternehmen
der Uni-Cardan Gruppe

Westendhof 7-8

4300 Essen 1

Postfach 10 1362

Telefon (0201) 8124-365
Telex 857733

Bei der STADT WETTER (RUHR), rtl 29 000 Einwohner, ist

umgehend wegen der Wahl des derzeitigen Stelleninhabers in

ein neues Amt die Stelle einer (eines)

TECHNISCHEN BEIGEORDNETEN

(Stadtbaurätin / Stadtbawat)
zu besetzen. Die Wahlzeit beträgt 8 Jahre.

Die Besoldung richtet sich nach der Eingruppierungsverordnung

des Landes NW (Bes.-Gr. A 15 BBesG), ebenso die Aufwandsent-

schädigung. Bei einer Bestellung der (des) Stadtbaurätin (Stadt-

baurates} zur (zum) allgemeinen Vertreterin (Vertreter) des Stadt-

direktors ist ein Aufstieg in die Bes.-Gr. A 16 gegeben.

Zum Dezernat der (des) Techn. Beigeordneten gehören das
BauverwaJtungsamt einschl. Liegenschaftsabteilung und das
Techn. Bauamt mit den Abteilungen Planung und Vermessung,
Bauaufsicht, Tiefbau und Hochbau.

Gesucht wird eine entscheidungsfreudige und verantwortungs-

bewußte Persönlichkeit mit der Befähigung zum höheren bau-

technischen Verwaltungsdienst (möglichst Fachrichtung Hoch-

bau). Bewerberinnen und Bewerber sollen Erfahrungen in leiten-

den Positionen erworben haben und für das Amt eine ausrei-

chende verwaltungspraktische Erfahrung nachweisen.

Wetter (Ruht) liegt landschaftlich reizvoll Im Ruhrtal in unmittel-

barer Nähe der benachbarten Großstädte Dortmund, Hagen und
Witten. Am Ort befinden sich alle Schulsysteme; ein umfangrei-

ches Freizeitangebot ist vorhanden.

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild,

beglaubigten Zeugnisabschriften, Nachweise der bisherigen Tä-

tigkeiten und Referenzangaben werden von interessierten Da-
men und Herren bis zum 10. 4. 1985 erbeten an den

Stadtdirektor der Stadt Wetter (Ruhr)

Kalseretraße 170
5802 Wetter (Ruhr)

Wir sind ein Industrieunternehmen auf dem Gebiet der

Antriebstechnik und zählen zu den bedeutendsten Herstel-

lern von Antriebselementen, mit einem brat gefächerten

Service-Netz in der Bundesrepublik. .

Innerhalb unserer Service-Organisation beginnen wir - in

Zusammenarbeit mit namhaften Erstausrüstern —, ab sofort

ein komplettes Bremsenprogrammfür den PKW/LKW-
Bereich zu vertreiben.

Aus diesem Grund suchen wir für das Gebiet Westdeutsch-

land einen .
,•

Außendienstmitarbeiter
als Bremsenspezialist, der über ausgezeichnete Produkt- und

Marktkenntnisse verfügt Mehrjährige praktische Erfahrung

mit diesen speziellen Fahrzeugkomponenten ist unerläßlich.

Wenn Sie über Tatkraft Engagement und Ensatzwilten

verfügen und bereit sind, mit uns etwas Neues aufzubauen,

dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere

Personalabteilung.

Eigene Existenz
Sie sind bereit, Immer etwas mehr zu tonten als der Durchschnitt. Durchsetningever-
mögen und schnelle Auffassungsgabe gehören zu Ihren pceUJven Eigenschaften. Sie
verfügen Ober ein Eigenkapital zw. 15 000.- u. to 000,- DM. Dann stad Sto vielleicht der

richtige PVtnsr IQr uns.
Wir sind eine sott mehr ab 65 J. bestehende Werbeagentur und erhöhen bundesweit
Für die BRD und den angrenzenden EG-Raum suchen wir noch einige Franchise-

Partner. Mit unserer Hilfe erzielen sie bereite nach kurzer Zeit ein Etnkomrnenvon Ober
DM 150000.-.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter F 14 252 an WELT-Verteg. Postfach 10 08 64.

4300 Essen.

Zur Verstärkung unseres Marktforschungs-
Teams suchen wir einen jungen

Präzisionsmotorenteile

mit Studienschwerpunkt
Marketing/Marktforschung.

Sie sollten eine schnelle Auffassungsgabe be-
sitzen, selbständig arbeiten und logisch den-
ken können; EDV-Kenntnisse sind erwünscht
Da die Ausarbeitung von entscheidungsreifen
Vorlagen und Konzeptionen für unser Marke-
ting zu Ihren wesentlichen Aufgaben gehören
wird, setzen wir eine gehörige Portion Eigenin-
itiative, Einsatzbereitschaft und unternehmeri-
sches Denken voraus.

bilden den Schwerpunkt unserer Fertigungspro-
gramme. Alle deutschen sowie zahlreiche ausländi-
sche Motoren- und Fahrzeughersteiller in Europa
und Übersee zählen zu unseren Kunden. Mit rund
6500 Mitarbeitern in mehrerenWerken sind wir ein
bedeutendes Unternehmen der Metallindustrie, ln
unserem Werk Alzenau (bei Hanau) beschäftigen
wir rund 900 Mitarbeiter. Wirsteilen hier in großen
und mittleren Serien Kolben für Verbrennungsmo-
toren in zahlreichen Bauarten her. Verarbeitet wer-
den vorwiegend Aluminium-Silizium-Legierungen.
Moderne Fabrikationseinrichtungen und Betriebst
mittel ermöglichen rationelle Serienproduktion.
Zur Verstärkung unserer Leistungsfähigkeit Im Gie-
ßereisektorsuchen wir einen

ffifi

ki

Gießerei-Ingenieur

Auf ihre neue Aufgabe werden wir Sie gründ-
lich vorbereiten, so daß Sie auch als Berufsan-
fänger für diese Position in Frage kommen.

Ihre Bewerbung mit Lichtbild, Gehaltsvorsteh
lung und Eintrittstermin senden Sie bitte unter
H 13 946 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64,
4300 Essen.

MAHLE GMBH
Zentrale

Personalabteilung
Pragstraße 26-46
Postfach 50 07 69
7000 Stuttgart 50

Berufserfahrung ist erwünscht Absolventen geben
wireine Chance.
Gezielte Einarbeit sichern wirzu.
Bei der Wohnungssuche sind wir behilflich. Üm-
zugskosten ersetzen wir im Rahmen unserer Richtli-
nien. Zahlreiche soziale Leistungen eines großen
Unternehmens werden zusätzlich geboten.
Wenn Sie sich für diese Tätigkeit interessieren, -

dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung mit den übli- -.

chen Unterlagen bei uns einzureichen.

Die vertrauliche Behandlung ihrer Unterlagen
wird zugesichert.
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Unser Unternehmen mit Werken in Berlin und Ludwigsburg und etwa

2000 Mitarbeitern im In- und Ausland ist auf verschiedenen Gebieten der

Elektrotechnik und Elektronik seit über 50 Jahren führend tätig.

Wir suchen für unseren Entwicklungsbereich in unserem Stammwerk
Berlin zur Entwicklung von zukunftsorientierten Projekten mehrere

Dipl.-Ingenieure

Dipi.-Informatiker
mit guten Kenntnissen und möglichst praktischen Erfahrungen auf einem
oder mehreren der folgenden Fachgebiete:

Digitale Nachrichtentechnik • Datenübertragungstechnik • Software-Ent-

wicklung • Technische Informatik - Mikroprozessortechnik.

Interessierte Damen und Herren erwarten vielseitige und verantwortungs-

volle Arbeitsaufgaben bei der Planung, Entwicklung sowie der experimen-

tellen Realisierung digitaler Baugruppen und Endeinrichtungen für mo-
derne und hochwertige Kommunikationssysteme.

Sie genießen alle Vorteile der sozialen Leistungsfähigkeit, die ein großes

Unternehmen wie wir bieten kann.

Umfangreiche Berlin-Vergünstigungen bei einer Arbeitsaufnahme in Ber-

lin erleichtern Ihnen den Neubeginn.

Sie haben Interesse? Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagefähigen

Bewerbungsunterlagen an die Personalabteilung. Zur ersten Kontaktauf-

nahme können Sie uns aber auch anrufen.

KRONE GmbH, Goerzallee 311, 1000 Berlin 37, Tel. 0 30 / 81 05-15 02
(Herr Witte)

OPPECKE
Seit über 50 Jahren liefern unsere hochwertigen Produkte und Projekte

optimal gespeicherte Energie und kundengerechte Problemlösungen. Wir
sind heute eines der modernsten Privatuntenehmen der Bundesrepublik
mit über 1000 Mitarbeitern in mehreren in- und ausländischen Werken
und Niederlassungen.

Für die weltweite Steigerung unserer Verkaufsziele für Batterien benöti-

gen wir ehrgeizige, elektrotechnisch ausgebildete Ingenieure als

Führungsnachwuchs im Vertrieb
Der erste Einsatz geschieht in unserer Projektierungsabteilung für statio-

näre Batterien - Notstrom, Dieseistart, USV, Telekommunikation usw.
wo Sie sich das technische Rüstzeug und unsere Verkaufstechnik aneig-

nen, um dann selbständig ein bestimmtes Sachgebiet zu steuern. Den
nächsten Schritt bestimmen Sie durch Ihre Leistung selbst, denn wir
streben neue Anwendungsgebiete mit unseren technischen Vorteilen an
und werden neue, technologisch fortschrittliche Produkte in unser Pro-

gramm aufnehmen, deren Entwicklung bereits fertig ist

Dieser Schritt kann für Sie bedeuten: Exportpromotion oder mittelfristig

eine Führungsposition in unserer Zentrale oder in einer unserer Niederlas-

sungen.

An Sie stellen wir folgende Anforderungen:

elektrotechnisches Studium, Fremdsprachenkenntnisse, kreative Denk-
weise, offener Umgang mit Menschen, Bereitschaft zur Teamarbeit und
Ehrgeiz.

Fühlen Sie sich angesprochen von dieser Herausforderung?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, oder rufen Sie zu-

nächst einfach unseren Herrn Friedla - Leiter der Personalentwicklung
(Telefon 0 29 63 / 6 13 77) - an.

Wir freuen uns auf das Kennenlernen.

AccumulatorenwerkeHOPPECKE
Carl Zoeliner & Sohn GmbH & CO KG

I

5790 Brilon-Hoppecke
I

Als namhafter Hersteller von elektrischen Maschinen zählen

wir zu den führenden Anbietern und Lieferanten.

Zwecks Ausweitung dieser anspruchsvollen Marktposition

und Intensivierung unserer Vertriebsaktivitäten suchen wir

einen Diplom-Ingenieur als

Vertriebsingenieur
der Fachrichtung Elektromaschinenbau oder Starkstrom-
technik mit fundierten Fachkenntnissen und einschlägiger

Vertriebserfahrung im Komponenten- und Anlagengeschäft.

Der Aufgabenbereich umfaßt die Erstellung und Verfolgung
kundenfertiger Angebote, einschließlich der damit verbunde-
nen Kunden- und Projektberatung, Fachakquisition etc., bis

hin zum Auftragserhalt und dessen Abwicklung.

Wir erwarten hierfür auch entsprechende kommerzielle
Kenntnisse, sicheres Auftreten, Verhandlungsgeschick und
gute englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift.

Wir bitten Sie, Ihre Bewerbung an unsere Personalabteilung,

die auch gerne weitere Informationen erteilt, zu richten.

Lloyd Dynamowerke GmbH
im AEG-Telefunken-Konzern

Hastedter Osterdeich 250
2800 Bremen 11

Tel. (04 21) 45 89 / 2 31 / 3 24

STELLENANGEBOTE

Leiter Finanz-

und Rechnungswesen

Controlier

Wir sind ein Kai-Umschlaguntemehmen - Con-
tainerterminal und konventionelle Anlagen -
im Hamburger Hafen mit 400 Mitarbeitern. Wir
suchen den Leiter des Bereichs Finanzen /

Rechnungswesen / Controlling / EDV, der di-

rekt der Geschäftsleitung untersteht. Für diese
Position ist die Erteilung der Prokura vorgese-
hen.

Die wesentlichen Aufgaben sind: Verbesse-
rung der Erkenntnisse an modernen Informa-

tionssystemen für die Führung und Entwick-
lung des Unternehmens, verantwortliche Koor-
dination und Erfolgskontrolle, Überwachung
der Finanzplanung, effizienter Einsatz der EDV.

Diese Aufgaben erfordern umfangreiche Füh-
rungserfahrungen im gesamten betrieblichen

Finanz- und Rechnungswesen, Vertrautheit mit

den Grundsätzen des Controlling und abgesi-

cherte Kenntnisse der elektronischen Daten-
verarbeitung aus der Anwendersicht Unser
neuer Mitarbeiter soll sich durch Organisa-
tionsbegabung, Initiative und Durchsetzungs-
vermögen auszeichnen, hohe Einsatzbereit-

schaft zeigen und in der Mrtarberterfuhrung
überzeugen. Wir stellen uns vor, dafi unser
neuer Mitarbeiter ein Lebensalter von etwa 40
Jahren besitzt.

Bewerbungen erbitten wir an Herrn Dr. W. Voss, Unikai

Hafenbetrieb GmbH, Nehlsstraße, 2000 Hamburg 11.

Wir sind ein Spezialunternehmen des
Industrieanlagenbaues und planen, liefern und
erstellen Anlagen zur Gewinnung und.

Veredelung von vegetabilen Fetten und ölen,

Fest-/nOssig-Extrakttonsanlagen und Anlagen
der thermischen Verfahrenstechnik für die

chemische und pharmazeutische Industrie.

Für unsere Abteilung .Vertrieb Ölmühlen/

Fettverarbeitung“ (VO) suchen wir einen

Ingenieur
Verfahrenstechnik

der technische Verhandlungen mit Kunden und
Interessenten führt und die technische

Auslegung und Ausarbeitung von Angeboten
übernimmt. Diese Aufgabe ist mit häufigen

Reisen verbunden, die Sie überwiegend ins

Ausland bringen werden.

Sie sollten eine Ingenieurausbildung im Bereich
Verfahrenstechnik odereinem verwandten
Gebiet und 2 bis 3 Jahre verwertbare
Berufserfahrung haben. Wertere
Voraussetzungen sind gute englische
Sprachkenntnisse, Verhandlungsgeschick und
Gespür für kaufmännische Belange und
Vertragswesen.

Wenn Sie nicht älter als 45 Jahre sind und Sie

sich von dieser Position angesprochen fühlen,

dann senden Sie uns bitte Ihre ausführliche

schriftliche Bewerbung mit Angabe ihrer

Einkommensvoretellung

.

DEUTSCHE BABCOCK ANLAGEN AG
ZWEIGNIEDERLASSUNG HAMBURG
Humboldtstr. 56, 2000 Hamburg 76, TeL: 0 40 / 2 20 12 61

Nigeria
Namhaftes deutsches Unternehmen sucht für eine zu
seinem Organkreis gehörende Produktion/Montage von
Kfe-Teilen in Lagos/Nigeria zum baldmöglichen Eintritt

den

Betriebsleiter
Das Aufgabengebiet umfaßt alle mit der Führung des
Betriebes zusammenhängenden kaufmännischen und
technischen Aufgaben sowie den Kontakt zu örtlichen
Automobilherstellern, Behörden und Organisationen.

Eine produktionsspezifische Ausbildung in Deutschland
ist vor Ausreise nach Nigeria vorgesehen.

Perfekte englische Sprachkenntnisse sind Vorausset-
zung. Bereits vorhandene Markterfahrung in Nigeria wäre
von Vorteil.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagefähigen Unterla-
gen - Vertraulichkeit und Beachtung von Sperrvermerken
werden zugesichert - richten Sie bitte unter T 14 152 an
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Bewerber auf
Chiffre-Anzeigen • .

.

...bitten wir, die Chlftte-Nimuner aufjeden Fall deutlich
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken.

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter-
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu
Mißverständnissen fuhren.

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben,
sondern schon außen aufdem Umschlag die Chiffre-

Nummer angeben!

Herzlichen Dank.

DIE»WELT
I ^IMbclU HUSItlTIH rC« DllTSCBH-O

Anzeigenabteilung
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Airbus-
:

Familie Qualität, Sicherheit, Wirtschaftlichkeitsina^

u.a. Garanten des Erfolgs unseres V^kehrs-:

flugzeugprogramms-auch in der Zukunft. :

MBB Im MBB-Untemehmensbereich Transport- und Ver-

kehrsflugzeuge. in Bremen und Hamburg, istes zur

Bewältigung der neuen Aufgaben erforderen, aas

Rechnungswesen als Steueiungs- und Infon™-

tionsinstrument weiter auszubauen. Hier bietet sich

einem erfahrenen Fachmann eine verantwortungs-

volle Position.

Abteilungsleiter
Zentrale Kostenstellenrechnung
Ihre Hauptaufgaben:

D Sicherstellung der laufenden Kostenstellen- L

rechnungen für 6 Werke, den Entwicklungs-

bereich und die Zentralstellen.

Festlegung der Giundsätze zur KostensteHen-

rechnung für den gesamten Untemehmens-
bereich

Anpassung der Kostenstellenrechnung an die

Erfordernisse der Untemehmensziele.
Durchführung von Analysen und Erstellung von

Berichten.

Beratung interner Stellen und Unterstützung der

Preisprüfung.

YvLr-.l 1 itM Jt-i 1 U 1 iTL»Th i

Mit einem abgeschlossenen Hochschul- oder Fach-

hochschulstudium, Schwerpunkte Industriebetriebs-

lehre und industrielles Rechnungswesen, habenSie j

die richtige Qualifikation. Mehrjährige praktische

Erfahrung in der Kostenrechnung oder dem Control-

ling in einem metallverarbeitenden Industriebetrieb

ist erforderlich. Wenn Sie bei der.Einführung eines
, .

flexiblen Plankostenrechnungssystemes mitge-

arbeitet haben, so ist dies besonders vorteilhaft. Die

Fähigkeit, technische Zusammenhänge in eine

Systemiogik zu übertragen, können Sie hier ebenso

gut nutzen wie Ihre EDV-Kenntnfsse.

Cnrarhon fito mit linftl

Über alle Einzelheiten informieren wir Sie in einem
ausführlichen Gespräch. Bitte senden Sie uns

zur ersten Kontaktaufnahme Ihre aussagefähigen

Bewerbungsunterlagen.

MBBM VM mom Bremen
Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH
Untemehmensbereich Transport- und
Verkehrsflugzeuge
Bereich Personal TP 12

Postfach 107845, 2800 Bremen 1

seit 1886 Tradition im Fortschritt

Für die Region Norddeutschland
(Schleswig-Holstein, Niedereachsen, Hamburg und Bremen)
suchen wir zum 1. Juli 1985 oder früher

GebietsleiterPharma
Wir sind ein expandierendes Unternehmen der mittelständi-

schen pharmazeutischen Industrie mit einer gut eingeführten
Produktpalette.

Um für Einsatz und Fortbildung unserer Pharmaberater in Nord-
deutschland verantwortlich zu sein, sollten Sie

- möglichst praktische Erfahrungen als Ptojumagebietsleiter

mitbringen
- über Einsatzbereitschaft, Überzeugungskraft und Organisa-
tionstalent verfügen, um eine Gruppe von IOMitarbeitern
erfolgreich zu führen

-im Großraum Hamburg wohnhaft sein.

Wir bieten:

- gründliche Einarbeitung bei vollem Gehalt und Spesen “

- der Position entsprechendes Einkommen mit 13. Monats-
gehalt

- leistungsbezogene Erfolgsprämie
"

- neutralen Firmenwagen und Spesen
- die selbstverständlichen sozialen Leistungen
- gute Altersversorgung, Unfallversicherung etc.

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild,
tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisabschriften usw. an das
Sekretariat der Außendienstieitung, z. Hd. Frau Oriowitsch.

%

DR. KADE, Pharmazeutische Fabrik GmbH
RigistraBe 2, 1000 Berlin 48, Tel. 030/721061

seit 1886 Tradition im Fortschritt

innerhalb einer weltweit operierenden Firmengruppe zählen wir zu den marktführendsn Unter-
nehmen auf dem Gebiet der Befestigungstechnik. Unsere Produkte aus Kunststoff sind internatio-
nal bekannt und finden Verwendung in vielen Bereichen der weiterverarbeitenden Industrie, wie

LEDERWAREN - TEXTIL - BEKLEIDUNG - SPORTARTIKEL
Zum weiteren Ausbau unserer Verkaufsaktivitäten in diesen Bereichen suchen wir einen
wendigen

VERKÄUFER
der nicht nur die Kontakte zu unseren Distributoren und Industriekunden intensiviert sondern
auch kn^iv an dör Realisierung en neuen Produkten/Applikationen mitwirkt - und nach
erfolgter Einarbeitung die Vericaufsfeitung für diese Marktbereiche übernehmen kann..
Eine mehrjährige erfolgreiche AuBendiensttätigkeit und fundierte kaufmännische Kenntnisse
sowie Eigeninitiative, marktorientiertes Denken und Mobilität setzen wir voraus.

Von Vorteil wären prakttrche Erfahrungen in den oben genannten.Branchen und englische
Sprachkenntnisse für die Zusammenarbeit mit unserer amerikanischen Mutteraeseiischaft und
unseren Schwesterfirmen im Ausland. . .. .

Der Standort ist Hamburg. Für die Reisetätigkeit wird ein Ftrmen-Pkw gestellt

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:

D ATECO GMBH
Pnj PERSONALLBTUKQ

ftü STORHAMISTRASS£43-t9,tm HOßOCRSraXT. TELEFON D 1 nc_n
ii ; \.L-
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Dies ist Ihre Karrierechance in Südostasien
Wir sind alsführendes deutsches Handelshaus in Südostasien ein wesentlicher Faktor im Import• und Exportgeschäft dieser Region. Als Alleinvertreter
vieler namhafter Industriefirmen aus aller Welt decken wir ein breites Produktspektrum ab. das Düngemittel, Feinchemikalien und Halbfabrikate ebenso
umfaßt, wie Industrieausrüstung und Maschinen, Bürotechnik, elektronisches Equipment und langlebige Konsumgater. Mehrere hundert engagierte Mit-
arbeiter tragen mit ihrer Arbeit zu unserem Ruf als progressive, dynamische und zuverlässige Gesellschaft bei. Niederlassungen in allen wirtschaftlichen
Brennpunkten sichern unsere Präsenz im Markt vor Ort. Eine wesentliche Funktion bei der Führung und Weilerentwicklung unserer Gesellschaft hat der

Executive Director -Malaysia-

Als Mitglied des. Boardsr Übernehmen Sie in dieser Funktionfolgende Aufgaben:

• Volle Verantwortungfür die Bereiche'Finanzen und Administration einschtieß-

:
lieh Personalmanagement

9 Planung und Budgetierung unserer Aktivitäten, Controlling, internes und
. externes Berichtswesen, Steuern
9 Überwachung unseres operativen Geschäfts, dessen General Manager an Sie

berichtet

• Repräsentanz unseres Hauses gegenüber Banken und Behörden

Als Ihre zentraleAufgabe sollten Sie dieständige Verbesserung unserer Effizienz
arischen, das TagesgeschQft dagegen nur in Ausnahmefallen.

Diese Funktion erfordert eine starke, gereifte Persönlichkeit, die souverän und
kooperativ mit Mitarbeitern unterschiedlicher Nationalität Zusammenwirken kann.
Wir erwarten von Ihnen, daß Sie diefachlichen Anforderungen durch eine qualifi-
zierte kaufmännische Ausbildung als Bankkaufmann oder Groß-/Außenhandeis-
kaufmann abdecken. Ein betriebswirtschaftliches Studium wäre sinnvoll, ist aber
nicht Bedingung. Vor allem müssen Sie über umfassende praktische Erfahrung im
Handelsgeschäft verfügen, die mehrjährige Auslands- und Führungserfahrung
einschließt. Sie sollten zwischen 30 und 40 Jahre alt sein und die englische Spruche
hervorragend beherrschen.

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Wir statten diese Position mit einem attraktiven Gehalt und einer Erfolgsbeteiligung
aus und stellen Ihnen Haus, Wagen und Fahrer zur Verfügung.

Mil weiteren Informationen steht Ihnen gerne unser Berater, Herr Pfersich, telefo-

nisch unter der Rufnummer 0228/2603-127 zur Verfügung. Abends und am
Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre

schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis-
kopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter der Kennzif-
fer 1/20419 an die PersonaI und Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH,
Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn l. Selbstverständlich sichert Ihnen unser Berater
die streng vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung sowie die Beachtung von Sperr-
vermerken zu.

men

jeutschfe

tarn

für FührungspositionenRMBonn
Telefon 0228/2603-0

1
für FührungspositionenEMBonn

Telefon 0228/2603-0

Sie überzeugen uns als Fachmannfür Kunststoffproduktionstechnik
mit Führungsquaäfikation
Als Tochtergesellschqft einer international operierenden Gruppe sind wir ein diversifiziertes Unter

-

nehmen der Kunststoffindustrie. Grundlage unseres Erfolges sind vor allem der Einsatz modernster
Technologie und die optimale Gestaltung unserer Fertigungsprozesse unter wirtschaftlichen Gesichts-

punkten..Als Nachfolger des bisherigen Stelleninhabers suchen wir den

Prochtittionddter -Km**#,-
der durch persönliches Format undfachliche Kompetenz unser Führungsteam qualifiziert ergänzt.

Wir erwarten daher von Ihnen:

• Nachweisbare Erfolge in der Führung eines Chemiebetriebes

• Permanente Ausschöpfung aller sich bietenden Rationalisierungsmöglichkeiten im Produktions-

bereich

• Systematische Umsetzung der Produktideen in wirtschaftlich erfolgreiche Fertigungstechnologien

• Erfolgreiche Führung undMotivation der Mitarbeiter auf allen Ebenen des Verantwortungsbereiches

Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, erwarten wir von Ihnen alspromoviertem Chemiker
qualifizierte Erfahrung in der Herstellung (Polymerisation) und Weiterverarbeitung von Kunststoffen

.

Außerdem sollten Sie das notwendige Managementpotential besitzen, um mehrere Betriebe, die Arbeits-

vorbereitung und die Qualitätssicherung der Produktion zuführen. Darüber hinaus erwarten wir von
Ihnen neben elastischem Durchsetzungsvermögen die Bereitschaft zur Kooperation mit allen Stellen

unseres Hauses sowie die Führung Ihrer Mitarbeiter durch Einsatzbereitschaft und Vorbild. Aufgrund
unserer internationalen Aktivitäten sind Sprachkenntnisse in Engtisch und eventuell auch in Französisch

erwünscht. Ihr Älter sollteaufgrund der geforderten Qualifikation um 40 Jahre liegen. Die Bezüge sind

der Bedeutung der Position entsprechend, was sicher ein weiterer Anreiz und Motivationfür einen

Wechsel ist. Dienstsitz ist eine attraktive Großstadtregion in Nordrhein-Westfalen.

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem, so erwarten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen

(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin , Gehaltsangabe) unter

Angabe der Kennziffer 1/52418 an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. Unser Berater, Herr Steinmetz, steht Ihnen
unter derRufnummer 0228/2603-1 14 - nach 18.00 Uhr undam Wochenende wählen Sie bitte die Ruf-
nummer unserer Zentrale 0228/2603-0 -für weitere Informationen zur Verfügung. Absolute Vertrau-

lichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken können Sie als selbstverständlich

ansehen.

Personal & Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH

Wir suchen dm erfahrenen Praktiker mit Controller-Format
|

Wir sind ein modernes mittelständisches Unternehmen im Bereich der Metallverarbeitung. Mit innovati

-

I
ver Technologie und hoher Zuverlässigkeit unserer Produkte haben wir uns aufschwierigen Märkten im g
In- und Ausland einen guten Namen und eine sichere Position geschaffen. Unser Finanz- und
Rechnungswesen liefert für die Planung, Steuerung und Beurteilung dieser vielseitigen Aktivitäten das
erforderliche Zahlenmaterial. Von der Leistungsfähigkeit dieses Bereichs hängt vielfür die Führung
und Weiterentwicklung unseres Unternehmens ab, und daher werden sie als unser künftiger

,

|
unmittelbar der Geschäftsführung unterstellter

LäterFinanz-undRechnungswesen
eine wichtige Funktion in unserem Hause übernehmen. Die wesentlichen Anforderungen dieses

Aufgabenbereichs lassen sich in folgenden Punkten zusammenfassen:

# Strategisches und operatives Controlling zur Sicherung und Verbesserung der Untemehmensziele und
-Ergebnisse

9 Weiterentwicklung des Management-Informationssystems und der betriebswirtschaftlichen Auswer-

tungen, insbesondere der Erfolgsrechnungen für Produkte und Kunden
# Überwachung der Zahlungsströme, Disposition und Einsatz derfinanziellen Mittel zur Optimierung

der Finanzstruktur 3

In diese anspruchsvolle Aufgabe eingebunden ist die Führungsverantwortungfür einen gut qualifizier- I
len, überschaubaren Mitarbeiterstamm. Wir erwarten von Ihnen eine erfolgreich abgeschlossene 1
betriebswirtschaftliche Ausbildung sowie mehrjährigepraktische Erfahrung im Controlling und Finanz- |
und Rechnungswesen eines in Serienfertigung produzierenden Industrieunternehmens. Sie müssen |
absolut bilanzsicher sein und ebenso mit Fragen aus den Bereichen Steuern und Versicherungen umge-

|
hen können. Ihre bisherige berufliche Praxis muß Ihnen außerdem die Möglichkeit gegeben haben, die

g
erforderliche Führungserfahrung zu erwerben. Ihr Alter sollte zwischen Mitte 30 und Mitte 40 Jahren |
liegen. Ihr Dienstsitz befindet sich in Nordrhein- Westfalen. 1
Bitte nehmen Sie Kontakt aufmit der von uns beauftragten Personal & Management Beratung 5
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, unter der Kennziffer 1/20439. Ihre 1
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester 1
Eintrittstermin, Gehaltsangabe) werden dort bereits mit Interesse erwartet. Gerne können Sie auch von

|
Herrn Pfersich unter der Rufnummer 0228/2603-127 telefonisch erste Informationen abfragen. Am |
Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Selbstver-

|
stündlich sichern wir Ihnen absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperr- I
vermerken zu. 8

Personal & Management Beratung
J

Wolfram Hatesaul GmbH 1

für FührungspositionenEMBonn I Ihr GesprächspartnerDA\
Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen X^LVi

Bonn
Telefon 0228/2603-0

Schlüsselpositionfür einen Verkaufsprofi

rrtit technischem Know-how
In der Herstellung und dem weltweiten Vertrieb von Industriechemikalien und verwandter Produkte

sind wir als selbständiges deutsches Unternehmen eines internationalen Konzerns erfolgreich tätig. Die

ständig steigende Nachfrage nach unseren Roh- und Hilfsstoffspezialitäten, insbesonderefür die

Kosmetik-,. Kunststoff- und Zigaretterundustrie, erfordert den konsequenten Ausbau unserer Verkaufs-

organisation. Wir suchen deshalb den erfahrenen

Gebietsverkaufsleiter - Industrial Chemicals -

der mit Standort im westlichen Nordrhein-Westfalen zunächst den deutschsprachigen Raum und später

auch das benachbarte Ausland betreuen wird. Um uns von Ihrer Qualifikation zu überzeugen, müssen

Siefolgende Voraussetzungen mitbringen:

• Nachweisbarepersönliche Verkaufserfolge in vergleichbaren Industriebereichen

• Qualifiziertes technisches Verständnisfür die anwendungstechnische Beratung unserer Kunden

• Systematische Entwicklung von umsatzsteigemden Verkaufsstrategien und Erstellung von Markt-

übersichten und Analysen

• Persönliches Format und Durchsetzungsvermögen auch bei der Markteinführung neuer Produkte

Neben einer soliden Grundausbildung als Chemieingenieur oder Chemotechniker sollte die Basisfür Ihr

Engagement bei unsfundiertes technisches und chemisches Wissen über Einsatz und Anwendungs-

möglichkeiten oleochemischer Erzeugnisse sein. Darüber hinaus erwarten wir aber vor allem, daß Sie

als überzeugende Verkäuferpersönlichkeit dauerhafte Kundenbeziehungen knüpfen und ausbauen. Auf-

grundunserer internationalen Beziehungen sind gute Englischkenntnisse erforderlich. Damit Sie in

unsere Führungsmannschaft optimal hineinpassen, sollten Sie etwa zwischen 30 und 40 Jahre alt sein.

Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis-

kopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter der Kennziffer 1/50429 an die

von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer

Allee 45, 5300 Bonn l. Für eine telefonische Vorabinformation stehen Ihnen die Herren Steinmetz und

Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 gern zur Verfügung. Am Wochenende und nach 18.00

Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 0228/2603-0. Die strikte Einhaltung von Sperr-

vermerken sowie absolute Vertraulichkeit ist selbstverständlich.

Personal& Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH

|
Attraktive Aufgabefür einen professionellen Beschaffungsmanager

i Wir sind die deutsche Tochter eines weltweit tätigen internationalen Konzerns. Mit unseren technisch anspruchs-

I ivollen Produkten, die aufspezielle Marktsegmente innerhalb der Stahl- und Gießereiindustrie ausgerichtei sind,

| realisieren wir allein in Deutschland ein neunstelliges Umsatzvolumen. Im Rahmen einer geplanten Nachfolge-
rn regelung suchen wirjetzt den

|
Leiter Einkauf/Materialwirtschaft

| |
Dabei denken wir an einen erfahrenen Beschaffungsmanager, der dasfolgende Anforderungsprofil erfüllen kann:

|
| • Beherrschung des internationalen Einkaufsmanagements, was die Kenntnisse entsprechender Beschaffungs-

|
markte speziell in den Bereichen Feuerfestrohstoffe sowie NE-Metalle oder Chemie beinhaltet

I • Befähigung zur Führung und Motivierung der Ihnen unterstellten Mitarbeiter sowie Kooperationsbereitschaft
® in der Untemehmensstruktur als auch mit der Geschäftsleitung, an die Sie direkt berichten

• Kenntnisse im Einsatz neuzeitlicher Materialwirtschaftssysteme inclusive EDV-Anwendung, um die Etablierung
eines integrierten Konzeptes sicherzustellen

• Verhandlungssichere Englischkenntnisse in Wort und Schrift, entsprechende Reisebereitschaft sowie ein

Idealalter von Mitte Dreißig bis Anfang Vierzig

Da wir Ihnen ein bedeutendes Einkaufsvolumen anvertrauen wollen, liegt es auf der Hand, daß Sie uns von Ihrer
Seriosität und Integrität voll überzeugen müssen. Selbstverständlich erwarten wir auch ein hohes Maß an techni-

schem Verständnis, was am besten durch ein berufliches Umfeld aus der Stahl- oder Feuerfestindustrie dokumen-
tiert wird. Darüber hinaus benötigen Sie viel Fingerspitzengefühl und Gespür in Verhandlungssituationen: obwohl
Sie alle sich bietenden Beschaffungsmöglichkeiten ausnutzen sollen, kommt es uns weniger aufkurzlebige Ein-

kaufserfolge an, als auf langfristige konstruktive Beziehungen zu qualifizierten Lieferanten.

Wir glauben, daß sowohl der Verantwortungsumfang, als auch die materielle Ausstattung der Positionfür Sie so
interessant sind, daß Sie sich mit der von uns beauftragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul
GmbH, Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn 1, in Verbindung setzen sollten. Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen
Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter
Angabe der Kennziffer 1/50409 an unsere Beratungsgesellschaft. Im Vorfeld Ihrer Überlegung können Sie auch
gerne mit unseren Beratern, den Herren Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 diskutie-

ren. Abends und am Wochenende wählen Sie bitte die Nummer der Zentrale 0228/2603-0. Selbstverständlich

wird großer Wert daraufgelegt, daß Ihre Kontaktaufnähme absolut diskret und vertraulich behandelt und Ihre

|

Sperrvermerke strikt berücksichtigt werden.

Personal & Management Beratung

1 Wolfram Hatesaul GmbH

i:
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Wirtschaftspolitik/

Öffentlichkeitsarbeit
Ein namhaftes Industrieunternehmen mit Sitz im Rhein-Ruhr-

Gebiet sucht für Aufgaben in den Bereichen Wirtschaftspoli-

tik/Öffentlichkeitsarbeit einen engagierten Mitarbeiter im Al-

ter zwischen 30 und 40 Jahren.

Von Bewerbern, die bereits über mehrjährige berufliche

Erfahrungen in einem Unternehmen, Institut oder Verband
verfügen sollten, wird erwartet, daß sie auch komplizierte

Wirtschafts- und unternehmenspolitische Fragestellungen all-

gemein verständlich und prägnant analysieren und formulie-

ren können. Gute englische Sprachkenntnisse in Wort und
Schrift sind unverzichtbar. Außerdem sollten Bewerber über

eine abgeschlossene Hochschulausbildung mit Schwerpunkt
Volkswirtschaft verfügen. Besonders wichtig sind: rasches

Verständnis der breit angelegten Aufgaben, Einsatzbereit-

schaft und Fähigkeit zum Formulieren.

Geboten werden ieistungsgerechte Bezahlung und die Mitar-

beit an interessanten Aufgaben.

Wir nehmen Ihre Bewerbungsunterlagen für unseren Klienten

entgegen und garantieren für Berücksichtigung der Sperrver-

merke. Vertrauliche Behandlung ist selbstverständlich.

E IMTCD AH internationaler
IIN I Lin. r\L/. ANZEIGEN-SERVICE GMBH
6000 Frankfurt am Main • Mendelssohnstraße 79 • Telefon 069/74 80 46

SIEMENS

Unternehmensbereich
Nachrichten- und
Sicherungstechnik

Die Nachrichtentechnik steht heute an der Schwelle zu
einem neuen Zeitalter, das immer schnellere und
vielseitigere Kommunikationsmöglichkeiten fordert.

Basierend auf weltweiten Erfahrungen haben wir ein

neues Mobil-Kommunikationssystem-das Auto-

telefon- konzipiert.

Aufgrund ständig steigender Nachfrage suchen wir für

unsere Fertigung in München einen engagierten

Fertigungsplaner
Ihre Aufgaben umfassen:

• das Erstellen von Fertigungsplänen

• die Planung von Vorrichtungen und Hilfsmitteln

für den Fertigungsablauf

• die Automatisierung von Fertigungsprozessen

• die investitionspfanung

Wir wenden uns an Damen und Herren, die ein

Studium der Elektrotechnik, Feinwerktechnik oder das
Wirtschaftsingenieurwesen erfolgreich abgeschlossen

haben und über eine mindestens zweijährige
Berufeerfahrung aufdem Gebiet derGeräte- oder
Flachbaugruppenfertigung verfügen.

Wir erbitten Ihre schriftliche Bewerbung unterW 358
an unsere Zentrale Personalvermittlung München,
Hofmannstraße 51 , 8000 München 70.

Siemens AG

In den Händen unseres Unternehmens liegt die Verantwortung

für die Versorgung der Stadt Mannheim und ihrer Umgebung
mit Elektrizität, Gas, Fernwärme und Wasser sowie die Unter-

haltung des öffentlichen Personennahverkehrs.

Für den Geschäftsführer des technischen Geschäftsbereiches

Versorgung suchen wir den

Direktionsassistenten
einen Diplom-Ingenieur (TU, TH)
oder Dipiom-Wirtschaftsingenieur

Die Tätigkeit umfaßt - nach einer gründlichen Einarbeitung -
insbesondere

- Mitwirken an der Lösung technischer wirtschaftlicher

und planerischer Probleme.

- Kommunikation mit den dem Ressort zugewiesenen
Fachbereichen.

- Vortoereiten sowie Aufbereiten von Vorlagen der dem
Geschäftsführer unterstellten Organisationseinheiten,

- Fertigen von Rede- und Aufsatzentwürfen für Ver-

bandsangelegenheiten und Tagungen.

- Mitwirken bei Vorlagen der Geschäftsführung an den
Aufsichtsrat.

Als Bewerber für dieses vielseitige Arbeitsgebiet sollten Sie ein

techn. und/oder techn. wirtschaftliches Studium erfolgreich

abgeschlossen haben. Daneben erfordert die Position gute

analytische Fähigkeiten, Einsatzfreude und die Bereitwilligkeit

zur Zusammenarbeit mit den Abteilungen unseres Hauses.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

an die Personalabteilung unseres Unternehmens.

MANNHEIMER VERSORGUNGS- UND
VERKEHRSGESELLSCHAFT MBH (MW)
Luisenring 49. 6800 Mannheim 1.

Tel.-Nr. 0621 / 2 90-27 10

Verein/Verband der privaten Haus-, Wohnungs- und
Grundeigentümer in Ostwestfalen-Lippe sucht

jungen, dynamischen
Mitarbeiter

als Nachfolger des ausscheidenden Stelleninhabers.

Praktische Erfahrungen auf dem Gebiet der Wohnungs-
wirtschaft erwünscht, aber keine Bedingung. Ausbaufähi-

ge Dauerstellung.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Ihren

Gehaltsvorstellungen richten Sie bitte an:

Haus und Grund
Alter Markt 11, 48 Bielefeld 1

Telefon 05 21 / 6 03 49

Wir sind als bekanntes Berliner Unternehmen mit ca.
1200 Mitarbeitern ein marktführender und expandie-
render Hersteller von elektronischen Qualrtäts-Foto-
satzgeraten und -Systemen, auf deren zuverlässiges
Arbeiten unsere Kunden vertrauen.

Zur Verstärkung unseres DV-Teams, das mit IBM-
Systemen /38 und /34 ausgerüstet ist, suchen wir

Organisations-

Programmierer/innen
Das Aufgabengebiet umfaßt die Mitarbeit an organi-
satorischen und DV-technischen Konzeptionen, Pro-
grammentwicklung, Tests und Dokumentation sowie
die Anwenderschulung.

Wenn Sie neben einer soliden kaufmännischen Aus-
bildung über Erfahrungen mit dem System /38 und
/34 einschl. RPG III verfügen, senden Sie uns bitte

Lebenslauf, Foto und Zeugnisse mit Ihren Angaben
zum Eintrittstermin und Ihren Einkommensvorstel-
lungen.

Auch wenn Sie nicht kurzfristig verfügbar sind, soll-

ten Sie sich mit uns in Verbindung setzen.

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Roll
unter 0 30 / 77 95-3 55 oder -3 44 zur Verfügung.

HOISTEN

bauen unsere Marktposition durch ein konfessionelles Marketing a S.

unsere absatzstärkste Produktgruppe suchen wir den

PRODUKT-MANAGER
Haben Sie Ihr wirtschaftswissenschaftliches Studium mit Erfolg abge-

schlossen? Waren Sie mindestens 3 Jahre in verantwortungsvoller Tätig-

keit im Marketing in einem renommierten Markenartikel-Unternehmen

tätig - idealerweise in der Getränkeindustrie?

Ihre Aufgabe: Gezielte Analyse des Marktes. Identifikation von Marktchan-

cen, Festlegung von Strategien und Maßnahmen zum weiteren Wachstum

des Marktes, enge Zusammenarbeit mit dem Verkauf und die Durchset-

zung der Maßnahmen mit Überzeugung und Beharrlichkeit.

Es erwartet Sie ein partnerschaftliches Arbeitsklima, individuelle Förde-

rung und Weiterentwicklung im Marketing oder Verkauf.

Bewerben Sie sich bitte schriftlich mit den üblichen Unterlagen bei

unserer Zentralen Personalabteilung.

HOLSTEN-BRAXJEREI AG
Holstenstraße 224, 2000 Hamburg 50

Wir sind eines der größten Bau- und Bauträgeruntemehmen im westdeutschen
Raum. In unserer Untemehmensgruppe sind über 800 Mitarbeiter tätig. Wir
planen, bauen, verkaufen und vermieten jährlich über 1000 Wohnungen und
Einfamilienhäuser, auch Einkaufszentren und andere gewerbliche Objekte.

Seit der Finnengründung vor 31 Jahren haben wir eine durchschnittlich reale

Umsatzsteigerung von 20% jährlich und inzwischen eine starke Marktposition.

Wir erstellen hochwertige Immobilien und können deshalb unseren Bauherren
und Erwerbern eine 10jährige Gewährleistung bieten.

Für unseren Bautrageibereich suchen wir den

Technischen Leiter
Von der Ausbildung her sollten Sie Dipl.-Ing. und Architekt sein; Sie werden

bereits bei der Auswahl der Grundstücke mitwirken und helfen, die.Weichen für

gute technische und architektonisch wirtschaftliche Lösungen zu stellen. Objekt-
pläne und Grundrißlösungen müssen Sie von der technischen, aber auch von der
wirtschaftlichen Seite sicher beurteilen können. Das erfordert hohe Qualifikation
im technischen Bereich und auch kaufmännische Fähigkeiten.
Zu Ihren Aufgaben gehört ferner, in Zusammenarbeit mit der Planungsabteilung

neue Objekte zu konzipieren und die Vergabe an Generaluntemehmer - in den
meisten Fällen an Abteilungen im eigenen Hause - vorzunehmen. Die Steuerung
und Überwachung der aus Auftraggebersicht optimalen Planungs- und Bauabläu-
fe ist ein. weiteres Gebiet, das Sie beherrschen müßten.
Daneben geht es vor altem auch darum, unseren Qua/rtätsstandard in wirtschaft-

lich vertretbarem Ausmaß weiterzu verbessern. Es ist unser Ziel, in der Bauqualitat
die Nummer 1 zu sein und sehr kurzfristige Bauausführungen sicherzustellen.

Insgesamt erfordert die Aufgabe einen Profi, der schon bei anderen Bauträger-
untemehmen erfolgreich Objekte selbständig durchgeführt hat und den die
Aufgaben eines großen Unternehmens reizen. \
Wenn Sie kreativ sind, eigene Konzeptionen entwickeln und durchsetzet)

können, wenn Sie starken beruflichen Einsatz nicht scheuen und wenn es Ihnen
Freude macht, etwas zu gestalten, dann sollten Sie sich mit uns in Verbindung
setzen.
Wir bieten Ihnen ein attraktives Jahreseinkommen mit 13 Gehältern, Erfolgsprä-

mien und Gewinnbeteiligung. Weiterhin bieten wir eine zusätzliche Altersversor-
gung, gleitende Arbeitszeit, gutes Betriebsklima.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an BAST-BAU, z. Hd.
Herrn E. Bast 4006 Erkrath/Düsseldorf, Niermannsweg 11.

berthold
fototype

H. Berthold AG
Teltowkanalstr. 1/4

1000 Berlin 46

BAST-BAU
4006 Erkrath-Unterfek^Kiiis/Düsseldorf

Telefon (0211) 2503-0 C\

Zulieferer für Fahrzeug- und Maschinenbau: Strategische Weiterentwicklung eines Produkt-Bereiches

Mit über 8000 Mitarbeitern und etwa 1 Milliarde DM Umsatz fertigen wir eine breite Palette von Know-how-Produkten für einen anspruchsvollen Abnehmer-Kreis im In- und Ausland.

Wir suchen den unternehmerisch qualifizierten, international erfahrenen Diplom-Kaufmann, Diplom-Wirtschaftsingenieur oder betriebswirtschaftlich versierten Diplom-Ingenieur, der als

KAUFMÄNNISCHER LEITER
Schwerpunkt: Internationaler Vertrieb

ein selbständiges Produktfeld mit etwa 100 Mio. DM Umsatz zusammen mit einem Technischen
Leiter ergebnisverantwortlich führt.

Schwerpunkt der Verantwortung sind alle den Produktbereich berührenden Akquisitions- und
Marktfragen wie Produktpolrtik und Produktentwicklung, technische Akquisition und Verkauf,

Kundenberatung und Kundenpfiege.

Im Vordergrund stehen dabei die strategische Fortentwicklung des Bereiches in Richtung weiterer

Intemationalisierung des Geschäfts sowie stärkerer Nutzung des bestehenden Know-hows zum
Aufschluß neuer Marktsegmente und Anwendungen.

Sicherlich eine umfassende und herausfordernde Aufgabe für eine unternehmerisch denkende
Persönlichkeit aus dem Vertrieb der Fahrzeug-, Kfe-Teile- oder Motoren-industrie - oder auch aus
dem Verkauf anderer hochwertiger, beratungsintensiver technischer Produkte.

Entscheidend für den Erfolg sind Kooperations- und Koordinationsbefähigung im Spannungsfeld
Technik/Vertrieb, Innovationskraft und Fähigkeit zu strategischem Denken und Handeln, verbunden
mit einer ausgeprägten Ergebnisorientierung. Die Position ist dem Vorstand direkt unterstellt.

0
Ihre schriftliche Kontaktaufnahme richten Sie bitte unter P 2856 an Dr. Maler + Partner GmbH, Schubertstr. 10, 7316 Köngen. Sie haben auch die Möglichkeit, vertraulich mit Herrn Dipl.-Psych. J. RBNARTZ
(0 70 24 /88 61 ) Fragen im Vorfeld abzuklaren.

DR. MAIER+PARTNERN
UNTERNEHMENSBERATUNG BDU
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BAUINDUSTRIE
Unser Klient gehört zu den alteingesessenen mittelständischen Bauuntemehmen in Baden-
Württemberg mit langjährig gewachsenen guten Verbindungen zu kommunalen und privaten
Auftraggebern. Sein Leistungsprogramm umfaßt den Ingenieurhochbau sowie den Tief- und
Straßenbau mit wesentlichen Schwerpunkten im Wasser- und Erdbewegungsbau.

Das außerordentliche Wachstum der Nachkriegsjahrzehnte, die Gründung von Schwesterunter-
nehmen zum Zwecke der sinnvollen Diversifikation und die damit verbundene Neuordnung des
kaufmännischen Untemehmensteiles haben nun zu einer Führungsposition geführt, die es bisher
im Unternehmen noch nicht gab. Gesucht wird der

Kfm. Leiter
mit einem Ausbildungsabschluß als Diplomkaufmann oder DipL-Betriebswirt sowie langjährigen
Erfahrungen im Finanz- und Rechnungswesen eines Bauuntemehmens, auch in leitender Funktion
in einer Niederlassung.

Besonders gut geeignet wäre eine kollegial-kooperativ eingestellte kontaktfreudige Persönlichkeit,
die genügend Leistungsbewußtsein und Ehrgeiz mitbringt, um sich über den anfänglichen
Rahmen hinaus in absehbarer Zeit für die kaufmännische Geschäftsführung zu qualifizieren.

Die Position ist ihren Anforderungen und ihrer Bedeutung entsprechend ausgezeichnet dotiert und
nach erfolgreicher Einarbeitung mit Prokura ausgestattet. Eine Erfolgsbeteiligung sowie ein
Dienstwagen mit privatem Nutzungsrecht gehören u. a. zu den sonstigen Vertragsbedingungen.

-Wenn Sie an dieser vielseitigen Führungsaufgabe mit unternehmerischer Verantwortung interes-
siert sind, so senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf,
Lichtbild, lückenlose Zeugniskopien), in welchen Sie auch den frühestmöglichen Eintrittstermin

und Ihren Einkommenswunsch vermerken sollten. Selbstverständlich können Sie auch erst einmal
telefonischen Kontakt zu Herrn Dr. Witthaus aufnehmen, der Ihnen bereits am Wochenende
(Sonntag von 18-20 Uhr) unter der Rufnummer 02 08 / 7 69 65 zur Verfügung steht.

Unternehmensberatung Dr. Witthaus GmbH
Personalberatung Managementberatung - Training * Forschung

Postfach 22 13 • 4330 Mülheim a. d. Ruhr • Telefon (02 08) 7 69 63-65

meitei

ExporWImportkaufmann
Uhde -ein Unternehmen
der Hoechst-Gruppe

Mit unserem weitverzweigten Nie-

derlassung^ und Beteiligungs-

netz gehören wir heute zu den
bedeutendsten Anlagen herstei-
lem der Weit.

Ingenieurartseiten, Planen, Liefern

und Inbetriebnahme schlüsselfer-

tiger Industriekomptexe sind un-
sere Spezialität.

Rund 3400 erfahrene Mitarbeiter

planen und bauen technisch aus-
gereifte Industrieanlagen im in-

und Ausland.

Ihre Aufgabe

in unserem Kaufmännischen
reich II ist die weitgehend selb-

ständige Anbahnung und Abwick-
lung von Kömpensations-, Barter-

und Switch-Geschäften, Parallel-

geschäfte mit COMECON-Län-
dern und langfristigen Abnahme-

verträgen sowie das Ausarbeiten
von Marketing-Konzepten für Pro-
dukte aus von uns zu bauenden
Anlagen.

Wir erwarten

fundierte Kenntnisse des Export-/

Import-Geschäftes. Wegen Art

und Umfang unserer Kompensa-
tions-Geschäfte halten wir mög-
lichst breite Markt- und Produkt-
kenntnisse für vorteilhaft.

Diese vielseitige und anspruchs-
volle Aufgabe erfordert Eigenin-
itiative, Ideenreichtum, sicheres
Auftreten und Verhandlungsge-
schick.

Unser neuer Mitarbeiter sollte ein
erfahrener Praktiker im Alter von
30-40 Jahren sein, der gute
Kenntnisse der englischen Spra-
che und solide Grundkenntnisse
einer weiteren Sprache (Franzö-
sisch/Spanisch) besitzt.

Wir bieten

Leistungsgerechtes Einkommen -
Vorbildliche Altersversorgung -

Großzügige finanzielle Unterstüt-

zung für Wohnungseigentum -
Umfassende Weiterbildung - Glei-

tende Arbeitszeit - Chancen für

Auslandseinsatz - Modernen Ar-

beitsplatz am Rande des Ruhrge-
bietes.

Wenn Sie an einer langfristigen

Mitarbeit interessiert sind, erbit-

ten wir Ihre Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen an unsere
Personalabteilung.

Uhde GmbH, Friedrich-Uhde-Str. 15

4600 Dortmund I.Telefon 0231/5470

Bad Soden Hagen • Bertin • Paris

London Bombay Sfio Paulo- New York
Beijing - Jakarta - Johannesburg
Moskau - Riyadh - Tokio - Mexico

PHILIPS

Mikroelektronik- ihr gehört die
Zukunft. Wir bauen die Elemente.

Für den weiteren Ausbau unserer
zukunftsorientierten Aktivitäten

suchen wir

(Fach-)Hochschulabsolventen für
folgende Aufgaben

Diplomingenieure
Physiker
Informatiker

Produkt- und Prozeßentwick-

lung von MOS- u. bipolaren
iCs

Entwicklung von Testsyste-
men und -verfahren

Entwicklung von Maskenher-
steltverfahren

techn. Produktbegleitung und
Durchführung von Analysen

Entwicklung von Meßgeräten
und Anlagen

Betreuung von Meßstationen
und rechnergestützten Daten-
verarbeitungssystemen

Überwachung und Durchfüh-
rung von Fertigungsptozes-
sen

Koordination und Steuerung
der Fertigungsmechanisie-
rung

Inbetriebnahme und Wartung
von Hochvakuumanlagen

Durchführung von Qualitäts-

prüfungen

Marketing für MOS-ICs

VALVO
Röhren- und Halbleiterwerke der Philips GmbH

Wir erwarten von Ihnen

ein abgeschlossenes Hoch-
schulstudium oder Fachhoch-
schulstudium der Elektrotech-

nik, Nachrichtentechnik,
techn. Informatik. Festkörper-

physik. phys. Technik, Digital-

technik.

Gute englische Sprachkennt-
nisse wären von Vorteil.

Wenn Sie eine der vielseitigen

Positionen interessiert, dann
richten Sie bitte Ihre schriftliche

Bewerbung an

Stresemannallee 101
2000 Hamburg 54
Personalwesen
(Herr Jüngst)

Werden Sie Stewardess oder
Steward bei der Deutschen Lufthansa.

Wir vertrauen
Ihnen unsere
Gäste an.

Weltweites Ansehen verpflichtet. Daher
suchen wir Flugbegleiter, die fähig sind,

diesem hohen Qualitätsanspruch
gerecht zu werden.

Wir erwarten von Ihnen Freude am
Umgang mit Menschen und die Bereit-

schaft zur Teamarbeit.

Ihre Tätigkeit an Bord ist vielseitig und
interessant.

Die Voraussetzungen für die Einstellung

sind:
- Praktische Erfahrung im Umgang mit

Menschen.

- Mittlerer Schulabschluß.

- Fließende Englischkenntnisse und
Grundkenntnisse einer weiteren

Fremdsprache (Französisch,

Spanisch, Portugiesisch).

- Einstellungsalter: 21 bis 28 Jahre.*)

- Körpergröße: bei Damen über 1,60 m,
bei Herren über 1,68 m.

- Guter Gesundheitszustand.

- Kein Übergewicht.

j Sie können sich bereits mit 20 Jahren bei uns
bewerben.

Wir bieten Ihnen:
6wöchige Ausbildung mit finanzieller

Beihilfe - ein gutes Gehalt, 13mal jähr-

lich -- bei Flugeinsatz: Tagesspesen und
Übemachtungskosten - umfassende
Soziaileistungen - einen sicheren
Arbeitsplatz in einem großen Unter-
nehmen.

Bitte fordern Sie unsere Informations-

und die Bewerbungsunterlagen an bei:

Deutsche Lufthansa Aktiengesellschaft
Personal- und Soziaiabteilung Kabinen-
personal
(FRA PN 21)

6000 Frankfurt/Main 75
Flughafen

Tel. 069/6963625
6963648

Lufthansa
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Als Tochtergesellschaft eines weltweit tätigen Konzerns erobern wir jetzt auch den deutschen Markt Wir befinden uns
in der Aufbauphase und suchen weitere dynamische, einsatzbereite und beratungsstarke Mitarbeiter als

Regionale Verkaufsleiter
Mehrere Nielsen-Gebiete sind noch frei, so daS Sie gegebenenfalls Ihren Wohnsitz beibehalten können, aber

grundsätzlich mobil sein müssen. Wir erwarten:

• Führungs- und AußendiensteWährungen im Konsumgüterbereich Food/Non-Food

• gute Kenntnisse der Großvertriebsformen des Lebensmittelhandele

• gute organisatorische und analytische Fähigkeiten

• Alter bis max. 40 Jahre

• zumindest gut ausbaufähige englische Sprachkenntnisse

Für unsere deutsche Zentrale in einer rheinischen Großstadt suchen wir des weiteren

Verkaufsleiter Food/Non-Food
die von hier aus bestimmte Branchen-Großkunden bearbeiten und dortige Probleme „vor Ort“ lösen. Das Anforde-
rungsprofil deckt sich mit dem der regionalen Verkaufsleiter.

Wir suchen auch mobilen Führungsnachwuchs als

Beziiksleiter
Hier denken wir an aufstrebende junge Leute bis max. 30 Jahre, die bereits im Konsumgüterbereich im Außendienst

gearbeitet haben und denen wir bei Eignung gute Aufstiegsmöglichkeiten bieten können.

Wir zahlen ein der Bedeutung der Position angemessenes Gehalt und stellen allen gesuchten Mitarbeitern einen

Finnenwagen - auch zur privaten Nutzung - zur Verfügung.

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, Angaben zu

Gehalt und frühestem Eintrittstermin) unter der Ziffer 1173 (regional), 11B4 (Branchen) und 1174 (Bezirksleiter) an
unseren Berater. Sie können gerne ddrt auch anrufen und bei Herrn Widdig weitere Informationen einholen. Vielen

Dank für Ihr Interesse.

ffihnngs- uni Personalbeiatung GmbH
Dipl.-Psyeb. Klaas D. Widdig

Dellbrücker Hauptstraße 90, 5000 Köln 80

Telefon 02 21 / 6 88 10 09

Wenn nicht Sie - wer dann?

Nach internen Strukturverbesserungen wird auf der Landkarte im Norden künftig ein „weißer Fleck“ sein,

in einem Gebiet für spürbare Zuwachsraten von hochwertiger

Keramik am Bau
Deshalb suchen wir den Gebietsleiter

Außendienst - Nord
Die Firma: solide, gesund, breites Programm für innen und außen. Kooperativer Führungsstil, unterstützt

Außendienst großzügig.

Die Marke: sehr bekannt, gute Qualität, für wirkungsvolle Gestaltung und praktische Anwendung.

Der Kandidat: Idelaerweise wohnt er „im Norden“ und ist in seinem Gebiet eingeführt, wegen der
besonderen Chance wird auch „der mobile Kandidat“ angesprochen, der sich in seinem künftigen Gebiet
etablieren will. Der Erfolg zählt, dann erst das Alterl Sein Fleiß bestimmt seinen Spielraum.

Er ist selbständiger technischer Verkäufer mit gesunder kaufmännischer Grundausbildung und muß
wissen, wo Keramik am Bau zu Hause ist und wer seine Ansprechpartner sind. Er ist zuerst Verkäufer,
dann Berater und auch Anwendungstechniker. Sein Gehalt kann er durch Erfolg verbessern.

Der Markt ist eng. Nur deshalb haben wir einen Berater zwischengeschaltet. Er garantiert Diskretion. Die
Herren Widdig und Schmidt stehen auch telefonisch zur Verfügung.

Schicken Sie bitte die üblichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisko-
pien, Angaben zu Gehalt und frühestem Eintrittstermin) unter der Ziffer 1181 an die von uns
eingeschaltete F & P Beratung in Köln.

Fflhnmgs- and Personalbeiatung GmbH
Dipl.-Psych. Klans 0. Widdig

Dellbräcker Hauptstraße 90, 5000 Köln 80
Telefon 02 21/ 0 80 10 09

Wenn nicht Sie - wer dann?

VoUjurist/iii
und Verständnis für wirtschaftliche

Zusammenhänge, welches bereits im
bisherigen Ausbildungsgang erkennbar

sein sollte. Sehr gute Englischkennt-

nisse sind erforderlich, weitere Sprach-
kenntnisse wären von Vorteil.

Wenn Sie flüssig formulieren, sicher

argumentieren und gewandt auftreten,

dabei aufgeschlossen, kontaktfreudig

und initiativ an Aufgaben herangehen,

sind Sie für uns der/die geeignete M'rt-

arbeiter/in.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz,

der Aufgabenstellung und der persön-

lichen Entwicklung entsprechendes

Gehalt und die Sozialleistungen eines

modernen Nfersfcherengsunternehmens.

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit

haben, die besonders einsatzfreudigen

Heimes ist der führende deutsche
Kreditversicherer.

Unsere Hauptabteilung Ausfuhrgaran-

tien und -bürgschaften bearbeitet im
Auftrag des Bundes die Ausfuhrgewähr-
leistungen (Exportkreditversicherung).

In diesem Geschäft der staatlichen Aus-
fuhrförderung sind die Ministerien unse-

re Auftraggeber, Exportwirtschaft und
Banken unsere Gesprächspartner. Für

den wirtschaftlich orientierten Juristen

bietet sich ein weites Feld, das von der

Beschäftigung mit komplexen Fragen

des Exportes über Außenwirtschafts-

recht bis zum Verwaltungs- und Völker-

recht reicht.

Wir erwarten neben überdurchschnitt-

lichen juristischen Kenntnissen (Prädi-

katsexamina) ausgeprägtes Interesse

Berufsanfängem nach einer gründ-
lichen Einarbeitungszert Entwicklungs-
möglichkeiten bietet richten Sie bitte

Ihre schriftliche Bewerbung mit voll-

ständigen Bewerbungsunterlagen unter
Angabe ihrer Einkornmensvorstellung
und des möglichen Eintrittstermins an
unsere Abteilung Personalwesen.

FriedensaHee 254, 2000 Hamburg 50
Telefon 040/88712 20

Hermes' /
Kreditversicherungs-AG

Distriktleiter

Komersvsteme
für Frankfurt und Hannover

zum schnellstmöglichen Termin gesucht.

Unternehmen:

Internationaler Büro-

maschmen-Konzenvweft-
weit 1,6 Ürd. Um
11.000 :

Expartsfcrdtffchteasfemas-

fahige Produkte.

.

Voraussetzungen

Aufgabe:

M^antwortliche Führung,

Betreuung und Fordenmö

Angebot:

mehrjährige e
Vertriebspraxis

Erfahrungen in der
Mitarbeiterfühmng
selbstsicheres und über-

zeugendes Auftreten

Fühlen Sie sich angesprochen,

auch als derzeitiger„Mann der zweiten Linie“?

-jk?- '/Xöann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen

•Mm v**n *',v
'

. v.. /v. - "V/Sm .
.'./**.*

Wir sind eines der führenden Weltunternehmen in der Unterhaltungs-

elektronik und Video-Technik. Unsere Produkte sind richtungweisend
und bilden die Basis unseres weiteren Expansionskurses.

Für unseren Marketing-Bereich suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

Product-Manager
HiFi
Er berichtet direkt dem Marketing-Manager.

Der ideale Kandidat hat eine solide Schuiausbiidung, möglichst
Fachhochschulabschluß und ist 28-35 Jahre alt Er verfügt über eine
kaufmännische oder technische Ausbildung sowie mehrjährige prak-

tische Marketing Erfahrung in der Unterhaltungs-Elektronik.

Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift sowie die Bereitschaft
zurTeamarbeit sind unbedingt erforderlich.

Wir bieten eine der Aufgabenstellung entsprechende Bezahlung
verbunden mit den umfangreichen Sozialleistungen eines Großunter-
nehmens.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen an:

SONY Deutschland GmbH
Personalabteilung, Hugo-Eckener-Straße 20
5000 Köln 30, Telefon 0221/5966-334

Die KNA Katholische Nachrichten-Agentur GmbH in Bonn ist eine Fachagentur. Sie berichtet täglich

„aus der Kirche für die Welt“ und „aus der Welt für die Kirche“. 70 Mitarbeiter, davon 30 Redakteure,
sind in der Zentral redaktion und in den Landesredaktionen sowie in RonWatikan für die KNA tätig.

Die Redaktionen arbeiten mit modernen Techniken. Sie sind über Bildschirme an ein elektronisches
Redaktionssystem angeschlossen. Ihre Nachrichten werden an die aktuellen Medien per Funk verbreitet
und können auf verlagseigene Bildschirmsysteme übernommen werden.

Die KNA gilt darüber hinaus als vorbildliche Ausbildungsstätte für Redaktionsvolontäre.

Wir suchen den

Chefredakteur
Aufgaben: Führung der Zentralredaktion in Bonn, der
Landesredaktionen in Berlin, München, Frankfurt, Frei-

burg, Hamburg, Munster, Stuttgart, Wiesbaden sowie der
Redaktion in Rom/Vatikan. Redaktionelle Verantwortung
für den täglichen Funkdienst sowie für zahlreiche Spezial-

Briefdienste. Weiterentwicklung des Angebots und der
Struktur unter Nutzung und Einbeziehung der Neuen
Medien.

Qualifikation: Wir suchen einen katholisch engagierten,
hochqualifizierten Journalisten, der eine weitverzweigte
Nachrichten-Agentur zielstrebig redaktionell leitet. We-
sentlich erscheint uns seine Fähigkeit, mit persönlicher
Autorität ein qualifiziertes Redaktionsteam zu führen und
zu motivieren. Erwartetwerdenaußerdem kommunikatives
Verhalten und die Bereitschaftzur Kooperation mitzustän-
digen Steilen und Einrichtungen der katholischen Kirche.

Talent zur Entwicklung von Zukunftsperspektiven setzen
wir voraus. Ebenso Sprachkenntnisse wegen der Zusam-
menarbeit derKNA mitanderen Agenturen auf internationa-
ler Ebene.

Er sollte außerdem in der Lage sein, kirchliche, politische,

gesellschaftliche und kulturelle Vorgänge publizistisch

überzeugend zu interpretieren.

Unser Angebot: Die Position ist mit hoher Verantwortung
ausgestattet und bietet vielfältige Chancen zur persönli-
chen Entfaltung. Die gut dotierte Dauerstellung wird
außerdem durch berufsspezifische Sozialleistungen und
eine betriebliche Altersversorgung ergänzt.

Wenn Sie sich durch diese Aufgabe angesprochen fühlen,
dann schicken Sie bitte bald Ihre ausführlichen Unterlagen
an die Geschäftsführung der KNA. Absolut vertrauliche
Behandlung wird zugesichert.

Katholische

Nachrichten-
Agentur GmbH

Adenaueralieei34
Postfach iß 40
5300 Bonn 1

Telefon
02 28 / 2600 00VAm
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Ptojäktsachbearbeiter
Apparatebau

Wir sind ein bekanntes Unternehmen des Anlagenbaus mit Sitz in

Hamburg und suchen für den Bereich „Apparatebau“ einen

Projektingenieur zur Projektierung von Wärmetauschern und
Druckbehältem für die Kraftwerkstechnjk.

Übertragen wollen wir die Position einem Ingenieur (FH oder TH)
der. Fachrichtung Maschinenbau oder Verfahrenstechnik mit

Kenntnissen auf den Gebieten Wärmetechnik und festigkeitsmä-
ßige Auslegung von Wärmetauschern und Druckbehältem, mög-
lichst gesammelt ln einem Unternehmen des Apparatebaus. Ei-

nem Absolventen mit hervorragendem Abschluß geben wir eben-
falls eine Chance. Kenntnisse in der Ausarbeitung von Angeboten

wärerL von Vorteil. Die Programmiersprache Basic sollten Sie

beherrschen.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, erbitten wir Ihre Bewerbung
mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien, möglichst Licht-

bild und Angabe ihrer Gehaltsvorsteliungen unter Kennziffer 81 10

an den zunächst Zwischengeschäften Personaiwerbedienst, der

Ihre Unterlägen unter Beachtung von Sperrvermerken an uns
weiterleitet _

Baustraße 84 - Postfach 52 03 63 • 2000 Hamburg 52

Telefon: 040/89 20 03-05 - Telex Nr. 2 173 371

Leiter Qualitätskontrolle
Nachrichtentechnik/Elektronik
Aufgaben
Sicherstellung der Produktqualität technisch aufwendiger Gerä-
te mit den Schwerpunkten:
- Wareneingangskontrolle
- Überwachung der Fertigung
- Zusammenarbeit mit der Fremdüberwachung bei zugelasse-

nen Produkten und den Qualitätsverantwortlichen bei Groß-
abnehmern

- Überarbeitung und Weiterführung von Qualitätssicherungs-
techniken

- Qualmkationsverbesserung und zeitgemäße Führung der ca.

90 Mitarbeiter

Unternehmen

Modernes und erfolgreiches Unternehmen der Nachrichten-
technik mit über200 Mio. Umsatz p. a.

Expansive Geschäftspolitik in einem technisch innovativen,
zukunftsorientierten Markt
Sitz: norddeutsche Großstadt

Voraussetzungen
Abgeschlossenes Ingenieurstudium der Fachrichtung Nach-
richtentechnik, Elektronik oder Elektrotechnik
Mehrjährige Berufserfahrung, u. a. gesammelt in Entwicklung
und/oder Fertigung der Branchen Nachrichtentechnik. Unter-
haftungselektronik oder Computertechnik
Erfolgreich geprüfte Führungserfahrungen aus ähnlicher
Aufgabenstellung im Qualitätswesen größerer Betriebe o. e.

Branchen und dadurch fundierte Kenntnisse in Statistik und
modernen Quafitätssicherungstechniken
Alter: ca. 35-40 Jahre

Angebot
Verantwortungsvolle Führungsaufgabe mit Gestaltungs- und
Handtungsspielraum
Angemessenes Jahreseinkommen mit guten Entwicklungsmög-
lichkerten

Übernahme der anfallenden Umzugskosten sowie Unterstüt-

zung bei der Wohnraumbeschaffung

Ihre Anfrage mit den üblichen Unterlagen (tab. Lebenslauf. Zeugniskopien,
möglichst Lichtbild) und evtl. Sperrvermerk, richten Sie bitte unter der

Kennziffer 8099 an unseren Personalberater, der strengste Vertraulichkeit garantiert

Wolfgang Radau + Partner (BDU)

Baurstraße 84 • Postfach 520 363 • 2000 Hamburg 52
Telefon: 040/892003-05 Telex Nr. 2173371

oce
s. /

ÄiHrofiiiB Deutschland
Syst:en[\in£enTeure

r?iwr
Aufgaben
Aufbauend auf unseren guten Geschäftsverbindun-
gen und unserer guten Marktsteliung, sind die

Schwerpunkttätigkeiten:
- persönliche Betreuung,weniger Großkünden der

Genußmittelindustrie sowie der Zentralen des
Lebensmittelhandels

- Vorbereitung und Durchführung der Jahresab-
schluß-Gespräche

- Umsatz- und Erlösplanung
Dienstsitz: Bremen .

Unternehmen

Deutsche Vertriebsgesalischaft für Spezialproduk-

te des Lebensmrttelhandels
Sehr gute Marktpräsenz in Deutschland und
Europa
Tätig innerhalb eines beschränkten Anbieterkreises

Voraussetzungen
Erfolgreich geprüfte, mehrjährige Verkaufspraxis,
gesammelt im Vertrieb an den Einzelhandel
Persönliche Kontakte bei den Großformen des
Lebensmitteleinzelhandels
Wichtige Persönlichkeitsmerkmaie: Einsatzbereit-

schaft und Durchsetzungsvermögen, sicheres Auf-
treten und abschlußorientiertes Verhandlungsge-
schick
Alter: bis ca. 40 Jahre

Angebot
Markt- und leistungsgerechtes Flxeinkommen, ab-

hängig von Qualifikation und Erfahrung
Firmenwagen, der auch privat genutzt werden kann
Hilfe bei Umzug, sofern erforderlich

Anfragen mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichst Lichtbild sowie eventuellen Sperrvermerken richten Sie
bitte unter Kennziffer 8081 an unseren Personalberater

Wolfgang Radau + Partner (BDU)

Baurstraße 84 - Postfach 520363 2000 Hamburg 52

Telefon: 040/89 20 03-05 Telex Nr. 2 173 371

Aufgaben
Im Rahmen von langfristig angelegten Entwick-
lungsvorhaben suchen wir zum weiteren Ausbau
eines M68 OOO-Prozessor-Teams mehrere Inge-
nieure für die Aufgabenstellungen:
- Konzipierung und Entwicklung von Rechnersy-
stemen für die Avionik

- M68000
- VME- und MIL-1553-Bus
- Softwareentwicklung und Test auf Host-Rechner

(VAX, PASCAL)
- RealtimerAnwendungen

Unternehmen
Sehr innovatives mittelständisches Unternehmen,
das optoelektronische und Avionik-Geräte für Indu-
strie und öffentliche Auftraggeber entwickelt und
produziert

Expansive Geschäftspolitik

Firmensitz: Hamburg

Voraussetzungen
Abgeschlossenes Studium (FH/HS] der Fachrich-
tungen Informatik, Elektronik oder Elektrotechnik
Einschlägige Hard- und Software-Kenntnisse in

den geschilderten Aufgabengebieten
Vertieftes Wissen auf den Gebieten Analog- und
Meß-Technik erwünscht
Erfahrungen auf dem Gebiet EMC wären sehr
vorteilhaft, sind aber nicht Bedingung

Angebot
Mitarbeit an technisch zukunftsweisenden Aufga-
benstellungen innerhalb eines lockeren, jungen
Teams
Ausgezeichnete persönliche Entwicklungsmöglich-
keiten

Adäquate Einkommensmöglichkeiten

Wenn Sie bei uns mitarbeiten wollen, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabellari-

schem Lebenslauf. Zeugniskopien und Foto unter Kennziffer 81 15 an den zunächst zwischengeschalteten Personai-
werbedienst. dem Sie mitteilen können, wer Ihre Unterlagen nicht erhalten soll. Wir melden uns kurzfristig.

UBI WERBEDIENST GMBH
Baurstraße 84 • Ftostfach 52 03 63 2000 Hamburg 52

Telefon; 040/89 20 03-05 • Telex Nr. 2 173 371

Verkaufsmg./Techn. Kaufmann
Area Sales Manager

Deutschland/Teile Europa

Wir sind die selbständig operierende Tochtergesellschaft (GmbH) eines internationalen Konzemun-

temehmens. Mit mehr als 700 Mitarbeitern entwickeln, produzieren und vertreiben wir hochwertige

Speziaiprodukte an Industriekunden in der Verpackungs- und Akkumulatorenmdustrie. Mit standi-

‘ gen Innovationen setzen wir immer neue Maßstäbe und bauen unsere Spitzenstellung in Deutsch-

land und Europa'weiter aus. Für unsere Marketingabteilung suchen wir eine dynamische Verkäufer-

persönlichkeit.

Diese anspruchsvolle Aufgabe wollen wir einem Herrn im Alter bis zu 40 Jahren übertragen, der über

eine abgeschlossene Ausbildung als Maschinenbau-, Chemieingenteur oder als Technischer

(ExDort-)Kaufmann und zusätzliche teufm./betriebswirtschaftliche Kenntnisse verfügt. Das Aufga-

bengebiet umfaßt die Beratung und den Verkauf unserer Produkte an industrielle Großkunden, die

Pflege des bestehenden Geschäftes durch einen professionellen Pre- und After-Sales-Service sowie

die Ausweitung der Geschäftsbeziehungen. Wir erwarten den Nachweis einer mehrjährigen nationa-

len und/oder internationalen Verkaufspraxis mit technisch anspruchsvollen Produkten, Erfahrungen

in der kaufmännischen Abwicklung und sichere Englischkenntnisse. Wichtige Kriterien, um sich im

Markt durchzüsetzen, sind auch Kontaktstärke. Organisationsvermögen, eine selbständige systema-

tische Arbeitsweise sowie eine sichere kaufmännisch-technische Verhandlungsführung. - Die

Position ist attraktiv dotiert und bietet Entwicklurigsmöglichkeiten. Ein neutraler Firmenwagen wird

gestellt. Sitz des Unternehmerin ist der Großraum Hamburg.

ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter Angabe des Kennzeichens S81Ö0 an den

Anzeigendienst des von uns beauftragten Beraters. Er leitet die Unterlagen unverzüglich an uns

weiterund wird Sperrvermerke strikt beachten.

Projektkalkulatoren
Schiffs- und Offshore-Reparatur

Aufgaben
Weitgehend selbständige Ausarbeitung von ma-
schinenbaulichen Offshore- und Schiffsreparatur-
angeboten

Abwicklung der Aufträge

Verhandlungen mit Zulieferern

Unternehmen
Renommiertes deutsches Konzemuntemehmen
der Investitionsgüterindustrie

Einige tausend Mitarbeiter, zukunftsorientierte

Geschäftspolitik

Sitz: Hamburg

Voraussetzungen
Fähige, jüngere Ingenieure (bis ca. 35 Jahre) mit
Praxis aus Werft und/oder Seefahrt
Vorkenntnisse in der Projektierung von Schiffsbe-
triebsanlagen wären von Vorteil
Verhandlungsgeschick für Umgang mit Kunden
und Lieferanten
Gute englische Sprachkenntnisse

Angebot
Angemessene Dotierung
Sozialleistungen eines Großunternehmens
Gegebenenfalls Hilfe bei Umzug und Wohnraumbe-
schaffung

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf.
Zeugniskopien, möglichst Lichtbild und Angabe Ihrer Gehaltsvorsteliungen. Unter Kennziffer 8103 erreicht sie uns
direkt über den zunächst zwischengeschalteten Personaiwerbedienst. dem Sie mitteilen können, wer Ihre

Unterlagen nicht erhalten soll.

UB! WERBEDIENST GMBH
Baustraße 84 Postfach 52 03 63 2000 Hamburg 52

letefo»; 040/89 20 03-05 Telex Nr. 2 173 371

UBI WERBEDSENST GMBH
Baurstraße 84 Postfach 52 03 63 2000 Hamburg 52

Telefon: 040/892003-05 Telex Nr. 2 173371



Seite 20

©
Wir sind ein international eingeführtes Unternehmen der Medizin-

technik mit Sitz in Frankfurt. Eine klare Unternehmenspolitik

sowie konsequente Produktstrategien haben uns in den letzten

Jahren zu einem der Marktführer für medizinisch-technische

Einmaiprodukte gemacht. Diesen Erfolg wollen wir sichern und
ausbauen. Deshalb suchen wir noch einen qualifizierten

Verkaufs-Repräsentanten

Damit sprechen wir in erster Linie Medizintechniker mit Schwer-
punkt im Laborbereich oder qualifizierte MTAs an, die bereits

erfolgreiche Verkaufspraxis im Krankenhauslabor oder bei Labor-

gemeinschaften mitbringen und von daher über gute Kontakte zu

den maßgeblichen Gesprächspartnern verfügen. Sie suchen wir

zum nächstmöglichen Termin für das Gebiet

Hamburg/Niedersachsen

Unser Angebot: Festgehalt (13x) sowie umsatzabhängige Prä-

mien, neutraler Firmenwagen und gute persönliche Entwicklungs-

möglichketten. Natürlich erleichtern wir Ihnen den Einstieg durch
ein intensives Produkttraining.

Wollen Sie mehr wissen über uns und die Aufgaben? Dann bitten

wir um Ihre vollständige Bewerbung mit Lichtbild an unsere

Personalabteilung.

TERUMO (Deutschland) GmbH
Postfach 71 08 63, 6000 Frankfurt 71

TERUMO(DEUTSCHLANDlGMBH

(M!

Wir sind«in mineisländisches Masdiinenbauuniemehmen im Großraum Bremen. Präzision und
ein Höchstmaß an Zuverlässigkeit stehen für unsere positive Entwicklung.

Zur Ausweitung unserer Aktivitäten im Bereich Sondermaschinen- und allgemeiner Werkzeug-
bau suchen wir den

Konstruktionsleiter
Ihr Täiigkeitsspekmim liegt vornehmlich io den Bereichen Formen für Gummi- und Kunststoff-

verarbeitung, Schnitt- und Ziehwerkzeuge. Vorrichtungen sowie Betriebsmittel für die eigene

Serienfertigung und Neukonstruktion von Serienmaschinen und -geraten.

Wir erwarten von Ihnen neben den fachlichen Voraussetzungen die Bereitschaft zum eigenver-

antwortlichen Handeln. Organisationsgeschick und Durchsetzungsfähigkeit.

Sie sollten nicht jünger als 35 Jahre alt sein und nach einer technischen Ausbildung mehrere

Jahre Erfahrung als Konstrukteur in einem Maschinenbauuntemehmen gesammelt haben.

Weiterhin suchen wir

Konstrukteure
ebenfalls mir Erfahrungen in den oben angeführten Bereichen sowie

Werkzeugmacher
- Schnitt und Formbauer -

mit entsprechenden Berufserfahrungen.

Die Dotierung und Sozialleistungen werden für Sie sicherlich interessant sein.

Falk Sie sich für eine der Positionen interessieren, senden Sie bitte Ihre kompletten

Bewerbungsunterlagen inklusive Einkomntensvorstellungen und möglichem Eintrittsdatum an

die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft, die Ihnea absolute Vertraulichkett zusichert.

Unternehmensberatung GmbH
Mitglied im BOU

Bürgermeister-Spftta-Aflee 3. 2800 Bremen 41, Tetefon 0421/239049

STELLENANGEBOTE

Wir sind sine gemeinnützige Forschungseinrichtung mit etwa

700 Mitarbeitern, die sich vornehmlich der angewandten For-

schung widmet.

Unser Institut für Anlagentechnik betreibt im Rahmen des For-

schungsschwerpunktes Unterwassertechnik die Entwicklung

und Erprobung rechnergestützter Unterwasserhandhabungs-

geräte.

Wir suchen als wissenschaftlichen Mitarbeiter zum frühestmög-

lichen Eintritt einen qualifizierten

Diplom-Ingenieur TH/TU A 4
der Fachrichtung Maschlnanbau/Verfahrenstectmik oder

angewandte Informatik

mit Kenntnissen in der Steuerungstechnik und Erfahrung in der

elektronischen Datenverarbeitung.

Das vorgesehene Aufgabengebiet umfaßt die theoretische und
experimenteNe Bearbeitung von Teilsystemen der Handhabungs-
geräte. Hierzu gehören schwerpunktmäßig die Bereiche „Steue-

rung“ und „Kinematik“.

Die Bereitschaft zur Teamarbeit und Flexibilität bei der Übernah-

me von Aufgaben werden vorausgesetzt. Englische Sprachkennt-

nisse werden erwartet. Eine angemessene Einarbeitungszeit wird

eingeräumt.

Des weiteren suchen wir für das gleiche Institut einen

Diplom-Ingenieur FH/TU A 5
der Fachrichtung Schweißtechnik.

Das Aufgabengebiet umfaßt anwendungsorientierte Forschung
und Entwicklung sowie die Erprobung von Verfahren und Gerä-
ten für die praxisnahe Ausführung von Schweiß- und Schneid-
arbeiten unter Wasser.

Bewerber sollten fundierte Fachkenntnisse auf dem Gebiet der

Schweißverfahren/Schweißtechnik haben. Kenntnisse auf dem
Gebiet der Werkstoffkunde und/oder der Lichtbogenphysik wä-
ren von Vorteil.

Wir erwarten die Bereitschaft, im Team zu arbeiten und sich mit

neuen Technologien zu beschäftigen. Gute englische Sprach-

kenntnisse sind erwünscht, eine angemessene Einarbeitungszeit

wird eingeräumt.

Neben einer angemessenen Vergütung entsprechend den Richt-

linien des öffentlichen Dienstes bieten wir sämtliche üblichen

Sozialleistungen.

Beide Stellen sind auf 5 Jahre befristet

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

und Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins sowie der

Kennziffer an unsere Personalabteilung.

r GKSS

—

FORSCHUNGSZENTRUM GEESTHACHT GMBH

Belm NMersächslsctien Hafenamt in WHheimshaven ist zum 1. April

1985 der Dienstposten eines

nautischen Amtmannes
zugleich Vertreter des Hafenkapitäns

(Bes.-Gr. A 11 BBesO)

zu besetzen.

Bewerber müssen das Betähigungszeugnis AG (Kapitän auf groSer Fahrt)

und das Seefunksprechzeugnis besitzen. Außerdem muß eine hauptberuf-
liche Tätigkeit auf Seeschiffen von 2 Jahren nach Erlangung des Patentes

nachgewiesen werden.

In das Beamtenverhältnis kann eingestellt werden, wer das 45. Lebensjahr
noch nicht vollendet hat

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind innerhalb eines Monats
nach Veröffentlichurig zu richten an das

Niedersächsische Hafenamt Wilhelmshaven
Poetfach 9 06 - 2940 WIBielmshaven 1

Der Deutsche Bund für Vogelschutz (DBV)
sucht zum 1. Juni 1985

einen Geschäftsführer
für die in Bonn neu einzurichtende Geschäftsstelle

einen Journalisten
für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit in Bonn.

Gehalt nach Vereinbarung.

Zuschriften werden erbeten an DBV-Bundes-
geschäftssteile, Achalmstraße 33a in 7014
Komwestheim.

Software-Entwicklung
Real-Time-Systsme

mmm
Auf dem Gebiet innovativer Kommunikations-Technologie besitzen
wir weltweit einen guten Namen. Resultat des Markterfolgs unserer
richtungweisenden Systeme für Druckereien. Verlage und Setzerei-

en. Konstruktionskomponenten sind Elektronik. Optronik, Fein-

werk', Kathodenstrahl- und Lasertechnik. Und nicht zuletzt kommt
anspruchsvolle, moderne Software zum Einsatz.

Auf der Basis eines hohen Entwicklungsaufwands ergeben sich

daher für selbständig arbeitende Ingenieure beachtliche berufliche

Möglichkeiten und Freiräume.

Hier in Stichworten die zur Lösung anstehenden Aufgaben:
Problemanalysen, Design, Implementierung und Test von Software

für mini- und mikrocomputergesteuerte Anlagen (Motorola 68000,

PRIME) unter Standard-Betriebssystemen (UNIX, MTOS, Primos).
Schwerpunkte: Data Communications, Computer-Netzwerke, inte-

grierte Verarbeitung von Text, Bild und Graphics, Mitarbeit in

Projektteams, nach Bewährung Übernahme von Projektverantwor-
tung möglich.

Von unseren neuen Mitarbeitern erwarten wir folgende Qualifikatio-
nen: Studium der Fachrichtung Informatik. Nachrichtentechnik oder
Datenverarbeitung, alternativ ein technisches oder naturwissen-
schaftliches Studium mit Schwerpunkt Informatik/Datenverarbei-

tung. Dazu Praxis in technisch-wissenschaftlicher Programmierung
beziehungsweise Systemprogrammlerung auch in ReaFTime-An-
wendungen, möglichst mit Mikroprozessoren in Assembler und
einer modernen Hochsprache wie C oder PASCAL Kenntnisse über
Data Communications. Computer-Netzwerke und fortschrittliches

Software-Engineering sind weitere Voraussetzungen. Bei entspre-
chenden Realisierungen erworbene Erfahrungen sowie Fähigkeiten
in integrierter Verarbeitung von Text. Bild und Graphics wären
wünschenswert

Interessiert? Dann möchten wir Sie noch auf die bei Linotype
selbstverständlichen vorteilhaften Arbeite- und Vertragsbedingun-
gen Hinweisen. Und zur Kontaktaufnahme und Vorbereitung ein»
persönlichen Gesprächs um Zusendung Ihrer aussagekräftigen Be-
werbung bitten.

Mergenthaler Linotype GmbH, Personalabteilung

Frankfurter Allee 55-75, 6236 Eschborn bei Frankfurt

Telefon (0 61 96) 4 03-1

Linotype
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Unser Klient ist ein bedeutender He^eller wnSch^;
geraten und Schaltanlagen Nt^er-, una

Hochspannung, mit weitreichenden internationalen

Verflechtungen.

Um den Vertrieb seiner hochqualitoerten
produWe im

Inland und im Export nachdrücklich zu fordern, sucht

er einen engagierten Diplom-Ingenieur als

Niederlassungsleiter

EXECUTIVE SELECTON

Der räumliche Schwerpunkt seiner Aktivitäten liegt im

norddeutschen Raum.

Das Tätigkeitsfeld umfaßt im wesentlichen:

• Ausbau und Optimierung des bestehen-

den Vertriebs

• Angebotserstellung und weiterführende

Verhandlungen

• Verkaufsberatung und Kundenbetreuung

von Energieversorgungs- und Industrie-

unternehmen

Der Niederlassungsleiter ist weitgehend selbständig.

Er wird von 3—4 Mitarbeitern unterstützt und berichtet

selbst an die Geschäftsleitung. Er sollte 35 bis 40Jahre

alt sein und mehrjährige Erfahrungen im Vertrieb und/

oder in der Projektierung von elektrischen Anlagen

mitbringen. Gute bzw. ausbaufähige englische Sprach-

kenntn/sse sind erforderlich.

Bitte senden Sie Ihren detaillierten Lebenslauf mit

Angabe Ihres jetzigen Einkommens, Jhrer Kündigungs-

zeit und Ihrer Telefonnummer an die von uns beauf-

tragten Personalberater:

EXSEL Management Services GmbH
Berliner Straße 31-35

6236 Eschborn, Tel. 0 61 96 / 4 87 27

DRK Krankenhaus GmbH
Berlin

'Für unsere Krankenhäuser

DRK-Krankenhaus Jungfemheide (287 Betten)

DRK-Krankenhaus Mark Brandenburg (317 Betten)

Rittberg-Krankenhaus vom DRK (285 Betten)

sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

LEITER DES MflNZUflECHNISCHEN SERVICEZENTRUMS
Der Bewerber ist zuständig fürden gesamten Bereich der Medizintechnik, berät bei der Gerätebeschaf-

fung, koordiniert und veranlaßt interne Wartungs-, Instandhaltungs- und Reparaturiaistungen.

Wir erwarten von dem Mitarbeiter, der eine Ausbildung als Dipi.-Physiter-bzw. als Dipl.-Ing. der
Fachrichtung Biomedizinische Technik haben soll, daß er über fundierte Kenntnisse des Fachgebietes

sowie über Organisationstalent. Entscheidungskraft und Durchsetzungsvermögen verfügt

Der Bewerber ergänzt das Serviceteam und findet seinen Einsatz hauptsächlich hei der Wartung,
Instandhaltung und Reparatur des Geräteparks.

Wir erwarten einen Feinmechaniker/Techniker mit abgeschlossener Berufsausbildung, der über
Grundkenntnisse der Elektronik verfügt

Die jeweilige Vergütung erfolgt ln Anlehnung an den BAT einschl. der im öffenti. Dienst gewährten
:

Sozialleistungen.

Die Bewerbungen mit ausführlichen Unterlagen richten Sie bitte an:

Deutsches Rotes Kreuz Schwesternschaft Berlin
Gemeinnützige Krankenhaus GmbH

Abt. Personal und Sozialwesen
Carstennstr. 58, 1000 Berlin 45 A

Nord
Wir sind die Nr. 1 in Europa. Als Zentrale betreuen wir über 450 Partner-
Unternehmen im Franchise-System.

Für den Regionalbereich Nord suchen wir im Zuge unserer Expansion
eine führungserfahrene Außendienst-Persönlichkeit zur Leitung unserer
Außendienst-Mitarbeiter.

Sie sind ein erfolgreicher Verkäufer aus dem Direklgeschäft, organisie-

ren Abläufe, Verhandlungsgeschick und Durchsetzungskraft sind Ihre
Stärken.

Sie sind zwischen 30 und 45 Jahre alt und reisen gerne. M
Wir bieten ein hohes Grundgehalt und erfolgsbezogene Leistungsprä- M
mien. Auf Wunsch Firmenwagen (Mercedes 190) und großzügige Spe^r
sen-Regeiung.

Interessiert?

Dann richten Sie Ihre Bewerbungs-Unterlagen an f
PORTAS DEUTSCHLAND GMBH
z. Hd. Frau Kowallik f
Dieselstr. 1-3 -6074 Dietzenbach 2 f Q
TeL 0 60 74/40 41 98 f

jtr p» tei—fc—
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L_^_J Berufs-Chancen bei
Handel, Banken und Versidterungei
. . . unter diesem Titel erscheint in der WELT am

16. März
eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus
diesem Wirtschaftszweig. J-

' '

Sind Sie in diesem Bereich tätig? Dann spllten Sie -v

diese Ausgabe der WELT unbedingt HnrcWlwi ~

einerlei, ob Sie konkrete Veränderungsabsichten ': /
haben oder sich einfach nur mal über die AogaBftte

dieser Branche informieren wollea


